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Dorrede zur Ausgabe des Aahres 1890. 


In feinem Offizierkorps, wie es ſich in 75jähriger Reihe 
von 1815 bis 1890 aneinander fügt, ſieht das Regiment von Horn 
fein Entftehen, Werden und Wachſen. Die heutige Generation 
blickt dankbar hinauf zu jenen, die den Charakter des Offizierforps 
durch ihr eigenes Weſen und Leben bildeten. 

Aus den vielgeftalteten, mannigfaltig reich begabten Berfün- 
lichkeiten wob fich der Charakter, die Individualität unferes Offizier- 
forps, allen anderen durch die gleiche Tradition der Armee und 
durch denfelben preußiichen Geift verbunden und doch beides wieder- 
ipiegelnd in feiner Beſonderheit. 

So find fie Alle, die diefe Gedenfblätter vor dem Auge der 
Erinnerung vorüberziehen lafien, unjerem Andenten theuer. Jede 
Runde, die von dem Geihid des Einzelnen ung blieb, foll mit 
tameradichaftlicher Treue den kommenden Gefchlechtern des Negiments 
aufbewahrt bleiben. Dieſe find berufen, die Erwartung Seiner 
Majeftät zu erfüllen: „Daß das Regiment dem Beijpiel der 
beidenmüthigen Tapferkeit und der nie wankenden Ent- 
Ihloffenheit des heldenmüthigen Generals v. Horn ent- 
Ipredhe.“ 

Auf dem Wege zu diefem Ziele geleiten alle alten Kameraden 
unfer Regiment mit jener innigen Buneigung, die das Herz des 
preußischen Offizier an fein Regiment bindet. Daß aud) das 
Regiment auf dieſem Wege feiner alten Kameraden treu gedenken 
will, davon follen diefe Gedenkblätter Zeugniß geben. 

Der Allmächtige, der allein den Sieg giebt, geleite und fegne 
unfere Fahnen und Alle, die unter ihrem Rauſchen dienen, ftreiten, 
fiegen und fterben. 

von Viebahn, 
Oberſt und Regimentslommandenr. 
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Vorwort zur Ausgabe des Jahres 1901. 


Die bedeutende Menge von Berfonalnotizen, welche feit dem 
Erfcheinen der erften durch den damaligen Regiments Wdjutanten, 
Oberleutnant Wellmann, bearbeiteten Ausgabe der Gedenkblätter 
gefammelt worden find, haben es in Verbindung mit dem großen 
Wechſel, den das Offizierkorps des Regiments in den lebten zehn 
Jahren erlitten Hat, zur zwingenden Nothwendigkeit gemacht, Die 
Gedentblätter neu erfcheinen zu lafien. Das Regiment wiederholt 
die bereit3 im Jahre 1890 ausgeſprochene Bitte, ihm etwaige 
vervollftändigende Angaben ſowie Unrichtigkeiten zur Berüdfich- 
tigung bei einer |päteren Neuberausgabe mittheilen zu wollen und 
entbietet allen feinen ehemaligen Kameraden feinen herzlichften Gruß. 


Kiebmann, 
Oberſt und Regimentstommanbenr. 


An 
den Kriegsminifter 
von Bonen. 


Ich uͤberſende Ihnen anliegend eine 
Ueberficht, wie Ich die ſeit dem Jahre 
1813 errichteten und in Sukunft noch zu 
formirenden Infanterie und Mavallerie⸗ 
Regimenter nah) den Stammnummern 
geordnet habe, und beftimme dabei, daß 
diefe Regimenter von nun an und bis 
zu andermweitiger Beitimmung blos nad) 
ihrer Stammnummer genannt werden 
follen, welches Sie alſo allen Behörden 
werden bekannt machen lafjen. 

Wien, den 25. März 1815. 


gez. Sriedrich Wilhelm. 


Ueberfict, 
mie die Referve-Infanterie-Regimenter und alle übrigen neuen 
Linien: Infanterie: und faavallerie: Regimenter künftig bis zu 
einer anderweitigen Beftimmung nah den Stammnummern 
benannt werden follen. 


Infanterie 
Das Brandenburgifche Regiment erhält die Stammnummer 12 
und foll künftig heißen: 2. Brandenburgifches Infanterie-Re- 
giment. 
Das 1. Beferoe Regiment erhalt die Stammnummer 13. 


Das 1. Bergiſche Regiment erhält die Stammmummer 28. 

„ 2 " 29. 

„4 Regiment deutfcher Legion ch die „ so. 

2. "on 1. 

Das aus der fächfifchen Infanterie zu formirende Regiment 
erhaͤlt die Stammnummer 32. 


_. VI — 


Ravallerie. 
1—8) u. ſ. m. 
4) Das Rufaren-Regiment, formirt aus: 
1 Eskadron 1. Leib-Rufaren-Regiments, 
2 n Schlefifcher National-Aavallerie 


erhält die Stammnummer 7. 
6) u. f. w. 


6) Das Aufaren-Regiment, formirt aus: 
1 Eskadron Pommerfcher Rufaren, 
1 . 1. Schlefifiher „ 
1 u Lüßow’fchen Kavallerie⸗Regiments 
erhält die Stammnummer 9. 
7-9) u. f. mw. 
iO) Das aus Saͤchfiſchen Truppen und der Kellwig’fchen fa- 


vallerie zu formirende Ulanen «Regiment erhält die 
Stammnummer 7. 


11) Das Ulanen» Regiment, formirt aus beiden Regimentern 


Rufaren der deutichen Legion erhält die Stamm- 
nummer 8. | 


Wien, den 25. März 1818. 
(ge3.) Sriedrich Wilhelm. 
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Ich habe beſchloſſen, das Andenken an den 
Generallieutenant v. Horn dadurch zu ehren und in 
Meiner Armee für alle Zeiten lebendig zu erhalten, daß 
Ich dem 3. Aheinifchen Infanterie-Regiment Ir. 29 den 
Namen nfanterie:Regiment von Horn (3. Rheinifches) 
Xir. 29 verleihe. Die heldenmüthige Tapferkeit und die nie 
wankende Entfchloffenheit, welche diefer ausgezeichnete 
Sührer auf allen Schlachtfeldern, in Danzig, bei Warten- 
burg, bei Mödern, bei ChAteau Chierry bewiefen, werden 
— des bin Jch ficher — dem in zahlreichen Kämpfen 
bewährten Jnfanterie-:Regiment von Horn ein leuchtendes 
Dorbild und ein Anfporn fein, fich Meine Gnade und 
Anerkennung auch ferner zu erhalten. 


Berlin, den 27. Januar 1889. 


Wilhelm R. 


An das 3. Rheiniſche Jnfanterie-Regiment ir. 29. 


— Vi — 


J ch laſſe dem Kriegsminiſterium anliegend eine 
Aufammenftellung der von Mir betreffs der Stiftungs- 
tage der ETruppentheile pp. Meiner Armee getroffenen 
Seftfegungen mit der Beftimmung zugehen, daß nach 
ihnen bei der Derleihung der Saekular: Auszeichnungen 
zu verfahren if. Das Kriegsminifterium hat hiernach 
das Erforderliche zu veranlafien. 

Neuhof, den 29. Auguft 1899. 


ges. Wilhelm R. 
ggez. von Goßler. 


Nachweiſung 
der Stiftungstage der Truppentheile des Preußiſchen pp. heeres. 
Infanterie⸗Regiment von Horn (3. Rhein.) Ur. 29: 
5. Dezember 1815. 


An 
das Kriegsminifterium. 


—— ——— — 





Generalleutnant Heinrich Wilhelm v. Horn. 





H orns Vater war Premierlieutenant im Regiment Moehring⸗ 
Hufaren und hat mit Auszeihnung in den fchlefiichen Striegen ge⸗ 
fochten. Im Jahre 1772 erhob ihn König Friedrich der Große 
in den Adelſtand. 

Sein Sohn Heinrih Wilhelm ift am 31. Oftober 1762 zu . 
Warmbrunn in Schlefien geboren. Am 5. März 1778 kam berfelbe 
aus dem Berliner Kadettenkorps ala Junker in das Smfanterie- 
Regiment v. Luk (Rr. 53) und rüdte gleich nach feinem Dienft- 
eintritt mit demjelben in den bayerifchen Erbfolgefrieg aus. Hier 
begann er unter den Augen des großen Königs feine Triegerifche 
Laufbahn. Im Gefecht bei Lewin wurde er verwundet. Bei dieſer 
Gelegenheit Hatte er fich jo ausgezeichnet, DaB er mit Uebergehung 
von mehreren Vorderleuten zum Fähnrich befördert wurde. 

Am 10. Auguft 1782 wurde er Sefondlieutenant und 1783 
Adintant des Negimentächefs, Generals v. Favrat. Als folcher 
machte er 1794 den Feldzug in Polen in der von König Friedrich 
Wilhelm II.L befehligten verbündeten preußifch-ruffiichen Armee mit. 
Aud hier that er fich wieder rühmlichft hervor, fo dab ihm Se. Ma⸗ 
jeftät für Die Schladht bei Rawka den Orden pour le mörite 
verlieh und ihn zum Stabskapitän ernannte. 

1797 bis 1806 war er dann Kompagniechef im Regiment 
Courbidre (Nr. 58). Der in diefem Jahre ausbrechende Krieg gegen 
Frankreich berief ihn und fein Regiment zur Vertheidigung der 
Feſtung Danzig. Anfang 1807 begann die Belagerung derjelben. 
Horn wurde Kommandant des Außenwerkes „der Hagelsberg“, 
gegen welches fich der Hauptangriff des Feindes richtete. Obgleich 
der legtere mit feiner überlegenen Artillerie die größten Berwüftungen 
anrichtete und mit feinen Belagerungsarbeiten ſchon bis in den 
Graben des Hagelöberges vorgebrungen war, fo hielt Major v. Horn 

Melqhers, Das Dffisierterps des Inf. Regte. von Hern. 
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nicht nur ſtandhaft aus, ſondern wies auch mit der größten Tapfer- 
keit in ſechs Nächten den feindlichen Sturm zurüd. Als Gerüchte 
von einer Webergabe ber Feſtung auf den Hagelöberg drangen, fchrieb 
er einen Brief an den Gouverneur, worin er erffärte, daß er fich 
mit feiner Bejagung lieber unter dem Schutte des Hagelöberges be- 
graben laſſe, als eine dem preußifchen Offizier ehrenwidrige Kapi- 
tulation eingehen wolle. Diejer Brief führte dazu, daß bei der 
endlich erfolgten Uebergabe der Feftung die ganze Befagung freien 
Abzug mit allen militärifchen Ehren erhielt. (ſ. A. K. O. Seite 6.) 

Während des Krieges war Horn Major geworden. Im 
Jahre 1808 mwurbe er Kommandeur bes aus den tapferen Ber- 
theidigern von Colberg errichteten Leib-Infanterie-Regiments und 
bald darauf Oberftlieutenant. 

Den Feldzug von 1812 machte er im Korps des Generals 
v. Yord mit und befehligte in demfelben eine Infanterie-Brigade. 
Bei Dahlenkirchen und in zahlreichen anderen Gefechten zeichnete 
er fi aus. Se. Majeftät beförderte ihn für feine Tapferkeit und 
Umſicht zum Oberft, Kaifer Napoleon verlieh ihm den Orden der 
Ehrenlegion, welchen er aber nur einmal getragen hat, als er fi 
bei Marihall Macdonald damit meldete. Diejer letztere ſchenkte 
ihm ein fehr fhönes Pferd, als ihm das feinige im zweiten Gefecht 
bei Dahlenkirchen unter dem Leibe erfchofien worden war. 

Im Jahre 1813 befehligte Oberft dv. Horn wieder eine Bri- 
gade im Yorckſchen Korps. Nachdem er an ben Schlachten von Groß⸗ 
Görfchen, Königswartha-Weißig und Bautzen ruhmvollen Antheil 
genommen hatte, wurbe er während des Waffenftillftandes General- 
major. Als folcher focht er bei Bunzlau und an der Katzbach. 

Ganz beſonders zu erwähnen ift aber fein Anteil am Siege 
von Wartenburg. Die Armee war hier über die Elbe gegangen. 
Beim genannten Dorfe ſtieß fie auf einen überlegenen Feind in ſehr 
fefter Stellung. Alle Angriffe der Preußen waren vergeblich geweſen, 
ſchon drohte der Tag zu ihren Ungunften auszufchlagen, was mit 
har Dfha im Rüden ſehr gefährlich für fie geweſen wäre. Da ſetzte 

ral v. Horn an die Spitze des noch geichloffenen 2. Batail- 
„Regiments. Im Sturmſchritt führte er e8 gegen bie ftarfe 
Stellung vor. Nach wenigen Schritten brach fein Pferd 
: feindlichen Kugel getroffen, tobt unter ihm zufammen. 
vedensruf „Der General ift todt!* verbreitete fi in den 
aber dieſer arbeitete fich unter feinem Pferde hervor mit den 
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Worten: „Ein Hundsfott, wer noch einen Schuß thut! Zur Attacke 
Gewehr rechts!" Mit unaufhaltſamem Ungeſtüm ging es nun vor« 
wärts. Einem folhen Anfturm vermochte der Feind nicht Stand 
zu halten, er ergriff die Flucht und überließ den Sieg des Tages 
den Preußen. Als am nächſten Tage General v. Horn und das 
2. Bataillon Leib-Regiments bei dem ftrengen General v. Yord 
vorbeimarfchirte, der mit feinem Lobe fonft jehr jparfam war, da 
nahm diefer die Müte ab mit den Worten: „Das ift das brave 
Bataillon, vor dem bie ganze Welt Reſpekt haben muß.“ 

Bon Wartenburg ging ed zur Völkerſchlacht bei Leipzig vom 
16. bis 19. Oftober 1813. Am 16. ftieß die fchlefiiche Armee 
bei Mödern auf den Feind. Die Brigade Horn wurde zunächſt 
auf dem linken preußifchen Flügel zurüdgehalten. Bergeblih rang 
der rechte Flügel um den Sieg. Schon wollte General v. Yord 
die Schlacht abbrechen, da kam ein Adjutant herangelprengt und 
meldete, General v. Horn habe auf bem linken Flügel einen voll- 
ftändigen Sieg erfochten. Als die Schlaht am heißeſten ftand, 
Hatte dieſer den Entſchluß gefaßt, vorzugehen. Er rebete feine 
Brigade an: „Kinder, wir haben einen ſchönen Tag! Geht, dort 
ftehen die Franzofen, die Fahre lang euren Eltern und euch fo viel 
Leids zugefügt haben; heute wollen wir es ihnen vergelten. — 
Wir werden jegt auf die große Batterie Iosgehen und fie nehmen; 
ſchießt nicht viel, fondern geht mit dem VBajonett drauf. Stoßt fie 
nieder! Wenn fie kalt find, thun fie euch nichts mehr, Brigade — 
Mari!“ Wieder wie bei Wartenburg ging es num unaufhaltfam 
vorwärts. Wenn die Reihen durch Kartätichen gelichtet wurden, 
erſcholl der Auf: „ES lebe der König! Vorwärts, Vorwärts!“ 
So wurden alle feindlichen Batterien ger Nie Mini 
Infanterie geworfen nnd zerfprengt, das f 
Korps nad; Leipzig zurüdgemworfen. 

1814 wurde bei Montmirail ber Thei 
zu welcher das Yordiche Korps gehörte, 
raſchend mit großer Uebermacht angegriffe 
nad) Chateau-Thierry angetreten werden. ' 
bei dieſem Ort nur eine einzige Brüde zu 
poleon heftig drängte, ehe bie Brüde übı 
diefer Rüdzug leicht zur Vernichtung des 
wenn nit Horn als der Lepte mit fein: 
lien Anfturm mit größter Tapferkeit un 
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gewehrt hätte, bis das Korps die Brücke hinter ſich Hatte. Schließlich 
war er noch mit dem Tzäfilier-Bataillon Leib-Regiment? drüben 
am Feinde. Jetzt brach die ganze feindliche Kavallerie hervor und 
umzingelte das Bataillon von allen Seiten. Daſſelbe formirte 
Karree, und als fi) General v. Horn in feine Mitte aufnehmen 
ließ, war das Vertrauen der Füſiliere jo groß, daß fie auf feinen 
Ruf: „Schießt doch nicht mehr!“ ſich mit dem Bajonett den Weg 
durch die feindlichen Reitermaffen bahnten. Wenige Wochen darauf 
wurde bei Laon gefämpft, der erfte Tag der Schlacht war beendet, 
obne eine Entfcheidung herbeigeführt zu haben. Da beichloß Yord, 
in der Nacht einen Ueberfall zu machen. Nachdem er alle Befehle 
gegeben Hatte, hielt er an der Seite feines alten Waffenbrubers 
Horn. Bald ging es vorwärtt. „Wo ift unjere Infanterie?“ 
fragte Yord. — „Hier ift Horn“, antwortete diefer. — „Bes 
reit!“ — „Wie immer.” — „Da ftehen die Kanonen“, fagte 
Horn. — „IH fehe fie wohl“, ſprach Yord. — „Darf ich fie 
nehmen?" — „In Gottes Ramen drauf.“ Wieder ging es vor⸗ 
wärts mit der befannten Entichloflenheit. Bald war der Feind 
auf der ganzen Linie geworfen, zahlreiche Geſchütze erobert. 

Run ging e8 nah Paris und in die feindliche Hauptftabt 
hinein. Bald war der Friede erfämpft. 

Bahlreich waren die Auszeichnungen, mit welchen Se. Majeftät 
der König den General v. Horn in diefen beiden Jahren des 
Befreiungskrieges belohnt hatte. Außer dem Eiſernen Kreuze 1. und 
2. Kaffe hatte er ihm das Eichenlaub zum Orden pour le merite 
und den Rothen Adler-Orden 3. Klaſſe verliehen. 

Im Jahre 1815 ftand Horn bei einem Armeekorps, welches 
wegen der fchnellen Beendigung des Feldzuges durch die Schlacht 
bei Belle-Alliance nicht mehr auf den Kriegsichauplag gelangte. 

Nah dem Kriege wurde er Kommandant von Magdeburg und 
Zandwehrinfpefteur dafelbft, bald darauf Generallieutenant. Das 
Jahr 1820 brachte die Ernennung zum kommandirenden General 
des 7. Armeekorps in Weftfalen. Wie er vor dem Feinde ſich 
unerfchroden und wahrhaft heldenmütig gezeigt hatte, wie er ſich 
da die Liebe und Anhänglichkeit feiner Untergebenen zu erwerben 
gewußt hatte Durch feine Leutfeligkeit und feine unausgefegte Sorge 
für ihr Wohl, fo befaß er auch Hier in Weftfalen bald die allge- 
meine Hochachtung und Verehrung infolge feiner liebenswürdigen 
perfönlichen Eigenfchaften, feiner offenen Freundlichkeit und feines 
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Wohlwollens. Bald war er in ber ganzen Provinz unter dem 
Namen „Bater Horn“ verehrt und geliebt. 

Die Anerkennung feines Allerhöchſten Kriegsherrn wußte er 
fih auch in feiner neuen Stellung zu bewahren. Derfelbe be- 
lohnte ihn mit dem Rothen Abler-Orden 1. Klaſſe mit Eichenlaub. 
Eine beſonders große Freude wurde ihm aber zu Theil, als ihn 
Se. Majeftät zum zweiten Chef des 8. (Leib-) Infanterie-Regi- 
ments ernannte. 

Im Jahre 1828 feierte er fein 5Ojähriges Dienftjubiläum. 
Sein König verlieh ihm bei biefer Gelegenheit den Schwarzen 
Adler-Orden. Zahlreiche Glücdwunfchichreiben gingen von allen 
Seiten ein, beſonders auch von Sr. Königlichen Hoheit dem da- 
maligen Kronprinzen, fpäteren König Friedrih Wilhelm IV., 
fowie vom fpäteren Kaifer Wilhelm I, Kaifer Nikolaus von 
Rußland und von dem alten Waffenbruder, Grafen Yord 
v. Wartenburg. 

So reich beglüht durch die Anerkennung feines Herrn und 
Königs und ausgezeichnet durch die höchften militärifchen Ehren, 
geliebt und geachtet, ftarb General v. Horn im Jahre 1829 on 
feinem Geburtstage nad) kurzem Krankenlager in Münfter, wo ihm 
feine bisherigen Untergebenen ein Grabdentmal errichteten. Die 
Inftandhaltung deſſelben Hat jetzt das Regiment als Ehrenpflicht 
übernommen, welches mit Stolz feinen Namen trägt. 

Sein Sohn und fein Enkel haben fpäter im Regiment ge- 
fanden. (Vergl. Theil II. Nr. 282 u. 322.) 


Zur Bereivigung der bei der glorreichen Bertheidigung des 
‚Hogelöberges zu Danzig im Jahre 1807 von dem damaligen 
Major von Horn, als kommandirenden Stabsoffizier der Bes 
feftigung des Hagelöberges, und von dem damaligen Lieutenant 
Bullet, als Platz⸗Ingenieur, bewiejenen Tapferkeit, Ausdauer und 
Energie beftimme Ich, in Ergänzung der Ordre vom 8. Auguft 
1839, daß der aus ben Baftionen Schütz und Jerufalem mit dem 
dahinter Tiegenden Reduit und dem vorliegenden Ravelin gebildete 
jelbftftändige Abfchnitt der Befeftigung des Hagelöberges künftig⸗ 
hin „Sort Horn“ und das bisherige „Ravelin Horn“ fünftighin 
„Ravelin Bullet” benannt werben follen. 


Berlin, ben 21. September 1860. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


gez. Wilhelm Prinz von Preußen, Regent. 
gegengez. von Roon. 








Teil L 


Banglifen 


2. Bergen Jafauterie-Rrgiments für Janner 1814 und Robember 

1814, fewie bes 29. Jufanierie s Regiments son 1815 — 1901 

(unter Seyteren and) bie Rricgs-üengliße vom 10. Juni 1866 und 
som 16. Juli 1870.) 


Gonvernement Berg. 


— — — 


Rangliſte 


derer Officers des 2. Regiments Jufanterie non 2 Valcilons A A Romy. -: 8 Komp. 
sro Januar 1814. 
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Namen 
der Dfficiers 


\ or und Rom. v. Oymmen 


th 


gl 


—D — — 


+5 


t 


—— v. Boſſe 


Bellmer 


Gapitain unb | v. Gorbstowäiy 
Romy» 


v. Rohr 


Sämälling 


Gönelshöner . effenburg 


Geburtsort [ber proviſoriſcher 


111111 


ginn | 






Bemerlungen 


26. Jannar 1814 

von Br. Mejekät 

16. Januar 1814 gejanbt. 

22. 1814 6 Werpfältihen 
Jeanne ee 


vom Rönige angetänbigt. 
_ ans ben nadfolgenden 
Graben zu befördern. 


22. Jarnar 1814 vom Bancier- Regiment. 
2. Januar 1816| vom Yen er⸗NKe ment. 


16. Januar 1814 | chemals preuß. Rgts 


25. Januar 1814 | ehemals preuß. Offigier. 
ans den u 


enden 
_ Graben zu eriehen- 
2. zuar a vom Bancier-Regiment. 
23. = 1814 Loom Könige aeſaudt. 
28. Jaunar 1816| vom Bancier-Regiment. 
6. Januar 1814 | Edrengardi. 
_ vom Rinige buch Ge. 
— elleng den Gtaats⸗ 
— — *5 Fr Gtein 
_ angefäubigt. 
2. Janzur 16 lien ug 
£ 
20. 1814 .. —F buch 2 Ge⸗ 
20 1814 —— . Boubernemient 
=. sauna» 1014 eingeſtelt 





Rare ae 





u nee RR de 
Rn Mr Daran 





Rap In Emeiartiiden 
Ba 








Nummer 





a.d. Gensdarmeriedurd 
das General⸗Gouvern. 
eingeſtellt. 

Y Er. Excel. d. Staats⸗ 


4 Gel.Lieut. 









42 
48 


Minifter von Gtein 
angelündigt. 








Gel.-Bieut. 
v. Sr. Exe. d. Staatu⸗ 


Miniftier von Stein 
angetänbigt. 





Zunter 






Recapitulatio: 


Das Regiment fol haben: 
1 Ruıbr., 2 Bat-Ghefs, 5 Kapt., 3 Gt. Kpt. 5 Pr.-Bts. 27 Sel-Btö. — Sa. 43 Dff. 





Es hat: „ 2 "  n 1 ” 8 ” 26 " =,B8B. 
Sehlen: nn ” [) Zn 2 ” * " 1 ” = „8, 
Uebercomplett find: 5 „ = „5, 
bleibt MRanguement ., 


gez. von Jechner. | 





v. Jechner Joſef. 1749 gu Schwarzenberg geboren. 

Um 4. Juli 1768 Bühne. b. Inf.»Ret. v. Wolfersderf Ar. 9. — Gel+Bieut. d. Inf.» 
Not. v. Budberg Wr. 9. — Um 81. März 1785 Br.-Lient. — Um 14 Januar 17% Stabs- 
Sapt. — Um 4 Te. 1798 Æomp.⸗Chef. — Um 18. Febrnar 1795 Major — 1798 auf der 
Gemarte 3. Orden pour le mörite. — Jm Npril 1799 Kmbdr. der Gren.-Bats. Ar. 9 und 
Nr. 48. — Um db. Webruar 1808 Amdr. ber Gren⸗BVats. Nr. 9 und Mr. 44. — Um 20. Jen. 
1806 Kmbr. d. InfNgts. Rr. 9. — Um 37. Mai 1806 Dbrif-Lieut. — Um 7. März 1810 
Dbrifk von ber Inf. — Am 26. Gept. 1818 penfienirt. 

Am 19. November 1818 ben Charakter als Generalmajor nnd dem Gtaatt-Minifter 
». Gtein überwielen. — Am 21. Juli 1815 bimittirt mit 1200 7 — 

Am 23. Dezember 1821 als Generalmajor a. D. zu Düſſeldorf geſtorben. 
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1] Mejor und |v. Hymmen Franz Sul. 
Remmandr. 
Bajor 


1 — 


Rangliſte 
der Herrn Offciers des Sönigligen Preuß. 2. Berg. Infanierie-Regiments 


sro Resember 1814. 


Srüperes Verhaältniß 


Bor- und Buuamen 





} .. Friebr. Wild. 


Br-hst. * Ei jet 


. re nn 
. v. Bnttler Wilhelm 
n v. Anecht Bubwig 

13 ” 

. vacant 
Stebi-Mpt. d. Binau Qeizrig 
” v. Wengel Bubwig 

1 ” vacant 

19 Br-Bieut. |v. deialer Eduard 

1 vaoant 

2 " 

23 „ Ay WBilpelm 
AU 
Boferding 
—8 — 

e „ Glandius Rarl Friehr. 

Mi 3 Eek»Lt. Tiwper Kar 

d — Banten Et 
21 " Foerker Unguf 
Gel-Bt. und! Brunheff Briebri 
Red-Bäübr. Briearie 
Gel»Bt. und | Feege Wilhelm 
Rt-wi 
da eL-8t. |Wedelfer Johann 
Vohne Georg 
&er-Ät. u Glatthaar Karl 
Batl.Adj. 
Sek⸗St. JEyfff Friedrich 
. Echimmelpfennig Job: 
Lucas Zojef 
v. GSchmeling Theotor 
41 Cordes Auguf 


Vreuß Bernhard 
Bader Rarl 


Megbeburg 


Grit. Ravenäberg 


Mitteimert 


Soßand 
Raffan-Dranien 
Sachſen⸗Meiningen 

** . 


Gählefien 


Braubenbnrg 


Dfprenffen 


Graticeft Dart 
Münfter 


DMagbeburg 
Zugemburg 
Bommern 
Eachſen 
Bommern 
0. 
Bittelmart 
Udermert 
Oſtprenſſen 
Beſtpreuſſen 


Dſtpreuſſen 
do. 


Schleſlen 
Pommern 


Hannover 
Oſtpreuffen 
Elſaß 


Mai u. Ambr. 1.9. 2. Garde 
Dbrif in — Dienften 
Br-Rapı. iu Brüpb. Dienften 
t.fCapt. i. 18. 8 Se 
©t.-Rapt. im 1. Berg. 
Br.,Bient. im Ret. Raflau- 


Br.-Bieut. u Eiäring. not. 
Rapt. in med 


r+8t.1.3D preufi.gu „Set. 
et>Lt. im endet nf.s 


Br,£r im Eib-Infant.-Regt. 

Br». in Witberg, Dienften 
0. 

Vr.⸗Di. im 1. Weſtph. Jäger 

—* in ı Beanpdl. Dienften 


et im Thüring. Bat. 
Seldwebel im 2. Serde-Rgt. 


Belent. im Der d. Branbenbe. 
uf Mots. 
Unterofl. im 9. Garberfigt. 
Cibil. Neſerendarius, Bice» 
erjäger 
tbw. L 2. ® preufl. ut RR. 
(dw. im Leib-Inf.- 
eldiw. i. 2. Betpreufl. Inf» W. 
Badırnftr. Im FR Littben. 
Feldw. im ı. —5 ren 


Yeldw. im 11. —— 


Felbw. im 


ſdw. i. Ofpreufl üf+Bat. 
u. i. 11. reserve-Inf.- Met. 


















F Charge Bor»: und Zungmen Baterlaund Srüberes Berbältnik 
x 
GSef.⸗Dt. | Wiedeuboelt Heinrich Bommern Unteroff. im ur am. ut. 
„ v. Erudlig Sufav Oftpreufien Bolont. —— Kat. 
rr era Mau Ehe | Bot. im 3. Selbedufentgt. 
” Meyer Friedrich Medienburg Feldw. 1. Bügomw’ichen It 
” Goetſch Weorg Bommern Unteroff. im Ofpreufl. Rat.- 
50 „ enoerle Heinrich do. Bert. PR me 2. Oftprehfi. 
5 - Ode Auguſt DOftpreufien Jäger im rt. a ORpreufl 
„ Behmann Karl Friebrich Rart Bolent. ” 14 d. 11. zo 
3Zut Unguk Schlefien Oberjäg. im nö Biehprekfi 
54 " Gebauer Johann do. Jäger nr Det. Di Füekprehfl 
ai Ried Unguft Bommern Bolont. t.Det.d.2 Beib-Ouf. R. 
Gel»8t. Niesberg Ferdinand Grfſchft. Ravenäberg Bice-Dberjäger, 3 Re d. 1 
5 n v. Gieratowsti Ferdinand Ofpreuflen Bolont. im Oftpreufl. Rat. 


uf Rot 
n Runge Johann Schlefien Unteroff. ar 1. Rießſchen 










Fabricins Karl Ondwig do. Oberiäg. im Set % 2. GSchieſ. 
n Bolprecht Bubmwig DOftpreufien Jager i. Det. Kr Ofipreitfl. 
Werner Wottlieb bo. Bolout. im De 5 a Litthau 
Aiſcher Joſef Gin Briachabtant. be Bölle im 
Get-&t. |Rortmann ofef Munſter bei d. Ausere Gensdarmerie 
en v. Audfius Joſef Berg Feldw. i. Berg. Breiw. Jüg.«B. 
—*8* Kühlen Franz do. Jäger i. Berg. Freim. Jüg-B. 
rein Hubert de. bo. \ 
Thüringen »o 
Berg do 


do. 
Vort raͤbnr. im Regiment 











Ob rift 
Set.-Lt. 


v. Manvillon ariedr. W 


Obriſt t a Di 
Benino Aofef R in Weſtph enften 


Bort.»Aäbar. im Regiment. 
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Attachirte unangefelite Officiere : 














DOftpreußen 
Mittelmart 


Weſtpreuſſen 
Tilſit 


v. Stromberg Fried. Wim 


ägeri.Dftpreufl. Nat. Ouſ.⸗R. 
Bund Franz Er 


nt. tm Vet. d. Br Branbentg. 
Hul> Rat. 








Küngel Karl 
Stedtte Wilhelm 


v. Bewegow Rarl 
Bibler Chriſtian Briedr. 


Hehlen Ferdinand 
Kummer UWolf 






Volont. im © or . Bitthau. 


Unterofl. im —2 not 
Feldw. im Det. d. Geſtpreuff. 


Gr.:Bats. 
Oberjäg. im Det. deb 2. Seib⸗ 
Huf. Rote. 








Oftpreufien 
Briegn 






Gtettiu 
DOftpreuflen 









Vor⸗ und Bunamen Irſheres Berhältnik 







Dfficiere des autgelöften Jüäger-Batailisns : 






®Badıtm. b. d. Berg. Banciers 
Bebm- i. Berg. Hreiw. ZJäg.-B. 


Ziger Stanz Anton 
äger t. Berg. Breiw. Jäg.®. 


ender Ara ofef 
Walter FR ‘ 







B.-Fähnt. 











Dberjäg. im Berg. Freiwill. 
Häger-Bat. 


0. 
Unterofl.d.b. Altberg Truppen 
Yäg. i. Berg. Freiw. 78 


Sergt. b. d. Kliberg. Truppen 











WBundargt in Barmen 


Stachelhaus Jodann 
Bats.-Ehir.b.b. Berg. Banciers 


de Beum Friedt. Wim. 






ges v. Hymmen, Major und Kommandeur. 





2) 1. Noeruberg Rasyar Hermanı. Im Dezember 1787 geboren im Herzogthum Berg. 
Im Februar 1816 als Preiwilliger beim Berglihen Freiwilligen Jäger- Bataillon 
eingetreten. Dber-Jäger. — Er wurbe im November 1314 ald VBort.-Aähnridh beim 
2. giſchen Infanterie-Regiment angeftelt und erhielt Anfang des Jahres 1817 
ein Batent vom 1. Dezember 1814. 
Am 17. April 1817 ansgeſchteden. 


3. u. Grammont Sudwig. Im Mai 1796 im Herzogthum Berg geboren. 

m Mär, 1814 beim Bergiichen —8 en Jäger-Bataillon eingetreten. Dber⸗ 
ger. — Im November 1814 a Bort.-Aäbnrid beim 2. Bergiſchen Infanterie⸗ 
giment angefielt. Am 26. Juli 1881 der Entweihung in oontamatia für überführt 
ärt und in Folge deſſen fein Name an den Galgen geidhlagen und jein Bermögen 

eoufläcirt werden. 

8. aber Karl Aranz. Im Mai 1797 tm Herzogthum Berg geboren Im Bebruar 1818 
in Altbergiſche Dienfte getreten. Unteroffigier. — 2. Rovember 1814 als Port.⸗ 
Fähnrich beim 2 Bergiſchen Infanterie⸗Aegiment angeflellt. Um 25. Febrenar 1816 
den nadhgeindten Abſchied erhalten. 

4. Houber Bhilipp. Im Dezember 1798 im Herzogthum Berg geboren. 

— m Februar 1814 beim Bergiichen a en Jäger-Batailon eingetreten. Im 

ovember 1814 als —— — beim 2. Bergiſchen Infanterie⸗Regiment angeftellt. 

&r erhielt Anfang des Jahres 1817 ein Batent vom 2. Dezember 1814. Am 18. April 
181n zur Banbwehr übergegangen. 

5. 9. Dideley Wiltelm. Im Dezember 1796 in Holland geboren. 

m Febrnar 1814 beim Bergiigen geet Higen Jäger- Bataillon eingetreten. Im 

opember 1814 als Port.⸗Jahnrich beim 2. Bergiſchen Infanterie-Regiment angefellt. 

Er erhielt Anfung des Jahres 1817 ein Vatent vom 9. Dezember 1814. Am 15. Nov. 
1818 den nadhgeiudhten Abſchied erhalten. 
@. Hof Beinrih. Im Dezember 1789 im Herzogtum Berg geboren. Im Dezember 1809 
|, Ultbergiiche Dienfe etreten. —— e Im Rovember 1814 als 
Bor Däpurih beim 8. Bergiſchen Infant eRegiment augeflellt. Anfang bes Ihre — 
1817 ein Patent vom 4. Dezember 1816 erhalten. Am 11. März 1818 unter Ber⸗ 
»ilitung zum Rriegsdienft entlaffen. 
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Aachweiſung 
der bei dem 29" Infanterie⸗Regiment angeſtellten Staabs⸗Offiziers, 
Capitains und Premier⸗Lieutenants. 


Fruheres Verhaltniß der 
Offiziere”) 





Major | Poellnik nee aggr.d. 2. Weftpreuß. Inf. Regt. 

Romman- „ 2. DOftpreuß. R 

Chevallerie) deurs 

Eapitains | Bellmer 
Rohr 
Pabſt 
Schouler 
Buttler 
Knecht 
Stock aggr. dem 20. Inf. Regt. 
Webern 15 
Bismard im 1. Erfap- Bataillon 
Fransky „  aggrt. 
Duiftorp Ser. Gent, i. Rot. 
vacat 


Premier: | Geisler 
Lieut. | Schmik 


Capt. u. Batail. Commandeur 
im 28" Inf. Rot. 


Anmerkung. Die vorftehende Lifte gilt nur in Nüdficht der Perfonen, 
welche bei dem Regiment ftehen follen, ihre Rangordnung wird nad ihren 
Batenten von der Geheimen Kriegs⸗Kanzlei näher beftimmt werben. 

Wien, den 81. März 1816. 

gez. Friedrih Wilhelm. 


*) Diejenigen, bei welchen fein früheres Berhältniß an angegeben iR: 1 if, 5 
Bel fhon beim Bergifchen Srenadier-Bataillon, bezw. beim 
anterie-Regiment. 
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Ener x. beehre ich mich in der abſchriftl. Anlage die von dem General⸗ 
Commando mir —— — und von des Königs Majeſtät unterm Siten v. M. 
Milerböchft erlafiene Ueberſicht ber Offiziere, melde bei bem 28. und 29. 
Suf.-Regt. ang * worden ſind, mitzutheilen. 

Außer dieſen Offizieren ſollen nach der Allerhöchſten Beſtimmung 


Vom 1. Bergiſchen Infanterie⸗Regiment 


PP- 
Bom 23. Bergiſchen Infanterie⸗Regiment 


die Staabs⸗Capitains v. Bünau 
v. Wentzel 


bei denjelben Regimentern bis zu einer näheren Beftimmung aggregirt bleiben. 


Ueber die Sec. Lieutd. wird mit naͤchſtem noch dad nähere erfolgen, und 
bleiben ſolche bis dahin bei ihren Regimentern und dem Grenadier-Bataillon. 
Indem ih Ew. Hocmohlgeboren ganz ergebenft erfuche, obige Behimmungen 
den Truppentheilen belannt zu machen, und gefälligft zu veranlafien, daß 
Major v. Ehevallerie zum 29. Negt. gehe, bitte ich dieſelben, zugleich zu ver- 
— en. daß bis dahin, daß die noch — 5**8* Batail. Commandeure eintreffen, 

a siert von Morgen beim Abmarſch an das Commando der Bataillone 


Das Srenadier-Bataillon*) 
Der en F Mauvillon und bis dahin, daß derſelbe aukommt, der Capt. 
v. 


Beim 28. Regt. 


PP- 
Beim U. Regt. 
Das 1te Bataillon der Capt. v. Rohr”) 
„ gie . „ Major v. Chevallerie. 
Aachen, d. 18ten Aprill 1815. 
ge3. v. Jagom. 


Un 
den Königl. Obriſt, Brigabe-Sommanbeur 
Herrn von Garnall 
Hochwohlgeboren 


*) Das Grenadier⸗Bataillon wurde demnächſt das 1., das bisheri be. 
IS] ſolches vom 2. Der gtichen Infanterie⸗Regiment übernommen) das 3. 
filter- Bataillon des 239. Infanterie-Regiments. 


Rangliſte 


ber Herren Offiziers bes Königlichen Preußiſchen 29ten Infanterie⸗Regiments 


pro Aprill 1816. 
Major und Regimentzlommandeur v. Hymmen 
Maj. v. Poellnig 
„ ». Kleiſt 2 
„ 2». 2a Ehevallerie 
Kap. Bellmer I 10%) S. S. v. Schmeling 
„ dv. Robr 2 Do ®s Cordes 
v. Pabſt Sr. 4 . Dat 
„ vd. Schouler &. 8 „ 
„ 2». Yuttler 2 DI? „ ——— 
v. Knecht I 9 v. Seydliß 
„ ». Stock 2 FELS DO 5 „ SBartwig 
„ vd. Webern u 8 „ 2. Krafft 
„ vb. Bismard IL 2 ®. 1 n Meder 
.„ v. Sransiy 1 11 Goetſch 
v. Quiſtorp & I ı '„ DU 
„ vd. Bismark IL 2 &r. 2 „ SBehmann 
B.8.0. Geißler n| „ It 
v. Sähmik ©. „ Gebauer 
„ Geride II n Ried 
„Fiſtel u „ NRiesberg 
„ Voferding u „ 2». Sieratowsli 
„ Schroeder ar. Kuntze 
Claudius I „ Babricius 
v. Noel Volprecht 
S.8 —2* 2 RG5 I „ Werner 
„ Panten I „ Wilder 
FJoerſter %. „Nortmann 
Brunhoſ N. 3. ©. „ 2». Fuchfius 
Feege R. a „ Kühlen 
„ Wedeifer 2 ®r. „ Grein 
⸗ Bohne 2 Er. „ Biſchoff 
.Glatthaar 2 Ra5 Wi. Gr. .„ Bauer 
„ uff Il „ Säle 
„ Scäimmelfennig R@5 ©. „ Kerbt 
„ Lucas 2 _ ©. 
Aggregirt: 


Dbrift v. Mauvillon 
Stoabs-Rapt. v. Bunau 2 RW4 


v. Bengel se? 


©. "8 Benino 
*) Die Rompagnienummern find beigefügt, foweit beren Feſtſtellung 
möglid) war. 


II 


IE 


wi. I 


I 
IH 
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Attachirt: 
S. L. v. Stromberg S. L. Hehlen 
Luck Kummer 
KÆKÆMhuuntzel Meeſe 
Liedtke „Zilger 
v. Lewetzow Bender 
„  Bibler 2 „ Walter 
Unter- Stab: 
Regiments⸗Chirurgus Stachelhaus 1 
Bataillons⸗Chirurgus Reinhart &:. 


Anmerlung. Seit Aufſtellung der Nanglifte des Berg. Gren. Bats. 
bezw. de3 2. Inf. Regts. vom Februar 1815 find in Zugang gelommen bie 
Majors v. Boellnig, v. Nleift, v. La EChevallerie, Kapitains v. Stod, v. Webern, 
v. Bismard L, v. Fransto, v Bismarck IL, P. 8. v. Roell (vergl. die be- 
treffenden Lebensläufe in Theil II). 


Abgang: von Boße 28. 


Jannar 1816. 


Stab und 1. Bataillon in Coblenz. 2. Bataillon in Kantonnirungen auf dem 

Maifelde, von Ende Juni ab in Coblenz, von Mitte Oftober ab in Ehren- 

breitftein, Wüfilier - Bataillon in KRantonmnirungn an ber Moſel, vom 
18. Oftober ab in Andernad. 


Kom.: Major v. Hymmen 2 


Major v. Kleiſt 2 FEL I 
„ ». Boellnig 2 ni 
„  v. 2a Ehevallerie ir? II 
„ v. Drewig Wil &t. 
Kapt. v. Stod kl FEL5 II 5 | 3.2. Claudius IM 
v. Bismard ie? Iı v. Roell 2 1 
v. Babft 1 4SG. L. Timper ie2 RG5 u 
„ 2. Schouler 13 „ Banten 2 IN 
„ vd. Buttler 2 II ? „ Foerfter I 
- 2. Knecht ın 9 „ Brunnboff R.8.1 
„ 2. Webern 2 I 8 . ge N. Wi. 
„ 2. Fransky ut 11 „Weckeiſer 2 I 
„ v. Quistorp ZI 2 III 12 „ Bohne 2 J 
v. Bünau el RW4 IT ı° „ Glatthaar 2 RGs wi. I 
P. L. v. Geisler III 6 „ &f DI 
„ v. Shmig I? „ Lucas 2 I 
„ Geride II v. Schmeling m 
„ Hifkel HI Cordes 11 
„VBoferding IH „ Breuß It 
„ Schroeder I „ Bader ut 


Melgere, Das Offigierlorps des Inf. Megts. von Gern. 2 


— 18 — 


S. L. Wiedenhoeft I | 6.2. Fabricius II 
„ vd. Seydlitz II | „ Bolpredt I 
„ Hartwig 1 „ Bemer I 
„ vd. Krafft II „ Nortmann u 
Meyer I „Fuchſius “bi. JI 
Goetſch I KRuehlen I 
„Ollech II „ Grein III 
.„ Lehmann II „ Meeie u 
„ Gebauer UI „ Bauer I 
„ Nied wi. III Schleyer IU 
„ NRiesberg III ueberz 6.2. v. Mevern IN 
„ vd. Sierakowski I „Heidenreich nd 
n„ SKunge III 

Unter⸗Stab: 
Regiments⸗Chirurgus Praetorius 
BataillonsChirurgus Reinhart II 


abgang Fit al 1815). v. Wentzel 29, Hardt 30, Venino 31, v. Stromberg 82, 

3, Küntzel 34, Liedtke 35, Levetzow 36, gibier 37, Hehlen 38, 

Rummer 39, Zilger 40, Bender 41, Walter adᷣ Schimmelfennig 43, 

v. Mauvillon 44, Bellmer 45, Fizt 46, Bischoff 47, v. Rohr 48, 
Fiſcher 49, Stachelhaus 60, v. Bismarck 51. 


1817. 


Stab und 1. Bataillon in Eoblenz, 2. Bataillon in Ehrenbreitftein, 
Füfilier-Bataillon in Kärlich und Gegend. 


Kom.: Major v. Hymmen 2 RA2 
Major v. Kleiſt 2 FEL5 SH3 
v. Völlnitz 2 
de la Ehevallerie 2 
v. Drewitz il 


ana 


Rapt.v. Stod kl FEL5 BRW4 5 | 8.8. Seride 
„ vd. Bismarck 2 1 „ Hiftel 
„ dv. Schouler 3 Claudius 
v. Buttler 2 7 „ Marcus 2 
„ vd. Knecht 9 v. RU 2 
„ vd. Rebern 2 FEL5 8 „Behyer 
v. Fransky 11 Timper ile2 RG5 
„ vd. Quiſtorp ZU 2 18 » Banten 2 
„ d. Büinau del RWA4 10 „ vBörfter 
„ db. Geisler 6 „ Brumnboff R.8.1 
v. Schmitz 2 Feege N. Wi 


— 17 — 


Attadirt: 
©. 2. v. Stromberg ©. 8. Hehlen 
„ ud „ Kummer 
a SKüngel „Meeſe 
„Liedtke „Zilger 
„ dv. Lewetzow » Bender 
"  Bibler 2 „ Walter 
Unter- Stab: 
Negimentd-Chirurgus Stachelhaus I 
Bataillond-Ehirurgus Reinhart ®. 


Anmerkung. Seit Aufitellung der Nanglifte bed Berg. Gren. Bats. 
bezw. des 2, Inf. Regts. vom Februar 1815 find in Zugang gelommen die 
Majors v. Voellnig, v. Kleift, v. Ya Ehevallerie, Kapitains v. Stod, v. Webern, 
v. Bismarck J., v. Fransfy, v Bismarck IL, B. 8. v. Roell (vergl. die be- 
treffenden Lebensläufe in Theil II). 


Abgang: von Boße 28. 


Januar 1816. 


Stab und 1. Bataillon in Eoblenz. 2. Bataillon in Kantonnirungen auf dem 

Maifelde, von Ende Juni ab in Eoblenz, von Witte Oftober ab in Ehren- 

breitftein, Yüfilier - Bataillon in SKantonnirungen an der Mofel, vom 
18. Oftober ab in Andernad. 


Kom.: Major v. Hymmen 2 


Major v. Kleiſt 2 FEL I 
» 9». Poellnitz 2 III 
„ dv. 2a Chevallerie 2 II 
In v. Drewitz [pi &t. 
Kapt.v. Stod kl FEL5 I 5 | B.2. Elaubius Id 
„ v. Bismarck 2? I ı „v. Roell 2 I 
„ 2. Babft l4| ©.28. Timper 2 RG5 u 
„ v. Schouler I 3 „Panten 2 III 
„ 2. Buttler 2 I ? „Foerſter 1 
v. Knecht In 9 „ Brunnboff R. F.1 
v. Webern 2 II 8 „  Feege N. Wi. 
„ 2. Fransky III 11 „Weckeiſer 2 1 
v. Quiſtorp 5 2 III 12 „ Bohne 2 I 
„ vd. Bünau fi RW4 III 10 „Glatthaar 2 RG5 ws. I 
P. L. v. Geisler III 6 „ &uff DI 
„ dv. Schmitz I? Lucas 2 I 
„ ®eride II v. Schmeling m 
„ Hiftel u „ Mordes It 
„ Boferbing II n„ Breuß it 
„ Säroeder I „ Wader u 


Melgers, Das Offisierlorps des Inf. Regte. von Horn, 2 








Kapt. v. Schrabiſch 2 182 | ©. 2. Dönide 
„ vd. Bismarck 2 1 Pachur 
v. Schouler 3 „v. Szerdahelly 2 
„ Brinz v. Wittgenſtein⸗Berle⸗ „ dv. Wiersbitzky 2 

burg 7 „ Dfterwald ie? 

„ vd. Knecht 9 „ Neumann 
„ dvd. Webern Wk? FEL5 8 „ WRorig 2 
„ vd. Fransky 11 „v. Seydlitz 
„ Schönberg 5 „ Hartwig 
„ vd. Bünau del RW4 10 „ DMeyer tom. b. 1. Düſſeld. Sdm. N, 
„ vd. Geisler 6 „ dv. Weyher 
„ vd. Schmitz 2 „ Lehmann 
„ G@eride 4 „ Gebauer 

B. 2. Fiftel 8 „ Niesberg 2 
„ &laudius „ v. Sierakowski 
„ Marcus 2 „ Runge 2 
„ P- Röll 2 n Fabricius 
„Beyer WVolprecht 
Timper #2 R@5 „ Wermer 
„ Banten ie? „ Kühlen 
„ Vörfter „ Grein 
„ Brunnboff TRI Schleyer 
„Feege NR. Adi. „ vd. Meyern 
„ Heil 2 „ Becher 
„Weckeiſer 2 „Ragotzky 

S. L. Glatthaar 2 RG5 "bj. I „ BDittmann 
Lucas 2 Heusler 

v. Schmeling RA4 „ Zamm 
Wiedenhöft „ Minepfi 
Aggregirt: 

Kapt. v. Maſſow P. L. v. Chamier 
v. Wnuck S. L. Wlocka RG5 
v. Ernſthauſen 





Regts. Arzt: Dr. Waſſerfuhr 2 


Batl. „ 


Reinhart 


R. F. F 


R. F. II 
wi. 


“di. IL 


F 


Abgang: Bohne 76, Dr. Praetorius 77, v. Keift 78, Frohnhoefer 79, de La 


Ghevallerie 80, v. 


v. ſen abt 84, 
v. Poker 


Fuchſius 81, v. Heyn 


,‚v. Rekowsky 83, Knappe 


v. Braufe 85, Lottner 86, van ben Ei 87, 


berg 88, v. Froreich 89, Wilde 90, Mathias 91, v. Ledebur 92, 


Heidenreich 93, Schule 94, v. Stod 95, v. Yuttler 96, v. Duiftorp 97, 
Ollech 98. 
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1819. 


Stab und 1. Bataillon Coble 
Züfilier- Bataillon 


. 2. Bataillon Ehrenbreitftein, 
fülich und Düren. 


Rom.: Ob. Lt. Baron v. d. Dften gen. Saden 2 
Rajor v. Unrug el RA2 
v. Boelnig 2 


Rapt. v. Schrabiſch 2 


” 


v. Echaper 2 RW4 RA2 
v. Drewig el 
2 
v. Schouler s 
Prinz zu BWittgenftein-Berle- 
burg ? 
v. Knecht ® 
v. Webern 2 FEL5 8 
v. Sransiy 2 
ES gönberg s 
v. Binau fl RW4 


R. Mi. 


Wedeifer 2 
Wlatthaar 2 RG5 
Lucas 2 


wi. 1 


6.2. v. Schmeling RA3 


BWiebenhöft 
Dönide 
vachur 


Agar: 


Rapt. v. Maſſow 


v. Bnud 
v. Ernſthauſen 


ee 





6.2. v. Szerdahelly 2 
„ d. Eorvin-Wiersbigfe 2 
Dfterwald 2 
Neumann 
v. Seydlig 


Meyer, tom. b. Som. R. Ar. 56 


D 

” 

” 

n db. Weyher 

u Gebauer 

m Riedbern Ke 

v. GSieratomsti 

m Runge 2 ®. 

„ Babricins 

« Bolpreht 

„ Bermer 

„ Kühlen 

m Grein, tom. b. topogr. Bürcau 
iu Gobleng 





8 
Bi 
& 
8 
8 


Mini RK 





Regts. Arzt: Dr. Waſſerfu 


Bats. „ Reinhart 


Wgang: dv. Hymmen 99, Foerſter 100, 
— 104, v. Geler 105, v. B 





ns 
RB. 


8 
bj 


aan 


aB am 


wu 


1820. 


Stab und 1. Bataillon Eoblenz, 2. Bataillon Mainz, Füfilier- Bataillon 
Eupen und Gegend. 


Kom.: Ob. Lt. Baron v. d. Oſten gen. Gaden 2 


Major v. Unrub Sl RA2 I 
„ 2. Boelinig 2 3 
„ 2. Drewitz il u 
„ 2. Gorszkowsky St. 
Rapt. v. Schrabiſch 2 12 | &.2.v. Corvin⸗Wiersbitzky 2 
v. Schouler 8 | mi. $ 
„ Brinz zu Wittgenftein-VBerle- | „ Lfterwald 2 
burg ? „ Reumann 
„ vd. Knecht 9 „ dv. Seyblig 
„ 2. ®ebern #2 FEL5 1 „ Dieyer, kom. b. 2. tomb. Low. R. 
„ dv. Fransky 11 „ dv. Weyher 
„ Schönberg 5 „ Gebauer R.®.]1 
„ vd. Bünau ul RW4 10 „ Niedberg 2 8.8.5 
„ db. Schmig 2 „ d. Sierakowski 
„Gericke Kuntze 2 
„ vd. Wiedburg 8 8 „ Rolpredt 
„Fiſtel 6 Werner 
P. L. Claudius „ Kühlen 
.„ Marcus 2 „ Schleyer R. bi. 
„ 2. Roell 2 „ d. Meyern adj. II 
„ Beyer Ragotzky 
Panten 2 Dittmann 
„Feege „Wlocka RG5 
„Heil 2 Hilſemann 
„Weckeiſer 2 „Heusler 
„Glatthaar 2 RG5 j;.1I „n Tamm 
„ Lucas 2 „ vd. Bigius 
v. Schmeling RA3 „v. Selafinsty 
„Wiedenhöft „Schnabel R65 
S. L. Dönicke „ d. Lüderitz 
„ PBadur „ vd. Suter 
v. Szerdahelly 2 Pohl 


Aggregirt: 


Kapt. Brunfig Edler v. Brun 2 RW4 
„ Senfit v. Pilſach SH3 
B. 2. v. Bennigjen 


Regts. Arzt: Dr. Waflerfuhr me2 


Bald. „ Reinhart 


Abgang: Maron 108, v. Schaper 109, Yabricius 110, Brunnhoff 111, 
v. Ehamier 112, Ruprecht 113, Grein 114, v. Maſſow 115, v. Wnuck 116, 


v. Ernfthaufen 117, Minepli 118. 


1821. 


Saarlouis, 
Kom.: Ob. 2t. Baron v. d. DOften gen. Saden 2 


Major v. Poellnitz 2 ẽ 
v. Drewitz el uU 
„ vd. Gorszkowsky . I 
“art. v. Schrabiſch 2 12 | ©. L. v. Corvin⸗Wiersbitzky 2 Adj. F. 
v. Schouler 3 „ Reumann 
Prinz zu Wittgenftein-Berle- „ vd. Sepydlitz 
burg ? „ Meyer 
„ 2. Beben dk? FEL5 1 „ vd. Weyher 
„ dv. Fransky u „ Gebauer R. 5. 1 
Schonberg 5 „ NRieöberg 2 R.8.8 
„ dv. Binau sel RW4 10 „ vd. Sierakowski, tom. 6. 29. Sdw. R. 
„ vd. Schmitz 2 „ SKunge 2 R.8.II 
„ Geride 4 „ Bolprecht 
„ 2. Wiebburg 3 8 „Werner 
Fiſtel 6 Schleyer N. Wi. 
„ Bint v. Finkenſtein 9 „ vd. Meyern Adi. II 
Claudius 11 Dittmann 
P. L. Marcus 2 „ Bloda RG5 
„ vd. Roc 2 „ Büljemann 
Beyer. tom. b. 30. Edm. R. „ d. Bigius 
- Banten 2 „ vd. Selafinsti 
„ gel 2 „ Schnabel RG5 
„ Bedeiier 2 „ d. Lüderig 
„ Glattbaar Be? RG5 "ji. I .„ 2». Suter 
„ v. Schmeling RA3 „ Wohl 
„ Biedenhöft „ vd. Qundt 
„ Bönide „ Rır 
©. 2. Padur .„ v. Fitzroy 
„ v. Szerbahelly We? tom. 6. Sehr: „ Scäulten 
Inf. Bat. 
Aggregirt: 


Kapt. Brunfig Edler v. Brunn 2 RW4 
„ 2. Falkowsky 2 
„ Bachofen v. Et FEL5 dir. d. Div. Eule u. Bräfes d. ram. Kom. 


f. 8. E. 3. b. d. 16. Div. 
8.2. Dormann 
„ 2. Bennigfen, tom. in die WR. ©. 


Regts. Arzt Wal 2 FEL5 
Bats. „ Reinhart 8 


Abgang: v. Knecht 119, DOftermald 120, Dr. Waſſerfuhr 121, Kühlen 122, 


er fo 123, Senfft v. Pilſach 124, Feege 125, Heusler 126, v v. Unruß 
ucad 128, Tamm 129, 
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1822. 


Saarlouis. 
Kom.: Oberft Baron v. d. Oſten gen. Saden 2 








Major v. Poellnitz 2 — 
„v. Drewizßz el IE 
„ rd. Gorszkowsky I 
„v. Schrabiih 2 et. 
Kapt. v. Schouler 6.2. v. Weyher, Tom. b. topogr. Bür. 
„ Prinz zu Wittgenftein-Berle- in Berlin 
burg ? „ Gebauer R. F. J 
„v. Webern e2 FEL5 12 „ſNiesberg 62 R. F. 8. 
„v. Fransky 1 v. Sierakowski, tom. b. 29. Spw. R. 
„ Schönberg 5 „ SKunte 2 R. F. I 
.v. Bünau Hl RV⸗ 10 „Volprecht tom. b. 29. dw. R. 
v. Schmitz 2 „ Werner 
„ Geride 4 Schleyer N. bj. 
„ dv. Wiedburg 8 8 „ vd. Meyern @j. I 
„Fiſtel 6 „ Bittmann 
„ Fink v. Fintenftein ne? 9 „ Wloda RG5 
„Claudius 11 Hüulſemann 
P. VS. Marcus 2 v. Bitzius 
v. Roell 2 „v. Selaſinsky wi. X 
Beyer „Schnabel RG@5 
» Banten 2 „ d. Suter 
„Heil 2 Pohl 
„Weckeiſer e2 v. Hundt 
„v. Schmeling RA3 „ Kur 
Wiedenhöft „v. L2überig 
„ Bönide „ vd. Fitzroy 
„ Bacur, tom. b. 29. Ldw. R. „ Scäulten 
„ vd. Szerbahelly 2 „ vd. Somnit 
„ vd. Corvin⸗Wiersbitzky 2 Adi. J. v. Sraniedy 
©. 2. Neumann „v. Seydlig IL 
.„ dv. Sendlig I „ van Noorden 
Meyer „ 2. Zaſtrow 
Aggregirt: 
Kapt. Brunfig Edler v. Brun a2 RW4 
„ vd. Yallomaly a2 tom. in Mainz. 
» Bachofen v. Echt FEL5 Bir. d. Dir. enule ı u. ara d. Eram. Kom. 
@. 8. b. d. 16. Div. 
B. L. Dormann 
„ dv. Bennigſen, kom. in die 2.8. ©. 
©. L. Prillwitz 
Regts. Arzt Waltz 2 FEL5 
Bats⸗, Reinhart 5 


Abgang: Glatthaar 130. 


Kom. Oberſt Baron von der Cfien een Eaden 2 


Major v. PBoelinig si? ; 
„ 2». Debenrotb fl RW4 RA? I 
„ 2». Drewig el do 
v. Schrabiſch ie? 73 
Rapt. v. Schouler > 2.2 v. Weyer, rm b. per. Bär 
.Brinz zu Witigenſtein Verle⸗ ‚a Berka 
burg ? „ Gebauer 251 
„ v. Beben 2 FEL5 ı2 .„ ». Eierafewäli 
v. Franaly 1 .AÆMuute 2? x3u 
„ Schoenberg 3 . Bolpredt 
.„ v. Binan dl RW ‚0 „ Berner 
v. Schmit 2 ® Schleyer 2 8; 
„ Geride 4 „ v. Regen si II 
v. Wiedburg 3 s „ Tilmann 
Fiſtel 6 „ Hülfemauz tm.) 22 2m = 
. Fint v. Finkenſtein 2 9 v. Bigins 
.„ Glanbius 2. „ v. Seafınaly 
B. 2. Marcus 2 nu. mem 2 „ Edmabel 2 RG5 
. v. Roell He? tem. & Lerr-Juf -Bat „ 2. Ente 
„ Deyer - Bobl 
„ Banten 2 „ v. Hundt 
„ Heil 2 .Ruı 
„ Bedeiler 2 v. Fisrop 
„ v. Schmeling RA3 „ 2. Sommig 
Wiedenhöft „ ». Lüberig 
„ Boenide „ vd. Zraniedy 
„ Badır „ dv. Seydlis IL 
„ 2». Szerbabellgsi tem. 5.23.00. „ van Roorden mi] 
„ 2. Eorwin-Wierbigy 2Ri3 . „ v. Zaſtrow 
©. 2. Neumann I, ». Wilde 
„ vd. Seydlitz I „ dv. Sarnomdiy 
. 2585 v. Leo 
Aggregirt: 
Kapt. Brunfig Edler v. Brun 2 B. 2. Tormann 


RBW4 
v. Falkowsty k2 fem. in Mainz 


— Arzt Waltz 2 FEL5 
Reinhart 


v. Bennigfen, mid. U R. 66. 


Abgang: Priliwig 131, Riesberg 132, Baqhofen v. Echt 133, Schulten 134, 


Wloda 135, v. Gors 8jtowmäh, 136 
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1824. 


Saarlouis. 
Kom.: Oberſt Baron v. d. Oſten gen. Sacken me2 


Major v, Poellnitz Me? 
„ db. Dedenroth el RW4 RA2 I 
„ vd. Dremig rl II 
„ vd. Schrabiih 2 St 

Kapt. v. Schouler I 8 | ©. 2. Gebauer R. F. J 
„ Prinz zu Wittgenftein-Berle- „ dv. Sierakowski I 

burg II ? „ Runge ie? tom. b. 30. Erw. R. 

„ db. Vebern 2 FEL5 812 „ Bolpredt 8 

v. Fransky 11 „ Werner II 
v. Bünau al RW4 8510 „Schleyer N. Wi. 
.„ vd. Schmitz I 2 „ vd. Meyern "ji. II 
„Gericke 14 ,„ Dittmarın I 
„ vd. Wiedburg II II 8 „ Hülfemann 5 
Fiſtel I 6 „ vd. Bitzius, kom. b. 29. Low. N. 
„Fink v. Finkenſtein 2 89 „ vd. Selafinaty II 
„ Claudius gu „ Schnabel 2 RG5 5 
»„ Warcus 2 I 5 „ vd. Guter, !om. b. Sebr-Inf.-Bat. 

P. V. v. Roell 2 I Pohl n.g. II 
„ Beyer I „ vd. Hundt I 
Panten 2 I „ Rur 5 
„ Heil 2 3 „ db. Fitzroy I 
„ Wedeiler 2 n „ dv. Somnig 3 
„ vd. Schmeling RA3 5 „ vd. Sranjedy, tom. b. 29. Ldw. R. 
„ Biedenhöft I „ dv. Seyplig II. ö 
„ Boenide II .„ van Noorden Uoji. I 
Pachur II „ d. Baftrom I 
„ vd. GSzerdabelly 2 I „ dv. Wilde I 
„ dv. Corvin Wiersbitzky a2 Wi. 5 „ d. Czarnowsin 5 
„ Neumaun, tom. beim 29. Ldw. R. „ vd. Leo uU 

S. L. v. Seydlig I. I „  Hetting 5 
„ Meyer R. F. F v. Laurens 1 

v. Weyher. tom. b. topogr. Bär. | „ v. d. Delsnitz 
in Berlin | „ v. Mauntz 
Aggregirt: 

Kapt. Brunfig Edler v. Brun 2 RWA4 Dir. d. 16. Tiv. Schule u 
„ dv. Falkowsky e2 tom. in Mainz 

8.2. Dormann u 

©. L Breeb 5 
. d. Bennigfen I 

Regts. Arzt Dr. Walg 2 FEL5 
Bats. „ Reinhart 5 


Abgang: v. Lüderitz 137, Schoenberg 138. 
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p 1826. 
Saarlouis. 
Kom.: Oberſt Baron v. d. Often gen. Eaden 3 2 
Major v. Poellnig 2 * % 
: „db. Dedenrotb el Ak RW4 RA2 I 
„ d. Dremig el * u 
„ dv. Schrabii nr: 6. 
Kapt. v. Webern 2 FEL5 #ı2 S. L. v. Meyern “bj. IE 
„ Lottner Iı „ PDittmann, tom. b. 29. Ldw. N. 
„ vd. Bünau fl RVA 510 „ Hülfemann 5 
„ vd. Ehmig I ? . d. Bitzius 1 
Gericke 14 „ dv. Selaſinsky u 
„ dv. Makulsty & ()A II? „ Schnabel 2 RG5 tom.i.d.u.R.e. 
„ dv. Wiedburg 5% ie Rn 8 „ vd. Suter 5 
„ Hiftel II 6 " Bohl NR. 8. II 
„Firntk v. Sintenftein 2 a 5 9 „ Bar. Hundt- v. Wltgrottlau U 
„ Claudius Fi „ Kug, tom. in die A. æ. S. 
„Marcus 2 II 5 „ d. Somniß, desgt. 
„ 2. Roell 2 I 3 „ 2. Franſecky Adi. I 
P. L. Beyer I .„ 2. Seydlitz IL 5 
n Banten 2 II „ van Noorden I 
„ Heil 2 3 „ vd. Baftrom, tom. b. x9. Ldm. N. 
„Weckeiſer 2 II „ vd. Wilde 
.„ v. Schmeling RA3 $ „ vd. Czarnowsky, tom. b. Lehr⸗Inf. V. 
„ Wiedenhöft * u „ v. Leo IL 
„ Doenide, tom. b. d. 16. Div. Sch. II „ Setting 5 
„ Badhur I „ vd. Zaurend I 
„ Neumann 1 „ db. d. Delsnitz II 
„Rhaeſa, tom. b. 29. Ldw. R. v. Mauntz I 
„ v. Seydlitz I. I . Redlin ou 
„ Meyer R. F. F v. Mirbach I 
E. L. ®ebauer R.#.1 „ d. Manſtein I 
„ 2. Sieralomäfi mi. 5 „ 2». Bird u 
„ SKunge e2 tom b. 30. Ew. R. „ Herrmann I 
„ Bolpredt I Marſchall v. Bieberftein 8 
„Werner II v. Biemiegfy 1 
„Schleyer N. Adi. „ dv. Wobeſer 
Aggregirt: 
8. 2. Dormann gsres 5 
©. 2. v. Wedel 5 
R. Arzt: Dr. Walt 2 FEL5 
B. „  Neinhardt 1.) 


Abgang: Prinz zu Wittgenftein » Berlebur 


Wiersbitzky 150, v. Weyher 151, v. 


148, Viener 149, v. Gorin- 
rhen 152. 
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Kom.: 
Ob. Lt. v. PBoellnig 2 


Mai. 


9 


30 


1828. 


Saarlouis. 


v. Dedenrotb el a RW4 RA2 


vd. Drewig el > 
v. Schrabiſch 2 


Kapt. v. Webern 2 FEILG #12 


P. L. Beyer 


S. L. 


Abgang: 


11 
510 


Lottner 

vd. Bünau Mal RW4 
v. Schmitz 

Gericke 

v. Makulsty ꝰ041 
v. Wiedburg * 
Fiftel 

Fint v. Finkenſtein 2 * 
Claudius 

Marcus 2 

v. Noel 2 * 


— pen fun 


“Haalnl 


aan" Bakkluaklaum u ulooemnnem 


Banten 2 »% 
Heil 2 
Wedeijer 2 
v. Schmeling RA3 
Pachur 
Neumann 
Rhaeſa 

v. Seydlitz 1. 
Gebauer 

v. Heinecken 

v. Sierakowski 
Kuntze 2 
Volprecht 
Schleyer 

v. Meyern 
Dittmann 
Hülfemann 

v. Bitzius 


ad 
2 


* 2m 

Rz 
8 . 6 
* | 


ẽ 
* 


— 
u AA et 


S. L. 


3 3223 232 2% 


UÜggregirt: 
Dberft v. Hüfer 2 A RWA4 ad int. Kom. d. R 
©. 2. Hammersdorff 


v. Jagemann 
Marſchall v. Bieberftein 


II 
St. 
Schnabel 2 RG5 u 
v. Euter $ 
Pohl agQ 
Baron Hundt dv. Altgrottfau I 
Kur, tom. indie A. E. S. 5 
v. Somniß, tom. als Lehrer b. d. 
16. Tiv. Säule 5 
v. Franſecky “ji. I 
v. Seyblig II., tom. 5.29. 20m. R. % 
v. Baftromw u 
v. Wilde 
v. Czarnowsky 1. 
v. Leo 
Hetting 
v. d. Oelsnitz 
v Maung 
Rechlin 
v. Mirbach 
v. Manſtein 
v. Pirch 
Herrmann 
v. Ziemietzky 
v. Wobeſer 
v. Wyszecki 
v. Eberhardt 2 
Caemmerer 
Gayer 
v. Czarnowsky II. 
DOfter 
v. Bedlig 


eure 


Regts.Arzt Dr. Wal 2 FEL5 


Bat3. Reinhart 


$ 


v. Wedel 156, Dormann 157, v. Schouler 158, Meyer 159, 


v. Selaſinsky 160, Wiebenhöft 161, Bar. v. d. Often gen. v. Saden 162, 
Berner 163. 
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1827. 
Saarlouis. 
Kom.: Oberſt Baron v. d. Oſten gen. Saden Kı3 er? se 
Ob. Lt. v. Poellnig 2 * 5 
„  d. Dedenrotb Hl sk RW4 RA2 I 
Maj. v. Dremig el > II 
v. Schrabiſch 2 * St. 
Kapt. v. Webern Wu2 sk FEL5 #12 S. L. v. Selaſinsky u 
Lottner 11, Schnabel e? R@5 tom. i.d. 
„v. Bünau el RWA4 510 Ur. S. 
. v. Schmig 12 v. Suter 5 
„ ®eride I 4 Pohl ER. II 
„ dv. Makulsky O4 II ° | »„ Baron Hundt- v. Altgrottfau I 
„ vd. Wiedburg ZU > II 8 . Kug, fom. indiea.R. S. 
„Fiſtel II 6 „ vd. Somnitz, desgl. 
. Fink v. Fintenftein a? 5 9 .„ vd. Franſecky adj. I 
„ Klaudius 5 11 .v. Seydlitz I. 5 
„Marcus ie? II 5 „ 2». Bafttom - II 
„ dv. Roell miee 13 „ dv. Wilde, tom. b. 29. Sdw. R. 
B. L. Beyer I „ d. Czarnowsky I., tom. b. d. 
vo Banten 2 > u 16. Div. Säule © 
„ Heil 2 5 „ d. Leo II 
„ Wedeijer 2 u „ Hetting, tom. b. 29. Ldw. R. 
„ vd. Schmeling RA3 ö „ dv. d. Delsnitz II 
Wiedenhöft > I „ dvd. Maung I 
„ Badur I n„ Redlin IL 
„ Reumann II „ dv. Mirbach I 
„ Rhaeja F „v. Manſtein I 
„ v. Swplig I I .„ dv. Bird F 
v„ Meyer 5 „ Herrmann I 
©. L. Gebauer R. 5.1 „Marſchall v. Bieberſtein & 
„ v. Sierakowski wi. „ vd. Ziemietzky II 
Kuntze 2 R. F. 5 „v. Wobeſer I 
„  Bolprecdht I „v. Schouler 5 
„ Werner, tom. b. 29. pw. R. n„ dv. Wyszecki 1 
ESchleyer N. Mi. „ rd. Eberhardt 
„ dv. Meyern “bj. II „ Saemmerer 
„ BDittmann u „ Gayer 
„ Hülfemann 5 „ d. Czarnowsky I. 
„ vd. Bitzius I 
Aggregirt: 
apt. Dormann Banks 5 
S. L. v. Wedel u 


„ 2. Yagemann 
Negtd. Arzt: Dr. Walg 2 FEL5 
Bat. „ Neinhart ö 
Abgang : van Noorden 153, v. Laurend 154, Doenide 155. 


|— 





Kom.: Dberft v. Hüfer 2 sk RW4 
Oberſt v. Debenroth el a RW4 RA2 


1830, 


Saarlouis. 


Major Tudermann fe 


Kapt. Lotiner 


2332 3 23 8 


BP. 2. 


4 3 3 3 3 333 38 


S. L 


” 
® 
” 
® 
” 


©. 2. 


v. Schrabiih 2 * 
v. Webern 2 Sk FEL5 
11 
v. Bünau el > RW4 

tom. in Coblenz F 10 
v. Shmit * I 2 
Gericke I 4 
v. Wiebburg ZA > II 8 
Fink v. Fintenftein 2 A 5 9 
Claudius gu 

2 


v. Roell 2 * I 

Beyer 712 
Panten 2 * U 6 
Heil 2 u 5 
v. Schmeling RA3 5 
Pachur, tom b. Lehr-Juf. Bat. I 
Neumann I 


Khaeſa ir? tom. 5.29.0w. 8. % 


v. Seydlitz 1. u 
Gebauer R. F. 1 
v. Heinecken u 
v. Sierakowski mi. 8 
Volprecht u 
Schleyer N. Wi. 
vd. Dieyern wi. II 
Dittmann u 
Hülfemann ö 
Schnabel 2 RG5 8 
d. Guter I 
Pohl R.8. II 

5 


v. Somniß, tom. als Lehrer b. d- 
16. Div. Säule & 


©. 2. v. Franſecky 


a 2 333 3 a 2328 3 3 32 3 3 zz 2 380 8 2 u ea 33 2 020 38 


Aggregirt: 


Hammerddorff 
Marſchall v. VBieberftein 


Regts. Arzt: Dr. Hutawa 


Bts. NReeinhart 


Ham 


"bj. 
v. Seydliß UI. 

v. Zaſtrow, kom. in die A. A. 5. 
v. Wilde, tom. b. 29. 2dw. R. 

vd. Czarnowsty L., tom. in Eoblenz 
v. Leo, tom.indieA.R.E. 

v. d. Delönig 

v. Mauntz 

Rechlin 

v. Manſtein 

v. Pirch 

Herrmann, kom. in die U.R.E. 
v. Ziemietzky 

v. Wobeſer, tom. in Aachen 
v. Wyszecki 

v. Eberhardt 2 
Caemmerer 

Gayer, tom. in Coblenz 

v. Czarnowsky IL., detal. 
Oſter 

Rogalla v. Bieberſtein 
v. Knobelsdorff 

v. d. Oſten gen. Sacken 
Panten 

v. Hanſtein 

Wißelinck 

v. Bröſicke 

v. Chmielinsty 

Kortum 


— ER m 


R. F. 


JH BR 5x 


Abgang: Fiſtel 171, Kuntze 172, v. Liebermann 173, Marcus 174, v. Zeblig 175, 
v. Makulsky 176, Dr. Walk 177, v. Mirbach 178. 
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1831. 
Saarlouis. 
Kom.: 
Major Tudermann fe 3 
„ ». Shrabiih 2 II 
„ 2. Raefe 2 > I 
„ vd. Webern 2 FELG St 
Kapt. Nohr 2 > RWA4 510 | ©. 8. v. Czarnowsky I. wi. ð 
„ v. Schmitz 8 I 3 „vd. Leo 5 
„ Geride * I 4 n v. d. Delönib I 
„ dv. Wiedburg ZU II 8 „ db. Maung I 
„ into. Sintenftein 2 . 5 9 „ Redlin I 
„ Claudius zu „ d. Manſtein I 
„ v. Roell 2 4 Is „ db. Bird d 
„ Beyer 318 „ Seremann I 
„ Panten 2 II s „ Warfchall v. Bieberftein 5 
„ Seil di? I 5 v. Ziemietzky II 
„ v. Schmeling RA3 I? „ 2. obefer I. I 
„ Badhur I „ dv. Wyszedi 8.8.9 
P. L. Neumann I „ vd. Eberhardt 2 IE 
Rhaeſa 2 ö „ &aemmerer 1. 5 
„ 2». Seyblig I, tom. j. Bew. Fabr. »„ Gahyer, tomb.b. 8dw. Bat.40. Inf. R. 
in Saarn. II . 1 tomb. Ref. dw. 8 II 
„ Gebauer Ray 1 „ vd. Czarnowsty II. 5 
„ dv. Seineden ö „ Dfter l 
v. Sierakowski, kom.b. 29. 2dw.R. F „Rogalla v. Bieberflein I 
„  Bolprecht | „ v». Knobelsdorff J 
Schleyer R. Adj. v. d. Oſten gen. Sacken UI 
„ d. Meyer wi. 11 „ Banten u 
„  Bittmann, fom.d.2dw.Bat.40.Inf. „dv. Hanſtein 5 
NR. 1.4. Tomb. Rei. Odw. R. II „ RBißelind II 
„ Hülfemamı 3 „ db. Vröfide I 
„ Schnabel 2 RG5 tom. b. „ d. Chmielinsky 1 
29. dw. R. F „ Kortum 5 
5.2. v. Suter I „ Gaemmerer I. It 
„ Bohl "51 v. Göhren I 
.„ db. Somniß, tom. als Lehrer b. d. " v. Fund T 
16. Div. Säule 5 " v. Scheibner $ 
„ vd. Sranfedy "dj. I nd 9 Wobefer II 5 
„dv. Seydlitz II. II „ D. opeſer Al. 1r 
„ v. Zaftrom n| „ Strauß 
v. Bilde I 
Aggregirt: 


Dberfi v. Huſer, I. Kombt. v. Gaarlonis. 


Db. Lt. v. Hirſchfeld fe SC ad. int. Kom.d. N. 


Melchers, Das Offigterforpt des Iuf. Megte, von Horn. 


— 34 — 
Nots. Arzt: Dr. Hutawa 
Bots. „ Reinhart 3 


Abgang: Kur 179, v. Dedenroth 180, Sauler v. Senden 181, Lottner 182, 
v. Bünau 183, Hammerdborff ] 


1832 


Saarlouis. 
Kom.: Ob. Lt. v. Hirfchfeld u SC SEK 


Maj. Tudermann 5* 5 
„ db. Schrabiſch 2 >i I 
„ v. Naefe 2 X l 
„ dv. Webern Hz sk FEL5 6t. 
Kapt. v. Schmig * 12: 6©.2.v. d. Delsnitz I 
„ Geride * It | „ dv. Raung I 
„ v. Biebburg ZR fe tom. b. „ Redlin l 
Lehr-Inf. Bat. II 8 „ 2». MRanftein I 
Fink v. Fintenftein 2 —* 9 „ v. Pirch 5 
„ Elaudius „ Herrmann u 
„ vd. Roell 2 > Is 8 „Marſchall v. Bieberftein J 
Beyer 512 „ 2. Ziemietzty Yu4 u 
„ Banten 2 II 6 „v. Wobefer I. l 
„Seil 2 I 6 v. Wygszecki 8.3.5 
„ vd. Schmeling RA3 1 ? „ Eaemmerer I. 52 

.» Badur I! „Gahyer, tom.b. 2dw. Bat. 40. Inf. R. 
P. L. Neumann 2 I i. 4. fomb. Rei. pw. ®. ] 
Mhaeſa 2 d „ vd. Ezarnomdiy II. ö 
„ 2». Seyblig I. II „ Dfter II 
„ Gebauer R.%1 „ Rogalla v Bieberftein I 
„ rd. Heinecken 5 „ vd. Knobelsdorff 3 
„ v. Gieraltomäfi, tom. b. 29. 2dw.R. 5 „ d. d. Oſten gen. Saden u 
„ Bolpredt II „Panten II 
Schleyer N. abi. „ dv. Hanſtein 8 
„ vd. Mevern Mdi. II „ Wißelind II 
. PDittmann, tom 6. Som. Bat. „ dv. Bröfide I 
40. Inf. R. 1.6. tomb. Ref. Bow. ®. II „ vd. Chmielinsky II 
„ Hülfemann 5 „ Kortum 5 
„Schnabel 2 RGs tom. b. „ Gaemmerer II. I 
29. Vdw. R. I „ vd. Göhren I 
©. 2. v. Suter d „ dv. Zund II 
n Pohl R. F. II v. Scheibner 3 
v. Franſecky wj. I „ vd. Wobeſer II. I 
. v. Seydlitz I. II EStrauß U 
„ v. Zaftrow I „ db. Jacubowsty [ 
„ vd. Wilde, tom. 6.29. Edw. R. I „ dv. Hale 3 
„ 2. Cʒarnowsty 1. wi. 5 „ dv. Schrabiſch II 
v. Leo, kom. als Sehrer b. d. 16. Div. .v. Wuſſow I 

Säule 3 
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Aggregirt: 
Oberſt v. Hũſer BCE) 2 RVA I. Kembtr. von Gaerlents, 





Regts. Arzt Dr. Hutama. 


Bat. „ Neinhart N) 
Abgang: v. Somnig 185, v..Eberharbt 186, Nohr 187. 
1833. 
Saarlouiß. 


Chef: Gratin son Baden R. 9. M GBV.GM GBAP. M GBZL.GM 
H DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 Ser 115t1®) 


wuri 
Rom.: Oberft v. Hifchfelb GCBELæ SC SEK 
Major Tudermann fe 7 BZL3 J 
„v. Schrabiſch 2 CBI.M I1 
v. Naefe 2 > 
ſtapt. v. Schmiß * 121S. L. v. Wilde l 
GSeride * 14 v. Ezarnomwäty I, ni. 9. 
„ vd. Wiedburg 5% * II 8 „ d. Neo, tom. als Behrer 6. d. 
Fink v. Fintenftein 2 3 9 is Dir. 84. A 
„ Slaudius z1ı v. d. Delönip 
v. Roell 2 * 12 „ d. Maung l 
„ Beyer y1 „ Redlin l 
„ Banten 2 > 1 6 „ dv. Manftein l 
Seil 2 u 5 . d. Bird 3 
Jv. Schmeling & RA U? „Warſchall v. Bieberfiein A 
„ Padur 1 ı „ d. Biemiegfy M4 nu 
„ Neumanı 2 30 „ 9. Bobefer I um... m. | 
P. S. Rhaeja 2 il „ v. Bysyedi "33 
„ Gebauer 1 „ Garmmerer 1. “u 1 
„ v. Heineden 3. Gayer, tom, d. Sum. Bat. 60,11. MR. 
.„ d. Sierafowäli,teu 6.2.2900. 5 | met... | 
.  Volpredht, iem.v. Erw. Bet 40.1uf.R. „ vd. Garewsty 11, 3 
im 4. tomb. Rei. dw. M. II .„ £ 1 
„ Scieyer fi „ Rogalla v, Ficherktein I 
. v. Mvmtumsa2.nmn JI „ v. Nuobeisserft 1 
Dittmann 1 „ von ber Often gen Zaden 91 
„ Scdmabel 2 BV5 tom. 6. „ v. Danflein, fi n.1.0-% 1 
2.0u | v. Bröide 3 
„ v. Suter 3 v. Ehmielinsta „ 
bi 23 11 „ Bıkelınd 44 
6.8. v. Fraujech wor f „ Kortum A 
. dv. Sonbig 2 5.1 „ Eammmersı N ] 
„ vd. Zakıme I „ d. Bührm | 


23 I UBHL bremen: 2. Ungar Se, Stans Trnen: rchleng, pen 
m 


©. 2. v. Funck U | © 2.v. Hate 5 
.„ v. Sceibner 5 „ d. Schrabiſch I 
„ d. Wobeſer U. I „ 2». Ruffom I 
„ Strauß u „ vd. Kracker I 
„ vd. Jacubowsky I „ vd. Wendftern u 
„ . Lilienthal . 

Aggregirt: 

Oberſt v. Hüfer DAS 2 se RW4 1. 16. Iuf. Brig. 

Rapt. Eder 

6.8. v. Kal u 


Regts. Arzt Dr. Hutama 
Bald. „ Reinhart 5 


Abgang: v. Webern 188, v. SEeydlitz 189, Herrmann 190, (Hundt v. Alt⸗ 
—*8* 181). 


1834. 
Coblenzʒ. 


Chef: Greßtenng uon Baden NR. 9.  GBV.GM GBAT.GM GBZL.GM 
H DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer USt1 


Wa v1 

Kom.: Oberfi v. Hirichfeld a @BZL2 SC SEK 

Major Tudermann . GBZL3 5 
„ vd. Schrabiſch 2 dk 7 BZL3 II 
v. Naefe 2 * I 
„ vd. Schmit > et. 

Kapt. Geticke * I 4 | P. L. v. Meyern, tom.6.29,.20m.%. II 
„Fink v. Sintenftein ea 5 9| „ Dittmann I 
Claudius gu „ Hülfemann ö 
„ dv. Noel dr? > I 3 | „ Schnabel 2 RGs tomb. 6. 
„ Beyer 512 29. 80m. R. I 
„ Banten 2 > II 6 „ 2». Euter besgl. 5 
„ Heil 2 u 5 „Pohl RM 
„ vd. Schmeling & RA3 II? v. Sranfedy Hu 
Pachur 11 v. Maung 1. I 
„ Neumann 2 3120 S. L v. Seydlitz R. F. I 
Rhaeſa 2 12 „v. Zaſtrow II 

B. L. Gebauer I 8 „ dv. Wilde I 
„ vd. Heineden 5 „ v. Cʒarnowsty 1. Adj. 5 
„ vd. Sierakowski d „ 2». 2eo 1., tom. als Behrer b. d. 
„ Rolprecht I 16. Div. Sb. 5 
„ Schleger, tom. 5. 8dw. Bat. 40.3.8. „ v. d. Delsnitz I 


im 4. Tomb. Rei. Sow. 8. II 


= 


Maung II., tom. 5.29. 20m. R. I 


ELr al . zı Bit % 
-„ keaklır j . Rorumm a 
.„ x Run L . Gammmere I I 
- r Sur un, .xr &km R 
„. r immmpir: ı ie 1.2.0 . r um u 
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m 4 u ir Be ] . vr mk ® 
„ x. Gauusmätr II F . r Sucbuubiih n 
.„ Diker 0 . r Buior I 
. Bepnln r Beben 1 „ r Beuikem u 
„ x. Ylnuümielt 1 .„ Ruadkı r Schwurgenfelh 1 
BRBarten na „ x. fer o 
- 2. Sunfeem w;. 1 ” v Kullreuit 
„ r Kilk Fr . x. &olam 
„ r. Simelimätr r 

Agaregirt: 

Ober x. püler Es 2 RVAI 5 Bali 
e.2. ro. Raul u 

Negts Urzt Dr. Hutawo 

Bat. „ Reinhart ® 


Abgang?: v. Sambulron 138, r. Euobeläborfj 133, v. Siedburg 19, Eder 195, 
Acrichall v. Bieberitein 136, Buron v. d. Often gen. Saden 197. 


1835. 
Eoblenz. 


hei: Grshferzeg son Beten 8. ©. GBVGM GBATGM GBELGN 
BH DE FEL1 H6G1 GHL1 RAd GSFI SS USu 
WMvi 


Rom.: Oberft v. Hirſchfeld 364 Sk GBZL2 SC SEK 


Ob. Et. Tudermaun ik GBZL3 N 
Major v. Rarfe He? »ı I 
v. Shmig * u 
„ Geride er, 
Kart. Fiut v. Sintenflein 2 * 8 9 | Rapt. v. Schmeling & RAS 11° 
„ landins Fi „ Bahr ı 
„ 2. Roell de? * Is „ Neumann ıı? Rn 
„ Beper 519 n Rhaefa ir? I 
„ Bauten 2 > u 6 „ Gebauer V 
SHeil M 15, „ v. Selneden I 
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P. L. v. Sierakowski, !om. b. Sehr-Jut. S. L. Caemmerer 1. bj. II 


Bat. F BGayer II 

„Bolprecht I „ d. Cʒarnowsty II. 5 

„ Sihleyer, tom.5.2.Bet.00.3.8R. |;  HOfier u 

im 4 tomb. Rei. Em. R ] |, Mogalla v. Bieberſtein Wi.8- 

„ d. Meyern, tom.5.29.2d0m.®R. II „ vd. Blandenfeld I I 
„ Wittmann I Panten, tom. b. 2. Bat. 40. Inf. R. 

„ SHälfemann u im 4. fomb. Ref. 2pw.®. II 

„ "Schnabel 2 RG5 5 „ dv. Hanftein “bj. I 

v. Guter I.  . v. Bröfide, tom. in die A. . Sch. I 

„Bohl R.8.I. „ dv. Chmielinstky 8 

„ v. Sranfedy, tom.5.29. 800.8. 5 „ WRißelind 3 

„v. Maung I. I „ FKortum 5 

. vd. Sehydlitz I „ &aemmerer II. I 

©. 2. v. Zaſtrow II „v. Göhren 5 

„ vd. Bilde U’ „ v. und II 

v. Czarnowsty I. 5 „ dv. Scheibner, tomb.6.29.2dw.R I 

Leo ], tom. als Beßrer 5. d. 16. „ v. Wobeſer U. I 

Div. Sch. J „Strauß II 

„v. d. Delönig I. „v. Lilienthal I 

» dv. Raung Il.,tom.d.20.w.8 I „ v. Sale 5 

, Leo ll. 1| . v. Buflom I 

„ Redlin I „ dv. Wendftern It 

. d. Manftein II | „ SKrader v. Schmwarzenfeld ö 

„ d. Bird "wi | v. Foris I 

„ db. Biemiegiy 4 R.®1 „ dv. Raltreuth & 

v. Wobeſer I.,tom b. 20. w. R. II v. Collany II 

v. Wyszedi NEE „ dv. Goldenberg I 

Üggregirt: 

Db. Lt. v. Joſſa FEL5 HSEH3 I 

Major Baron dv. Imhoff 4 2 I 

©.2. v. Bangenheim 8 


Regts. Arzt: Dr. Hutama 
Batd. „ Neinbart 5 


Abgang: v. Schrabifch 198, v. Jacubowsty 199, v. Hüfer 200, v. Schrabijch 201, 
v. Kall 202. 


1836. 
Coblenz. 
Chef: Grohherzog von Baden R. O. Mh GBV.GM GBAT. GM GBZL.GM 
BH DE FEL1 HGI GHL1 RAd GSF1 SSer USt 
VMVI 
Kom.: Oberſt v. Hirſchfeld Be M. GBZL2 SC SEK 
Db. Lt. Tudermann & GBZL3 3) 


Major v. Naefe 2 * t 
„ v. Shmig * u 
„ Geride et. 
Rapt. Claudius 1 <<. Caemmerer 1. ww. 1 
- 2. Roel 2 > 13 Gaver | 
. Beer 38| „ v. Eamomsto MI. ) 
o Banten 2 II 6 „ Dfte tl 
„ geil 2 II 5 „ Rogalla v. VBieberfiein WI. N 
. vr. Schmeling? 4 RA3 II? „ dv. Blandenfeld ul 
- Badur . 11 „Panten, tom.d Unm. Bat. 40 Ant. W. 
„ Reumann 2 710 im 4. tomd. Net. Vdu. m. (1 
„ ». Ruoblod 59 „ vd. Hanitein ns. | 
. Rbarfa 2 13: „ v. Bröfide, tom... & | 
„ Gebauer 2 * 18: „ v. Chmielinsky N) 
. ». Heineden 14| „ Ribelind A) 
$.x. ». Sierafewsti 2 > 5 „ Kortum N) 
. t chlever, em. 2.2. 80.10.34.R  „ aemmerer 11. l 
im 4. tomb. Ref. 22m. 9. JI „ 2». Söhren A 
.„ vr. Meyern . te . 2. . æ 1 7 „ v. Funck 1 
Tittwam I „ v. Sceibner, tom b.n sum m | 
„ Hälemamı A „v Wobeſer I. 
„ Sdmabel 2 Kr, F „ Strauß L 
„ ». Sakır II „ dv. Lilienthal ſ 
. Ball ou „ Meer 
.„ 1 meh, m . 7 „ dv. Zuifom I 
. E Mal l v BRendguern # 
.„ vr. Seaklz I „ RAradır n Thmarzentein A) 
.„ vr Jh II v Arrıa 
Ee.2 2 Bi 1 „du onνöα 
. ». Earmmmitu L x „3 Kılann 1J 
„ Ser. ud ice. 3:6 Bu 3 I W Trealerg ⁊ 
„md Clay une mu |! Pe, a A u 
.„ Zlauuy U. ei [ tr When # 
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1837. 


Eoblen;. 


Chef: Großberig bon Baden R. 9. ZE GBV.GM GBAT.GM (GBZL.GM 
DE FEL1 Ye G@HL1 RAd GSF1 SSer USt 


WKı 
Kom.: Oberſt v. Hirichfeld DAB .CBEL SC SEK 
Oberſt Tudermann Ye G@BZL3 $ 
Major v. Naefe a2 Se @BZLS3 1 
„v. Schmitz 2 Sk GBZL3 ii 
„Gericke 2 St. 
Kapt. Elaubius ie Fr) S. L. Gayer 1 
„v. Roell 2 > I 3 n v. Szarnowäty II. 5 
„ Beyer 3 513 .„ Diter I 
„ ®Banten 2 . II 6 „ Nogalla v. Bieberftein, tom. b. 
„ Heil 2 > 115 | 29. dw. R. % 
„ 2. Schmeling 2 & RA3 II ? . vd. Blandenfeld I 
„ Badhur > 11 Panten I 
„ Nenmann 2 . RG5 8101 m v. Hanftein Adi. 1 
v. Knobloch 3.L 8-9 „ vd. Bröfide I 
„ Rhaefa 2 12 „ dv. Chmielinsky 5 
„ Gebauer 2 II 8 „ Bißelind 3 
„ vd. Heineden 14 Kortum J 
P. L. v. Sierakowski 2 3 „ Eaemmerer U. Adj. F 
Schleyer . I „ d. Funck II 
v. Meyern 3. II v. Göhren, tom. d. d. Gewehr⸗ Fabr. 
in Gaarn. F 
—— = „ 2. Scheibner, Tom.5.39. 2m. ®. I 
* 15 v. Wobeſer II., desgt. I 
„ Schnabel 2 sk RGö 8 ’ ’ 
„Pohl > tom. b. 29. Ep. R. II a iienthal I 
" eyer u 
„ d. Franſecky, vesgt. 5 W 
v. Maung I. 1 „ b u I 
v. Seyblig ue28 naen an 
„ vd. Baftrom [ „ Krader v. Schwarzenfeld II 
S. L. v. Wilde ß „ v. Sure r 
„ vd. Czarnowsky 1. 5 „ vd. Kalkreuth 
„ vd. d. Delsnig, tom b 29 Som. ®. II „ b Lpbers 
v. Maunß II. a u Zu — 
Rechlin lı v. Mellenthin u 
Wichmann I 
„ vd. Manflein ul» . 3 
n v. Pirch R. Adj. — v. Reichenbach 
„ dv. Ziemietziy 4 R81| " —— 
v. Wobeſer I. 8 " Br 1 
„ d. Woögedi nu" v. Braunſchweig 
„ &aemmerer 1. Adi. II 


- 1 — 


Uggregirt: 
DB 2. v. Ioffa . FELS HSEH3 1 
E.2. v. Holwede n 
Regt3. Arzt Dr. Hutamı 
Bott. „ Reinbart 7 
Feſdw. Yaugmaun FT: n.31 


Abgang: v. Wangenbeim 308. 


1838 
Eobien;. 


Ebei: Greiferjog son Baden 8.9 ME GBVY CM GBITGM GBZLGM 
BH DE FEL1 HG1 GHLIi RAd GAÆVI ser US 





WKı 

ad. int. Aum.: Dh. 2. v. Uttenbeven 3 2 > KW4 

Majer von Mellentbin Jul . RW A 
v. Race 2 & GBZL3 1 
v. Schmit 2 CGBEIS m 
„ Geride 2 di GBZL3 Ei. 

Kapt. Claudins 5 1 EL v. Czarnowsto L, tom». 
Bever 812 2.20.80. 73 
- Banten 2 >& Do 6 „ ker, Isa als Lehret v. d. 16. Tiv.S. 7 
„ Seil 2 u > . ©.» Delönig, Iom.1.29. 2dw. . II 
„ vd. Schmeling 2 . R43 II „ d. Ranng II. I 
„ Badur ı ı Nechlin I 
„ Nenmaun 2 . RG5 &%ı10 v. Virch x. mu. 
„ Rhacja 2 > 12 . ©. Ziemiegn 4 n.81 
„ Gebauer 2 > Ds‘: „ v Wobeier 1 5 
„ v. Heineden 14 En} Byszedi R.8-8 
„ dv. Sieralomztı 2 »E 13 „ Eaemmerer I. LI 

B.2. Schleyer * I: „ &aye 1 
„ dv. Meyern > 1! „ v. Czarnowsty IL z 
Dittmaun . I: „ Dfel]. I 
„ Hüljemann, tem.b.29. 20m 8. 3 | „ NRogalla v. Bieberflein, tem. 5 
Schnabel 2 . RG5 5 | 28. Sawu. A. 5 
v. Suter ö „ 2. Blandenfeld u 
„ Bohl dk msn. . II . Bauten I 
„ vd. Franjedy uU v. Adj. 
v. Rammp I. I „ d. Bröfide I 
v. Seyblig IL „ v. Shmielinsiy € 
„ 2. Baftrow I| „ Bibelind 8 
„ vd Wilde #1, Kortum 8 


©. 8. Caemmerer II. wi 3 | 6.8%.v. Collany H 

„ dv. Fund u „ dv. Golbenberg 5 

„ v. Göhren I „ v. Stoſch F 

„ vd. Scheibner, tom.b.20.200.0.5 ı „ Wichmann I 

„ dv. Wobefer II., desst. I’ „ v. Mellenthin 1 

„ Strauß I! „ v. Reihenbad 3 

„ d. Lilienthal I | „ WRorm3 I 

„ Weyer II „ Elaudiug I 

„ dv. Wuſſow 1. „ v. Braunfchmeig II 

„v. Wenckſtern 1' „ öBÖfter IL nl 

„ SKraler v. Schwmarzenfeld 1: „ ©eride I 

„ vd. Boris 8 „ ».d. Mard F 

„ dv. Kalkreuth I „ vd. Zaurend & 

Aggregirt: 
Oberſt v. Hirſchfeld HAB » GBZL2 SC SEK \. 1%. Inf. drin. 

„ Tudermann & @BZL3 |. Komdtr. v. Eaarlouis. I 
Ob. Lt. v. Joſſa . FELS5 HSEH3 I 
ad int. fom. 4. Ol: ©. L. v. Seckendorff, v. d. 8. Art. Brig. 

Regts. Arzt Dr. Hutama 
Bat. „ Dr. Neumanı 5 
Feldw. Langmann (EWJs "3.1 


Abgang: Reinhart 209, dv. Holwede 210, v. Noell 211, v. Knobloch 212, 
v. Manftein 213. 


1839. 


Coblenz. 


Chef: Großherzog von Vaden X 5. M GBV.GM GBiT.GM GBZL.GM 
BH DE FEL! HG1 GHL1 RAd GSFi SSer USt 


WK1 
Kom.: Dberft v. Uttenhoven ZA 2 x RN InScl GBZL2 
Ob. Lt. v. Mellenthin Bel a W7BZL3 RW4nitSchl F 
Major v. Race 2 Ak GTBZL3 1 
„ vr. Schmitz 2  GBZL II 
„ Geride 2  GBZL3 &t. 


Kapt. Elaudius Je @BZL3 Fu | Kapt Neumann 2 a RG5 810 


„ Beyer * F12 „ Rhaeja 2 * I 2 
Panten 2 . II 6 „ Gebauer 2 * 1 8 
„ geil u? * I 5 „ vd. Heineden > I 4 
„ vd Schmeling 2 * „v. Sierakowski Je? > Is 

RA3mSchl 11 ? „ Scleyer * 5 9 
„ Padur . Iı 
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1849. 
Coblenz. 


Chef: Großherzog von Baden R. 9. M GBV.GM GBaT.GM GBZL.GM 
BH DE FEL1 H61 GHL1i RAd GSF1 SSer USt 


BR 


WK1 
Kom : ad int. Ob. Lt. v. Taubenheim Mel ie RW4mSchl RA3mSchl 
Ob. Lt. v. Mellentbin el « 7 BZL3 RW4mSchl ö 
Major v. Naeſe 2 sk GBZL3 I 
„ dv. Schmitz 2 Hk GBZL3 Il 
„ @eride 2 . GBZL3 St. 
Kapt. Claudius . GBZL3 #1, S. L. v. Chmielinsky, Tom. b. Et. 
n Nerreter 2 > 318: 29. dw. 1I 
n Banten 2 II 6 . Bißelind II 
„ Badur . 11 Kortum 8 
„ Neumann 2 sk RG5 810 „ Eaemmerer I1 mi. 
Rkhaeſa 2 I? „ 2. Fund, tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. J 
n Gebauer 2 »E it 8 . v. Göhren 8 
v. Heineden . 14 v. Scheibner 5 
„v. Sierakoweli 2 di 13 v. Wobeſer II., tomb b. St. 
„Echleyer 3. 59: 29. 2m. I 
„ dv. Meyern . 15; „ Stauß I 
, Pitimann 1: | "2. Lilienthal I 
P. L. Hülfemann, tum. b. 29.200.8. J „ Meyer H 
„ Schnabel 2 . RGs dessi. 3 „ vd. Wuſſow. ad int. tom. b. d. 
„ vd. Suter & | 8. Art. Brig. II 
. Bob! Me fom.b.8.tomd. Rei. Bat I v. Wenditern II 
„ vd. Franſecky 1: „ ». Foris 1 
v. Maung 1. I’ „v. Kalkreuth u 
„ vd. Geydlig 1: „ v. Eollamy I 
„ 2. Baftrow II v. Goldenberg, Tom. b. 8. tomb. 
v. Wilcke, tomb. b. 30. 20w. RX. & Ref. Bat. 5 
„ 1. Czarnowsky, tom. 5.29. 20m. R. I .„ v. Stoſch, kom. in d. A. æ. ©. 
Leo, tom. b. top. Bär. in Berlin | Wichmaun 
„v. d. Delsnitz I! v. Reichenbach 
S. L. v. Mauntz H. I) v. Mellenthin 
„ v. Pirch R.Wi ' „Claudius 
„ d. Ziemietzky dH4 n.g.1I „ dv. Braunfchweig 
„ dv. Wobefer I., tom. als Behrer b. „ Geride I. 
, d. 16. Div. ©. 5 „ dv. d. Mard 
„ vd. Wyszecki n.5 85 „ vd. Laurens 
.Gahyer, tom. b. 30. Bow. R. II vödther 
„ Rogalla v. Bieberſtein, tom. v. Gtramberg 
b. St. 20. dm. 5 
„ vd. Blankenfeld, tom. b. 29. abw. R. II Fehr ren berg 
. Panten | Seride I. 
„ 2. Hanftein “wi I " v. Blum 
. d. Bröfide I 7 


X 
4 
! 
| 
Ä 
} 
f 
f 


" 
u" 
y 


—* — \ . . 








— 46 — 


©. 2. v. Foris, tom. b.8.tomb. Rei. Bat. I | ©. 2. Löther u 
„ vd. Kalkreuth oO „ vd. Gtramberg u 
„ vd. Goldenberg ö „ vd. Ehrenberg I 
„ dv. Stoſch, tom. in d. A. æ.S. II Gebauer ö 
„ Rihmann I: „ erde II I 
„ dv. Reihenbadh ö oo" v. Blum il 
„ v. Mellenthin II v. Donat II 
Claudius I „ Scherer I 
„ Geride I. I „ Her I 
„v. d. Mard 3 „ vd. Tettenborn 3 
„ v. Laurens 8: u Banten II. I 
„ vd. Schmeling I | 

Aggregirt: 

Dberft Tudermann 4 Se GBZL3 i. MÆubtr. v. Gaarlonie. I 

Ob. L. v. Joſſa Fk G@BZL3 FEL5 HSEH3 tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. | 

P. L. Weyler 8 F 

ad int. fom. 5. Dieuſti.: ©. L. Protze, v. d. 8. Artill. Brig. 

Regts. Arzt Dr. Hutawa 

Bat. „ Dr. Neumann 3 

Feldw. Langmann FWje 5 
lJ 


N 3. 
„ Müller N. 5. 
22 


Abgang: v. Braunichweig 225, vd. Mauntz II. 226, v. Mellenthin 
Wipelind 228, Dittmann 229, v. Collam 2330, v. Naefe 231. 
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1842. 
Stab, I. und Füfilier-Bataillon Coblenz, 2. Bataillon Ehrenbreitftein. 


Chef: Großherzog von Baden R. 9. BV.GM BaT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 eu RAd GSF1 SSer UStı WK1 
Kom.: DOberft v. Zaubenheim Mel Je TBZL2 RW4msSchl RA3mSchl 


Major v. Schmig 2 sk GBZL3 3 
„ Wentzel . u 
„ vd. Horn 2 . RW4 I 
„ 2». Dtbhegraven fe St. 
Kapt. Pachur fe II 6 | Kapt v. Meyern * II 5 
„ Neumann Be? sk RGs 310 „ Büllemaun zu 
„ Bebauer 2 . II 8 Schnabel 2  RG5 I17 


l 
„dv. d. Böd * I®: 
„ vd. Sieralomsfi 2 * | 
„ Scleyer * 


Bohl * I 


" ». Suter »& z18 
. v. Franfedy Le 


je) 


1 J 2m ku r 
. 1. Ga tun .zr rim we; I 
-. ». Zafiızer mun;- L . 2 Benfür “ 
.e. Bik i .ıT ımı ’ 
„ re. Germmmih > 82 
.„ ar, V. I . x Order ” 
. vr Dig mrmmunz: *** 1 
= « > > Arena u 
. ». Bird, vn 5 . 
.r Im 4 1 . nr Reoreee ad m Da b 
. © Bobeier L, m ai Ste h Snket u he r 
ss Da6 5 ” Gere L I 
v. Wriyli, em m | ’ 2. Marl 3 
„ Garmmerer L, zu 2 Be . r Sauren: | 
&.2. Gaper = 5 ” Sicher u 
PR Rogalla y. Bieberfkein I . r. Ehrenberz l 
„ d. Blauienfeld, mu. 2 Il Gebauer 5 
. Bantrl,tusmmun U ° Gerite IL u 
„ Baron v Hanflein R. 8 .„ ». Bam I 
. ®. Bröfide, tom. b. Et. > Au. |] v. Denat ã 
v. Chmielinste, tem. 5. &r . Stan ° 1l 
3 Se.n. II . ef 
„ SKortum ö „ d. Tettenborn 5 
„ Gaemmerer IL »i I » Banten II. ã 
Juuc tom.5.5.lomb ReiBet. 5 oe Barım v. d. Goltz I 
„ dv. Sceibmer ö „ Tbilo ö 
„ db. Wobeſer II, tem. b. 8 tomb. „ dv. Schmieben J 
Rii.Be. I | „ dv. Franſech 1 
„ Strauß I „ Seelemann d 
„ d. Lilienthal I „ vd. Sieratomsti u 
Aggregirt: 
Oberſt Tudermann 64 a GBZL3 1. Rust. v. Saarionis. l 
v. Joſſa . BZL3 FEIL5 HSEH3 tom. 8. 8. toub. Ref. Bat. 
P. L. Weyler fe m. Char. als Kap. II 
Regts. Arzt Dr. Hutawa 
Bats. „ Dr. Neumann d 
©. 8. Langmaın FW) N. J. 0 
Feldw. Müller (FW]s nn! 
„ Beimann "N II 


Abgang: Nerreter 232, Wichmann 238, v. Stramberg 234, v. Woehren MBD, 
Rhaeſa 236, Panten 237, Gericke 238, Elandius 389, v. Deinecken 340, 


— — —— — rn 


1843. 
Stab, 1. und Füflier-Bataillon Goblenz, 2. Bataillon Ebrenbreitfiein 
Ehei: Grobherzos von Baden AR. 9. Mt BV.GM BaT.GM BZLGM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖSt1 WKI 
Kom.: Oberſt v. Tanbenbeim 44 el 25 sk BZL2 RW4mSchl 


RA3mSch! 
Major: BWenpel 5 
„ v. Som 2 I RW4 I 
„ v. Dtßegraven * 1 
„ Reumanı 2  RG5 St. 
Hptm. Gebauer 2 > II 8 | ©.2 v. Buflow wi. I 
„ v. ber Böl I? „ v. Wenditern, ad int. tem. b. d. 
„ v. Gieralowäli 2 > 13 Gerbe-Urt. Brig. 5 
Schleyer * z9 v. Ralfreuth 5 
„ d. Meyern * 15 „ vd. Golbenberg, tem.5.29.2r0.R. 5 
„ Hülfemann zu „ d. Stoſch I 
Schnabel 2 ı& RG5 I17| . dv Keichenbach 1 
„ db. Suter 518 .Claudius, tom. 6. 8. tot. 
„ Bohl I! Rei. Bat. Il 
v. Sranfedy fe Le — Gericke I.. ad int. Tom. b. 8. Vion. 
v. Raunp U s Abth. I 
v. Seydlitß ã 10 v. d. Marck d 
3.2. v. Zaftrow u „ v. Laurens I 
„ v. Bilde I. ». Schmeling 1 
„ v. Ezarnomäly 3 „ Lötber u 
„ dv. d. Delöniß, tom. b. 29. uw. R I „ vd. Ehrenberg I 
„ rd. Birch, desel. ö „ Gebauer wi. 5 
„ v. Ziemietzky 44, deisl. II „ Geride II., tom. b. Lehr⸗Juf. Bat. II 
„ v2. obefer I, tom. als Lehrer b. d. „ vd. Blunt II 
16. Div. S. 3 v. Donat 5 
„v. Wygzecki, fom.b.29.20m.9. I Scherer I1 
Caemmerer I., tom. b. St. |. Kef u 
29. Low. R. I „ vd. Tettenborn II 
.Gayer Panten II II 
„ Rogalla v, Bieberftein I Knackfuß 
S. L. v. Blankenfeld 1 „Irhr. v. d. Goltz I 
„ Banten I., tem. b.80.20=.8. & „ XTbilo FJ 
„ Frhr. v. Hanſtein L., tom. b. d. „v. Schmieden I 
8. Low. Brig. I „ vd. Franſecky I. I 
„ dv. Brdfide, fom.b. St 29. 20m. R. 1 „ Seelemann F 
„ dv Chmielinsky n „ vd. Sierakowski l 
„ Kortum, tom. 6.29. 200.8. 3 „ Sehr. dv. Hanſtein II. I 
„ Gaemmerer II. "bi. II |. v. Franſecky II. 5 
„ vd. und, fomb 5.8 komb. Rei.Bat. F v. Tſchirſchky 3 
v. Scheibner N. uf. „ Bilgrim I 
„ dv. Wobefer II. I „ v. Steinsborff 3, 
„ Strauß, tom. b. &t. 29. Sow. R. I „Bauſch II 
v. Lilienthal I „ vd. ling 3 
„ Dieyer II „Gr. v. d. Trend 


— 49 — 


Aggregirt: 
Oberſt v. Joſſa fe BZL3 FEL5 HSEH3 tom. b 8. tomb. Rei. Bat. 1 


Regts. Arzt Dr. Hutama 

Bat. „ Forſtner 

S. L. Langmann FW) 8. F. 

Feldw. Müller [FWjs N. 8. 
Weimann N. 8. 


Abgang: Pachur 241, v. Foris 242, v. Mellenthin 243, Dr. Neumann 244, 
or. Schulgen 245, v. Schmig 246, Weyler 247, Tudermann 248, 
en 249, 


1844. 
Stab, 2. und Fülilier-Bataillon Coblenz, 1. Bataillon Ehrenbreitftein. 


Chef: Großherzog von Baden 8. 9. M BV.GM BdT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


Kom.: Dberft.v. Taubenheim 4 ul sa2S. Ha BZL2 RW4mSchl 


RA3mSchl 
Ob. Lt. Wenpel ö 
Major v. Horn 2 ik RW4 I 
v. DOtbegraven u 
„Neumann 2 J. RGs Tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. St 
Hptm. v. d. Böck 5. 12, B8. Gayer 8 
„ NYnders 964 II 8 „ Rogalla v. Bieberjtein II 
„ v. Sieratomsti 2 13 „ 2. Blanlenfeld II 
Schleyer . 59 n Banten T., t. 5. 30. Sow. R. I 
„ 2. Meyern 15 | S. L. Frhr. dv. Hanftein L, t. b. b. 
„Hülſemann gu 8. 2m. Brig. MI 
„ Schnabel el Si RG5 II? „ vd. Chmielinsky II 
v. Suter F12 „ Kortum 5 
n  BohHl 1 ı „ &aemmerer II, Rd}. II 
„ dv. Yranjedy I „ dv. Bund 1 
„ dv. Maung * II 6 „ vd. Scheibner R. Abi. 
„ vd. Seydlig * 510 „ 2. Wobeſer II. I 
P. L. v. Wilde, tom.6.8.tomb.Btel.d. I „ Strauß, r. b. St. 20. 20m.8. I 
„ vd. Czarnowski 8 „ 2. Lilienthal desgt. II 
„ 2. d. Delönig, tom. b. z9. Sp. R. II Meyer 1 
„ db. Birch, deagl. 3 „ vd. Ruflow adj. I 
„ vd. Biemiegfgy 44, dessı. 1 n ©. Wenditern, ad int. t.b. d. 
„ vd. Wobefer I., t. a. Sehr. b. d. Garde⸗Art. Brig. 5 
16. Div. 6. 5 „ dv. Kalkreuth ö 
„ d. Wygzecki, t. 6.29. 2twm.®. I v Goldenberg, tom. b. 29. 


„ &aemmerer I., 15.6:.20.8.8. Il Sm. N. F 
Melchers, Das Dfflgiertorps bes Inf. Rate. von Horn. 4 


— 50 — 


S. L. v. Stofch, tom. b. d. topoar Abth. ' ©. L. Banten II. un 
db. Ben. 5t. I .Knunackfuß l 
„v. Reichenbad) 1 | „ Frhr. v. d. Goltz 1 
Claudius u „ Thilo 5 
„ Geride I. I „ vd Schmieden I 
„ vd. d. Mard F „v. Franſecky I. I 
„ vd. Baurend I „ Seelemann II 
„ dv. Schmeling U ı v. Sierakowski ö 
„Löther, kub. d. Gew. Fabt. in Saarn. II | „ Frhr. v. Hanftein II. I 
„ vd. Ehrenberg I! „ ev. Sranfedy I. ö 
„ Gebauer, tom. in die A. . S. 5 „ vd. Tſchirſchky ö 
„Gericke 1. I | „ Bilgrim 1 
„ vd. Blum, kom. b. 8. fomb. I u». Steinsdorff 5 
Rei. var. | „ Bauch II 
„ d. Donat 519. Sing 5 
„ Scherer, tomb. 6.8.tomb. Ref. Bat. | „ v.d. Trend II 
„ Serf I | „ Scimmelpfennigv.d.Oye II 
,„ dv. Tettenborn 5 Hüffner I 
Negtd. Arzt Dr. Hutawa 
Bats. „ Forfiner d 
S. L. Langmann [EW]e R. F. F 
Feldw. Müller FWVNz R. F. 1 
.Weimann 8.5.11 


Abgang: v. Bröfide 250, Gebauer 251, v. Baftrom 252, v. Joſſa 258. 


1845. 


Stab, 2. und Füfilier- Bataillon Coblenz, 1. Bataillon Ehrenbreititein. 


Chef: Großherzog von Baden K. 9. + BV.GM BAT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 ng RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


Kom.: ad int. Oberft Spillner 2 


Db. Lt. Wenpel d 
Major v. Horn 2 RV⸗ I 
„ Neumann 2 . RG5 1 
v. d. Böck * St. 
Hptm. Anders 4 fe I 8 | Hptm. v. Franſecky 3 14 
„ vd. Sierakowski a2 * I3 „ vd. Maung I 6 

„ Schleyer * 5 9 „ dvd. Seydlig 3 510 

„ vd. Meyern ıfı II 5 „ dv. Wilde I 2 

„ Hülfemann Zı gu mg, he d. Oelsnitz, tom b. 29. Edw. 3. | 

„ Schnabel 2 A RG5 I ? „ dv. Pirch 5 
v. Suter ʒ $12 „ d.Biemiegfuch4, tom. 6.29 Low.R. II 

" Wohl > 11 „ v: Wobeſer L. desal. ö 
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Aggregirt: 
Oberſt v. Joſſa æ BZL3 FEL5 HSEH3 tom. b 8. tomb. Rei. Bat. I 


Regts. Arzt Dr. Hutama 


Batd. „ Forſtner 5 
S. L. Langmann [FEW n. F. J 
Feldw. Müller (EWjs R. F. 1 

Weimann R.81 


Abgang: Pachur 241, v. Foris 243, v. Mellenthin 243, Dr. Neumann 244, 
Dr. Schulgen 246, v. Schmig 246, Weyler 247, Tudermann 248, 
en 249, 


1844. 
Stab, 2. und Fülilier-Bataillon Koblenz, 1. Bataillon Ehrenbreitftein. 


Chef: Großberiun von Baden 8.9. M BV.GM BaAT.GM BZLGM BH 
E FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


Kom.: Ober Taubenheim ckı4 el Sa2S. Se BZL2 RW4nschl 


RA3mSchl 
Ob. Lt. Wentzel 3 
Major v. Horn e2  RW4 I 
„  d. Otbegraven se u 
„ Neumann a2 . RG5 Tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. St 
Hptm. v. d. Böck * 12, 8.82. Gayer 3 
„ UUnders Hit * II 8 „n NRogalla v. Bieberjtein I 
„ dv. Sieratomsti 2 13 „ dv. Blantenfeld ul 
Schleyer ⸗ 3 9 „ Banten 1., t. b. 30. Som. ®R. l 
. 2. Meyern . 1151| S. L. Schr. v. Hanftein L, t. b. d. 
„ Hülfemann 5* 5 8. &pw. Brig II 
„ Schnabel ei  RG5 117 „ v. Chmielinsky II 
„ v. Suter 3 Fı2 „ Kortum 5 
„ Pohl ıı „ &aemmerer II, Rd. 11 
. 2. Franſecky . I 4 „ vd. Fund 1 
„ 2». Maung * II 6 „ ©. Scheibner R. adj. 
„ dv. Seydlitz 3 510 .„ 2. Wobefer II. I 
8.8. v. Wilde, tom.6.8.tomb.Rei.d. I „ Strauß, t. 6. Et. 29. &m.®. 1 
„ 2». Ezarnomeli 5 „ dv. Lilienthal desgt. II 
„ 2.d. Delsnitz, tom. b. 29. Low. 9. II „ Meyer I 
„ 2. Birch, desgt. Ri „ vd. Wuflomw av. I 
„ vd. Ziemietzky 14, dessı. 1 „v. Wenditern, ad int. k.b. d. 
„ dv. Wobefer 1., t. a. Lehr. b. d. Garde-Art. Brig. J 
16. Div. ©. 5 „ d. Kalkreuth 3 
„ d. Wyzzecki, £ 5.29. 8m 1 v Goldenberg, tom. b. =9. 
„ &aemmerer I., 1.0. &. 20. 8. R. II Bw. N. J 


Melchere, Das Dffisterlorps des Inf. Ryts. von Horn, 4 


1846, 


Coblenz. 


Chef: Großherzog von Baden 8. 9. M BV.GM BaT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


Kom.: Dberft Spillner h4 2 


Major v. Horn 2 KRV⸗ 1 
„ Reumann 2 RGõ u 
Irhr. vom Hagen * 5 
„ d.d. Bid F 6 

Hptm. Anders Hut I 8 | ©.%. v. Wuſſow wj. 1 

„ vd. Sierakowski 2 * 13 „ vd. Kaltreuth adj. I 
„Schleyer ⸗ 59 n 2. Goldenberg 5 
„ —5 ei r 5 „ vd. Stofch, tom. d. d. top. Mbth. 
n emann d. Sen. St. I 
„ Scmabel 2 « RG5 u 7 „2 Reichenbach u 
„v. Suter > 512 . Claudius u 
n Bol Pi 1 1 Gericke I., ad int. tom. b. d. 

v. Mauntz 6 8. Art. Brig. 
 v. Seppliß * 30| „vd Mard nd 
" o 5 v. met 1 
„ dv. Wi v. meling II 

P. L. v. d. Oelsnitz, tom. b. 8. lomb Löther 1 

Birch Rei. Bat. 1 „ dv. Ehrenberg 1 

„ v. Pir 1 „ Gebauer I. Wi. 5 
„ dv. Wobejer I., tomb.6. 39.20. R. F „ Geride Il. 1 
„ v. Wygszecki fe besal. u „ vd. Blum 11 
„ Saemmerer I. 1 „ vd. Donat 3 
„ Bayer 5 „ Scherer II 
„ Belizaeus II „ Def u 
„n Rogalla v. Bieberftein I „ dv. Xettenborn 3 
v. Blantenjeld 11 „ Banten II., tom.v.v.tomb.Rei.Bat.& 
„ dv. Miglaff 5 „ Rnadfuß I 
. —— " Hanftein tms 3 KA v.d. Goltz. tom.i.d.8.9. 5.1 
pP .d. . b. d. ilo 3 
8. dw. Brig. I |, d. Schmieden I 

©. 8. v. Chmielinsky, kom. d. 20 Som. R.Il „ vd. Branfedy I. II 
Caemmerer II., tom. b. St. „v. Sierakowski I 

0. Fung. mem Fr Bag N. 5 „ Behr. v. Hanftein II., tom. a. @ew. 

. ‚ tom. 5. 29. Edw. R. Fabr. in Saarn. | 

, v. Scheibner N. @j. „ v. Staniedy II. er 5 
n ©. Wobeſer Il. F Pilgrim I 
„ Strauß, tom. b. Et. 20. Sp. 8. l „ vd. Steinsdorff ö 
„ 2». Lilienthal, tom. b. Et. „Bauſch, tom.b.8.tomb. Rei. Bat. II 
29. Ldw. R. II v. fing 5 

„ Meyer, tom. b.d. Gew. Rev. Kom. " v. d. Trend I 
in Saarn. II „ Schimmelpfennig v.d. Oye I 


— 


— ZZ 
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6.8. v.Lilienthal,tom.d.61.20.20m.R II | ©. 2. Knadfuß 1 
„ Meyer, kom.b d Gew. Rev. Kouı. „ Schr.v.d. Golg,tom i d. I.N.S.l 
i. Saara. II „ Zhilo 3 
„ 2. Buffow ij. I „ vd. Franſecky IH 
. dv. Kaltreuth as. II „ rd. Sieralomäli I 
„ 2. Golbenberg d . Bilgrim I 
„ vd. Stoſch | „ v. Steinsdorff, tom. b. 8. tomb. 
„ 2. Reichenbach il Rei. Bet. 5 
„Claudius, tom. 6.61.29. 8m. R. II „Bauſch II 
„Gericke J. I „ dv. fing ö 
„ 2b. Mad - 5 „ vd. d. Trend I 
„ vd. Laurens I „ 2». Knoblod 5 
„ vd. Schmeling 1 v. Labunski II 
„ Kötber I „ Hüffner u 
. v. Ehrenberg, tem. b. 8. fomb. „  &lteiter,adint.tom.b.d.8.Art.Brig. 3 
Ref. Bat. I „ Bod d 
„n Gebauer I. wi. 5 „v. Doering I 
„ Geride UI. Il „» Gebauer II. 5 
„ 2. Blum II „Rördansz, ad int. tom. b. d. 
„ vd. Donat J 8. Urt. Brig. 3 
„ Scherer II „Pohl I 
n Def II „ Sehr. v. Pörnberg, ad int. 
„v. Zettenborn ö fom. b d. 8. Bion. Abth. 5 
„ Banten IL 4 „ Matthaei ö 
Aggregirt: 
Major v. Sommerfeld DR 3 Se NL3 tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. I 
Regts. Arzt: Dr. Hutama 
Batd. „ Forſtner F 
S. L. Langmann FÜ R. F. F 
Müller FWʒ R.$ 1 
Weimann [EW); R. F. II 


Abgang: v. Franſecky 265, v. Meyern 266, Frhr. v. Hanftein IT. 267, 
v. d. Boed 268, Schimmelpfennig v. d. Oye 269, Frhr. v. d. Horft 270, 
v. Schmieden 271. 


1848. 
Coblenz 


Ehef: Großherzoz von Baden 8. 9.  BV.GM BdT.GM BZLGM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 
Kom.: Oberfi Spiliner As 2 Re 
Major Frhr. vom Hagen 4 I 
„ Anders 4 > U 
„ 2. Wangenheim 5 Et. 
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S. L. v. Labunski uU | ©. 2. v. Doering I 
Hüffner II „Gebauer II. 5 
Elteſter, ad int. tom. b. d. „Rördansz 3 

Art. Brig. F „Vohl I 

„ Bod d „v. Dörnberg II 

Aggregirt: 

Major v. Sommerfeld Fz M. NL3 tom. b. 8. tomb. Rei. Bat. I 

©. 8. Frhr. v. d. Horft I 

„  v. Knobloch 5 
Regts. Arzt Dr. Hutawa 

Bats. „ Korftner ö 

©. 2. Langmann EW)e R.8. F 

.„ Müller XVs n.g. I 

Feldw. Weimann [FEW]: R. F. II 


Abgang: Seelemann 258, v. Tſchirſchky 259, v. Wenditern 260, Wenpel 261, 
v. Franſecky 262, v. Biemiegfy 263, Hohmann 264. 


— — 


1847. 


Coblenz. 


Chef: Großherzog von Baden K. H. M 
DE FELI HG1 MHILI 

Kom.: Oberſt Spillner 4 fe? * 

Sb. Lt. v. Horn 2 . RWA4 

Major Neumann 2 . RG5 

Frhr. vom Hagen * 


„ Anders dh4 * 
Hptm. v. Gierafowälı 2 a 13 
„Schleyer * 59 
„ Hülfemanı * F 11 
„ Schnabel ez . IGGõ 17 
„ vd. Suter * go 
„ Bohl * 11 
v. Mauntz * II 6 
„ v. Seyblik * 510 
„ vd. Boehm * I 4 
„ 2. Wilde, tom b. Sehr-Int.Bat.I 2 
. vd. d. Delsnitz 15 
„ vd. Pirch II 8 
P. L. v. Wobefer I., tom. b. 8. tomb. 
Rei. Bat. F 


v. Wyszecki ne fom.5.29. Sdw. R. 11 


BV.GM BaT.GM BZL.GM BH 
RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


N 

N 

I 

St 

RL. Eaemmerer 1. 1 

„ ®ayer d 

„ Belizaeus, tom. b 29.S0m.®. II 

„ Rogalla v. Bieberftein I 

„ vd. Blankenfeld 1 

„ dv. Miglaff F 

„ Banten I. I 
„ Behr. v. Hanftein, kom. b. d. 

8. Edw. Brig. 1 


dv. Chmielinsfy, tom.b.29. 20m. R. I 
Saemmerer Il., tom. b. d. 15. Div. II 
S.x v. Fund, m m mm. 5 
v. Scheibner N. adj. 
v. Wobeſer II. 5 
„: Strauß, tem. b. St. 20. &dw. R. I 





Chef: 


1849. 


Coblenz. 
BV.GM BaT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 
Kom.: Ob. Lt. v. Keſſel 4 25 RG5 


Großherzog von Baden K. 9. 


EEE» un Bi on DR 5 BE BED Be Br 


Major v. Below a RW4 RA3 II 
„ dv. Wangenheim * ö 
„ Schleyer . 1 
v. Suter > St 
Hptm. v. Mauntz * II 6S. L. Gericke II. II 
„v. Seydlitz > 810 „ vd. Blum I 
„ vd. Boehm > I 4 „ 2. Donat d 
„ dv. Wilde * 12 Scherer II 
„v. db. Oelsnitz * II 5 „Herf u 
„ ©. Wobeſer I? „ v. Tettenborn I 
„ dv Wyszedi 51 » Banten 11. 8 
„ &aemmerer . II 8 „ Rnadfuß I 
„Gayer * 13 Frhr. v. d. Goltz I 
„ Belizaeus % 11 Thilo 
„Rogalla v. Bieberſtein . 812 „v. Franſecky IL 
„ v. Mitplaff 89 „v. Gierafomsfi, fom b. 8. tomb. 
P. L. Panten I. tom. b. 8. Tomb. Neſ Bat. J 
Rei Bat. | „ Bilgrim "bj. II 
„ Sehr. v. Hanftein „ vd. Steinäborff 
„ vd. Chmielinski I „Bauſch 
„Caemmerer . lom.b.d.15. Diviſ. F „ vd. Iſing 
„ v. Zund ö „ vd. d. Trend 
„ vd. Scheibner N. Wi. „ Schütte 
„ vd. Wobefer, kom. 5.29. dw. R. F „v. Knobloch 
„Strauß, tom. 6.29. m. ®R. II „ 2». Labunski 
. v. Lilienthal 1 „Hüffner 
„Meyhyer, tom. b. d. Gew. Rev. Kom. „ VBod 
in Saarn. ]] „ vd. Doering 
„ dv. Wuſſow II Gebauer IL, tom. b. 8. komb. 
S. L. v. Stoſch, kom. b. d. 16. Sdw. Brig. I Ref. Bat. F 
„ &laudius, tom. b.d. 61.29. Edw. 8. II Pohl I 
„ Geride L, besgl. I n Frhr. v. Dörnberg, tom. b. d. 
„v. d. Marck besgl. 3 Art. u. Ing S. II 
„ d. Zaurens I „ Matthaei 5 
„v. Schmeling 1I „ vd. Megen 1 
„ Löther I| „ v. Joſſa u 
„ dv. Legat 8 |. Blum u 
„ db. Ehrenberg l „ vd. Böttcher 5 
„ Gebauer I. Mi. 5 
Aggregirt: 
Major v. Sommerfeld —5 > NL3 tom. b. 8. Tomb. Rei. Bat. I 


Regts. Arzt Dr. Hutawa dp4 


Bats. „ Forſtner 3 
S. L. Müller EXVs R. F. I 
„Weimann FWs R. 8. II 


Abgang: dangmann 283, v. Reichenbach 284, v. Spillner 285, Anders 286, 
Frhr. v. Hagen 287, von Kalkreuth 288, Schimmelpfeng 289. 


1850.*) 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Chef: Grebberiog sen Baden 8.9. ME BV.GM BdT.GM BZL.GM BH 
E FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 SSer ÖStı WK1 


Kom.: Ob. er v. Keſſel 4 25 Hk BZL2 GRS5 


Major v. Below . RW4 RA3 u 
„ ©. Bangenheim 54 . BV3 5 

„ Köhlau I 

„ 2. Boehm * St. 
Hptm. v. Wilde > I1 2pP. L. v. d. Mard, tom.b. St. 29. Adw. R. F 
„ 2. Hanneten 4 11] S. L. v. Laurens, kom. 6. 29. Cow. ®. I 
„v. d. Delsnig * II 5 „ vd. Schmeling, tom. b. 29. Ldw.R. II 

„ vd. Wobeſer I? „ Köther II 
„ db. Wyszecti 4BELs E11 „ d. Legat 8 
„ Gaemmerer % I 8 „ tv.Ehrenberg,tom 6.1.29. dm ®R.I 

n Gayer * I 8 „ Gebauer I. 4 wi.R 
„ Rogalla v. Bieberftein & 812 „ Geride II. md. ]] 

„ Banten * Is! „ v Blum I 
»„ Behr. v. Hanſtein I 4 „ dv. Donat ẽ 
v. Chmielinsky 510 . Se & 

„ v. Bund BZL3 5 9 „ vd. Zettenborn I 
P. L. v. Scheibner „ Banten M4 tom.b.200.®. 8 
„v. Wobeſer, tom. b.8.tomb. Rei.B. F „ Kuadfuß I 

„ Strauß, tom. a. Blag-Maf. i. Trier II „ Schr. v d Goltz I 
„ dv. Lilienthal I „Thilo 5 
„ Meyer, tom. b. d. Gew. Rev. Kom. „ 2. Franſecky 8 

| in Gaarn. II „ v. Sierakowski I 

„ dv. Wuſſow I. II Pilgrim adj. I 
Modrach I „ v». Steindborff I 
„v. Stoſch, fom.b.t. 16. 2dw. Brig. II „Bauſch 11 
Claudius, tom.b. 61.29. 20m. R. F „ v. Iſing BZL3 3 
„ v. Sperling BZL3 tom. b. b. „2. d. Trend u 
15. Divi. F „ Schütte I 

„ @eride I. R. Wi. „ d. Knobloch I 


*) Das Regiment ftand in Wirklichkeit v. 19. Dez. 1860 bis 1. April 
1854 in Frankfurt a. DW. (Näheres |. Regimentsgefchichte Seite 758.) 
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S. L. v. Labunski IIS. L. v. Wuſſow I. I 
. Hüfer u „ dv. Mepen u 
„ Bod ö „v. Joſſa, tomb. 5.8. Tomb. Rei. B. II 
„ 2. Doering $ „ Blum d 
„ Gebauer I. F „ d. Böttcher BZL3 tom. b. 8. 
„Pohl I fomb. Ref. Bat. F 
„ Behr. v. Dörnberg I „ Spillner 1I 
„ MWatthaei d 

Üggregirt: 
Major vd. Sommerfeld 53 Be NL3 tom. b. 8. tomb. Ref. Bat. I 


Negt3. Arzt Dr. Hutama 4 


Bat. „ Forſtner 5 
S. L. Müller EWIs R. F. I 

Weimann [EWs R. F. II 
Feldw. Helding [EW]s R. J. F 


Abgang: Scherer 290, v. Seydlitz 291, Pelizaeus 292, v. Suter 293, 
Baemmerer 294, v. Mitlaff 295, Schleyer 296, v. Maunb 297. 


1851. 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Chef: Großherzog von Baden 8.9. BV.GM BaAT.GM BZL.GM BH 
DE FEL1 HG1 GHL1 RAd GSF1 Sser OStı WKI 
Kom.: Oberft v. Keſſel 3u4 W2S a BZL2 RG5 


Major: v. Below *. RW4 RA3 u 
„ 2». Wangenheim 4 Sk BV3 3 
„Köhlau > l 
„ dv. Boehm * St. 

Hptm. v. Wilde * I 2 | P. L. v. Wobejer N) 
„ 2. Hanneten $&4 11 oo. Strauß I 
„ vd. d. Oelsnitz 5* 15 nd Lilienthal I 
„ dv. Mobefer * F 11 „Meyer, rom.b.28. vdw. R. ö 
„ Eaemmerer II 8 „dv. Wuſſow I, tom. b. 8. lomb. 

n Gayer 3 13 Ref. Bat. II 

„ NRogalla v. Bieberftein . #12 „ Modrach, tom. b. 39. Sdiw. 9. 1 

»  Panten * I 6 1 .„ v. Stoſch, kom b. d. 16 8dw. Brig. II 

„ Sehr. v. Hanftein * I 4 „ v. Sperling BZL3 ton. b. d. 

„ vd. Chmielinsky 510 15. Div. F 
v. Funck BZL3 39 „Gericke I. R. mi. 

„ db. Scheibner 1? „vd. Mard $ 


P. 2. v. Laurens, tom. b. 29. 2bw. R. II 


v. Schmeling desal. I 


S. L. Löther II 


Abgang: 


v. Legat, kom. b. 29. 2vw. R. & 
v. Ehrenberg, tom. b. St. 
zu. 2m. 1 
Gebauer I. 54 “8 
Gericke II. "ij. II 
v. Blum, tom. b. 6t. 29. dw. R. II 
v. Donat besgl. I 
Herf, tom. b. 29 Low. R. F 
v. Tettenborn I 
Banten JE4 tom.5.20. 0m ® 5 
Knackfuß II 
Frhr. v. d. Goltz, tom. 6. d. 
Komdtr. in Frankfurt aM. I 
Thilo 5 
v. Franſechy 5 
v. Sieratomsti, tom. b. 8. fomb. 
Rei. Bat. 
Bilgrim @j.1 
v. Steinsdorff, fom.z. Alg.Rr.6. I 


—— 
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S. L. v. Iſing BZL3 


Regts. Arzt Dr. Hutama Id 


Bat. „ Forſtner 

S. L. Müller EWIs 
„ Reimann EW]s 

Feldw. Helding 


v. d. Trend 
Sciite 

v. Knobloch 
Hüffner 

Bod 

v. Doering 
Gebauer II. 

Pohl 

Frhr. v. Dörnberg 
Matthaei 

v. Wuſſow II. 

v. Meben, tom 5.8. komb. Ref. Bat. 
v. Joſſa 

Blum 

v. Baratti 

v. Böttcher BZL3 
Spillner 

Faure 

Doering 

Frhr. dv. Hilgers 
v. Leſſel 


u: Rem ik RA HÄTTEN 


v. Labunski 298, Claudius 299, Baufh 300, v. Wyszecki 301, 


v. Sommerfelb 302, Stach v. Golbheim 303. 


— — — — — 


1852. 


Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Kom.: Oberſt v. Keſſel FU3 25 sk BZL2 RG5 
Major v. Below 64 Sa RW4 RAS 
„ v. Wangenheim 4 B's 


„ KRöhlau * 
„ vd. Boehm * 
Hptm. v. Hanneten 4 * 11 
v. d. Oelsnitz * II 5 
v. Wobeſer I. > gu 
„ KGaemmerer £: II 8 


Hptm. Sayer * 


Rogalla v. Bieberftein . 8 12 
Banten > II 6 


Frhr. v. Hanflein * 14 








nn —— 
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Hptm. v. Chmielinsky 810 S. L. v. Sierakowsky, tom. b. 8. komb. 
„ d. Funck BZL3 59 Rei. Bat. 5 
„ dv. Scheibner 1 ? ,„ Bilgrim I 
„ dvd. Wobeſer II. I 2 „ r. Steinsborff, 

„ Strauß, tom.v. 9. pm. n. II tom. z. Milg. Axriegs Eh. I 
„ v. Lilienthal desal. I „ v. Sfing BZL3 ° 
„ Meyer desgl. F „v. d. Trend 1 
„ 2. Wuſſow, kom. 5. 8. Tomb. „ Schütte IL 
Rei. Bat. II „ rv. Knobloch u 

Modrach, tom. 5. 29. 20m.R. I Hüffner II 

v. Stoſch, tom. b. d. 16. Div. II „ Bock, tom. b. 8. komb. Rei. Bat. I 
P. L. v. Sperling, BZL3 tom. b. d. v. Doering 8 
15. Div. 9 „ Gebauer I. II 

„ Geride I. N. Wi. „ Pohl 3 
„ vd. Laurens, Tom. 5. 29. £div R. II „ Behr. v. Dürnberg I 
„ d. Schmeling I „ Mattbaei 5 
„Loether 5 „v. Wuſſow Wi. I 
„ d. Begat, tom. 6.20. 0m.R % „v. Metzen I 
„ db. Ehrenberg, fom.b. Et 29. Sow. 8.1 „ dv. Zofla u 
» Gebauer I. 4 mi. 8 . Blum I 
„ Geride U. “dj. JI ‚ v. Baratti II 
„ vd. Blum, tom. 5.29.20w.®. II „ dv. Böttcher BZL3 8 
„ db. Donat, tom. 5.61.29. 2m. ®. I „ Spillner u 
„ Herf, tom. b. 89. Sdw. 9 | Faure 5 

S. L. v. Tettenborn U " Doering d 

„ Banten W4 I „ Behr. v. Hilgerd I 
Kuadfuß, fom.5. 61.29. edw R. I | m d. Leſſel I 
„ Behr. v. d. Goltz, tom. b. d. „ KHebding u 
Komdtr. in Brantfurt a. M. I „ Papprig y 
„ Thilo, tom. 6. Ob. Kmdo. in „ db. Holleben ö 
Frantfurt aM. F v. Radecke 
v. Franſecky I 


Negts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Hutama ad 


Bald „ Gt. Arzt Forfiner ö 
S. L. Müller FW: R. F. ] 

WBeimann EW3 R. F. II 
Feldw. Helding FWa R. F. F 


Abgang & zeilde 304, v. d. Mard 305, Großherzog Leopold ven Baden 


— — — — 
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1853. 


(Santennement Frankfurt a. NM.) 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Kom.: Oberſt v. Keſſel is chos 25 Sk BZL2 RG5 


Ob. Lt. v. Wangenheim $64 & BV3 
Major Köhlau 3 


v. Boehm > 
Jv. Hanneten 4 * 

Hptm. v. d. Delönig * II 6 
„ v. Wobeſer I. > zı 
„ &aentmerer > 11 
.Rogalla v. Bieberſtein . 8 9 
Panten 3* I 6 
„ Frhr. v. Hanflein > I 4 
„  v. Chmielinsky 510 
„ v. Rund BZL3 512 
v. Sceibner I? 
.v. Wobejer II. * I 
Strauß us 
„ v. Lilienthal I 3 
„ Meyer, tom. b. 29. 2dw. R. 5 


v. Wuſſow, tom. b. 8, komb. 
Rei. Bat. II 


Modrach, kom. b. 29. Edw. R. I 


v. Stofch, tom. 5.2.16. Div. % 
v. Sperling BZL3 tom. 6. b. 
15. Div. II 


Gericke 


P. L. v. Laurens, tom. b. 29. Edw. R. II 


v. Schmeling desgl. II 
v. Legat desal. 5 
v. Ehrenberg besgl. I 
Gebauer I. JA dest. 3 
Gericke Adj I 
v. Blum u 


v. Donat, tom. v. St. 29. pw. X. I 
Herf, tom. 6. 29. Lbm. R. 3 
Banten JB 4 vessr. I 
Anadfuß, tom. b. St. 29. Bbw. N. 5 
ehr. v. d. Goltz, tom. b. d. 
Qomdtr. in Frankfurt a. M. 1 


5.2. Thilo, kom. d. Ob. Kom. in 


Frauffurt a M. 5 


v. Franſecky I 


6.8. 


— — —— — —— —— —— — — — —— —— — — — — — 
sa 2 3 Ss 8 2 3 3 3 2 3 3232 23 2 a 32 232 a3 22 3 23 


" 


5 

I 

1 

St. 

v. Sierakowsky, tom. b. 8. komb. 
Bel. Bat. % 

Pilgrim I 
v. Steinsbdorff N. Kb. 

v. fing BZL3 tom. 5. Behr: 

Inf. Bat. II 

dv. v. Trend ul 
Schütte U 
v. Knobloch II 
Hüffner II 
Bod I 
v. Doering 3 


Gebauer II., tem. b. &t. 29. pw. R. I 
Pohl II 
Sehr. v. Dörnberg tom. 5. aug. 

Rriegd-Sc. II 


Matthaei 5 
v. Wuſſow mi. I 
v. Mepen I 
v. Joſſa mi. 5 
Blum I 
v. Baratti II 
v. Böttcher BZL3 II 


Spillner tom. 6.8. komb. Ref. Bat. II 
Faure 

Doering 

Sehr. v. Hilger 
v. Leſſel 
Hedding 
Pappritz 

v. Holleben 

v Radecke 

v. L'Eſtocq 

v. Horn 

Oertel 

v. Rappard 


RqGGB 


— 9 — 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Hutawa c4 


Bats. „ St. Arzt Forſtner d 
R. F.: S. L. Müller EWIs I 
n „ Reimann IEW'3 u 
n veldw. Helding [EW53 3 
Abgang: v. Below 307, Loether 308, v. Tettenborn 309, Gayer 310. 
1854. 
(bis 1. 4. 1854 Gantonnement Frankfurt a. M.) 
Etab, I. und Füjllier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 
Kom.: Oberſt v. Keflel Fi 3 dh3 H2S Sa BZL2 RG5 
Ob. 8. v. Wangenheim KH4 & BV3 3 
Major Koehlau * J 
„v. Boehm * I 
„ vd. Hanneten 4 &t. 
Hptm. v. Wobejer I. * 1 | P. L. v. Donat 3 
„ Saemmerer % 1 „ Herf, tom. b. 29. Sm N. 11 
Rogalla v. Bieberſtein Je 5 „ Banten It desal. 2 
„ Banten 6 „ Knadfuß, kom. b. St. 29. Low. R. 
» Behr. v. Hanftein * 4 „ Schr. v. d. Goltz 2 
„ dv. Chmielinsky | S. L. Thilo 12 
„ 8”. Funck BZL3 9 „ vd. Sranjedy 1 
„v. Gerſtein Hohenſtein 414 „ v. Sierakowsky, tom. b. 8. tom. 
ÖER3 18 Ref. Bat. 3 
„ dv. Scheibner ? „ Bilgrim 4 
„v. Wobeſer II. 2 „v. Steinsdorff N. Wi. 
„ Strauß B „ vd. Zfing BZL3 tom. b. Lehr. 
„ dv. Lilienthal 3 Inf. Bat. 18 
„ Weyer tom. b. 29. 2dw. R. 9 „ 2. d. Trend Adj. II 
„v. Wuſſow, tom. b. 8. tomb. „ Schütte 10 
Reſ. Bat. 8 „ 2». Knobloch 7 
„ Modrach, tom. b. 29. 20m. R. 2 „ Hüffner 8 
„v. Stoſch 10 „ Bod 9 
„ v. Sperling BZL3 CHW4 „ 2. Doering 6 
LEKA4 tom. b. d. 15 Div. „ Gebauer II, tom. b. &t.29. Low. R. 
„ Geride, tom.6.89. 20m. R. 1 Pohl 6 
8.8. v. Laurens besgl. ? Frhr. v. Dörnberg, fom. 3. Ale. 
„ vd. Schmeling desgsl. 8 K.64. 7 
v. Legat desgl. ı2 „ Matthaei, tom. 5. St. 29. 8dw. R. 
„ dv. Ehrenberg desgl. 4 „ dv. Wuſſow Adi. I 
„ Gebauer I. 4 desat. 9 „ vd. Metzen 2 
Seride 5 „ vd. Joſſa ni. F 
„ v. Blum, tom. 6. 29. 2m. 8. 6 „ Blum * 
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S. L. v. Baratti 8 ı ©. 2. v. Nabede 6 
„ vd. Böttcher BZL3 5 „ vd. L'Eſtocq 7 
„ Spillner 5 „ d. Horn 10 
„Faure 12 „v. Rappard 3 
„Doering, kom.;. Centr. Turn⸗Anſt. 11 | „ Denbarb 8 
„Irhr. v. Hilgers 4 „ESpitz 
„ d. Leſſel 2 „ d. Drygalski 12 
„Pappritz 9 „ Roehlau 1 
. vd. Holleben I., tom. 6. 8. tomb. „ Schaum 8 
Rei. Bat. 11 „v. Holleben II. 18 
Hegts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Hutawa :ı4 
Bald. „ Gt. Arzt Forſtner, tom. b. 2. Bat. ö 
Zahlmftr. 1. Kl.: S. L. Müllner EW]s I 
n „ Selding FEW. F 
. n Sonntag E.wjg Il 
Abgang: v. d. Oelsnitz 311, Weimann 312, Hedding 313, Oertel 314. 
1855. 
Stab, 1. und Füſilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 
Kom.: Oberſt v. Schmibt * 
Db. Lt. v. Wangenheim 4  BV3 F 
Major Koehlau * I 
„ ©. Boehm * U 
„ dv. Kathen »% © 
Hptm. Saemmerer 5* 1 | Hptm. Schmeling, tom. 6. 29. 2tw. R. 8 
„ Rogalla v. Bieberflein 3 5 | PB. v. Legat I, desgl. 13 
„Panten * 6 „ vd. Ehrenberg desgl. 4 
„Irhr. v. Hanftein * 4 „ Gebauer I. 64 veagl. 7 
„ vd. Funck Se BZL3 v „  Geride, tom. b. d. Komdir. ac. 
„ dv. Gerftein-Hohbenftein 4 v. Qugemburg. 
GHVP3mSchw ÖFK3 12 n vd. Blum, tom. b 29. Erw. R. 6 
„ v. Scheibner 7 v. Donat desgl. 3 
„ dv. Wobefer > 2 „ Herf besgl. n 
„ v. Lilienthal 3 „ RBanten IRA desgt. 10 
„ Meyer 8 „ Snadfuß beagt. 9 
„ 2. Wuſſow 3 10 „ Behr. v. d. Goltz 2 
„ Modrad „ Thilo 5 
„  v. Stofch, tom.6.8.tomd. Ref. Bat. 12 „ vd. Franſecky 1 
„ vd. Sperling BZL3 CHW4 S. L. v. Sierakowsky 3 
LEK3 tom. b. d. 15. Div. „ Bilgrim 1 
Geride, kom. b. 29. Erw. R. 1 „ 2. Steinsdorff R. bj. 
v. Laurens desgi. 9 „v. Sfing BZL3 12 
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©. L. v. d. Trend "i. IT | S. L. Frhr. v. Hilgers 8 
„ Schütte 4 „vd. Leſſel 2 
„ v. Knobloch 7 Pappritz, kom. b. 6t. 29. Bow. R. 
„ Hüffner 8 v Nabede, tom. b. Lehr-Inf. Bat. : 
.» Bod 9 vV. veeſtoca 
„v. Doering 6 v. Horn 10 
„ Gebauer LI., tom.b. 61.29. Som. „ vd. Rappard 4 
„Pohl „ Benharb 8 
„ Behr. v. Dörnberg, kom. 3. —* „Spitz 9 

K.6h 7 „v. Drygalski 12 
„ Matthaei, tom. b. 61.29. Ldw. R. „ Roeblau 1 
. 2». Wuſſow wi. 1 „ Schaum 
„ vd. Meben ’ v. Holleben 11 
„v. Joſſa Adj. F ESpillner II. 
„ Blum, kom. b. 8. komb. Reſ. Bat. 4 „v. Legat II. 
v. Baratti besgt. 8 „ Strud 9 
„ vd. Böttcher BZL3 u „ Ambt 10 
„ Spilner I. 5 „  Boermer 
Faure 18 „ Rogalla v. Bieberftein 
„ Boering 1 „Fiſcher 
Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Lemte 4 BZL3 
Batd. „ Gt. Arzt Forftner, tom. b. 2. Bat. J 
Zahlmſtr. 1. Kl. S. L. a. D. Müller EFW)s I 
" „ $Selding [EW]s d 
n „ Sonntag EW]s II 
Abgang: v. Keſſel 315, v. Holleben I. 316, Dr. Hutama 317, Strauß 318, 


" 


v. Chmielinsfy 319, 


v. Hannelen 320, v. Wobeſer I. 321. 


Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Kom.: Dberft v. Schmidt * 
Ob. 2. v. Wangenheim 4  BV3 


Koehlau 5 


Major v. Kathen fe 


" 


Saemmerer %& LEKÖö 


Hptm. Rogalla v. Bieberftein & 5 


” 


" 


Frhr. v. Hanftein fe « 


1856. 
F 
I 
II 
St. 
Hptm. v. Lilienthal 5 
„ Meyer 8 
v. Wuſſow * 10 
Modrach 11 


v. Fund BALGBb 9 
v. Gerftein-Hohenftein 4 * 
GHVP3mSchw ÖEKR3 1: 
v. Scheibner 5* 7 
v. Wobejer * 2 


” 
” 
” 


v. Sperling BZL3b CHW4 
LERK5, tom. b. d. 18 Div. 
Geride 1. 1 
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Hptm. v. Lanrens S. L. Blum 1 
„ d. Schmeling „ 2». Baratti r 
» D. Legat, kom b.8.tomb. Rei.Bat. 2 .„ dv. Böttcher BZL:b 10 
v. Ehrenberg, tom. 5.29. . 12 „ Gpillner 1. . 
» Gebaner 4 eig 7 . Meyer u 
„ Geride II. LER5 tom 8. b. Faure « 

Komdtr. zc. v. Euremburg „ Roering 8 

3.2. v. Blum, tom.5.83.2m.R. 6 „ Behr. v. Hilgers, kom. . Ang. 

„ dv. Donat besgl 2 Kr. 64. 3 
Herf beögL 12 „ dv. Leflel 8 
Bamen WM4 vessgl 10: » Bapprig, kom b 6t. 29. Ldw. M. 
»„ Kuadfuß desgl. eo! v. Radede wi. 
„ Xbilo besgl. Bd L'Eſtocq B 
„ vd. Jraniedy desal. u . Rappard 1 
- d. Sierakowsty LEK5 1 Denhard 6 
„ Pilgrim tom. d. 29. Erw. m. 4 „ Spig, tom. b. 8. Tomb. Bel. Bar. 7 
.„ v. Steindborff, tom. 5. ». top. I m 2. Drygalski 18 
Abth. d. Sen Stt. Ncvoehlau 1 

v. Iſing BZL3b 7 „ Schaum n 

S. L. v. d. Trend Adi. ]I v. Holleben 1 
,„ Schütte s | . Spillner II. 6 
„ vd. Kuobloch 7 „ dv. Begat 4 
»„ Hüffner 8 „ Strud 18 
„ XBod „| „ Amt 10 
- 2. Doering 6! „ Boermer 8 
„  Gebaner, tom. b. St. 29. Som. RM. „ Rogalla v. Bieberftein s 
. Pohl. tom. b. 8. tomb. Bei. Bat. 5 | « Bilder v 
- Behr. v. Dörnberg 12 „ Boeje N 
„ WRatthaei, tom. b. Et. 29. &dw. 8. „ Ray 5 
. d. Wuſſow I „ Qartung « 
„ d. Mepen 2 ‚„ Stephan 10 
- 2». Sofla mi 8. „ v. Roques⸗Maumont 7 

Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. ODeltze 

Bald. „ St Arzt Zorfiner F 

Zahlmſtr. 1. KL: S.2.a.D. Müller Fwjs I 
“ .  Selbing FW J 
Sonntag [FW II 


Abgang: v. Horn 322, v. Stoſch 323, Dr. 


Meldbere, Tas CHiierferng det Ant. Regte. von Bern. 


örht. v. d. Goltz 326, Panien 327. 


Xemfe 324, v. Boehm 325, 


©. 
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1857. 
Stab, 1. und Fafilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Kom.: Ob. Lt. Herwarth v. Bittenfeld 4 fe 
Ob. Lt. v. Holmede 4 * 


v. Wilde > 


Major v. Rathen fe 


Gaemmerer LEMKG 


Hptm. v. Funck Sk BZL3 9 
„ vd. Sceibner > " 7 
„ 2. Wobeier > 2 
„ dv. Lilienthal * 3 
„ Weyer 8 
„ d. Wuſſow 10 
„ Modrad 3 11 
Gericke I. 1 
„ 2. Laurend 6 
„ vd. Schmeling * 12 
„ vd. Legat 5 
„ vd. Ehrenberg 

Gebauer FEi4 tom. 6.39. 8dw. 8. 7 
®eride It. BL4 LEK5 tom. 
b. d. Amdtr. ze. in Qugemburg. 
„ v. Blum, tom. b. 29. Sm. R. 9 
„ dv. Donat besgl. 8 
.„ ef besgl. 2 
„ Banten WM tom.6.8.t0mb.R.8. 10 

8.2. Knackfuß, tom. 5. 29. Spw. R. 
Thilo besgl. 8 
„ vd. Franiedy desgl. 1 
„ vd. Sieratomely LEKö5 ders. 11 
„ Bilgrim besgl. 7 
v. Steinsborff, tom. 5. d. top. 

Ubtb. d. Gen. St. 4 
„ vd. Sing BZL3b tom. 5.39 Low... 12 
„ vd. d. Trend desgl. 
„ Schütte 8 
„ vd. Knobloch 5 
Huffner 
vBock Mi. F 

©.8. v. Doering 6 
„ Gebauer 2 
Pohl, tom. b. 8. koub. Reſ. Bat. 7 
Irhr. v. Dörnberg 12 
„ Matthaei, tom. b. St. 29. Sdw. R. 
v. Wuſſow, kom. b. Gen. Kom 


VII. M. æ. 





2) 

I 

I 

Gt. 

JS. L. v. Metzen, tom. b. St. 29. Erw. R. 

v. Joſſa R Wi. 

Blum 1 

v. Baratti 8 

v. Böttcher BZL3b tom. 5. Lebr- 

Inf. Bat. 11 

Spillner I. 9 

Meyer 7 

Faure 2 

Doering 7 
Schr. v. Hilgers, tom. 3. Müg. 

Ar. Schule 11 

v. Leſſel 3 


ua ee 3 


a 22 38 2 


sn eg 2 3 2x 37 8 8 ra 2 3 2 2 y yg 8 2 zz aa 2 3 2 


Bapprig, tom. b. St. 39. Läw. X. 


v. Radecke wi. I 
vd. L'Eſtocq w.u 
Denbard 10 
Spitz 2 
v. Drygalski 5 
Koehlau 12 
Schaum 9 
v. Holleben, tom. 5.8.tomb.Rei.Bat. 1 
Spillner II. 6 
v. Begat 4 
Strud 8 
Arndt 11 
Doermer 3 
Rogalla v. Bieberftein 2 
Fiſcher 10 
Boele 6 
May 5 
Hartung 4 
Stephan 10 
v. Roques⸗Maumont 7 
Winckel 1 
v. Becherer 11 
Müller 9 
Lengerich 8 
v. Wurmb 13 
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Rgts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Delge. 


Bats. „ St Arzt Yorfiner 5 
Bahlmfir. 1. Kl.: ©. L. a. 2. Müller EWjs l 
. " Helding [EWie 5 
„ . Sonntag EW: Il 


Abgang: Rogalla v. Bieberftein 328, Koehlan 329, v. Gerftein-Hobenjtein 330, 
v. ®ilde 831, v. Rappard 332, v. Wangenheim 333, Frhr. v. Han⸗ 
ftein 334, v. Sperling 335, v. Schmidt 343. 


— 


1858. 


Stab, 1. und Yüfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 
Kom.: Oberft Hermarth v. Bittenfeld u4 > mie 


Ob. Lt. v. Wilde . I 
„ Baron v. Schroetter > ö 
Major v. Prigelmit DDa II 
„ vd. Funck . BZL3b St. 
Hptm. v. Scheibner * 7J. P. L. v. Knobloch, kom. b. 29. Adw. R. 10 
„ v. Lilienthal 3 „ büffner, deagl. 3 
„v. Ruflow > 10 „ Bod, Dedgl. 9 
Modrach se ı „ d. Doering 8 
„ db. Auer, fom. b. Chefd Gen. St. „ Gebauer 4 
db. Armee R Pohl 8 
n @eride I. ' 16.8. Schr. v. Dimbrg 8. Wi 
„ d. Linfingen 8 „ Matthaei u 
„ d. Sörfter 6 v. Wuſſow, fom.b. Gen. Lom.vIn. 
„v. Schmeling > 18 u. æ. 
„ d. Legat 5 „ dv. DMeben, tom. b. 61.29. Adw. 8. 
„ d. Ehrenberg 4 v. Soffa, tom. b. d. 80. Inf. Brig. 
” Gebauer 64 9 n Blum 8 
„ Geride II. BL4 LEKö 2 „ v. Baratti 5 
„ d. Blum 1 „ dv. Böttcher BZL3b Wi. $ 
„ d. Donat ı . Spillner J, tom. b. St 29.2dw.R. 
Herf, tom. 5.39. Sdw. I. 9 „ Meyer 7 
7 Banten 84 tom. b. 8. lomb. n Faure 8 
Rei. Bat. 6 : 
„ SKnadfuß, tom. 5. 29. 8dw. 8. 7 " —— —* dae Dat 
v. Franſecky, beögl. 4 " v. Leifel 4 
8.2. v. Gieralowat LEK5 dent. 6 |" Bapprip, tom. b. ©t.29. 80m. R. 6 
„ Pigeim, dedgl. 11 ” p. Radede ®j.I 
„ vd. Gteinddorff, kom. 6. d. top. " 5 Leẽſtoc wi. 
Wbth. d. Gen. St. 3 . Bicho * 3 
„ ». BZL3b tom. b. 9. „ 
Sting om. R. 12 „ Dendbard 4 
„ v.d. Trend, besgl. 5 „ Spik ! 
. Schütte, desgt 1 „ dv. Drygalski 5 
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1857. 
Stab, 1. und Yüfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 


Kom.: Ob. Lt. Herwarth v. Bittenfeld IH4 5* 
Ob. 2t. v. Holmede 4 * 


v. Wilde > 


Major v. Kathen * 


Gaemmerer LBEMG 


Hptm. v. Fund . BZL3b 3 
„ vd. Sceibner * ? 
„ vd. Wobeſer > 2 
„ vd. Lilienthal 5 
n Weyer 8 
v. Wuſſow 10 
„ Wodrad > 11 
Gericke J. 1 
v. Vaurens 6 
„ vd. Schmeling 12 
„ 2». Legat 5 
„ vd. Ehrenberg 

Gebauer FE4 tom. 6.39. Erw. ®. 7 
@eride It. BL4 LEK5 tom. 
b. d. Kmbtr. sc. in Sugemburg. 
„ d. Blum, tom. 5. 20. w.R. 9 
„ vd. Donat besgl. 6 
.„ ef desgl. 2 
Panten 34 tom.b.8.tomb.R.B. 10 


3.2. Knackfuß, tom. b. 29. Som. 9. 


Thilo desal. 8 
„ vd. Franiedy besgt. 1 
„ vd. Sieratomsly LEKö5pesgl. 11 
„ Bilgrim detgl. 7 
„ vd. Steindborfi, tom. b. d. top. 
Abth. d. Gen. St. 4 
„ 2. Iſing BZL3D tom.».39. 800.0. 18 
„ v.d. Trend besgl. 
„ Schütte 2 
„ dv. Knobloch 5 
Hüffner 
VBock Adj. J 
S. V. v. Doering 6 
„ Gebauer s 
u Pohl, tom. 6. 8. komb. Ref. Bat. 7 
Icrhr. v. Dörmberg 12 
„ WMatthaei, tom. b. Et. 29. Sow. 8. 
„ dv. Wuſſow, tom. 5. Gen. Kom 


VII. WR. 





2 
I 
II 
Gt. 
S. L. v. Metzen, tom. b. St. 29. How. R. 
|. 2. Jofla n. wi. 
| , Blum 1 
„ v. Baratti 8 
„ v. Vöttcher BZLSD tom. 5 Lehr- 
Inf. Bat. 11 
| „ Gpilner I. 9 
„ Meyer 7 
„ Baure ® 
„ Boering 7 
Irhr. v. Hilgerd, tom. ;. Wi. 
Kr. Säule 11 
„ vd. Leſſel s 
„ Bapprig, tom. b. Gt. 39. Sdw. N. 
„ vd. Rabede wi. | 
„ dv. L'Eſtocq wi. 
„  Denbard 10 
„ Epig 8 
„ d. Drygalski 5 
„ KRoeblau 18 
„ Schaum 9 
„  v. Holleben, tom.5.8.tomb.Ref.Bat. 1 
„ Spiliner II. & 
„ vd. Begat 4 
„Etruck 8 
Arndt 11 
odoermer 3 
„ NRogalla v. Bieberſtein 2 
Fiſcher 10 
„ Boeie 6 
.„ May 5 
„ Hartung ‘ 
„ Gtephan 10 
„ 2. Roques-Maumont 7 
„ Windel 1 
„ db. Becherer 1 
„ Müller 
„ Bengerich 
„ v. Wurmb 13 
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Rgts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Oeltze. 


Bat. „ St. Arzt Forſtner 5 
Zahlmſtr. 1. Al.: ©. L. a. 2. Müller FWjaäß I 
. n Helding EWje 8 
” ” Somtag EW: I 


Abgang: Kogalla v. Bieberftein 328, Koehlan 329, v. Gerftein-Hohenftein 330, 
v. Wilde 331, v. Rappard 332, v. Wangenheim 333, Frhr. v. Han« 
ftein 334, v. Sperling 435, v. Schmidt 843. 


1858. 


Stab, 1. und Yülilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 
Kom.: Oberſt Herwarth v. BVittenfeld 4 fe 


Db. Lt. v. Wilde | I 
„ Baron v. Schroetter * F 
Major v. Pritzelwiz DDs II 
v. Funck . BZL3b St. 
Hptm. v. Scheibner * 7. P. L. v. Knobloch, kom. b. 29. Abw. R. 10 
v. —— Jufner, desgl. 3 
„v. Wuſſow „Vock, bedgl. v 
.Modrach 3 1 „v. Doering * 6 
v. Auer, tom. b. Chef d en. St. n Gebauer « 
Armee 
Geride I. WEL a 
" 6.2. Frhr. v. Dörnberg R. Adj. 
v. Zinfingen 8 „ Matthaei 1 
„ 5 —— P n „v. Wuſſow, tom. b. Gen. Kom.VILL. 
„ dv. Schmeling UR. 
„ dv. Legat 5 „ db. Mepen, tom. 6.61.29. pw. ®. 
n 3. —— o. Safe, tom. 6. d. 20. Inf. Brig. 
” " lum 8 
„ Geride I. BL4 LEK5 2 | vvaratti 5 
„ vd. Blum 1 „v. Böttcher BZL3b ni. 8 
" * mt BEER R . Spillner J, tom.b. St 20.80m.R. 
. e ‚ tom. b. 39. win. n Me er 7 
Panten 84 tom. b. 8. komb. „ Saure 8 
Ruadfuß, tom». et © | „ Doering, tom. 8.8. Jüg. Wat. 7 
——— Pi 9 SD. —* sem. © Hilgers J 
w ‚© ’ , ” „ 2». geile 
mn Fi LEKS 8* | = Papprig, tom. 5.61.20. 20m. R. © 
„ vd. Steinsdorff, tom. b. d. top. .. — ee 
Abth. d. Ben. St. 3 ” 3 Fr 1 10 
„ vd. Sing BZL3b tom. b. m. 9 
Jins om. R. 18 Denhard 
„v. d. Trend, desgl. 6 „ Spip 1 
„ Gchütte, desgl. 1 „ dv. Drygalski 5 








©. 2. Koehlau 2 | S. L. May 8 

.„ Schaum 9 „ Hartung 8 

„ vd. Holleben 9 „ Stephan 10 

„Spillner II, tom. b. 8. tomb. „v. Roques⸗Maumont 

Rei. Bat. 6 „ Windel 1 

„ 2». Legat, desgl. 4 „ v. Becherer 5 

„ Gtrud 8 „ WRüller 6 

.„ Ambt 12 „ Lengerich 2 

„ Bovermer 3 „ vd. Wurmb 12 

„ Rogalla v. Vieberitein 2 „ 2. Befthoven « 

„ Bilder n „ Sebaldt 10 

„ Boefe 6 „ vd. Schouler 9 
Kommandirt zur Dienftleiftung: 

Hptm. v. Mutius, v. Garde-Jäger Bar. 9 

Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius 

Bats. „ St. Arzt Forfiner 3 

Zahlmſtr. 1. Kl.: ©. 2. a. ©. Müller FW's I 

n „Helding [EWs 3 

„Sonntag FW u 


Abgang: v. Holmede 336, v. Lauren 337, v. Wobejer 338, Meyer 339, 
Dr. Delge 340, Caemmerer 341, Thilo 342, v. Kathen 344. 


1859. 


Stab, 1. und Füjilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Saarlouis. 
Kom.: Oberft v. Blisczinsti 4 


Db. Lt. Bar. v. Schroetter * g 
Major v. Pritzelwitz Je DD3 ı 
„v. Bund sk BZL3D I 
„ 2». Scheibner * St. 
Hptm. v. Wuſſow tom. 3. Sehr- Hptm. v. Blum 7 
Inf. Bat. 10 „ 2. Donat 8 
„ Modrach fe 11 n rf 10 

„ d. Auer iA tom. b. Gbef tO. „ Banten 344 tom. b. 8. tomb. 
Gen. St. d. Urmee Ref. Bat. 6 
„ @eride I. I. Ruadfuß 5 
„ vd. Linfingen »% 8 | „ d. Franſechy, tom. 6.29. 20m. 8. 4 
„ v. Förfter 6 „v. Gieralomsli LEKS deset. 11 
„ vd. Schmeling * 12 „ d. Steinsdorff 3 

„ dv. Legat 5 „ dv. Ming BZL3b tom. b. =. 
„ vd. Ebrenberg Low. R. 12 
„ Gebauer $&4 sl „vd. Trend, deagl. 5 
„ @eride II. BI4 LEK5 2, „ Schütte, deigl. 11 


— 699 — 


Hptm. v. Knobloch, tem b.29.2w.R. 10 |, 5.2. Roeblau 7 
Hüffner, deigl. 8 „ Schaum 5 
„ Bod, ve. 7: „ v. Holleben 1. ı2 

Br. 2. v. Doering, beigl. 6 | „ Spiliner II. 1 
„ Gebauer, ve. I v. Legat 12 
„ Bobl, besgl. 3 „ Strud, tom.b.3.tomb. Rei. Gat. 6 

Frhr. v. Dörnberg, tom. 3 top. „ Armbt 3 

, Abtb. d. Ben. ©t. n Doermer 4 

„ Mattbaei 9 „ Rogalla v. Bieberftein 1 
„ 2. Megen, tom. b. 51.29. Sow. R Fiſcher 
„ v. Joſſa, tom. b. 30. Juf. Brig. |. Boefe 6 
„ Blum 5 My 2 
„ ». Baratti 8 „ Hartung 10 
v. Böttcher BZL3b mi. „ Stephan u 
n Bieft | , v. Roques-Maumont 8 
„ SpillnerL, tom. b. St. 29. 2rıw. 0. | „ Windel 1 

S. L. Meyer ıı v. Becherer 8 
Faure, tom. b.8.tomb. Rei Bat. 7 | „ Müller q 
Irhr. v. Hilgers RM. Lengerich 6 
. dv. Leſſel 1 v. Wurmb 12 
RMenſe 2: v. Weſthoven 
v. Radecke udi. Sebaldt 5 
„ ». LEſtocq Adj. II v. Hymmen 8 
v. Zſchock 10 „ vd. Holleben II. 7 
Denhard 3 v. Winckler 
„ GSpig, tom. b. St. 29. 8dw. R. v. Urff 9 
v. Drygalski 0,0" 

Negts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rbenius 

Bats. „ St. Arzt Forfiner 5 

Bahimftr. I. El.: 6.2. a. ©. Müller FWs I 
„ „  $elding FW; ö 
" „  Somtag FW: II 


Abgang: Herwarth v. Bittenjeld 345, v. Wuſſow 346, Doering 347, v. Bapprig 
348, v. Wilde 349, v. Lilienthal 350, Pilgrim 351, v. Schouler 523 


1860. 


Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Luxemburg. 
Kom.: Oberſt v. Glisczinsti As * 


Major v. Pritzelwitz DDG tom. . Dienſti. b. Kr. Miniſt & 
„ rd. Scheibner > u 
Modrad * I 


„ Geride Gt. 


Hptm. v. Forfter 


70 


6 S. L. Koehlau, tom. b. Rad. R. 


„v. Schmeling * iꝛ ,v. Legat R. Wi. 
Gebauer Kg %»: „ GStrud 11 
„v. Blum 2Arndt wi. I 
„ dv. Donat 3 u Rogalla v. Bieberftein, tem. 
„ Hef 10 z. Ar. Utad. 2 
„ 2». Franſecky 4 „ Bücher besgl. 5 
„vd Gieratowsli LEX5 2 „WBoeſe 11 
.„ Schütte 11 „ Day, tom. 3. Ar. Atad. 2 
„ Hüffner 8 „ Stephan 6 
„v. Doering „Winckel Adj. II 
P. L. Frhr. v. Dörnberg, tom. 5 top. „ dv. Becherer 8 
Abth. d. Gen. Et. 1 „ Lengerich 5 
„ d. Mepen 6 „vd. Exdorff 4 
„ dv. Hoffe, tom. b.b. 80. Inf. Brig. „ vd. Wefthoven 8 
.„ vd. Baratti Ä B „ Gebaldt 10 
n„ 2. Böttcher BZL3b 10 v. Holleben 7 
„ Biel “| m dv. Bindier ®i. 3. 
n Mever, tom.b. d. er. Sch. in Erfurt 2 | „ Laymann 2 
„Irhr. v. Hilgers, tom. b. d. Bacdhauſen 8 
29. Inf. Orig. | Hartung 9 
n Menie 4 . v. Hymmen 8 
©. L. v. Radede I" Baron v. Schroetter 1 
„ dv. Bihod 9 | " j 
„ Denbard 12 


a la suite: 


Hptm. v. Steinsdorff, I. Kr. Eulen. 


Regts. Arzt.: Ob. St. Dr. Rhenius 


Bats. 


Helding FW’ 


St. Arzt Forſtner 


n n n Dr. Müller 
Zahlmſtr: S. 2. a. d. Müller [EWs 


2 


Sonntag E.Wa 


en 


Abgang: v. Auer 353, v. Wuſſow 354, v. Drygalski 355, v. Fund 356, Frhr. 


v. Schroetter 357, v. Linjingen 358, v. Legat 359, v. Ehrenberg 360, 
Geride II. 361, Banten 362, Knadfuß 363, v. d. Trend 364, v. ing 
365, dv. Knobloh 366, v. Bold 367, Gebauer II. 368, Bobl 369, 
Matbaei 370, Blum 371, Spillner I. 372, Yaure 373, v. Leſſel 374, 
v. L'Cſtocq 375, v. Spig 376, Schaum 377, v. Holleben I. 378, 
Spillner II. 379, Doermer 380, Hartung 381, v. Roques⸗Maumont 
382, Müller 383, v. Wurmb 384, v. Summen 385, v. Urff 386. 





— 1 — 


| 1861. 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Luxemburg. 


Kom.: Oberſt v. Glisczinsti IU3 fe 


Major Modrad, . g 
Gericde * u 
v. Umnwerth & RA3 I 
. 2. Börfter gr. 

Optm. v. Schmeling * 2 !ı 9.2. Kochlau, tom. d. Rod. R. 

„ Gebauer 54 | „ v. Holleben I. 9 
. vd. Blum > 2 v. Legat R. mi. 

‚= 2. Donat si Arndt wi. I 
. Se 10 ©. 2. Rogalla v. Vieberftein, tom. 

. v. Franſecky 4 1. Kr. Mad. 2 

„ ». ESteiusdorif 1 | Boeſe 11 

. Schütte 1 „ May, tom. 5. Ar. Mtab. M 

” Hüfner 8 | „ Stephan 6 

. ». Doering 5 „ Windel wj. 11 

Pohl 2 | „ Lengerich 5 

P. L. v. Metzen 6 „v. Etzdorff 8 

v. Baratti v „v. Weſthoven 3 

„  BWieft, tom. b. 8. Rhein. Edw. R. „ Sebalbt 7) 

Rr.29 10 v. Holleben I. 7 

„ Mer HSEH4tom.b.d. &r. „ v. Bindler ws. F. 

Schule in Erfurt 7 n Laymann 2 

Ircrhr. v. Hilgers, tom. b.d. 20. „ Hartung 2 

Inf. Brig. v. Hnmmen j 

. Denie 1 " Baron v Schroetter 1 

„ vd. Radecke 1 | ’ Saure | s 
Denhard 2 | " 





Regts. Arzt: Ob. St. Dr. Rhenius 


Balz, „ St. Arzt Forfiner 1 
n . „ Dr. Block 5 
Aſſiſt. Dr. Zeidler I 
Zahlmſtr.: ©. 2. a. ©. Müller FN.3 I 
" Helding !EW]e 5 

" Sonntag [EW]2 ll 


Abg ang: v v. Brigelmig 387, Dr. Block 888, Dr Müller 389, v. Bihod 330, 
rhr. v. Doernberg 391, v. Joſſa 392, v. Sierakowski ‚393, v. Voetichet 
894, "Sirud 895, Fuͤcher 396, v. Becerer 397, v. Giaſenapp 398, 

v. ðcheibner 399. Badhaujen 400. 


— — — — — 








n 


Hptm. v. Förſter 
v. Schmeling * 
Gebauer * 
v. Blum 
v. Donat 
Herf 
v. Franſecky 
v Sierakowsti LEK5 
Schütte 
Hüffner 
v. Doering 
B. L. Frhr. v. Dörnberg, tom. 5 top. 


sa 8 223 23 3 


Ubth. d. Ben. Et. 1 
v. Metzen 6 
v. Joſſa, tem. b. d. 80. Inf. Brig. 
v. Baratti 
v. Böttcher BELBab 10 
„Wiefſt 
„ Mener, tom.b.d. sr. Sch. in Erfurt 2 
„Irhr. v. Hilgers, tom. b. d. 
29. Inf. Brig. 
Menjſe 
S. L. v. Radecke 1 
„v. Zſchock 9 
„Denhard 12 
a la 


Hptm. v. Steinsdorff, ſ. Kr. Eulen. 


Regts. Arzt.: Ob. St. 
Bats. 


Zahlmftr: S. 8. a. ©. Müller (EW]3 
Helding EW]2 
Sonntag IEW!3 


8 ' 


J 


St. Arzt Forſtner 


6 S. L. Koehlau, tom. b. Kad. æ. 


v. Legat 
Struck 
Arndt 
Rogalla v. Bieberſtein, tem. 


| wi. I 
3. Nr. Alad. 
| 


2 3 3 


Fiſcher besgl. 
Boeſe 

May, tom. z. Kr. Atad. 
Stephan 

Bindel 

v. Becherer 
Lengerich 

v. Etzdorff 

v. Wefthoven 
Sebaldt 

v. Holleben 

v. Winckler 
Laymann 

Backhauſen 

Hartung 

v. Hymmen 

Baron v. Schroetter 


m 

[-4 
ph - 
Soma ceMawu mo» 


= 
= 
2 


m ww a © wm. 


a 3a 8 2 2 3a a 2 3a 2 382 2 2 


suite: 


Dr. Rhenius 


Dr. Müller 


CR 


Abgang: v. Auer 353, v. Wuſſow 354, v. Drygalski 355, v. Yund 366, Frhr. 
v. Schroetter 357, v. Linſingen 358, v. Legat 359, v. Ehrenberg 360, 
Geride II. 361, Panten 362, Anadfuß 363, v. d. Trend 364, v. Iſing 


365, dv. Knobloch 366, v. Bock 367, Gebauer II. 368, 


ohl 369, 


Mathaei 370, Blum 371, Spiliner I. 372, Faure 373, v. Veſſel 374, 
v. L'Cſtocq 375, v. Spitz 376, Schaum 377, v. SHolleben I. 378, 
Spillner Il. 379, Boermer 380, Hartung 381, v. Roques⸗Maumont 
382, Müller 383, v. Wurmb 384, v. Hymmen 385, v. Urff 386. 
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1861. 


Stab, 1. und Füftier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Luxemburg. 
Kom.: Oberft v. Glisczinsti IU3 * 


Major Modrad . ö 
„ Geride I 
„ v. Unmertb . RA3 I 
„ dv. Förftr St. 

Hpim. v. Schmeling * 18! P. L. Koehlau, tom. d. Rod. R. 

„ Gebauer 7 4 2 | „ vd. Holleben 1. v 
. d. Blum * [ | v. Legat R. abi. 

. ». Donat 8 Arndt adj. I 
Herf 10: ©. 2. Rogalla v. Bieberſtein, tom. 
v. Franſecky 4 z. Kr. Mad. 2 
„ v. Steiusdorff 1 Boeſe 11 
ESchůtte 11 „ May, kom. 3. Kr. Hab. 2 
„ Hüffner 8 „ Stephan 6 
„ ». Doering 5 „ Windel wj. II 
„ Bobl 2 Lengerich 5 

P. L. v. Mepen 6 v. Etzdorff 8 

v. Baratti ") „ 2». Wefthoven 8 
Wieſt, tom. b. 8. Rhein. Som. R. „ GSebaldt ı 
Rr.29 10 „ vd. Holleben II. 7 
„ Meyer HSEH4tom.b.d. Mr. „ dv. ®indler wi. 3. 
Säule in Erfurt 7 „ Naymann 2 
„ Behr. v. Hilgers, tom. b. d. 29. „ Hartung . 
Inf. Brig. | „ dv. Hymmen f 
. Menie mn Baron v Schroetter 1 
„ vd. Rabdede 1 | ’ Faure 5 
Denhard A 
Regts. Arzt: Ob. St. Dr. Rhenius 
Bats. „ St. Arzt Yorfiner II 
..Dr. Block F 
Aſſiſt. Dr. Zeidler I 
Bahlmftr.: ©. 2. co. ©. Müller FW: 
n Helding F.Wle ö 
" Sonntag [EW]2 II 


Abgang: v. Pritzelwitz 387, Dr. Block 888, Dr Müller 389, v. Zihod 390, 
Schr. v. Doernberg 391, v. Joſſa 392, v. Sierakowski 393, v. Voettcher 
894, Strud 395, Fiſcher 396, v. Becherer 397, v. Glaſenapp 398, 
v. Scheibner 399, Badhaufen 400. 


1862, 


Etab, 1. und Füjtlier-Batailon Trier, 2. Bataillon Luremburg. 
Kom.: Ob. St. Gr. zu Dobna S3 .RA RSt2 HSEH2b 


Major Modrad 4 fe 5 
- Baron v. d. DOften gen. Saden 4 fe IT 
„ vd. Unwertb . RA3 I 
„ PD. Hörfter ©t. 
Hptm. v. Schmeling at de 1a B. L. v. Legat, fom.6.8.20. Jul. Brig. 
„ Gebauer $b4 9 Arndt N. Mi. 
„ dv. Blun > 7 |  „ Rogalla v. Vieberftein 6 
. d. Donat . s S. 8. Boeſe 2 
” Herf 10 . ” Day 2 
„ d. Franſecky 4 | . Stephan 7 
„ r. Eteinsdorff ıl „ Binde Adj. II 
n„ Schütte 11 | Lengerich 6 
„ SHüffner 8 „ d. Etzdorff 8 
n 2. Doering 5 „ vd. Weſthoven 8 
„  Bohl 3 | „ Sebaldt, tom. 4. Rr. Atad. 10 
„ 2. Mepen 6 v. Holleben 11. b 
P. 2. v. Baratti 8 „ dv. Windier . 5. 
„ Wieſt, tom. b. 3. Rhein. Ldw. R. „ Zaymamı 4 
Rr.29 10 Hartung Wi. I 
»„ Meer HSEH4 tom. b. d. „ dv. Hymmen 13 
Kr. Schule in Grfurt 7 „ Baron v. Schroetter 8 
„ Bthr. v. Hilgers, tom 6. ] ©. Brauditic 9 
Sen. Kom. VIII. A. 8. Faure q 
- Benfe I. ’ 8 Manſtein N 
„ 2. Radecke 1 ” —5 
Denhard 1 „ ee HM 1 
„ Koehlau, tom. b. Rad. 8. a 
„ dv. Holleben I. 9; 


Negtd. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius 


Batz. „ St. Arzt Forftiner 
„ *" * » Dr. Block 
Alt. „ Dr. Beibler 
„ Dr. Dahn 


Zablmitr.: S. 2. a. T. Müller FW: 
" Selding FW]? 
n Sonntag FEW? 


Abgang: v. Glisczimati 401, Beride 402 


Runen *8 





ni 


73 


1863. 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier. 2. Bataillon Lugemburg. 
Kom.: Oberfi Baron Schuler v. Senden Hs fe 


Major Modrach 4 
„ Baron v. d. Oſten gen. Saden 
„ d. Unwerth  RA3 
. dv. Förfter 
Hptm. v. Schmeling ft Fr 12 
„ Gebauer 4 9 
„ vd. Blum 5 ? 
„ 2». Donat > 8 
. Def 10 
„ dv. Franfedy 4 
v. Steinsdorff 1 
Schutte 11 
Ouffner 8 
„ 2. Doering 5 
„ Pohl 8 
„ vd. Metzen 6 
3.8. Wieſt 10 
„ Meyer HSEH4 tom. b. d. 
Kr. Säule in Engers b 
Irhr. v. dilgers tom. b. Gen. 
Kom. VIIL U Æ. 
„ Denie I 18 
„ dv. Radecke 1 
»  Denbard, tom. 3. Milit Schieß⸗ 
Schule 11 
Koehlau, tom. b. Aad. R. 
v. Holleben J. 9 


v. Zegat. tom. b. d. 29. Inf. Brig. 


4 * 


P. 2%. 


SL. 


s_ı ı 3 232 3 2383 8 


a u 2 33a 2 93 


5 

II 

I 

©:. 

Arndt R. wi. 

Rogalla v. Bieberftein 8 

VBoefe 6 
Stephan. tom. 5. Rhein. Jäg. 


Bat. Ar. 8 7 


Kommandirt zur Dienſtleiſtung: 
S. L. Graeff, v. Braudenb. Jager⸗Vat. Kr. 3. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius. 


Bald, „ Gt, Arzt 


Gore 
Dr. Block 


Affıft. Arzt Dr. Beibler 


„ Dr. Dahn 


Bahlmftr.: ©. 2. a. 2. Müller 4 EW>S 
n Helding FW: 
»  Gonntag FW: 


Abgang: May 403, Bar. v. Schroetter 404, v. Baratti 405, v. Etzdorff 406, 


Graf zu Dohna 407. 


Winckel ai. II 
Lengerich wi. 8 
v. Beulwitz 
v. Weftboven 8 
Sebaldt, tom. 5. Ar. Atad. 10 
v. Holleben II. Ä 
v. Winckler 2 
Laymann, fom. 5. Mr. Ad. 4 
Hartung Adi. I 
v. Hymmen 7 
v. Brauditich 1 
Faure 7 
v. Manftein 4 
Scholz 8 
Menſe II. 5 
Kuhn 13 
de Claer 9 
Gaemmerer 8 
uU 
N) 
I 
I 
% 
It 


1864. 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Trier, 2. Bataillon Luxemburg. 
Kom.: Oberfi Bar. Schuler v. Senden JK4 ie 





Major Modrad 2 Ei * 5 
„Baron v. d. Oſten gen. Saden 4 fe u 
. db. Foͤrſter * 1 
„ dv. Ehrenberg * St. 
Hptm. Gebauer 94 * o S. L. v. Beulwitz 5 
„ dv. Blum 7...» Wefthoven, kom. b. Et. 
. 3 8. Rhein. Landw. R. Nr. 39. 8 
. Bet 7 * 10 „ GSebaldt 10 
„ d. Braniedy * 4 „ dv. Holleben II. 10 
„ d. Gieratowsh LEKY 8; „ 2. Windler 8 
„ Schütte 1 Laymann, tom. 5. Kr. Atad. 8 
„ Hüffner W Hartung adi. I 
v. Doering 5: v. Hymmen 8 
"  Bohl 2 | ». Brauditich [3 
„ d. Megen 6m Faure 3 
.. Wieſt In Manftein 8 
B. 8. Meyer HSEHS ı, . Ed 7 
»„ Menie 1. 12 „Menſe I 12 
. v. Radede 7’ n Ruhn 6 
„ Denhard 11 | „ de Claer N) 
„ Koehlau 2 | „ Gaemmerer 18 
„ d. Holleben I. » |. Adentortt s 
„ v. Negat, tom. b. d. 20. Inf. Brig. Ä „ mans 8 
„ Arndt R. Adj. | „ Gtephan 11. 4 
„ Rogalla v. Bieberftein, Tom. „ Hamann 6 
n. Baris 8 |  „ Benichel 10 
Boeſe 6v. Unwerth 2 
„ Stephan 1. lm Eurtius 11 
„ Windel wi. Hohenfee 1 
S. L. Lengerich adj. | 
R. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius 
Bat. „ St. Arzt Forſtner 534 u 
“nn n " Dr. Block 5 
Ai „ Dr Dahn I 
Zahlmfir.: S. L. a. 2. Müller 4 'EW3 I 
. Helding ıF.W, 2 5 
n Sonntag FW2 I 


Abgang: v. Schmeling 408, Dr. Zeibler 409, v. Steinsdorff 410, v. Unmerth 
411, Schr. v. Hilgers 412. 
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1865. 


Stab, 1. und Füſilier-⸗Bataillon Trier, 2. Bataillon Luxemburg. 


Kom. Oberſt Baron Schuler v. Senden 3 * 


Ob. Lt. Modrach Hat > * 

» Baron v. d. Oſten gen. Saden 4 II 

Major v. Förſter * 1 

v. Ehrenberg > St. 

Hptm. v. Blum 71 ©.R8. Sebaldt 10 

„ vd. Donat fe si „9 Holleben II. 9 

„ Ser * 0 | , v Rinder 4 

„ vd. Tranjedy * ‘ „ Zaymann 8 

„ 2». Sierafowsli LEXGõ 12 „ Hartung ‚I 

Schütte 11 „v. Öymmen 8 

„ Süffne 8 „ dv. Brauditich 5 

„ vd. Doering 5 „Faure 8 

Pohl „ d. Manftein 2 

„dv. Megen 6 „ Scholz, tom. b. Rad. ®. 7 
„ Bielt * 1 „ Menfe II., tom. b. Et. 8. Rhein. 

„ Meyer HSEH3b 9 Sdw. Nr. 29 12 

8.8. Menie I. 12 „ Kuhn 9 

u v. NRabdede 6 „ de Elaer 7 

„ Renhard 11 „ Saemmerer 18 

„ Koehlau 2 .„ Aldenkortt 8 

v. Holleben 1. 3 „ mans 3 

'„ db. Legat, tom. b.d. 29. Inf. Brig | „ Stephan II. 4 

„ mt R mi. „ Hamann 11 

Rogalla v. Bieberſtein, tom. n. . Benicel 10 

Varis. 8 „ 2. Unwerth 2 

„  Boefe, tom. 5. Miltt. Schieß⸗Schule 1 „ Surtius 5 

„ Stephan I. 7 .  SHohenfee 1 

„ Windel Adj. I „ Ruld ? 

„ Lengerich adj. $. „ 2. Konarski 8 

S. L. v. Weſthoven, tom. 3. Lehr- 
Inf. Bat. 4 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius 

Bat. „ St. Arzt Forſtner 4 m. d. Range als Hptm. 
n " nn „ Dr. Blod 

Aſſiſt. Dr Möllmeann 

Zahlmftr. ©. 2. a. T. Müller u! Bw 
. Sonntag [EW)e 
„ Wulckow XWVa 


II 


Il 
F 


Abgang: v. Rozynski⸗Manger 413, Helding 414, v. Beulwitz 415, Gebauer 416, 


Dr. Dahn 417. 


— — — —— — 


— 16 — 


1866. 


Stab und 1. Bataillon Trier, 2. Bataillon Simmern, Füfilier-Bataillon Coblenz. 
Kom.: Oberft v. Rer ESs GOFK2. KD 


Ob. Lt. Modrach JH Hs HE 3 
»„ Baron v. d. Dften gen. Saden dt u 
Major v. Ehrenderg * I 
Hptm. v. Donat 5 s, 5.8. Hartung „4 wj. I 
„ vd. Franſecky ie 4 „ 2». Hymmen 10 
„ vd. Sierafomsli . LER5 198 „ vd. Brauchitich 4 
„ Schütte 11 Faure 7 
„v. Doering 6 „ dv. Manftein tom 3. Kr. Atad. 10 
„ Boht dh 2 Menſe adj. 5 
v. Metzen 6 » Kuhn 2 
„ Meyer ht HSEH3b 9 | „ de Claer 5 
„ Menie 0° „  Aldenkortt 8 
„ 2. Rabdede 7 „ Emau3 1 
.„ Denhard 1 „ Hamann Adi. II 
„ 29. Gordon 8 „ Henfcel 5 
B. 2. Koehlau 8 „ vd. Unmerth 8 
„ v. Holleben I. 1 „ &urtius 13 
„ Arndt dE4 tom. 6.0.28 Inf.Brie | „Kuſch 1 
„ NRogalla v. Bieberftein 11ı „ Schmidt 9 
Boeſe 8' v. d. Wenſe 7 
„ Gtepban 6  „v». Weſthoven II. 1 
„ Windel 4 Beſſerer v. Dahlfingen 4 
„ Lengerich *4 R.Wi. ' „ Bropen 12 
„ ©. Weſthoven 1. 9m Mühlenbruch 6 
„ Sebaldt ı „ Dyei 10 
„ vd. Holleben II. 5ı „  OOdebredt 6 
©. 8. Laymann 1, ,„ Schmelper 8 
UÜggregirt: 


ob. Lt. Schwab NA3 NDK 


Regt3. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius 44 
Bat, „ St. Arzt Forfiner 4 Bo m.d. Range als öptm. II 


n *» er r Pr Block ö 
Affit. „ Dr. Möllmann I 
n „ Dr. Ur gedıo I 
Zahlmſtr. ©. 2. a. ©. Müller ht EWs I 
„ Wulckow EW): 5 


. v. Foerſter II 


Abgang: v. Winckler 418, Stephan II. 419, Scholz 420, v. Blum 421, Herf 
422, Bar. Schuler v. Senden 423, v. Mirbach 424, v. Foerſter 425, 
v. Heiler 426, v. Srabomati 427, Hüffner 428, Wieſt 429, Caemmerer 
430, Hobenfee 431, v. Banbelin 432, v. Legat 4134, v. Konarski 435, 
Dr. Hennide 436, Sonntag 439. 











Get. Bient. 
Set. £t. und 
Bats. Adi 
Set. Lient. 


a RR 2 3 2 3 9318383 ya 2a 8 98 


2388 IBEESN 








Major uub 


Beats. Kudr. 


Major und 


5.6t. Offizier 


pt. und 


Set. St. und 
Bat. bj. 
Get. Lient. 


Set. Bt. und 
Bars. Adj. 
Gef. Lient. 


za a2 a a2 z 2a 3» a 3 33298 8 


7 


Rangliſte 
des mobilen 3. Rheiniſchen Jufanterie-Regiments Ar, 29 


am 10. Juni 1866. 


Mobrach 


v. Forſter 
vacat 
v. Sraniedy 

v. Sieralowsli 


Koecblau 

v. Holleben I. 
Stephan 
Binde 


Boeltel 
Lengerich 


v. Weftboven L 
Eebal Idt 

v. Holleben IL 
Saymann 


aure 
achts heim 
Brenbenberg 
v. MRanftein 


Kuhn 
de Claer 
Gaemmerer 
Aldenkortt 
Probſe 
Emans 
Hamaun 
v. Unwerth 
Curtius 
goteniee 
utch 


v. Mirbach 

v. Bandelin 
Ehmidt 

von der Wenie 


dv. Beſthoven II. 


Bar. Schuler v. Genben 


Bar. » d. Often-Eaden 


C. O.: ———* den 14. Juni 1866. 


Beseiänung des bisherigen 
Sriedent-Berhältnifies 





Oberſt und Kmdr. d. Rots. 
Bats. Kmbdr. im Regt. 


Komp. Chef im Regt. « 


Brem. 


a2 2 za32 22 20 2232 
> 
m 5 O ID iS RB 


2 22 a U m a2 8 2 8 2 
2 
* 
8 
> 


Br. 81.1. Uufg. 3. Rhein. Low. 8.29 
Brem. Bient. und Regts. Adj. 


Brem. Bieut. im Regt. 


Ser. Lt. L.Hufg. 1. Rhein. 2ow.R.29 
Set. Lieut. und Bats. Adj. 


Set. Lieut. im Regt. 6 
Gel. 2t. I. Unfg. 8. Rhein. Spw.R.20| 11 


Set. Steut. und Vate. Udj. 
©et. Lient. im Rgt. 


” U} 8 
Set. Lt. L Auf Aufe. 8. Rhein, Shw.R.29 
eut. im Rot. 


[4 


a ss 23 2 2a 3 3 3 ı 
zyzyı2 323 2a 3 2 2 8 












Bezeihnung| Bezeichnung des biöherigen 
der Etele |%* frriedens-Berhältnifies. 











Set. Lieut. 








Get. Lient. | Dr. Woering 
n Schirmer 
" dvd Grabomelt 






©et.8:.L Aufq. 3. Rhein. 8dıw. R.29 
Set. Sieut. im Rest. 

















Set. Lient. Bice⸗Felbw. Sterl ®. se d. Ref.3. Rhein. Sow.R. u 

„ 53 „ Sturm unt „ ” 

n 58 „ Beder | n „ n 

. 54 . | Hardt " „ . 

„ Al.) „ | Malmann „ ” - 

n 56 n Lenharts " u - 

n 57 ” want P " - 

n 58 desichen " R 

. 59 B. Faͤtnrich Beflerer v. Dablfingen Bort. Faͤhnrich im Kat. 
” ‚80 ” Bros en 

n 81 actefie „ 

n 62 n ı Müblendbrud “ . 

” 63 . ı® beit „ ” 

” 64 " | Obdebreät “ ® 

. 68 j | Schmelger - ” 

® 66 ” | v. Gayl ” ” 

" 67 a Müller P) ” 

„ 68| Unt.Offigier | Gtefe Unt. Off. „ 

















Griakbataillen. 
EEE 
Hptm. und Komp. Chef v. Donat | Rombdr. bes Erfay-Watk. 
. *. Zeden Komp. Chef beim Erſatz⸗Vat. 
Brem. Bient. Rogalla v. Viederfiein | Komp. Führer , 
” € ” ” 
Sek. Lient. v. Hymmen Brem. Bieut. . 
" H anchitſch | ” " 
“ Beute (| Gel. Lt. u. Adj. „ 
„ denſchel Gel. Lient. 
v. Konarski 
— Reifer I " N) 
1867. 


Stab und 1. Bataillon Trier, 2. Bataillon Simmern, Füfilier-Bataillon Goblenz. 
Kom.: Oberft v. Mer $b4 Wi ÜEK2.KD 


Ob. &t. Schwab NA3 NDK I 
Major v. Ehrenberg > 5 
„ dv. Donat u 


v. Sranjedy * St. 





Hptm. Cropp HkEASb HWK 


w 


Major v. Elern HEA2 HWK 


pre ar 


v. Doering * 
Pohl Ih4 

v. Mepen * 
Meyer Sht HSEH3D 
Menfe 

v. Rabede 
Denbard 

v. Gordon 

v. Holleben 
Arndt 94 

v. Yumetti 


. Boefe 


Stephan 
Schleußner 
Windel 
Lengerich gt 
v. Weſthoven I. 
Sebaldt 

v. Holleben 
Eimeccerus 
Hartung Bi 


v. Hymmen 





B. L. Laymann, |. Kr. Säule in Caſſel. 


Negtd. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius of4 m.b. Rauge als Majer 


Bald. „ 


af. „ D 


St. Arzt Forfiner Rt 





„ Dr. Beter3 — 5* 





Dr. Röllmann De 
Dr. Rohde 


Bahimfir.: ©. L. 4. D. Müller 4 FW; 
n Schmibt 
. Schmitt FUs tom. 5. Rhein. Trein-Bat. Nr. 8. 


Wbgang: Dr. Blod 433, Modrach 437, Koehlau 438, Schütte 440, Rogalla 
v. Bieberftein 441, v. Sieralomsti 442, Dr. Uri 443, chr. v. 
Pre v. d. Oſten gen. Saden 445, Wulckow 446, v. Yoerfter 447, 


4 | 8.2. v. Brauchitſch 1 
5|©.%. Faure 7 
2 „v. Manſtein, kom. 3. Ar. Atad. 11 
k „ Menie wi. 
9 „ Kuhn, tom. 5. Ar. Aap. 8 
u „de Glaer 5 
7 Aldenkortt 8 
1 Emans ı 
8 „ Hamann "mi. M 
8 „Oenſchel 5 
11 „v. Unmertb 1 
12 Curtius 18 
12 „ Schmidt 11 
9 „vd. d. Wenie 7 
10 „ dv. Weſthoven II. 8 
4 „Beſſerer v. Dahlfingen & 

R. Adj. „ Progen 9 
6 „ Müplenbruch 6 
2 „VDheil 10 
8 Odebrecht 2 
5 „ Schmelger 8 

Wi. I Bacleſſe 12 
u 

Aggregirt: 

& la suite: 


w m.d. Range als Hptm. II 


auf 


— 80° — 


1868. 


Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Eobienz, 2. Bataillon Simmern. 
Kom.: Oberft v. Rex a3  ÜEK2.KD 





Ob. Lt. v. Ehrenberg . 1.3 5 
Major v. Donat uU 
„ v. Elem HEA2 HWK I 
„ 2. Hartmann se BZL3 6t. 
Hptm. v. Balle 518.8. v. Hobe 10 
. Bol 4 ® S. L. v. Manftein, tom. 5. Ar. Mad. 12 
» Meyer $54 Wk HSEHSb 9 „ Menie 3 
„Menſe 10 .Kuhn, tom. 5 Ar. Altad. 3 
v. Radecke 7 „ de Elaer 7 
„ BDenbarb 1 „ Mlbentortt wi $ 
„ vd. Gordon 8 „ mans 9 
v. Holleben 3 .„ Hamam adj. II 
Arndt 9 4 11 v. Unwerth 1 
„ 2». Fumetti 18 „ KEurtius 18 
„ Boele ı': „ Sdhmüt 5 
„ Gtepban 6 „v. d. Wenie 3 
P. L. Windel TI v. Weſthoven 11. 8 
Lengerich SL RW. I „ Beflerer v. Dahlfingen 4 
„v. Weftboven I. 6. Progen 1. 6 
„ Sebalbt | u Mühlendrud 1 
„ 2». Solleben 11 | „ Dbeil 10 
Enneccerus 8 Odbdebrecht 2 
„ Sartung *86 mi. I | „ GSchmelger 3 
„ 2. Hymmen 5: „ Baclefie 9 
„Friederichs Muller 8 
„v. Brauditich 1 „ Bieje 1 
Faure 9 . Brogen II. 18 
Aggregirt: 


Major v. Doering 
& la suite:, 
P. L. Laymann, I. Kr. Eule in Caffet 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Rhenius dk4 em.d. Range als Mai. 


Ball. „ St. Arzt Dr. Peters Bis 5 
. " nn  „ Dr Budenz II 
Affiſt. Dr. Baehren I 
Bahlmitr.: S. L. a. d. Müller 4 FW3 I 
„ Bieber (FW? 3 

n Schmidt EW3 u 


Abgang: Schmitt 449, Schleußner 460, Yorftnier 451, Dr. Rhode 452, Eropp 
453, Dr. Möllmann 454, v. Franſechy 45Ö, v. Metzen 456, Schwab 467, 
Henfchel 458. 


— 81 — 


1869. 





Stab, 1. und Füfilier-Batailon Eoblenz, 2. Bataillon Simmern. 
Kom.: Oberft v. Ber Ss s ÖEK2.KD 


Db. Lt. v. Ehrenberg « TM3 
Major v. Donat 3. 
„ dv. Elern HEA2D HWK 
„ Hartmann  BZL3b 


dpim. v. Bafle * 5 S. L. 
Pohl 84 8 . 
„ Beyer 4 ık HSEHD 3| . 
„Menſe 10 
v. Radecke 7 
Denhard 1 " 
„ 2. Gorbon 8 n 
„ dv. Holleben 8 . 
.„ Ambt übt 11 
v. Fumetti 13 " 
Boeſe 4 n 
„ Stephan 6 " 
2.2. Windel 7 
„ Lengerich 4 R.0n.| „ 
„ vd. Weftboven kom. b. 2. Bat. . 
3. Rhein. Sdw. N. Rr. 29 6 " 
n Gebalbt 3 . 
v. Holleben 10 n 
„Enneccerus 8 . 
- Hartung It “.I| „ 
. d. Hymmen 9 . 
"” Friederichs 4 n 
n„ d. Drauditie 1 n 
n 18 ” 
S. L. v. Danftein 11 
„ Menfe 8 . 
Üggregirt: 


Major v. Doering . 


& la suite: 
P. L. Laymann, 1. Kriege⸗Schule in Caſſel. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. 


Kuhn, tom. 5 Ar. Atad. 3 
de Claer 6 
Aldenkortt wi. 5 
Emand, tom. b. Et. 1. Bats. 

3. Nhein. Spw. N. Mr. 29 11 


Hamann wi I 
Curtius 9 
Bagenftecher 2 
Hoffmann 1 
Shmidt 5 
v. d. Wenſe 3 


v. ®efthoven IL, 
° Tom. 5 Milit. Shieh-Ehule 8 


Brogen 1. 10 
D’Heil 10 
Odebrecht 2 
Schmeltzer 8 
Baclefie 11 
Müuͤller 7 
@iefe 1 
Progen II. 18 
v. Gabain 9 
v. Golbenberg 6 
Anbäujer ‘ 
Schr. v. Eyß I. 5 
Schr. v. Eyß UI. 5 


Rhenius IKtw 


m. d. Range als Major. 


Bald. „ Gt. Arzt Dr. Peters 0 5 
n e nn Dr. Budenz u 
“ff. „ Dr. Baehren I 
" „ Dr. Nürnberger I 


Meigers, Das Dffisiertorps des Inf. Negte. don Kern. 


Bahlnftr.: 


82 


” Bieber EWjt 
n Schmidt EWIS 


Abgang: v. Unwerth 459, Beſſerer v. Dahlfingen 460, Mühlenbruch 461, 
v. Hobe 462. 


S. L. a. 2. 14 FW) 


Kriegs-Ranglifte 


veröffentlidt am 16. Juli 1870. 


Regimentd-Sommandeur: Oberſt v. Her. 
n Adjutant: PBrem.-Lieut. v. Manftein. 


1. Bataillon. 


Kom.: Major v. Elern 
Mj.: ©. 2. v. d. Wenie 


Br. 2. v. Holleben 
Als PBremier-Lieutenants : 
P. L. v. Manſtein 
S. L. Menſe 
Hamann 
v. d. Wenſe 
Als Sekonde⸗Lieutenants: 
©.2. Protzen L 
Kamp Gandwehr) 
Gabenbach (Weierve) 
v. Schlegel 
auhacnjet 


DRaver Meſerve) 
Vice · Feidw Meyer Meſerve) 
Alein Neſerve) 
Nibdder (NReſerve) 
Vort.⸗Fahnr. Boymann 
Kuhnemaun 
Noehmer 
Unteroff. Landfermann (Referve) 
Stabsarzt Dr. Peters, Rellv. Rat.⸗Arzt 
Unterarzt Dr. Gerber, als ſtelvertr. 
UfkenyUrst a. d. Deurlaubtenſtanbe 
Zahlmſtr. Bubenheim, bisher Feldw. 


Beim 2. Bat. 


” > m a— 


N. di. 


4 


Bat. bj. 


m EB a BO m CE 


m» m 8 s 


2. Bataillon, 
Kom.: Major Hartmann 
Adj.: S. L. Bagenftecher 
Hptm. v. Radecke 
v. Gordon 
„ Stephan 
„ Windel 


Als Bremier-Lieutenants: 


8.2. v. Brauchitich 
©. 2. Kuhn 
„  Bagenitecher 
„ Gchmibdt 


Als Selonde-Lieutenants: 


©. 8. Horn (Baubwehr) 
Müller I. 
Müller II. (Referve) 
v. Golbenberg 
Schr. v. Eyß MI. 
Hanſel (Befere) 
Heimbach (Weieroe) 
Homann (Referve) 
Vice⸗Felbw Grofſe (Neſerve) 
„Claaſen (Weiere) 
daher (Meieroe) 
Vort.⸗Faͤhnr. v. Schon 
Unteroff. Schwarz (Beferve) 
„ SKraef (Meierve 


Stabsarzt Dr. Vudenz 
Zahlmſtr. Schmidt 


2 2 23 8 


I 
ö 
II 


a aa 


Bat. Wi. 


a. a aa12n a a2 212m a Aa Sa a 





Füfilier-Bataillon. Erjag-Bataillon. 
Kom.: Oberfil. v. Ehrenberg Kom.: Major v. Doering 
Adj.: S. L. Aldenkortt Adj. ©. L. Gieſe 
Hptm.: Meyer 9 | Hptm. Menſe * 
Arndt 11 v. Holleben 4 
v. Fumetti 12 |ı ®.2. & la suite Laymann 3 
Br. L. v. Wefthoven I. 10 „Hartung 1 
Als Bremier-Lientenants: Als Premier-Lieutenants: 
P. L. v. Hymmen 12P. L. Faure 2 
„ 2. Graberg 10 | ©. 8. de Claer 8 
©. L. Aldenkortt Bat. Adj. „Friedhoff (Eandwehr) 1 
Schnickmann (Landwehr) „ v. Weſthoven U. 4 
Ws Selonde-Lieutenants : Als Selonde-Lieutenant3: 
6.2. D’Heil 10 16.8. Schmeltzer 2 
„Odebrecht 9 „  Billitens (Sandwehr) 4 
n Brogen 1I 1 „ Biefe Bat. Abj. 
„ Nütten (Landwehr) 12 „Cohen (Gandwehr) 8 
„ Boinet (Referve) 18 „ Suren 1 
„ 2». Gabain 9 „ Michel (Reierve) 8 
» Behr. v. Eyß I. 13 | Bice-Jeldw. Wirtgen (Neſerve) 2 
„ Stegemann (meſerve) 10 „ Gpohn (Beferve) 4 
„Grebel (Relerve) 11 „ Schreiber (eſerve) 1 
„ Rath (Weferur) 9 | Unteroff. Emele iReferve) 
Bice⸗Feldw. Picott (Meferve) 10 
Bort.»Fähnr. v. Daniels 11 
„ Loewen 9 
Alftftenz-Arzt Dr. Möllmann, als Stabsarzt Dr. Schmidt 


ſtellwertr. Bat. Arzt 

Unterarzt Dr. Henrici, als Relivertr. 

Uffftenz-Urzt a. d. Beuriaubtenflande 

Bahlmftr. Bieber Zahlmſtr. Müller 

Dem en: Brem.-Lieut. erich tritt als Adjutant zum Generalkommando 
8. Armee⸗Korps über. m.Lieutd. Gebaldt und Friederichs zum 
Befapungs-Bataillon Neuwied, Brem.-Lieut. Enneccerus zum Vejagungs- 
Bataillon Koblenz ald Kompagnie-Führer kommandirt. Gel.-Lient. 
Emans Adjutant des 1. Bats. 3. Rhein. Vandwehr⸗Regiments Nr. 29. 


— — — — 


1870/71. 
Stab und 1. Bataillon Coblenz, 2. Bataillon Dieg, iyäfilier-Bataillon Trier 


Kom.: Oberft Bauer 4 a2 CHDK 
Major v. Elem 2 HEAB HWK 


gvHartmann 2 ik BZL30 u 
„ d. Doering 2 8 
„Herwarth v. Bittenfeld m 6. 


6* 


84 


Hptm. Pohl 4 2 > 2 | 2.2. Aldentortt 2 2 
„ Meyer Ib 2 ©.2. Hamann 2 2 
HSEH3 1 | m Bagenftecher se? *. abi 
n„ Rente 10 „ dv. d. Wenſe 2 “i. I 
„v. Rabede 2 7 „ dv. Weſthoven Me2 kom. 5. Witte. 
v. Gordon 2 8 Schieß⸗Schule 10 
„ dv. Holleben s| . Brogen I. ıe2 my. II 
„ Ambt 5 4 2 1 „ D’Heil 2 8 
„ d. Sumetti 2 12 „Odebrecht 2 ? 
„ Boefe sel «| ° Schmelger 2 u 
„ Bindel 2 5 „ Müller 2 tom. 5. St. 1. Bats. 
„ Kengerich 4 2 tom. b. d. ‚8 Rhein. Som. X. Rr. 39 8 
®en. Rom. VIII. 9. 8. „Bieſe 2 5 
„ 2». Wefthoven fe? 8 „Protzen II 2 Adj. FJ 
Sebaldt 2 8 „ d. Schlegel die 6 
P. L. v. Holleben 2 6 „ dv. Gabain 2 11 
Enneccerus 2 d „v. Goldenberg eꝰ 
dvartung 4 2 n) . Sohrev Eyß J. 12 
„ d. Hymmen sfe2 4 „Henzen 2 ? 
„ Friederichs M2OV3b X tom. 6. „ Suren 8 
61.2. Batb. 3. Rhein. pw. N. Mr. 29 12 „ Grebel a2 
v. Brauditih 2 7 | * Boymann 2 2 
„ Yaure 2 |  . KRubmemann 2? 6 
„ dv. Braberg JH 4 el tom. b. d. „v. Moſch 2 10 
Sandes-Triangulation. „ Kaufe 2 9 
Menſe 10 „ NRochmer 2 1 
„Kußhn 2 8 „ dv. Runtel 2 4 
be Claer „Hiller 2 8 
Aggregirt: 
Hptm. v. Bachenſchwanz gen. v. Schwanbach 2 
Regts. Arzt: Ob. Gt. Arzt Dr. Rhenius a4 We? fe m. b. 
Range als Major. 
Bats. „ Gt. Arzt Dr. Peters to U EIN) 5 
n . „ Dr. Bubenz I 
anf. „ Dr. Baehren e2w l 
„ Dr. Nürnberger & 
Babimfte.: 5.82. «.2. Müller K4 FWs I 
n Bieber FW): 5 
n Schmidt [EW)S u 
Abgang: v. Donat 468, Eurtius wir offmann 465, Baclefie 466, v. Bafle 
467, v. Ehrenber 468, D 469, Stepdan 470, Schmibt 471, 
Anhänier 412, v. anftein 47 "er tr. d. Eyß II 474, v. Daniels 475, 


v. Re 
Dr. 


476, 


Emans 478, Knoll 479, 
dlmann 482, v. Blumroeber 483, Laymann 484. 


Nerius 480, v. Wedelfinedt 481, 


Hptm. v. Rabede fe 2 > 


85 


1872. 

Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Coblenz, 23. Bataillon Dieb. 
Kom.: Oberſt Bauer 4 2 CHDE 
Ob. Lt v. Elern li HEABB HWK 
Major Hartmann el Sk BZL3b 
„Herwarth v. Bittenfeld ci4 Ik fe 


John v. Freyend 94 2 


v. Bachenſchwanz 
gen. v. Schwanbach 2 


? | ©. L. Schmelger 2 tom. 4. 





Behr» 
Int. Sat. 18 
Müller a2 tom. b. St. 1. Bat. 


3. Rhein. dw. N. Nr.29 8 
23. Srmeii ot a| + Biete pe ’ 
Boeſe il 1 » Brogen 1. 2 wi. $ 
„ Binde 2 5 „ 2. Gabain 2 tom. ante 
„ v. Beihoven Hl : p. Golbenbergifdtens run. a 
„ Sebaldt 2 2 —* — 3 3 
„ d. Holleben I.⸗ e , Henzen a2 ton. s. Dr Iatl. 
Enneccerus 2 10 " RR. 5 
» Hartung 4 Hr? | „ Guren 5 
. dv. Hymmen ıfe2 1 „ Grebel 2 abi. 1 
Pr. L. Friederichs 2 OV3bX tom. „ Kuhnemann ie? 9 
B. Et. 2, Bat. 3. Rhein. SOdw. R. 29 2 v. Moſch es 11 
Faure 2 5 „ Kaufe He? tom. 5. Gewehr ⸗Fabr. 
v. @raberg 4 sel tom. b. d. in Erfurt 10 
Sandes-Triangulation 11 Roehmer ijeꝰ 2 
„ Kuhn iIeꝰ 4 „ 2». Runkel 2 8 
„ Behr. Sand Edler zu „Hiller 2 10 
Putlitz se? tom. b. d. 16. Huf. Be Elteſter 8 
„ be Elaer „ Qumridt ie? u}. II 
„ Abentortt a2 1 Loeven 2 10 
„ Bagenfteher 2 R. Wi. „ Hamann «2 18 
„v. d. Wenfe 2 ’ „ Mebpler 3 
„  v. Weſthoven Me2 tom. 5. Mitit. „Froſt 2 6 
Edieh-E4. 10 . Dfter u 4 
„ Brogen I. 2 6 „ Banthel a2 1 
Vheil Me2 tom. 3. Rein. Jager⸗ Krezzer 6 
Bat. Rr.s 3 „ Bierold 2 7 
©. 2. Odebrecht ie? tom. 6. St. 8. Bat. .„ Groll 8 
3. Rhein. dw. R.RL.20 4 „ Hafie 3 
Aggregirt: 
Major Meyer Ju4 2 HSEHA 
Negts. Arzt: Ob. St. Arzt Dr. Yuzi er 
Bats. „ St. Arzt Dr. Beterd tr eu F 
» Dr Batzer II 
Aſſift. Tr. Nürnberger e2u 3 


Abgang: 


Kom.: Oberft Bauer 4  CHDK 
Ob. Lt. v. Elern ai HHEASb HWK 


Bahlmftr.: Bieber EUR NDA2 
n Schmibt [EWIs 
„ Bubenheim [EWs 
ann 485, v. Doering 486, Pohl 487. Dr. Bubenz 488, Dr. Rhenius 


d 
I 
u 


489, Müller 4%, v. Brauditic 491, Dr. Baehren 492, Menſe 493, 
Boymann 494, Menfe 495, v. Gordon 496, Arndt 497, Vengerich 498, 


v. Schlegel 49. 


1873. 


Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Eoblenz, 2. Bataillon Diez. 


Hartmann el Se BZLEb 


Major Herwarth dv. Bittenfeld 4 1 Pie 


v. Alchoff 4 2 ie 


Optm. v. Radede 2 


a a ee 31 2 3 23 8 


v. Bachenſchwanz⸗ gen. 
v. Schwanbach 2 
v. Holleben 1. 
v. Fumetti er? > 
Boeſe el 
Windel 2 
Sebaldt 2 
v. Holleben UI. 2 SEK3X 
Enneccerus 2 
Hartung I u 4 


v. Hymmen 2 


P. L. Friederichs 2 OV3bX tom. 


5.8t.2.Bats.8.X%hein.Lbw.R.Nr.29 

Faure 2 

Kuhn Be? tom. d. Gen. St. 

Frhr. Sand Edler zu Put- 
lit 2 HSEH3D 
tom. b.d. 16. Inf. Brig 

de Elaer 


Aldenkortt 2 
Pagenftecher sie? tom. b. d. 29. 
Inf. Brig. 
v. d. Wenſe Rieꝰ 
v. Weſthoven a2 kom. 5. Milit. 
Schieß⸗Schule 
Protzen I. 2 
D'heil 2 
Odebrecht fe? 
.L. Schmeltzer 2 
Müller 2 
Gieſe 2 
Proben 11. 2 adj. 


7 


RK ww wm 5 


An 


2 
nn} 


a3 3a u 3 2333 8 2320732 2% 


I 

u 

5 

St. 

S. L. v. Gabain 2 6 
„ dv. Goldenberg 2 4 
Irhr. v. Eyß 10 

„ Benzen 2 ? 


Euren, tom. b. 6t. 1. Bat. 3. 

Rhein. Sow. R. Nr. 9 5 
Grebel 2 Abi. I 
Kuhnemann 2 9 
v. Moſch 2 tom. 5. 6.2. Bat. 

8. Rhein. Ldw. R. Ar. 39 11 
Kraufe 2 tom. 3. Gewehr⸗ 
Fabr. in Erfurt 2 

8 


Roehmer sr? 

v. Runtel 2 7 
Hiller 2 10 
Elteiter 6 
Humricht 2 ji. U 
Hamann 2 12 
Mepler 8 
Froſt a2 12 
Banthei 2 5 
Krezzer 11 
Zierold 2 8 
Croll 7 
Haſſe 2 
Graͤßner 6 
Bietor (JA 9 
Spemann 1 
v. Daniel 10 
Sintenis 5 
Bünger 4 
Ruflom 
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Aggregirt: 
Hptm. v. Wefthoven 2 


— — —— — 


Negts. Arzt: Ob. Gt. Arzt 2. Kl. Dr. Juzi 2 


Bald. „ St. Arzt Dr. Peters 8 —X 3 
n ”  # Dr. Bager UI 
Aſſiſt. „ 2. Kl. Dr. Giegert I 
Zahlmſtr.: Bieber EWis NDA2 5 
n Schmidt [EWs I 

„. Bubenheim iEW)s ıl 


Abgang: Loeven 500, Dr. Aürmberger 501, John v. Freyend 502, Meyer 
503, dv. Sraberg 604, Dfter buõ ven 


1874. 
Stab, 1. und Füſilier⸗Bataillon Coblenz, 2. Bataillon Diez. 


Kom.: Oberft Bauer Ju4 2 CHDK 


Oberſt v. Elern 4 sl HEA3b HWK I 
Ob. Lt. Hartmann el BZLGàb D 
Major Herwarth v. Bittenfeld 34 Zu He 3 

Et. 


„ v. Aſchoff Fit 2 * 
Hptm. v. Bachenſchwanz 
sen. v. Schwanbach 2 ik 9 


„ 2». Holleben 1. 
„ vd. Yumetti e2 12 
Böſe el 1 
» Bindel 2 5 
„ Sebalbt 2 2 
„ dv. Holleben 11. 2 SEK3X $ 
„ Enmeccerus 2 10 
„Hartung Ik 2 8 
v. Hymmen I2 11 
Sriederichs 2 Vabx ⸗ 
BL. Faure meꝰ ? 
„ Kun — 12 
„Irhr. Gans Edler zu 


Putlitz Ia HSEH3b 

tom. b. d. 16. Inf. Ort. 6 

„ de Klaer 9 
n  Bagenfteher se? tom. b. d. 

29. Inf. Brig. 8 

Behrens 2 () 4 

n„ 2. d. Wenſe 2 u 
.„ v. Weſthoven 2 tom. 3. 

Milit. Edieh- Ed. 10 


P. L. Progen I. Rme2 tom. 5 2. Bad. 


S. 8. 


Drag. N.Martg. Maximilian Rr.21 8 


D'heil 2? 5 
Ddebrecht fe? N. Wi. 
Schmeltzer 2 1 
Möller e2 8 
Gieſe 2 10 
Brogen II 2 Mi. 3- 
v. Gabain 2 6 
v. Goldenberg ie? 2 
Schr. v. Eyß ? 


Henzen He 2 tom. b. Et. 1. Bat. 


8. Rhein. Sdw. 9. Nr. 29 5 
Suren, tom. 5. Ar. Atabd. 7 
Grebel a2 dessl. 4 
Kuhnemann 2 11 


v. Moſch 2 tom. b. Et. 
2. Bats. 3. Rhein. Sdw.R.Rr.29. 11 


Kraufe ie? wi. I 
Noebmer ie? 8 
v. Runkel 2 4 
Hiller Je2 tom. 5. Central. 
Zurn-Anfalt J 


Elteſter 


©. 2. Humridt 2 Mi. u | ©. 2. Hafle 8 
„ Hamann 2 Graeßner J 
” Mepler F | " Bietor (JA 6 
Froſt 2 3° „ v. Daniels 10 
„ Bantbel 2 8, „  Gintenis 5 
Krezzer 2 v. Wuſſow 
„Zierold e2 8 » Bagner 1 
.CTroll 7 
Uggregirt: 
Hptm. v. Wefthoven a2 tom. b. St. 3. Bats. 8. Mhein. dm. R. Rr. 29. 
Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Juzi 2 
Bald. „ St. Arzt Dr. Baper 2 u 
. „ „ Dr. Baulidy eda LD2 ö 
Afſiſt. 2. Kl. Dr. Giegert I 
Zahlmſtr.: Bieber NDA2 5 
n Schmidt EWIS I 
n Bubenheim [EW)s u 
v. 


Abgang: Dr. Peters 506, Bünger 507, Wldentortt 508, Spemann 509, 
Radecke 510. 


1875. 
Stab, 1. und Füfilier-Bataillon Eoblenz. 2. Bataillon Diez. 
Kom.: Oberft v. Elern h4 el HEABD HWK 
Major v. Aſchoff 4 2 I 
v. Bollifofer-Altenklingen gel ÖL3 RW4X 8 
„ 6Gtoll 64 Mel AAB3axX SA3 I 








„Wiedow . MMV2 er. 
Hptm. v. Holleben I. »% | # 2. Bagenftecher se 2 tom.d. Gen. St. 8 
„ d. Yumetti 2 12 Behrens 2 () 6 

„ Böfe el 1 | „  v.d. Wenſe edtom.b.6t.2. Bat. 
„ Windel 2 5 3. Rhein. Som. MR. Mr. 39 11 
„ Sebaldt 2 2: „ » Weſthꝛven — 

. A. Milit. eß⸗ 
—— = ;r 2 SEK3X . n —— he tom 5 Rr.Uted. 2 
" 5° 
„ d. Yartung 3 2 e „Odebrecht 2 R. Adj 
„ 2». Hymmen 2 11 JScqhmeltzer 2 
Friederichs 2 OVabx „ Müller 2 4 
„ IFrhr. Gans Edler zu Butlig BGieſe 2 19 
SEK3 9 | &.2.v. Gabain 2 %j. II 
n d. Reclam 2 ? v. Goldenberg 2 10 
P. L de Elaer 8 
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6.2. Schr. v. En 8 S. L. Hamann 2 4 
„ Henzen ie2 tom. 5. Gt. 1. Bats. Froſt 2 8 
8. Rhein. Low. N. Nr. 20 5 Panthel 2 8 
„ Suren, tom. 3. Ar. Utab. 1 Ktrezzer, tom. b. Eiienbagn-Bat. 12 
„ Grebel a2 dest. 4 »„ Bierold ie? 9 
„ Kubhnemann 2 11 Croll 2 
v. Moſch ie? 9 Haſſe 
„ Kaufe er Mi. I „Graeßner 11 
Roehmer 2 7 „ Rietor DA 6 
„ vd. Rumkel 2 2 v. Daniels 12 
„ Hiller 2 tom. als Hälfsiehrer „ Sintenid 10 
b. d. Gentral-Turn-Unfalt 9 „ ©. Wuſſow 4 
„ Eltefter, tom. b. 6t. 2. Bats. Wagner 
8. Rhein. Lom. R. Mr. 39 3 „Peytſch 5 
„ SHumridt 2 12 „ Krüger-Belthujen 3 
Aggregirt: 


Major dv. Bachenſchwanz ger. v. Schwanbach fe? * 


& la suite: 
Hptm. Kuhn 2 1. Kr. Sch. in Erfurt. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Ki. Dr. Yuzi 2u 
Bald. „ St. Arzt Dr. Baper e2w 
„ Dr. Paulidy e 2u LD2 
aififk. Arzt : ai. Dr. Siegert 
„ 2. Al. Dr. Saarbourg 

Bahfmftr.: Vieber NDA2 

v Schmidt [EIS 

n Bubenheim FW): 


Abgang: v. Weithoven 511, v. Bauer 512, Hartmann 513, Faure 514, Her- 
warth v. Bittenfeld 515, Mepler 516. 


BER 


1876/77. 
Stab, 1. und Füfilier-Batailon Eoblenz, 2. Bataillon Diez. 
Kom.: Oberft v. Elern du4 Ei HEA3 HWK 


Major v. Aſchoff 4 2 > I 
„ dv. Bollitofer-Witenflingen el > ÖL3 RWA4x 5 
„ Gtol 24 Hl Se AAB3aX SAda I 
n„ Biebom dk MMV2 St. 
Hptm. v. Holleben I. a4 s | Hptm. v. Tichiſchwiz 44B30 
„ 2. Fumetti 2 > 12 HSEH3a 1 
„ Bindel 2 5 | „ Sebaldt 2 2 
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Hptm. v. Holleben IL 2 SEK3X $ | S.2. Kubnemann 2 18 
n Enneccerus 2 ı0 „ dv. Moſch 2 Adi. I 
„ Hartung + 2 8 „ Roehmer 2 10 
»„ dv. Hymmen 2 11 „ dv. Runkel ie⸗ 11 
„Friederichs ML OVBb ‘ „ Biler 2 9 

». Schr. Sana Edler zu „ Elteſter tom. b. St. 2. Bat. 
Putlip 2 RER? 3. Rhein. Spw. R. Rr. 29 3 

HSEH3b SEK3 9 „Humricht 2 tom. b. St. 1. Bat. 
„ be Elaer 7 8. Rhein. 2. NR. Nr. 39 : 
„ Bagenftecher 2 3 n —— —* 
P. L. Behrens 2 () 2 2 Sof 2 , 
n d. d. Wenſe 2 tom. b. St. „ Banthel sfr 10 
2. Bat. 3. Rhein. hm. M. Mr. 39 11 „ Steger 
„  d. Weſthoven ie? tom. ;. Mitte. „ Bierold 2 9 
Schieß. Eh. 10 „Croll 11 
„Protzen J. Ma 2 tom... sr. Akad. + „Haſſe 6 
„ D’heil „2 5 „Graeßner, tom. b. Eifenb. 8. 11 
„Odebrecht 2 R. adj. „ Bieter OA 7 
„ Scmelter 2 1 v. Daniels 18 
„ Bieie 2 12 „ vd. Wuſſow 2 
„Protzen II. 2 Ri. 5 „ Wagner 1 
„ v. Gabain 2 adj. II „ Bentich 5 
„v. Goldenberg 2 6 „ SKrüger-Belthufen 5 
©. 8. Frhr. v. Eyß 8 „Maurhoff 8 
„ SHenzen 2 tom. 5. Kr. Atad. 9 „ Brüggenichmidt 4 
Orebel 2 deagl. 4 
a la suite: 


Major v. Bachenſchwanz gen. v. Shwanbadı 2 
Gen. St. d. Armee: Eiſenb. Linien-Stommifiare. 


Hptm. Kuhn 2 1. ar. Sch. i. erh 
v. Reclam 2 1. Ar. Sch. 1. Potsdam. 
Perthes 2 SLVYMX 1. Mr. Min. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Juzi e2w 


Ball. _ 


St, Urzt Dr. Batzer e2w 
„ Dr. Paulicky J2o LD2 
Affiſt. Arzt ! "en. Dr, Siegert 
„ 2. Ri. Dr. Saarbourg. 


Bahmfr.: Echmidt FVs 


Bubenheim 
n Krippendorf 


(EWJS 
[EW]2 


RN 


Abgang: Böſe 517, Müller 518, Krauje 519, Bieber 520, Sintenis 521, 
Suren 522. 
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1878. 
Ne. 
Rom.: Oberft v. Elern SR3 Mel HEASB HWK 





Major v. Boifofer-Altenklingen 4 el M& ÖL3 RWaXx 8 
m Gtoll cH4 Hal He AABIaX SA3a 18 
Wiedow * MMV2 I 
. ii Holleben *4 5 et 

dv. Sumetti die? * 
Hptm. Windel 4 2 5 | ©.2. Grebel 2 s 
. d. Tihiihwig AABIa „ KRubmemann 2 ı 
HSEH3a v. Moſch *2 wi. I 
„ Sebaldt 2 2 Roehmer 2 2* 
Enneccerus ea » v. Runkel fe? 
darumg Ir a |. Hiller ee u 
= 2. Hymmen der u m Ültefter, tom. b. Et 2. Bat. 
„ Brieberichd 2 OVL3bx ‘ 8. Mhein. Bw. R. Wr.29 5 
„ Behr. Gans Edler zu Putlitz „ Humridht se? tom. b. 6.1. Bat. 
HR REK2 HSEH3b 8. Rhein. Dom. R. Rt. 20 9 
SEK3 9 „ Kamann 2 2 
„ be Elaer 7 Da u ’ 
» Bagenftecher nie? s| — w ı 
„ Behrens 2 O) ir) . herr PR s 
„ d. Erotba Sit 2 AABSDX . Siem Mi 
MMV2 GSF3ax " Dafle OR r} 
HSEH3bXx SW3 « en 
8.8.0. d. Wenfe se? tom. b. 6. „ Bietor OA ns 
2. Bat. 3 Rhein. Bw. R. fr. 1 | m D- Daniels 
v. Sendoven dt tom. mit. „ dv. Wuſſow ° 
Sqles · sq. 10 Wagner 0 
m Brogenl. 2 tom. 5. Kr. Atad. 4 m Bentich 4 
Diheil er 5 „ Rrüger-Velthufen s 
„ Dbebredt 2 I n Maurboff s 
- Scmelger 2 ı| , Brüggenjchmibt s 
Sieſe 2 E . Eihholg 7 
» ®Brogen I. *2 ®. wi | „ v. Loeben ı 
v. Gabain We wi. Audrae a 
v. Golbenberg eB s „ Beer u 
Irhr. v. Evß ‘ .„ Gr . 
6.8. Henzen fe? tom. y Mr. atad. 9 
& la suite: 


Oberft v. Joſſa df4 RaAs SV3 SA3a 1. In 
Rojor v. Bachenſchwanz gen. v. Schwanboch ne 


Hptm. Kuhn E 1. @r. 64. in Grfurt. 


« d. Reclam 2 1. ær. 64. in Botsdam. 


= Berthes Hr? SLVYMX 1. Rt. Min. 
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Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. RL. Dr. Juzi hs Wedw 


Bald. „ St. Arzt Dr. Batzer dw 
=» nu Dr. Baulidy eo LD2 
af. „ 2. Kl. Dr. Saarbourg 


Bahlmfir.: Schmidt "FW]s 
. Bubenheim EW)s 
" Krippendorf FW]2 


ad n 


Abgang: v. Aſchoff 523, Dr. Siegert 524, Graeßner 525, v. Holleben 526. 


1879. 
Mep. 
Kom: Oberft v. Scherfi SE 3 el sk MWE2D NA3 NL4 LEK5 
OV3ax 54Ab2 
Major v. Zollikofer⸗Altenklingen Ft el Se ÖL3 RWA4X 5 
„ Stoll ht Hl Hk AABSaX SA3a u 
Wiedow . MMV2 I 
„ 2». Holleben Kt St. 
„ vd. Fumetti 2 
Hptm. Windel ut 2 5 | P.8.v. Gabain 2 “0. I 
„ 2. Tſchiſchwitz AABIa .v. Goldenberg nie? 8 
HSEH3a ! »„ Sehr. v. Eyß 4 
„ Sebalbt 2 X 8 „ Henzen 2 tom... Ar. Atad. 9 
„ Enneccerus 2 10 | 5.8, Kuhnemann «2 13 
Hartung ST 2 8 „ 2. Moih Be 2 tom. b. d. Unteroffig. 
„ 2». Hymmen 2 11 Sch. i. Biebrich 2 
„Friederichs 2 OV3bX « Roehmer * 
Irhr. Sand Edler Herr zu .D ‚ Runfel ae? u 
Butlip Me? REK2 „ Biller of? 
HSEH3b SEK3 } " Eitefter, fom. 4. Ar. Mad. 3 
de Elaer q n Humricht 2 lom.b. St. 1. Bat. 
: Bapenteder 2 >|, Hamann Tomd.sLa.Bt 
” o 
. Behrens a2 (_) 13 | n Hama 8. Hlbeln. Sin. ®. Kr. 29 12 
.„ dv. Trotha x 2 AAB3DX „ Broft * 1 
v2 GSF3axX „ Banthel 2 mi. I 
HSEH3bx SW3 © „ SBierold 2 ⸗ 
P. L. v. d. Wenſe 2 5 „Croll 10 
„ d. Wefthoven ie? | „ Hafle OR 9 
„ Brogen I. 2 ? „ Rietor (JA “mi. F 
„ D’Heil 2 1: v. Daniels 9 
„Odebrecht 2 101 „ v. Wuſſow 10 
„  Schmelger de? tom. b. St. 2. Bat. | n Bagner 8 
..„» Mhein. Bow. N. Nr. 29 11 | Ktrüger⸗Velthuſen 5 
Sieſe ie? 21, Maurboff 8 
„ Brogen II. 2 Ri. ı „ Brüggenichmibt 8 
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S. LEichholtz 7 S. S Saarbourg « 
„ 2. Loeben 1, „ Benelen & 
„ Aubrae 1 Burbach 
RMejer 12 t 

a la suite: 


Oberſt v. Eleru SE3 1 HEASb HWE 1. Rem. ». Diebenpoien. 
„ dv. Joa . RA3 SV3 SA3a \. Yale. d. mit. Etref-Urfalten. 
Major v. Bachenſchwauz sem. v. Schwanbach He? 1. Sen. Et. d. Hrmer: Eifenbahn 


Linien-Rommiflere. 
Optm. Kuhn 2 i.8:. Eu. in Erfart. 
« 2. Reclam 2 |. kr. Sq. in Beribam. 
„ Bertbed 2 SLYMX ı kr. Sin 





Regts. Arzt: Ob. St Urzt 2. EI. Dr. Inzi 4 de 
Bid. „ St Arzt Dr. Bager dw 
un Dr. Baufin few LD2 
ar. Arzt 1. 8. Dr. Goarbourg 
Zahlmfr.: Schmidt [Es 
. Bubenbeim Fü 
Krippendorf FT 


Abgang: Feytih 527, Grebel 528, Ballwig 529, Arezzer 530. 


aNumun EB 


1880. 
Dep 


: Dberft v. Scherj $3 4  BMV MWER NA3 
NIL4 LEK5 OV3ax SA 


Major v. Zolikofer-Altenkiingen 4 el dk ÖL3 RW4X 3 
Stoll 4 il sk AABBaX 5A3a no 
„ 2. Oplieben 3:4 . I 
„ 2. Jumetti 2 . 6. 
Windel 4 2 
Hptın. v. Tichiſchwitz AAB3a Hptm. Behrens 2 () 12 
HSEH3Ja 1, „ v. Trotha sr? AABSOX 
„ Gebaldt ıe2 * 8 MMV2GSF3ax HSEH3bX 
„ Euneccerus We: 10 SWw3 6 
„ Hartung gs 2 °  , 0.D Wenſe 2 s 
„nd 2 1 8.2 vo. Keſthoven 2 ı 
Sriederichs 2 OV3bx 4 . L 7 
„ &rhr. Sans Edler Herr . D’yeil 2 ’ 
zu Butlig de? REK?2 „ Dbebreiit 2 10 
HSEH3 SEK3 9 Schmelger 2 tem.2. ©1.2. Bat. 
„ Me Claer 7 z. my. wm. U. ir. 29 2 


„ Pagenfledher 2 ss: Gice 2 
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8.8. Protzen II 2 Ri. | ©. 2. 
.„ d». Gabain 2 9j. II 
v. Goldenberg se2 a " 
„Henzen 2 . „ 
„ Kuhnemann 2 12 
„ vd. Moſch We? tom. 6. d. Unter- u 
offiz. Sch. I. Marienwerber 3 
©. 8. Roehmer e2 tom. b. Et. 1. Bat. " 
8. Rh. Low. N. Nr. 29 8 " 
„ dv. Runkel a? 6 . 
„ Hiller a2 9 " 
„ Eltefter, tom. ;. Kr. Atad. 8 " 
„Humricht de? 3 ” 
„ Hamann fe? tom. 6. St. 2. Bat. " 
3. Rhein. Sdw. R. Nr. 39 12 " 
” Hroft 3 4 ” 
» Banthel fe? wi. I " 
„Croll 10 
a la suite: 


Oberſt v. Elern 3 Wi HEASb HWKE |. Rom. u. Diedenhofen. 
. dv. Zofla RAs SV3 SA3a I. Inſp. d. miltt. Gtraf-Minftalten. 


Hptm. v. Reclam 2 1. Er. Sch. in Botädam. 
v„ Berthes 2 SLYVMX 1. tr. Min. 


Regts, Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Zuzi 4 i 2u 


Hafle (DE 
Bietor ()A 

v. Daniels 

v. Wuſſow 
Waguer 
Krüger⸗Velthuſen 
Maurhoff 
Brüggenjchmibt 
Eichholt 

v. Loeben 
Andrae 

Mejer 
Saarbourg 
Beneken 
Burbach 
Jaeger 


VBats. „ St. Arzt Dr. Batzer 2 


„ Dr. Baulidy 
ff. Arzt 1. A. Dr. Saarbourg 
Zahlmfir: Schmidt [EWIs 

" Bubenheim [EW)s 
" Krippendorf [FW 


Wer LD2 


„ 
[a0 


oa 2 oa RR 


pn 
ee» Rn a @ mw m AB BD 


vb mb 
© 


u 


It 
3 


Mögeng: Piedon 531, Dadenihman gen. v. Schwanbach 532, Hierold 533, 


Euk 534, Kuhn 


1881. 
Mep. 


Rom.: Oberſt v. Scherf 13 et 1 


„ Gtol 4 el ke AAB3aX SAda 
Major v. Holleben Hu4 

v. Yumetti je? 

" Windel 54 2 He 


. BMV2b MWK2 NA3 


NL4 LEK5 OV3ax SA 
Ob. Lt. v. Hollitofer-Altenklingen 4 el »& ÖL3 RW4X 


ö 
I 
I 
Gt. 
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Hptm. Gebalbt 2 > 2 | B. 2. Roehmer Su? tom. b. Et. 1. Bat. 
Enneccerus 2 »% 10 8. Rhein. Bow. R. Nr. 9 3 
„n Hartung 4 2 > a) „ dv. Runkel 2 6 
Friederichs 2 0Vabx %ı „ Hiller 2 1 
.Frhr. Sans Edler Herr | ©. 2. Eitefter, tom. 5. Ar. Kan. 8 

zu Butlig 2 REK2 Humricht 2 8 
HSEH3b SEK3 9, „ Hamann 2 7 
„ be Elaer | Iroſt 2 4 
n Bagenftecher «2 ß „Panthel 2 Mbdj. I 
„ Behrens 2 CO) 18 „ Safe OR 11 
. v. Trotha Bis 2 AABSDK „ Bieter DA wi. 
MMV2 GSF3axX „ vd. Daniels 5 
HSEH3bx SW3 6 „ vd. Wuſſow 5 
„v. d. Wenſe 2 5 „Wagner wi. II 
„v. Wefthoven sr? 1 I. Krüger-Belthufen, to. 5. St. 
n Protzen U 1 2. Bat. 3. Rhein. Ldw. R. Nr. 20 5 

P. L. D'heil 2 9 „ Mauchoff 4 
„ Schmelger 2 tom. b. St. „ Brüggenfchmibt 2 

3. Bat. 3. Rhein. Sow. N. Nr. 29 u Eichholtz 7 
GBGieſe ir? „ dv. Loeben 11 
» Brogen ıe2 a wi Andrae 1 
„ dv. Gabain 2 5 „ Meier 9 
„v. Goldenberg 2 8 „ Gaarbourg 8 
„ SHenzen ie2 tom. b. d. Bandes- „ Beneden 6 

Aufnahme «4 Burba 12 
Kuhnemann 2 10 „ Sage” 10 
. vd. Mofheletom.b.d.Unteroffiz. „ rönig 
Sch. 1. Marienwerdber 2 
Üggregirt: 
Major v. Tihiihwig AAB3a HSEH3a 
& la suite: 


Oberſt v. Clern 93 dl HEA3D HWEK |. Romdtr. v. Diedenhofen. 
„ vd. Yofla 3 4 Hr RA3 SV3 SASa WK2 . SJuſp. d. milit. Etea- 


Hptm. Perthes Hu4 a2 SLVMX 1. Mr. Min. Nupalten. 


Regts. Arzt Ob. St. Arzt 2. KL. Dr. Yuzi 4 He? ie 
Bat „ St. Arzt Dr. Batzer 2 


.„ Dr. Baulidy 2 LD2 5 

are. Arzt 1. A. Dr. Saarbourg I 
Bahlmftr. Schmidt [EWIs I 
" Bubenheim (EWIs I 

„ SKrippenborf [EW)s # 


Abgang: v. Reclam 536, Obebrecht 537, v. Hymmen 538, Croll 539. 
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1882. 
Metz. 
Kom.: Oberſt v. Scherff 3 3 BMVb MWK2 NA3 
NIA LEK5 OVSax SA2b 
Ob. Lt. v. Bollitofer-Altenklingen 64 el OL8s RW4X 5 








Major v. Holleben Zus I 
. d. Fumetti c4 Mrz Die II 
. Windel 4 2 et. 
„ v. Tſchiſchwiz AAB3a HSEH3a 

Hptm. Sebaldt ir Fe 2 | BL. v. Runkel 2 4 
„ meccerus 2 Jh 10 „ Eltefter 9 
„ Hartung gg 2 * 8 .„ Humridt 2 3 
„Friederichẽ 2 ie OV30xX * „ Hamam 2 7 
„ Behr. Sans Edler Herr „ Breoftofe2 tom. 6.0. ‚Unteroffig 0a. n 

zu Buttlig 2 REK2 
HSEH3b SEK3 9 | _m_ Panthel & wi. I 
„ de Elaer ı | 6.8. Hafle OR 18 
„ Bagenftecher 2 .) „ Rietor OA “8 
„ Behrens 2 () 18 „v. Daniels 5 
„ d. Trotha fs Hi? AABSDX „ dv. Wuſſow 6 
MMV2 GFS3axX . Wagner a; II 
HSEH3bx SW3 | — Glubrect 2 
„ .v. d. Wenſe 2 5 „ SKrüger-Belthufen, tom. b. Et. 
„ vd. Weſthoven sfr2 1 2. Bat. 3. Rhein. dw. R. Nr. 29 5 
Protzen 2 1 " — &mibt 1 
P. 8. Frhr. von dem Busfche- | a Pin (6 , 
Sppenburg 2 LH.EK3 25 Aneben : 
REK3 0 |ı " n 
. .Andrae 6 
„v. Gabain 2 R. Adj. Mei 10 
n benzen 12 " Saarbour . 
tom. b. d. Landes-Unfnafme 12 " Ben etem 8 8 
„ Kubmemann 2 8 | " Burbadı i 
„ vd. Moſch 2 tom. b. St. 2. Bat. | " Jaeger 12 
8. Rhein. Bm. R. Wr. 6, "N Sörfter 1 
„  NRoehmer a2 tom. b. Et. 1. Bat. " Kröni 6 
3. Rhein. Sdw. R. Rr. 29 5 " 18 
„ Gpringorum 9 





Negts. Arzt: Ob. St. Arzt 1. Kl. Dr. Juzi 04 do fe 
Bat. „ Gt. Arzt Dr. Banlidy 2 LD2 
„  „ Dr. Schmieger 
aifik. Arzt 2. Kl. Birk 
Zahlmſtr. Schmidt [EW]s 
" Bubenheim (EW]s 
. — FV⸗ 
Abgang: Dr. Saarbour v. Jofſa 541, Gieſe 542, Stoll 543, D’Heil 
544, Hiller 545, Bro * 546, erthes "547, v. Elern 648, Goidſchmid 
v. Goldenberg 549, gmeiger 650, D 50, Dr. Baper 501. 


au 
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1883. 
Me. 
Kom.: Oberft Diedmann 4 a3 2 


Ob. Lt. v. Bollitofer-Altenflingen 4 el sk ÖL3 RW4x 


Major v. Holleben Hh4 
„ Windel 3434 2 
.„ dv. Tſchiſchwiz AABâo HSEH3a 
„ Sebaldt a2 »% 

Hptm. Enneccerus 2 108. 8. 
„Hartung 4 2 > 8 . 
„Sriederichs 2 dk OVEEX !ı ER, 
Irhr. Gans Edler Herr zu 


„ dv. Moſch 2 tom. b. Gr. 2. 


Butlip 2 REK2 . 
HSEH3b SEK3 ’ . 
„ vd. Claer 7 , 
„ v. Gilgenheimb JH 2 DR ? 
„ Behrens 2 () 18 n 
„ 2. Trothba 4 AABSDK ” 
MMYV?2 SF 3axX n 
HSEH3bx SW3 6 ” 
„ 2». d. Wenſe 2 5 n 
„ 2. Weſthoven 2 11 
„Protzen 2 1 
Irhr. von dem Busſche⸗ 
Ippenburg eaꝰ LH.EK3 
REK3 8 
P. L. v. Gabain ir? N. Mi. . 
„Henzen 2 tom.b.d. Landes " 
Uufnabme 5 n 
.n SRubnemann fe? im 
Bat. 3. Rh. Sbw. R. Nr.29 6 " 
„ NRoehmer 2 10 " 
„ dv. Runtel 2 2 ’ 
„ Gltefter ’ . 
.„ Humridt 2 4 ’ 
.„ Hamann 2 7 u 
„Panthel 2 wi; I 
a la suite: 


r 

I 

u 

St. 

Hafie DR 18 
Bietor ()A wi 5 
v. Daniels 11 
v. Wuſſow 6 
Bagner adj. II 
Glubrecht 8 


Krüger-Belthufen L, tom. b. 6t. 

2. Bat. 3. Rh. OEdw. RM. Mr. 29 8 
Maurhoff ‘ 1 
Brüggenihmibt 5 
Eichholg 4 
v. Loeben 2 
Andrae 9 
Meier 10 
Saarbourg 8 
Beneken 8 
Burbach 1 
Jaeger 6 
v. Yörfter 3 
Fiedler 
Krönig 7 
Springorum 9 
Schr. Digeon v. Monteton J. 11 
Krüger-Beltbufen I. 10 
Wilhelmi 4 
Eich 2 
Frhr. Digeon v. Monteton IL 11 
Rarmann 


Hptm. Bagenftecher ner? 1. Unteroffiz. Sch. 1. Ettlingen. 


Regts. Arzt: Ob. Et. Arzt 1. AL Dr. Juzi d64 2 


Bat, „ Gt. Arzt Dr. Rotbe 
“ n „ „ Dr. Druffel 
Aſſiſt. Arzt 1. AI. Fleißner 
. n 2. Al. ®irg 


Melqers, Tas ifijierierpe des Inf. NAgto. von Horn. 


| 





Abgang: 
r. 


Bahimfir: Schmidt [EWJs 
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„ Bubenheim [EW]s 
" Krippendorf [EW2 


Schwieger 556. 


1884. 
Metz (vom 1. April 1884 ab: Trier). 


Kom.: Oberft Diedmann 4 via3 ir? 
Ob. At. v. Bollifofer-Altenflingen 4 Da3 el se ÖL3 RWax St. 
Major Windel 4 2 He 
Balentin 4 2 A BV3 BZL3aX 
v. Tſchiſchwiß  AAB3a HSEH3a 


Gebaldt 2 >% 


Hptm. Enneccerus 2 * 10 


Ä “@ 
su us an 2 „m a za 2 3 . 2 23 23 


Hartung 4 „2 > 8 

Friederichs 2 > OV3bx 

Schr. Sana Edler Herr zu 
Butlig 2 RER? 


HSEH3b SEK3 9 
v. Claer ? 
v. Gilgenheinb p 2 (DR 2 
Behrens 2 () 18 
v. Trotha 64 2 AABSDX 

MMV2 GSF3axX 

HSEH3bx SW3 6 
v. d. Wenfe ir2 5 
v. Wefthoven 2 1 
Progen 2 1 
Frhr. von dem Busſche⸗ 

Sppenburg 2 LH.EK3 

BEK3 3 

.v. Gabain 2 2 
ſKuhnemann 2 8 

v. Moſch ir? N. Mi. 

NRoehmer ir? 10 

v. Runfel dr? 6 

Elteſter ? 

Humricht ir? 4 

Hamann 2 12 


Banthel I. 2 tom. 2. St 2. 
Bat. 3. Rhein. Low. R. Ar. 29 9 
Hafle DR 8 

Bietor (DA tom. b. 61.2. Bet. 
8. Rhein. Inf. R. Nr. 89 5 


BR. 
©. L. 


u ı ss yay2az ev 2 33 3 232232 3 3 3 a 3 az 2. 2 


an 


Dr. Paulichh 552, Froſt 553, v. Scherff 554, v. Fumetti 556, 


ee) 


v. Daniels 11 


v. Buflom, tom. 6. d. Unter- 
offig. Sch. in Gttlingen 6 
Wagner abij. I 
Glubrecht 9 
Krüger-Beltäufen 1. 1 
Brüggenichmibt 8 
Eichholtz 6 
v. Loeben 7 
Andrae 8 
Meier 17) 
Saarbourg 8 
Beneken Adj. I 
Burbach Adj. J 
Jaeger 6 
v. Förſter 12 
Tiedler 4 
Springorum 9 
Schr. Digeon v. Monteton I. 10 
Srüger-Velthufen II. 18 
Wilhelmi 2 
Cſch 
Schr. Digeon v. Monteton II. ? 
Barmaun 1 
Windel 4 
Banthel II. 6 
Wegener 8 
Obermüller 1 

Sartorius Frhr. v. Walters⸗ 
haufen 8 
Andre 7 
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& la suite: 
SHptm. Bagenfteher ur? 1. Unteroffig. 64. 1. Ettlingen. 





Regts. Arzt: Ob. Et. Arzt 1. AL Dr. Juzi 4 Wer * 
Bat. „ Gt. Arzt Dr. Druffel u 








Dr. Hepbenreich 8 

AffR. Arzt 1. AL Sleikner u 
B I 
Sahlmftr.: fi 
"  Bubenheim (EW) u 
Arippendorf EWs ® 


Abgang: Maurhoff 557, Henzen 568, Rrönig 559, v. Holleben 560, Dr. Rothe 561. 


1885, 
Trier. 
Kom.: Oberft Diednann 3 4 v3 npr2 a 
Ob. 8. v. Stwolinsti 4 Wr? Mk HERZ er. 
Major Windel Fi4 2 5 
„ Balentin dh4 2 sp BV3 BZL3uxX I 
Gr. v. Roebern 4 fe …J-— u 


5 Sebaldt Hie2 > 





Hptm. Friederichs 14 2 oe 
OV3x 4 io 
„ 2. Förſter Gel OEKxS- 
» Behr. Gans Edler Herr zu Hunmricht 2? 4 
Putlig #2» REK2 „ Hamann We2 2 
HSEH3b SEK3 ’ » Banthel I. M2 tom. 5.6.2. Bor. 
« d. Claer 7 3. Rhein Bow. R. Rr.29 9 
« Behrens 2 OD 12 » Safe OR tom. u. Mr. Mt. 5 
. v. Trotha Ws 2 AABSDxX „ Bietor OA tom. 6.6 2. Bat. 
MMV2 GSF3ax 3. Rhein. Som. RR. 8 
HSEH3bx SW3 6 . d. Daniels u 
« vd. d. Wenſe 2 5 v. Buflon 
Beihoven de? „u 
„ Brogen 2 1) S. 8. Wagner 
- Behr. von dem Busiche- Slubrecht 
Ippenburg 2 LH.ER3 n Rrüger- 
REK3 | , Brüggenfd 
v. Gabain a2 |, Gihhel 
Betri 2 8 v. Loeben 
32.2. — 2 indrae 
2 Meih — Veier 
Abehmer de? ‘ m Gaarbour, 
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©. L. Beneden ns. I ©.2. Wegener 5 
„ Burbadı “8 „ LObermüller 12 
„ $aeger 6 „ Sartorius Frhr. v. Walters⸗ 

„ 2. Förfter 5 haufen 8 
„ Fehr. Digeon v. Montetonl. 4 „ Andre > 
„ Krüger-Belthufen II. 11 Aichmayr 
„Wilhelmi 9 „ Dmeis 7 
„Eſch 18 „ Wide 12 
„ Schr. Digeon v. Monteton II. 10 „ Müller 10 
„ WBarmann 1 Kurz 2 
„ Windel 8 „ Schmidt 1 
„ Banthel II. 6 

Aggregirt: 


Major Enneccerus ir? 
„ Hartung 4 2 
à la suite: 
Hptm. Bagenftecher a2 ſ. Unteroffiz. Ed. i. Ettlingen. 


„ Nebrhoff e2 1. 59 Inf. Brig. 
©. 2. Engelhardt, kom. 3. Dienfl. b. Herzogl. Braunſchw. Inf. R. Nr. 92. 


Negtd. Arzt: Ob. St. Arzt 1. Kl. Dr. Juʒzi a4 du 
Bald, „ St. Urzt Dr. Druffel 
„ Dr. Heydenreich 07 
aifif. Arzt 1 2. Fleißner V 
1 


Kl. Wirk I 
Bahlmftr.: Shmibt  EW (EW)s 

„ Bubenheim [EW]s uU 

" Krippendorf [EW]e 52 


Abgang: Fiedler 562, v. Bilgenheimb So v. Bollitofer-Aitenklingen 564, 
Springorum 566, v. Tſchiſchwitz 566 


1886. 


Trier. 


Kom.: Oberft Diekmann $ı3 H4 a3 2 Er 
Ob. &t. v. Stwolinsfi 4 EXf 
Major Bindel du4 2 — 
„ Balentin 64 2 > BV3 BZL3aX 
„ Gr. v. Roedern 324 2 
„ Hartung 94 de? ie 
„ Gilevius 954 rl HMÆMBX tom. b. Gen. 8. VIIL WR. 
Hptm. Sehr. Gans Edler Herr Hptm. Behrens 2 () 12 
zu Butlig 2 er RER? „ d. Trotha 4 Hr? oh 
HSEH3b SEK3 9 AAB3bx MMV23 
„ db. Elaer ’ GSF3ax HSEH3bXSEK ® 


Bun? 


. 
“ 
“ 


” 
0 


8.2. 


” 
©e2. 
” 
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Hptm. v. d. Wenſe 2 5|©.8. Eihholg ’ 
Bropen 2 ı nd. Loeben s 
Frhr. v. Seynhauſen 2) «| Andrae wu 
Schr. v. dem Busſche - Meijer, tom. b. Rad. Haufe 3. 

Ippenburgsfed: LHER3 Oranienftein 7 
REK3 3 m Gaarbourg 10 
v. Gabain 2 io Benecken wi. I 
Betri 2 °| Burhach wi 5 
Lehrhoff 2 u » Jaeger ® 
Neff 2 BZL3bx 2 v. Forſter 5 
Kuhnemann 2 tom. 5. d. » Krüger-Beltgufen II. D 
rbeiter-brh. i. Ehrenbreitflein 9 . Bilhelmi « 
v. Mofch 2 R. wi. „ &h ‘ 
Rochmer 2 °| „ Sehr. Digeon v. Monteton 12 
v. Runtel fa 2 tom. 6.6t. 1. Bat. ” ann 
5. Rhein. Som. MR. 8 „ Windel ? 
Humricht 2 5 " Banthel II. u 
Hamann 2 7 m Wegener 9 
Banthel L 2 HEK3 tom. b. „ Obermüller s 
61.2. Bat. 3. Rhein. Bm. R.Rr.29 2 « Sartorius Frhr. v. Walters · 
Hafe OR tom. 4. Rz. Mitar. 11 Haufen 1% 
Bietor A tom. 5. 61.8. Bat. m Andre ‘ 
8 Rhein. Bw. R.Rr.20 4 „ Widmaye io 
Edler v. Daniels 2 „ Dmeis ? 
dv. Buffow, tom. 6. d. Unteroffig. n Wide un 
64. 1. Ettlingen 10 „ Wüler 4 
Wagner 8 Aurz * 
Slubrecht « „ Schmidt ı 
Rrüger-Belthufen I. 1 « Gaßner s 
Brüggenfchmidt a m d. Ehrenberg 5 
à la suite: 


Hptm. Bagenftecher 4 2 fe 1. Unteroffig. Sq. i. Ettlingen. 


®.2. 
©. 2. 


Eltefter, 1. 80. Int. Brig. 
Engelhardt, tom. 5. Dien 


Regts. Arzt: DI 
Bat, „ © 


AR. at 1." 
Bahlmftr.: Sch 
—— 


Arip 


Abgang: v. Weſthoven 567, 


569, Enneccerus 570, ı 
Fleißner 574. 


1887. 
Trier. 
Kom.: Oberft Defterlen 4 Hfa3 Hl Mi HEK3X HEASb SA3a.KD 
SEK3X 
Ob. Lt. v. Stwolinsti 4 2 . HEK3 St. 
Major Windel 1334 2 8- 
„ Balentin 64 2 . BV3 BZL3aXx I 
„ Gr. v. Roedern 964 2 > IL 
„ Hartung 4 4 2 Er 
„ @ilevius 4 rl He HEK3X tom. 5. Sen. Rom. VIIL U. R. 
Hptm. —— aa 4 2 . 71 ©.8. Eichholz & 
„ Behrens fa Ö .v. Xoeben, tom. b. &t. 2. Bat. 
„ 2. Trotha 4 2 Di Ps 3. Rhein. Sdw. R. Nr. 39 6. 


AABSbx V2@GSF3axX Meier, tom. b. Rab. Haufe 


HSEH3bx SW3 6 4. Oranienflein 7 
„  v. d. Wenſe 2 > 6 „ Saarbourg 12 
„ Brogen 2 > 1 Beneken “wi X 
„ Behr v. Oeynhauſen 2 OD) + „Burbach udj. J 
Irhr. v. d. Busſche⸗ Jaeger 2 
Rppenburg 2 3 LH. ERS „ d. Börfter Ri II 
REK3 „ db. Jahn + 
„ v. Gabain 2 o „ Srhger-Belthufen II. ’ 
. Betri 2 8 „Wilhelmi 6 
„ Behrhoff 2 11 „Eſch 
„Neff eꝰ BELBbX 8 „ Fehr. Digeon v. Monteton !* 
v. Moſch 2 9 „ Barmann 
B. L. Roehmer ir? 6 . Windel , 
„ dv. Runkel er? tom. 6. Er. „ Banthel II. 11 
1. Bet. 3. Rhein. Ldw. R. Nr. 20 8 . Wegener » 
Humricht 2 5 „ Dbermüller 6 
„ Hamann a2 7 „ Gartorius Schr. v. Walters- 
„Panthel I. 2 HEK3 1 haufen 18 
n Bietor (DA N. wj. „ Andre 6 
„ Edler v. Daniels, tom. b. Et. Aichmayr 10 
2. Bat. 8. Rhein. dw. R. Nr. 29 18 „ Dmeis 7 
„: dv. Wuſſow ı0 „ Müller 4 
v» Wagner 3 „ Kırz 1 
„Glubrecht 11, Schmidt 2 
Arüger⸗Velthuſen 1. | . Gaßner 2 
tom. z. Ar. Mad. 3 „ 2». Ehrenberg B 
„ Brüggenfchmibt 9 „ Moldenbawer 6 
Uggregirt: 


Major Frhr. Sand Edler Herr zu Putlig de He REK? HSEHS5b 
SEK3 
Hptm. Haeffner Be? BV3 
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Negts. Arzt: Ob. St. Arzt 1. RI. Dr. Yuzi Hh4 2 
Bat, „ St. Arzt Dr. Druffel 
n n „»  » Dr. Heydenreich 
Aſſiſt. 1. Kl. Wirk 
Zahlmſtr.: Schmidt His 
Bubenheim 
Krippendorf EWVe 
Abgang: Andrae 676, Engelbarbt 576, Haſſe 577, Diedmann 578, Kuhne- 
mann 579, Eitefter 680, v. Elaer 581, Wide 682. 


ade 


— 


1888. 
Trier. 
Kom.: Oberſt Deſterley 4 Dfa8 Mel HEKSX HBAsab SBa.KD 
SEK3 
Ob. Lt. Valentin 4 2 Ak BV3 BZL3aX x et. 
Major Gr. v. Roedern 4 2 He u 
„ Gombart 2 5 5 


„ Behr. Gans Edler Herr zu Butlig 2 a REK? HSEH3L SEK3 I 
n Bagenftecher 4 e2 * 
Hptm. Behrens 2 .0) 18 


„ dv. Trotha z4 2 ib > 
AABS3bx MMV2 GSF3ax 


B. 2.9. Loeben, tom. b St. 2. Bet. 
8. Nein. Spw. R. Rr. 9 5 

v Meier, fom. b. Rab. Gaule 3. 
Dranienflein 10 





HSEH3bx SW3 6 
„DD Wenfe 2% 5 n Baarbourg . 
„ Brogen 2 > | 
Sehr. v. Depnhaufen 2 O 4 ©. 2. Jaeger, tom.b. er. 1.Bat.s Rein. . 
Irhr.v. d. Busfche-Ippenburg v. Förfter mu 
2 5 LH.EK3 REK3 8 - v. Jahn io 
v. Gabain a2 | „  Krüger-Belthufen I, tom. 6.0. 
v —— Unterojſiz. Sch. in Warienwerber « 
„0. Ze ya * 
niet — . Irhr. Digeon v. Monteton ? 
— V — 
P. L. Humricht 2 1 a 12 
„ Hamann 2 4 “ ni 6 
„ Edler v Daniels, tom. 6. St. , DObermüller “8 
, uf mein. Som. R. Nr. 20 2 „ Gartorius Frhr. v. Walters⸗ 
Wagner N. wi. haufen U 
 Oubredt u| » * ac > 
. Rrüger-Belthufen I., tom. 3 . „ 
" i vr RR. Mod, 7 n Dmeis ? 
„ Brüggenjchmidt, tom. b. ». Ar. „ Müller 2 
64. in Blogau 9 „ Kır ‚10 
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S. L. Gaßner 4 | ©.8. Moldenhawer 


1 
v. Ehrenberg 6 „ Brogen 8 
„ Baron v. Lucdaire 41 „ Melhers 8 


Negts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Riebau ro 
Bald. „ Gt. Arzt Dr. Druffel u 
„ Dr. Heydenreich & 


Aſſiſt. Arzt 1. Kl. Wirk I 
Bahlmftr.: Schmidt Bf EWIs I 
„ Bubenheim (EW]s u 
n Krippendorf [EW]: 5 


Abgang: Windel 583, Hartung 584, Wad 585, Eichholtz 586, Benelen 587, 
Haeffner 588, Banthel I. 589, Windel 5%, Schmidt 591, Giſevius 592, 
v. Etwolinati 593, Vietor 594, Dr. Yuzi 595, Neff 5%. 


1889. 
Trier. 
Kom.: Oberft Defterlen S3 vfa3 rl HEKSX HEASL SA3a.KD 
SEK3X 
Ob. Lt. Valentin ut 2 se BV3 BZL3aX &t. 
Major Sombart #4 2 > IH 


„ Fehr. Sans Edler Herr zu Putlig 2 ok REK2 HSEH3b SEK3‘ I 
» Bagenfteher 4 fr? ie I 
„ Behrens 2 > () 


Hptm. v. Trotha B4 2 He He | B. 2. Krüger-Velthufen, tom. x 8 , 
ad. 1 





AAB3bx MMV2 GSF3aX Zrü 
HSEH3bx SW3 6 | . Vrüggenihmibt, —8 

She wene * Be u „ 2». "oeben, tom. b. Bes. Rom. 

" En " Gobleng 11 
Sppenburg 2 Ik ⸗ „ Meier q 
LH.EK3 REK3 s „ Saarbourg 12 

ee | Zutat 

⸗ „ Bellmann 

" —— „ Jaeger, tom. b. Be; Kom. 

w rune } Neuwied 8 

» B: —* H : S. L. v. Sörker ı 

„ Roehmer v. Jahn 

„ vd. Runkel 2 a) , Wilhelmi, tom. b. d Gem. Fabrit 

„Humricht 2 4 in Spandau 3 

" am * 10 . Ed @i. I 

P. L. Edler v. Daniels, tom. b. „ Behr. Digeon v. Monteton 11 
Bes. Rom. Gobleny 6 „ Warmann, tom.b. d. Unteroffiz. 
v. Wuſſow 8 Ed. i. Biebrih 9 

»n Wagner N. Wi. „ Banthel 8 


Glubrecht 5 
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©. 2. Obermüller wi. III | ©. 2. Baron v. Quchaire 11 


.„ Sartorius Frhr. v. Walters⸗ „ Moldenhamwer 1 

haufen 12 „ Brogen 13 

Audreé 9 „ Melichers 8 

Omeis „ Büchner 8 

„ Müller Roi. II „ Grotefend 10 

„ Ru 6 „ Hartmann 2 

„ Gaßner 4 „ KRoettihau 9 

„ d. Ehrenberg 6 „ dv. Ihlenfeld 5 

à la suite: 

©. 2. Aichmayr 9 
Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Ki. Dr. Schellmann 2 2 GHVP3a . 

GHMSK 

Bald. „ St. Arzt Dr. Druffel oO 

Dr. Heydenreich III 

Aifift. Arzt 2. RL. Dr. Heins l 

Zahlmſtr. Schmidt Ya 4 [EWIS 

. Bubenheim [EW]s u 

„ Wittlamp bfa4 dw [EWIS II 


Krippenborf [EW]2 tom. 5. Dienftl.b. Rhein. Bion. Bat. Rr.8 III 


Abgang: Wirtz 597, Schr. v. Dennhaufen 598, Dr. Riebau 599, Protzen 600, 
r. Soldhorn 601, Graf v. Roedern 602, Wegener 603, v. Urf 604, 
Krüger-Belthufen II. 608. 


1890. 


Trier. 


Kom.: Oberſt v. Biebahn cd DB 4 dh3 BMVSa MMV2 
SA3a.KD WRBaX, 
Ob. Lt. v. Bernutb 4 2 Ak OV3bXx 
Major Frhr. Sana Edler Herr zu Putlitz a2 $& REK2 HSEH3 SEKS I 
„ Bagenftecher 4 2 > I 
„ Wittflein 2 de LH.EK3 IH 
„ Behrens 2 *. () 


Hptm. Frhr. v. d. Busſche⸗Ippen⸗ Hptm Vehrhoff 2 11 
burg 2 Hi m LH. ERS „Brune 2 18 

REK3 „ 2. Moſch 2 ’ 

„ Liehr rt mad 2 LHERS" » NRoehmer 2 7 
Gr04 HSEH3a $ Humricht 2 4 

v. Babain 2 1 „ Hamann 2 10 

. 2 


Petri 2 8 Edler v. Daniels 





Hptm. v. Wuſſow 6 | 
„ Wagner 8 
P. L. Glubrecht 7 n 
Krüger-Belthufen 1 n 
„ Brüggenjchmibt, tom. b. d. fr. . 
SA. i. Glogaun 9 n 
„v. Soeben 4 n 
„ Meer 6 . 
„ Saarbourg, tom. 5. Kr. Atad. 12 j 
„ Burbadı 3 . 
Wellmann N. Mi. . 
„ Jaeger, tom.b. Bez. Rom. Neuwied 11 n 
„ vd. Förſter 8 n 
„ dv. Jahn 10 n 
S. L. Wilhelmi, tom. b. d. Gew. Fobr. n 
in Spaudau 1 . 
„ ich, tom. b. Bes. Kom. Gobleng 12 n 
„ Behr. Digeon v. Monteton . 
adj. I i 
Waxrxmann, tom. b. d. Unteroffiz. n 
Sch. in Biebrich 11 „ 
Panthel 12 
Obermüller adj. III . 
Aggregirt: 


Major v. Detten ie? > 


a la suite: 


106 


S. L. Gartorius Frhr. v. Walters⸗ 


Andre 
Aichmayr 
Omeis 
Müller 

Kurz 
Gaßner 

v. Ehrenberg 
Baron v. Luchaire 
Moldenhawer 
Brogen 
Melchers 
Büchner 
Grotefend 
Hartmann 
Koettſchau 
v. Ihlenfeld 
Laue 
Schleußner 
Willde 
Schenck 
Lerner 


hauſen 


wi. 


o ⸗ nn rSsabovormorkianeoon 


Oberſt Deiterlen Is s FHERKBX HEAsb SA3a.KD SER3X 
ſ. 59. Inf. Brig. 


Major Elüver 2 LH.EK3 |. Gen. Et. d. Armee: Eiſenb. Kommiffare. 


Hptm. Breithaupt ſ. 16. Inf. Brig. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. RI. Dr. Schellmann du EHVPBo 


Bald. „ 


&t. Arzt Dr. Druffel 


„ Dr. Heydenreich 
anf. Arzt 2, RL. Dr. Barley 
Bahlmftr.: Schmidt at Ws 

n Bubenheim (FW)s 
Biltfamp fat e2u [EW3 


Abgang: a appenhorf 606, Runlel 607, v. Trotha 608, Sombart 609, 


alentin 610, v 


.d. Wenfe 611, Dr. Heins 612. 


GHMSK 
u 

ul 

I 

I 

u 

II 


— 17 — 


1891. 


Trier. 


Kom.: Oberft v. Viebahn H3 SB 63 . BELab BMV3a 
MMV2 5SA3a.KD WK3axX 


Ob. Lt. v. Bernuth jes 2  OV3Dx et. 
Major Frhr. Gans Edler zu Putlitz 4 2 . REK2 HSEH3b 

SEK3 I 

„ Wittftein 4 2 Se LH.ER3 III 

„v. Detten RPe2 > uU 


. Schr. v. d. Busfche Sppenburg 2 ck se LH.EK3 REK3 


Hptm. Liehr rt at 2 LH.EK3 ©. 8. Frhr. Digeon v. Monteton 
MGr03 HSEH3a 8 wi. I 
. d. Gabain 2 > 1 „ Barmann wg. II 
„Brune 2 12 „ Banthel 7 
. db. Moſch 2 9 „ Obermüller 9 
„ Humridt dr? 4 „ Andre, k.b. d. ær. Sch. i Uncem 8 
Hamann 2 10 „Aichmayr 8 
Plehn 5 „ Dmeis 12 
„ Edler v. Daniels 2 „ Müller, 1.5. Bes. Kom. Neuwied 11 
0) Wagner 11 Gaßner 2 
„ Bimmermann 8 „ d. Ehrenberg 4 
Glubrecht „ Bar. v. Luchaire 6 
» Krüger-Belthufen 8 „ Moldenhamer v 
P. L. Brüggenſchmidt B „ Brogen 11 
„ vd. Loeben 8 .Melchers "bj. II 
v. Demig „ Büchner ? 
La Dienftl.b. Get. Gefängnis Lædin 9 „ Hartınann 2 
„ Meier 1 „ RKRoettichau 6 
o Saarbourg, rt ı. Mr. Atab. 6 Schleußner 18 
„ Burbach 1 „ Wilde 8 
„ Wellmann BZL3bmE NR. Wi. „ Schend « 
Jaeger 6 Lerner 8 
„ vd. Börfter 4 „ Ruur 10 
„ d. Jahn, „ nneccerus 5 
3. 5. d. Unteroffig. Sc. i. Ettlingen 7 Devens 1 

i 10 


„ Rilhelmi 
n„ Eich, !. 5. Bes. Rom. Coblenz 12 
& la suite: 
Major Pagenfteher 4 2 fr 1. Unteroffiz. 64. I Ettlingen. 
„ Glüver 2 & LH.KES 1. Gen. Gt. d. Armee: Eiſenb. Linien-Rommillare. 
Hptm. v. Wuſſow, 1. Unteroffig. Ed. i. Zülie. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Mi. Dr. Schellmann ed > 

GHVP3a GHMSK 
©t. Arzt Dr. Druffel I 
“ nn» Dr Heydenreich IN 
AR. Arzt 2, Kl. Dr. Barkey I 


Bat, „, 





— 18 — 


Zahlmſtr.: Schmidt a4 EWIS I 
. Bubenheim a4 EWIs u 
„ Wittkamp a4 du EWs II 


Abgang: Behrens 615, Lehrhoff 616, Grotefend 617, Laue 618, Rochmer 
619, Kurz 620, Breithaupt 621, v Ihlenfeld 632, Petri 623. 


1892. 


Trier. 
Kom.: Oberft v. Viebahn Zs 8 St db3 He? BELeb BMV3a 
MMV2 SA3a.KD WK3aX 
Ob. &t. Frhr. v. VYothmar 4 HR Sk LH.EK3 OV3b REK2- HSEH3a 


TM4 8. 
„ Behr. Sand Edler Herr zu Butlig a4 Me? a REK2 HSEH3b 
SEK3 I 
Major Wittflein ud 2 Sk LH.ER3 II 
v. Detten ch4 2 > II 
„ Behr. v. d. Busſche-Ippenburg a2 HH sk LH.EK3 REK3 
Hptm. Liehr ut fat? LH.EK3 | B.2. Obermüller 2 
MGrO3 HSEH3a 8 | ©. 2. Undre, tom.5.d.Rr.64.1 Meg 8 
„ rv. Gabain Hı4 2 me 1 Aichmayr 1 
„Brune 2 12 Omeis 2 
„v. Moſch 2 9 „ Müller, tom. b. d. Bes. Kom. 
-„ Hamam 2 10 Neuwied 10 
„ Blehn 5 Gaßner Adij. I 
„ Edler v. Daniels * „ Baron v. Luchaire 8 
. Bagner u Moldenhawer, tom. b. d. 
„ Bimmermann 8 Unteroffiz. Vorſch. i. Rew-Brelfah 12 
„ Glubredt 7 „ Bropen 4 
„ Krüger-Belthufen s „ Melcerd Aadi IH 
„ Brüggenfchmibt 4 „ Büchner 8 
P. L. v. Loeben 4 „ Hartmann ‘ 
„ Meier 6 Koettſchau 11 
„ Saarbourg, tom. 5. Mr. Atad. 11 Schleußner * 
Burbach 12 „ Wilde 9 
.» Wellmann BZL3bmE tom. b. „ Send ? 
d. 38. Inf. Brig. 5 Lerner 4 
„Jaeger R. Wi. „ Ruur 12 
„ 2. Zahn, tom. b. d. Untercoffiz. „ Enueccernd 20 
Gch. in Ettlingen 8 „ BDevend 1 
Witlhelmi 10 „ Rorbfied 8 
„ Ei, tom. 6. Bes. Rom. Gobleny 5 „ Weidner 8 
„ Brhr. Digeon v. Monteton 9° „ Lange 1 
Warmann Abj. II Gravenſtein 5 
« Bantbhel 7 „ Brechiel 1 


— 10 — 


©. 2. Rbenins 716.8 nv. Lorend [3 
Pi Scuben 6“: . rn. Tamig 12 
Aggregirt: 


Major Koebnhorn 84 
a la suite: 


Major Pagenſtecher 5:4 2 fe 1. Untersiig. Ed. i. Ertlingen. 
„ Glüärer 4 Mu LHLEMB (Gen. 61. % Urmee: Eiiexb. Sinien-Sommillere. 
Sptm. v. Wuſſow, 1. Untersttiz. Ed. i. Jülich. 


Regt3. Arzt: Ch. St. Arzt 2. Al. Dr. Schellmann rin ve 
GHVP3a GHMSK 


Bit. „ St Arzt Dr. Druffel u 
„ n -  „ Dr. Hendenreid W 
Affiſt. Arzt 2. KL. Dr. Barken, tom. b. d. Ar. SM. in Engers I 
Sahimftr.: Schmidt a4 EWIs I 
Bubenbeim bt EW: I 
Bittlamp has ee FWs m 
Abgang: v. Förfter 624, Humridht 635, v. Temig 686, v. Ehrenberg 687, 
v. Below 628, v. Bernuth 629. 
1893. 
Trier. . 


Kom.: Oberſt Fehr. Marſchall v. Bieberſtein 4 Dfa3 2 . GHVPSa 
GHMV 


Ob. &t. Fehr. v. Bothmar 44 Dh 2  LH.EKS OV3b REK2 
HSEH3a TM4 8. 


„ Wittflein 4 2 Sk LH.EK3 III 
Major Anthes Ju4 fe 1 
Schlienkamp t4 2 u 
„ Koebnhorn Jhd 
Hptm. Brime 2 > 18 | Hptm. Saarbdurg 5 
„ dv. Moſch 2 6 BP. L. Burbach 1 
„ Behr. v. Zedlitz u. Nenkirch „Wellmann BZL3bmE tom. b. d. 
2 . HSEMBD ® a2. Inf. Brig. 5 
. Hamann 2 10 .Jaeger R. udj. 
Blehn 5 „ Biühelmi 8 
„ Edler v. Daniels 2 „Eſch 8 
„ Wagner 1 „ Frhr. Digeon v. Monteton 9 
„ Bimmermann 8 „Waxmann, tom. 5. er. Atad. 6 
„Brüggenſchmidt Panthel 12 
„v. Loeben 7 „ übermüller 7 
n„ Meier 11 „ Unbre, tom. b. d Ar. Sch. i. ep 11 


— 10 — 

P. L. Aichmayr 11 | G. L. Enneccerus v 
„ BDmeis 10 „Devens 2 
Müller, Ed. Bes. Kom. Neuwied 8 „ Norbfied 10 

S. L. Gaßner wj. I „ Beibner 8 
„ Baron v. Buchaire 8 „ Lange 8 
Moldenhawer, tom. b. ». „ Gravenftein 12 

Unteroffig. Vorſch. i. Reubreila 8 „ BDreciel 11 
Prohen, ton. 5 Dienkt. b. Rhein. „ Naumann 10 
Bion. Bat. Nr. 8 4 Rhenius 
„Melchers, tom. b. Bes. Kom „ Kouben 6 
Gobdlen; 10 v. Lorentz 6 
Biüchner „ d. Damitz 6 
„ Hartmann 6 „Lobeck 18 
„ Roettihau 1 Irhr. v. Verſchuer 4 
„ Scleußner 8 Woerner 1. 5 
. Xillde 6 „ Krieß 1 
„ Schend 7 „ Walter 5 
Lerner adj. II „ Woermer II. 9 
„ nur wo. III "„ Brant 7 
Aggregirt: 


Major Liehr 4 vlt 2 Sk LH.EK3 MGrO3 HSEH3a 
a la suite: 
Db. Lt. PBagenftecher SE4 fe? fe f. Unteroffig Sch i. Gttlingen. 
Major Clüver Ju4 2 sk LH.EK3 1. Sen. 6t.d. Armee: Eiſenb. Sinienfommifjare. 
Hptm. v. Wuſſow, f. Unteroffis. Sch. i. Jülie. 
. Krüger-Belthufen, 1. Kr. Sch. i. Hannsner. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Schellmann fe 210 nie 
GHVP3a GHMSK 


Batt. „ St. Arzt Dr. Druffel II 
. DPDr. Kimmile IH 
Aſſiſt. Arzt 1. Kl. Dr. Barkey I 
Bahimftr.: Schmidt 44 [EWIS I 
.Bubenheim a4 [EWIs u 
Buttle (EW]a UI 


Abgang: Wittlamp 630, Frhr. Sans Edler Herr zu Butlig 631, Dr. Heyden- 
reich 632, Glubrecht 633, v. Babain 634, v. Viebahın 635, Frhr. v. d. 
Busiche-Ippenburg 636, v. Detten 637, v. Jahn 638. 


1894. 
Trier. 
Kom.: Dberft Schmidt JR4 DaB 2 Sk GHVP3aX HSEHR WYV2 
Ob. %. Windler Ju4 2 a HSEH3a et. 


Maj. Auguftin 4 We? sk LH.ERN WV2 LEKi NgL4 SWia II 


2 


a 22 ze 2 2 3 & 


111 


Major Schlienlamp 4 2 II 
Koehnhorn 4 ie IJ 
Schmidt 4 2 sk GHV P3a IV 

Hptm. Brune AR4 2 1416.28, Brogen 1 
Fa FR * Rerfirch 6 „ Melchers, 1.5. Ben. Kom. Coblenz s 

rt. v. Beblib u. r Bu 
*2 HSEMSbDS. ara 1 
Berlet 2  SA3a GSF'3b „Koettſchau 12 
Wagner 1 , Shen wj. IV 
Bimmermann 8 Lerner adj. I 
v. Loeben Anur wi. III 
Mejer Ä u Enneccerus 1 
Saarbourg s ”  Devens s 
Burbach 4 uf Nordfied a 
Wellmann BZL3bmE t.o.2. . 
„ Weidner 10 
88. Inf. Brig. 8 8a 1 
Jaeger 5 Rage 
B arnewitz 19 w Gravenſtein s 

a. W. Hptm. Fehr. v. Biegefor 3? Drechſel 

P. L. Wilhelmi 13 „ Raumann 
Eich R. Wi. " Rhenius « 
Schr. Digeon v. Monteton 14 . Bouben : 
Waxmann, t. 5. Rr. Mita. 2 „ db. Zoreng 
Banthel, n Lobed 14 

t. b. Bez. Rom. Neuwied 11 ” Krieß 1 
Obermüller 4 . Balter 18 
Koch, t.6.d Jutdtr. Iv.u.R. 9 Woerner 10 
Andre, 5.8. Ar. Sch. i. Re 3 Frank 11 
Aichmayr 6 „ Henz 8 
Omeis 18 „ dv. Beeiten 6 
Müller 8 Seebeck 2 
er" 

a . ». 
Moldenhawer 7 „ Relder 
Aggregirt: 


Major Günther 4 sk REKB HSEH3a 


à la suite: 


Db. Lt. Bagenftecher 4 a2 fe I. Unteroffiz Sch. i. Ettlingen. 
Major Elüver 2 Ak LH.ER3 |. Sen. Et. d. Urmee: Eiſenb. Sinientommiffare. 


Hptm. Krüger-Belthujen, 1. ar. Sch. i. Hannover. 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 1. MM. Dr. Schelmann 4 fe 210 sie 


GHVP3a GHMSK 


Bats. Arzt: St. Arzt Dr. Debolph N 


Dr. Rulde 


u 
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Aſſiſt. Arzt 1. Kl. Dr. Barley 1 
gahlmſtr. Schmidt 4 [EWIS 1 
Erner (EW)s IL 
" Wuttle [FW III 
. Zange [EWs IV 


Abgang: Fehr. v. Bothmar 639, Brü genſchmidt 640, Woerner I. 641, v. 
Damig 642, Bubenheim 643, Anthes 644, Baron v. Buchaire 640, 
MWittftein 646, v. Wuſſow 647, Dr. Druffel 648, Dr. Kimmeln 649, 
Eooce 650, Ließr 651, Edler v. Daniel 662, Yamanı 653, Frhr. 
Marſchall v. Bieberftein 654, Frhr. v. Berichuer 665. 


1895. 

Trier. 
Kom.: Oberft Schmidt 4 Hi 2 sk GHVP3ax HSEH» WV2 
Ob. Lt. Windler tha 3 2 Sk HSEH3a et. 
Major Auguftin 4 2 Se LH.ERB WV2 LEK4 Ngl4 SW3a IN 

„ Sclienlamp 3k4 2 u 

„ Koehnhorn 4 I 

„ Schmidt Jh4 2 sk GHV P3a IV 
Hptm. v. Mojch rt 2 > 14 | 8.2. Omeis 10 

„v. Wygzecki 8 „ Müller N. udj. 

„ Berlet 2 ke SAda GSF3b » Gaßner "bj. I 

GSsYVMx HSEH3b 33 „v. Redlinghaufen, 

„ Schumann 6 L.b.d. Gew. Prüf. komm. 7 

„ Wagner 1 . Bad 14 

„ vd. Soeben 7 „  Melchers, L. 5. Bey. Rom. Goblenz 5 

„ Meier 11 „ Büchner, EL 3. Kr. Akad. 10 

Saarbourg s | ©.2. Hartmann, 

n Burbach 4 k. b. d. Unteroffiz. Sch. i. Botsdam 1 

] Welman BZL3bmE un HJ Ze 

HSEH3a t.b.d.88. Inf. Brig. 8 Säl eur derje Oranienſtein 18 
n 

„ Jaeger ö „ Wilde, t. b. d. Unteroffig. 64. 

. Barnemik 8 L Morienwerber 7 
K. ®. Hptm. Schr. v. Ziegefar 12 „ Scend wi. IV 
Hptm. Koch 9 „Lerner - @i. II 

. Hahn 10 „ Anur @j. II 
P. L. Wilhelmi 1 „ Enneccernd 1 

„ Eich, fd. d. 16. Inf. Brig. 1 „  Devens 8 

„ Fehr. Digeon v. Monteton ® „ Rorbfied a 

„Waxrmann, t. g ſer. Atad. 2 Weidner 12 

Panthel, | m Lange, t. b. Kad. dauſe i. 

t 6. Bez. Rom. Neuwied 11 DOranienftein 10 

„ LObermüller 8 „ Gravenflein 7 

Andre, k. b. d. r. Schi. Neßz 8 „ Dredjiel 9 


„ Aihmayr 6 Kaumann 6 
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©. L. Rhenius * | ©. 8. Seebeck 2 
„ Souben 7 „ Lignig 10 
„ vd. Vorentz 5 „ dv. Detten 5 
„ Xobed 14 „Welcker 
„Krieß 1 Kemner 6 
„ Walter 18 „ Ebeling 5 
„ Woerner 1 .„ Schneider v 
„ Henz 8 „ Sadjenberg 4 
„ vd. Beeften 18 

Aggregirt: 


Major Brune Jh4 2 
à la suite: 


Db. Lt. Bagenftecher a4 pad a2 Ak BZL3a.mE I. Unteroffiz. Sch. i. Gttlingen. 

Major Elüver 64 2 fe LH.EKS |. Sen. St. d. Armee: Eiſenb. Sinienkommifjare. 

Hptm. Frhr. v. Bedlig u. Neulich 2 ke ZSEH3D |. Bl. Amt VIILUR. 
„  SKrüger-Belthujen, 1. Kt. Ed. i. Hannover. 


Negtd. Arzt: Ob. St. Arzt 2. Kl. Dr. Braun 
Bats. Arzt: St. Arzt Dr. Pannwig, !. 5. Reichs⸗Geſundhei taamt II 


- rer rn» Dr. Rulde IH 
Affift. Arzt 2. Mi. Dr. gleinſchmidt I 
Zahlmſtr.: Schmidt Hat EWs I 

“ Wuttke EWs IH 
" Zange [EW)s IV 


Abgang: Günther 656, Plehn 6567, Frank 658, Brogen 659, Zimmermann 
660, Moldenhawer 661, Dr. Barkey 662, Dr. Debolph 663, Exner 
664, Koch 665, Dr. Schellmann 666. 


1896. 

Trier. 
Kom.: Oberſt Schmidt 83 vifı3 HC'a Sk HEK2D GHVP3ax HSEH% WV2 
Ob. Lt. Windler 4 a3 2 Ik HSEH3a Et. 
Major Schlientamp Fu4 2 I 
n Koehnhorn SE I 
„ Hammer 4 . IO 
„ Brune 4 2 IV 
Hptm. Berlet 4 2 ke SA3a Hptm. Saarbourg 5 
GSF3b GSsVMx HSEH3b% 12 »„ Burbad 4 

„ Schumann 6 »„ Welmann HEK3 BZL3bmE 

„ Schneider 7 HSEH3a 8 
„ vd. Boeben iſ 14 Jaeger 1 
n„ Meier 11 Barnewitz 2 


Meilders, Das Offigiertorps des Inf. Bgts. von Bern. 8 
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K. W. Hptm. Schr. v. Ziegeſar 12 
9 


Hptm. Koch 
„ Kahn 10 
„WBilhelmi 5 
„ Eich, x. b. d. 16. Inf. Brig. 1 

B.8. Schr. Digeon v. Monteton 11 
» Warmann, !. b. en. Er. 3 
„ Kraft. r. 3. Nr. Atab. . 1 
„ Bantbel, e 5. Bey. Kom. 

Neuwied 9 

„ Cbermüller 18 
„ Andre. d. Ker. Sch. i. Ney 8 
Omeis 8 
„ Müller R. Wi. 
„ Gaßner, k. b. Bes. Kom. Coblenz 5 
„ von Redlinghaufen, t. ©. d. 


Gew. Bräfl. Kom. 14 


Bad, t. 3. Kr. Utab. 10 
Melchers 7 
Büchner, 1. 3. Mr. Atad. 8 


Koettſchau, !. d. Rad. Haufe 
i. Oranienftein 8 


. Schleußner, t.b.d. Run. Fabr. 2 


Willde, T. b. d. Unteroffig. Sch. 
i. Marienwerder 
Schend 


Abi. F 
Lerner, % 3. Rr. Mad. 
Knur, k. z. Dienſtl. b. Eiſenb. R. 
Ar. 8. 12 
Enneccerus 6 
Devens, !. b. Milit. @naben- 
Ergiebungs-Ynf. i. Unnaburg 2 


Aggregi 


Major v. Wyszecki 


a la suite: 


©. 2. Nordfied 


„ 
” 
” 
a 
n 
" 
/ 
”n 
” 
” 
/ 
n 
" 
0) 
” 
” 
v 
—2 
” 
v 
” 
” 
” 
® 
n 
” 
rt 


Weidner 


5 
”;.1 


Zange, !. b. Rad. Hauie i. 


Gravenftein 
Drechſel 
Naumann 
Rhenius 
Houben 
v. Lorentz 
Lobeck 
Krieß 
Walter 
Woerner 
Henz 

v. Beeſten 
Seebeck 
Lignit 

v. Detten 
Welcker 
Kemner 
Ebeling 
Schneider 
Plate 
Klauer 
Schellenberg 
Behrmann 
Claſſen 
Höfler 
Gerdolle 
„Arenmer 


Dranienflein 11 
13 


Adj. II 
8 


4 
wi. II 
1 


12 
2 


2 2 
a m Ra PM a 8 KO 0 


fe 
oo 


Ob. Lt. Elüver dad 2 Aa LH.EK3 MGrO2c . Gen. Et. d. Urmee: Eiſenb. 


Hptm. Krüger-Belthufen, 1. Sr. Sch. ti. Hannover. 


P. L. Hartmann, ſ. Unteroffiz. Ed. i. Botädamı 


Regts. Arzt: Ob. St. Arzt 2. FI. Dr. Braune 
Bats. Arzt: St. Arzt Dr. Pannwitz 4 t. z. Reihs-Welundheitsamt IT 


Ai Arzt 
Zahimftr.: Wuttle FW 


n Zange [EWs 
. Sal; [EWs 


Dr. Hofmann 


Kommiflare. 


II 


III 
IV 
u 


Abgang: „. nagenftecher 667, Schmidt 668, Aichmayr 669, Sachſenberg 670, 


de 671, ‚Kuga 672, Srhr v. Zedlig u. Reuticch 673, 
Rleinichmidt 676, Schmidt 677. 


67i, a of 675 


agner 


1897. 
Trier. 
Kom.: Oberſt Schmidt IG3 v3 2 HEKæb BZL2b GHVP3aX 

HSEH» WV2 
Db. Lt. Gaddum E44 2 se St. 
Major Koehnhorn Zo4 ie I 
„ Hammer 4 ie I 
„ Brune 64 2 Il 


Hptm. Schumann du4 
Schneider 


6 | 6.8. Devens, tom. 5. Milit. Knaben- 
7 


. Erziehungs⸗Inſt. i. AInnaburg 2 

v. Loeben ; 2 „ Weidner “. 1 

. Meier 1 „Drechſel udj. III 
„Burbach Naumann, tom. b. d. Unteroffiz. 

„ Bellmann HEK3 BZL3bmE Borſch. i. Neubreiſach 8 

HSEH3a ® „ Houben wi. II 

n Jaeger 1 „ vd. Lorentz 4 

K. W. Hptm. Frhr. v. Biegefar 12 „ Krieß 1 

Hptm. Koch 9 „ Walter 8 

„ Hahn 10 „ Woerner 7 

„ Wilhelmi 5 „HOenz 10 

.„ Eich, tom. b. d. 16. Inf. Brig. 1 „ vd. Beeften 11 

„ Behr. Digeon v. Monteton 3 „ GSecbed 6 

P. L. Kraft Lignitz 8 

„ Pantbel 6 „ 2. Detten 9 

ODmeis 11 „ Kemner 4 

„ Müller R. adj. „ Schneider 5 

„ Gaßner, !. b. Bez. Rom. Coblenz 5 ‚„ Slauer 10 

„ von Redlinghaufen 13 „ Schellenberg 9 

„ Bad, tom. 5. Kr. Mlad. 10 n Behrmann ? 

„Melchers 2 „Claſſen 1 

„Noettſchau, kom. z. Kr. Atad. 9 „Höfler 2 

„ Scäleußner, tom. b.d. Run. Fabr. 8 „ Kreymer 3 

„ GSchend, ı. b. Bes. Rom. Reuwieb 7 „  Bescatore 18 

S. L. Lerner, tom. 5. Sr. Hlad. 11 „Irhr. Hiller v. Gaertringen 8 

Aggregirt: 





Major Perlet Hu4 a2 se SASa GSF3b G@SeVMx HSEH3bX 


a la suite: 
Db. Lt. Elüver, 1. Gen. St. d. Armee: Eiſenb. Kommiljare. 
Hptm. Krüger-Belthujen, I. Sr. Sc. i. Hannover. 
B. 2. Hartmann, |. Unteroffis. Sch. i. Botsdam. 
„ Wilde, 1. Unteroffig. Sch. i. Marienwerber. 


Regtd. Arzt: Db. St. Arzt 2. Kl. Dr. Schnee 
St. Arzt Dr. Diehl 

„»  „ Dr. v. Hofmann 
Aſſiſt. Arzt 2. KL. Schumann 


25 


8 


— 16 — 


Bahlmftr. Wuttle (EWjs I 
„ Zange [EWs II 
„ Salz [Eis u 
⸗ Leuffen XV⸗ 


Abgang: v. Wyszecki 678, Andre 679, Dr. Panuwitz 680, Dr. Braune 681, 
Gravenftein 682, Dr. Morter 683, Ebeling 684, Windier 685, Schlien⸗ 
famp 686, Saarbourg 687, Barnewip 688, Warmann 689, Über. 
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Abgang: Frhr. v. Buttlar 737, Schmarling 738, Wellmann 739, Mejer 740, 


Dr. Maßkow 741, Hammer 742, Hah 


745, Lueder 746, v. Homeyer 747. 


n 743, Burbach 744, Matthiaß 


Theil I. 


Sebensläufe der Offiziere des Regiments. 


Die Reihenfolge richtet f 
verzeich 


1. Karl Alerander von Gorszkowsky. 
1814 uns 1819—1823. 
vergl. Nr. 136. 


2. Ludwig Caspar Schmülling. 
1814. 


9. November 1786 in Bedum, Weftfalen, geboren. — Kath. — Vater: 
Kaufmann, Mutter Sophie geb. Thiemann. — 7. Juni 1808 bei dem Berg. 
Chevauxlegers⸗Regt. eingetr. — 2. Dez. 1808 3. Brigadier, 17. Dez. 1808 
3. Wachtmeiſter, 1. Juni 1812 3. Obermacdhtmeifter und am b. März 1813 
3. Sous⸗Lieut. ernannt. 

22. Januar 1814 als Stabslapitän b. 2. Berg. Inf.-Regt. provi⸗ 
ſoriſch angeſtellt. 

Er wurde nicht beſtätigt, ſondern am 2. April 1814 bei der Komman- 
dantur zu Coblenz placirt. — 16. April 1814 in der Mittelrhein. Landwehr 
angeftellt. — 1. Yuli 1815 zum 6. Rhein. Landw.⸗Regt. verjegt, dort zum 
Kapitän gemählt und als folder 3. ON. 1815 beflätigt. 31. Mai 1816 wird 
jeine Beftimmung nach beftandener Prüfung erhalten. — 9. Juni 1816 bleibt 
Landmwehr-Offiz. mit dem ordnungsmäßigen Halbfold. — Dez. 1816 beim 9. 
Weſtfäl. Landm.-Regt. angeft. — 19. April 1820 3. 1. Bat. (Reumied’iches ) 
29. VSandw.⸗Regts. — 14. Mai 1844 m. d. Regts.-Unif. u. Penſ. unter Verleih. 
des 4 der Abſchied bem. 

Teldzüge in Sachen u. Spanien: Schlacht bei Belleran, Billadrigo, 
Leipzig, Gefecht bei Valencia, Meduna. — Belagerung von Mainz, — Bei 
Leipzig verwundet. 

Bar zulegt Wegebaumeifter. 

18. April 1867 in Coblenz geftorben. 


3. Franz Joſef Schneidshöver. 
1814. 


Juli 1788 zu Weißenburg i. Elſ. geboren. — 15. Juni 1812 als 
Sonßlieut. bei ben Berg. Lancierd angeftellt. — 5. März 1813 Lieut. 
22. Januar 1814 ald Brem.- Lieut. beim 2. Berg. Inf.⸗Regt. 
proviforiich angeftellt. — Uebernahm die Beichäfte des Rechnungs- 
führers. — Nicht beftätigt. 
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3. April 1814 vom Kommandirenden General, Herzog von Coburg, 
dem Bergiihen Generalgonvernement zurüdüberwiefen, von welchem er am 
16. April 1814 der Mittelrheinifchen Landwehr zugetheilt wurde. — 14. April 
1816 dem 6. Ulanen⸗Regt. aggreg. — November 1815 einrangirt. — 8. Febr. 
1816 3. 25. Inf.-Regt. — 10. Nov. 1816 dimittirt als Pr.-Lient. 


4, Clemens Vechtrop. 


1814. 


Juni 1785 in Telgte, Weſtfalen, geboren. — Kathol. — Vater: Land⸗ 
wirth, Mutter Marie geb. Weſtinnig oder Linnig. — 6. März 1809 als 
Gonfcribirter bei dem Berg. Lanciers⸗Regt. eingetr. — 1. März 1812 Brigadier. 

25. Jan. 1814 als ältefter Sec.-Bieut. mit Patent vom 27. Dez. 1813 
b. 2. Berg. Inf.-Regt. durch das Berg. General⸗Gouv. propiforifch 
angeftellt. — Nicht beftätigt. 

8. April 1814 vom Kommandirenden General, Herzog von Coburg, 
dem Berg. General⸗Gouv. zurüdübermwiejen, von welchem er am 16. April 1814 
b. 2. Batl. der Dittelrhein. Landw. angeftellt wurde. — Bort durch den 
Kreis-Ausihuß zum Br.-Lient. gewählt und als ſolcher am 26. Juni 1815 b. 
4. Rh. Landw.⸗Inf.⸗Regt. beftätigt mit Patent von demf. Tage. — 22. Yan. 
1817 bleibt Sandwehr-Dffizgier mit Halbfolb nad ber Landwehr-Orbnung. — 
März 1817 b. 4. Weitfäl. Landw.⸗Regt. — 17. Nov. 1818 Kapitän. — 8. März 
1820 zum 3. Batl. (WBarendorf’iches) 13. Landw⸗Regts. — 28. Uug. 1841 
mit der Beni. eines Landwehr⸗Offiz. der Abſchied bem. 

Feldzüge: 1809, 1810, 1811, 1812, 1813, 1814, 1815. — Blodabe 
von Mainz. — Schlacht bei Bittoria (verwundet), Salamanka, Burgos (ver- 
mwundet und FEEL5), Dreöden, Bauten, Leipzig. — Gefechte: Bampelona, 
Ciudad Rodrigo, Löwenberg. 

29. Nov. 1846 in Lüdinghaufen i. W. geftorben. 


b. Mathias Eortan. 


1814. 


24. DM. 1791 in Münfter, Weftfalen, geboren. — Kathol. — Vater: 
Johann David Cortan, Mutter Helene geb. Meyer. — 8. April 1808 freimillig 
b. Berg. Chevauzlegerd-Regt. (Lanciers) eingetr. — 18. Sept. 1811 Brigadier. 
— 21. Juni 1812 3. 2. Berg. Lanciers⸗Regt. verf. 

23. Jan. 1814 proviforifch angeftellt mit Batent vom Dezember 1813 
b. 2. Berg. Inf.⸗Regt. — Nicht beftätigt. 

8, April 1814 vom Kommand. General, Herzog von Coburg, dem Berg. 
General-Bouv. zuridüberwielen, von welchem er am 16. April 1814 ber 
Mittelrhein. Landw. zugetheilt wurde. — 14. April 1815 als Sec..Lient. dem 
8. Ulanen-Regt. aggreg. — 1. Sept. 1815 3. 7. Wehfäl. Landw.⸗Regt. — 
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31. Mai 1816 dem 7. Inf.Regt. aggreg. — 30. Mpril 1818 zum 36. Inf.- 
Regt. — 30. Sept. 1818 bimittirt mit 96 Thlr. jährl. Wartegeld bis zur 
Eivilverforg. — 30. Dez. 1818 das früher bezogene Altbergifche Wartegeld 
von 58 Fres. 8 Cents. monatlich erhalten. 
Mai 1826 bei der Steuer. — 25. Juni 1839 a2 ererbt, war damals 
Dberfteuerkontroleur zu Eslohe, Kreid Dortmund, dann in Bedum. 
Feldzug 1815 (Erbberedhtigung zum se). | 
17. Zuli 1842 geftorben. | 


6. Ehregott Garenfeld. 


1814. 


31. Juli 1792 in Herchen a. d. Sieg geboren. — Evang. — Bater: 
Prediger, Mutter Efifabeth Karoline Philippine geb. Pickhardt. — Verheir. 
mit Joſefine geb. Schlint. — 1811 bei einem franzöj. Militär - Depot einge- 
ftelt. — Wpril 1813 zur franzöf. Ehrengarde verſ. — Rovember 1813 zu 
Dillenburg bei den Berg. freiw. Jägern eingetr. 

26. Yan. 1814 mit Patent vom Dezember 1813 als Sec.-Lieut. b. 
2. Berg. Inf.Regt. provif. angefl. — Nicht beftätigt. 

3. April 1814 vom Kommand. ®eneral, Herzog von Coburg, dem Berg. 
General⸗Gouv. zurüdübermwiejen, von welchem er am 16. April 1814 dem 
2. Batl. (Eoblenz) der Mittelrhein. Landw. zugetheilt wurde. — 28. April 
1814 zum Kapitän ernannt. — 3%. Juni 1815 zum 2. Rhein. Landw.⸗Regt. 
— 3. Dt. 1815 ala Kapitän beftätigt. — November 1815 Kapitän b. 7. Weftf. 

Landw.⸗Regt. — 31. Mai 1816 wird feine Beftimmung nach geichehener Prüfung 
erhalten. — 9. Juli 1816 bleibt Landwehr-DOffizier mit Halbjold. — März 
1818 zur Kavallerie. — 17. Juli 1819 auf unbeftimmte Zeit vom Landw.⸗ 
Dienft entbunden. — 1830 Oberſteuerkontroleur zu Wipperfurth. — 1845 
Hauptfteueramtö-Nendant in Trier, 1849 in Coblenz. — 1849 Feldkriegszahl⸗ 
meifter des 1. mobil. Armeekorps in Baden. — 1852 wieder in Göln, 
1856 Ju4. — 1. Dt. 1864 mit dem Titel ald Rechnungsrath verabichiebet. 

1813 Schlacht bei Leipzig, 1814 Blodade von Mainz. 

26. Sept. 1866 in Cöln a. Rh. geftorben. 


1. Arnold Meifter. 


1814. 


1. Januar 1771 in Hamm, Weftfalen, geboren. — Evang. — Bater: 
Oberbaumeifter, Wutter Ehriftine geb. Högel. — Erziehung auf der Schule 
zu Plettenberg. — 1. März 1791 ala Gemeiner beim Inf.⸗Regt. v. Schend 
eingetr. — 3. Aug. 1794 Unteroffiz. — 1. Mai 1798 Feldwebel. — 17. Okt. 
1806 bis April 1808 Kriegsgefangener. — 1. Mai 1808 bei ber Berg. 
Gendarmerie als Oberwachtmeifter angeft. und in Waldbroel ftationiert. 
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22. Januar 1814 mit Patent vom 1. Nov. 1813 ala Gec.-Lieut. 
b. 2. Berg. Inf.⸗Regt. provif. angeflellt. 
3. April 1814 zur Dispof. der Erſatzbehörde in Düffelborf geftellt. — 
16. April 1814 zum 9. Batl. d. Mittelrhein. Landw. — 27. Dez. 1814 mit 
Wartegeld ausgeichieben. — 1. Mai 1815 ala Gec.-Lieut. mit Patent vom 
9. Zuni 1815 beim Garnif.-Batl. Nr. 4 definitiv angeft. — 20. Sept 1815 
Pr.⸗Lieut. b. 24. Garnif. Batl. — 26. April 1818 3. 15. Garniſ.Batl — 
14. April 1820 3. 6. Divii.-Garnij.-Komp. — 3. März 1821 zur 20. Inf. 
Regt3d.-Sarnifon-RKomp. in Torgau. — 4. Mai 1838, bei Auflöfung derjelben, 
mit Penſ. z. Disp. geftellt. 
Feldzüge: 1792, 1793 und 1795 gegen Frankreich. — 1806 Schlacht 
bei Jena, 1814 Belagerung von Mainz. 
18. Februar 1849 geftorben. 


8. Georg Heinrich Sieper. 
1814. 
1775 geboren. 
Bataillond - Duartiermeifter und Wuditeur beim Grenadier - Bataillon 
Hallmann de3 Anf.-Negts. von Schenck Wr. 9. 
16. Jan. 1814 als Pr.-Lieut. b. 2. Berg. Inf.⸗Regt. proviſoriſch 
angeftellt. 
3. April 1814 auf Berfügung des Brigadier - Oberfien von Karnall 
wegen Dienft- und Familienverhältniffen entlaflen. 


9, Karl Erdmann, 


1814. 


Februar 1777 in Weimar, Thüringen, geboren. — Beim Vützow'ſchen 
Freicorps eingetreten. — Oberjäger. — Feldwebel. 
Bom Könige dur Ge. Exrcellenz ben GStaatäminifter von Stein 
angefündigt und am 14. Januar 1814 beim 2. Berg. Inf.-Regt. 
proviſoriſch angeſtellt. — Am 10. April 1814 (megen gänzlicher 
Dienftunbrauchbarkeit) dimittirt. 


10. Ludwig Ferdinand Bonte. 


1814. 


1790 zu Burg bei Magdeburg geboren. — Beim Lütom’fchen Frei⸗ 
corp8 eingetreten. — Oberjäger. — 23. Nov. 1813 Gec.-Lieut. 
Bom Könige dur Se. Ercellenz den Staatsminifter von Gtein 
angefündigt und am 9. SJannar 1814 als Sec.⸗Lient. b. 3. Berg. 
Inf.-Regt. proviſoriſch angeftellt. 
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16. April 1814 als Serc.-Lient. 5. 1. Berg. Inf.⸗Regt. — 31. Dez. 1814 
dimittirt. — 1815 Kommandeur der Feldbäderei-Kkolonne Ar. 4 beim 6. Armee- 
Corps. — Am 18. Juli 1815 beim Train aggr. — 1816 beim Train-Depot 
in Münfter. — 18. Nov. 1817 Pr.-Lient. mit Patent v. 4. Auguft 1816. — 
22. April 1819 einrangirt. — 0. Mai 1821 dimittirt mit 120 Thlr. Warte- 
geld bis zur Anftelung im Civil. 

Dt. 1822 Steueramts3-Alfiftent. — Juni 1839 Inſpeltor der Zwangs⸗ 
Arbeit3:Anftalt zu Groß⸗Salze. — 7. Mai 1844 dieſes Amtes entiegt. 

1. Yuli 1859 geftorben. 


11. Friedrich Wilhelm Baumgarten. 
1814. 


Bebruar 1767 zu Alen a d. Elbe bei Magdeburg ‚geboren. — Vater: 
Delonom, Mutter geb. v. Boden. — Ging freiwillig zur Feldartillerie, wurde 
jedoch als Kantoniſt des Regiments von Kleift reflamirt, avancirte Dabei zum 
Unteroffizier, in welcher Charge er beim Leib-Ynf.-Regt. zur 1. Brandenburg. 
Fuvaliden-flomp. verfeßt wurde. — Feldzüge am Rhein. — Gchlacht bei 
Kaiferslautern, 1806 Schlacht bei Auerftäbt. In beiden Schlachten ver- 
wundet. — Yebruar 1813 beim Lützow'ſchen Freikorps eingetreten. — Ober: 
jäger. — Feldwebel. 

Bom Könige dur Ge. Excellenz ben Staatsminifter von Stein 
angelüändigt ınd am 9. Januar 1814 beim 2. Berg. Inf.Negt. 
proviforisch angeftellt. 

16. April 1814 zum 1. Berg. Inf.-Regt. — 7. April 1816 mit Warte- 
geld ausgeihieden. — Oftober 1816 zum Garnifon-Bataillon Nr. 22. — 
2. Oftober 1817 der 11. Invaliden⸗Komp. aggreg. 

23. Januar 1823 in Habelſchwerdt geftorben. 


12. Johann Friedrich Marquardt 
1814. 
1779 zu Alsleben bei Magdeburg geboren. — Beim Lügom’ichen Frei⸗ 
corps eingetreten. — Feldwebel. 
Bom Könige durch Se. Ercellenz den Staatöminifter von Stein 
angekündigt und am 9. Januar 1814 als Sec.-Lieut. beim 2. Berg. 
Inf.⸗Regt. proviforifch angeftelt. (Patent 10. Jan. 1814.) 
16. April 1814 zum 1. Berg. Inf.Regt. — 1. Juli 1814 ausgeſchieden. 


13. Karl Büld. 


1814. 


1792 in Maldin, Mediendburg, geboren. — Beim Lügom’ichen Frei⸗ 
corps eingetreten. — Oberjäger. — Felbwebel. 
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Bom Könige durh Ge. Excellenz ben Staatsminifter von Stein 
angelündigt und am 9. Januar 1814 als Sec.-Lieut. beim 2, Berg. 
Inf.Regt. proviforifch angeftellt. (Patent 11. Jan. 1814.) 
16. April 1814 zum 1. Berg. Iuf.-Regt. verſetzt. — 1. Zuli 1814 
ausgeichieben. 
1844 als Rektor der Bürgerfchule zu Malin geftorben. - 


14. Auguft Bercht. 


1814. 


1791 in Niederwerbig, Sachen, geboren. — Beim Lützow'ſchen Frei⸗ 
corps eingetreten. — Oberjäger. 

Bon Sr. Erceellenz den: Staatöminifter von Stein angekündigt und 
am 9. Januar 1814 als Gec.-Lieut. b. 3. Berg. Inf.⸗Regt. provi⸗ 
ſoriſch angeftellt. (Patent 17. Januar 1814.) 

16. April 1814 beim 1. Berg. Inf.Regt. attachirt. — 1. Inli 1814 
einrangirt. — 18. April 1815 zum 7. Inf.Regt. — 9. Nov. 1815 dimittirt 
mit 96 Thlr. Wartegeld auf 1 Jahr, wenn die Givilverforgung nicht früher 
erfolgt. - 

Bar nad 1816 längere Zeit Herausgeber ber Bremer Zeitung, vom 
Sept. 1844 bis März 1843 Redakteur des Rheinischen Beobachters zu Eöln a. NH. 


15 Heinrih Karl Loeper. 
1814. 


1791 zu Gnoyen, Medienburg, geboren. — Beim Bübom’ichen Frei- 
corp8 eingetreten. — Oberjäger. 

Bon Gr. Excellenz dem Staatsminifter von Stein angefündigt und 
am 9. Januar 1814 als übercompletter Gec.-Lieut. zum Erſatz 
des Manguements beim 2. Berg. Inf.Regt. proviſoriſch angeftellt. 
(Batent 20. Januar 1814.) 

16. April 1814 dem 1. Berg. Inf.⸗Regt. attachirt. — 1. Juli 1814 
einrangirt. — 30. Sept. 1819 dimittirt ald Ausländer. — Ging 1819 nad) 
Südamerika umd brachte e3 dort durch Tüchtigkeit und Tapferkeit zum Oberft 
der Republik Kolumbia unter Bolivar. 


16. Johann Friedrich Woltersdorff. 
1814. 
1797 in Widowa, Polen, geboren. — Vater: Bataillonsarzt. — Beim 
Grenadier⸗Bataillon des 1. Oſtpr. Inf.Regts. als Freiwilliger Jäger eingetr. 
Bon Sr. Excellenz dem Staatsminiſter von Stein angekündigt und 
am 5. Januar 1814 mit Patent vom 13, Dezember 1813 als 
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22. Karl Gettlieb Anton Tobold. 


1814, 


1792 zu Glotzow, auf Wollin, geboren. — Evang. — Vater: Prediger, 
Mutter geb. Bade. — Kandidat der Theologie. — Im Februar 1813 im 
Lutzow'ſchen Freicorps eingetreten. — Oberjäger. — 1813 Belagerung von 
Hamburg und Glückſtadt. — Gefechte bei Lauenburg, Vellahn, Berrenthin, 
Boigenburg, Möllen, an der Göhrde und Bremen. 

9. Zanuar 1814 als Sec.Lieut. beim 2. Berg. Inf.Regt. provi- 
forifch angeftellt. (Patent 16. 1. 1814.) 

1814 Belagerung von Zülich und Mainz. — 29. Juni 1814 entlaflen, 
um in fein früheres Civilverhältniß zurädzutreten. — 26. Juni 1815 dem 
3. Rhein. Landw.⸗Inf.⸗Regt. aggregirt. — 8. Yumi 1816 ausgeſchieden. — 
Rov. 1816 zum 1. Stettiner Landwehr⸗Regt. — Jan. 1818 zum 2. Stettiner 
Landw.⸗Regt. — 1. April 1818 Prediger. — 19. Mai 1818 bimittirt. — 1820 
Seelforger zu Flatom. — Zuletzt Pfarrer und Guperintendent daſelbſt. — 
Beſaß 2. 

12. Sept. 1864 zu Flatow in Weftpreußen geftorben. 


23. Auguſt Adolf Johann Albert Fritze. 


1814. 


10. Sept. 1789 zu Herborn, Raffau, geboren. — Vater: Herzogl. 
Nafian’iher Ober-Medizinalrath, Mutter Marie Johannette geb Reichmann. 
— Berheir. mit Elifabeth geb. Hein. — 30. Oktober 1813 zum Oberförfter 
anf ber Oberförſterei Benrath bei Düffeldorf ernannt. — Mitte Dezember 1818 
beim Berg. freim. Züger-Batl. in Düffeldorf eingetr. — Feldwebel. 

20. Jan. 1814 zum 2. Berg. Inf.⸗Regt. verf. und dort proviſoriſch 
angeftellt. 

39. Yımi 1814 entlaffen, um in fein früheres Civilverhaͤltniß zurück⸗ 
zutreten. — Seit 1. Aug. 1814 wieder Oberförfter in Benrath. — 1824 in 
Gerreöheim, 1830 in Urdenbach, 1844 wieder in Benrath. 

4. Sanuar 1874 in Benrath geftorben. 


24. Leopold Bernhard Perpett. 


1814. 


Bar Kaufmann in Däffelborf und trat beim Bergiſchen freim. Jäger- 
Corps im Jahre 1813 ein. — Feldwebel. 
20. Jannar 1814 durch das Berg. Seneral-Bouv. als Sec.-Bieut. 
— beim 2. Berg. Inf.⸗Kegt. angeſtellt. — (Patent vom 
ez. 
28. Imi 1814 entlaſſen, um in fein früberes Civilverhaͤltniß zurück⸗ 
zutreten. 


v“e 
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25. Dr. Friedrich Hermann de Leum. 
1814. 


1. Aug. 1792 in Eleve geboren. — Bater: Arzt in Eleve, jpäter in 
Dinslaten. — Erziehung von 1803 ab in dem Inſtitut zur Ausbildung von 
Militärärzten in Düffeldorf. — Seit 1810 Chirurg beim Militärlagareth zu 
Düffeldorf. — Seit Nov. 1811 Batd.-Ehirurg bei den Berg. Lancierd. — 
Feldzug in Spanien 1811 u. 1813 und in Sachſen 1813. 

Dez. 1813 bezw. Januar 1814 bei der Formation des Regts. als 
2. Berg. Inf.-Hegt. diefem ald Batld.-Chirurg ded 2. Batld. zu- 
getheilt. 

HD. Rov. 1814 ausgeichieden. — War 1840 ein berühmter Augenarzt 
in Gräfrath bei Solingen. Zuletzt Ober-Mebizinalrath und Hofrath. 

12. Januar 1861*in Gräfrath geftorben. 


26. Heinrich Knörle. 


1814. 


1795 in Bommern geboren. — 1813 beim 2. Oſtpr. Inf.-Regt. eingetr. 
— 10. San. 1814 Bort.-Fähnr. 

1. Rov. 1814 GSec.-Lieut. beim 2. Berg. Inf.⸗Regt. 

31. Dez. 1814 dimittirt. — 26. Juni 1815 zur Rheiniſchen Landwehr 
und dem General v. Dobihüg zur Yormation der Truppen in ber Rhein⸗ 
provinz überwiefen. — 3. Oft. 1815 bleibt unberüdfichtigt. — 14. Rov. 1815 
als PBr.-Lieut. beim 2. Weitfäl. Landw.⸗Kav.⸗Regt. zwar vorgeichlagen aber 
nicht beftätigt worden, fondern als entlaflen zu betrachten. 


27. Johann Friedrich Wilhelm Meeje. 
1814—1815 und 1815 —1816. 
vergl. Nr. 60. 


28. Wilhelm Ferdinand Karl von Boife, 
1813—1815. 


Mai 1768 in Magdeburg geboren. — Evang. — Bater: Kriegs⸗ und 
Domänenratb, Mutter geb. v. Richart. — Stiefvater: Generallieut. v. Lariſch. 
— Berbeir. mit Albertine geb. Baroneſſe von Siersdorff. — Erziehung auf 
der großen Schule des Iuther. Klofters U. 2. rauen zu Magdeburg und im 
Kadettencorps zu Berlin. 
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1. Jan. 1773 Sahnenjunter beim Inf.Regt. v. Saldern Nr. b. — 
12. Sept. 1774 Zähndrid. — 15. Sept. 1780 Sec.⸗Lieut. — 30. Yan. 1789 
Br..Lient. — 27. Febr. 1793 Stab3-Rapitän — 6. DHt. 1797 Komp.-Ehef. — 
9. März 1802 Major beim Ynf.-Regt. v. Kleift Nr. 5 in Magdeburg. 

1806 bis 27. März 1808 bei der Webergabe von Magdeburg als 
triegögefangen. — Als Folge des Tilfiter Friedens u. der Kgl. Deklaration 
vom Juli 1807 al8 an Weftfalen abgetretener Untertfan (mit Bewilligung 
bes Abichieb3 von Sr. Majeftät dem König laut Sabinetichreiben d. d. Königs⸗ 
berg, den 25. März 1808) in Weftfäliiche Dienfte getreten und am 7. Febr. 
1808 beim Weftfäl. 2. Linien-Anf.-Regt. angeftellt ald Kommandant ber 
Departementallompagnie des Eib-Departements. — 27. Mai 1808 Oberftlieut. 
— 11. März 1809 Major- Kommandant des 6. Linien⸗Inf.Regts. — 10. Sept. 
1809 Oberft des 1. Linien-Inf.-Regts. — Mai 1811 nach der Rücktehr aus 
Spanien aus der milit. Wetivität ausgeſchieden und die Charge ald Palaft⸗ 
gouverneur von Wilhelmshöhe erhalten. — Dezember 1811 ber geforderte 
Abichied bewilligt. 

Dezember 1813 laut Cab.-Schr. vom 14. Dez. ald Major u. Batls.⸗ 
Kommandeur (ohne Patent) aufgenommen, nah Düſſeldorf an 
Generalmajor v. Jechner gemwiejen unb 16. Januar 1814 provi- 
forifch angeftellt. — Organifirung des 2. Berg. Inf.Regts. — Nach 
Ankunft des Kommandeurs dieſes Regts, Majord v. Hymmen, am 
25. Januar 1814 das Kommando des II. Batls. übernommen. 
2. Januar 1815 Batent als Major. 

31. März 1815 nad Düffeldorf zur andermweitigen Berwenbung über- 
miejen. — Kommandeur de3 Erfag-Batls. Nr. 9, dann Nr. 13 — Mai 1816 
Erjag-Batl. Ar. 1 erhalten. — 31. Mai 1815 Oberftlieut., mit Patent 2. 
Imi 1815. — 9. Yuni 1815 Komdr. des Garnif.-Batls. Nr. 34, nachherigen 
Kr. 22 in Köln. — Oft. 1815 Komdr. des Garniſ. Batls. Nr. 33, nachherigen 
Rr. 25 in Weſel. — 30. März 1818 Obriſt. — April 1818 Kombdr. ded aus 
den Batl. Nr. 24 u. 25 zufammengefegten Sarnifon-Batl. Nr. 14 (2. Weſt⸗ 
fälifchen). — 14. April 1820 mit Smaltivitätsgehalt ausgeſchieden. — 1822 
bisponibel beim 1. Btl. (Halberftädtifchen) 27. Landw.⸗Regts. 

Feldzüge: 1778 Kampagne des bayerifchen Succeſſionskrieges bei ber 
preuß. Armee. 1790 Mari nach Schlefien gegen Defterreih bei berfelben 
Armee 1792, 1793, 1795 Campagne in Holland, Brabant und am Rhein. 
1806 u. 1814 gegen Frankreich. 1809, 1810 u. 1811 in Spanien. 

Belagerungen: Landau, Tripftadt, Magdeburg, Gerona, Mainz — 
Schlachten bei Kaiferslautern (3täg.), Auerftädt. — Ueberfall bei Kaifers- 
lauten; Gefechte bei Gambel, Ramberg, PBicogne, St. Anand, Rentriſch, 
Aloft, Malvefia. 

Bermundet am 14. Oft. 1806 bei Auerftädt durch eine Kanonenkugel 
in der rechten Schulter (leicht). 

12. Januar 1829 als Oberſt a. D. zu DOfterwied am Harz geftorben. 
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29. Carl Wilhelm Leopold Louis von Wengel. 


1814—1815. 


1. Juli 1791 in Berlin geboren. — Im Februar 1802 Gefreiter- 
Korporal im Inf.-Regt. v. Winning (Nr. 23). — 24. Yuli 1804 Fähnrich. — 
11. Ang. 1809 Sec.-L2t. v. d. Inf. mit Batent v. 23. Jan. 1808. — 12. Zar. 
1813 3. Garn ⸗Batl. d. Leib⸗Inf.⸗Regts. — 2. März 1813 3. Rei.-Batl. des 
1. Weftpr. Inf.⸗Regts. — uni 1813 b. 3. Batl. Eolberg. Inf. -Regts. — 
Juni 1813 dieſem Regt. aggregirt. — 2 f. das Gefecht bei Antwerpen. 

19. Jan. 1814 3. d. Berg. Truppen, b. 2. Berg. Ynf.-Regt. — 
Leiftete beim Negt. Dienfte ala Stabalapitän. 

18. April 1815 Pr.⸗Lt. b. 31. Inf.-Regt. — 10. Oft. 1815 Komp.⸗Chef 
b. 25. Inf.Regt. — 24. Juli 1831 Major. — 12. Sept. 1841 Oberſtlieut. 
— 30. März 1844 interim. Kmdr. d. 37. Inf.⸗Regts. u. 3. Oberſt bef. — 
14. Yan. 1845 ald Kmbr. befl. — 25. Sept. 1849 Kmdr. d. 6. Inf.-Brig. — 
12. Oft. 1849 3. 6. Inf.-Brig. — 25. Dt. 1849 geftattet, die Unif. des 37. 
Inf.Regts. beizubehalten und diefem Regt. aggr. — 4. April 1850 General⸗ 
Major. — 4. Mai 1852 Kmdr. der 12. Inf.-Brig. — 31. Dit 1854 als 
Generallieut. verabſchiedet. — 25. Juni 1857 3. Disp. geftellt. 

29. Dezember 1868 in Potsdam geftorben. 


30. Wilhelm Ferdinand Hardt. 
1814-1815. 


Mai 1797 in Düffeldorf geboren. — Evang. — Bater: Geh. Bergrath, 
Mutter geb. Wiebenfeld. — 25. Nov. 1813 in Düffeldorf als freiwilliger 
Jaͤger eingetreten. 

14. Jan. 1814 ald Bort.-Fähnr. zum 2. Berg. Inf.-Regt. verſ. — 
26. Dt. 1814 Sec.-Lieut. 

18. April 1815 mit Batent vom 15. Mai 1814 zum 19. Inf.-Regt. 
verſ. — 19. Oft. 1825 Pr.-Lieut. (Batent 15. Sept. 1825). — 14. OH. 1831 
Kapitän u. Komp.⸗Chef. -- 30. März 1844 Major u. Kmdr. des 3. Battle. 
(Landöberg’schen) 8. Landw.⸗Regts. — 22. März 1853 Oberfllieut. — 4. April 
1854 mit b. Unif. des 19. Inf.⸗Regts. u. Ben). d. Abich. bew. — 8. Juli 1854 
Charakter als Oberft. 

Feldzüge: 1813, 1814, 1815, 1849. — Belagerungen: Mainz, Raftatt. 
— Schlacht bei Ligny und Bellealliance. — Gefecht bei Paris (1815) und 
Naftatt (8. Juli 1849). 

31. Auguft 1874 in Frankfurt a. O. geftorben. 


31. Joſef Venino. 
1814- 1815. 


1789 im Herzogthum Berg geboren. — Als bergiſcher freiwilliger 
Jaͤger 1814 eingetreten. 
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Seit 12. Fehr. 1814 Bort.-Fäburich beim 2. Derg. InjMegt — 

25. Row. 1814 ald Ser.-Lient. aggregirt. 
18. April 1815 zum 15. Inf.⸗Regt. — 11. Zumt 1818 mit eimäbrigem 
Halbſoſd ausgeſchieden. — Wobnte Anguſt 1842 ale Mecharitns zu Düfeldorf. 


32. Friedri Wilhelm Eduard von Stromberg. 


1814—1815. 


Rovember 1786 in Dftpreußen geboren. — März; 1813 als Freiwilliger 
beim Jäger-Detachement des Dftpreuß. Rational-Ravallerie-Regts. eingetreten. 
10. Sehr. 1814 als Sec.-Lient. attadhirt beim 2. Berg. Iuf.-Regt. 
mit ganzem Gehalt. 
18. April 1815 zum 15. Iuf.-Regt. — 15. Sept. 1815 ohne Abſchied 
entlafien. 


33. Franz ud, 


1814—1815. 


Zuli 17% in der Mittelmarf geboren. — Bater: Prediger, Butter 
geb. Richter. — März 1813 als Freiwilliger beim Nüger-Detadhement bes 
Brandenburg. Hujaren-Regt3. eingetreten. 

18. Febr. 1814 ald Ger.-Lieut. attachirt beim 2. Berg. Inf.Regt. 
mit ganzem Gehalt. — Patent 2. Januar 1814. — 18. April 1815 
zum 15. Iuf.-Regt. verj. — Adjut. des 2. Batld. — 26. Rov. 1821 
mit Ausſicht auf Civilverſ. dimittirt. 

18. Januar 1828 VBürgermeifter von Dorften i. Weſtf. 


34. Karl Küntzel. 
1814-1815. 


1791 in Konig, Weftpreuben, geboren. — März 1813 als Freiwilliger 
beim Jager⸗Detachement des Brandenburg. Hujaren-Regts. eingetreten. 
18. Sehr. 1814 als Gec.-Lieut. attadhirt beim 2. Berg, Inf.⸗Regt. 
mit ganzem Gehalt. — Patent 3. Jan. 1814. 
18. April 1816 zum 15. Inf.Regt. verſ. — 10. Febr. 1824 dimittirt 
ala Br.-Lieut. bis zur Civilverſorg. 
1. Januar 1839 Rentmeifter in Tecklenburg. 
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35. Karl Ludwig Wilhelm Liedtfe. 


1814—1815. 


1791 in Tilſit, Oftpreußen, geboren. — Bater: Kaufmann, Butter 
geb. Menzner. — März 1813 als Freiwilliger beim Jäger-Vetachement des 
Littauiſchen Dragoner-Regtd. eingetreten. 

1. März 1814 als GSec.-Lieut. mit Bat. v. 4. 1. 1814 attadhirt 
beim 2. Berg. Inf.-Regt. mit ganzem Gehalt. 

18. April 1815 zum 15. Inf.⸗Regt. verf. — 1. Juli 1817 mit Halb» 
fold auf 2 Jahre entlafien. — 10. Oftober 1818 beim 1. Mindener Vandw.⸗ 
Megt. — 28. Aug. 1819 Br.-Lieut. — 8. März 1820 ausgefchieden. — Dez. 
1821 disponibel beim 3. Batl. (Bielefeld’ichen) 15. Landw.⸗Regts. — 1. Okt. 
1822 Obergrenzfontroleur zu Werther i. W. 1824 dasſelbe in Halle i. Weftf. — 
Sept. 1825 disponibel beim 1. Batl. (Münfterfchen 13. Landw.Regts. — 
1830 Steuerlaffen-Affiftent in Koesfeld. — 20. April 1831 dimittirt. 

Feldzüge 1813, 1814, Belagerung von Wittenberg, Schlacht an der 
Katzbach, Gefecht bei Goldberg 1813. 


36. Karl Levetzow. 
1814-1815. 


Dftober 1794 in Oftpreußen geboren. — März 1810 beim Leib Hufaren- 

Regt. eingetr. — Unteroffizier. — Seit 1813 beim Säger-Detachent. 2. 
12. Febr. :814 Gec.-Pieut. attachirt beim 2. Berg. Inf.⸗Regt mit 
ganzem Gehalt. — Patent 5. Januar 1814. 

18. April 1815 zum 1ö. Inf.Regt. ver. — 18. April 1820 zur 
Dienftleift. beim Kadetten⸗Korps. — 9. Yuli 1820 zum Regt. zurüd. — Herbft 
1820 zum Lebrbatl. komdrt. — 1821 zum Negt. zurüd. — 80. März 1822 
ald Pr.-Bieut. zum 30. Inf.⸗Regt. ver. — 15. April 1830 dimittirt als 
Kapit. mit der Regts.-Unif., Ausficht auf Civilverſ. u. Benfion. 

1839 Steuer-Receptor in Schneidemühl, Reg.-Bez. Bromberg. 

18. Dez. 1867 geftorben. 


37. Chriftian Friedrich Zibler. 
1814-1815. 


Mai 1794 in der Briegnig geboren. — März 1813 als Freiwilliger 
beim Zäger-Detachement des Weſtpreuß. Grenabier-Bataillond eingett. — 
Feldwebel. — 2. 

12. Febr. 1814 als Sec..Lieut. attachirt beim 2. Berg. Inf.⸗Regt. 
mit ganzem Gehalt. — Batent 6. Jan. 1814. 

18. April 1815 zum 15. Inf.Regt. verf. — Offizier⸗Rechmungsführer 
des 2. Batls. — 21. Juli 1824 PBr.-Lieut. 

20. Juli 1826 geftorben. 
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38. Wilhelm Yerdinand Hehlen. 
1814—1813. 


1793 zu Stettin, Bommern, geboren. — März 1813 als Freiw. beim 
Zäger-Det. des 2. Veib⸗Huſaren⸗Regts eingetr. — Oberjäger. 2. 
12. Sebr. 1814 als Sec.-Lieut. attadhirt dem 2. Berg. Inf.⸗Regt. 
18. April 1815 zum 15. Inf.Regt. verſ. — 1. Yuli 1817 mit zwei⸗ 
jährigem Halbfold entlaffen. 
1835 Kalkulator bei der Sauptverwaltung der Staatsſchulden. 


39. Adolf Kummer. 


1814—1815. 


1792 zu Rrojante, WVeftpreußen, geboren. — Bater: Domänen-Jnten- 
dant und Juſtizrath, Mutter geb. Siebrandt. Erziehung auf der Alademie zu 
Königsberg i. Pr. — 1813 als Freiwilliger beim 2. Leib⸗Huſ.Regt. eingetr. 
Ipäter beim Jäger⸗Det. des Regts. 

1. Nov. 1814 als Sec.»Lieut. attachirt beim 2. Berg. Inf.-Regt. 
und komdrt. zur Dienftleiftung beim General v. Hünerbein. — Bat. 
19. Januar 1814. 

18. April 1815 zum 15. Inf.⸗Regt. verf. — 29. Sept 1816 beim 4. 
Drag. Negt. aggreg. — 13. Febr. 1818 mit Vorbehalt der Dienſtpflicht aus- 
geihieden. — Im Mai 1818 der Kavallerie des Pojen-Bromberger Landw.⸗ 
Regtd. aggreg. — 25. Mai 1819 beim Königöberg » Warienwerder’ichen 
Landw.⸗Regt. — 27. März 1820 ausgeichieden. — 16. Febr. 1822 zum 3. 
Batl. (Thorn'ſchen) 4. Landw⸗Regts. — 19. Nov. 1822 disponibel beim 2. 
Batl. (Ungerburg’schen) 3. Landw.⸗Regts. — 13. Nov. 1824 dimittirt. 

8. Febr. 1832 das a2. ererbt. — War Gutsbeſitzer auf Satzkowen, 
Kreis Sensburg. 

Seldzüge: 1813, 1814, 1815. — Schlacht bei Ligny. Gefecht bei Halle. — 
Hoyerömwerda, (verwundet durch Schuß in den Zub), an der Käßtzbach, (ver- 
mwundet durch Zanzenftih in die r. Seite und Granatiplitter in den r. Ober- 
arm.) 1813. Meg, Ehalons, St. Didier, La Eharitri, Ehateau Thierry. 1814 
Wawre, Limay. Paris 1815. 

Für Hoyerswerda und Katzbach öffentlich belobt und zum a2 vorge- 
Ihlagen: Erbberedhtigung. 


40. Anton Franz Zilger. 


1814—1815. 


28. Mai 1790 in Düffeldorf, Herzogthum Berg, geboren. Vater: Peter 
Zilger, Mutter Elifabeth geb. Beders. 

17. Juli 1807 als Bolontär bei den Berg. Lancier3 in Düſſeldorf 
eingetr. — 31. März 1808 verabichiedet. — Dann Beamter auf dem Berg. 
Kriegb-Rommiflariat. — 24. Zuli 1813 zum Gec.-Lieut., Quartiermacher, 
ernannt. 
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Rovember 1813 als Freiwilliger beim Berg. Jäger-Korps eingetr. — 
Bachtmeifter. — Dezember 1813 als Sec.-Lieut. beim 1. Berg., 
1. Zuli 1814 beim 2. Berg. Inf.-Regt. attadhirt mit Patent vom 
20. Januar 1814. 
18, April 1815 zum 15. Inf.⸗Regt. verf. 
10. Sept. 1815 in Montfort geftorben. 


41. Franz Joſef Bender. 
1814 1815. 


1790 im Herzogthum Berg geboren. — War Rechtsbefliſſener. — 
Novemb. 1813 beim Berg. freiw. Jäger˖Korps eingetreten. — Feldwebel. — 
Dezember 1813 Sec Lieut. beim 1. Berg. Inf.Regt. 

1. Zuli 1814 beim 2. Berg. Inf. Regt. attadhirt. 

18. April 1815 zum 11. Inf-Regt. verſ. — 18. März 1816 bimittirt 
mit Wartegeld. 

Sanuar 1819 beim Boll verjorgt. 


42, Nepomuk Wilhelm Walter. 


1814—1815. 


1792 im Fürſtenthum Salm-Salm geboren, kathol. — Bater: Privat- 
mann, Mutter geb. v. Roll. — Bar Kopift auf dem Minifterialbureau — 
November 1813 beim Berg. freim. Jäger⸗Korps eingetr. Dezemb. 1813 Sec.- 
Lieut. beim 1. Berg. Inf.⸗Regt. 

1. Zuli 1814 beim 2. Berg. Inf.«“Regt. attachirt. 

18. April 1815 zum 11. Inf.-Regt. verf. mit Patent vom 20. April 
1815 (fpäter verändert auf 11. Febr. 1814.) — 22. Juni 1818 ausgejchieden. 
— Novemb. 1819 Garntifon-Berwaltungs-Rontroleur in Köln. — 22. Dez. 
1821 beim 1. Batl. (Kölnifches) 28. Landw.⸗Regts. — 24. Zuli 1826 zum 
Landw⸗Batl. (Düffeldorfiches) 40. Inf.Regts. — 23. Juli 1834 ad int. 
Komp. Führer beim 1. Batl. (Mindenſches) 15. Landw.⸗Regts. — 9. Oftober 
1837 als disponibel beim 1. Batl. (1. Berlin'ſches) 20. Landw.⸗Regts. mar 
Garnifon-Bermaltungd-Inipector in Berlin. — 6. Mai 1840 mit dem erbet. 
Char. ald Kapitän u. d. A.⸗Unif. der Abjchieb bew. 

Feldzug 1818, 1814, 1815. Blockade von Mainz, Schlacht bei Belle- 
Alliance (vermunbet.) 


43, Johann Schimmelpfennig. 
1814-1815, 


1785 in Oftpreußen geboren, jeit Nov. 1805 Soldat, 1813 Feldwebel 
im Oſtpreußiſchen Grenatier-Bataillon. — RG5 
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10. Januar 1814 als Secondlieutenant zum 2. Bergifchen Imf.- 
Regt. — Yeldzug 1815 bei der 8. Kompagnie 29. AInf.-Regts. 
30. April 1815 zum 2. Oſtpreußiſchen Landwehr⸗Regiment verjegt, 26. 
Juni 1816 b. bejoldeten Stamm d. 2. Gumbinner Landw.⸗Regts. — 14. 
März 1819 Pr.-Lieut. u. 2. ererbt. — 13. März 1820 3. 1. Batl. 3. Landw.⸗ 
Negts. — 30. März 1824 mit Inaktivitäts.Gehalt ausgejchieden. — 6. April 
1825 dimittirt ala Kapt. mit A.-Unif., Ausficht auf Civilverſ. und Beibehalt 
jeines Smaltivitätsgehalts. — 1. Juni 1825 Steueraufieher in Gumbinnen. 
4. Juni 1834 geftorben. 


44. Friedrih Wilhelm von Mauvillon. 


1813 —1815, 


30. April 1774 in Kaflel, Kurbeflen, geboren. — Bater: Oberftlient. 
beim SHerzogl. Braunſchw. Ingenieur⸗Korps, Mutter Luife geb. Scipiv. — 
Verheir. mit Barbara Antonie geb. Teyſſen. — 1790 Kadett in Walbed’ichen 
Dienften. — 1790 Faͤhndrich in Holänd. Dienften. — 1793 Lieut. bei ber 
Artillerie. — 1799 Stabs Kapitän. — 1799 Aom. Chef — 1800 Major. — 
1802 Oberftlieut. — 1806 Oberft im Generalftabe. — 1807 in Kgl. Weftfäl. 
Dienft. — 27. Juni 1808 Kombr. ded 2. Linien-Ynf.-Regts. — Dezember 
1808 Chef des Generalſtabs des Kriegsminifterd. — 20. Auguſt 1810 Kom⸗ 
mandant des Norddepartementd und zugleich Waffenlommandant von Stade. 
— Mai 1811 Kommandant des Harzdepartement3 in Heiligenftadt. — 18. 
April 1813 kaſſirt, weil er ohne von feinblicder Uebermacdht gezwungen zu 
fein, jeinen Boften verlafien Hat. — 13. Sept. 1813 als Oberit (ohne Patent ) 
in Preuß. Dienfte und dem Elb⸗Landw. Inf.⸗Regt. aggreg. — Komdr. des 
4. Batls. 

22. Dez. 1813 als Batls.Komdr. bei den Berg. Truppen unb dem 
2. Berg. Inf. Regt. aggreg. 

23. Mai 1815 Etappen-FSommandant in Weglar. 17. Mai 1815 dem 
7. Inf⸗Regt. aggreg. — 1816 bis 26. Oktober 1818 als Kommandant in 
Mezieres komdrt. — 1. Dez. 1818 dem 14. Inf.⸗Regt. aggreg. — 25. Yan. 
1819 Wirkt. Offizier von der Armee und fol beim General Graf Kleift von 
Nollendorf in deffen General⸗Kdo. beichäftigt werden. — (Derielbe hatte das 
General-Kdo. im Herzogtum Sachen in Merſeburg.) — 8. April 1820 mit 
Benfion bimittirt. — 26. Mai 1821 zur Civilverforg. notirt. — Juli 1842 
Boftmeifter in Yumbinnen. 

Feldzüge: 1794, 1795, 1796, 1797, 1799, 1800, 1805. 1809, 1818, 
1814 Belagerung von Herzogenbuſch 1794, Würzburg 1800, Mainz 1814, 
Schlacht bei Schorildam (mal verwundet) 1799, Dennewig (verwundet) 1813, 
Gefecht bei Belzig 1813. 

29. Yuni 1851 in Kleve geftorben. 
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45. Jakob Friedrich Bellmer. 


1814—1815. 


Juni 1764 zu Blotho im jegigen Regierungd-Bezirt Minden geboren. 
Seit Juli 1787 Soldat, zuerft in bolländifchen, dann in weftfäliichen Dienften. 
1. 1. 1814 Kapitän. 
22. Januar 1814 als Kapitän im 2. Berg. Inf.-Regt. angeftellt 
(2. Kompagnie, welche nach Einverieibung des Grenadier-Bataillons 
10. wurde). — Einfchliekung von Mainz 1814. — Nachdem ans 
dem Bergiſchen Grenadier-Bataillon und dem 2, Anf.-Regt. das 
Königl. Prenßiſche 29. Inf.Regt. gebildet war, wurde Kapitän 
Bellmer in der buch U. K. D. d. d. Wien, den 31. März 1815, 
feſtgeſetzten Ranglifte des Negiments ältefter Kompagniechef mit 
Batent vom 1. Januar 1814. — Am 16. Juni 1815 bei Ligny 
gefallen. 


46. Auguft Ilzt. 
1814—1815. 


1795 in Schlefien geboren, trat im März 1813 ald Freiwilliger beim 
Jöger-Detachement des Weſtpreußiſchen Srenadier-Bataillons ein und wurde 
in demſelben Oberjäger. 

16. Januar 1814 als Sec.-Lieut. zum 2. Berg. Inf.⸗Regt. verjegt. 
— Um 4. Juni wurde er dem für bas 29. Inf.Regt. in Düffel- 
Dorf gebildeten Jäger-Detahement unter Premierlieutenant v. Geißler 
zugetheilt. In ber Schladht von Ligny, 16. Juni 1815, wurde er 
bei der Vertheidigung von St. Amand tötlich verwundet und ftarb 
wenige Stunden fpäter. 


47. Karl Biſchof. 
1814 - 1815. 


17% in Thüringen geboren. — Gtubent. 
Zrat im Dezember 1813 als reimilliger beim Bergiſchen Jäger⸗ 
Detachement ein und wurde am 25. Januar 1814 durch das Berg. 
Seneral-Gouvernement dem renabier- Bataillon zugetbeilt, ſeit 
7, Febr. 1814 Sec..Lieut. Einjchließung von Mainz 1814 1815 
bei der 1. Kompagnie des 29. Inf.Regts.; er fiel in der Schladht 
von Ligny beim Sturm auf St. Amand la Haye am 16. Juni 1815. 
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48. Hana Ernft Georg von Rohr. 


1814—1815. 


17. Januar 1779 zu Trieplag bei Wufterhaufen a. D. geboren. — Bater: 
Hauptmann a. D., Mutter: Dorothea Maria geb. Butlig. Erziehung im 
Kadettenkorps. — 2. April 1795 ala Fähnrich beim Inf.Regt. v. Romberg 
Nr. 10 eingetr. — 8. März 1798 Gec.-Lieut. 2. Sept. 1811 PBremierlieut. — 
27. Ott. 1812 zur Gendarmerie. — 2. März 1813 zum 3. Ref.-Batl. des Leib- 
Inf.Regts. — Auguft 1813 z. Eri.-Batl. des Leib⸗Inf.Regts. — 7. Nov. 
1813 zum I. Urmee-Rorps. 

11. Jan. 1814 (Patent 2. Jan. 1814) als Stabsfapitän zum 2. 
Berg. Inf.-Regt verjegt, feit 26. März 1814 intermiftifher Kont- 
manbdeur des 1. Bataillon bis zum Eintreffen des Major ». 
Roellnig nad Yormation bed 29. Inf.Regts. — 31. März 1815 
zum 29. Inf.Regt. Feldzug 1815 als Chef der 6. Kompagnie und 
gleichzeitig Xirailleur-Sapitän des 2. Bataillond. — el für das 
Gefecht bei Gofſelies und die Schlacht bei Ligny. 

2. Oftober 1815 unter Beförderung zum Major in das 2. Branden- 
burgifche Inf.⸗Regt. verjegt (jetiged Grenadier-Regiment Prinz Carl von 
Preußen Nr. 12). — 12. Febr. 1816 3. 34. Inf.Regt. als Bataillonskom⸗ 
mandeur. — 17. März 1820 3. 36. Inf.Regt. 

Teldzüge, Schlachten: 1806, 18138; 1814 Simmern, Saarbräden, 
St. Avold, Ehälons; 1815 Ligny, Goſſelies. 

25. Auguft 1827 geitorben. 


49. Joſeph Fiſcher. 


1813—1815, 


1786 in Köln geboren, war dann Brinzipal-Kontroleur der Zölle im 
Großherzogthum Berg. 
12. Dezember 1813 duch das Bergiiche Souvernement als Gec.- 
Lient. beim Berg. Grenadier-Bataillon angeftellt (fpäter Batent 
vom 2. Februar 1814 erhalten). — Feldzug 1815 als Rechnungs. 
führer des 3. Bataillons. 
13. Dezember 1815 den nachgeſuchten Abfchied erhalten. 


50. Johann Stachelhaus. 


1814—1815. 


20. Febr. 1780 in Mülheim (Muhr) geboren. — Luther. — Vater: 
Schiffer, Mutter Elifabetb geb. Ofterfeld. Erziehung auf der Ortsfchule zu 
Mülheim a. / Ruhr. Verh. mit Johanna geb. Werth. — War 1802 bis 1803 
— b. Inf.⸗Regt. v. Strachwitz in Weſel, dann Stadtchirurgus in 

armen. 
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1. März 1814 dem 2. Berg. Inf.NRegt. vom Bergiſchen Souverne- 
ment als Regimentächirurgus überwiefen. — Feldzug 1815 ala 
Regimentschirurgus des 29. Regts. 

27. Dez. 1815 der Abſchied bew. 

12. Juli 1838 in Barmen geftorben. 


51. Carl Theodor Alerander, Friedrich Philipp Graf 
von Bismard-Bohlen. 


11. Juni 17% in Schönhaufen, Altmark, geboren. — Bater: Emft 
Alexander v. B., Mutter Luiſe geb. v. Miltig. Verheir. mit Gräfin Karoline 
von Bohlen. — 19. OH. 18056 bei ber Leib-Rompagnie des 1. Bataillons- 
Garbe eingetr. — 12. Rov. 1808 Gec.-Lieut. b. Regt. Garde. — Feldzug 
1813 und 14; bei Groß⸗Görſchen ſchwer am Kopfe verwundet. Für bieje 
Schlacht erhielt er 2. — 6. Aug. 1813 Pr.-Lieut. mit Bat. v. 16. Juni 
1813. — Am 3%. März 1814 beim Sturm auf den Montmartre durch einen 
Kartätihichuß abermals ſchwer vermunbet. 

8. April 1815 ala Kapitän zum 29. Negiment verjegt (Chef ber 

2. Rompagnie). — Im Mai übernahm er feine Kompagnie zu 

Jumet bei Eharleroi. In der Schladht bei Ligny war er Tirailleur- 

fapitän des 1. Bataillond und erhielt el. — Anfang Dezember 

1815 rüdte er mit dem Regiment in Coblenz ein und wurde bald darauf 

am 28. Dez. 1815 zum 33. Anf.-Regt. verſetzt. — Im Jahre 1818 wurde 

er unter dem Ramen Graf v. Bismard-VBohlen in den Grafenitand erhoben 

und ift ſomit der Begründer der Familie diefed Namens geworden. — 21. 

Febr. 1819 Major. — 3. März 1820 3. 34. Inf.Regt. — 15. Dez. 1828 

dimittirt als Oberftlieut. m. d. R-Unif. o. a. Dſtz. — 1. Febr. 1830 Führer 

bes 2. Aufgeb. b. 3. Batl. 2. Lanbw.-Regtd. — Dftob. 1840 R. U. D. Jh2 

— 22. Mär; 1843 Oberſt. — 12. Zuni 1851 von dem Berbältniß als Führer 

bes 2. Aufg. v. 3. Batl. 2. Landw.⸗Regts. entbunden u. & 1. s. dieſes Batls. 

geführt. — 17. DM. 1854 als Gen.-Major der Abſchied bew. — 10. März 

1868 Charakter als Generallieutenant. — 2. Mai desſelben Jahres, am 

fünfzigften Jahresfeſt der Schlacht bei Groß⸗Görſchen, den er bei dem 1. 
Garbe-Regiment zu Fuß feierte, mit Al. deforirt. 

1. Mai 1873 zu Carlsburg bei Züfſow in Reu-Borpommern geftorben 


52. Auguft Cordes 


1814— 1816, 


1794 in elle, Hannover, geboren, jeit Rovember 1809 Soldat, 1813 
Feldwebel im Lügom’ichen Freikorps. 


— 13 — 


9. Januar 1814 ald Sec.-Lieut. zum 2. Berg. Inf.⸗Regt. — Feld» 
zug 1815 bei ber 5. Kompagnie 29. Regiments. Erbberechtigung 
zum 2. 

25. Februar 1816 Abſchied bewilligt. — Sing nad Batavia. 

28. Nov. 1829 geftorben. 


53. Auguſt Friedrich von Kraft. 
1814 - 1816. 


1784 in Schleſien geboren, 19. DH. 1796 Cornet b Kuraſſier Regt. 
v. Manſtein Nr. 9. — 22. Yan. 1799 Sec.Lieut. — 16. Yan. 1812 kaſſirt. 
— 1813 ald Freiwilliger beim Jäger⸗Detachement des Leib⸗Huſaren⸗Regte. 
wieder eingetreten. 
1. Sanuar 1814 ala Sec.-Bient. zum 2. Berg. Inf.Regt. — Feld- 
zug von 1815 bei der 8. Kompagnie 29, Regiments. 
25. Februar 1816 mit Gnadengehalt dimittirt. 
28, April 1818 in Berlin geitorben. 


54. Ludwig Schroeder. 


1814— 1816. 


1777 in Stettin, Pommern, geboren, wurde Schiffskapitaäͤn — Seit 
6. Januar 1814 Pr.⸗Vieut. 
25. Februar 1814 durch den Befehlshaber des 5. deutichen Armee- 
forps, Herzog von Sachſen⸗Koburg, ald Pr.-Lient. beim 2. Berg. 
Inf.Regt. angeftellt (päter Patent vom 6. Januar 1814 erhalten). 
28. Mai 1815 zu ben Pionieren fommandirt. — 4. April 1816 mit 
Bartegeld bis zur Anftellung bei der ®endarmerie ausgeſchieden. Juli 1816 
Kreisoffizier für die Kurmark in Berlin, 1817 in Templin. 
30. Dez. 1820 mit Inactivitätsgehalt ausgeichieden. 
1. Mai 1828 geftorben. 


55, Johann von Babit. 


1814-1816. 


1767 in Wageningen in Holland geboren, jeit 1782 Goldat, jeit 1. 

Rov. 1806 in Großherzog. Bergiſchen Dienften bez. 1813 Kapitän b. Berg. 
Gren.-Batl. 

Am 1. Januar 1814 als Prem.-Kapitän und Kompagniechef von 

der Militär-Organijations-Kommilfton des Herzogthumd Berg zum 
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Berg. Sren.-Batl. veriegt (4. Kompagıtie). — Feldzug 1815 als 
Chef derſelben Kompagnie 39. Regts. — Erbberehtigung zum ufe?. 
29. April 1816 mit Gnadengehalt dimittiert. 
Ging dann in holländiſche Dienfte und ftarb 2. März 1818 in Leyden. 


56. Karl Wilhelm Wernide. 
1816. 


3. Mai 1794 in der Neumark geboren. — Evang. — Bater: Guts⸗ 
befiger, Mutter Louiſe geb. Loeffler. — Verheir. mit Augufte geb. Lederer. — 
März 1813 freimillig beim Neumärf. Landw.⸗Inf -Regt. eingetreten. — Juni 
1813 Sec.-Lient. 

27. Gebr. 1816 dem 239. Inf.⸗Regt. aggr. 

29. April 1816 ausgeichieden. — Yanuar 1818 beim 2. Batl. 2. Frank⸗ 
furter Landw.⸗Regts. — 2. Sept. 1818 Pr.-Lieut. und wirt. Komp.⸗Führer. 
— 1. März 1820 3. 1. Batl (Soldiner) 14. Landw.⸗Regts. — Gutsbeſitzer. 

Feldzüge: 1813, 1814, 1815. — Schladten: Broß-Beeren, Dennewitz, 
Leipzig (durch Schuß in den Unterleib verwundet), Laon. — Belagerungen: 
Wittenberg, Soifjons, Antwerpen. Sturm auf Arnheim. 

6. Mai 1881 in Döllensradung bei Balz in der Neumark geftorben. 


57. Georg Wilhelm von Paczensky und Tenczin. 


1816. 


Auguft 1786 in Schlefien geboren. — Evang. — PBater: Major im 
ehemaligen braunen Qufaren-Negt. Mutter: geb. von Sebottendorf. — 1798 
Gefreiter-Eorporal im ehemal. Inf.-Regt. von Malſchitzky Nr. 28. — 27. Mai 
1800 Bort.-Fähnrid. — 12. Jan, 1802 wirft. Fähnrich. — 22. April 1806 
Sec.-Lieut. im Grenad.:-Batl. von Borde desſ. Regts. — 1806 bis 1811 
inaftiv. — 1811 bis 1812 zur Dienitleiftung bei den Fortifikations Krümpern 
in Kofel. — 12. Januar 1813 3. Depot.-Batl. des 2. Schleſ. Inf.Regts. — 
1. Yuli 1813 als Adjut. 3. 11. Rejerve-Inf.-Regt. — 23. Nov. 1813 Brem.- 
Lieut. — 25. März 1815 3. 23. Inf.-Regt. — 10. April 1815 wegen Wunden 
als Kompagnie-Kommandeur 3. Erlag-Batl. Nr. 6 in Köln. 

22. Febr. 1816 dem 29. Inf.⸗Regt. aggr. 

4. Mai 1816 ind Rhein. Schügen-Batl. — 19. Sept. 1818 Kapitän 
und Romp.-Ehef. — 16. ZYanuar 1819 Batent v. 11. Juli 1818. — Mai 
1825 Kommandeur der 4. Schüßen-Abtheil. — 20. Zuli 1834 Major und 
Kommandeur des 1. Batld. (Wejel’iches) 17. Landw.Regts. — 12. Sept. 
1842 24. — 13. Jan. 1843 ins 35. Inf.⸗Regt. ver. — 30. März 1844 
Dberfilieut. — 10. Sept. 1846 als Oberft m. d. A.Unif. und Penſion der 
Abſchied bewilligt. 
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Felbzüge: 1806, 1813, 1815. — Belagerungen: 1815 Bhilippeville, 
Sivet. — Schlachten: 1806 Jena, 1813 Sroßgörichen, 1815 Ligny. — Ge⸗ 
fechte: 1806 Boigenburg, Prenzlau, 1815 Wawre. — Für die Schlacht bei 
Großgörichen (verwundet) 2. 

18. Sept. 1852 in @leiwig geftorben. 


58 Georg Bernhard Preuß. 


1814-1816, 


20. Auguft 1789 in Legiten, Oftpreußen, geboren, jeit 1808 Golbat, 
1813 Feldwebel im 2. Oftpreußiichen Füfllier-Bataillon. 
12. Januar 1814 al3 Sec.-Lientenant zum 2. Berg. Inf.Regt. — 
Feldzug 1815 ald Tirailleuroffizier bei der 5. Komp. 29. Regts. — 
Erbberehtigung zum 2. — 29. Mai 1816 den nachgefuchten 
Abichied erhalten. 
Sept. 1817 b. 2. Kobl. Ldw.-Regt. — 14. Nov. 1817 Pr.⸗ieut. — 
39. Ottober 1819 Kapitän. — 19. April 1820 zum 2. Batl. 29. Ldw.⸗Rgt. 
übergetreten. — 28. Januar 1831 dim. — 25. Juni 1839 2 ererbt. 
Lebte November 1841 ald Hauptm. a. D. in Montreal b. Mayen. 
15. Nov. 1858 zu Krufft bei Andernach geftorben. 


59 Auguit Friedrich Wilhelm Ried. 
1814-1916. 


23. Sept. 1783 in Stettin geboren, März 1813 ala Freiwilliger beim 
Jager⸗Detachement des 2. Leib-Hujaren-Regimentd eingetreten. — Seit 26. 
Jannar 1814 Ser.-Lieut. 

12. Febr. 1814 Sec.-Lient. und vom Befehlähaber des 5. beutichen 
Armeecorps, Herzog von Sachſen⸗Koburg, dem 2. Bergiichen uf. 
Regt. überwieien, dann Adjutant des 1. Bataillons. — Feldzug 
von 1815 als Adjutant defielben, jpäteren 3. Batls. 29. Juf.-Rgt3. 
— Erbberedhtigung zum 2. — 29. Mai 1816 aus dem altiven 
Dienft geichieden. 

1825 Rentamtmaun in Sangerhaufen, 1838 Domäuententmeifter ba- 
felbh. — 16. Rov. 1838 se? ererbt. — Wurde 23. Aug. 1846 Domänentath 
in Sangerbaufen, fam 1848 in gleicher Stellung nad Marienburg i. W. — 
Bebruar 1861 penfionirt. 

4. Juli 1863 in Marienburg geftorben. 


Beigers, Des Offtzierkorve des Inſ. Regie. von Derr 
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60. Johann Friedrich Wilhelm Meeje. 
1814-1815 unb 1815-1816. 
vergl. Nr. 27. 


1794 im Herzogthum Berg geboren. — Dezember 1818 als Freiwilliger 
beim Bergiſchen Jäger-Detachement eingetreten 
20. Jamar 1814 vom Bergiichen Gouvernement als Gec.-Bieut. 
beim 2. Bergiſchen Inf.Regiment angeſtellt. — Einichließung 
von Mainz 1814. — 25. Februar 1815 den nachgeſuchten Abichieb 
erhalten, 29. April 1815 wieder angeflellt und dem 29. Regiment 
attachirt, demnähft einrangirt. — Feldzug 1815 ala Tiraillenr. 
offizier der 6. Kompagnie. — Bei Ligny verwundet. — Erbberedh- 
tigung zum 2. — 29. Mai 1816 ausgeſchieden. 
30. Sept. 1818 zum 2. Düfjeldorfer 2.-R. — 25. April 1819 Pr.-Bient. 
— 26. März 1820 zum 4. komb. R. L.⸗R. — 26. Aug. 1821 Kapit. 
25. Juni 1839 2 ererbt. — 22. Januar 1843 u4. 
9. Yuli 1845 geftorben. . 


61. Heinrich Schroeder. 


1816. 


Juni 1782 zu Alt-Randöberg in der Kurmark geboren. — Vater: 
Dberamtmann in Wlt-Landäberg, Mutter geb. Holty. — Erziehung auf 
Schulen in Alt⸗Landsberg u. Frankfurt a. O. — Bächter des Kgl Vorwerks 
Zichy, Amt Quartſchen in der Neumarl. — April 1813 beim 1. Reumärl. 
Zandım.-imf.-Regt. freiwillig eingetreten. — 12. Juni 1813 Gec.-Lieut. —- 
April 1814 zum Reſ.⸗Batl. 

27. Februar 1816 dem 29. Inf.⸗Regt. aggreg. 

30. Mai 1816 zur Gendarmerie; SKreißoffizier in der Neumarl. — 
17. Zuni 1819 audgetreten zur Uebernahme des Poſtens als Zollauffeher in 
Hoyerswerda. 

Feldzüge 1813, 1814. — Schlacht bei Großbeeren, Dennewitz, Gefecht 
bei Koswig, Sturm auf Arnheim. — Bei Dennewitz am Fuß verwundet und 
deshalb nur noch zum Kavalleriedienft felddienftfähig. 


62. Joſeph Nortmann. 


1813 1816. 


1782 in Manſter, Weſtfalen, geboren, ſeit 1800 Soldat, anfangs in 
Schweizerifchen Dienften, war dann bei der Bergifchen Gendarmerie angejtellt. 
29. Dezember 1813 vom Berg. Gouvernement ald Sec.Vieut. bem 
2. Bergiichen Inf.-Regiment überwiefen. — Yeldzug von 1815 bei 
der 7. Rompagnie 39. Regiments. — 29. Yımi 1816 mit Warte- 
geld und Ausficht auf Eivil-Berforgung bimittirt. 
Mai 1818 geftorben. 
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63. Ä Georg Goetſch. 


1814— 1816. 


1791 in Treptow, Pommern, geboren, März 1813 als Freimilliger 
beim Oftpreußiichen Rational-Qufaren-Regiment eingetreten, war dann Unter» 
offizier in demielben. 

10. Jannar 1814 vom Berg. Sonvernement als Sec.-Lieut. dem 
2. Berg. Inf.⸗Rgt. überwielen. — Feldzug 1815 bei der 3. Komp. 
29. Imf.-Megts. — Bei St. Amand verwundet. Wurde vom 
General dv. Zieten zum me2 vorgeichlagen, erbielt die Erbberechtigung. 

29. Juni 1816 der 3. Ingenieur⸗Vrigade aggreg. — 14. Nov. 1817 
als Br.-Lieut. in die 2. Ingenieur-Brigabe verfegt. — 27. Mai 1820 Kapitän. 

10. Zuli 1822 in Berlin geftorben. 


64. Georg Gottfried Wilhelm Bauer. 


1814—1816. 


9. März 1796 in Düffeldorf geboren. — Evang. — Vater Oberbau⸗ 
rath. — Erziehung auf der Wlademie in Düfleldorf. — Xerbeir. mit geb. 
Wegeler aus Coblenz. — Dezember 1813 als Sreimilliger beim Berg. Jäger- 
Detachement eingetreten. 

25. Jannar 1814 vom Bergiichen Gouvernement als Sec.-Lieut. 
bem 2. Bergiichen Inf.Regt. Aberwiefen. — Feldzug 1815 bei ber 
4. Kompagnie 29. Regiments. 

29. Ami 1816 der 3. Ingenieur-Brigade aggregirt. — 11. März 1843 
ala Major z. Disp. geftellt. — 13. Januar 1852 Abſchied bewilligt. 

20. Mai 1876 in Edln a. Rh. geftorben. 


65. Johaun Friedrich Rautenberg. 


Ottober 1785 zu Königsberg i. Pr. geboren. — Bater: Soldat im 
Regiment v. Brünnig, Mutter: geb. Baiorinn. — Auguft 1804 beim Inf.⸗ 
Regt. v. Brünnig eingetr. — Später beim 1. Oftpr. Inf.Regt. — 11. Jan. 
1813 als Feldwebel zum 1. Oftpr. Reſ.⸗Inf.⸗Regt. verſetzt. — 27. Sept. 1813 
Sec. -Lient. b. 1. Oftpr. Reſ.⸗Inf.⸗Regt. — 10. April 1815 3. Rhein. Erſatz⸗ 
Bataillon Nr. 5. 

22. Februar 1816 dem 29. Inf.⸗Regt. aggreg. 

12. Juli 1816 entlaffen. 

Feldzüge: 1806, 1807, 1813, 1814. — 1806/07: Gefecht bei Soldau, 
Schlacht bei Eylau, Gefecht bei Warichau und Königsberg. 1813/14: Gefecht 
bei Belzig, Belagerung von Wittenberg, Stettin, Torgau unb Magdeburg. 
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66. Ernft Wilhelm Heinrich von Coelln. 


22. März 1788 in Wolfhagen int ehemal. Kurfürftenth. Heſſen geboren. 
— Evang. — Bater: Major in der kurhefſ. Kavallerie, Mutter: geb. Treuſch 
v. Buttlar. — Berbeirathet mit Zohauna geb. v. Kohe. — 1. Inni 1797 
Page im Kurheſſ. Bageninftitut zu Kafle. — 13. Jumi "1801 Bort.-Fähurid) 

im Heſſ. Regt. Garde. — 17. Jannar 1804 Offizier in diefen Regiment. — 
1866 mmafttiv. — 3. März 1808 Gec.-Lient., 30. März 1809 Pr.-Lient., 
13. April 1810 Adintant-Major, Kapitän 3. SI., 20. April 1811 Wdjutant- 
Major, Kapitän 2. Æl. 1812 Kapitän 1. SL, 1. Jan. 1813 Bataillons⸗Chef 
in Weſtfäliſchen Dienften im 4. Linien-Jnf.-Regt. — 1812 bis 1314 in Ruß 
land gefangen. — 2. April 1815 in preuß. Dienſte übergetreten und im 
1. Reumärt. Laudw.-Yuf.-Regt. als Kapitän 1. KL augeftellt. 

27. Februar 1816 dem 29. Inf.Regt. aggreg 

23. Oft. 1816 dem 19. Fuf.-Regt. aggreg. — 1. Mai 1817 dem 27. 
Snf.-Regt aggr. — 14. Sept. 1818 nad v Sat als Komp.-Ehef einrangirt. 
— 9. März 1829 Major u. Kommandeur des 2. Batls. (Mühlhanſen'ſches 
3. Landw.-Regts. (Patent 8. April 1829.) 30. März 1840 Oberſtlient 
und interim. Kommandeur des 34. Inf.Regts. — 10. Sept. 1840 ala wirkl. 
Negt3.-Kommaudenr beftätigt. — 7. April 1843 Dberfl. — 27. März, 1847 
Kommanbdenr der 15. Inf.-Brig. — 15. Mai 1847 geftattet, die Uniform 
des 34. Ynf.-Regtd. beizubehalten und foll bei bemfelben al3 aggreg. geführt 
werden. — 10. Mai 1848 Generalmajor. — 6. Zuni 1818 Kommaubenr ber 
7. Sandw.-Brig. — 15. Sept. 1849 Kommandeur der 7. Znf.-Brig. und 
Führer der 3. mobilen Divifion beim Armeecorps in Baden. — 3. April 1852 
mit dem Char. als Gen.-Lieut. und Penſ. der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1809/10 in Spanien, 1812 in Rußland, 1849 in Baden. 
Belagerung von Gerona 1809. Gefechte: Caſta Roſa, Montagant, Bannota, 
Medina, Bascarra, St. Vincent, be Games. Sturm auf das {fort Mount Sony 
und auf die Feſtung Serona, auf Cornelia, Fajola, Olot, Figueras. Mertoria, 
St. Paolo, ſämmtlich in Spanien. Klobikoy, —— — BWillaicka, Os- 
miana, Budony, Wilna in Rußland. 1849: Gefecht bei Aadenburg, am 
Federbach bei Raftatt, Einfchliekung von Raftatt. 

Orden: G2, BZLi., Weifäl. Orden 1. MA. (für Montagant), frangöf. 
Orden der Ehrenlegion (für Willaida). 

4. März 1866 in Berlin geftorben und auf dem Sarnilonbegräbniß- 
plag in der Haſenheide beerdigt. 


67 Sarl Sauer 


1816. 


Oktober 1792 in Pommern geboren. — Geit Januar 1810 Solbat. 
— Dberjäger beim Detachement 1. Batl3. 1. Pommerſchen Inf.Rgts. — 
9. Juni 1815 Sec.-Lieut. beim Garmifon-Batl — 26. Zuli 1815 zum 
3. Reumärf. Landw.⸗Inf.⸗Regt. 
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27. Februar 1816 dem 29. Inf.Regt. aggreg. — 12. Juli 1816 
einrangirt. 
6. Nov. 1816 mit 2jähr. Halbfold und Ausficht auf Unit. im Civil 
dimittirt. 


68 Juſtus Friedrich Guſtav Fromholz. 
1816. 


Ottober 1795 in der Kurmark geboren. — Seit April 1813 Soldat. 
— 4. Aug. 1815 Sec.-Lieut. b. 1. Reumärt. Landw.⸗Reſ.⸗Vatl. 
27. Febr. 1816 dem 29. Inf.Regt aggreg. 
19. Nov. 1816 dem Rhein. Schügen-Batl. aggreg. — 16. April 1818 
einrangirt (4. Schügen-Abtheilung). — 28. Sept. 1822 aus dem Dffizier- 
ftande entlaflen. 


69 Karl Wilhelm Hermann von Zamory 


Mai 1772 in Bärmalde, Bommern, geboren. — Evang. — Bater: 
Nittmeifter bei den Seydlig-Hufaren, Mutter: geb. v. Ragmer. — Nov. 1785 
b. Inf.-Regt. v. Brünned bezw. v. Treskow ald Junker eingetr. — 2. Mai 
1790 Fähnrich. — 8. Januar 1793 GSec.-Lieut. — 31. Dez. 1799 Pr.-Lient. 
— 28. ehr. 1804 dimittirt al3 Kapitän mit alter Armee-Uniform. — 
2. Yuni 1813 Kapitän im 3. Neumärk. Landw.⸗Inf.⸗Regt. 

27. Febr. 1816 dem 29. Inf.-Regt. aggreg. 

5. Dez. 1816 dimittirt mit Wartegeld bis zur Civilverforgung. — 
19. Mai 1818 Führer des 2. Aufgebot3 des 1. Batls. 1. Kösliner Landw.⸗ 
Negts. Nr. 14». — 6. März 1820 in gleicher Eigenichaft zum 2. Batt. 
(Köslin’schen) 9. Landw.Regts. — 14. Mai 1827 Major. 

16. Mai 1832 geftorben. 


— — — — — 


70 Franz Boferding. 
1814 - 1816. 


1789 in Luxemburg geboren, ſeit 1806 Soldat, zulegt Pr.-Lieut. in 
franzöſiſchen Dienften. 
24. Februar 1814 vom Befehlshaber des 5. beutichen Armeelorps, 
Herzog von Sachſen⸗Koburg, ald Pr.-Lieut. beim 2. Berg. Inf Rot. 
ongeftellt (jpäter Patent vom 5. Januar 1814 erhalten). — Feld⸗ 
zug 1815 bei der 12. Kompagnie 29. Regiments. 
5. Dezember 1816 ala Ausländer ben nachgefuchten Abfchieb erhalten. 
— Ging nad Batavia. 
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71. Carl Anton Wader. 
1814-1816. 
1779 im Elſaß geboren, feit 1800 Soldat, 1813 Feldwebel im 11. Reſerve⸗ 
Infanterie⸗Regiment. 


15. Februar 1814 als Sec.Lieut. zum 2. Berg. Inf.Regt. (Batent 
15. Januar 1814). — Feldzug 1815 bei 5. Rompagnie 29. Regts. 
5. Dezember 1816 wegen Invalidität aus dem aftiven Militärbienft 
mit Ausſicht auf Anftellung in der Gendarmerie und mit Wartegelb audge- 
ſchieden. — 5. April 1817 zur end. verfegt. — 16. Yebr. 1819 penfionirt. 
— März 1821 Zollauffeher. 
30. März 1838 zu Liffa in Poſen geftorben. 


72. Angnft Georg Ludwig von Quernheimb. 
1816-1817. 


1777 in ber Srafihaft Ravensberg geboren. — 1800 ala Junker beim 
Inf.Regt. v. Wedell Nr. 10 in Bielefeld eingetreten. — 3. Januar 1804 
Fahnrich. — 38. Dftober 1807 dimittirt. — 1808 als geborener Unterthan 
in Weftfäl. Dienften beim 4., 7., 4. Linien⸗Inf.⸗Regt. — 1814 in preußifchen 
Dienften bei der Berg. Landwehr. — 2. April 1815 Kapitän b. 1. Neumärk. 
Landw.⸗Inf.⸗egt. 

27. Febrnar 1816 aggreg. beim 29. Inf.Regt. — 12. Zuli 1816 
einrangirt. (Chef der 4. Komp.) 

5. Februar 1817 ber megen Invalidität nachgeſuchte Abſchied mit 
Aussicht auf Anftellung im Livilfah und 200 Thlr. Wartegeld jährlich be- 
willigt. — 12. Jan. 1829 Urmee-Uniform. 

Mai 1840 Boftmeifter in Rawicz. 

19. Auguft 1855 geftorben. 


73. Johann Baptiſt Joſef Ivo Köller. 
1816—1817. 


7. Auguft 1779 in Adenau, Rheinprov., geboren. — Bater: Friedens- 
richter, Mutter: Anna geb. Schäffer. Verheir. mit Ehriftine Louiſe geb. 
Simens. — 1806 Belite in ber Kaijerl. franzöf. Garde. — 1811 2. Lieut. 
— 1813 1. Lieut. und Aide de Camps. — 1814 Kapitän. — 2. April 1815 
Kapitän beim 1. Neumärk. Landw.⸗Regt. 

27. Yebruar 1816 dem 29. Inf.⸗egt. aggreg. 

5. Febr. 1817 ausgeichieden mit Halbſold auf 1 Jahr. — Sept. 1817 
d. 1. Coblenzer Landw.⸗Regt. — 19. April 1820 3. 2. Batl. (Andernach'ſches) 
29. Landw.⸗Regts. — 18. Januar 1825 bimittirt. 

1817 Bürgermeifter in Abenau. 
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Feldzüge: 1806, 1807, 1808, 1809, 1814. Schlachten: Eylau, Fried⸗ 
land, Aspern, Wagram, Arais fur Aube. 
9. Auguft 1925 in Adenau geftorben. 





74. Friedrich Roeſe. 
1816- 1817. 


November 1789 zu Zielenzig, Neumark, geboren. — Evang. — Vater: 
Schullehrer, jpäter Butäbefiger, Mutter: geb. Dehms. — Erziehung auf dem 
Bädagogium in Züllichau. — Bar PBroviantamtsaffiftent. — 1813 als frei: 
williger Jager beim Neumärf. Dragoner-Wegt. eingetr. — Juni 1813 Lieut. 
5. 1. Neumärk. Landw.⸗Regt. — Später Regiments⸗Adjutant. — 30. Jan. 
1814 Br.-Bieutnant. 

27. Febr. 1816 dem 29. Inf.⸗Regt. aggreg. 

5. Februar 1817 Adjutant und Mechnungsführer 5. bejold. Stamm 
des 1. Batls. (Landsberg'ſches) 1. Reumärk. Landw.⸗Regts. — 28. Aug. 1819 
Kapitän. — 6. März 1820 3. 3. Batl. (Landsberger) 14. Landw⸗Regts. — 
30. März 1824 d. 21. Inf.-Regt. aggreg. — 23. März 1836 mit Penfion 
zur Disp. geftellt mit der Armee-Uniform. — 20. Mai 1836 unter Beibehalt 
be3 disponibelen Verhält. ald Komp.⸗Führer z. 1. Batl. 31. Landw.⸗Regts. 
— 15. Februar 1848 zum neuformirten 1. Batl. (Konip’sches) 21. Landm.- 
Regts. — 22. Mai 1845 Yührer des 2. Aufgebots mit dem Ehar. ald Major. 
— 10. Sept. 1850 mit ber Regt3.-Unif. und f. bisherigen Unif. der Mbichieb 
bewilligt. 

Feldzug 1818/14. Belagerungen: Wittenberg, Goiflon, Sturm auf 
Arnheim (bierfür 2). Schlachten: Großbeeren, Dennewitz, Leipzig, Laon. 
Gefechte: Selleröhanfen, Arnheim, Hochftraeten, Antwerpen, Compiegne. — 
In den Schlachten bei Leipzig und Dennewig verwundet. 

Lebte 1850 als Privatmann in NKonitz. 

16. Mai 1867 geftorben. 


75. Friedrich Eyff. 


1814—1815, 


1784 in Preub.-Eylau geboren, feit März 1813 Soldat im Jäger- 
Detachement des Litthauiſchen Dragoner-Regiments. 
16. Zanuar 1814 ala Sec.-Lieut. zum 2. Berg. Inf.Regt. (Patent 
9. Januar 1814.) — Feldzug 1815 bei der 12. Komp. 29. Regts. 
5. Februar 1817 den wegen SImvalibität nachgejuchten Abſchied mit 
Ausſicht auf Anftelung im Civilfach und 96 Thlr. jährlihem Wartegeld 
erbalten. 
Februar 18233 geftorben. 
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76. Georg Bohne. 


1814 - 1817. 


Kor. 1782 in Anklam, Pommern, geboren, feit Mai 1796 Golbat, 
1813 Feldwebel im Leib-Infanterie-Regiment. 
16. Januar 1814 Sec..Lieut. im Berg. Grenabier-Bataillon. — 
31. März 1815 zum 29. Inf.Regt. 
17. April 1817 als Pr.-Lient. mit der Armee-Uniform bimittirt. 
Kaſernen⸗Inſpektor in Goblenz, jpäter in Cöln. 
Feldzug 1815 bei der 4. Komp. — Drben: 2. 
17. April 1841 in Cöln a. Rh. geftorben. 


77 Dr. Daniel Friedrich Praetoriug. 
1815— 1817. 


30. Zuni 1777 in Simmern geboren. — Pater: Wundarzt. — Ver⸗ 
beirathet mit Maria Therefia geb. v. Pigage. — Diente jeit 1805 und machte 
mit den Bergiſchen Regimentern die Feldzüge in Spanien und 1812 in Ruß- 
land mit, von wo er 1813 mit ben Trümmern der großen Armee unverjehrt 
zurückkehrte. — Franzöſiſcher Orden der Ehrenlegion. — 1815 beim fliegenden 
Feld-Lazareth Nr. 5. 

27. Dezember 1815 zum interimiftifchen Regiments⸗Chirurgus des 
29. Regiments ernannt und fpäter in diejer Stellung Allerhöchſt 
definitiv beftätigt. 

20. April 1817 in gleiher Eigenjchaft zum 30. Regiment verjegt. 

28. Februar 1843 in Trier geftorben. 


78. Wilhelm Friedrich von Sleift. 


1815—1817. 


1771 im Königreih Sachſen geboren. — Bater: Kgl. Sächſ. General, 
Mutter geb. v. Piſtoris. — 1784 Kadett im Kgl. Sächſ. Inf.⸗Rgt. v. Nieſen⸗ 
muſchel. — 1784 Junker. — 1785 Fähnrich. — 1786 Sec.Lieut. — 1794 
Br..Lieut. — 1803 Kapitän. — 1812 Major. — 1813 Major aggregirt dem 
2. Oftpreußiichen Infanterie⸗Regiment. 

23. Mai 1815 ala Kommandeur bed Grenadier-Bataillond, dem⸗ 
näcdhjftigen 1. Bataillons, in dad 29. Regiment verfegt. — Feldzug 
1815. Für Goffelies und Ligny zum el vorgefchlagen. 

18. Mai 1817 zum 30. Infanterie-Hegiment verjegt. — 10. Sept. 1817 
dimittirt. — 18. Nov. 1818 Sührer des 2. A. Erfurt’ichen 2.-R. — 12. März 
1820 zum 2. Batl. 27. Landw.⸗Inf.⸗Kegts. — 9. Sept. 1827 Charakter als 
Dberftlient. — 12. Aug. 1838 Ausficht auf Eivilverforgung für Die erlojchene 
Ausficht auf Anftellung bei Garnifontruppen. 
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Seldzüge: 1795, 1806, 1812, 1813, 1814, 1815. Schlachten: 1806 
Sena, 1813 YBaugen und Sroßbeeren, 1814 Laon und Paris (für letzteres 
2), 1816 Ligny und Bellealliance. Gefechte: Montmirail, Sevres und 
Crespi 1814. 

18. Mai 1843 in Mühlhauſen in Thür. geftorben. 





79. Ludwig Frohnhoefer. 
1816 —1817. 


1794 in Brenzlomw, Udermarf, geboren, ſeit Dlärz 1813 beim Jäger⸗ 
Detahement des 2. &.-R. Soldat. — Sec.-Lieut. im Rhein. Erj.-Batl. Nr. 5. 
— 32. — Seit d. Mai 1815 Pr.-Lient. 

25. Februar 1816 dem 29. Inf.⸗egt. aggregirt. — 12. Yuli 1816 
einrangirt. 

30, Zuli 1817 aus dem Offizierſtande entlafien. 

1825 ESchneidermeifter in Prenzlow. 

12. Dezember 1830 geftorben. 


80. Angnit Friedrich Ludwig de La Chevallerie. 
1815—1817. 


7. April 1776 zu Königäberg i. Pr. geboren. — 1791 als Junker in 
dad Inf.⸗Regt. Herzog von Holftein Bed (Ipäter 3. Inf.⸗Regt.) eingetreten. 
— 1. April 1794 wirft. Faͤhnrich, machte ala ſolcher 1794 bis 1796 den Polnischen 
Inſurrektionskrieg mit. — Gefechte bei Wiltomiichlen, Oftrolenta, Schrimm, 
Piontty. — 9. Aug. 1797 Gec.»Lient. u. Regts.-Adjutant des nunmehr von 
Schöning genannten Regiments. — Nahm 1803 den Abſchied und ging auf 
fein Gut Amalienhof bei Königsberg, — 1810 in Württembergd Dienfte 
wieder eingetreten. — Hauptmann und Direktor bed Königl. Militär⸗Inſtituts 
zu Stuttgart und gleichzeitig Gouverneur und Lehrer des Prinzen Adam von 
Württemberg. — Yebruar 1813 Major. — Ende 1813 Premierlapitän und 
Kommandeur des 1. Bataillond des 1. Berg. Inf.⸗Regts., wurde als ſolcher 
am 3. Januar 1814 bei einem verjuchten Ueberfall von Edln verwunbet. 

1. April 1815 ald Major und Kommandeur des 2. Bataillons in 
das 29. Negiment verjept. — Feldzug 1815 2 für Goflelies und 
Ligny. — 13. Mat 1817 Kommandeur des 1. Bataillons 

5. Auguft 1817 zum 3. Jnf.-Regt. (2. Oftpreußiichen) zurüdverjept, 
30. März 1827 zum Oberfilieutenant befördert. — 14. Mai 1832 als Oberfi 
mit R.-U. o. a. Dienftz. und mit Benfion bimittirt. 

Wurde 1834 Landrath im Preuß. Friebländer Kreife. 

Um 6. Oltober 1848 in Königsberg i Pr. geftorben. 


— — — — — 
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81. Joſeph von Fuchſius. 


1798 im Herzogthum Berg geboren. — Ließ ſich am 6. Dezember 1813 
in Düſſeldorf als freiwilliger Jäger zu Fuß einfchreiben und wurde bald 
darauf Feldwebel. 

Am WU. Januar 1814 wurde er durch das Bergiſche Souvernement 
als Sec.-Lieut. beim 1. Bataillon des 2. Bergiihen Inf.Regts. 
angeftellt und machte die Einichließung von Mainz mit, meldyes 
am 30. April 1814 Tapitulirte. — Bom 25. März 1815 ab Abjut. 
des 2. Bataillon? 29. Inf.⸗Regts. — 15. Juni 1815 Gefecht bei 
Goſſelies. — 16. Juni Schlacht bei Ligny. — 18. Yuni bei Belle- 
Alliance. — Erbberedhtigung zu ed. — Bis September 1816 in 
den gefchriebenen Rangliften ald Sec.-Lient. Fuchſius, ſeitdem als 
von Fuchſius aufgeführt. 

10. September 1817 die nachgeſuchte Entlaffung aus dem aftiven 
Militärdienft erhalten. — 15. April 1819 zum Däüffeldorfer Landw.⸗Regt. — 
19. Juli 1819 zum 1. Batl. 2. Düffeldorfer Landw.⸗Regts. — 29. Oft. 1819 
Pr.Lieut. — 26. März 1820 5. Landw.⸗Batl. 40. Inf.⸗Regts. im 4. komb. 
Reſerve⸗Landwehr⸗diegiment. 

Bon 1818 an Regierungsſekretär bei der Königlichen Regierung 
zu Düfleldorf. 21. Zuli 1883 zum kommiſſariſchen Ober-Bürgermeifter 
von Düffeldorf ernannt, welche Stelle er dann definitiv erhielt. — 
12. Dezember 1838 2 ererbt. — Im Jahre 1840 wohnte er in feiner 
Eigenſchaft ala Oberbürgermeifter der Erbhuldigung vor Friedrich Wilhelm IV. 
in Berlin bei. — Am 9. Mai 1848 nahm er den Abſchied und ftarb am 
10. September 1854 zu Düffelborf. 


82. Karl Heinrich von Heyn. 
1816—1817. 


1772 in Glogau, Schlefien, geboren. — Vater: Oberft, Mutter geb. 
Baronefie v Mebling. — 1786 als Junker beim damaligen Inf.Regt. v. 
Tauengien Nr. 31 eingetr. — 25. Mat 1790 Fähnr. beim Depot-Batl. — 
7. Sept. 1793 Gec.-Lieut. — 1. Oft. 1795 ins Negt. zurüd. — 3. April 
1802 Pr.-Lieut. — 31. Dez. 1805 Stabskapit. — 17. Uprit 1807 bei Glatz 
gefangen, bis 1809 in Gefangenichaft, dann bis 1813 inaltiv, jedoch am 6. 
Nov. 1811 zum Wirkl. Kapit. avancirt. — 12. Jan. 1813 zum 1. Oberſchl. 
Brigade-Garnif.-Batl. als Komdr. — Dez. 1813 zum 2. Armee-Korps beim 
Oberſchleſ. Rei.-Batl. — April 1814 aggreg. beim 10. Reſ.⸗Inf.Regt., Komdr. 
des Erj.-Batls. Nr. 10. — 2. April 1816 beim 2. Schleſ Landw.⸗Inf.⸗Regt. 
— 21. Juni 1815 Major beim 1. Neumärk. Ldw.⸗Inf.⸗Regt., Komdr. des 
3. Batls. . 

27. Febr. 1816 aggreg. dem 29. Inf.⸗Regt. 

27. Sept. 1817 in gleicher Eigenjch. b. 30. Inf.Regt. — 3. April 

1820 mit Smaftivitätägehalt ausgejchieden. — 1. Nov. 1820 als disponibel 
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beim 82. Landw.⸗Regt. — 1. Oft. 1823 desgl. beim 1. Batl. (Schweibnip- 
ches) 7. Landw.Regts. — 1828 desgl. beim 1. Batl. (Breslau'ſches) 10. 
Landw.-Regts. — 13. Mai 1833 dimittirt mit Veibehalt |. Inactivitätäge- 
balts als Penfion. — 10. Yuli 1833 W.-Unif. verliehen. 

Beldzüge: 1794 in Polen. Schlacht bei Czechoczin, Gefecht bei Kerala. 
— 1806/07 in Schlefien unter dem Fürften v. Pleß; Ueberfall bei Breslau, 
ſaämmtliche am Wertha⸗Paß. — 1813 bei dem komb. Batl. unter dem Ruſſ. 
General v. Saden: Belagerung von Czenstochoce, Gefecht bei Neulich. — 
Berwundet: 31. Dez. 1806 bei Breslau (Schußwnnde am linten Arm). — 
17. April 1807 bei Glatz (Eontufionen am Kopf). 

17. Juli 1839 geftorben. 


83. Karl Jakob v. Rekowsky 


1816 - 1817. 


17. Auguft 1780 in Bommern geboren. — Bater: Gutsbeſitzer, Mutter 
geb. Thrım. — Erziehung in den Kadettenhäufern zu Stolp und Berlin. — 
Mai 1795 als Junker dem Inf.Regt. Brinz Ferdinand v. Preußen (Nr. 
34.) überwiejen. — 6. Ott. 1797 Fahne. — 22, Oft. 1798 Gec.-Lieut. — 
1806/07 beim 2. Oſtpr. Rei -Batl. — 6. Juni 1810 Br.-Lient. — 1. April 1811 
Wirklicher Konjumtiond-Vezirkd-Einnehmer. — 7. Yan. 1812 bimittirt mit 
Wartegeld. — 3. Febr. 1812 Stabskapit. mit alter Armee-Unif. — 21 Oft. 
1812 bei der Gendarmerie. — 1. Juni 1813 3. 3. Neumärtl. Landw.⸗Inf.⸗ 
Negt. als Kapitän. 

27. Yebr, 1816 aggregirt beim 29. Inf.⸗Regt. 

37. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.Regt. — 11. Januar 1818 
ausgeichieden mit 300 Thlr. Wartegelb bis zur Anftellung bei Garniſon⸗ 
Batld. — 22. Dez. 1821 Ehar. ald Major. — 13. Mai 1824 He? ererbt. 

Feldzuge: 1806, 1813, 1814, 1815. — Schlacht bei Auerftäbt, Blockade 
von Küfrin, Magdeburg; Schlacht bei Belle-Mlliance, Gefecht bei Senlis. 
Für VBelle-Alliance Erbbereigtigung zum 2. 

24. Mai 1828 in Borntuchen b. Bütow in Hinterpommen geftorben. 


84. Karl Friedrich Knappe v. Knappſtaedt 


1816—1817. 


1780 zu Glogau, Schlefien, geboren. — Bater: Hof- und Kriminal- 
zath, Mutter geb. dv. Schneider. — 1796 beim Batl. v. Erichfen der Ober⸗ 
ſchleſ. Fuſ.Brig. eingetr. — 17. April 1800 Sec.-Lieut. — 22. Mai 1808 
dimittirt mit Ausf. auf Civilverſorg. — Wurde Bolizei-Bürgermeifter in 
Glatz. — 26. Mai 1818 beim 2. Brandenburg. Brigade-Garnif.-Batl. (13. 
Batl.) und komdrt. zur Dienftleiftung beim Obriften von Blumenftein. — 
16. Sept. 1813 Br..Lient. — 22. Dez. 1813 beim Gamif.-Batl. Nr. 23. — 
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4. Juli 1814 Stabs-Kapit. — 9. Juni 1815 Wirkl. Kapit. u. Komıp.- Führer. 
— 21. Juni 1815 beim 1. Neumärk. Landw. Inf.⸗Regt. mit Patent v. 31. 
März 1815. 

27. Febr. 1816 aggreg. beim 29. Inf.⸗Regt. 

27. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.⸗Regt. — 17. Aug. 1818 zum 
8. Inf.-Regt. (Leib-Inf.-Regt.) verfeßt. 14. Mai 1827 Major u. Komdr. des 
3. Batls. (Sorauſchen) 12. Landw. Regts. — 25. März 1834 als Oberflieut. 
mit der NRegt3.-Unif. und Benfion verabichiebet. 

Feldzüge 1806: Schlacht bei Jena (vermundet durch Schuß im Unter⸗ 
feib und Hüfte). — 1813/14 Belager. von Glogau; für die Erftürmung der 
Reboute: 2. 

21. April 1836 geftorben. 


86. Friedrich Wilhelm von Braufe. 
1816 —1817, 


Dezember 1789 in der Grafihaft Mark geboren. — Evang. — Bater: 
Oberftlieut., Mutter geb. v. Edellirchen. — Januar 1802 @efreiter-Rorporal 
im Znf.-Regt. Alt-Lariich (Nr. 26), 1. März 1803 zum Inf.⸗Regt Graf v. 
Wartensleben (Nr. 69) verjegt. — 5. Dez. 1803 Fähnr. — 4. Sept. 1806 
Sec.⸗Lieut. — 29. Mai 1808 dimittirt als Pr.-Lieut. — Als geborener Unter- 
than in Berg. Dienfte getreten und am 1. Febr. 1809 als Pr.-Lieut b. 3. 
Berg. Linien⸗Inf.⸗Regt. angeftellt. — 11. Dez. 1811 Kapit. — 1812 in Ruß- 
land gefangen. — 1. Mai 1814 bis März 1815 inaktiv mit Wartegeld. — 
2. April 1815 Kapit. beim 3. Kutmärk. Landw. Inf.Regt. — 9. Febr. 1816 
aggreg. beim 8. Inf.Regt. (Leib Inf.-Regt.), 12. Aug. 1816 einrangirt. — 
29. Sept. 1816 bleibt aggreg. 

23. Dt. 1816 aggreg. beim 29. Inf.-Regt. 

37. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.-Regt. — 10. Dt. 1818 ein 
rangirt mit Bat. vom 5 April 1815. — 20. März 1833 Major u. Kombr. 
bes 1. Batls. (Trier’iches) 30. Landw.Regts. — 30. März 1839 ins 36. 
Inf.Regt. verj. — 22. März 1843 Oberſtlieut. — 31. Mär, 1846 Oberft. 
— 15. Mai 1847 mit Penſ. der Abſchied bewilligt. 

Seldzüge: 1806 gegen Frankreich: Schladht bei Auerftädt. — 1809 gegen 
Defterreih: Gefecht bei Braunfchweig. — 1812 gegen Rußland: Schlacht bei 
Kradnoe und an der Berefina. Gefecht bei Witepst. — 1815 gegen Frankreich: 
Schlacht bei Ligny, bei VBelle-Alliance, Gefecht bei Wawre. 

14. Mai 1849 in Arnsberg geftorben. 


86. „Johann Heinrich Lottner. 


1816-1817 und 1825—1881. 
Vergl. Rr. 182, 
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87 Joſef van den Eſch. 


1816-1817. 


16. Sept. 1785 in Düflelborf, Herzogtum Berg, geboren. — Kathol. 
— Bater: Soldat bei der 16. Invaliden⸗Komp., Mutter Katharina geb. 
Höbeld. — Erziehung auf Schulen in BDüfleldorf. — 21. April 1801 als 
Tambour für Bayernſche Dienftle angeworben. — 1. Mai 1802 Soldat. — 
6. Yımi 1804 KRorporal. — 16. Mai 1806 Feldwebel. — 12. Mai 1806 
ala Feldwebel in Bergiſche Dienfte. — 1. Rov. 1806 Sec.-Lieut. — 1. Febr. 
1807 Br.-Lient. -- 20. Febr. 1808 Adjut -Major. — 1. Dez. 1808 Kapitän. 
— 3, April 1815 in Preuß. Dienfte und zwar als Kapitän beim 1. Reumärt 
Landw.⸗Inf.⸗Regt. angeftellt. 

27. Febr. 1816 aggreg. bein 29. Inf.⸗Regt. 

27. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.-Regt. mit Bat. vom 3. April 
1815. — 26. Juni 1822 ind 36. Inf.Regt. mit Bat. vom 6. Januar 1816, 
— 10. Rev. 1833 fein früheres Batent vom 3. April 1815 wiebererhalten. 

Feldzüge: 1806, 1807, 1809, 1810, 1812. Belagerung von Berona 
1809 (verwundet). Schlacht an der Berefina (verwundet); FELS erhalten. 

21. Dez. 1833 geftorben. 


88. Karl von Frankenberg. 


1816—1817. 


1790 in Schlefien geboren. — Seit 1803 Soldat. — 6. Yanuar 1812 
Sec.⸗Lieut. beim 2. Schlef. InfRegt. — 14. Dt. 1814 zum Raifer Franz 
Grarde⸗Gren.⸗Regt. verf. — 6. Dt. 1815 Br. Lieut. — 8. Juli 1816 aus- 
geihieden. — 12. Yuli 1816 Char. als Kapitän. 

14. Sept. 1816 aggreg. dem 29. Inf.⸗Regt. 
27. Sept. 1817 aggreg. dem 30. Inf.-Regt. — 7. März 1818 kaſſirt 


89, Karl Ludwig von Froreich 


1816 —1817. 


1792 in Magdeburg geboren. — Wai 1804 beim 1. Bomm. Inf.⸗ 
Negt. eingetr. — Utffzr. — 11. Dez. 1812 Sec »Lient. — 30. Mai 1814 ohne 
Abſchied entlaffen. — April 1815 als Br.-Lieut. mit Bat. v. 4. Mai 1815 
beim 1. Neumark. Landw.⸗Inf.⸗Regt. wieberangeftellt. 
27. Febr. 1816 aggreg. beim 29. Inf⸗Regt. — Auguft 1816 Bat. 
vom 10. Juni 1815 erhalten. 
27. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.Regt. — 21. Dez. 1818 ausge⸗ 
ſchieden. War 1861 Oberförfter. 
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90, Ludwig Wilde. 


1816 - 1817. 


1796 in der Neumark geboren. — Bar Kanzlift. — April 1813 als Frei⸗ 
williger beim 1. Reumärl. Landw.⸗Inf.⸗Regt. eingetreten. — 6 Juni 1813 
Ser.»Bient. 

27. Yebr. 1816 aggreg. beim 29. Inf.⸗Regt. 

27. Sept. 1817 beim 30. Negt. aggreg. — 17. März 1820 zum 36. 
Inf.Regt. verf. und feit Juni 1820 Adjut. bes 2. Batls. — 18 Juli 1822 
Pr.»Lient. — 1. Juni 1833 als Adjut. abgelöfl. — 1. Rov. 1827 2. er» 
erbt. — 25. DM. 1832 Kapt. und Komp -Ehef. — 12. Nov. 1836 bimittirt 
mit der Regts -Unif., Ausf. auf Sivilverforg. und Ben. — Im Dt. 1858 
Boftamtsvorfieher in Saarlouis. — 1861 dort ald Poftmeifter angeftellt. 


g. Karl Matthias. 


März 1786 in Pommern geboren. — Bar Sekretär. — April 1813 
beim 1. Neumärk. Landw.-Inf.-Regt. als Freiwilliger eingetr. — 4. Juni 
1813 Sec.-Lieut. 2. 

27. Gebr. 1816 aggreg. beim 29. Inf.⸗Regt. — Auguſt 1816 Pat. 
vom 4. Jımi 1813. 

27. Sept. 1817 aggreg. beim 80. Ynf.-Regt. — 16. April 1818 aus- 
geichieden 

Landrentmeifter und Rendant der Regierungsbauptlafle zu Koeslin. 

8 April 1846 geftorben. 


92 Hermann von Ledebur. 
1816—1817. 


April 1790 in Wehpreußen geboren. — Bater: Oberft und Chef der 
2. Oberfchlef. Provinzial⸗Invaliden ſtomp, Mutter geb. v. Zekuly. — 1804 
als Junker beim Batl. v. Erichjen der Oberſchleſ. Füfıl.-Brig. eingetr. — 
Zuni 1805 zum Batl. v. Roſen ald Gefreiter-Rorporal. — Nach der Schladht 
bei Jena in 2jähriger Kriegsgefangenſchaft in Frankreich — 1809 ausge- 
wechſelt umb ala Bort.-Fähnr. mit Bat. vom 12. Dt. 1806 beim 1. Schleſ. 
Inf.Regt. angeftellt. — 7. DH. 1811 als Sec. -Lient. dimittirt. — 1. Juli 
1813 als Sec.-Lieut. beim 1. Dftpr. Ref. Inf.-Stegt. 
Teldzüge: 1806. Schlachten: Schleig, Saalfeld, Jena. 
1813. Schlachten: Luckau, VBeltzig, Königsborn, Belagerung 
von Magdeburg. 
10. April 1815 mit Batent vom 28. Gebr. 1813 zum Erj.-Batl. Nr. 5. 
22. Febr. 1816 aggreg. beim 29. Ynf.-Regt. 
27. Sept. 1817 aggreg. beim 30. Inf.⸗Regt. — 16. Dez. 1817 mit 
der Erl. 3. Tr. d. X.-Unif. zur Landwehr. 
Lebte im Dftober 1841 in Leobichüg. 
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93 Guſtav Adolf Heidenreich. 


1815—1817, 


20, Aug. 1794 in Infterburg, Oftpreußen, geboren. — Bater: Geheimer 
Juſtizrath. — Berbeir. mit Amalie geb. Grubert. — Seit 1814 Golbat, 
1815 Feldwebel im 2. DOftpreußifchen Lanbwehr-Infanterie-Regiment. 

22. Juli 1815 unter Beförderung zum Sec.-Lieut. zum 29. Regt. 
verjegt. 

1. Ottober 1817 die nachgeſuchte Entlaffung aus dem aktiven Militär- 
dienft erhalten. — 15. November 1817 zum 1. Gumbinner Landw.⸗Regt. — 
27. März 1820 3. 2. Batl. I. Lanbw.-Regts. — 26. Nov. 1831 zur Kav. — 
28. Mai 1831 Brit. 

Uebernahm die Domäne Grumbkowkaiten, Kreis Pilllallen. — Daielbft 
am 5. Sept. 1835 geftorben und in Vasdinchten, Kreis Pilltallen, beerdigt. 


94. Friedrich Guſtav Schulte. 
1816 - 1818. 


1796 in der Neumark geboren. — Delonom. — Geit März 1813 
Soldat. Seit 17. Zuni 1813 mit Patent vom 16. Januar 1814 Sec.Lieut. 
im 1. Neumärkiſchen Landw.⸗Inf.⸗Regt. 

27. Februar 1816 dem 29. Regiment aggregirt. — 9. Aug. 1817 
einrangirt. 

10. Januar 1818 geftorben. 


95. Auguſt Hermann von Stod 


1815 - 1818. 


Im Mai 1779 in Medienburg-Schwerin geboren, ſeit April 1796 
Soldat, 1795 in Medienburg-Schwerinfchen, 1802 in holländifchen, 1809 in 
franzöfiihen Dienften, 10. Dezember 1813 als PBremierlapitän dem 8, Reſ.⸗ 
Inf.⸗Regt. aggreg. — 2. — Sranzöfifher Orden der Ehrenlegion. 

Am 31. März 1815 in das 29. Regiment verjegt (Ehef der 6. Komp.). 
— u für Soffelied und Ligny. 1817 RSWA. 

7. März 1818 ausgefchieden. — Am 3. Juli 1818 beim 6. Inf.⸗Regt. 
wiederangeftelt, 30. März 1821 als Major zum 13. Inf.-Regt., 38. April 
1827 zum 15. Inf.⸗Regt. verſetzt als Batl.-Kommandeur, 30. März 1834 dem 
11. Inf.⸗egt. aggregirt. 

4. Januar 1837 geftorben. 
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96 Wilhelm von Buttler. 


Juli 1783 in Wildprechtroda, Sachſen⸗Meiningen, geboren. — Evangel. 
— Seit 1798 Soldat, anfangs in heſſiſchen, jpäter in ſächſiſchen Dienften. — 
23. Juni 1813 Rapitän im 1. Thüringer Bataillon (welches bis zur Schladt 
bei Leipzig zur Brigade Horn gehörte). 
4. Yebruar 1814 als Kapitän mit Patent vom 5. Januar 1814 
zum 2. Vergiichen Imfanterie-fegiment verjegt. — Feldzug von 
1815 als Chef der 7. Kompagnie 29. Inf.Regts. 
7. März 1818 audgeichieden. — 24. Mai 1813 dem 13. Inf.Regt. 
aggregirt. — 3. April 1820 mit Smaltivitätsgehalt ausgeſchieden. 
Bebage: 1813, 1814, 1815. — 2. 
3. Auguft 1838 im Goeft geftorben. 


97 Urih Auguft Wilhelm von Quiſtorp. 


18151818. 


gm Februar 1786 in Schmwebiid- Pommern geboren. — Evangel. — 
Bater: begüterter Edelmann in Neuporpommern. — 1. Sept. 1800 beim 
Negt. v. enge Nr. 24 in Frankfurt a. D. eingetreten. — 2. Nov. 1802 
Fähnrich. — 14. Dezember 1805 Sec.-Lieut. 

Im Februar 1807 mar er Lieutenant und KRompagnieführer in dem 
von Schill formirten SInfanterie-Bataillon in Colberg, wurbe während ber 
Belagerung am 12. April 1807 bei Reumerder verwundet, und erhielt für 
Auszeichnung mwährenb der Belagerung den DOrben 3. — 20. Yug. 1808 bei 
Yormation des Leib⸗Infanterie⸗Regiments trat er mit dem Schillſchen In⸗ 
fanterie-Bataillon zu dieſem über und verließ am 4. Mai 1809 mit ber 
Leib-Rompagnie dieſes Bataillon Berlin, um fih mit dem wenige Tage 
vorher audgerüdten Schill zu vereinigen. Deswegen wurde er aus den 
Armee⸗Liſten geftrihen. Demnächft eroberte er Dömig und erbeutete 20 Ge⸗ 
ſchütze. Es gelang ihm, der franzöfiiden Gefangenſchaft zu entgehen und zum 
Herzog von Braunfchweig zu entlommen, wo er Dienfte nahm. Hier wurde 
er gleih im erften Gefecht verwundet und blieb zurüd. Darauf trat er in 
öfterreichifche Dienfte über und ging von hier im Jahre 1810 über England 
nad Spanien, mo er mit Patent vom 7. Auguft 1811 als Lieutenant in dem 
1. leiten Bataillon der deutſchen Legion angeftellt wurde. Hier machte er 
die Feldzüge von 1811, 1812 und 1813 in Spanien, 1813 unb 1814 in 
Süb-Franfreih mit. Am 4. Febr. 1815 fchieb er wieder aus dem ſpaniſchen 
Dienft aus. 

21. März 1815 als Sec.-Lieut. beim 2. Berg. Inf.Regt. wieder 
angeftellt, wurde er durch U. K. D. vom 31. März 1815 Kapitän 
und Kompagniechef beim 29. Regiment. (12 Kompagnie, Batent 
2. April 1815). 2 für Ligny. Er gehörte mit feinen Leuten 
zu den legten Truppen, welche Yigny verließen. — 7. März 1818 
ausgeſchieden. 
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13. Auguſt 1818 als aggregirt beim 13. Regiment wieder angeflellt, 
19. Zuli 1819 als Kompagniechef einrangirt. — 30. Dlärz 1831 unter Be» 
förderung zum Major zum Kommandeur des 2. Bataillons *Baderborn’iches) 
15. Landwehr-Regiments ernannt. — 18. April 1836 ala Oberftlieutenant 
mit A.⸗U. 0. a. Dienftzeiden und mit Benfion dimittirt. 

DOrben: 53 2 ik SEK. BrMEe. 

Lebte nad feiner Berabichiedung als Nittergutäbeliger auf Crenhow 
in Bommern, dafelbft 6. Dezember 1849 geftorben. 





98. Auguft Ollech. 
1814 -1818, 


1793 in Oftpreußen geboren, feit Februar 1813 Golbat. Freiwilliger 
im Säger-Detachement des 2. Dftpreußiichen Iufanterie-Regimente. 

12. Februar 1814 Eec.-Lient. beim 1. Bataillen des 2. Bergifchen 
Zuf.Negiments. — Felbzug von 1815 bei ber 9. Komp. 29. Inf.- 
Negtd. — Für Goflelies uud Liguy Erbberehtigung zum ıe?. 

14. Mai 1818 ins 3. Inf.⸗Negt. (2. Oftpreußiiche) verfegt (taufchte 
mit Sec.-Lientenant v. Weyher von biefem Regiment [vergi. Ar. 151)). — 
18. Mat 1826 Brem.-Lient. — 11. Nov. 1832 Kapitän und Komp.⸗Chef. — 
12. Jumi 1835 2 ererbt. — 22. Dez. 1842 Abſchied als Major mit Benfion. 

31. Dftober 1865 in Königäberg geftorben. 


— 


99. Yranz Julius Georg von Hymmen. 
1813— 1818. 
Kommandeur des Regiments. 


Am 27. Oktober 1771 zu Goch im Herzogthum Eleve geboren. — 15. 
März 1788 als Sefreiter-Korporal in das Jnf.-Regt. v. Bubberg eingetreten. — 
25. Sept. 1792 Fahnrich. Er machte die Feldzüge von 1792, 1793 und 
1794 gegeu Frankreich bei ber Armee des Königs mit unb wurde am 20. 
Sept. 1792 während der Kanonabe von Valmy zum Offizier befördert. 1793 
war er Generaladiutant beim General v. Manftein und 18302 bis 1806 beim 
General v. Schent, bis berfelbe neben ihm in ter Schlacht bei Jena fiel. 
Noch der Schlacht famı er nach Erfurt und mußte bier mit Tapitulieren. Als 
Gefangener wurde er nach Münfter gebradgt, wo der franzöfiiche Gouverneur 
Loiſon ihn zwingen wollte, als clevefcher Unterthan in franzöftidhe Dienfte 
überzutreten. Diefem Zwange entging er durch die Flucht ans Münfter, 
welche er nnter großen Gefahren bewerkſtelligte. Nach gelungener Flucht 
begab er fih 1807 zum General v. Blücher. welcher im Rüden bes Feindes 
ein Korps fammelte und wurde als Adiutant in Stralfund verwendet. — 
Nach dem Frieden von Tilfit wurde v. Summen am 3. September 1807 
unter Beförderung zum Premierlientenant in das 1. Neumärkiſche Reſerve⸗ 
Bataillon verfebt. Dann war er in den Jahren 1808 und 1809 zur Dienft- 
leitung beim General v. Blücher fommanbirt und mwurbe im Anfang des 
Jahres 1810 als Kompagnieführer in das 1. Pommerſche Infanterie-Regiment 

Meitees, Das Offisierkorps des Int. Mytd. von Dern. 11 
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verfegt. Am 22. Mai 1810 als Stabslapitän dem kolbergifchen Infanterie- 
Regiment aggregirt, 11. Jannur 1811 einrangirt, wurbe er am 234. Sept. 
18123 zum wirklichen Kapitän im 1. Bataillon dieſes Regiments beförbert 
und nahm mit diefem Bataillon im Yordichen Korps am Felbzuge 1812 in 
Rußland Theil. 27. Jımi 1818 wurde er als Führer des genannten Batls. 
mit diefem zur Formirung bes 2. Garde-Regiments zu Fuß verwendet. 30. 
September 1818 überzähliger Major. 6. Dftober 1818*), zum Major und 
Kommandeur des 1. Bataillons dieſes Regiments befördert. 
37. Dezember 1813 zum Kommandeur des 2. Berg. Smfanterie- 
Regiments ernannt, traf Major v. Hymmen am 13. Januar 1814 
zur Ueberuahme defielben in Düffelborf ein. Anfang Februar 1814 
rüdte er mit dem 1. Bataillen zum Blockadekorps von Mainz, das 
2. Bataillon wurde zunähft in Däffeldorf fertig formirt und kam 
erft in der zweiten Hälfte des März in Wiesbaben beim Blodabe- 
torps an. Dem Major v. Hymmen wurben nun außer feinem 
Regiment noch ſämmtliche in Wiebrich liegende Truppen (das 
Marihbataillon Wilde, aus NRelonvaleszenten der altpreußifchen 
Armee beftebend, eine Kompagnie freiwilliger Jäger, eine halbe 
Zußbatterie und ein Kalmüden-BPiquet) unterftellt. Mit biejen 
Truppen verjah er ben Borpoftenbienft gegen Gaftel, bis Mainz 
am 30. April 1814 Tapitulirte. Nunmehr kam er mit feinem 
Regiment nach Mainz und Eaftel unb erhielt bie vom Herzog von 
Sachſen⸗Koburg für die unter feinem Befehl geſtandenen Truppen 
bes ö. beutfchen Armeekorps geftiftete Erinnerungs- Medaille, welche 
buch A. 8. O. vom 2. Dltober 1814 genehmigt, aber nicht äußer- 
li getragen werben burfte. — Im Feldzuge 1815 wurde er als 
Kommandeur bes 29. Infanterie» Regiments bei Ligny am Fuße 
verwunbet, führte aber den Befehl weiter. Ein Pferd murbe ihm 
unter dem Leibe erſchoſſen. — Nach dem Berlufte des Dorfes 
Ligny erhielt er Befehl, mit feinem Regiment und dem 2. Bataillon 
7. Regiments zum Angriff überzugehen. Während feines Borgehend 
erfolgte ber Durchbruch der franzöfifchen Reitermafien Öftlich Liguy, 
welche die vom Feldmarſchall perjönlich vorgeführte preußiiche 
Rovallerie zurüdwarfen (died war der Wugenblid, in welchem 
Blucher in Sefahr Tam, gefangen genommen zu werben). Major 
v. Hymmen, dem ſich auch noch ein Bataillon Oftfriefen ange⸗ 
ſchloſſen hatte, ließ Karrees formiren, welche brei hinter einander 
folgende feindliche Angriffe abtwiefen und ſechs bereits verloren 
gegangene preußiſche Geſchütze mit dem Bajonett zurüderoberten 
(davon fünf durch das 29. Regiment). Yür Goflelies uud Ligny 
erhielt Major v. Hyummen das a2 und im Jahre 1817 den RA2. 
25. Mai 1818 mit halbem Gehalt ausgeichieben. — 30. Mär; 1828 
Charakter als Oberflieutenant. 
12. Auguft 1845 in Düffeldorf geftorben. 


e) Bel dem fpäter in ber Urmee erfoigenden Uusglei hat er gemäß Schreiben ber 
Geheimen Sriegslanglei vom 4. Februar 1817 ein Wajorspatent vom 19. Januar 1814 er- 
halten. 


— — —222 u. — — 
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100. Ludwig Auguit Foerſter. 
18141818, 


1786 in Eberswalde geboren, feit Februar 1813 Freiwilliger im Jäger- 
Detachement des Brandenburgiihen Hufaren-Regiments. 

18. Februar 1814 als Setonblientenant (Patent 3. Januar 1814) 
zum Bergiſchen ®renabier-Bataillon. — Feldzug von 1815 bei ber 
3. Kompagnie 29. Infanterie - Regiments. — 22. Yebruar 1816 
Premierlieutenant. — 1818 längere Zeit krank in Berlin. — 19. 
September 1818 aus dem Dienft entlafien, 26. Dez. 1821 auf 2 
Jahre Halbfold, 3. Oktober 18234 Benfion bewilligt erhalten. 

13. Anguſt 1830 geftorben. 


101. Carl Timper. 


1814—1818. 


1768 in Stettin geboren, feit 1787 Soldat beim Infanterie⸗Regiment 
v. Onftien, 1813 Feldwebel im 2. Garde⸗Regiment. — 2. RGs. 

5. Januar 1814 unter Beförderung zum Selonblieutenant zum 
2. Bergiichen Snfanterie-Regiment verfekt. (1. Bataillon), Ein- 
fohlieBung von Mainz 1814. — Feldzug von 1815 bei der 6. Komp. 
20. Februar 1816 zum Premierlieutenant befördert. — 8. Oftober 
1818 als Kapitän mit Wartegeld bis zur Anftellung bei Garniſon⸗ 
Truppen ausgeichieden. 

13. Imi 1827 mit Verwandlung ſeines Wartegelbes in Benfion und 
mit Ausficht auf Anftellung bei einer Suvaliden-Rompagnie bimittirt. — 
26. Dez. 1832 b. Inp.Haus Stolp, 18. Dez. 1836 zur 10. Inv.Komp. — 
8. April 1840 dimittirt. 

13. Dez. 1842 zu Gtolp in Pommern geftorben. 


102. Eduard Morig, 


1816-1818. 


1796 in ber Kurmark geboren, 1818 freim. Jäger, feit 22. Dezember 
1818 Getondlieutenant im 5. Kurmärt. Lbm.-Infanterie-Regiment. — Juni 
1814 zum 3. Reumärt. Landw.⸗Inf.Regt. 
27. Gebr. 1816 dem 29. Regt. aggreg., 9. Auguſt 1817 einrangirt. 
8. Ditober 1818 mit Wartegeld bis zur Civil⸗Verſorgung als Br.-Lient. 
dimittirt. — Nov. 1822 im PBenf.-Etat als verjchollen geftrichen. 


103. Friedrich Theodor Heinrich Hartwig. 
18141818. 
1792 in Lichtfelbe, Weftpreußen, geboren, ſeit Febr. 1813 Freiwilliger 
im Jäger» Detachement bes Oſtpreußiſchen Rational-Hufaren-Regiments. 
11* 
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9. Januar 1814 als Sec.-Lieut. zum 2. Berg. Inf.Regt. (Batent 
vom 18. Januar 1814) — Einihließung von Mainz 1814. — 
Feldzug von 1815 als Tirailleuroffizier bei der 8. Kompagnie 29. 
Inf.Regts. — In St. Amand am 16. Juni verwundet. — Für 
Goſſelies, St. Amand Erbberechtigung zum a2. 

31. Dezember 1818 aus bem tbätigen Kriegsdienft geſchieden. — 28. 
Auguft 1819 3. Danzig-Darienwerderfchen Laudw.⸗Regt. — 27. März 1820 
zum 3. VBatl. 5. Landw.⸗Regts. — 4. Nov. 1827 zum 2. Batl. 5. Landw.⸗ 
Negts. — 15. Aug. 1828 Pr.-Lieut. — 14. April 1829 ald Kapitän dimittirt. 
— 1846 Bolleinnehmer zu Przellenk bei Soldau. 

Am 6. Mai 1836 ije2 ererbt. 

12. Februar 1848 geftorben. 


104. Balentin Karl Becher. 


1817—1819. 


1791 in Dillenburg geboren, feit März 1814 Soldat, feit 27. Auguft 
1816 Ger.-Lieut. in naſſauoraniſchen Dienften. 

5. Februar 1817 dem 29. Negiment aggregirt. — 9. Auguſt 1817 
einrangirt (2. Battl.) 

16. Januar 1819 die nachgeſuchte Entlafjung aus dem thätigen Kriegs⸗ 
bienft erhalten. — 29. Dftober 1819 zum 2. VBatl. 1. Köln. Landw.⸗Regts. — 
10. Mai 1820 zum 1. Batl. 28. Landw.⸗Regts. — 36. Aug. 1821 Pr.-Lieut. 
— 4. Januar 1826 zum 1. Batl. 39. Landw.⸗Regts. 15. Januar 1838 zum 
1. Batl. 30. Landw.⸗Regts. — 23. Juli 1834 bimittirt. 


1085. Eduard von Geisler. 
"4814-1819. 


1789 in DOftpreußen geboren, 1806 bei ber 2. Dftpr. Fül.-Brig. ein- 
getreten. — 1818 aus der Smactivität beim 1. Batl. Ausländer angeftellt. 
— 26. April 1813 Gec.-Lieut. b. Elb Inf.Regt. — 1814 Pr.⸗Lieut. im 1. 
Elb⸗ (fpäteren 26.) Inf.⸗Regt. (Batent 1. Januar 1814). 

19. Januar 1814 als Pr.-Lieut. in das 2. Berg. Inf.-Regt. ver- 
fest. (Bat. 1. Fan. 1814). — 1815 Führer des Jaͤger⸗Detachements 
des 29. Inf.Regts. Bei Gt. Amand am 16. Juni ſchwer am 
Kopfe verwundet. — Erbberedhtigung zum ile2. — 20 Februar 
1816 Kapitän und Chef ber 6. Kompagnie. 

21. Febrnar 1819 dimittirt mit Wartegeld bis zur Civil⸗Verſorgung. 
— Bar zuerft Salzfactor in Saarbrüden, ſeit April 1828 desgl. in Köln. 

1843 in Köln geftorben. 
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106. Eruft August von Bismard. 


1815—1819. 


1771 in ber Altmark geboren, feit 1787 Goldat. — 2. — 7. Sept. 
1793 Fähn. beim Regt. v. PButtlamer (Nr. 36). — 30. Juni 1795 Sec.»Bieut. 
— 15. Juli 1809 Brem.:Bient. — 12. Jan. 1813 3. Garnif.-Batl. des Leib⸗ 
Inf.Regts. — 2. Nov. 1813 dem 12. Reſ.⸗Inf.Regt. aggreg. — 7. Dezbr. 
1818 Gtabs-Rapit. — 4. Febr. 1815 als Wirt. Kapit. und Komp.⸗Chef ein- 
sangirt mit Pat. vom 31. Dez. 1813. — 25. März 1815 ins 24. Inf.⸗Regt. 
81. März 1815 ind 29. Regiment verjegt, traf aber erft nach der 
Schlacht bei Velle-Alliance Hier ein (Chef der 1. Kompagnie). — 
26. April 1819 nach der geichriebenen Ranglifte „aus dem thätigen 
Kriegsdienfte geſchieden“, nach der gebrudten mit Wartegeld bis 
zur Anſtellung beim Garmijon-Bataillon ausgeſchieden. 
28. DH. 1826 mit Beibehaltung feines Wartegeldes als Benfion aus 
dem Militärdienft gänzlich ausgeſchieden. 
80. Januar 1887 geftorben. 


107. Carl Ferdinand Lehmann 


1814 - 1819. 


1789 in ber Mark geboren, jeit März 1813 Freimilliger im Jaͤger⸗ 
Detahement des 11. Reſerve⸗Infanterie⸗Regiments. 

Am 15. Januar 1814 als Gec.Lieut. zum 3. Berg. Inf Begt. 
(Batent vom 23. Januar 1814). — Einſchließung von Mainz 1814 
beim 1. Bataillon. — Feldzug von 1815 bei der 5. Kompagnie 
29. Inf.⸗Regts. — War dann längere Zeit franf in Berlin. 

26. April 1819 mit Zjährigem Halbfold ausgeſchieden. 

Auguft 1821 in der Charite zu Berlin geftorben. 


108. Ernit Wilhelm Maron. 
1819. 


1792 in Graudenz, Weſtpreußen, geboren. — Vater: Polizeis-Bürger- 
meifter, Mutter geb. Brauer. Als Amtsaktuarius im Sameral- und Delono- 
miefach angeftellt. — 1. März 1813 beim 1. Leib-Hufaren-Regt. enrollirt 
ald Freiw. Jäger. — Juni 1813 Sec.-Lieut. beim 3./2. Weftpr. Vandw.⸗Inf.⸗ 
Nest. — 16. März 1814 Pr.-Lieut. — 18. Mai 1816 beim befoldeten Stamm: 
des Danzig- Marienwerberihen Landw.⸗Regts. ala Regts.⸗Adjutant. — 14. 
März 1819 Kapit. 

25. Mai 1819 aggreg. beim 29. Inf.Regt. 

22. Zuli 1819 aggreg. beim 28. Inf.Regt. — 20. Oft. 1821 dimitt. 

mit 200 Thlr. Wartegeld bis zur Anftelung im Forſtfach. — April 1824 





als Dberförfter in Votsdam verforgt. — 9. Febr. 1830 Armee-Unif. verl. 
— Juni 1836 Regierungs⸗ und Forftrath in Poſen. — 6. Yebr. 1844 Char. 
ale Major. — Sept. 1845 Oberforftmeifter in Poſen. — 10. Juni 1848 
Major und Yührer des 2. Aufgebot? beim 3. Batl. (Oppeln'ſches) 33. Ldiw.- 
Regts. — 11. Juni 1859 von diefem Verhältniß entbunden unter Verleih. des 
Char. als Dberftlient. — 6. Sept. 1859 Erl. 3. Tr. d. Unif. des 28. Land» 
mebr-Regiment3. 

Feldzüge: 1813, 1814, (1815) beim 4. Armee-Eorp3 unter General von 
Tauentzien. Belagerung von Torgau (zum e2 vorgeichlagen) 1818, Magbe- 
burg 1814; Gefechte bei Loswig, Werda 1813. Feldzug 1815 beim 6. Armee⸗ 
Corps, weldhes in Sachſen blieb. — Nah dem Waffenſtillſtand Kommandant 
von Lühen auf brei Wochen. 

28. März 1882 zu Mirow in Medlenburg geitorben. 


109. Hans Heinrih Samuel Gottlieb von Schaper. 


1817—1819. 


1783 zu Köslin in Bommern geboren. — Vater: Oberft in preußifchen 
Dienften, Mutter geb. v. Billerbed. — Seit 1795 Soldat. — 1797 in Danzig 
beim Inf.⸗Regt. v. Langen (Nr. 17) eingetreten. — 9. Ott. 1797 Yähnrid). 
— 6. Oft. 1800 Gec.-Bieut. — 15. Wpril 1809 aggr. b. 2. Oftpr. Inf.-Regt. 
— 21. Juli 1809 Prem.-Lt. — 6. Mär; 1812 Stab3-fapitän. — 13. Inli 
1812 bimittirt. — 1814 Major beim 1. Inf.⸗Regt. der Ruſſiſch⸗Deutſchen 
Legion. — 31. März 1815 3. 30. Inf.-Regt. — 7. Mai 1817 Patent vom 
25. Yebr. 1815 erhalten. 

Mitgemachte Gefechte: 1806 bei Halle, 1813 bei Vellahn, Goehrde, 
Seeftaebt, Belagerung von Glüdftabt, 1814 bei Harburg und auf der Wilhelms⸗ 
burg bei Oudenarde, 1815 Schlacht bei Ligny, Gefechte bei Ware, Rocquen⸗ 
court, Chatillon. — Verwundet im Gefecht bei Goehrde. — RWA4 für Goehrde, 
RA2 für Geeftaebt, 2 für Ligny. 

18. Mai 1817 ins 29. Regiment verfegt. — Kommandeur des 
2. Bataillon2. 

30. Sept. 1819 zum 26. Inf.⸗Regt. verjeßt. — 30. März 1827 Oberft- 
fieutenant. — 30. März 1829 dem Juf.Negt. 20 aggregirt und zum inte- 
rimiſtiſchen Regiments-Kommandeur ernannt. -— 80. März 1830 Oberft und 
Kommandeur des Regiments. — 11. Juni 1832 Direktor der Divifiond-Schule 
und Bräfes der Eraminationdlommiifion für Port.Fähnr. der 6. Diviſion. 
— 50. März 1836 Kommandeur der 6. Inf.-Brig. — 13. Mai 1836 geftattet, 
die Uniform des 20. Regts. zu tragen und bei diefem Regiment ald aggr. zu 
führen. — 16. Mai 1837 von dem Verhältniß als Direktor der Dipifionz- 
Schule entbunden. — 30. März; 1838 General-Major. — 7. Januar 1844 
auf fein Anfuchen mit Benfion in den Ruheſtand verjegt und Ehar. als 
Generallieutenant beigelegt. 

Orden: Sı2mSt 2 Hk Se RW4mSchl. RA2. 

22. Dez. 1846 in Torgau geftorben. 


— — — — — 
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110. TCarl Ludwig Fabricius. 


1814—1819. 


15. Januar 17% in Malagane geboren. — Kath. — Seit Febr. 1813 
Freiwilliger im Jäger-Detachement des 2. Schlefiihen Inf.⸗Regts; Oberjäger. 
16. Januar 1814 als Setondlieutenant ind 2. Bergiiche Infanterie- 
Regiment (Bat. 30. Jan. 1814). — Feldzug 1815 als Zirailleur- 
offizier der 12. Komp. 29. Zuf.-Regts. — September 1816 bis 
Inni 1819 Adjutant bes Füfilier-Bataillons. — 18. Dez. 1819 die 
nachgefuchte Entlaffung ans dem thätigen Kriegäbienft mit zwei⸗ 
jährigem Halbſold bewilligt. 
Revifor und Hauptlaſſen⸗Rendant beim Oberbergamt zu Bonn. — 
16. April 1855 Char. als Rechnungsrath. — 1. Yuli 1855 verabſchiedet. 
12. März; 1860 in Bonn geftarben. 


111. Friedrih Jakob Brunnhoff. 
1814 - 1080. 


1792 in Strasburg, Uckermark, geboren. — Seit 1808 Soldat, 1813 
Unteroffizier im 2. Garde-Regiment zu Fuß. 

db. Januar 1814 ald Selondlieutenant zum 2. Berg. Inf.-Regt., 
erhielt fpäter Batent vom 4. Januar 1814. — Rechnungsführer 
des 1. Bataillons. — Einichliekung von Mainz 1814. — Feldzug 
1815 als Rechnungsfuhrer befielben Bataillons (1./29). Für Goſſelies 
und Ligny Erbberehtigung zum 2. — 11. Zuli 1816 Bremier- 
lieutenant. — Seit Juni 1818 ald Nechnungsführer bes 1. Batls. 
unter „Ueberzählige Offiziere” geführt. — Seit Mär; 1819 wieder 
einrangirt und nit mehr ala Rechmmgsführer bezeichnet. — 
20. Januar 1820 die nachgeſuchte Entlaffung aus bem aftiven 
Dienft mit Wartegeld und Ausficht auf Eivil-Berforgung bewilligt 
erhalten. | 

16. Rovember 1838 e2 ererbt. — Provinzial-Steuerjetretär in Köln. 

21. Anguft 1846 zu Köln a. Rh. geftorben. 


112, Friedrich Wilhelm von Chamier. 

1785 in Bommern geboren. — 25. Mai 1805 Fähnr. beim Inf.⸗Regt. 
Renouard (Rr. 3). — 11. Jamnar 1813 dimittirt. — April 1813 beim 3./2. 
Weſtpr. Sdw.⸗Inf.⸗Regt. — 18. März 1814 Pr.Lient. — 18. Mai 1816 


aggreg. dem 3. Inf.⸗Regt. (2. Dftpreußifches). 
7. Mai 1817 dem 239. Negiment aggregirt. 
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17. Marz 1820 zum nenformirten 36. Juf-Regt. (4. Reſerve⸗) verſegt. 
— 18. Juli 1822 Kapitän — 15. April 1828 mit der Regts.-Unif. o. a. 
Dnz, us mit Benfion dimittirt 
2. Rovember 1853 geftorben. 


113, Friedrich August Ruprecht. 


1819—1820, 


Dezeniber 17% am Niederrhein geboren. — Bater: Major a. ©. und 
Bürgermeifter von Kreuznach, Mutter: Elifabeth geb. Orth. — Erziehung auf 
der Sekundarſchule zu Kreuznach. — Bar 18 Mmate in fremben Dienften. 
— Te; 1814 Lieutenant bei den Freiw. Yägern der Mittelrbein. Baubwehr. 
— 3, Ottober 1815 mit Patent vom 12. Oftober 1815 beim 8. Rhein. Land» 
webr-Regiment — 31. Mai 1816 Halbiold auf ein Jahr. — Dezember 1816 
beim 1. Batl. 2. Koblenzer Ldw-Regts. — 3. Gebr. 1819 zur Kavallerie. 

19. Juli 1819 als aggreg. sum © 29. Znf.-Regt. 

17. März 1820 zum nenformirten 36. Inf.-Regt. (4. Ref.) verjegt. — 
30. Oltober 1820 unter dem geiegl. Borbehalt ansgeſchieden. 

Feldzug 1815. Belagerung von Charlemont. 


114. Hubert Grein. 


1814—1829. 


1787 im Derzogthum Berg geboren. — Dezember 1813 als berg. 
freiw. Jäger eingetreten. 

20. Jaunar 1814 vom Bergiſchen Gouvernement als Eec.-Lieut. 
(Batent vom 6. Februar 1814) beim 2. Berg. Ynf.-Regt. angeflelit 
(1. Bataillon). — Einihliefung von Mainz 1814. — Feldzug 
1815 bei ber 11. Kompagnie 29. Inf.⸗Regts. — März 1819 bis 
1820 zum fopographiihen Bureau in Coblenz Iommandirt. — 
18. März 1820 die nachgeſuchte Entlafjung aus dem aktiven Dienft 
bewilligt. 


115. Auguſt Ernſt Wilhelm von Maſſow. 
1817—1820. 

1771 in Bommern geboren. — 25. Mai 1790 Fähnr. beim Inf.⸗Regt. 
Yung-Schwerin. — 1792 zum Inf.-Regt. v. Pirch. (Nr. 8). — 7. Inni 1793 
Sec.Lieut. — Juni 1796 bimittirt. 5 Juni 1813 Kapit. beim 3.2. Weftpr. 
Landw.⸗Inf.⸗Regt. — 18. Mai 1816 aggregirt dem 8. Inf.Regt. 
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7. Mai 1817 ald aggregirt zum 29. Regiment verfegt. — 3. April 
1820 mit Inaltivitätsgehalt au dem aktiven Dienft ausgefchieden. 
1822 diap. beim 3. Batl. 21. Landw.⸗Inf.⸗Regt. — 10. Nov. 1838- 
dimittirt mit Beibehalt des Snaftivitätögehalts als Penſion. 
29. Mai 1853 geftorben. 


116. Franz Ludwig von Wnud. 
1817-1820. 


1782 in Bommern geboren. — Im Kab.-Korps erzogen. — 27. Sept. 
1804 Fähnrich beim Inf.⸗Regt. Prinz Wilhelm v. Braunfchweig (Nr. 12). 
— 6. Rärz 1810 Gec.-Lient. v. d. Inf. (mit Patent vom 20. Januar 1808). 
— 19. Mai 1812 aggreg. bem 1. Pomm. JIuf.-Regt. — 4. Wuguft 1812 
3. Eivilverj. notirt. — Juni 1813 beim 3./2. Weftpr. Landw.Inf.Reqt. ala 
Kapit. — 18. Mai 1816 d. 3. Inf.-Regt. aggreg. 
7. Mai 1817 als aggreg. zum 29. Regiment verjegt. — 3. April 
1820 mit Inaltivitätsgehalt aus dem aktiven Dienft ausgeſchieden. 
19. Auguſt 1833 bimittirt mit Beibehalt feines Smaltivitätsgehalts 
ald Penſion. 
8. September 1838 geftorben. 


117. Carl Auguft „Ernjt von Ernfthaufen“. 


1816-1820. 


29. Sept. 1782 in Berlin geboren. — Erziehung im Kadetten⸗Korps, 
anf der Ecole militaire in Berlin unb ben Univerfitäten Göttingen und 
Erlangen. — 1803 Legationzfelretär. — 4. Dez. 1805 Lieutenant beim Inf.⸗ 
Rest. von Raymer (Nr. 54). — 16. Dt. 1808 Abſchied als Pr.-Lient. vom 
9. Rejerve-Regiment. — In den folgenden Jahren Negierungsreferendar in 
Stettin und Stargard i.:Bom. — Mai 1813 freimillig geftelt und dem 2. 
PBommernihen Marſchbataillon zugeteilt. — Auguſt 1813 Bolontär-Offizier 
im 3.12, Weſtpr. Landw.Inf.⸗Regt. — 15. Febr. 1814 Kapitän und Kom- 
pagniechef in dieſem Regiment. — Nach dem Kriege beim Beſatzungskorps 
in Frankreich als Platzmajor in Thionville. — 18. Mai 1816 dem 3. Inf.⸗ 
Nest. aggregirt. 

18. Mai 1816 als aggreg. zum 29. Regiment verſetzt — 3. April 
1820 mit Smaltivitätsgehalt ans dem aftiven Dienft ausgeſchieden. 

Regierungsreferendar in Coblenz, Februar 1825 als Landrath bes 
Kreifes Gimborn⸗Neuſtadt (jept Gummersbach) im NRegierungsbezirt Köln an- 
geftellt. — 16. April 1825 Charakter als Major. 

13. Auguft 1847 in Bonn geſtorben. 


— ⸗— - - — — 
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118. Carl Minesti. 


1818—1820. 


1793 in Schleſien geboren, ſeit 1812 Soldat, zulegt Portepeefähnrich 
im 7. Dragoner-Regiment (Rheiniſchen) — RG5. 
19. Januar 1818 unter VBeförberung zum Sec.-Lieut. ins 29. Regt. 
verſetzt. 
Am 20. April 1820 geſtorben. 


119. Ludwig von Knecht. 


1314 1020. 


1780 in der Schweiz geboren, war Kapitän in ſchweizeriſchen Dienſten. 
— Seit 6. Januar 1814 Kapitän. 
5. März 1814 dem 2. Berg. Juf. Regt. überwielen, trat aber erft 
in Baris beim 29. Regiment ein. — Chef der 9. Kompagnie. — 
28. Juni 1820 mit zweijährigem Halbfold ausgefchieden. 


120. Heinrich Oſterwald. 


1816-1820. 


1793 in Pommern geboren, Februar 1813 beim 1. Pomm. Inf.Regt. 
eingetr., feit 27. November 1813 Sec.-Lieut., feit Sept. 1815 im NRheinifchen 
Erfag-Bataillon Nr. 5. 2. 

22. Februar 1816 al3 aggregirt zum 29. Regiment verjegt. — 9. 
Anguft 1817 einrangirt mit Patent vom 16. Januar 1814. — 
28. Juni 1820 die nachgeſuchte Entlaffung unter dem geſetzlichen 
Borbehalt bewilligt. 

21. April 1821 Charakter als Br.-Lieut. — Als Geh. Regiftratur- 
Aſſiſtent im Minift. des Innern am 3. Januar 1823 zu Berlin geftorben. 


121. Dr. Anguft Yerdinand Waflerfuhr. 


1817-1820. 


24. Febr. 1787 zu Tapiau in Oftpreußen geboren, — Vater: Apotheker 
und Gtabtlänmerer, Mutter geb. Thierbädher. — Nach Beendigung jeiner 
Univerfitätäftubien Kompagniedhirurgus beim 1. Oſtpreußiſchen @ren.-Batl. 
in Raftenburg; Januar 1817 zum Leib⸗Garde⸗Regt. zu Fuß nah Potödam 
verfegt. — April 1815 Stabschirurgus des fliegenden Feldlazareths Nr. 20. 
— Mai 1816 Benfionärdirurgus des Königlichen Invalidenhauſes in Berlin. 

Mit Patent vom 20. April 1817 als Regimentschirurgus beim 
29. Regiment mwieber angeftellt. 
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30. Juni 1820 als General-Divifionsarzt zum 2. Armeekorps verjept. 
— 1848 in das Hauptquartier des General! v. Wrangel nad Schledwig 
fommanbdirt, wo ihm bie Oberleitung bed Medizinalweſens bei ben biefem 
unterftellten Truppen übertragen wurde. 

Während des Belagerungdzuftanded von Berlin dorthin kommandirt 
und die Leitung des Medizinalweiens in den Marten übernommen, fpäter 
Generalarzt bes II. Armee⸗Korps. — 25. Nov. 1861 der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1813, 1814. Schlachten: Groß⸗Görſchen, Bauben, Dreöben, 
Leipzig. 362 Heu sk 0V3, RG. 

Am 27. Zuni 1867 in Stettin geftorben. 


.— — 


122. Franz Kühlen. 


1794 in Düffeldorf geboren, Dezember 1813 als bergifcher freiwilliger 
Yüger eingetreten. 
Am 20. Januar 1814 vom Bergiichen Gouvernement als Sec.-Lieut. 
beim 2. Berg. Inf.⸗Regt. angeftellt (Batent vom 5. Februar 1814). 
— Einſchließung von Mainz 1814. — Feldzug von 1815 als 
Zirailleuroffizier der 7. KRompagnie 29. Regiments, — Am 15. 
Juni bei Soffelies verwundet. — Erbbereihtigung zum 2. — 
März 1819 auf ein Jahr zu einer Kunftreife beurlaubt. — 27. Aug. 
1820 die nachgeſuchte Entlafjung aus dem altiven Dienfl unter 
dem gejeglichen Vorbehalt bewilligt erhalten. 
15. Juli 1830 3. Zanbm.-Batl. 39. Inf.Regts. — Maler in Rom. 
— 14. Oltober 1831 ®r.-Bieut. — 20. Februar 1838 dimittirt. — 25. Juni 
1839 2. ererbt. — 12. Oft. 1841 Char. als Kapitän. — 30. April 1859 
Char. al Major. 
2. DOltuber 1877 in Rom geftorben. 


123. Friedrich Wilhelm Ragotzky. 
1817-1820. 


1795 in Gardelegen geboren, Student feit Dezember 1813, Jäger im 
Lügom’fchen Freicorps, 12. Juni 1815 Second-Lieut. im 84., fpäteren 12. 
Sarniion-Bataillon. 

« 17. April 1817 als aggreg. zum 29. Regt. verjegt und 9. Auguft 

1817 einrangirt (Patent 12. Juni 1815). — Bon Sommer 1819 
ab auf ein Jahr nach Bonn beurlaubt. — 27. Augnſt 1820 die 
nachgefuchte Entlafjung aus dem activen Dienft mit bem geſetzlichen 
Vorbehalt bewilligt. 

237. April 1821 zum 1. Batl. 26. 2..R. — 26. Sept. 1824 Pr.sLieut. 
— 3, April 1834 dimittirt. 

Land⸗ und Stadt⸗Gerichtsafſeſſor. 

25. Mai 1862 zu Seehauſen i. d. Altmark geftorben. 
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124. Hana Auguſt Senfit von Pilſach. 
1819— 1830. 


1785 in Dresden geboren. — Bater: Königlih Sächſiſcher Hofrat, 
1804 Sec.-Lieut. in Königlich jächhfiichen Dienſten beim Inf. Regiment Prinz 
Friedrich, 1807 beim Grenadier-Bataillon Lecocq, ſpäter Adjutant in dem- 
jeiben, 1811 Brigadeadjutant. — Patent ala Königlih Sächſ. Käpitän vom 
4. Auguft 1813. — 1814 Offizier des Generalftabe2. 

20. April 1819 dem 29. Regiment aggregirt. — Preuß. Batent 
als Kapitän vom 20. April 1819. 

23. Dftober 1820 zum 28. Imfanterie-Regiment verlegt ald aggregirt. 
— 30. März 1826 ins 86. Inf.Regt. — 29. Mai 1833 fommanb. b. Gen.⸗ 
Major v. Mäffling. — 30. März 1835 mit Beibehalt feines jegigen Ver⸗ 
hältniffes zum aggreg. Major ernannt. — 8. Oltober 1839 als aggreg. 3- 
36. Inf.⸗Regt. zurüd. — 7. April 1842 Kommand. d. 3 Batls. (Malmedy) 
25. Landw.⸗Regts. — 22. März 1846 Oberſtlieut. — 230. Febr. 1847 mit 
dem Char. als Oberſt und der gef. Beni. der Abſchied bewilligt. 

Schlachten pp.: 1806 Jena, 1809 Gefecht bei Linz und Schlacht bei 
Bagram, 1812 nnd 1813 von der Schlacht bei Podobna bis zum Gefecht 
bei Kaliſch den größten Theil der Gefechte mitgemacht. Bei Kaliich verwundet. 

Orden: 4 . GHL3a ÖEK3 SH3. 

Am 8. Februar 1860 geftorben zu Poppelsdorf bei Bonn. 


125. Wilhelm Georg Heinrich Feege. 


14. Auguft 1791 in Saalfeld, Oftpreußen, geboren. — Evang. — 
Bater: Kreisjuftizrath, Mutter: Henriette geb. Rebe. — Verheirathet mit 
Huberta geb. Saro. — Erziehung auf Echulen in Saalfelb und Bartenflein 
und auf der Iniverfität Königsberg. — 25. Febr. 1813 Auskultatorexamen 
beftanden. — Juni 1813 als freiwilliger Jäger beim 1. Oftpreuß. InfRegt. 
eingetreten. — Gefecht bei Goldberg, Schlacht an der Katzbach, Gefechte bei 
Löwenberg, bei Wartenburg, Schlacht bei Leipzig; in dieſer burch Kardätſch⸗ 
Prellſchuß in bie linke Bruſt ſchwer verwundet. 

Um 26. Januar 1814 als Sec.⸗Lieut. dem 2. bergiſchen Inf.⸗Kegt. 
überwiejen (Batent vom 5. Januar 1814). — 1814—1819 Regts.⸗ 
Adjutant. — Feldzug 1815. Für Goſſelies und Ligny Erbberech· 
tigung zum 2. — 12. Juli 1816 Br.-Lieut. 
19, März 1821 aus dem aktiven Militärbienft als Kapitän mit WU. 
und mit W.⸗G. und Ausfiht auf Eivil-Anftellung dimittirt. 

1831 Austultator beim O:berlandesgericht Königsberg. — 1823 Afleffor 
beim Stabdtgeriht Fiſchhauſen. — 1826 nach beftandener dritter Staats⸗ 
prüfung beim Oberlandesgericht Marienwerder. — 1829 Kreisjufligratb in 
Tapiau. — 1835 Tribunaldrath in Königsberg. — 1849 Appellationdgerichts- 
rath in Diarienwerder. 

X. Juni 1854 in Marienwerder geitorben. 
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126. Wilhelm Auguft Heugler. 
1817-1821. 
25. Zuli 1794 in Dillenburg geboren, Sec.-Lieutenant in nafjauifchen 
Dienften. 


5. Februar 1817 als aggregirt zum 29. Regiment und gemäß 
Schreiben der Geheimen Kriegd-Kanzlei vom 18. Juni 1817 ein 
auf ben 1. September 1815 nach feinem ebenfall3 hierbei zurüd- 
gehenden Königlich niederländiichen Patent dDatirtes Patent erhalten. 
— Im Sommer 1817 einrangirt. 

19. März 1821 die nachgefuchte Entlafjung aus dem aftiven Militär- 

dienft bewilligt. 
Bergamtsjefretär, Rechnungsreviſor in Giegen. 
9. Inli 1849 in Dillenburg geftorben. 


127. August Alerander von Unrub. 


1817—1821. 


Zu Biedte b. Meferig geboren, feit 1784 Soldat. — 14. Juni 1787 
Säahnrih im Inf.Regt. Prinz Friedrid von Braunſchweig (Nr. 19). — 
6. April 1788 Sec.-Lieut. — 26. Yuni 1800 Br.-Lient. — 23. Februar 1807 
in Weimarſchen Dienften. — 19. April 1809 Gtabslapitän v. d. Inf. — 
27. Oktober 1812 zur Gendarmerie. — 6. Febrnar 1813 3. 2. Reſ.⸗Batl. 2. 
Weſtpr. Inf.Regts. — 21. April 1813 wirft. Kapitän. — 4. Juni 1813 zur 
Dienftleiftung beim &enerallieut. v. Zaſtrow. — Auguſt 1813 besgl. beim 
General v. Blücher. — 17. Dez. 1813 Major und zur Dienftleiftung beim 
Generallieut. Graf v. Gneiſenau. — 10. April 1815 3. 2. Oftpr. Inf.-Regt. 
— El u. 2 RA2. 

5. Auguſt 1817 in das 29. Regiment verfeht, Kommandeur des 
1. Batls. — 24. März; 1821 mit Znaltivitätsgehalt ausgefchieden. 
24. März 1821 in Saarlouis geftorben. 


128. Stephan Joſeph Lucas, 


1814 — 1881. 


1778 in Schlefien geboren, ſeit 1791 Soldat, 1813 Feldwebel im 
11. Rejerve-Infanterie-Regiment. — e2. 
Am 9. Januar 1814 ala GSec.-Lient. zum Bergiſchen Grenadier- 
Bataillon (Patent 11. Januar 1814), — Feldzug 1815 bei der 
4. Kompagnie 39. Regiments. — 16. Januar 1819 Pr.⸗ieut. — 
29. Mai 1821 mit dem Charakter als Kapitän, Erlaubniß zur 
Tragung der U.-Unif., Ausficht auf Anftellung im Civil und jähr- 
lich 160 Thlr. Wartegelb verabſchiedet. 
Ottober 1826 als HZolleinnehmer in Arenberg, Reg.⸗Vez. Coblenz, an⸗ 
geftellt, dann Steuereinnehmer in Brühl. 
33. März 1845 in Brühl geſtorben. 
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129, Eduard Tamm. 


1817-1821. 


1794 in Sachſen geboren, feit Juni 1810 in fremben, feit 1815 Solbat 
in preuß. Dienfien, 21. Januar 1817 PBortepeefähnrich beim 2. Jäger-Batl. 
(Magdeburgiiche). 

18. DOftober 1817 unter Beförderung zum Gec-Lieutenant zum 
29. Regiment verfeßt. 
29. Mai 1821 unter dem geſetzlichen Vorbehalt ausgeſchieden. 


130. Carl Slatthaar. 


1814— 1822. 


1791 in Schlefien geboren, feit 1809 Soldat, 1813 Feldwebel im 
2. Weſtpreußiſchen Infanterie⸗Regiment. 
26. Yan. 1814 als Sec.⸗Lieut. zum Berg. Grenadier⸗Bataillon. — 
1814 bis Sommer 1821 Adjutant des Grenadier⸗ bezw. 1. Batls. 
29. Regiments. — Feldzug von 1815. — 18. Oftober 1818 Brem.- 
Lient. — Orden: 2 RG5. 
Um 15. Januar 1822 geftorben. 


131. Johann Eduard Prillwitz. 
2081-1888, 


1794 in Berlin geboren. — 1813 beim Lügom’fchen Freicorps einge, 
treten. — Oberjäger. — 6. Dez. 1813 GSec.-Lieut. beim Erj.-Batl. Rr. 8. — 
16. Ang. 1814 bimittirt. — 3. Mai 1815 zum 10. Inf.Regt. — Bataillon3- 
Adjutant. 

22. Dezember 1821 aggregirt beim 29. Inf.⸗Regt. 

20. Juni 1822 ansgefchieben. 

Hielt ih in Etain bei BVerdun in Frankreich auf. 


132. Friedrich Wilhelm Ferdinand Riesberg. 
1814—1982. 


1787 in der Grafſchaft Ravenäberg geboren, feit Yebruar 1813 Frei- 
williger im SZäger-Detachement des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß, fpäter 
Bice-Dberjäger. — Seit 27. Januar 1814 Sec.-Lient. im 1. Berg. Inf.Rgt. 

Geit 7. Mai 1814 im 2. Bergischen Infanterie⸗Regiment. — Er- 
bielt 1815 ein Patent v. 27. Zannar 1814. — Feldzug von 1816 





— 15 — 


dei ber 10. Rompagnie 29. Iuf.-Regiments, — (Erbberehtigung 
zum 2 für Goffelies und Ligny, ö. Oftober 1816 daß durch den 
Tod de bei St. Amand gefallenen Ser.-Lientenants „Jlpt“ freie 
gewordene #2 erhalten. — 1817 bis 1882 Rednungäführer des 
Fütlier-Bataillond. 

2%. Jımi 1822 ausgeſchieden. 

Rendant beim Hauptfleueramt zu Dortmund. 

30. März 1840 geftorben. 


133. Johann Chriftian Bachofen von Ext. 


14. Sept. 1790 in Mt-Schermbed in Weſtſalen geboren. — Bater: 
mar zuerfi beim Kaiſerlich Defterreidh. Proviantwefen angeftelt, zufckt Land · 
wirt. Mutter: Wilhelmine geb. v. Ziedgen. — Verheirathet mit Therefe 
web. Görgen. — War zuerft in preuß. Dienften; 6. Gept. 1807 als geborener 
Unterthan des Großherzogthums Berg beim 3. Vatl. ber Juf. eingetreten. — 
11. Sept. 1807 Gorporal, 26. Febr. 1808 Sergeant. — 1. Rov. 1808 Felb- 
were. — 2. Rov. 1808 zum Unterfieutenant bei ben Chaſſeurs (1. Regt. 
2. Batt.) befördert. — 1812—1815 in franzöf. Dienften. — Mitglied der 
Ehrenlegion, machte ſammtliche Feldzuge in Spanien und Rußland mit. — 
** äu den wenigen Bergiſchen Offizieren, bie 1818 unverfehrt aus Ruß- 
land zurüdtehrten. — Geit 1815 wieber in preuß. Dienflen. — 11. Juni 1816 
dem 18., 31. März 1817 dem 25. Jnf.-Regt. aggregirt. — Patent ald Kapitän 
11. Iımi 1816. — $elbzüge 1806, 1807, 1808, 1809, 1810, 1811, 1812, 1818 
mb 1814 unter Rapoleon. — (Um 24. Dez. 1810 Abjutantmajor. — 22. Dez. 
1811 Ropitän, 1813 zum franz. 38. Qinien-Inf.-Regt. verjept. — Nov. 1815 
Etappentommanbant in Dülmen) — 11. Juni 1816 als Kapitän bem 18. 
Fuf.-Regt. aggreg. — 31. März 1817 dem 25. Inf Regt. aggreg. 
——— Stralſund, Gironne, Dftalric, Vigueras, Sturm von 
jonan. 


3. Oftober 1820 als aggregirt zum 29. Regiment verfept unter 
Velaffung in feinem Kommando als Lehrer bei der 16. Divifions- 
fänle in Trier. — 27. Nov. 1820 zum Direktor biefer Divifiond- 
ſchule und zum Präfes der Exa 
fahnriche bei der 16. Divifion eı 

Orden: FELS. 

25. Rovember 1822 an einer Sch 

Trier geſtorben. 


134. Carl Schul 
18191821 
1798 in Eiberfeld geboren. — 1. © 
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28. Upril 1819 zum 29. Regiment verjegt. — 24. Jan. 1830 Port.⸗ 
Fähnrich. — 21. April 1821 Secondlieutenant. — 19. Jan. 1823 
ausgeſchieden. 
20. Dftober 1830 3. L.B. 36. Inf.⸗Regts. — 14. Oktober 1833 Pr.⸗ 
Lieut. — 22, Januar 1839 z. 1. Bat. 28. Ldw.⸗Regts. — Buchhändler in 
Elberfeld. 
19. April 1839 in Köln a./RH. geftorben. 


135. Wilhelm Auguft Emil Wloda. 


1817 —1823. 


1793 in Sachſen⸗Weimar geboren, feit Februar 1813 Freiw. Jäger. 
— 26. Juni 1815 Gec.-Lieut. b. 4. Rhein. Low.⸗Inf.⸗Regt. — 8. Dit. 1815 
3. 1. Rhein. Landw.⸗Inf.⸗Regt. — 31. Mai 1816 d. 2. Dfipr. Inf ⸗Regt. 
aggr. — 16. Dit. 1816 einrangirt. — 27. Juni 1815 Sec.-Lient. aggregirt 
dem 3. Inf.Regiment (2. Oſtpreußiſches). — Als Etappen-Sommandant in 
Gravelotte fommanbirt. 
Sn diefem Kommando 3. Sept. 1817 als aggregirt zum 29. Regt. 
verſetzt. Demnähft von feinem Kommanbo in ®ravelotte zurüd- 
getreten. 26. April 1819 einrangirt. — 17. Febr. 1823 ausgeſchieden. 
Trat in Nieberländiiche Dienſte — Orden: RG5. 
25. Auguft 1835 zu Deklo in DOftindien geftorben. 


— 


136. Carl Alexander von Gorszkowsky. 


1814 und 1919-1833. 
vergl. Nr. 1. 


1778 in Preußen geboren. — 18. Jan. 1794 Fähnrich beim Inf.Regt. 
v. Eroufag (Rr. 39). — 1736 nad Imonatlihem Feftungsarrek entlafien. 
— April 1797 aggr. beim Inf.Regt. v. Steenfen (Rr. 50). — 17. Sept. 1797 
Sec.Lient. und einrangirt. — 23. Dft. 1807 ala Güdpreuße dimittirt. — 
:6. März 1808 im Dienft belaffen. — 1. Auguſt 1810 Pr.⸗Lieut. v. d. Inf. 
— 27. DOM. 1812 zur Gendarmerie. — 2. März 1813 3: 3. Ref.-Batl. des 
Leib⸗Inf.⸗Regts. — Aug. 1813 3. Eri.-Batl. Leib⸗Inf.⸗Regts. — 7. Nov. 1813 
‚3. 1. Armeecorps. 
10. Januar 1814 Stabslapit. b. 2. Berg. Juf.Negt. (Kapit. und 
Komp.-Chef). 
März 1814 3. 13. Schleſ. Landw.Inf.⸗Regt. — 18. Mai 1816 dem 
2. Schleſ. Inf.-Regt. aggr. — 5. Sept. 1816 Major. — 31. März 1817 
‚dem 88. Inf.Regt. aggr. — 30. April 1818 dem 21. ZIuf.-Negt. aggr. — 
1. Dez. 1818 d. 18, Inf.⸗Regt. aggr. 
30. Sept. 1819 als etatSmäßiger Stabsoffizier zum 29. Regiment 
verfegt. — Seit 24. März 1821 Kommandeur des 1. VBataillon?. 
Am 21. Febr. 1823 ertrunfen. 


137. Auguſt Friedrich Wilhelm von Lüderitz. 
1820—1824. 


28. Rov. 1800 in Berlin geboren. — Reform. — Bater: Kapitän im 
Inf.Regt. Graf v. Kunheim, Mutter Dorothea Friederike geb. Strofien, verw. 
Riſch. — Erziehung im Kadettenhaufe Berlin. — 5. Mai 1818 als Bort.- 
Sähnr. dem 8. Inf.Regt. (Leib⸗Inf.⸗Regt.) überwieſen. 

24. Januar 1820 unter Beförderung zum Seconblieutenant in das 
29. Regiment verjegt. — 21. Januar 1824 ausgeſchieden. 
4. Mai 1847 geftorben. 
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138. Auguſt Schoenberg. 


1818 - 1824, 


1781 in Schlefien geboren, 1800 beim Inf.⸗Regt. v. Tresdom eingetr. 
— 13, März; 1807 Fähnrich beim Inf.⸗Regt. v. Manftein (Nr. 55). — 2. Juni 
1807 Sek.Lieut. beim v. VEftocg’schen Korps. — 19. Mai 1812 d. 1. Oſtpr. 
Inf.Regt. aggregirt. — April 1813 zum 3. Batl. des 2. Oftpr. Inf.-Regts. 
— 1. Juli 1818 3. 3. Reſ.⸗Inf.Regt. — 24. Sept. 1813 aggreg. Br.-Lieut. 
beim 1. Oſtpr. Inf.-Regt. — 1813 beim Erf.-Batl. d. Brandenb. Inf ⸗Regts. 
— 1. Gept. 1814 Stabs⸗Kapit. — 10. April 1815 wirkl. Kapitän bei ben 
neuen Sormationen in den Rhein. Brovinzen b. 8. Rhein. Landw.⸗Inf.⸗Regt. 
— 31. Mai 1816 d. 14. Inf.Regt. aggreg. — 21. Januar 1817 dem 16. 
Inf.Regt. aggreg. — 7. Mai 1817 dem 23. Inf.⸗Regt. aggreg. (Patent 14. 
April 1815). 
30. März 1818 in das 29. Regiment einrangirt ald Kompagnie- 
chef (5. Kompagnie). 
Am 1. März 1824 geftorben. 


139. Ferdinand Friedrich von Szerdahelly. 


1816-182. 

10. Juni 1797 zu Bionted im jetzigen Rufftich-Polen geboren, 21. Juni 
1813 beim 3. Neumärlifchen Landw.⸗Kegt. eingetr. Sec.»Lieut. mit Patent 
vom 16. Januar 1814. — Feldzug 1813, 1814 und 1815, 

27. Februar 1816 dem 29. Regiment aggregirt, 9. Auguft 1817 
einrangirt, 20. Oktober 1821 Prem.-Lieutenant. — 1821 bis 1824 
zur Dienftleiftung beim 29. Lanbw «Regt. nach Zell und Cochem 
fommandirt. 

20. Dftober 1824 in das Kaiſer Alexander Grenadier-Regiment ver: 
fegt. — 14. April 1832 ala Kapitän und Kompagniechef in das 15. Inf.⸗ 
Rest. — 30. März 1844 al3 Major in das 13. Inf.Regt. — 13. März 
1847 mit der Char. als Oberftlieutenant und Benfion zur Dispofition ge- 
ſtellt. — 7. Februar 1852 mit der Uniform des Kaifer Alexander ®renadier- 
Regiments und ber bisherigen Penfion ber Abſchied bewilligt. — a2. ie 

9. Juni 1869 in Kiffingen geftorben. 


— 


Meigere, Das Offigierkorps des Inf. Weste. von Hocn. 12 
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140. Carl von Fitz-Roy (oder Fitzroy). 


1816—1824. 


19. Zuli 1798 in Bonn geboren. — 1815 bei ber Engliſchen Armee. 
Seit Rovember 1816 Avantageur im 29. Regiment, Unteroffizier. 
— 16. Yanuar 1819 Bortepeefähnrih. — 26. Zuli 1820 Sec.-Lient. 

10. Rovember 18234 in Saarlouis geftorben. 


141. Carl Eduard Loether. 


1824— 1828. 


1799 in Bofen geboren, feit 1816 Soldat. — 10. April 1820 Port.» 
Fähnrich bei der Sarbe-Artillerie-Brigabe. 
22. Row. 1824 unter Beförderung zum Sec.-Lient. in das 239. Regt. 
verfegt. — 17. Mai 1825 den erbetenen Abſchied erhalten. 


— — — — — 


142. Haus Carl von Schouler. 


1813—1825. 


1775 in Beftecburg, Naſſau, geboren. — Bater: Hauptmaun in hol⸗ 
ländiichen Dienften, Mutter: Sophie geb. Schäffer. — 2. Febr. 1794 Fähnrich 
beim Regiment Köthen (Rr. 48). — 7. Ol. 1797 Sec.-Lieut. — 10. Oft. 
1811 dimittirt. (Bulegt PBrem.-Lieut. im Regiment Naffau-Oranien.) 

Durch das Bergiſche Gouvernement am 25. November 1813 als 
Kapitän angeftellt, tommandirte er Dad Grenadier-Bataillon während 
der Einfchließung von Mainz 1814, bis Oberſt v. Maupillon 
Kommandeur befielben wurde. Dann Chef ber 3. Grenadier⸗ 
Kompagnie, fpäter 3. Komp. 29. Regiments. Patent als Kapitän 
vom 4. San. 1814. — Feldzug von 1815. Erbberedhtigung zum me2. 
13. Juni 1825 mit Benfion bimittirt. 

16. Rov. 1837 2 ererbt. 

Am 12. Sebruar 1849 als Hauptmann a. D. geftorbert. 


143. Johann Wilhelm Mori von Franzky*). 
1815—1825. 


12. März 1774 zu Reichen in Schlefien geboren. — Vater: Major a. D. 
und Forftmeifter in Ramslau, Mutter: Karoline geborene Wolff v. Woifäberg 


*, Drei Söhne von ihm fanden im 29. Regiment (vergl. Rr. 262, 365 unb 465). Die 
durch U. 8. DO. vom 28. April 1808 gewährte Mdelsbeftätigung giebt den Ramen ber Familie 
ale v. Franfedy an. Die obige Schreibart if daher mißbräuchlich, ſteht aber fe in den 
Kangliften. Die Eöhne heißen v. Braniedy. 





— 1719 — 


ans dem Haufe Reichen. — 1788 beim Inf.Regt. Jung Pfuhl (Nr. 40) ein- 
getreten. — 1. Imi 1792 Fähnrich. — 21. Dezember 1794 Sec.⸗Lieut. — 
26. April 1800 Jim. — Gtand als Dffizier bei den Regimenten Eourbiere und 
Jung⸗Lariſch. Feldzüge 1793 und 1794 in Polen. — Bis 1813 Gutsbeſitzer 
auf Kutichborn bei Allenftein. — Trat Mai 1813 beim Barnif..Batl. 4. Oftpr. 
Inf.⸗Regts. wieder ein. — 12. Juni 1813 Br.-Lieut. — 27. Nov. 1813 dem 
17. Suf.-Regt. aggreg. — 9. April 1814 Gtabälapitän. — Erbberedhtigung 
zum «2. 
31. März 1815 als Kompagniechef (11. Kompagnie) in das 29. 
Regiment verfeßt (Patent 1. April 1815). Traf erft am 1. Dez. 
1815 beim Regiment ein. Seit Sommer 1821 beim 1. Bataillon. 
13. Jımi 1825 mit Benfion dimittirt. 
1825 zur Givilverforgung notirt. — 9. April 1833 e2 ererbt. 
13. September 1843 in Weblar geitorben. 


144. Georg Wilhelm Friedrich Brunfig Edler 
von Brun. 
18191825. 


Am 8. Nov. 1789 zu St. Goar geboren. Sein Vater, auß einem 
abligen Geichleht im Würzburgifchen oder Bambergijchen entiproflen, hatte 
unter ben von Kurhefien nad Amerika geichidten Truppen jeine erften Felb- 
züge durchgemacht. 

September 1799 ala Fahnenjunker in kurheſſiſche Militärdienfte ein- 
getreten unb der Kompagnie feined Vaters beim Infanterie-Regiment von 
Liefing einverleibt. — Frühjahr 1802 Port.-Fähnrich. — April 1803 Offizier 
(Zähnrih). — Juni 1806 Sec.-Lieut. — Nah Anflöfung der kurheſſiſchen 
Armee dur Napoleon trat er Anfang des Jahres 1808 mit feinem Batent 
in die Königl. weftfälifche Armee ein, wurde im Janıar 1809 Pr.-Lieut. und 
madte im 1. Weftfäliichen Linien-Regiment im Jahre 1809 die Gefechte von 
Tobtendorf, Roffen und Delper bei VBraunfchweig mit. — Für bejondere Aus⸗ 
zeichnung wurde er fon am 10. Auguf 1810 Kapitän im 8. Weftfälifchen 
Smfanterie-Regiment. Mit dieſem kam er nad Danzig und focht im Feld⸗ 
zuge 1812 bei Moſaiſsk und Krasnoe. Auf dem Rückzuge blieb er frank in 
Königsberg liegen und trat nad) feiner Geneſung ala Kapitän db. 2. Inf.-Begt. 
der Ruſſiſch⸗Deutſchen Legion ein. In diefer machte er die Feldzüge 1813 
und 1814 unter Walmoden mit, und fämpfte bei Velahn, an der Goehrde, 
bei Seeftäbt und vor Hamburg. Hierbei erhielt er den 2 WA. 

Nah Rückkehr Napoleons von Elba wurde am 31. März 1815 aus 
der ruſſiſch⸗ deutſchen Legion das preußiiche 31. Jnf.⸗Regt. gebildet. So Tam 
v. Brun in die preußiiche Armee. Er kämpfte am 16. Jımi 1815 bei Som- 
bref und am 18. und 19. Imi bei Wavre. Hier wurde er verwundet und 
erbielt 2. Nach dem Feldzuge fam er nach NRorbhaufen in Garnifon, und 
war bier der ältefte Kompagniechef des 31. Inf.⸗egts. als ein Zerwürfniß 
mit feinem Bataillonstommandenr v. Natzmer ihm die friegögerichtliche Ver⸗ 

13* 
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urtheilung zu mehrjährigen Yeltungsarreft und die Stellung zur Dispofition 

einbrachte. — Bor Ablauf feiner Strafe wurbe er begnadigt und 
26. Juli 1819 als aggregirt beim 29. Regiment mit Patent vom 
9. Mai 1813 mwiederangeftellt. Ohne beſondere dienftliche Stellung 
beichäftigte er ſich beſonders mit Verbeſſerungsvorſchlägen für die 
Divifionzfchule in Trier und wurde am 19. Mai 1824 nach dem 
Tode des Kapitäns Bachofen von Echt (vergl. Nr. 133) Direktor 
biefer Schule. 

13. Juni 1825 als ältefter Kompagniechef in das 10. Inf.⸗Regt. ver- 
jest. — 7. Sept. 1828 Major. — Am 8. Mai 1829 Direktor der Divifions- 
Schule in Breslau bei der 11. Divifion u. Präſes der Eraminationslommilfion 
für PBort.-Yähne. — 30. März 1830 Kommandeur des 1. Bataillons 10. Land» 
wehr-Negiments. — 30. März 1837 als Bataillonstommanbeur wieder in 
das 10. Inf.Regt. zurüdverfegt. — 30. März 1840 HOberftlieutenant. — 
25. März 1841 interim. Kommandeur des 5. Inf.Regts. — 13. Yan. 1842 
als folcher beftätigt und 7. April 1842 Oberft. — 11. Juni 1846 Kommandeur 
ber 9. Inf.-Brigade. — 11. April 1848 Kommandeur der 16. Inf.-Brigade 
in Trier (hatte hier auch das 29. Regiment unter feinem Befehl). — 10. Mai 
1848 Generalmajor. — Im Frühjahr 1849 übernahm v. Brum die Führung 
der 4. Divifion des zur Unterdrüdung des Aufftandes in der Rheinpfalz und 
in Baden beitimmten verbündeten Armeekorps unter dem Befehle des Generals 
v. Hirfchfeld (vergl. Nr. 223). Geine umfichtige und entjchlofiene Leitung des 
Gefechts bei Kirchheim-VBolanden am 14. Juni, fein zeitgemäßes und ent- 
ſchiedenes Eingreifen nad dem Treffen von Waghäufel am 21. Juni 1849 
durch die Wegnahme und tapfere Behauptung bes Dorfes Wiejenthal gehören 
zu den rühmlichften Augenbliden diejes Feldzuges, und brachten ihm ZI gA2 
jowie BZL1 ein. Während ber Belegung Babens blieb er als Kommandeur 
der 1. Divifion in Karlsruhe. 

Nach Rückkehr in die Friedensverhältniffe wurde v. Brun Kommandeur 
der 15. Snfanterie-Brigade, 4. Nov. 1851 der 13. Divifion in Münfter und 
23. März 1853 Generallieutenant. Am 31. Januar 1855 beging er fein 
50jähriges Dienftiubiläum und kam zwei Jahre darauf aus Geſundheitsrück⸗ 
fichten um feinen Ubfchied ein. Er wurde ihm buch A. K.D. vom 2. April 
1857 unter Verleihung des Charakters ald General der Infanterie und ul 
bemilligt. 

Drben: 1 59 2 BELI RWA. 

9. Dezember 1858 zu Görlig geftorben. 


145. Guſtav Dtto von Bennigjen. 


1819-—1826, 


8. Mai 1797 zu Warendorf, Weftfalen, geboren. — Vater: Königlich 
bannoverjcher Brigade⸗Chef, Mutter: geb. v. Alvensleben. — 14. Juli 1813 
als Fahnrich in Werden beim Hannoverichen Feldbataillon feines Waters, 
damals Oberftlieutenant, eingetreten, machte im Wallmodenjchen Eorps 1813 
das Gefecht an der Goehrde, an der Eluvenfieler Schleuſe, bei Seeſtaedt in 
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Schleswig, fowie die Belagerung von Blüdftabt und die Blodade von Ham- 
burg mit. Geit September 1813 Pr.-Lieut. 1815 Ober-Abjutant bei der 
1. Königlid Hannoveriden Rejerve-Brigade, welche jein Vater ald Brigabdier 
befebligte. Schlacht bei Waterloo. 

Son 1816 bis 1818 bei der Dccupationd-Urmee in Frankreich. 

4. November 1819 als Pr.-Lieut. mit Patent vom 1. Nov. 1819 
dem 29. Regiment aggreg. — 1820 bis 1823 zur Ullgemeinen 
Kriegsfchule in Berlin (jegt Kriegs⸗Akademie) kommandirt. 

13. Juni 1825 in das 17. Infanterie-Regiment einrangirt, 14. OR. 
1826 mit Benfion auf zwei Jahre dimittirt. 

Im Yannar 1829 ging er nad) Sriechenland, wurde dort als Kapitän 
Adjutant des Grafen Auguftin Eapodiftrias und zeichnete ſich beim Aufftanb 
der Balilaren gegen ihre Chefs aus. 

Anfang des Yahres 1830 in Batrad am Himatifchen Fieber geftorben. 


146. Johann Wilhelm von Falkowsky. 


1820-1825. 


1785 zu Sreiftabt in Oftpreußen geboren, evangeliih. — Bater im 
fiebenjährigen Kriege Nittmeifter im Oſtpreußiſchen Drag.Regiment, Mutter: 
geb. Baronin v. Lipski. — Seit 1799 Soldat, 7. Juli 1803 Sec.Lieut. bei 
der 2. Warichauer Füf.-Brigade. — 27. Dftober 1812 zur Gendarmerie. 
— 2. März 1813 3. 3. Ref.-Batl. Leib⸗Inf.Regts. — 20. Yuli 1813 3. 4. 
Reſ.Inf.Regt. — 30. Aug. 1814 Pr.-Lient. — 25. März 1816 3. 16. Sf. 
Regt. — 12. April 1815 Kapitän b. 4. Mhein. Low.⸗Inf.Regt. — 31. Mai 
1816 d. 24. Inf.Regt. aggreg. — 31. Mai 1817 aggreg. dem 14. Inf.Regt. 
— 15. Nov. 1817 aggreg. dem 17. Inf.Regt. 

Feldzug von 1806: Schladt bei NAuerftädt, Gefechte von Kreußen, 
Rordbaufen, Privit, Wahren und Lübeck. Feldzug von 1813/14: Schlachten 
bei @roßbeeren, Dennewig, Leipzig, Laon, Belagerung von Stettin, Witten- 
berg, Arnheim, Gorkum und Soiſſons, Gefecht bei Wartenberg. Wegen ber 
Schlacht von Dennewig und des Sturmes von Arnheim durch Allerhöchften 
Barolebefehl zweimal belobt, wegen der Schlacht bei Laon 2 erhalten. In 
der Schlacht bei Auerftäbt 1806 und bei der Belagerung von Soifjons 1814 
verwundet. 

8. November 1820 dem 29. Regiment aggregirt. — 1821 bis 1825 
als erſtes Mitglieb ber Kaſernirungskommiſſion in Mainz kom⸗ 
mandirt. — 13. Juni 1825 vorläufig mit Inaktivitätsgehalt aus- 
geſchieden. 

14. Auguſt 1827 als Komp.⸗Führer beim 3. Batl. 29. Landw.Regts. 
wieder angeſtellt, 13. Mai 1835 als Major m. L.A.⸗U. o. a. Dſtz., Ausſicht 
auf Civil⸗Verſorgung und mit Beibehalt bes Inaktivitätsgehaltes als Penſion 
ausgeſchieden. — Orden: 2 . 

Am 23. Auguſt 1858 geſtorben. 
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147, Carl Heinrich Breetz. 
1828 —1825. 


1794 zu Neuftettin i. Bom. geboren. — Vater: Oberft beim Blücher⸗ 
ſchen Hufaren-Regiment, Mutter: geb. Karln. — Erziehung in den Kabetten- 
bäufern zu Potsdam und Berlin. — 1810 Port.⸗Fähnrich im 5. Oſtpreuß. 
Inf.Regt. — 1812 als Gemeiner in der rufftfch-beutfchen Legion. — 2. Aug. 
1813 Fähnrich dafelbft. — 29. April 1814 in Preuß. Dienften als Sec. Lieut. 
im jegigen 31. Inf. Regt. — 26. Juli 1819 dem 34. Inf.⸗Regt. aggregirt. 
— 17. März 1820 dem 35. Inf.Regt. aggregirt. 

20. Juli 1823 dem 29. Regt. aggregir. — 13. Juni 1825 vor- 
läufig mit Inaktivitätsgehalt ausgeſchieden. 

15. Oft. 1828 beim 2. Bataillon 30. Landw.Regts. wieder angeftellt. 
— 14. Dt. 1829 Br. Lieut. — 22. Dez. 1840 Charakter als Kapitän. 

Feldzüge: 1812, 1813, 1814, 1815. Schlachten: 1815 Velle-Alliance. 
Belagerungen: 1812 Riga, 1814 Hamburg. Gefechte: 1812 bei Edau, Beter- 
bof, 1813 elahuc, Goehrde, Seeftadt, 1814 Oudenarde. 

17. März 1843 geftorben. 


148. Chriftian Prinz zu Wittgenftein-Berleburg. 
1818—1825. 


22. April 1789 zu Berleburg, Weftfalen, geboren, jeit 1804 Soldat, 
zuerft in däniſchen Dieniten, feit 5. Januar 1814 Kapitän, 5. April 1816 3. 
15. Inf.Regt. 10. Sept. 1816 als Komp.⸗Chef einrangirt. — Um 9. Öft. 
1817 dem 2. Garde⸗Regt. aggreg. 

80. März 1818 mit Batent vom 5. Jan. 1814 als Kompagniecdhef 
ins 29. Negiment einrangirt (7. Komp.). 

19. Oftober 1825 als Major und etatsm. St.-Offizier in das 16. In⸗ 
fanterie-Regiment verjegt. — 17. September 1833 ala Oberftlieutenant mit 
Regimentsuniform o. a. Ditz. und mit Penſion bimittirt. — Orben: IK ie. 

9. Mai 1844 zu Berleburg geitorben. 


149. Franz Eduard Diener. 


1825. 


September 1795 in Börbig, Sachſen, geboren. — Seit Oftober 1814 
in preußifchen, vorher 2 Jahre in ſächſiſchen Dienften. — 5. Sept. 1815 
Gec..Lieut. beim 1. Oberfähl. Landw.⸗Inf. Regt. — 6. Dt. 1816 z. Sächſ. 
Grenadier-Landiw.-Bataillon. 

30. März 1825 als Pr.-Lieut. im 29. Regt. 

19. Oftober 1825 zum 19. Inf.Regt. (taufchte mit Pr. Lieut. Rhaeſa, 
f. Ar. 236). — 8. Juli 1831 Kapitän und Kompagniechef. — Orden: ie. 

31. März 1842 in Poſen geftorben. 


— — — — 
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150. Julius Eduard Corvin von Wiersbitzky. 


1816—1825. 


1795 in Gchlefien geboren, jet März 1813 Soldat, Port. Fährnr. beim 
Eofberg’ichen Ynf.-Regt., jeit 2. Nov. 1813 Sec.-Lieut. im 1. Neumärkiichen 
Landwehr⸗Infanterie⸗Regiment. 

2. März 1816 als aggregirt zum 29. Regiment verſetzt. — 9. Aug. 
1817 einrangirt (Batent 16. Januar 1814). — Bon 1820 bis zu 
feinem Tode Adjutant des Füfilier-Batl!. — 233. April 1822 Pr.» 
Lieutenant. 

Orden: a2. 

8. November 1825 in Saarlouis geflorben. 


151. Carl von Weyher. 


1818 - 16326. 


1795 in Pommern geboren, ſeit Februar 1813 Soldat, ſeit 8. Dez. 
1813 Sec.⸗Lieut., zufegt im 3. SInfanterie-Regiment (2. Oftpreußifchen). 
14. Mai 1818 zum 29. Regiment verjegt, taufchte mit Sec.-Lieut. 
Ollech (vergl. Nr. 98). — Zur Allgemeinen Kriegsichule in Berlin 
(jegigen Kriegd-Mlademie) fommandirt, demnähft 1820 bis 1821 
Lehrer bei der Diviſionsſchule in Trier. — Bon 1822 ab beim 
topograph. Bureau in Erfurt bezw. Berlin u. Glogau fommandirt. 
14. März 1826 ald Br.-Lieut. mit A.⸗U. o. Dſtz. audgefchieden. — 
8. Juli 1839 bimittirt. 


152, Julius von Deren. 
1825— 1826. 


1806 zu Hornow geboren. — Bater: Landrath in der Neumark. — 
7. Dez. 18233 beim 1. G.⸗Regt. eingetr. — 22. Zuli 1825 Port.Fahnrich. 
14. März 1825 ald Gec.-Lieut. ins 29. Regiment. 
5. April 1826 zum Garde⸗Reſerve⸗Infanterie-⸗Tandw.⸗Regt., 18. April 
1840 Pr.-Lieut., 22. Auguſt 1848 Hauptmann und Kompagniechef. 
2. Diai 1850 in Berlin geftorben. 


153. Johannes Heinrich Georg van Noorden. 


1819— 18236. 


7. Aug. 1801 in Rotterdam geboren. 
Mai 1819 als Avantageur ins 29. Regiment eingetreten. — 23. April 
1820 Bort.-Fähnri, 22. DH. 1821 Gec.-Lient. — Geit Frühjahr 
1823 Xbjutant des 1. Bataillond; 12. Juni 1826 ausgefchieben. 
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14. Auguft 1827 beim 1. Bataillon 29. Landwehr⸗Regiments wieder 
angeftellt. — 12. November 1886 Pr.⸗Lieut. — 12. Juli 1845 Hauptmann. 
— 16. Ott. 1845 zum 2. Bataillon 28. Landw.⸗Regts. verjegt. — 14. Sept. 
1850 mit W.:U. ber Abſchied bemilligt. 

Orden: ti4 LA. 

16. Januar 1855 zu Bonn geftorben, 


154. Friedrich Auguft von Laurens. 


1822—1827. 


1804 in Br. Stargarb geboren. — Pater: Oberfi und Kommandant 
von Saarlouis, Mutter Anna Helene geb. Kintel. Erziehung im Kadetten⸗ 
Korps Berlin. 

13. Ottober 1822 als Bortepeefähnrich zum 29. Regiment. 22. OMt. 
1828 Sec. -Lieut. (Bruder |. Nr. 337.) 

11. April 1827 zum 25., 27. Mai 1832 zum 24. Inf.Regt. verjegt. 
— 15. November 1835 ausgeſchieden. — Kämpfe in den Jahren 183640 
in Spanien, mofelbft er verjchollen. 


155. Carl Doenide. 


1816— 1897. 


1789 in Sachſen geboren. — 1812 Port.Fähnrich b. 3. Batl. Leib- 
Inf.Regts. — 22. Yuli 1813 Sec.⸗Lieut. b. 2. Mef.-Batl. 3. Oftpreuß. Inf.» 
Regts. (4. Reſ.⸗Inf.⸗Regt.). — 10. April 1815 3. Erf.-Batl. Nr. 4. 

22. Februar 1816 als aggregirt zum 29. Regiment verſetzt. — 
9. Auguft 1817 einrangirt (Batent 16. Januar 1814). — 21. Yan. 
1821 Pr.⸗Lieut. — 1827 ererbt 2. — 10. Juni 1827 ala Kapitän 
mit A.Unif. o. a. Dftz. und mit Benfion und Anmwartichaft auf 
Eivilverforgung dimittirt. 

Mai 1831 Aififtent beim Steueramt in Köln. 

13. Auguft 1836 in Berlin geftorben. 


156. Albert Heinrich v. Wedel. 


1825—1827. 


7. Dezember 1796 in Pommern geboren. — Geit 1814 Soldat. — 
20. April 1819 Port.Fähnr. beim 4. Küraffier-Regt. — 20. Januar 1822 
Sec.⸗Lieut. beim 8. Ulanen⸗Regt. 
15. März 1825 dem Inf.Regt. 29 aggregirt. — 28. Juni 1827 
taffirt. 
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157. Johann Ludwig Friedrich Wilhelm Dormann. 


1829—1887, 


27. November 1792 in Almersbach, Heflen-Naffau, geboren, 1810 in 
Raffauifchen Dienften. — 29. April 1816 als Pr.-Lieut. dem 34., 31. März 
1817 dem 14., 15. Rov. 1817 dem 16. Inf.Regt. aggregirt. 

28. Rovember 1820 als aggregirt zum 29. Regiment. — Sommer 
1821 zur Dienftleiftung beim 30. Landw.⸗Regt. nach Berntaftel 
ftommanbirt. — 30. März 1827 Kapitän. 

13. Juli 1827 dem 25. Inf.⸗Regt. aggregirt. — 0. März 1837 ins 
3%. Inf.Regt. verfegt. — 30. Dezember 1847 mit ber Char. ald Dlajor und 
mit Benfion zur Dispofition geftellt. — Orden: 5* 

10. Januar 1875 zu Köln geftorben. 


158. Heinrih von Schouler. 


1822—1827. 


1804 am Niederrhein geboren. 
1822 beim 29. Regiment eingetreten, 21. Januar 1824 Portepee- 
fähnrich. — 14. Juli 1826 Sec.-Lieut. 

15. September 1827 in Saarlouis geftorben. 


159. Friedrich Meyer. 


1814 1827. 


Juli 1794 in Halle a. d. Saale geboren. — Seit 1805 Soldat, zulegt 
Prem.-Lieut. in Weſtf. Dienften. 
9. Jan. 1814 als Sec.-Lieut. zum Berg. Grenadier-Bataillon. — 
Feldzug 1815 bei der 2. Komp. 29. Inf.Regts. — 14. Yan. 1826 
Brem.sLieut. — 8. Nov. 1827 defertirt. | 


160. Heinrih Friedrich von Selaſinsky. 
1816 — 1828, 


1800 in der Grafſchaft Mark geboren. 
Seit 1. Zuni 1816 Avantageır im 29. Regiment, 19. Januar 
1818 Portepeefähnrih, 16. Januar 1819 Sec.-Lient, — Sommer 
1621 bis Frühjahr 1823 Adjutant bes 1. Bataillond. — 15. Jan. 
1828 als Pr.-Lieut. mit Benfion und Ausſ. auf Civilverſ. dimittirt. 
Februar 1828 Kreisſekretär in Saarlouis. 
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161. Heinrih Martin Wiedenhoeft. 
1814 1888. 


1784 in Bommern geboren. — Geit März 1801 Soldat b. Inf.Regt. 
v. Puttkamer, 1807 zum Leib-Brenabier-Batl., zulegt Unteroffizier im Bran- 
denburgiichen Inf.⸗Regiment. (jetigen Grenabier-Megiment Prinz Karl von 
Preußen) Nr. 12. 

9. Januar 1814 ald Sec.-Lieut. zum 2. Berg. Inf.-Regt. verfet. 
— Feldzug von 1815 bei ber 7. Kompagnie 29. Inf.Regts. — 
18. Auguſt bis 24. September 1815 Führer bes Jägerbetachements 
des 2. Bataillond. — Erbbereihtigung zum Ie2. — 23. April 1820 
PBrem.-Lieut. 

26. März 1828 Plapmajor der Feſtung Saarlouis. — 21. April 1831 
Kapitän. — 12. Juni 1835 2 ererbt. — 29. März 1842 als Major mit 
Armee-Uniform m. d. v. Abz. f. ®. und mit Penſion in ben Rubeftand. 

Orden: 2 a — Lebte demnächſt in Deuß bei Köln. 

Am 31. März 1857 geftorben. 


162. Friedrich Wilhelm Benjamin 
Baron von der Oſten gen. Saden. _ 


1818-1828. 
Kommandeur des Regiments. 


20. Dezember 1776 in WUllenftein, Oftpreußen, geboren. — Bater: 
Major, Mutter geb. v. Waſchlau. Im Haufe feines Onkels, des Bräfidenten 
v. Saden, zu Alt-Pelzen in Kurland erzogen. Berbeiratet in 1. Ehe mit geb. 
dv. Quer, in 2. Ehe mit geb. v. Lüdemann, in 3. Ehe mit geb. v. Hagen. — 
1789 als Volontär beim Hufaren-Regiment v. Wolsky geflanden, um ben 
Kavalleriedienft zu erlernen. — 1791 aus diefem Verhältniß ausgetreten und 
auf der Univerfität zu Königsberg Jura fludirt. — 1794 als Bolontär beim 
Inf.⸗Regt. v. Umandrüg geftanden, um dem Sgnfanteriebienft zu erlernen. — 
13 Februar 1797 Fähndrich im Inf.⸗Regt. v. Kaldreuth. — 18. April 1801 
Sec.⸗Lieut. — 5. Februar 1805 erbetenen Abſchied erhalten. — Beim Aus⸗ 
bruche des Strieges im Nov. 1807 trat er wieder ein und wurde dem 1. Neu⸗ 
maärkiſchen Reſ.⸗Vatl. attadhirt und am 30. Dez. 1847 b. 1. Rom. Inf.Regt. 
als 8. Sec.Lieut. angeftellt und leitete in Heilsberg die Organifation und 
Ausbildung des 1. Neumärkiſchen Nej.-Batls., mit welchem er zum Korps bes 
@enerallieutenants v. Blücher nah Etralſund gefchidt wurde. Nach dem 
Frieden erhielt das Bataillon einen Kommandeur und 4 Hauptleute, v. d. 
Often wurde Führer der 4. Kompagnie. 1808 mwurbe das Bataillon als 
Füfilier-Vataillon dem jegigen Grenadier- Regiment Friedrich Wilhelm IV. 
Nr. 2 einverleibt. — 2. Jan. 1812 PBrem.-Lieut. — 4. Mai 1812 bimittirt 
als Stabs-Kapitän m. Penfion u. alter Armee-Uniform. — Kaufte fih auf 
Bablog in Weftpreußen an. — Anfang 1813 wurde er von den Ständen ber 
Provinz Weitpreußen zum Kommandeur bed Vandwehr⸗Bataillons Marien- 
werder vorgeichlagen und 11. Juli 1813 nicht allein zum Major beförbert, 
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fondern bemnädhft auch mit der Führung bed Danzig » Marienwerberichen, 
ipäteren 5. Landwehr⸗Regiments beauftragt. Kommandenr biefes Negiments 
blieb Oberftlieutenant v. d. Oſten bis 1818, 

Teldzüge 1790 beim V. Armeelorps unter Senerallieutenant v. Ujebom. 
1794. 1806/7 beim Armeelorps des Generallieutenants v. Blücher. Belage⸗ 
rungen von Torgan 2. Rov. bis 26. Dez. 1813, Magdeburg 1815. Gefechte: 
Wola 1794, Linar, Ludau, Loswig, Mühlderg, Werda 1813. Sturm auf 
Dahme 7. Sept. 1813. 

5. Juni 1818 zum Kommandeur des 29. Regiments emannt. 
31. Yug. bei demfelben in Thionville eingetroffen. — 3. Upril 1822 
DOberft. 

30. März 1828 Kommandeur des 18. Inf.Regts. — 30. März 1832 
Kommandeur der 3. Snfanterie-Brigade. — 30. März 1833 Generalmajor. 
— %. März 1835 mit Benfion in den Ruheftand verjegt. (Söhne ſ. Nr. 197 
und 445.) 

Orden: :2:2 2 fe 

5. Dezember 1846 zu Freienwalde a. d. Oder geftorben. 


163. Gottlieb Werner. 


1814—1838, 


1791 in Lyck, Oftpreußen, geboren, ſeit Yebr. 1813 Freiwilliger beim 
Jäger⸗Detachement des Littauiſchen Dragoner⸗Regiments. 
16. Januar 1814 als Gec.-Bieut. zum Berg. Srenabdier-Bataillon. 
— Feldzug 1815 als Zirailleuroffizier der 4. Komp. — 15 Mai 
1828 als Pr.-Lieut. m. Armee⸗Unif. o. a. Dſtz. mit Penſion und 
Ausfiht auf Civilverſorgung dimittirt. 
28. Dezember 1843 geftorben. 


164. Eugen Chriftian Friedrich Bruno von Poellnitz. 
1815-1828. 


1773 in Anspach geboren, jeit 1789 Soldat, Sec.-Lieut. im Füſ.⸗Kegt. 
dv. Reigenflein. — 1798 zum Inf.⸗Regt. v. Laurend Nr. 56 mit Patent vom 
14. Februar 1792. — 10. Oltober 1797 Pr.⸗Lieut. — 17. Dezember 1804 
Stabs⸗Kapit. — 7. November 1810 als wirkl. Kapit. dem 2. Weſtpr. Inf. 
Megt. aggregirt. 2. Auguſt 1812 zur Gendarmerie. — 27. Olt. 1812 Kreis- 
Brigadier in Oberfchlefien. — 2. März 1813 zum 3. Reſ.⸗Batl. d. 1. Schleſ. 
Inf.Regts. — Ende März 1813 3. 3. Nei.-Batl. des 1. Weftpr. Inf.⸗Regts. 
— 17. April 1813 Komp.-Ehef. — März 1814 dem 6. Reſ.⸗Inf.⸗Regt. (Ipäter 
18. Inf.⸗Regt.) aggregirt. — 5. Yebruar 1815 Major. 
81. März 1815 in das 29. Negiment verfegt. — Kommandeur des 
1., fpäteren 3. bezw. Füfilier-Bataillondg. — Feldzug 1815. — 2 
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für Goffelies und Ligny. — 30. März 1827 Oberſtlieutenant. 
Orden: 2. 
7. Juni 1828 in Saarlouis geftorben. 


165. Heinrich Baron Hundt von Altgrottlau. 


1820-1829 un» 1833, 
Bergl. Nr. 191. 


166. Johann Carl Albrecht von Drewitz. 


1815 -1829, 


9, Zuni 1772 in Ketichenborf geboren. — Juni 1790 als Gefreiter- 
Korporal beim Füſilier⸗Bataillon v. Rojen eingetreten. — 9. Auguſt 1794 
Lieutenant bei der Oberſchleſ. Füf.-Brig. — 1796 zur Südpreuß. Füſ.⸗Vrig. 
— 18, Febr. 1800 wieder zur Oberſchleſ. Füj.-Brig. (Batl. Rofen). -— 1809 
beim Korps bes Herzogs von Braunſchweig⸗Dels. — 11. Juli 1811 dem 
Leib⸗Inf.⸗Regt. aggregirt. — 5. September 1811 Br.-Bieut. — 4. März 1813 
zum 1. Ref.-Batl. des Leib⸗Inf.Regts. — 6. April 1813 Stabslapitän. — 
26. Mai 1813 zum 4. Rej.-Batl. des 2, Schlef. Inf.⸗Regts. — 4. Zuni 1813 
beim 1. Ref.-Batl. des Leib-Inf.-Regts. einrangirt. — 1. Zuli 1813 mit 
diefem zum Brandenb. Inf.Regt. — 3. Auguſt 1818 wirklicher Kapitän und 
Komp.Ehef. 

2. DOftober 1815 unter Beförd. zum Major mit Batent v. 7. DM. 
1815 zum 29. Inf.Regt. — 30. September 1819 Kommanbeur 
bed 1. Batls. — 12, Februar 1829 als Oberftlieutenant mit ber 
Regt3.-Uniform und Benfion dimittiert. 

Belagerungen, Schlachten zc.: 1793 und 94 in Polen, 1806 Iena, 1813 
Bauten, Eiſenach. 1814 Blockade v. Le Fere, Laon, Paris. — 1815 Vigny, 
Belle Alliance. — Orden: fl., 

d. April 1851 in Stolp i./ Pom. geftorben. 


167. Johann Weckeiſer. 


1814-1839. 


1786 in Weftpreußen geboren, feit 1807 Soldat, 1813 Feldwebel im 
2. Weitpreußiichen Inf.-Negt. 
26. Januar 1814 als Sec.Lieut. zum Berg. Grenabier-Bataillon. 
Yeldzug von 1815 als Tirailleuroffizier ber 3. Komp. des 29. Inf.⸗ 
Negtd. — 18. April 1817 Pr.Lieut. 
29. März 1829 zur Garnifontompagnie 25. Infanterie » Regiments 
verjegt. — Orden: Mi2. 
14. Mai 1829 in Saarlouis geftorben. 


” 
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168. Peter Morig Wilhelm von Jagemann. 


18371839. 


Juni 1800 in Schlefien geboren. — Im Mai 1815 b. 25. Ynf.-Regt. 
eingetr. — 21. Januar 1821 Bort.-Fähnr. — 18. Juli 1822 Sec.-Lieut. 
14. April 1827 dem 29. Inf.-Regt. aggregirt. — 14. April 1829 
mit Anſpruch auf Givilverjorgung dimittirt. 
20. Yan. 1831 beim Rei.-Batl. 18. Vandw.⸗Regts. angeftellt. — Yebr. 
18823 als bisponibel b. 8. Batl. 18. Lbw.-Regts. — Aug. 1832 verabichichet. 








169. Johann Wilhelm Heinrich Hetting. 
1817—1829. 


26. Januar 1803 in Münfter i. W. geboren. — Vater: Feldwebel im 
29. Inf.⸗Regt. 

16. Dez. 1817 beim 239. Regiment eingetreten. — 25. Juli 1820 
Vortepeefähurih. — 21. Dftober 1823 Sec.-Lient. — 29. April 
1829 mit Smaltivitätsgebalt auf 1 Jahr und Anipru auf Civil⸗ 
verforgung aus dem Dienft entlaflen. 

Steuer-Einnehmer, zuletzt in Lennep. 

21. April 18823 in Andernach geftorben. 


170. Johann von Bibius. 
1819-1639. 


1804 in Bern geboren, fand zuerft bei ben Schweizer Bunbestruppen, 
feit 4. Auguft 1818 Sec.-Lieut. aggregirt dem Garde-Schüpen-Bataillon. 
18. Oltober 1819 in das 29. Regiment einrangirt. — 14. Juni 
1839 dimittirt. 
Später Hauptmann in Reapel. 


171. Friedrich Fiitel. 
1814— 1839, 


1789 in Magdeburg geboren, zuerfi in Kal. Weftfälifchen Dienften, 
1813 Pr.-Lient. im Weſtfaͤliſchen Jäger-Regt. 

35 Sanuar 1814 als PBr.-Lieut. vom Bergiſchen Gouvernement 
beim Berg. Inf.⸗Regt. angeftellt (Bat. 4. Januar 1814). — Eim 
ſchließgung von Mainz 1814. — Führte vom 17. Mai bis 25. Sept. 
1814 die 2., fpäter bis 25. Mai 1815 die 6. Kompagnie. — Yeld- 
zug 1815 bei der 6. Rompagnie 29. Inf.Regts. — 19. Juli 1819 
Kapitän und Komp.-Ehef (6. Komp.). — 18. Juli 1829 mit Penſion 
dimittirt. 

30. September 1861 geftorben. 


— — —— 
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172, Johann Kunze, 


1814—1858, 


1787 in Schlefien geboren, jeit 1810 Soldat im 1. Schlefifchen Iufanterie- 
Regiment. 

8. März 1814 als Sec.-Lieut. zum 29. Regiment (Batent 29. Jar. 

1814). — Feldzug 1815 als Abjutant bei der 2. Brigabe. — 1817 

bis 1823 Nechnungsführer ded 2. Bataillons. — 1823 bis 1827 als 

NRechnungsführer zum 80. Landw.⸗Regt. kommandirt. — 1827 bis 

zu feinem Ausſcheiden Nechnungsführer beim Yül.-Batl. 29. Inf. 

Regts. — 14. April 1829 Br.-Lieut. — 12. September 1829 mit 

A.⸗Unif. 0. a. Dſtz, Ausfiht auf Civilverſ. und mit Penſion dim. 

Auguft 1831 Gteuerempfänger ber VBürgermeifterei St. Johann bei 

Mayen. — 27. Februar 1889 Char. als Kapitän. — Zuni 1843 penfionirt. 
Drben: 2. 

2. Juli 1858 in Goblenz geftorben. 


173. Carl Friedrich Wilhelm von Liebermann. 


1808 in Mansfeld in Sachſen geboren. — Kabett. — 8. April 1825 
als Gec.-Bieut. dem 2. Batl. 1. Garde⸗Landw.⸗Regts. aggregirt. — 30. März 
1826 in3 Garde⸗Reſerve⸗Inf.⸗Landw.⸗Regt. 

14. April 1829 GSec.-Lieut. im 29. Regiment. 

24. Sept. 1829 zum 26. Inf.⸗Regt. verfegt. — 6. Dezember 1837 
Pr.-Lient. — 12. Dezember 1846 Hauptmann und Komp.⸗Chef. 

27. Mai 1852 geftorben. 


174. Heinrih Marcus. 


1816 - 1829. 


1789 in ber Neumark geboren, war Kreisfefretär, jeit 1813 Soldat 
beim 1. Neumärk. Inf.-Regt., jeit Juni 1813 Sec.⸗Lieut, feit 28. Jan. 1814 
Pr.⸗Lieut., zulegt Regimentsadjutent im 1. Neumärk. Ldw.⸗Juf. Regt. 
27. Febr. 1816 dem 29. Regiment aggregirt, 12. Zuli 1816 ein- 
rangirt, 22. Wpril 1824 Kapitän und Komp.⸗Chef (5. Kompagnie). 
— 9. Dezember 1829 mit Penfion dimittirt. — Orden: 2. 
1830 geftorben. 
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175. Anguft Ferdinand Eugen Baron von Zedlitz. 
18341830, 


1806 in Bommern geboren. — Erziehung im Kabdettenlorps. 
Kovember 1824 dem 29. Inf.Regt. überwieſen. — 19. Oft. 1825 
Port.Fähnr. — 13. Dftober 1827 übercompl. Sec.-Lieut. — 15. 
April 1828 einrangirt. 

15. April 1830 zum 11. Inf. Regt. verſetzt (taufchte mit Sec.-Lieut. 
Rogalla v. Bieberftein II., vergl. Nr. 328). — 16. Juni 1840 als Pr.-Dieut. 
mit Armee-Unif. m. d. v. Abz. für 8. mit Ausfiht auf Civilverſ. und mit 
Benfion dimittirt. — 26. Dezember 1841 zum 3. Batl. 7, Landw. Regts. — 
18. September 1842 Pr.-Lieut. — Januar 1848 3. 1. Batl. 7. Low.⸗Regts. 
— 21. Dezember 1843 ins 1. Batl. 22. Landw.⸗Regts. — 12. Sept. 1845 
interim. Komp.-Führer. 

7. September 1849 geftorben. 


— — — — — —— 


176. Joſef von Makulsky. 
1825—1880. 


Ottober 1784 in Polen geboren. — März 1801 beim Inf.⸗Regt. v. 
Arnim eingetr. — 19. Dez. 1803 Yähır. — 24. März 1806 Sec.⸗Lieut. — 
21. Auguft 1813 beim 4. Reſ.⸗Inf.⸗Regt. — 30. Auguft 1814 Pr.-Lieut. — 
Erbberehtigung zum 2. — 3. Sept. 1817 Kapit. und Komp.⸗Chef. 

19. Oltober 1825 in gleicher Eigenfchaft zum 29. Regt. (7. Komp.) — 
6. uni 1828 2. ererbt. — 8. Mai 1830 ald Major mit Regt3.- 
Uniform o. a. Dfiz. und mit Benfion dimittirt. 

November 1832 Kommandeur des Erj.-Batls. 17. Inf.⸗rRegts. 

Am 27. Yebruar 1863 geftorben. 


177. Dr. Johanun Carl Wilhelm Walb. 


1830--1830. 


24. Mai 1789 in Berlin geboren, Iuther., jeit 1809 im Dienft, zuletzt 
Stabsarzt bes mediziniſch⸗chirurgiſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Juſtituts. 
HD. Juni 1820 ald Regimentshirurgus zum 29. Regiment. 
14. Diai 1830 in gleicher Eigenichaft zum 3. Ulanen ⸗Regt. — 31. März 
1834 zum 1. Garde⸗Regiment zu Fuß verjegt. — Orden: Mmi2. FEL5, RQ@5. 
19. Februar 1837 geftorben. 
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178. Otto gen. Anton Gerhard Karl von Mirbadh. 


1825—1830. 


27. März 1804 in Br. Holland geboren. — Sept. 1822 beim 1. Inf.⸗ 
Regt. eingetreten. — 17. Februar 1823 Port.⸗Fähnrich. 
15. Februar 1825 als Sec.-Lient. zum 29. Inf.⸗Regt. verſetzt. — 
9. Juni 1830 ausgejchieden. 
1. Dezember 1867 in Athen geitorben. 


179. Johann Beter Joſefus Kur 
1814—1830. 


1797 im Herzogtum Berg geboren. 
1. Zuli 1814 im 29. Regt. eingetreten, 19. Jan. 1818 Portepee⸗ 
fähnrih, 25. Inli 1820 Sec.-Lieut. — 13. Sept. 1830 mit Armee: 
Uniform o. a. Dſtz. mit Ausfiht auf Eivilverforgung und mit 
Penſion dimittirt. 

5. März 1832 Charakter als Br.-Lieut. — 31. Oft. 1860 geftorben. 


180. Friedrich Ludwig Emil von Dedenroth. 
1823 —1830. 


1786 in Oberſchleſien geboren. — Erziehung im Kadettenhaus Berlin. 
— 27. März 1804 Fähnrich beim Inf.Regt. Fürft Hohenlohe (Nr. 32). — 
18. Dez. 1806 Sec.⸗Lieut. beim 2. Bomm. Ref.-Batl. — April 1810 b. d. 
wirkt. Offiz. geführt. — 11. Mai 1811 d. Gen.-Stab. attadhirt. — 14. De;. 
1811 Prem -Lieut. — 26. Febr. 1812 in den Gen.-Stab. — 26. April 'S13 
Stab3-Rapitän. — 14. Sept. 1813 Wirkl. Kapitän. — 8. Febr. 1815 Dkajor. 
— 3, Dt. 1815 aus dem ®en.-Stabe ausgefchieden. — 26. März 1816 b. 
1. Depart. d. Kriegs-Minift. — 25. April 1816 in ben Gen.⸗Stab zurüd. — 
6. Juni 1819 d. 28. Inf.⸗Regt. aggreg. 
30. März 1823 zum 29. Regt. verjegt. (Kommandeur des 1. Batl3.) 
— X. März 1827 Oberftlieutenant. — 30. März 1830 Oberſt. 
9. Dez. 1830 als interim. Kommandeur zum 4. Inf.-Regt. verjeht. — 
24. Sept. 1832 zum wirkl. Regiments - Kommandeur ernannt. — 30. März 
1887 Kommandeur der 10. Inf.VBrigade. — 30. März 1838 Generalmajor. 
22. März 1843 Kommandant von Danzig. — 30. März 1844 Kommandant 
von Graudenz. — 22, März 1845 Generallieutenant. — b. März 1846 mit 
-Benfion zur Dispofition geftellt. 
Orden: —** Mel He RW4mSchl RA2mKr. 
Am 11. Dez. 1850 geftorben. 


— — — — — 
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181. Ernft Otto Wilhelm Moritz Fehr. Schuler 


von Senden. 
1830 unb 1863-1966. 
vergl. Ar. 423, 


182. Johann Heinrich Lottner. 
1816 -1817 und 19251831. 

1. Mär; 1786 zu BDüffeldorf geboren, feit 6. Juni 1806 Soldat, in 
Großherzogl. Berg. Dienften, Feldzug 1812 gegen Rukland als Wojutantmajor 
in bergifchen Dienften, gehörte zu ben wenigen, welche 1818 unverjehrt zu- 
rüdfehrten. — 1. Auguſt 1814 in preußifche Dienſte übergetr. — 2. April 
1815 Kapitän und Kompagnieführer im 3. Neumärk. Landw.⸗Inf.⸗Kegt. 

27. Gebr. 1816 als aggreg. zum 29. Regt. verfebt (vergl. Ar. 86). 

37. Sept. 1817 als aggreg. zum 30. Inf.Regt. 

13. Juni 1825 in das 29. Regiment einrangirt. Chef ber 1. Komp. 

28. Yan. 1831 al3 Major zum Kommandeur des Landw.⸗Vataillons 
(Graefrath'ſches) 40. Inf.Regts. im 4. Iombinirten Reſerve⸗Landwehr⸗Regt. 
— 30. März 1838 Major und Kommandenr bes 1. Batls. 16. Inf.Regts. 
— 12. Sept. 1844 Oberftlieutenant. — 29. März 1842 mit Benfion 3. Disp. 
geftellt. — 18. Juni * Char. als Oberſt. — 13. April 1862 der Abſchied 
bewilligt. — Orden: * 

15. Dezember —— in Düſſeldorf geſtorben. 


183. Heinrich von Bünau. 
1814 - 1821. 

6. April 1788 zu Guttentag in Schleſien geboren. — Erzogen im 
Kadettenhaus Berlin. — 29. Dez. 1806 als Portepeefähnrich dem 3. Oſtpr. 
Reſ.Batl. überwiefen. — 29. DH. 1810 Sec.-Lieut. (Patent 28. Jan. 1808). 
— 40. Juni 1812 zum 3. Oftpr.. Inf.⸗Regt. Nr. 4 verjegt. 

19. Zanuar 1814 Br.-Bieut. und zum 2. Berg. Inf. Regt. verfebt. 
— 21. September 1814 Stab3lapitän — 31. März 1815 dem 29. 
Regiment aggregirt. — 38. Mai 1815 zum 3. Weflf. Low⸗Regt. 
ablommandirt. — Feldzug 1815 bei diefem (mit bem 59. Regt. 
in einer Brigade). — 9. Rov. 1815 als wirklicher Kapitän und 
KRompagniechef in das Regiment einrangirt. — (10. Kompagnie für 
den bei Ligny gefallenen Kapitän Bellmer). 

30. März 1881 Major und Kommandeur des 3. Bataillons (Sieg- 
burg’schen) 28. Vandw.⸗Regts. — 30. März 1840 Bataillond-Kommandeur im 
38. Inf.Regt. — 14. September 1841 Oberftlieutenant. — 11. Auguſt 1842 
interim , 12. Sept. 1843 mwirflider Kommandeur ded 40. Regiments. — 
30. März 1844 Ober. — 22. Sept. 1847 mit dem Char. ald Generalmajor 
und mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

DOrben: 4 el se RW4mSchl. 

11. Mai 1864 in Berlin geftorben. 


Melchero, Das Offigierloryt bed Inf. Ngte. von Horn. 13 
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184. Friedrich Auguſt Hammersdorff. 
1838 - 1831. 


20. Rov. 1795 in Yiberfiedt in Anhalt-Bernburg geboren. — 1811 beim 
Shhlefifhen Landw.⸗Regt. eingetreten — Geit 27. Sept. 1813 Gec.-Lieut. 
im 4. Schlefiiden Landw.⸗Regt, 18. Mai 1816 als aggregirt zum 28. Inf.⸗ 
Regt. W. März 1824 in da3 40. Ynf.-Regt. verjegt. 

6. März 1828 dem 29. Regiment aggregirt. — 21. April 1831 
mit U. U. o. a. Dftz. mit Ausſicht auf Eivilverforgung und mit 
Benfion bimittirt. 

27. Auguſt 1854 in Boppelsdorf bei Bonn geftorben. 


185. Heinrich Friedrich Anton von Somnitz. 


1831—1831. 


1804 in Grunesdorf geboren, Unteroffizier im Kadettenkorps zu Berlin. 
28. Yuli 1821 als Sec. Lieut. dem 29. Regiment überwieien. -- 
Bon 1824 bis 1827 zur Allgemeinen Kriegsſchule in Berlin (jetzigen 
Kriegsd-Alademie) fommandirt. — Bon 1828 ab ala Lehrer bei der 
16. Div.-Schule bis zu feinem Tode, der am 13. Juni 1831 m 
Trier erfolgte. 


186. Friedrih Wilhelm Alerander Magnus von Eberhardt. 


1826— 1831. 


Dezember 1798 in Schlefien geboren. — 3. Juli 1815 Port.⸗Fähnrich 
beim 11. Inf.-Regt. — 27. Dez. 1816 zum 1. G.Negt. 3. F. — 19. Jimi 
1818 zum 10. Inf.Regt. — 23. April 1822 dimittirt. 

31. März 1826 beim 29. Jnf.-Regiment wieder angeftellt (Batent 
11. Auguft 1615). — Seit 11. April 1827 Sec.»Lieut. — 20. Okt. 
1831 aus dem Dienft entlaflen. 

Orden: 2. 


187. Sarl Ferdinand Nohr. 
1831— 1832, 

1789 in Weftprenßen geboren. — Student. — SJanıar 1806 b. 4. Weſtpr. 
Nef.-Batl. eingetreten, 12. Dez. 1806 Fähnrich, 5. Mai 1809 Sec.-Lient. und 
dem 2. Oftpr. Inf.Regt. aggregirt mit Patent vom 30. Januar 1808. — 
12. Aug. 1809 einrangirt. — 17. Sept. 1815 Pr.⸗Lieut. — 20. Sept. 1816 
in die Adjutantur. — 30. März 1818 Kapitän. — 1820 bis 1831 Adjutant 
der 15. Ynfanterie-Brigade in Köln. 
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30. März 1831 als ältefter Rompagniechef mit Patent v. 10. Juli 
1816 zum 29. Regiment verjegt (10. Kompagnie). 

30. März 1832 ald Major zum Kommandeur bes 2. Batl. 16. Land⸗ 
webr-Htegimentd. — 30. März 1837 als Batls.-Kommanbeur zum 235. Inf.⸗ 
Regiment. — 15. Nov..1838 ald Oberftlieutenant mit R.-U. mit d. v. Abz. 
f. V.. Ausficht auf Anftellung in Eivil und mit Penſion dimittirt. 

Orden: 2 iR WA. 

29. Auguft 18483 in Ehrenbreitftein geftorben. 





188. Carl Emil von Webern. 
1815-1838, 


3. Februar 1790 zu Gerthaufen in Franken geboren. — Bater: General 
der Infanterie zu Kaſſel in Dienften des damaligen Fürften. — Er jelbft 
wurde auf der Bagenichule in Kaſſel erzogen, trat im Jahre 1801 ein und 
wurde 1806 zum Offizier befördert. — Nach Einverleibung des Kurfürften- 
thums in das Königreich Weftfalen 1806 wurde er mit in den Aufftand zu 
Marburg verwidelt und kam nah Mep auf Feſtung. — 1807 und 1808 war 
er mit der weftfälifchen Armee in Spanien und wurbe bei @erona verwundet. 
— Den Feldzug 1812 machte er ald Hauptmann mit und durchſchwamm auf 
bem Rüdzuge zu Pferde die Berezina. — 1813 bei Küftrin gefangen, trat er 
in preußifhe Dienſte und wurde Kapitän — aggregirt dem 15. Inf.Regt. 
— 21. Dez. 1813 Stab3-Rapitän bei d. Landw. im Gouvernement Münfter. 
— 1814 b. 3. Elb⸗Landw.⸗Inf.⸗Regt. — 13. März 1814 aggreg. b. 1. Ref. 
Inf.-Regiment. 

31. März 1815 als Kompagniechef zum 29. Regt. verfett (8., dann 
1., zulegt 12. Komp.). — Feldzug 1816. — 16. Juni in St. Amand 
verwundet. — 14. April 1829 Major und etat3mäßiger Stabs- 
offizier. Er madte dem Regiment aus bem Erlöje für einen ihm 
vom Herzog zu Sadfen-Eoburg-Sotha gefchentten Ring eine Gtif- 
tung, deren Zinfen noch jet alljährlid zum Geburtstage Sr. Maj. 
des Raifers an einen beſonders tücdhtigen Unteroffizier ded Regiments 
verliehen werden. 

19. Dez. 1832 zum 17. Inf.Regt. — 30. März 1840 Oberftlieut. — 
25. März 1841 interim. Kommandeur des 20. Landw.Regts. — 13. Januar 
1842 al3 wirfliher Kommandeur beftätigt. — 7. April 1842 Oberſt — 
24. Juli 1847 Kommandeur der 5. Landw.⸗Brig. in Frankfurt a. O. — 
1l. April 1848 Kommandeur ber 6. Landw.-Brigade in Berlin. — 10. Rai 
1848 Gen «Major. — 2. Mai 1849 Kommandeur d. Juf. Brig. d. 2. Tomb. 
Div. bei Halle. — 15. Sept. 1849 Kommandeur ber 6. Inf. Brig. u. Führer 
der 2. Divil. in Baden. — 12. Oft. 1849 zur 3. (nachherigen 5.) Inf.⸗Brig. 
— 26. Februar 1852 der Abſchied bewilligt. 

Orden: dE2mSt ed IK BEÆALI FEL5 HG2b NL3 RA2. 

1853 zum Mitglied der General-Orbenslommilfion ernannt — 6. Mai 
1856 Char. als Gen.-Lieut. — 10. Mai 1862 von diefer Stellung auf feinen 
Wunſch entbunden. — 4. April 1878 in Berlin geftorben. 


13* 
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189. Guſtav von Seydlitz 1. 


1814 - 1833. 


17% in Oftpreußen geboren, feit Februar 1813 Freiwilliger im Jäger- 
Detachement des Dftpreußiihen National⸗ Huſaren ⸗Regiments. 

10. Januar 1814 als Sec.-Lieut. (Patent 17. Januar 1814) zum 
2. Bergiſchen Inf⸗Regt. — Feldzug 1815 bei der 8. Kompagnie 
29. Inf. -Regts. — Sn St. Amand verwundet. — Erbbereiitigt 
zu 2. — 19. Oktober 1825 Pr.-Lieut. — 14. Januar 1833 als 
Kapitän mit RU. 0. a. Dſtz. mit Ausficht auf Eivilanftellung und 
mit Benfion ausgeſchieden. 16. Nov. 1838 2 ererbt. 

1843 Strafanftaltsdireltor in Jauer, fpäter in Inſterburg. 

Oftober 1854 in Inſterburg geftorben. 


190. Johann Gottlieb Herrmann. 
1883 — 1833. 


1806 in Preußen geboren. — Im Kadettenkorps Berlin erzogen. 
15. April 1823 ala Portepeefähnrich dem 29. Regiment überwieſen. 
— 16. April 1825 Gec.-Lieut. — 14. Januar 1833 ausgeſchieden. 


— — — — 


191. Heinrich Baron Hundt von Altgrottkau. 


1839--18230 und 1833. 
1803 in Heilsberg, Preußen, geboren. — Erziehung im Kabettencorps 


9. Juli 1820 als Sec.-Lieut. zum 29. YInf.-Regt. 
15. Januar 1829 als aggregirt zum 19. Inf.-Regt. — 21. April 1829 
zum 37. Inf.Regt. verfebt. 
30. März 1883 zum 29. Auf.-Regt. zurüdverjegt (vergl. Nr. 165). 
10. April 1833 zum 18. Inf. Regt. — 14. Dez. 1833 Pr.⸗Lient. — 
16. Juni 1842 Hauptmann und Kompagniedef. — 3. März 1848 mit dem 
Charakter ald Major und der gef. Ben. 3. Disp. geft. 
8. Juni 1888 geftorben. 


Berlin. 


192, Heinrich von Sandolroy. 
1833-1838. 
März 1789 in Neuenburg, Schweiz, geboren. — 1807 in Neuenburger, 


1810 in Hollandiſchen Dienften. — 20. Zuli 1814 Pr.-Lieut. beim Garde⸗ 
Schüßenbataillon. — 11. Mai 1815 Kapitän und Komp.-Ehef. — 16. Aug. 
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1815 ins 17. Inf.⸗Regt. — %. Oft. 1880 Major. — 14. November 1830 
Direltor ber 14. Divifionsfchule. 
17. Dezember 1832 in3 29. Inf.Regt. verfegt. 
19. Mai 1833 mit X.-Unif. o. a. Dftz. mit Ausſicht anf Eivilanft. u. 
mit Benfion bimittirt. 
16. Mai 1856 geftorben. 


193. Karl Wilhelm Eduard von Rnobelsdorf. 
1828 — 1834. 

Mai 1810 in Oftpreußen geboren. — Erziehung im Sabetten- Korps 

Berlin. — 26. Juli 1828 als Port.⸗Fähnrich der 5. Wrt.-Brig. überwieſen. 
9. Auguft 1838 als Sec.-Lieut. ind 29. Inf.⸗Regt. verjeht. 

19. Februar 1834 ausgeſchieden. — 27. Januar 1842 Anftellungs- 
fähigteit im Givildienft ausnahmsweiſe beigelegt. 

20. Auguſt 1843 geftorben. 


194. Carl Friedrih von Wiedburg. 


1819— 1834. 


1789 am Niederrhein geboren, feit 1809 Soldat. — Waldeckiſcher 
Kapitän. — Seit 1. Dezember 1817 Kapitän aggregirt dem 2b. Inf.Regt. 
18. Ottober 1819 ald Kompagniechef zum 29. Regiment verjegt 

(8. Kompagnie). 1832 tommanbirt beim Lehr-Inf.-Batt. 

30. März 1834 ald Major zum Kommandeur des 3. Bataillons 
(Soraufden) 12. Landw.⸗Regts. — 30. März 1839 als Kommandeur bes 
Füfilier-Bataillond zum 8. Inf.⸗Regt, gen. Leib⸗Regt. — 30. März; 1844 
Oberftlieutenant. — 31. März 1846 interimiftiiher Kommandeur des 25. 
Inf.⸗Regts. — 5. Olt. 1846 als Kommanbeur beftätigt. — 27. März 1847 Oberft. 
— 6. Juli 1848 ala Oberft mit R Unif. m. db. v. Abz. f. V. und Benfion 
ber Abſchied bewilligt. — Orden: Fs 53 ck * 

13. Januar 1858 zu Arolſen geftorben. 


195. Karl Eder. 
1835 —1834. 

15. März; 1794 in Weblar geboren. — 15. Oktober 1809 in Raflauijche 
Dienfte getreten. — 1812 Sec..Lieut. — Oktober 1815 in Preußiſche Dienite. 
— 25. Sept. 1816 Sec.⸗Lieut. beim 9. Weftf. Landw.⸗Regt. — 14. Novbr. 
1817 Brem.-Lieut. — 26. März 1820 zum 1. Bataillon 29. Landw.⸗Regts. 
verfegt. — 14. Auguft 1827 Kapitän. 

80. März 1833 als aggregirt zum 29. Regiment. 
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30. März 1834 als Kompagniechef zum 40. Iuf.-Regt — 7. April 
1842 Major und Kommandeur des 1. Batls. 16. Landw.⸗Regts. — 22. März 
1848 als Bataillonslommandeur zum 36. Inf.Regt. — Am 26. Sept. 1850 
zum Oberfilieutenant befördert. — 8. Nov. 1861 zum Kommandeur bes 39. 
Inf.Regts. — 13. Nov. 1851 Oberſt. — 2. April 1855 mit R.-Unif. und 
Benfion dimittirt. — Orden: dk4 Fe 

Am 7. Rai 1860 in Mainz geftorben. 


196. Wilhelm Eberhard Marſchall von Bieberftein. 
1628 - 1886. 


1801 in Schlefien geboren, 1819 Soldat, 23. Oktober 1820 Bortepee- 
fähnrich im Fer Inf.NRegt. — 13. Dezember 1822 ausgefdhieben. 
0. Sept. 1833 in gleicher Eigenichaft zum 29. Regiment verſetzt 
5* 28. Oltober 1820). — 19. Ottober 1826 Sec.⸗Lient. — 
13. Dezember 1827 dem Regiment aggregirt. — 38. Januar 1881 
einrangirt. 
10. April 1834 aus dem Dienft entlaffen. 


197. Hugo Friedrich Louis Baron v. d Dften gen. Saden. 


1887-1034. 


31. Dez. 1805 in Filehne, Provinz Poſen, geboren. — Eitesn fiehe Ar. 
163, Bruder fiehe Nr. 445. — Verheirathet in 1. Ehe mit geb. v. Dften- 
Gaden, in 2. Ehe mit geb. Weile, in 3. Ehe mit geb. Beterben. — 10. . 
1823 als Avantageur beim 3. Inf.⸗Negt. eingetreten. — 10. Februar 1826 
Vortepee⸗Faͤhnrich. 

26. Januar 1827 zum 29. Regiment verſetzt, 15. DE. 1828 zum 
Sec.⸗Lient. befördert. 

12. April 1834 in das 9. (Golbergiche) Inf.-Regt. verjegt (taufchte mit 
Sec.-Lieut. v. Blanfenfeld, vergl. Ar. 278). — 9. Mai 1843 Pr.⸗Lient. — 
16. Dez. 1848 Hauptmann und Kompagniedhef. — 15. Nov. 1855 als Major 
mit der R.-Unif. und Benfion ber Abſchied bemilligt. — 12. Januar 1856 
Ausficht auf Civilverſorgung ertheilt. 

12. April 1859 Führer des 2. Aufgeb. des 3. Bataillon (Reuftettin) 
31. Landw.⸗Regts. — 10. März 1860 ımter Belafiung in diefem Verhältnis 
zur Dispofition geftellt. — 10. Mai 1860 ftellvertretender Kommandeur bes 
1. Bataillond (Eonik) 4. Pommerſchen Landw.⸗Regts. Nr. 21. — 18. Anguft 
1860 von dem Verhaltniß als Führer bes 2. Aufgeb. des 8. Batls. 4. Bomm. 
Landw.⸗Regts. (Nr. 21) in Folge feiner anderweitigen bienftlichen Verwen⸗ 
dung entbunden. — 21. Wuguft 1860 Kommandeur dieſes Bataillons. — 
29. März 1866 von diefem BDienfiverhältnig entbunden — 7. Zuli bis 26. 
Sept. 1866 als ſtellvertretender Bezirld-Kommandeur des 1. Batls. (Gneſen) 
3. Pommerſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 14 wieder angeftellt. — Orben: „ie 

Am 7. Juli 1871 in Kolberg geftorben und in Goeslin beerdigt. 
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198. Gar! Friedrich Auguft von Schrabifch. 


1818 — 1834. 


1786 in Schlefien geboren, Erziehung im Kabettencorps, feit 1802 
Goldat. — 237. März 1804 FYähnr. beim Inf.-Regt. v. Malſchitzky (Nr. 28). 
— 16. Ott. 1812 Patent ald Gec.-Lieut. v d. Inf. d. d. 24. Jan. 1808. — 
Juni 1813 als Kapitän zum 6. Schlej. Landw.⸗Inf.Regt. — 8. April 1816 
d. Schleſ. Schügen-Batl. aggregirt. 

30. März 1818 ald Kompagniechef zum 29. Regiment verfept (12. 
Kompagnie). — 3. Juli 1821 Major und etatsmäßiger Stab3- 
offizier. — 20. März 1829 Kommandeur des 2. Batls. — 23, Juli 
1834 ala Oberftlieutenant mit R..Unif. o. a, Dſtz. mit Penſion 
bimittirt. — Orden: 2 ik BZL3. 

Im Januar 1846 geftorben. 


199. Adolf von Jacubowsky. 


1835-1834. 


Anguf 1807 in Preußen geboren. 
September 1825 beim 29. Regiment eingetreten. — 15. Dt. 1828 
Bort.-Fähnr. — 24. Juli 1831 Sec.-Lieut. — 17. Oft. 1834 mit 
Verſorgungsſanſpruch und Penfion bimittirt. 


200. Johann Hans Guftav Heinrich von Hiller. 
18238-188381 Rommandeur bes Regiments. 
1881— 1885 aggregirt dem Regiment. 


28. Februar 1782 in Berlin geboren. — Vater: Oberſt a. D., Mutter: 
Sabine geb. Michaelis. — Erziehung auf der Realſchule zu Breslau und im 
Cadettencorps. — Berheirathet mit Charlotte geb. Sad. — Februar 1791 
ald Sefreiter-Rorporal im Regiment Fürft Hohenlohe» Ingelfingen eingejchrieben, 
Juli 1793 Kabdett, 3. März 1798 Patent zum Fähnr. im Regiment v. Arnim, 
5. Zuli 1802 Ser.-Lieut in demſelben Regiment. — 1804 Adjutant b. Chef 
des Regiments, Gen.-Lieut. v. Arnim. — 6. Mai 1809 dimittirt mit Erlaubniß, 
in fremde Dienfte zu gehen. — 1809 in öfterreichiichen Dienften, im Dragoner- 
Regiment v. Rieſch. — 29. Nov. 1809 im preußifchen Leib⸗Inf.⸗RKegt. wieder 
angeftellt. — März 1810 in das Kadettencorps verfegt. — 4. Januar 1811 
Prem.-Lient. — 1. Mai 1811 Stabs Kapitän. — März 1813 Abjutant des 
Generals von Blücdher, 5. Juni 1813 Kapitän, 25. April 1814 Major. — 
In diefem Verhältniß Juli 1814 zum Kabettencorps, Juni 1815 Adjutant 
des Generals v. Gneiſenau, Oktober 1815 zum Kadettencorps zurüd. — 
30. März 1822 Oberftlieutenant, Februar 1823 zur Dienftleiftung b. Kaiſer 
Alexander Grenadier-Regiment, Herbft 1823 Kommandeur des 1. Bataillons 
b. Infanterie⸗Regiments. 
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30. März 1828 Oberſt und interimiftifcder Kommanbeur bes 29. 
Regiments, 30. März 1829 wirkliher Kommandeur. — 30. März 
1831 Kommandant von Saarlouis, erhielt durh U. 8. O. vom 
28. April 1831 auf feinen Antrag die Erlaubnik zur Beibehaltung 
der Uniform bes 29. Inf.Regts., bei welchem er als aggregirt zu 
führen war. — 30. Mär; 1833 in demſelben Verhältniß zum 
Kommandeur ber 16. Imfanterie-Brigabe. 

30. März 1835 Generalmajor, 18. Auguft 1837 Kommandeur der 14. 
Snfanterie-Brigade, 30. März 1839 ad int. Kommanbeur ber 16. Divifion, 
10. Sept. 1840 wirflider Kommanbeur, 22. März 1843 Generallieutenant, 
feit 15. Oktober 1844 Bice-Bouverneur von Mainz, 123. Oftober 1849 als 
General der Infanterie mit Penfion in den Ruheſtand verſetzt. 

Schlachten: Groß⸗Görſchen (verwundet), Bauten (ſchwer verwunbet), 
Feldzug 1815. 

Orden : tImBr W2ERr.S. M Großtreuz ÖEK, GHLI, RW4mSchl. 

Am 28. März 1857 in Berlin geftorben. 


201. Werander Lonis von Schrabiſch. 
1830-1835. 


10. Auguft 1813 in Serenzberg, Oberfchlefien, geboren. 

10. Juni 1830 beim 29. Regiment eingetreten. — 21. April 1831 
Bort.-Fähne. — 14. Dltober 1831 Sec.Lieut. über den Etat. — 
14. April 1883 in den Etat einrangirt. 

1. April 1835 als aggregirt zum 28., 39. Dez. 1836 als aggregirt 
zum 10. Inf.Regt. 30. März 1839 in das 11. Regiment einrangirt. — 
11. März 1847 Brem.-Lieut., 10. Juni 1851 Hauptmann, 11. Sept. 1852 
mit Benfion der Abichieb bewilligt. — 2. Nov. 1853 geftattet die Uniform 
bes 29, Inf.Regts. m. d. v. A. f. 8. z. tr. 

Am 30. Juli 1858 geſtorben als Bahnhofs⸗Inſpeltor in Breslau. 


202. Friedrich Ludwig Alfred von Kall. 


1832— 1885. 


Im Oktober 1812 in Preußen geboren. — Erziehung im Kabetten- 
korps Berlin. — 13. Auguſt 1830 Sec.-Bieut., aggregirt dem Garde⸗Reſerve⸗ 
Sufanterie- (Landmwehr-) Regiment. 

16. Dez. 1832 dem 29. Regiment aggregirt. 

1. April 1835 als aggregirt zum 1. Inf.-Regt. — 9. Dftober 1836 

außgeichieben. 
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203. Friedrich Wilhelm Hermann Karl von Hate. 


1830-—1835. 


Im Auguft 1813 im Königreich Böhmen geboren. — Im Kabetten- 
korps Berlin erzogen. 
13. Auguft 1830 als Port.-Fähnrich dem 29. Inf.Regiment über- 
wieſen. — 14. Oftober 1831 Seconb-Lieutenant über den Etat. — 
25. Oktober 1832 in den Etat eingerüdt. 
14. Nov. 1836 aus dem Dienft entlaffen. — Auguft 1837 in das 
1. Schweizer-Regiment in Neapolitanifchen Dienften eingetreten. 
19, Juli 1845 geftorben. 


204. Karl Ludwig Bolpredit. 


1814— 1836. 


1793 in Oftpreußen geboren. — Seit Yebruar 1813 Freiwilliger im 
Yhger-Detachement bes 2. Oftpreußifchen Infanterie⸗Regiments. 

17. Febr. 1814 durch den Gerzog von Sadjen-Eoburg ald Second⸗ 
Lieutenant dem 2. Bergiſchen Snfanterie - Regiment überwiefen 
(Batent 31. Januar 1814). — Feldzug von 1815 als Tirailleur- 
offizier der 2. Kompagnie. — 1822 bis 1823 zur Dienftleiftung 
zum 29. Landwehr⸗Regiment in Cochem kommandirt. — 13. Juli 
1829 PBrem.-Lieut. — 19 Januar 1836 mit Benfion bimittirt. — 
7. April 1836 Charakter ald Kapitän m. 9. U. o. a. Ditz. u. 
Ausſicht auf Livilverjorgung. 

19. Februar 1850 geftorben. 


2085. Ludwig Leo II. 
1834--1836, 


1808 in Poſen geboren. — Bater: Major. — 9. Yuli 1820 als Fähnr. 
vom Kadettenkorps dem 30. Inf.Regiment überwielen. — 22. April 1824 
Second» Lieutenant. 

19. Februar 1834 zum 29. Regiment verjegt mit Patent vom 
23. April 1834. — Seit 1835 nicht mehr ald „von“ Leo geführt 
(vergl. Nr. 249). — 14. Februar 1836 m. U. U. o. a. Dſtz. Aus 
figt auf Eivilverforgung und mit Benfion bimittirt. 

Erhielt demnähft den Charakter als Prem.-Lieut., wurde 1841 Kreis- 
felretär im Daun, 1847 Krreisſekretär in St. Wendel unb 1869 als folder 
penfionirt. 

13. Januar 1870 in St. Wendel geftorben. 
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206. Hermann Find von Finckenſtein. 


1821-1836. 


1790 in Oftpreußen geboren. — 1. März; 1802 als Junker beim Inf.⸗ 
Regiment v. Ragmer eingetreten. — 1803 Bort.-Fähnrich, 1904 Fähnrich im 
Kegiment v. Natzmer Nr. 54. — 22. April 1809 aggr. Sec.-Lient. beim 3. 
Oftpr. Inf.Regt. mit Patent vom 23. Januar 1808. — 4. Juni 1810 ein⸗ 
rangirt. — 12. April 1815 Prem.-Lieut. 

Feldzüge: 1806, 1813, 1814. VBelagerung von Wittenberg 1813, 
Soiffons 1814, Einſchließung von Stettin und Magdeburg 1813. Schlachten: 
bei ®roßbeeren, Leipzig, Laon. Gefechte: bei Halle 1806, Mödern, Herrn⸗ 
trug, Hoyerswerda, Zudau, ®artenburg 1813, Erespy 1814. 

30. März 1821 unter Beförderung zum Kapitän als Kompagniechef 
zum 29. Regiment verfegt (9. Kompagnie). 

30. März 1836 ald Major zum Kommandeur bed 3. Bataillons 
(Jauerſchen) 7. Landwehr⸗Regiments. — 5. Yebruar 1843 dem 14. Landw.⸗ 
Regiment aggregirt. — 22. März 1843 ins 12. Inf.⸗Regt. einrangirt als 
Bataillonstommandenr. — 31. März 1846 Oberflieutenant. — 9. Mai 1848 
als Oberſt mit Ausfiht auf Einilverforgung m. R. U. u. d. v. Abz. f. 8. 
mit Benfion dimittirt. — Orden: 2 ie. 

9. März 1866 in Berlin geftorben. 


207. Guſtav Anton Baron von Imhoff. 


1835 — 1836. 


12. Februar 1793 zu Kulm in Weftpreußen geboren. — Erziehung im 
Kabeitentorps Berlin. — 24. Mai 1810 beim Batl. Stutterbeim eingetreten. 
— 11. Mai 1811 ald Sec.-Lient. zum 8. Oſtpr Inf.Regt. — 14. Aug. 1816 
Brem.-Lieut. — 20. September 1816 Adjutant bei der Breslauer Brigade. 
— 3. April 1820 Kapitän und Adjntant bei der Kommandantur von Rurem- 
burg. — 30. März 1830 Adjutant beim Etabe des VIII. Armeekorps. — 
2. März 1834 Major. 

30. März 1835 dem 29. Regiment aggregirt. 

16. Mai 1836 als aggregirt zum 25., 30. März, 1837 zum 40. Inf.- 
Regiment. — 30. März 1844 Oberſtlientenant. — 16. Juni 1846 interim. 
Kommaubdenr bes 5. Ynf.-Regiments. — 14. Januar 1847 zum definitiven 
Kommandeur ernannt. — 27. März 1847 Oberſt. — 10. Januar 1850 mit 
dem Charakter als General-Major und Benfion der Abſchied bewilligt. 

Orden: 803 2 Ehr.S. vi 

238. Mai 1875 in Danzig geftorben. 
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208. Julius Leopold Ernft Frhr. von Wangenheim 


1834-1887. 


14. Auguft 1808 in Gotha geboren. — Pater: Oberftallmeifter. — 
Studierte erft Jura. — 30. Juni 1881 ais aggregirter Unterlieutenant beim 
Herzoglich Eoburg-Bothaifchen Inf.-Regt. angeftellt. — 7. Dezember 1833 
etatsmäß. Unterlieut. — 6. Sept. 1834 nad Gt. Wendel verfept. 

8. Oftober 1884 duch U. R. D. v. 30. Sept. 1884 in Königl. 

Preuß. Dienft übergetreten und in das 29. Regiment verſetzt. — 

13. April 1837 der Abſchied unter dem gejegl. Borbehalt bemilligt. 
Am 2. Juli 1839 in Koburg geftorben. 


209. Franz Friedrich Edmund Reinhart, 
1815-1837. 


20. Jan. 1771 im Herzogthum Berg geboren, Oberarzt in altbergiſchen 
Dienſten. 

1. Juni 1815 dem 2. Berg. Infanterie-Regiment vom BVergiſchen 
Gonvernement als Bataillond-Ehirurgus überwiefen. — Feldzug 
1815 als Bataillond-Ehirurgus des 3. Bataillons 29. Jufanterie · 
Negiments, fpäter Bataillons-Arzt des Füſilier -Vataillons. — 
6. Juli 1887 ber nacgefucte Moihieb mit ber gefepligen Penfion 
bewilligt. — Orden: 4. 

Lebte 1848 in Eoblenz. — 20. Februar 1268 geftorben. 


210. Emil von Holmede 
18361837. 


1804 in Stenbal geboren, evangelifch, feit März 1822 Apantageur im 
10. Infanterie-Regiment. — 10. Januar 1823 ald Unteroffizier zum 26. Inf.» 
Regiment verfegt. — 15. März 1823 PBortepee-Fähnrih. — 12. Juni 1826 
Second · Lieutenant. 
10. Dezember 1886 mit Patent vom 3. April 1826 als aggregirt 
zum 29. Regiment verfet. 
9. Auguft 1837 in Coblenz geftorben. 








211. Carl Friedrich Richard von Roell. 
1815-1837. 
1787 in Breblau geboren. — 1804 beim Inf.-Hegiment 
(®r. 17) eingetreten. — 20. Märg 1806 Port-Fähnrid, bei biejer 
— 9. Auguft 1809 aggreg. Sec.-Lient. 6. b. Garmifon-Kompagai 
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Infanterie⸗Regiments mit Patent v. 15. Jan. 1808. — 2. Auguſt 1812 zur 
Gendarmerie. — 237. Oftober 1812 Kreißoffizier in der Kurmarl. — 2. März 
1813 zum 3. Referve-Bataillon 2. Schleſ. Inf.Regts. — Auguft 1813 zum 
Erjag-Bataillon Colberg. Infanterie⸗Regiments. 
18, April 1815 (Tagesbefehl vom 6. Mai) unter Beförderung zum 
Prem -Lieut. zum 29. Regiment verjegt. — Feldzug 1815 bei ber 
3. Kompagnie. — 19. Oft. 1825 zum Kapitän befürbert (3. Komp.). 
17. September 1837 mit dem Charakter als Major, X. U. u d.v. 
Abz. f. 8. und Benfion dimittirt. — Orden: 2 ie. 
Am 6. DOftober 1863 geftorben. 


212. Adolf Friedrich von Knobloch. 


1836— 1838, 


1796 in Oftpreußen geboren. — Bater: Ger. Lieut. a. D. — März 
1813 beim 2. Oftpreuß. Inf.Regt eingetreten. — 10. Jan. 1814 Fähnrich. 
13. April 1814 Sec..Lieut. — 8. Yebruar 1816 zum Rhein. Schügen-Batf. 
— 13. April 1821 in der 3. u 4. Schügen-Abtheilung. — 18. Juni 1825 
Prem.-Lieut. — 5. Mat 1827 als Adjutant zur 16. Divifion. — 30. März 
1833 ald Kapitän der 1. Schützen⸗Abtheilung aggregirt. 

30. März 1836 als Kompagnie-Chef in das 29. Regiment ein- 
rangirt (9. Kompagnie). 

30. März 1838 mit Patent vom 21. Juli 1825 zum 25. Inf.Regt. 
— 22. Februar 1839 Major und Kommandeur des 3. Bataillons 30. Land⸗ 
wehr⸗Regiments. — 30. Dftober 1844 als Bataillondfommandeur zum 38. 
Regiment. — Am 18. Rov. 1848 als Oberftlieutenant zum Kommandeur bes 
Snfanterie-Megiments Nr. 12. — 8. Mai 1849 Oberfilieutenant. — 18. Yan. 
1851 Oberſt. — 6. Dezember 1851 Direltor der 5. Divifiond-Schule und 
Bräfes der Eraminations-Kommiffion für Port.Fähnriche der 5. Divifion. — 
25. April 1854 Kommandeur der 17. Inf.Brigade. — 9. Mai 1854 zum 
1. Kommandanten von Eoblenz u. Ehrenbreitftein. — 11. Mai 1854 à la suite 
des 12. Infanterie-Regimentö geftellt. — 13. Yuli 1854 Generalmajor. — 
4. April 1857 Kommandeur der 14. AInf.-Brigade. — 10. Ron. 1857 als 
Generallientenant mit Benfion zur BDispofition geftellt. 

Orden: 2 M BZL2mSt, AAB2a. 

17. Auguft 1881 in Potsdam geftorben. 


213. Leo von Manftein. 
1825—1838. 
1805 in Oftpreußen geboren, feit 1823 Soldat, 18. Mai 1823 Bort.- 
Fähnrich, feit 16. Februar 1825 Sec.-Lieut. im 4. Inf.Regt. 
19. Oftober 1825 zum 29. Regiment verfeßt. — Durch AU. K. D. 
vom 17. April 1838 mit dem erbetenen Charakter als Brem.-Lient. 
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mit X. U. u. d. v. Abz. f. 8., der geſetzlichen Penfion und Aus- 
fiht auf Eivilverforgung dimittirt. 
1. März 1839 als Reſerve⸗Grenz⸗Aufſeher angeftellt. — Oltober 1846 
Bolleinnehmer in Schlaney. 


214. Theodor Oſter I. 


1832—1838. 


1813 am Niederrhein geboren. 
Juni 1832 ald Avantageur in das 29. Regiment eingetreten. — 
8. November 1838 Port.-Fähnrid. — 20. Juli 1837 Sec.-Lieut. 
(überzäblig mit Bortepeefähnrichägehalt). 

14. Mai 1888 geftorben. 


215. Jakob Worms. 
1834 1836. 


1814 am Niederrhein geboren. 
März 1834 als Avantageur in das 29. Regiment eingetreten. — 
18. Sept. 1834 Bort.-Fähnrih. — 19. Jan. 1836 Sec.-Lieut. mit 
Batent vom 21. Yan. 1886. — 12. Oktober 1837 über den Etat 
einrangirt. — 21. Dezember 1838 die erbetene Entlaffung unter 
dem gejeglihen Vorbehalt erhalten. 


216. Alois Dfter I. 


1822— 1889, 


1802 am Riederrhein geboren. 
September 1822 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. 
— 18. Yan. 1825 Port.-Fähnricd. — 13. Oktober 1827 Sec.«Lieut. 
— 22. Januar 1839 Abſchied mit dem erbetenen Charakter als 
Prem.⸗Lieut. Erl. 3. Tr. d. A. U. m. d. v. A. f. 8, Ausſicht a. 
Anſt. i. C. u. Penſ. erhalten. 

23. Juli 1863 geſtorben. 
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217. Wilhelm Leopold Auguft Conftantin 
Serader von Schwarzenfeld. 


14. Dezember 1815 in Oels geboren. — Erziehung im Kadettenkorps 
Berlin. 
7. Auguft 1832 als Sec.-Lient. dem 29. Regiment überwiefen. — 
Batent erſt vom 14. Dez. 1832 nach zurüdgelegtem 17. Lebens⸗ 
jahre. — 33. April 1839 mit der gejeglicdhen Benfion der Abſchied 
bemilligt. 
20. Juli 1839 in Siegburg geftorben. 


218, Ernft Ludwig Heil. 


1816 —1839, 


1795 in der Neumark geboren, luth. — Kanzlifl. — Seit 1. April 1813 
Soldat. — 5. Juni 1813 Sec.-Lieut. im 1. Neumärkiſchen Landıw.- Infanterie 
Regiment. 

27. Februar 1816 als aggregirt zum 29. Regiment verjegt. — 
12. Zuli 1816 einrangirt. — 12. April 1817 Prem.-Lieutenant. — 
15. Januar 1830 Kapitän und Kompagniechef (b. Rompagnie). 

Orden: 2 si. 

22. Auguſt 1839 geftorben. 


219. Alexander von Czarnowsky II 


1808 in Münfter i. W. geboren. — Bater: Major a. D., Mutter: 
geb. v. Schouler. — 1. April 1825 bei der 8. Bionier-Abtheilung eingetreten. 

14. Juli 1826 als Bort.-Fähnrich ind 29. Regiment. — 11. April 
1827 mit Patent vom 14. April 1827 übercompl. Gec.-Lieutenant. 
3. Ditober 1827 in den Etat eingerüdt. — 12. Sept. 1839 mit 
bem erbetenen Charakter ald Prem -Lieut. mit X. U. m. d. v. Abz. 
f. V., Ausſicht auf Anftellung bei der Gendarmerie und mit Benfion 
ausgeichieden. 

Bruder fiehe Nr. 257. 

28. Auguft 1886 geftorben. 
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220. Heinrich Gottlieb Theodor von Schmeling. 


1814-1840. 


29. März 1792 zu Nenenhagen bei Eöslin in Bommern geboren. — 
Luth. — Vater: Rittmeifter im Dragoner-Regiment von Bardeleben. — Sn 
den Kadettenhäuſern zu Stolp und Berlin erzogen. — Berbeirathet mit 
Amanda geb. v. Braevenig. — 1. Mai 1811 als @efreiter-Korporal ins 1. Oftpr. 
Infanterie-Regiment eingetreten. — Bei Löwenberg 1813 der rechte Lenden- 
knochen zerichmettert. 
28. Januar 1814 ald Sec.-Lient. zum 2. Berg Ynf.-Regiment. — 
Belagerung von Mainz. — Feldzug 1815 bei der 9 Kompagnie 
29. Inf.⸗Regiments. — Bei Ligny Bajonettflih und Schuß in den 
linten Oberarm, eine halbe Stunde fpäter beim Sturm auf Bigny 
zwei Schußmunden, wovon eine durch ben lnterleib ging, bie 
andere den linken Oberichenleltnochen zerichmetterte. — Erbberedh- 
tigung zum ed. — 19. Juli 1819 Brem.-Lieut. — 21. Rov. 1830 
Kapitän und Kompagniehef (7 Kompagnie). — 12. Juni 1835 
2 ererbt. — 13. Februar 1840 mit der gejeglichen Benfion, 
Charakter als Major, Erlaubnif die R. U. m. d. v. Abz. f. 8. zu 
tragen, verabidiedet. 
15. Auguſt 1850 als Chef der 3. Invaliden⸗Kompagnie wieder ange- 
Kellt, 31. Juni 1851 in gleicher Eigenichaft zur 4. — 22. Februar 1861 ala 
Kompagniechef in das Invalidenhaus verfegt. 
Drben: 2 se RAImSchw. 
11. Juni 1870 dort geftorben. 


221. Philipp Friedrich Wilhelm von Uttenhoven. 


1838—1840 Kommandeur des Regiments. 


1791 in Mittenwalde geboren, evangeliih. — Bater: Major, Mutter 
geborene des Granges. — Berheirathet mit Freiin v. Zedlitz. — 1808 Junker. 
— November 1804 Fähnrich. — Oktober 1808 Sec -Lieutenant im Regiment 
dv. Benge Rr. 24. — 4. Dezember 1809 zum Oſtpreußiſchen Zäger-Bataillon. 
— 4. Auguſt 1813 PBrem.-Lieut. in der Adjutantur. — 3. April 1814 Stabs⸗ 
fapitän in der Mdjutantur. — 11. Juni 1815 Wirkl. Kapitän — 24. Sept. 
1815 Kompagniechef im 3. Jäger⸗Bataillon. — 31. Auguft 1819 Major und 
Kommandeur bed 2. Bataillons 4. Breslauer Landw. Regiments. — 12. März 
1820 Kommandeur des 2. Batls. 18. Landw.⸗Regiments — 30. März 1834 
als Bataillondlommandeur zum 16. Inf.-Regiment verjegt. — 30. März 1837 
Oberftlieutenant. 

Feldzüge: 1806, 1812, 1813, 1814, 1815. 

Belagerungen mit den norbbeutichen Bundestruppen: Mezieres, Seban, 
Montmedy. 

Schlachten: Auerſtaͤdt Bauten, Dresden, Culm, Leipzig. 
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Gefechte: Eckau, mehrere am Krebötruge, Meſſoten, Ruhenthal, Garoßen⸗ 
trug 1812, Deſſau, Halle, Leipzig, Waldau, Nollendorf, mehrere bei Liebert⸗ 
woltwitz 1813, St. Mihiel 1814. 

Berwimbdet bei Leipzig am Kopf. 

Für das Gefecht am ſtrebskruge (24. September 1812) 59, Schlacht bei 
Dresden 2. 

30. März 1838 interimiftifcher, 24. Januar 1889 wirklicher Kom- 
mandeur des 29. Regiments. — 30. März; 1839 Oberſt. 

30. März 1840 Kommandeur be3 6. Inf.Regts — 29. Zuli 1842 
Kommandeur der 13. Landw..Brigade. — 22. März 1845 General-Major. 
— 12. Ottober 1849 Kommandeur der 5. Auf.-Brigade. — 3. Dftober 1850 
ala Generallieutenant mit Penſion der Abſchied bewilligt. 

Orden: 2 53 2 se RW4mSchl BZL2. 

18. Mai 1866 in Börlig geftorben. 


222. Carl Wilhelm Beyer. 


1816—1840. 


Dktober 1794 in Bommern geboren. — Kallulationsaſſiſtent -- Seit 
15. März 1813 Soldat. — Auguft 1813 Sec.-Lieut. beim 1. Reumärlifchen 
Landw.⸗Inf.⸗Regt. — 27. Sept. 1814 dimittirt. — Mai 1815 zum 1. Neu- 
märk. Landw.⸗Inf.Regt. — 10. November 1815 Prem -Lieut. 

27. Februar 1816 ald aggregirt zum 29. Regiment verjeßt. — 
12. Juli 1816 einrangirt. — 14. April 1829 Kapitän und Kom⸗ 
pagniechef (12. Kompagnie). 

30. März 1840 Wajor und Kommandeur des Landwehr-Bataillons 
(Attendorn) 85. Smfanterie-Regiments. — 27. März 1847 ald Bataillons- 
kommandeur zum 15. Smfanterie-Regiment. — 21. Oktober 1848 mit ber 
Char. als Oberftlieutenant mit Ausficht auf Eivilverforgung und Penfion 
der Abſchied bemilligt. 

Teldzüge 1813/15 gegen Frankreich. — Orden: ir. 

21. Auguft 1867 geftorben. 


223. Carl Ulrich Friedrich Wilhelm 
Moris von Hirjchfeld. 


18831—1838 Kommandeur des Regiments. 
1838-1840 dem Regiment aggregirt. 


4. Juli 1790 in Halberftadt geboren. — Evang. — Bater: General. 
4. Juli 1804 als Junker in das I. Bataillon Garde eingetreten. — 
3. Rovember 1805 Fähnrich. — Mit dem 1. Bataillon Garde machte er den 
Feldzug von 1806 und die Schlacht bei Auerſtädt mit. — 22. Mai 1809 mit 
Batent vom 23. Januar 1808 Gec.-Bieut. — 1. Oktober 1809 (vermuthlidh) 
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den Abſchied aus ber prenkifchen Armee genommen und in ſpaniſche Dienfte 
übergetreten. — 1810 bort als Prem.-Lieut. der leichten Kavallerie mit ber 
Anmeifung auf die Armee von Eatalonien angeftellt. — 30. Rovember 1810 
in Tarragona. — Dem Drag.-Begiment Alcantara überwieſen. — 15. Nov. 
1810 beim Wegiment in Balls eingetroffen. — 3. Yanuar 1811 in dem 
SKavalleriegefecht bei Tarraga leicht verwundet und für tapfered Berbalten 
zum grabuirten Rittmeifter befördert. — 8. bis 13. Januar 1811 Gefechte 
bei St. Eoloma, Cervera, Agramuth, Billa graja, Bellpuing, Bafla u. a. 
— 28. Juni 1811 wirkl. Rittmeifter. — Bei der Belagerung von Murviebo 
jchwer verwundet und gefangen nah Saragoſſa gebradt. — Mai 1812 aus 
Gefangenſchaft entflohen. — Bei Ausbruch des preußiichen Befreiungskrieges 
erfolglofer Verſuch aus ſpaniſchen Dienften entlafien zu werden. — Feldzug 
von 1813 und 1814 in ſpaniſchen Dienften, mit dem Garlosorden aus. 
gezeichnet und zum Oberfllieutenant befördert, nachdem er nad der Rück⸗ 
berufung aller Preußen aus ſpaniſchen Dienften durch Friedrich Wilhelm III. 
Hereit3 zum Major ernannt war. — Ende Februar 1815 aus ſpaniſchen 
Dienften entlaffen, nachdem er ein ihm angebotene® Kommando über ein 
Regiment in Merilo abgelehnt hatte. 

In Preußen ald Major am 27. September 1815 beim 25. Inf.⸗Regt. 
angeftelt und mit Führung des Füfilier-Bataillond beauftragt. — 12. April 
1830 zum Oberftlieutenant befördert. 

30. März 1831 zum interim. Kommandeur, 10. Februar 1832 zum 
wirkt. Kommandeur des 29. Inf.Regts. ernannt. — 4. April 1833 
zum Öberft befördert. — 30. März 1838 dem Regiment aggregirt 
und zum Kommandeur der 15. Inf.Brigade ernannt. 

30. März 1840 zum General-Dajor befördert. — 31. März 1846 
Kommandeur der 1. Divifion. — 27. März 1847 Generallieutenant. — 1849 
Kommandirender des I. Armeelorps der Operationd-Armee in Baben unter 
dem Oberbefehl des Prinzen von Preußen. — Nach bem Feldzug Kommando 
über 15. Divifion wieder übernommen, wurde 4. November 1851 interim., 
23. März 1852 wirt. Tommandirender General des VIII. Armeetorps. — 
4. Juli 1854 fünfzigjähriges Dienftjubiläum. — 15. DOftober 1856 General 
der Infanterie. — 14. Yuni 1859 Militär-Souverneur der Rheinprovinz. 

Orden: imBr Wk BV2a, BZL1, BL1, FEL2, LEK1, SC, SER. 

13. Oftober 1859 in Coblenz geftorben. 


224. Ludwig Rechlin. 
1824-1840. 


1794 in Stralfund geboren. — 1813 bei der Schwediſch⸗Pommerſchen 
Begion eingetreten, 1818 in preußiſchen Dienften. — 25. Mai 1822 Bort.- 
Faͤhnrich im 2. Küraffier-Regiment (genannt Königin). 

21. Februar 1824 zum 29. Regiment verjept, da „feine Bermögens- 
verbältnifie ihm nicht geftatteten, fein Avancement bei der Kavallerie 
abzuwarten”. — 21. Juli 1824 Sec.-Lieut. — 16. Mai 1840 mit 


Melqchers, Das Offisiertorps des Inf. Megtö. von Hecn. 14 
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dem erbetenen Charakter ala Prem.-Lieut., Erlaubnib die Regiments⸗ 
uniform m. d. vd. Abz. f. 8. zu tragen, Ausſicht auf Anftellung im 
Eivil und mit der gefeglichen Benfion verabichiebet. 

23. Dftober 1874 zu Bergen, Rügen, geftorben. 


225. Carl Georg Ludwig Ferdinand Wilhelm 
von Braunfchweig. 
1835-1840. 


18, Mai 1818 als preußifcher Unterthan in Xhionville geboren. — 
Bater: Major, Mutter: Johanna geb. v. Wedel⸗Malchow. — Erziehung im 
Kadettenhauſe Berlin. 

12. Aug. 1835 aus dem Kabettentorp3 als Port.-Fähnr. dem 29. 
Regiment überwielen. — 20. April 1886 überzähliger Gec.-Lient. 
mit Port.-Fähnrichägehalt. — 21. Juli 1838 über ben Etat ein- 
rangirt. — 30. März 1839 in den Etat gerüdt. — 30. Mai 1840 
ans dem Dienft entlafien. 

1881 in Nippes bei Köln ald Rentner geftorben. 


226. Eugen Emil Carl Felix von Maung I. 
1822 —1840, 


28. März 1805 in Thorn geboren, evangeliich, im Kadettenkorps, zu- 
letzt in Berlin, erzogen (Bruber |. Nr. 297). — Berheirathet mit geb. Gützlaff. 
6. April 1822 dem 29. Regiment ald Port.-Fähnrich überwiefen. 
— 22. Upril 1824 Sec.⸗Lieut. Adjutant und Rechnungsführer bes 
1. Bataillond. — 27. Juli 1840 mit dem Charakter ald Brem.-Lieut., 
EL d. A. U. mb. v. Abz. f. 8. zu tragen, Ausſicht auf An- 
ſtellung in Givil und mit der geſetzlichen Benfion verabjchiebet. 
Später Nittergutsbefiger auf Münfterwalde bei Marienwerder, dann 
auf Conradshauſen bei Danzig. 
8. Januar 1864 geftorben und in Dliva beerdigt. 


227. Carl Auguft von Mellenthin, 


1837— 1840. 


17. Auguf 1785 in Linien geboren. — Evang. — Bater: Major 
Mutter geb. v. Wedell. — Bis zum 12. Zahre im elterlichen Haufe. — 1797 
Junker. — 3. Sept. 1799 Fähnrih. — 4. Nov. 1802 Ser.-Lieut. im Regiment 
v. Pirch (Nr. 22). — 1807 bis 1810 inaktiv. — 7. Mai 1810 bein Gol- 
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berg’ihen Regiment als aggregirt wieder angeftellt. — 18. Juli 1811 einrangirt 
mit Patent vom 3. Mai 1800. — 20. April 1813 Prem.-Lient. — 14. Auguft 
1813 Stab8-Rapitän. — 19. Januar 1814 wirklicher Kapitän und Kompagnie- 
Chef. — 30. März 1828 Major, Kommandeur des 2., 4. Auguſt 1832 bes 
1. Bataillons (Stargard’ichen) 9. Landwehr-Regiments. 

Feldzüge 1806, 1813, 1814 u. 1815. Welagerungen: Wittenberg 1818, 
Landrecy, Revoi 1815, Give. Schlachten: Auerſtädt 1806, Groß⸗Görſchen, 
Bauten, Groß-Beeren, Dennewig, Leipzig 1813, Ligny, Belle-Alliance 1815. 
Gefechte: Halle, Goldig, Doesburg, Arnheim 1813, Namur 1815. Verwundet 
bei Arnheim. 

18. Auguft 1837 zum 29. Regiment verjegt (Kommandeur bes 
Füfilier-Bataillons). — 33. April 1839 Oberftlieutenant. — 16. Aug. 
1840 mit bem erbetenen Charakter als Oberſt, Erlaubniß, Die 
Negimentsuniform m. d. v. Abz. f. V. zu tragen, Nusficht auf 
Eivilverforgung und mit ber gefeglichen Penſion bimittirt. 

Drden: 1 sk BZL3, RW4mSchl. 

17. Februar 1864 zu Stargard i. Bommern geftorden. 


228. Ludwig Guſtav Adolph Wißelind. 


1838-1840. 
1807 in Pommern geboren. — März 1824 beim 23. Inf.-Regt. ein- 

getreten. — 20. Dez. 1824 Port.⸗Faͤhnrich. 
15. Mai 1828 ins 29. Negiment verfegt. — 15. Januar 1829 
Abercompl. Sec.⸗Lieut. — 13. Zuli 1829 einrangirt. — 17. Sept. 
1840 mit dem erbetenen Charakter ald Prem.⸗Lieut. Erlaubniß d. 
X. U. m. d. v. Abz. f. 8. zu tragen, Ausſicht auf Anflellung im 

Civil und der gefetlihen Penſion verabichiebet. 

Rov. 1846 als Ober⸗Inſpektor der Strafanftalt zu Wartenberg angeftellt. 


229. Wilhelm Dittmann. 


1794 in VLamsdorf,. Schlefien, geb. — 1813 Sr. Jäger beim 2. G. R. 
3. 5 — Demnächſt 3. 34. bezw, 12. Garnifon-Bataillon. — 9. Juni 1815 
Secmb-Lieutenant. 
17. April 1817 dem 29. Regiment aggregirt umb 9. Auguſt 1817 
mit Patent vom 15. Juni 1815 einrangirt. — 15. Januar 1830 
Brem.-Lieutenant. — 14. April 1840 Kapitän und Kompagniechef 
(7. Kompagnie). 
17. Rovember 1840 in Köln a/RH. geftorben, 


14* 
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230. Friedrich Wilhelm von Collany. 


1828--1840. 


15. Januar 1811 in Glag geboren. 
1. Oftober 1828 Avantageur im 29. Regiment. — 24. Juli 1831 
Port.⸗Fahnrich. — 15. April 1834 Sec⸗Lieut. — 26. Rov. 1840 
Abſchied mit Erlaubniß d. X. U. m. d. v. Abz. f. 3. zu tragen, 
Unftellungsberechtigung und der gefeglichen PBenfion erhalten. 
15. Sebruar 1851 ins 2. Bataillon 30. Landw.⸗Regts. einrangirt. — 
15. Juli 1851 Brem.-Lieut. — 16. Oktober 1852 zum 2. Batl. 28. Lanbim.- 
Inf.Regts. — Oberbergamtslanzlift in Bonn. — 10. Yebruar 1853 ab. 
11. September 1875 in Köln a/Rh. geitorben. 


231, Carl von Naefe. 


1831 —1841. 


1785 in Breslau geboren. — Erzogen in der Nitterafademie zu 
Liegnig. — Bater: Major, Mutter: Sujanna Eleonora geb. v. Riemberg. — 
Verbeiratbet mit Auguſte geb. v. Mafiov. — 8. März 1799 Faähnrich beim 
Inf.Regt. von Gramert (Nr. 47). — 4, April 1803 Second-Lieutenant. — 
— 12. Januar 1813 z. Depot. Batl. d. Oberfchl. Brig. — 1. Zuli 1813 3. 
10. Reſ.⸗Inf.⸗Regt. — 28. Oktober 1813 Prem.-Lient. — 30. Januar 1815 
Stab3-Rapitän. — 1. Sept. 1815 Wirfl. Kapitän und Kompagnie⸗Chef. -— 
80. März 1828 Major und Kommandeur bes Landw.⸗Vatls. 35. Inf.⸗Regts. 
im 2. fomb. Reſ.Landw.⸗Regt. — 4. April 1828 Major und Kommandeur 
de3 2. Bataillons (Graefratbiches) 40. Inf.Regiments. 

28. Januar 1831 zum 29. Regiment verjegt (Kommandeur bes 
1. Bataillons). — 19. Mai 1841 mit bem Charakter als Oberft- 
Heutenant, Erlaubnik die Regimentsuniform m. d. v. Abz. f. 8. 
zu tragen, Ausficht auf Civilverforgung und mit ber geſetzlichen 
Benfion verabichiedet. 

In der Schlacht bei Ligny verwundet. — Orden: 2 sk BZLS. 

6. September 1854 in Machen geftorben. 


232. Anguft Eduard Nerreter. 


1840-1841. . 


6. April 1795 in Wachen geboren. — 1813 Freiw. Jäger. — 1814 
Sec.⸗Lieut. in der beutichen Legion. — 14. Juni 1815 Sec. Lieut. beim 10. 
Schleſ. Landw.⸗Inf.Regt. — 18. Mai 1816 aggregirt dem 34. Inf.⸗Regt. — 
6. Oktober 1816 einrangirt. — 17. März; 1820 3. 36. Inf.⸗Regt. — 15. Juli 
1828 Prem.-Lieut. — 13. April 1887 Kapitän und Kompagnie⸗Chef im 36. 
Infanterie⸗Regiment. 
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30. März 1840 mit Patent vom 13. Dftober 1829 zum 29. Regt. 
verſetzt (12. Kompagnie). 

28. Juli 1841 als Major und etatsmäß. Stabsoffizier zum 28, Inf.⸗ 
Regiment. — 1841 bis 1844 Präſes ber Eraminationslommilfion u. Direktor 
der Divifionsichule ber 15. Divifion. — 13. Oftober 1844 als Bataillons⸗ 
Kommandeur in das 2. Rei.-Iuf.-Regt. Nr. 34 verjekt. 

Feldzug 1813/16. Orden: 2 

November 1845 bei dem Verſuch, mit feinem Pferde die Maas zu 
darchichwimmen, ertrunlen. 


233. Carl Wichmann. 
1834 1841. 


1817 in Potsdam geboren. 
Anfang 1834 als Apantagenr beim 29. Regiment eingetreten. — 
31. Mai 1834 Bortepeefähnrigd. — 19. Januar 1836 übercompf. 
Ser.-Bientenant. — 20. April 1836 über den Etat einrangirt. — 
17. Upril 1838 in den Etat eingerüdt. 

5. Auguſt 1841 als aggregirt zum 6. Inf.Regt. verfekt. 

29. Anguſt 1841 geftorben. 


234. Joſeph Wilhelm von Stramberg. 
1836 — 1841. 


1818 in Goblenz geboren. 
Juni 1886 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
8. Rovember 1836 Port⸗Faͤhnrich, vom 14 Oltober 1888 über- 
zäbliger Sec.-Lieut, mit Bort-Fähnrichögehalt — Herbft 1839 über 
ben Etat einrangirt. — Sommer 1840 etatömäßig. 

36. Oltober 1841 geftorben. 


235. Georg Carl Friedrih von Goehren. 


1030-1848, 


1812 in Uingermünde geboren, im — erzogen. 
13. Anguft 1830 dem 29. Hegiment als Ser.-Lient überwiefen. — 
8. Jannar 1843 als Prem.-Lient. mit Ausſicht auf Civilanfteiung 
und mit Benfion ausgeſchieden 

1847 Ranzlei-Diätar beim Kammergericht in Berlin. 

24. Geptember 1894 geftorben. 
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236. Ferdinand Chriftian Rhaeſa. 
1825 — 1848, 


1792 in Schwarzburg-SondersSeufen geboren. — Seit 1813 Soldat. — 
22. Mai 1814 Sec.⸗Lieut. im Lützow'ſchen Freilorps. — 18. April 1815 ins 
19. Inf.⸗Regt. verfebt. — 15. März 1825 PBrem.-Lieut. — 2. 2. Mai 180 
ererbt. 
19. Ottober 1825 zum 29. Regiment verfegt (taufchte mit Premier⸗ 
Lieutenant Biener, vergl. Ar. 149). — 14. Juli 1833 Kapitän 
und Kompagnie-Chef (2. Rompagnie). — 22. Februar 1842 m. R. 
U. m. d. v. Abz. f. 8. mit Ausfiht anf Eivilverforgung u. Benfion 
ausgeſchieden. — 26. Mai 1842 Ehar. ald Major. 
Orden: 2 >. 
8. April 1848 geftorben. 


237. Peter Eruſt Panten. 


1814-1842. 


1785 in Bommern geboren. — Seit 1805 Soldat. — 1813 Feldwebel 
im 2. Garde-Regiment zu Fuß. 

5. Januar 1814 unter Beförderung zum Sec.-Lieut. zum 3. Berg. 
Inf.-Regiment (Batent 2. Januar 1814). — Yührte im Feldzug 
von 1815 in Abweſenheit des Hauptmanns v. Knecht (vergl. Ar. 119) 
die 9. Kompagnie 29. Inf.⸗Regts. — e2 für Goſſelies u. Ligmy. 
— 21. Februar 1816 PBrem.-Lieut. — 14. Oktober 1829 Kapitän 
und Kompagnie-Chef (6. Kompagnie). — 15. März 1842 mit dem 
Ehar. als Major m. R. U. m. d. v. Abz. f. 8. mit Ausficht auf 
Civilverſorgung mit Penfion andgeichieden. 

Bruder f. Nr. 327, Sohn ſ. Nr. 362. — Orden: 2 iR. 

Um 1. Januar 1864 ald Major a. D. in Eoblenz geftorben. 


238. Franz Geride. 
1814-1842. 


20. März 1785 in Münfter i. W. geboren, feit 1806 Soldat, machte 

als Prem.-Lieut. in bergifchen Dienften den Feldzug gegen Rußland 1812 

mit, blieb auf dem Rückzuge in Wilna liegen, wurbe gefangen genommen, 
tehrte 1814 aus der Gefangenſchaft zurüd und wurde am 

14. April 1814 duch das bergiiche .Gouvernement beim 2. Berg. 

Juf.Regt. ald PBrem.-Lieut. angeftellt (Patent 3. Januar 1814). 

— Während des Feldzuges 1815 führte er in Abweſenheit bes 

Kapitäns v. Fransky (vergl. Nr. 143) die 11. Kompagnie 29. Inf.⸗ 

Regts. Erbbereiitigung zum a2. — 17. April 1817 Kapitän unb 
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Kompagniechef (4. Komp.), 17. Oft. 1834 Major und etat3mäßiger 
Stabsoffizier. — 13. Auguft 1836 2 ererbt. — 24. Oft. 1840 
Kommandeur des 2. Batls. 
: 29. März 1842 mit Benfion zur Dispofition geftellt. — 16. Dezember 
1843 als Oberftlieut. verabidhiedet. — 12. Juni 1858 zur Aispoſition geftellt- 
— Söhne fiehe Nr. 361 und 402. Orden: 2. se BZL 
30. Mär; 1859 in Coblenz geftorben. 


239. Karl Friedrich Ferdinand Claudius. 


1814-1842, 


1793 in Leipzig geboren, zuerft in faͤchiſchen Dienften, 6. Juli 1813 
Ser.-Lient. im 1. Thüringifchen Bataillon, bis zur Schlacht bei Leipzig bei 
der Brigade Hom. — 27. März 1814 Prem.-Lieut. (Bat. 7. Januar 1814) 
und Abjutant bei den Bergijchen freiwilligen Jäger. 

7. Zuli 1814 zum 2. Berg. Inf.-Regt. verſetzt. — Feldzug 1815 
beim 29. Inf.Regt, führte nach dem Tode des Kapitänd Bellmer 
(vergl. Nr. 45) bei Ligny die 10. Kompagnie. — 21 April 1821 
Kapitän und Kompagniechef (11. Komp.) — 24. Oft. 1840 Major 
und etat3mäßiger Stab3offizier. — 29. März 1842 mit Penfion 
zur Dispofition geftellt (vergl. Nr. 299). 

Am 24. Mai 1848 mit der Uniform de3 8. Inf.Regts. mit den vor- 
geſchr. Abz. f. V. und Ausficht auf Civilverforgung der Abfchied bewilligt. 

Orden: BAL. 

27. Auguſt 1854 in Köln a /Rh. geſtorben. 


240. Karl Friedrich Ernft von Heineden. 
1828—1842. 


1794 zu Altdvöbern in Sachfen geboren. — Student. — Seit 1813 
Soldat. — 5. September 1815 GSec.-Lieut. beim 2. Oberſächſiſchen Landwehr⸗ 
Regiment. — 8. Mai 1816 als aggregirt zum 28. Inf.Regt. — 16. DE. 
1816 einrangirt. — 1817 Bataillond-Adjutant. — 1819 Regt3.-Adjutant. — 
18. Juni 1825 zur Dienftleiftung als Mdjutant beim Generallommando VII. 
Ürmeelorps tommandirt. 

30. Mär; 1828 als PBrem.-Lieut. zum 29. Regiment verjegt. — 
17. Ott. 1884 Kapitän und Kompagniedhef (4. Komp.) — 29. Diärz 
1842 al3 Major mit Regts.Uniform m. d. v. Ubz. f. 8. in den 
Ruheſtand verjegt. 
. 28. Juli 1842 Ausficht auf Eivilverforgung bewilligt. 
21. Januar 1857 geftorben. 
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241. Georg Ludwig Pachur. 
1816 — 1842. 


1795 in Darmftabt geboren. — Seit März; 1818 Soldat. — 7. Juni 
1813 Sec.-Lient. im 1. Neumärlifchden Landwehr⸗Infanterie⸗Regiment. 

27. Februar 1816 als aggregirt zum 29. Regiment verfehlt. — 
9. Auguft 1817 mit Patent vom 16. Januar 1814 einrangirt. — 
8. Zuli 1821 Brem.-Lieut. — 1821 bis 1823 beim 29. Landwehr⸗ 
Negiment. — 28. Januar 1881 Kapitän, bezw. fpäter Hauptmanu 
und Kompagniechef (1. Komp., jeit 14. April 1842 6. Kompagmtie). 
— 7. Juni 1842 ald Major mit Regt3.-Unif. m. d. v. Abz. f. 8., 
Ausſicht auf Eivilverforgung und Benfion der Abſchied bewilligt. 

Drden: fe 

11, März 1872 geftorben, 


242, Dtto Heinrich Rudolph von Mellenthin. 


1832 - 1842. 


5. Mai 1815 in Arnhaufen, Kreis Schivelbein, geboren. — Erziehung 
in den Kabettenhäufern zu Eulm und Berlin. — Verbeirathet mit Ottilie 
geb. v. Arnim-Schwarzenfee. 

4, April 1832 dem 29. Negiment als Unteroffizier überwiejen. — 
14. Oft. 1836 Port.⸗Fahnrich. — 1826 Gec.-Lient. — 25. Sept. 
1841 auf ein Jahr zur Dienftleiftung beim 5. Hufaren-Regiment 
fommandirt. — 27. Juli 1842 verabſchiedet. 

17. Auguft 1843 als Landım.-Kav.-Dffiz. in das II. Batl. Garde⸗Vow.⸗ 
Negts. einrangirt. — 14. Auguft 1853 Prem -Lieut. 13. Oltober 1863 in 
das II. Batl. 24. Landw.⸗Regts. verſetzt. — 12. November 1857 Nittmeifter 
— 15, September 1862 der Abſchied mit feiner bisherigen Uniform bewilligt. 
— Temnähr Bahnhofs-Infpector in Köslin und Stralfund. Orden: Dat. 

15. Auguft 1864 in Gtralfund geftorber. 





243. Karl Adolph Albrecht Ottomar Bonaventura 
von Foris. 
1833-1842. 


1809 in Schlefien geboren. — März; 1826 beim 25. Ynf.-Regt. eine 
getreten. — 15. Sanuar 1830 Port.-Fähnr. im 37. Inf.-Regt. — 13. Januar 
1883 Sec.-Lieut. 

29. Mai 1833 zum 29. Regiment verfegt. — 11. Anguſt 1842 als 
Prem.⸗Lieut. db. U. U. m. db. v. Abz. f. B., Ausfiht auf Eivilver- 
forgung und Penſion derAbſchied bewilligt. 

29, DOftober 1864 geftorben. 
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244. Dr. Georg Karl Neumann. 


7—1842 


6. Juni 1804 zu Meißen in Sadfen geboren. — Evang. — Vater: 
Negierungs- unb Medizinalrath, Mutter geb. Krehl. — Erziehung auf ben 
Gymnaſien in Stettin und Berlin, jeit 1823 auf dem Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Inſtitut in Berlin. — 1826 Chirurgus in der Charite zu Berlin. — 1. April 
1828 Kompagniechirurgus beim Garde-Jäger-Bataillor. — 2. Mai 1828 zum 
Doltor ernannt. — 1. April 1829 Kompagniehirurgus beim Füfilier-Batl. 
bes 1. GardeRegiments zu Fuß. — 1. Novbr. 1880 beim Kaiſer Alexander 
Grenadier-Hegiment. — 5. Auguft 1832 Bataillonsarzt des 1. Bataillons 5. 
Landwehr⸗Regiments. 

30. Auguſt 1837 in gleicher Eigenſchaft zum 29. Regiment verſetzt 
(Hüfilier-Bataillon). 

6. Rovember 1842 zum 1. Garde⸗Regt. zu Fuß verjeht. — 3. Jar. 
1857 O:berftabs- und Negimentsarzt des 30. Inf.Regts. — 23. Mai 1867 
in gleicher Eigenfchaft zum 1. Dragoner-Regiment. — 12. Oktober 1867 ber 
Abſchied mit Penſion bewilligt. 

29. März 1847 geftorben. 


245. Dr. Wilhelm Georg Albrecht Schultzen. 


1842, 


23. März 1804 zu Biſchofswerder geboren. — 27. Dftober 1826 Dr. 
med. — 1. Nov. 1826 beim 14. Inf.⸗Regt. angeftellt. — 1881 Bataillons- 
arzt bes 3. Batls. 89. Landw.⸗Regts. — 1832 Bataillonsarzt des 2. Batls. 
9. Landwehr⸗Regiments. 

17. November 1842 zum 29. Regiment verſetzt und am 24. Dez 
1842 audgeichieben. 


246. Franz Friedrich Wilhelm Heinrich von Schmitz. 
1814— 1848, 


15. Wpril 1792 in Efien a. d. Rubr geboren. — April 1806 beim 
Inf.-Regiment v. Wedell (Nr. 10) eingetreten. — 1806 Bort.-Fähnrich. — 
1806/7 Faͤhnrich beim 4. Weftpr. Reſ. Vatl. — 28. Auguſt 1807 bimittirt. 
— 20. Dltober 1808 bis Dezember 1813 in Wltberg. Dienften, machte als 
Prem.-ieut. im damaligen Berg. 1. Inf.⸗Regt. den Feldzug gegen Rußland 
1812 und in biefem alle Schlachten ımb Gefechte der franzöfiichen Haupt- 
armee mit und Tehrte 1813 unverfehrt von dort zuräd. 

20. Dftober 1814 durch das bergifche Gouvernement als Brem.» 
Lieut. beim Berg. Srenadier-Bataillon angeftelit (Patent 2. Januar 
1814). — Im Feldzuge 1815 führte er in Abweſenheit bes Kapitäns 


— 28 — 


v. Bismard I. (vergl. Nr. 106) die 1. Komp. Erbberechtigung zum 
2. — 11. Zuli 1816 Kapitän und Kompagniechef (2. Komp.) 
— 13. Auguft 1836 2 ererbt. — 14. Juli 1833 Major und 
etatömäßiger Stabsoffizier, 23. Juli 1834 Kommandeur des 2, 
24. Oktober 1840 des Füfilier-Bataillond. — 14. Januar 1848 
als Oberftlientenant mit Regt3.-Uniform m. d. v. Abz. f. 8. mit 
Ausficht auf Eivilverforgung und mit Penſion ausgeſchieden. 

11. Upril 1848 Patent als Oberftlieut. erhalten u. 3. Brigadier ber 

8. Genbarmerie-Brigade ernannt. Orden: 43. se2. Je BZL3. 
29. April 1852 zu Coblenz geftorben. 


247. Wilhelm Weyler. 


1839—1843. 


1796 in Düffeldorf geboren. — Kathol. — Bater: Hofrath u. Rech⸗ 
nungslommiffar, Mutter geb. Hanſen. — 1809 Erpebient beim bergifchen 
Minifter des Innern. — 1812 Expedient bei der Domänen-Direktion. — 
4. November 1813 al3 freiwilliger Jäger eingetreten. — 16. April 1814 
Sec.⸗Lieut. bei den Rheinischen Truppen des Mittelrheins. — 15. Juni 1814 
Prem.-Bieut. bei den freimilligen Jaͤgern des Mittelrheind. —14. Juni 1815 
Dffizier & la suite des Feldmarſchalls Fürſten Bücher, nachher Rommandan⸗ 
turadjutant in St. Germain en Laye. — 27. September 1815 als Sec.-Lieut. 
zum 24., 13. Wuguft 1826 aggregirt zum 17. Inf.Regt. — 30. März 1833 
Prem.-Lient. — 30. März 1834 in 30. Inf.-Regt. verfekt. 

Treldzüge: 1813, 1814, 1815. — Borpoften bei Düffeldorf, Mainz, 
1815 bei la Faire. 

30. März 1839 als aggreg. zum 29. Regt. verjebt. — 28. Juli 
1841 Charafter ala Kapitän. — 11. März 1843 mit Benfion zur 
Dispofition geftellt. 

14. Juni 1851 verabichiedet. Orden: * 

9, Mai 1863 in Trier geftorben. 


248. Heinrih Jakob Ernſt Tudermann. 


1829—1837 im Regiment, 1887—1843 aggregirt. 


6. Februar 1787 in Königsberg geboren. — Bater: Tribunaldrath 
Mutter geb. Kuven. — 1806/7 bei den Rei.-Batld. — 9. April 1807 Sec = 
Lient. bei der 2. DOftpreuß. Füfilier-Brigade. — 22. Januar 1808 zum 3. 
Dftpreuß. Inf.Regt. — 1810 zur Kriegsſchule in Berlin (jegigen Kriegs⸗ 
akademie) tommanbirt, — 26. Yebruar 1812 beim Generalftab angeftellt. — 
26. April 1813 Brem.-Lient. — 26. Nov. 1813 Stabs Kapit. — 13. Februar 
1815 Wirfl. Kapit. — 30. März 1817 Major. — 18. Juni 1825 3. Dienft- 
leiftung b. 28. Inf.⸗Regt. — 13. Juli 1825 3. Dienftl. beim 25. Inf.⸗Regt. 

Selbzüge: 1807, 1812, 1813, 1814, 1815. — Belagerungen: Bhilippeville, 
Givet 1815. — Blodaden: Blogau, Wittenberg 1813, Marienburg, Mirwes, 


— 219 — 


Montmedy, Sturm von Mychebas 1815. — Schlachten: Brienne 1815. — 
Gefechte: an ber Paflarge, Königsberg, Tilfit 1807, Edau, Dloi, Wolgund 
1812, Glogau 1813, Chambeaupert, Etoge3 1814. 
30. März 1829 zum 29. Regt. verſetzt (Kommandeur des Yüfilier- 
Bataillons). — 30. März 1835 Oberfllieutenant. — 30. März 1837 
Oberſt als Bataillundlommandeur. — 18. Auguft 1837 zum Kom⸗ 
mandanten von Saarlouid ernannt. — 2. September 1837 dem 
Negiment aggregirt. 

22. März 1843 als Generalmajor zum Kommandeur der 10. nf.» 
Brigade. — 22. März 1845 Kommandant von Stralfund. — 13. März 1847 
mit dem Charakter ald Generallieutenant und Benfion in den Ruheſtand ver- 
fept. — Orden: Jkı2 . BZL3. 

30. Januar 1867 in Bonn geftorben. 


249. Alerander Franz Napoleon (von) Leo. 


1823—1843. 


1805 in Kidullen geboren. — Vater: Major und Kreisbrigadier der 
Gendarmerie in Litthauen. 
15. April 1823 dem 29. Regiment vom Kadettenkorps zu Berlin 
ala Sec.-Lieut. überwielen — Seit 1835 in der Ranglifte nicht 
mehr ala „von Leo, jondern ala Leo geführt (vergl. Nr. 200). 
— 15. Ottober 1839 PBrem.-Lieut. — 12. April 1842 zur Dienit- 
leitung b. gr. Sen.-Stab fommandirt. 
1. April 1843 unter Beförderung zum Hauptmann in ben @eneral- 
ftab verfegt. — 7. November 1844 vom großen ®en.-Stab zu dem bes 7. 
Armee-Korps. — 17. Februar 1846 3. gr. Gen.Stab. — 31. Dftober 1848 
Major. — 26. November 1850 unter vorläufiger Belafjung in feinem gegen- 
wärtigen Berhältniß beim Gen.-Major v. Bonin zum General-Stab des IL 
Armee⸗Korps verjeßt. — 6. Dezember 1851 zum gr. Gen.⸗Stab verjegt. — 
1853 Dirigent der topographiichen Abteilung. — 13. Juli 1854 Oberſtlieut. 
— 20. März; 1856 mit ber Uniform des General-Stabes, Ausſicht auf Eivil- 
verforgung und Penfion der Abſchied bemilligt. 
9. September 1861 in Berlin geftorben. 


250. Carl Julius von Broefide. 


1829—1843, 


1812 in Berlin geboren, im Kabettenforps erzogen. 
29. Yuli 1829 als Sec.-Lient. dem 29. Negiment überwieſen. — 
Bis 1837 zur Allgemeinen Kriegsſchule (jekigen Kriegsalademie) 
fommandirt. — Seit 1841 als Adjutant und Rechnungsführer zum 
2. Bataillon 29. Landwehr⸗Regiments kommandirt. 

12, Juli 1843 geftorben. 
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251. Kobann Gottlieb Friedrich Gebauer. 


1814—1843. 


3. Februar 1794 zn Gprottau in Schlefien geboren. — Evangeliih. — 
Vater: Kaufmann. — Berbeirathet mit Katharina geb. Raſch. — 1. März 
1813 als Freiwilliger in das Jäger-Detachement des Weſtprenß. Grenabier- 
Bataillons eingetreten. Schlachten: Groß⸗Gorſchen, Bauen, an ber Katzbach 
Gefecht von Biſchofswerda. 

Als Sec.-Lient. mit Batent vom 25. Januar 1814 zum 2. Berg. 
Snfanterie-Regiment. — Einihließung von Mainz 1814. — Felb- 
zug 1815 als Tirailleuroffizier der 11. Kompagnie 29. Inf.⸗egts 
— Schlacht bei Ligny und Belle Alliance, Gefecht bei Goſſelies, 
Compiègne, Erespy, Iſſy und Einnahme von Aveſsnes. — Erb- 
beredhtigung zum 2. — 13. Zuli 1827 Brem.-Lieut. — 23. Juli 
1834 Kapitän und Kompagnie-Ehef (8. Kompagnie). — 12. Zunt 
1835 2 ererbt. — 19. Oftober 1843 mit dem Charalter als 
Major m. R. U. m. b. v. Abz. f. V. mit Ausſicht auf Eivilder- 
forgung und mit PBenfion der Abſchied bewilligt. 

81. Dezember 1850 als Major a. D. zum Führer bes 2. Aufgebots 
des 1. Bataillons (Neuwied) 29. Landw.⸗Regts. ernannt. — 14. Mai 1866 
von biejer Stellung entbunben. — Orden: 2 »K. 

22. Februar 1871 in Eoblenz geftorben. — (Söhne |. Ar. 368 u. 416.) 


262. Gottlob Friedrich Adolf Julins von Baftrom. 


1820-1844. 


28. Februar 1802 in Landsberg a. W. geboren. — 5. April 1819 
im 1. Garde-Regiment zu Fuß eingetreten. — 19. Nov. 1819 Port.⸗Faͤhnrich. 
25. Zuli 1820 zum 29. Regiment verfept. — 23. April 1822 
Eec »Lient. — 1828 bis 1831 fommandirt zur allgemeinen Kriegs⸗ 
ſchule. — 20. April 1836 Brem.-Lieutenant — 1841 bis 1843 als 
Kompagnieführer zum 1. Bataillon 29. Landw.⸗Regts. fommanbirt. 
20. Januar 1844 al Hauptmann und Kompagnie-Ehef zum 40. Inf.⸗ 
Regiment. — 12. Rov. 1850 ald Dlajor zum Kommandeur des 1. Bataillons 
(Spandau) 20. Landwehr-Hegiments. — 7. Juli 1856 als Bataillons⸗Kom⸗ 
mandeur ins 20. Infanterie-Regiment. — 15. Oftober 1856 Oberfilieutenant. 
— 29. Auguft 1857 unter Stellung & la suite des 20. YInf.-Regiment3 zum 
2. Kommandanten von Eoblenz. — 31. Mai 1859 Oberfl. — 12. Mai 1860 
Kommandant von Eolberg. — 17. Mai 1864 als Generalmajor mit Penfion 
zur Dispofition geftellt. 
Orden: 3 ie. 
25. März 1884 in Wiesbaden geftorben. 
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253. Karl Heinrih Maximilan von Joſſa. 
1834 — 1344. 


5. November 1789 in Saarbrüden geboren. — Verheir. mit Jeanette 
geb. v. Boellnig. — Diente 1798 und 1799 als Kornet in engliſchen Dienſten. 
— Bon 1800-1806 außer Dienft. — Am 5. Oltober 1806 zum Sec.-Bieut. 
im 1. Herzoglich Nanuſſau'ſchen Inf.Regt. ernannt. — Feldzug 1806/7 gegen 
Breußen. — Feldzug 1808,/9 in Spanien. Am 3. Febr. 1809 Brem.-Lieut. — 
Feldzug 1809 gegen Defterreih. Feldzug 1810—13 in Spanien, bei Mesa de 
Iber verwundet. — 7. Mai 1810 Hauptmann, — 1818 bei Entwaffnung 
feines Regiments durch die Franzoſen in die Heimath geflüchtet. — War da- 
rauf Turze Zeit Blaklommandant und wurde am 16. April 1814 bei ber 
mittelrheinifchen Legion (Landwehr) augeftelt — Um 16. September 1816 
mit Patent vom 11. September 1316 im Herzoglich Coburg» Saalfelder 
Kontingent angeftelli und zum Kommandanten von St. Wendel ernannt, — 
Am 1. Zuli 1825 durch Herzogliche Ordre vom 28. Mai 1826 nach Coburg 
verfegt und zum Batls.⸗Kommandeur ernannt. — Um 16. Mai 1828 ein 
Patent vom 16. April 1814 erhalten. — Am 2. Januar 1838 Oberftlieut. 

Am 1. November 1834 dur U. K. DO. vom 30. September 1834 
in Königlich Preußiſche Dienfte übergetreten unb dem 29. Regiment 
aggregirt. — 16. Auguſt 1838 zum Kommandeur des VIII, tombin. 
Rejerve-Batls. ernannt. — Am 29. Auguft 1841 Oberſt unter Be- 
laſſung in feinem Kommando beim VIII. tombinirten Referve-Batl. 
— Am 19. März 1844 mit Benfion zur Dispofition geftelt. — 

26. Augnit 1848 verabidiedet. — Sohn fiehe Nr. 392 bezw. 541. 

Orden: » BZL3, FEL5, HSEH3. 

13. Februar 1850 in Goblenz geftorben. 


254. Sarl Friedrich Jakob Kortüm. 
1996 — 1864. 


1809 in Magdeburg geboren. 
Mär; 1826 ald Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
15. Juli 1828 Port⸗Fahnrich. — 15. April 1830 Sec.-Lieut. 

37. Zuni 1844 geftorben. 


255. Ludwig Karl Scipio von Taubenheim. 


1549-1348 Rommanbeur dei Regiments. 


1787 in Magdeburg geboren. — Kath. — Vater: Major im Regiment 
Grawert, Mutter: geb. v. Katte. — 1800 in das Kabettenforps in Berlin 
eingetreten. — 1. März 1805 Junker. — 13. September 1806 Faähnrich beim 

v. Alvensleben. — 11. Dez. 1806 Sec.-Lieut. bei der 2. leichten 
Schleſ. Infanterie. — 17. Februar 1809 zum Schleſ. Schügen-Bataillon. — 
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15. Juni 1813 Brem.-Lient. — 29. Auguft 1815 Kapitän und Kompagırieo 
Chef b. 2. Zäger-Bataillon. — 9. Mai 1821 Kommandeur ber 3. Jaͤger⸗ 
Abtheilung. — 30. März 1828 als Major zum Kommandeur bed 1. Batls. 
28. Landwehr⸗Regiments. — 30. März 1835 als Bataillonskommandeur zum 
25. Imfanteri-Regiment. — 30. März 1839 Oberftlieutenant. 
30. März 1840 zum interim. Kommandeur des 29. Regiments. — 
10. September 1840 unter Beförderung zum Oberft zum wirklichen 
Regiments-Rommandenr ernannt. — 26. Sept. 1844 ald General. 
Major der Abfchieb bewilligt. 

Seldzüge: 1806, 1807, 1813, 1814. 

Belagerungen: Magdeburg, lag, Gilberberg, Erfurt. 

Schlachten: Auerftädt, Broß-@örjchen, Baugen, Dresden, Eulm, Beipzig, 
Laon, Paris. 

Gefechte: Nieberhanaborf, Roth⸗Waltersdorf, Ullersdorf, Angriff au 
den Wartha-Paß und die Stadt Frankenſtein, Peterswaldan, Hallendorf, 
Birna, Thionville, Luxemburg, Etoged, Montmirail, Meaux, Chateau Thierry, 
La Ferté gaudher. 

Berwundet beim Wartha⸗Paß und bei Leipzig. 

Orden: Is sel (für Leipzig) He2 S fe BZL2 RW4mSchl RA3mSchl 

27. Dezember 1844 in Coblenz geftorben. 


266. Albert von Dthegraven. 


1842 —1BA4. 


Zuli 1798 in Weſel geboren, im Kabettenlorps erzogen. — 26. April 
1815 als Gec.-Lieut. dem Kaijer Franz Grenabier-Hegiment überwieſen. — 
30. März 1824 Brem.-Lieutenant. — 30. März 1838 zur Dienftleiftung beim 
großen Generalftabe fommandirt. — 14. April 1834 Kapitän und Kompagrie- 
Chef. — 23. Mai 1834 in ben großen Generalftab verjegt. — 5. Upril 1836 
zum Generalftab des I. Armeelorps. — 30. März 1838 zu dem des VII, 
Armeelorps. 
7. April 1842 ald Major zum 29. Regiment verjept. — 14. Jar. 
1843 Kommandeur des 2. Bataillons. 
2. November 1844 zum Kommandeur be3 2. Bataillond (Düflelborf) 
17. Landwehr⸗Regiments. — 19. Januar 1850 als Bataillonstommandbenr 
in das 16. Infanterie-ftegiment verfeht. — 26. Sept. 1850 Oberftlieutenant. 
— 2. Dezember 1851 Oberſt und Kommandeur bes 25. Inf.Regiments. — 
10. Juni 1856 Kommandeur der 6. Infanterie-Brigade. — 15. Oltober 1856 
Generalmajor. — 17. Auguſt 1858 mit Penſion zur Dispofition geftellt. 
Orten: 2 . WER. 
15. April 1866 in Goblenz geftorben. 
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257. Carl Ferdinand von Czarnowski 1. 


18520 —1845. 


1803 in Münfter i. ®. geboren (Bruber vergl. Ar. 219). 
Mai 1820 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
20. Sannar 18233 PBort.-Fähnrih. — 12. April 1823 Sec.-Lient. 
— 21. Zuli 1838 Brem.-Lient. — Seit 1839 ald Rompagniefüährer 
zum 2. Bataillon 29. Landwehr-Regiments fommandirt. 
22. März, 1845 als Hauptmann und ſtompagnie⸗Chef mit Batent vom 
23. Zannar 1844 zum 13. Inf.-Regt. — 19. Jannar 1850 ald Major zum 
Kommandeur bes Landwehr⸗Bataillons (Gräfrath) 40. Infanteri-Regiments. 
— 1. Dftober 18563 als Bataillonslommandeur zum 37. Infanterie-Regiment. 
— 13. Juli 1855 Oberftlientenant. — Orden: X. 
13. Maͤrz 1856 zu Mainz geftorben. 


258. Albert Seelemann. 


1530—1845 unb 18461867. 


12. Dezember 1821 in Berlin geboren. — Evang. — Vater: Haupt⸗ 
mann a. D., Diutter geb. Magnus. — Erziehung auf einem Gynmaſium zu 
Berlin. — Berbeirathet mit Klara geb. Kühne. 

1. Mai 1839 beim 29. Regiment als Avantageur eingetreten. — 
8. September 1839 Port.-Yähnrih. — 8. Januar 1842 Sec.-Lient. 
— 14. Auguft 1845 tranfheitsbalber auf ein Jahr zur Dispofition 
geftellt. — 20. Dftober 1846 mit feinem Patent beim 39. Regiment 
wieberängeftellt. — 1. Juli 1848 bis 1. Januar 1849 3. Gewehr 
fabril Saarn gmmanbirt. 

3. Februar 1847 zum 25. Inf.⸗Regt. — 11. November 1850 bis 20. 
Februar 1851 Adjutant des Erfah-Batls. der 30. Inf.Brig. — 1. März 
1861 bis 17. Ottober 1855 Bataillons⸗Adjutant. — 10. Mai 1865 Prem.⸗ 
Lieut. — 28. Februar 1856 bis 1. Zuli 1860 Komp.⸗Führer des 2. Batls. 
(Jũlich) 25. Landw.⸗Regts. — 31. Mai 1859 Hauptmann. — 1. Juli 1860 
in das 25. kombin. Inf.⸗ßRegt. — 19. September 1860 Kompagnie-Ehef. — 
11. Februar 1862 in das 25. Inf.⸗Regt. zurüdverfegt. — 30. Oftober 1866 
zum 84. Inf.Regt. — 18. Mai 1867 als Major zum 45. Inf.Regt. — 
18. Jan. 1872 DOberftlieutenant. — 7. Aug. 1874 ımter Stellung & la suite 
des 3. Grenadier⸗Regts. mit der Führung desfelben beauftragt. — 15. Sept. 
1874 Oberſt und Regts⸗Kombr. — 11. Dezember 1880 unter Verleihung des 
Charalters ald Generalmajor zum Kommandanten von NewVBreifach ernannt. 
— 8. Jımi 1882 zur Dispofition geftellt. 

Feldzüge: 1866, 1870/1871. 

Schlachten und Gefechte: 1866 Langenfalza, Würzburg, Uettingen und 
Roßbrunn, 1870/71 Meg, Sravelotte, Noiffeville, Gernirung von Meb und 
Einfchliegung von La Fere. — Orden: 562 2 2 ik ÖER?. 

Sm der Nacht vom 16./17. Februar 1 zu Wiesbaden geftorben. 
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259. Ernſt Richard von Tſchirſchky. 


1840-1845, 


25. Oktober 1822 in Brieg in Schlefien geboren. — Evang. — Bater: 
Outöbefiger, Mutter Erneftine geb. v. Roſenberg⸗Lipinsky. — Erziehung auf 
dem Gymnaſium zu Schweibnig und auf der höheren Bürgerfchule zu Breslau. 
— BVerbeirathet mit Sophi geb. du Port. 

13. März 1840 als breijährig Yreimwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 7. Oltober 1840 Bort.-Fähnrid. — 27. Oktober 
1842 Gecond-Lieutenant. 

1. September 1845 zum 7. Inf.⸗Regt. verſetzt. — 26. April bis 30. 
Mai 148 zur Dienftleiftung beim 2. Batl. (Hirfchberg) 7. Landw.⸗Regts. 
— 1. Ott. bis 21. Dezbr. 1850 Bataillonsadjutant. — 5. Mai 1855 Prem.- 
Lieut. — 11. März 1866 bis 18. September 1858 Kompagnieführer beim 1. 
Batl. (Jauer) 7. Landw.⸗Regts. — 18. September 1858 bis 1. Juli 1860 
Abjutant ber 22. Inf.-Brig. — 12. März 1859 Hauptmann. — 1. Juli 1860 
bis 10. September 1861 Wdjutant bei der 11. Diviſion. — 10. Sept. 1861 
als Kompagnie-Chef zum 47. Regt. verſetzt. — 30. Oktober 1866 Major und 
etatsmäßiger Stab3offizier im 823. Regiment. — 2. April 1868 Kommandeur 
des Füfilier-Bataillond. — 18. Auguft 1871 Oberftlieutenant. — 22. März 
1873 Ober. — 31. März 1873 & la suite bes Regiments geftellt und zur 
Uebernahme de3 Kommandos de3 Inf.Regiments Nr. 92 kommandirt. — 
16, April 1874 mit Benfion und der Regts.Uniform der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1848 in Bofen, 1866 gegen Vefterreich, 1870/71 gegen 
Frankreich. 

Belagerung von Paris; Schlachten: bei Königgrätz, bei Weißenburg, 
bei Wörth. 

Gefechte: 1848 bei Bud, bei Nogalin, 1868 bei Nachod, Skalitz, 
Schweinſchadel, bei Gradlitz. 

Verwundungen: 6. Auguſt 1870 in ber Etat bei Wörth durch 
Schuß durch die rechte Schulter ſchwer verwunbet. 

Drben: 4 el Ik dk HERE. 

Lebt in Dresden. 


260. Hermann von Wenditern. 


1830-1845. 


1812 in Berlin geboren. 
Juli 1830 als Uvantageur in das 29, Negiment eingetreten. — 
14. Ottober 1881 Port.⸗Fahnrich. — 25. Oltober 1832 Sec -Lieut. 
14. Januar 1843 auf 1 Jahr zur Dienftl. b. d. Garbe.-Artl.-Brig. 
kommandirt. — 20. Januar 1844 auf weitere 6 Monate komdrt. 
Anguft 1844 zum Regiment zurüd. — 1845 zum Lehr⸗Inf.⸗Batl. 
kommandirt. — 16. Dezember 1845 als Prem.-Lieut. mit W.-Unif. 
m. d. v. Abz. f. 8., Ausficht auf Civilverſ. u. Penſ. ausgefchieben. 

März 1848 Hauptfteueramt3-Affiftent in Wittenberge. 

16. Auguft 1860 geftorben. 
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261. Guſtav Auguft Wentzel. 
1842 - 1846. 

7. Februar 1793 in Gebnit geboren. — Evang. — Vater: Kaufmann, 
Mutter geb. v. Boehme. — Verheirathet mit geb. Roß. — 1807 bis 1808 auf 
der Artillerie Alademie in Dresden. — 1808 Volontärsfladett in Kaiſerl 
Defterr. Dienften im Regiment Erbach. — 1809 im 3. Jager⸗Bataillon. — 
7. September 1813 Sec.-Lieut. im Lützowſchen Freikorps. — 9. Jan. 1814 
Brem.Lieut. im 1. bergifchen (jepigen 28.) Regt. — 1815 Führer einer frei 
willigen Zäger-Komp. — 16. April 1818 Kapitän und Kompagnie-Chef. — 
1828 zum Lehr⸗Inf.⸗Vatl. fommandirt. — 30. März 1834 Major und Kom- 
manbeur bes 1. Batls. (Soldinjches) 14. Landw.⸗Regts. 

7. April 1842 als Batls.Komdr. zum 29. Regiment (1. Bataillon). 
— 14. Januar 1843 Füfilier-Batl. — 30. März 1844 Oberftlient. 

31. März 1846 als Oberftlieutenant zum interimiftiicden und 5. OU. 
1846 zum wirklichen Kommandeur des 35. Inf.Regts. — 27. März 1847 
Oberſt. — 15. Mai 1849 mit Penfion aut Dispofition geftellt. — 18. April 
1850 Abſchied bewilligt. — Orden: 3 ie 

Feldzüge: 1809, 1813, 1814, 1815. — Belagerungen: 1813 Hamburg, 
Glückſtadt. 1814 Jülich, Mainz. — Schladten: 1809 Regensburg, Aspern. 
1815 Ligny, Belle Alliance. — Gefechte: 1809 Amberg. — 1813 Lauenburg, 
Möllen, Lehmrode, Herbin, Zarenthin, Kogel. 1815 Gilly, Billerode, Koteritz, 
Ihry. — Barrikadengefecht in Frankfurt a. / M. am 18. Sept. 1848. 

25. Auguſt 1864 zu Poppelsdorf bei Bonn geſtorben. 


262. Karl Moritz Mudolph von Franſecky J. 
(von Fransky). 


1817—1846, 
7. Ott. 1800 zu Kutſchborn bei Allenftein geb. ald Sohn des Kapitäns 
v. Frausky, weldher 1815 his 1824 im 29. Regt. geftanden hat (vergl. Nr. 143). 
1. November 1817 in Sedan ald Avantageur beim 29. Regiment 
eingetreten. — 24. Januar 1820 Port.⸗Faͤhnrich. — 20. Oltober 
1821 Gec.-Lieut. — 14. Juli 1833 Prem.⸗Lieut. — 14. Upril 
1842 Hauptmann und Komp.⸗Chef (4. Komp.) 
31. März 1846 zum 39. Inf.⸗Regt. verfegt mit Patent vom 28. Zuli 
1841. — 25. Rov. 1848 ald Major und Batls.Komdr. in das 30. Landw.⸗ 
Regt. verſetzt (3. Batl.) — 6. Nov. 1849 mit Benfion zur Dispofition geftellt. 
1858 während ber Mobilmakhung Kommandeur des Erſatz⸗Batls. 
29. Regiments. — Orden: * 
32. Upril 1869 ald Major 3. D. in Goblenz geftorben 
(Brüder vergl. Ar. 265 und 455). 


263. Ernft Adolf Leopold von Ziemietzky. 
1822 1846. 
28. Aug. 1805 in Bernau, Brandenburg, geboren. — Evang. — Im 
Kadettenhauſe Berlin erzogen, — Vater: Oberftlieut., Mutter geb. Clausnip. 
VMelchero, Das Offigierlorps des Yut, Regto. von Horn, 15 
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13. Oltober 1822 als Port.⸗Faͤhnrich dem 29. Regiment überwiefen. 
— 20. Oftober 1825 Eec.-Lient. — 1833 Reginients⸗Adjutant. — 
1834 ſechs Monate zur Gewehrfabril Saarn fommandirt. — 30. Jan. 
1841 Brem.-Lieut. — 1. März 1843 bis Bl. Dez. 1844 Kompag- 
nieführer beim 2. Batl. 29. Landw.⸗Regts. 
31. März 1846 ala Hauptmann und Komp.Ehef zum 38. Inf.Regt. 
— 22. Dit. 1853 ald Major zum 15. Inf.-Regt. — 5. Zuli 1865 mit R.U., 
Ausfiht auf Givilverforgung und Penſion ber Abſchied bewilligt. — 1864 
Kommandeur des Erjap-Batld. 24. Regiments. 
Antheil am Feldzug in Baben. 
Belagerung von NRaftatt, Ausfall bei Nieder⸗Bühl. 
Orden: dh4 
13. Dezember 1886 zu Charlottenburg geftorben. 


264. Wilhelm Hohmann. 


1846. 


1788 in Mühlhaufen, Dftpreußen, geboren. — Kathol. — Vater: 
Sergeant, Mutter geb. Neumann. — Berbeir. mit geb. Tüpfe. — 23. März 
1803 in das damalige Regt. v. Reinharbt, jetige 6. Inf.⸗Regt. eingetreten 
und dort Unteroffizier und Feldwebel. — 31. Mai 1813 Gec.-Lieut. — März 
1814 interimiftifcher Kompagnieführer im 8. Schlef. Landwehr⸗Reſerve⸗Batl. 
— 15. Zuni 1815 Prem.-Lient. — 18. Mai 1816 zum Kapitän einer In⸗ 
validenfompagnie notirt und bis zu diefer Anftellung bei der Oberſchleſiſchen 
Brovinzial-Invalidentompagnie aggregirt. — Juli 1816 dem 20. Garniſon⸗ 
Bataillon, fpäter Nr. 13 aggregirt. — 26. September 1817 dem 6. mf.- 
Regt. aggregirt. — 80. März 1818 in das 35. jegt 37. Inf.⸗Regt. einran⸗ 
girt. — 15. September 1826 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 1881 das 
Garnifonlazaretö zu Zeig organifirt und verwaltet. — 1832 da3 Erfag-Batl. 
bes 37. Inf.Regts. im Großherzogthum Poſen organifirt und dasſelbe 1833 
zu Köln aufgelöfl. — 7. April 1842 Major und Kommandeur des 3. Batls. 
(Anclam) 2. Landwehr⸗Regiments. 

31. März 1846 in das 29. Inf.⸗Regt. verjekt. 

16. April 1846 in das 14. Inf.Regt. verjegt. — 3. März 1848 mit 
dem Charakter als Oberftlieutenant und Benfion zur Dispofition geftell. — 
9. Ditober 1851 Führer bes 2. Aufgebot3 beim 3. Batl. (Anclam) 2. Land» 
webr-Regimentd. 

Feldzuge: 1806, 1807, 1812, 1818, 

Belagerungen p. p.: 1806'7 Vertheidigung von Danzig. — 1811 Küften- 
bejegung von Kolberg. 

Schladhten: 1813 Groß⸗Görſchen. Gefechte: 1812 Edau, Ueberfall von 
Grafenthal, Thomozna, Werßekrug, Samjontrug, Dahlenkirchen, St. Dial, 
1813 Leitzkau und Dannikow, Königswartha. 

Auszeichnungen: Während der Belagerung von Danzig für freiwillig⸗ 
mitgemachten Ausfall und für verbienftliched Benehmen zur VBerbienftmebaille 
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würdig anerlannt; anftatt berieiben aber ohne Erfolg zum Offizier vorge» 
ſchlagen. — Orden: 4 fe ()2 (für Grafenthaf). 

Verwundungen: Bei Königswartba linken Arm verloren, flarle Kon⸗ 
tuſion des linten Schienbeins. 

9. Dezember 1855 in Unclam geftorben. 


265. Karl Otto von Franſecky II 


1840—1846, 


18. Auguf 18891 in Saarlouis geboren, ald Sohn aus zweiter Ebe 
des Rapitäns von Fransky im 29. Regiment (vergl. Nr. 143). — Brüder 
(vergl. Ar. 262 und 455). — Berbeirathet mit geb. Freiin v. Stein. 

16. Juni 1840 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. 
— 22. Novbr. 1840 Port.⸗Fuͤhnrich. — 27. Dt. 1842 Gec.-»Lient. 

10. Eept. 1846 al3 aggregirt zur 8. Yüger-Übtbeilung. — 21. Rov. 
1848 in bas 8. Zäger-Bataillon einrangirt. — 2. Oltober 1860 in das 7. 
Yüger-Bataillon verfegt. — 12. März 1853 als Premier-Lientenant in das 
8. Zäger-Bataillon verjegt. — 12. Januar 1858 zum Hauptmann beförbert. 
— 8. Mai 1860 behufs Uebernahme einer Kompagnie 3. 29. Tombinirte 
Landw.⸗Regt. fommandirt. — 1. Juli 1860 als Komp.⸗Chef in das 29. kom⸗ 
binirte Inf.-Regt. (jetziges 69.) verſetzt, 30. DOltober 1866 Major und etats- 
mäßiger Stabsoffizier, demnähft Kommandeur des 1. Batls. — 3. Auguft 
1869 zur Dispofition geftellt und zum Bezirkskommandenr des 1. Bataillons 
(Michersieben) 2. Magdeburg. Landw.⸗Regts. Nr. 27. ernannt. — 12. März 
1871 Charakter ala Oberfllientenant. — 17. Oftober 1876 auf fein Anfuchen 
von der Stellung als Bezirkslommandeur mit der Erl. 3. Tragen der Unif. 
des Inf. «Regiments. Nr. 69 entbunden. — Feldzüge: 1849 in der Pfalz und 
Baben, 1866 in Böhmen (bei der Eib-Armee). — Orden: 54 (für das Ge⸗ 
fecht bei Huhnerwaſſer) [si 4 

10. April 1894 in Homburg vor ber Höhe geſtorben. 


266. Friedrich von Meyern. 
1815—1846. 


1794 in Halle geboren. — 6. Dezember 1809 beim Königl. Weftfäl. 
2. Lin.Inf.Regt. — April 1814 Lieut. beim 4. Elb.⸗Lin.⸗Inf.⸗Regt. — 6. Okt. 
1814 zum ErjagBatl. Nr. 7. — 10. April 1815 zum Erjap-Batl. Nr. 2. 
26. Juli 1815 zum 29. Regiment verfegt. — 1817 Abjutant des 
2. Batls. — 15. Oltober 1829 Prem -Lient. — 18838 bis 1839 als 
Kompagnieführer zum 8. kombin. Rejerve-Batl. komdrt. — 15. Oft. 
1839 Kapitän und Komp.-Ebef (6. Romp.) — 12. Oftober 1846 
Abſchied ald Major mit R. U. m. d. v. Abz. f. 8. bewilligt. 
Orden: Ju4 " 
Bebruar 1869 geftorben. 


15* 
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267. Karl Maria Adalbert Freiherr von Hanftein II 
1838—1846. 

5. Juli 1820 zu Marburg, Kurfürftenthum Heſſen, geboren. — Bater: 
Kurfürfilich Heffiiher Staat3-Minifter, Mutter geb. v. Preſſentin. — (Bruber 
vergl. Ar. 334). — Erziehung burch Privatunterricht zu Marburg, Fulda und 
Gaflel, ſodann auf der Domfchule in Yulda und auf dem Gymnafium zu Caſſel. 

5. Juli 1838 ald Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
25. November 1838 Port.⸗Fähnrich. — 27. DM. 1842 Sec.-Bient. 

5. Dezember 1846 zum 19. Zuf.-Negt. verjept. — 1848 Feldzug gegen 
Polen. — 30. April Gefecht bei Miloslam. — 17. Auguft 1853 Prem.-Lient. 
(Bat. vom 7. Yuli 1863). — 8. Juli 1858 Hauptmann 3. Klaſſe. — 1. Juli 
1860 zum 19. tombinirten Inf.⸗Regt. verjegt. — 18. Auguſt 1860 Fomp.- 
Chef. — 1866 Feldzug bei der Main-Armee. — 10. Juli @efecht bei Haufen 
und Nördlingen, 23. bei Sonderried, 26. bei Uetlingen und Roßbrunn, 27. 
Beihiehung von Würzburg. — 30. Oktober 1866 als Major zum 48. Regt. 
verfegt. — 20. Mai 1867 Kommandeur des 2. Batls. — 22. Juni 1869 in 
dad Leib-Grenadier-Regiment Nr. 8 verfegt, Kommandeur des 1. Batls. 

Orden: 4 se 

6. Januar 1871 bei Azay und Mazange gefallen. 


268. Karl Adolph von der Boeck. 


1842—1847, 


‚15. September 1799 geboren. — Bater: Lieutenant und Adjutant im 
Stegiment Gourbidre Nr. 58, Mutter geb. v. Koſchembach. — Erziehung auf 
bem Gymnaſium in Königäberg i. Br. — 11. Mai 1815 in bas 1. Reſerve⸗ 
Regiment (Ipätere 13. Juf.-Regiment) eingetreten. — Feldzug von 1815. — 
11. Mai 1817 Bort.-Fähnrid. — 19. Januar 1818 Sec.-Lient. — 18, Juni 
1825 Adjutant ber 7. Divifion. — 30. März 1826 der 16. Zuf.-Brigade. — 
13. Juli 1829 Prem. Lieut. — 30. März 1830 der 13. Landwehr-Brigabe. 
— X. März 1833 zum 13. Inf.-Regt. zurüd. — 9. April 1837 Kapitän und 
Komp.-Chef im Regiment. 

7. April 1842 zum 239. Regiment verſetzt (2. Komp.) — 21. Jan. 
1845 Major und etatsnäßiger Stabsoffizier. 

Orden: > 

1. März 1847 in Coblenz geftorben. 


269. AUlerander Ferdinand Schimmelpfennig 
von der Oye. 


10421847. 
20. Juli 1824 in Bromberg geboren. 
„ Juni 1842 beim 29. Regiment eingetreten. — 8. November 1842 
Port.⸗Fahnrich. — 19. Oftober 1843 Ger.-Lient. 
237. März 1847 zum 16. Inf.Regiment verfegt. — 7. Oltober 1848 
verabichiedet. 
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270. Adolf Freiherr von der Horſt. 


1845—1847. 


39. April 1821 in Xrier, Rheinprovinz, geboren. — Evangeliſch. — 
1. Dezember 1888 beim 15. Inf.-Regiment eingetreten. — 25. März 1839 
Sägurich. — 28. Juli 1841 zum 16. Imf.-Regt. verfekt. — 11. Jan. 1842 
Gecomd-Lientenant. — 27. Inni 1843 als aggregirt zum Garde · Reſerve · 
Sufanterie- (Landwehr-) Regiment. — 10. April 1845 über den Etat eintangirt. 
19. April 1845 bem 29. Regiment aggregirt. 
27. März 1817 in das 13. Inf Regt. einrangirt, 
18. September 1847 in Coblenz geftorben. 


271. Curt Adolph Friedrich von Schmieden. 
1839—1847. 


1822 in Brandenburg geboren. 

Im Auguft 1839 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. 
— 26. Januar 1840 Port.-Fähnrih. — 30. Oftober 1841 Sec.⸗ 
Lieut. — 8. April 1847 mit Benfion der Abſchied ertheilt. 

21. November 1848 Allerhöchſte Genehmigung ber Ueberweifung an 
die prodiforifche Regierung ber Herzogthümer Schleswig · Holſtein behufs An- 
ſtellung bei ber bortigen Armee. 

Später Sekretär des Generaffonfulats für Welgien in Antwerpen. 


272. Earl Otto von Golder*--- 


1830-1847. 


31. auguſt 1812 zu Adnigsberg i. Pr. 
tribunalsrath, Mutter geb. Quednow. — Berh. m 
1830 als Noantageur in das 29. Regime 
1831 Port -Fähmrih. — 14. Jannar 18 
der Divifionsfchule in Trier. — Mbjute 
fpäter vier Jahre ald Kompagnieführer 
nad) Zeil fommand. — 12. Juni 1847 ı 
m. d. v. Abz. f. B., Ausſicht auf Civil 
ausgeſchieden. 
1849 wurde er Gteuerempfänger in Daade 
am 25. Oftober 1860 geftorhen. (Goßn f. Kr. 54 
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273. Guſtav Adolf Schnabel. , 


1814-1847. 


1784 zu Delling bei Wald geboren. 
30. Juni 1814 ald Freiwilliger beim 2. Vergiſchen Yuf.-Regiment 
eingetreten. — Feldzug 1815 als Unteroffizier bei der 9. Kompagnie 
39. Zuf.-Regiments. — Erbberechtigung zum 2. — 19. April 
1817 Bort.-Fähnri. — 19. Juli 1819 Gec.-Lieut. — 2. Dez. 1822 
2 ererbt. — Bon 1824 ab zur Allgemeinen Kriegsichule in Berlin 
(jefigen Krtegsalademie) kommandirt. — 28. Zannar 1831 Prem.- 
Lieut. — 1840 Kompagnieführer beim 2. Bataillon 29. Landwehr- 
Regiments. — 22. Dezember 1840 Charakter ald Kapitän. — 
3. Januar 1841 Kapitän und Kompagnie-Ehef (7. Kompagnie). 
— 22. September 1847 ala Major mit R. U. m. d. v. Abz. f. 
B., Ausfiht auf Anftellung im Eivildienft und Benfion ber Ab⸗ 
ſchied bemilligt. 

Orden: ꝛ4 2 . RGs. 

4. Januar 1883 in Kreuznach geſtorben. 


274. Carl Hülſemann. 
1818 - 1847. 


1795 in Soeſt in Weſtfalen geboren. — März 1818 beim Jager⸗Detach. 
bes 1. Bomm. Hufaren-Regiments. — 31. Wuguft 1815 Sec.-Lieut. beim 3. 
Beftfäliichen Landwehr⸗Regiment. — 5. Mai 1816 Halbfold auf 2 Jahre. — 
2. Sept. 1817 b. 1. Urndberger Landw.⸗Inf.⸗Regt. 
15. November 1818 zum 29. Regiment verſetzt. — 1822 bis 18238 
beim 29. Bandwehr-Regiment in Altenkirchen kommandirt. — 1834 
zur Gewehrfabrit nach Saar kommandirt. — 15. Juli 1830 Prem.» 
Lieutenant. — 1888 bis 1840 Kompagnieführer beim 2. Bataillom 
39. Landw. Regiments. — 24. Dltober 1840 Kapitän u. Komp.- 
Chef (11. Kompagnie). — 18. Rovember 1847 als Major mit R. 
u m. d. v. Abz. f. V., Ausſicht auf Eivilverforgung und mit 
Benfion ber Abſchied bewilligt. — Orden: ir. 
31. März 1860 geftorben. 


275. Otto Hana Guftan von Pirch. 
1825—1848. 
26. Juni 1806 in Ansbach geboren, im Kadettenkorps erzogen. 
8. Upril 1825 dem 29. Regiment ald Sec.⸗Lieut. überwieſen. — 
1834 bis 1840 Regimentsabjutant. — 24. Oktober 1840 Brem.- 
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Lient. — 1840 bis 1844 Kompagnieführer beim 2. Bataillon 29. 
Landwehr⸗Regiments. — 16. April 1847 Hauptmann und Komp. 
Chef (8. Kompagnie). 

20. Januar 1848 zu Coblenz geftorben. 


276. Joachim Friedrich Gottfried Neumann. 


1816 - 1848. 


1795 in Pommern geboren. — Seit März 1813 freimill. Jäger beim 
Kolberg. Infanterie-Regiment. — 30. November 1813 Sec. Lieutenant im 1. 
Renmärk. Landwehr-Infanterie-Regiment. 

37. Februar 1816 als aggregirt zum 29. Regiment verfeht. — 
9. Auguft 1817 einrangirt (Batent 16. Januar 1814). — 32. April 
1824 Brem.-Lieut. — 14. Juli 1832 Kapitän und Kompagnie-Ghef 
(10. Komp.). — 7. Januar 1832 2 ererbt. — 22. April 1848 
Major und etat3mäßiger Stabsoffizier. — 14. Mai 1844 Kom- 
manbeur des 8. Tomb. Neferve-Bataillond. — 2%. November 1844 
Kommandeur bes 8. Bataillond. — Am 3. März 1848 als Oberft- 
lieutenant mit Benfion zur Dispofition geftellt. — 26. Auguſt 1848 
Abſchied bewilligt. 

Orden: 2 RGEs. 

b. Upril 1875 geftorben. 


277. Severin Pohl. 
1814 —1848, 


27. Januar 1794 zu Schwarz-Rheinborf geboren. — Verheirathet mit 
Hulda geb. v. Schrabifch. 

19. Januar 1814 als Freiwilliger beim 2. Bergiſchen Inf.-Regt. 
eingetreten. — Feldzug 1815 als Unteroffizier im 29. Yuf.-Regt. 
— 17. Januar 1819 Port.Faͤhnrich. — 24. April 1820 Sec.-Tieut. 
— 1823 bi3 1836 Rechnungsführer des 2. Bataillond. — 14. April 
1833 Prem.Lieut. — 1837 bis 1839 ald Kompagnieführer zum 
1. Bataillon 29. Landmwehr-Regiments. — 1839 bis 1841 desgl. 
zum 8. kombinirten Neferve-Bataillon Iommandirt. — 28. Juli 
1841 Eharalter al3 Kapitän. — 14. April 1842 Hauptmann und 
Kompagnie-Ehef. — Am 3. März 1848 als Major mit Benfion 
zur Dispofition geftellt. — 8. November 1851 verabfchiebet (Sohn 
f. Ar. 487). — Orden: >. 

9. Januar 1870 in Coblenz geftorben. 
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278. Hermann Guftan Wilhelm von Blantenfeld. 


1834— 1848. 


1810 in Stargard, Bommern, geboren. — Kabett. — 30. März 1837 
Port.⸗Faͤhnrich im 9. Inf.-Regt. — 12. Februar 1829 übercompl. Sec.-Lient., 
11. Februar 1830 einrangirt. 

12. April 1834 zum 29. Regiment verjegt (taufchte mit Baron v. 
db. Often gen. Saden, vergl. Nr. 197). — 22. Yuli 1843 Br.-Lient. 

21. März 1848 als Hauptmann und Kompagnie⸗Chef zum 17. Juf.⸗ 
Regiment. — 14. Nov. 1854 ald Major zum Kommandeur des 2. Bataillons 
17. Landwehr-Regiments. — 16. Mai 18657 als Oberftlieutenant mit Uniform 
des 17. Inf.Regts. Ausficht auf Eivilverforgung und Benfion der Abfchieb 
bewilligt. — Orden: . 

Am 22. März 1882 geftorben. 


279. Friedrich Wilhelm Ferdinaud von Sierakawski. 
1814—1848, 


18. Rovember 1795 im Lager von Lipst bei Grodno in Oſtpreußen 
geboren. — Im Februar 1813 als Freiwilliger beim Jäger-Detachement bes 
Oftprenbifchen National» Hufaren-Regiments eingetreten. — Schlachten an der 
Katzbach und bei Leipzig, in lepterer durch Streifſchuß verwundet. 

18. Januar 1814 als Sec.-Lieutenant zum 2. Berg. Inf.-Regiment, 
fpäter zum Grenabdier - Bataillon (Patent vom 28. Januar 1814). 
— Feldzug von 1815 als Tirailleuroffizier der 1. Kompagnie 29. 
Snfanterie-Regiments. — Bei Gt. Amand Schuß durch die rechte 
Schulter. — Erbberehhtigt zum 2. — 1820 bis 1822 zur Dienft- 
leiftung beim 29. Lanbmwehr-Regiment nach Bell fommandirt. — 
15. Zuli 1828 Prem. -Liente — 12. Yuli 1835 2 ererbt. — 
12. Oftober 1837 Kapitän und Kompagnie-Ehef (3. Kompagnie). 
— 29. März 1848 mit Benfion zur Dispofitiou geftellt. 

26. Auguft 1840 Charakter ald Major verliehen. — 1860 auf ſechs 
Monate Kommandeur des Erſatz⸗Bataillons 29. Infanterie Regiments. — 
8. Rovember 1866 als Kompagnie-Chef im Invalidenhaus Berlin angeftellt. 

Orden: 25 ie. 

21. April 1871 dort geftorben. (Neffe |. 443.) 


280. Carl Paul Alerander Eltefter. 
| 1842-1848. 

16. April 1824 in Berlin geboren. — Evang. — Bater: Geheimer 
Dberpoftmeifter. — Wutter Friedericke Wilhelmine geb. Scheffler. — Erzogen 
anf Schulen in Berlin. — Verheirathet mit Kathinka geb. Polch. 

6. Januar 1842 beim 29, Regiment als Avantageur eingetreten. 
— 80. Juli 1842 Bort-Fähnrich. — 14. Juni 1844 Sec.-Lient. 
— 1. Mai 1845 zur Dienſtleiſtung bei der 8. Artillerie - Brigade 
tommanbdirt. — 1. Dftober 1846 zur Artilleriefgufe kommandirt. 
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21. April 1848 als aggregirt mit Infanterie⸗Gehalt zur 8. Artilferies 
Brigade verfegt. — 10. Oktober 1848 zum Artillerie » Offizier ernannt. — 
1849 mit der Batterie Nr. 37 den Feldzug in Baden mitgemacht; Gefechte 
bei Kirchheim-Bolanden, Wiefenthal, Neudorf und Kuppenheim. Bis Früh⸗ 
jahr 1861 in Donauefchingen, dann zur reitenden Wbtbeilung nach Trier, 
1862 wieder nach Coblenz verjeßt. — b. Januar 1855 PBrem.-Lieutenant. — 
Februar 1857 das Hauptmannseramen in Berlin gemacht unb 5b. Nov. 1857 
wegen Invalidität infolge eines im März 1856 ftattgefundenen Sturzes mit 
bem Pferde ben Abichieb als Hauptmann mit ber Regts.Uniform, Ausficht 
auf Anftellung in der Genbarmerie und Penſion bewilligt erhalten. — 16. Febr. 
1868 in der 8. Gendarmerie-Brigade in Machen wieder angeftellt. — 5. April 
1859 Hauptmann. — Frühjahr 1860 nad Coblenz verjegt. — Im Auguft 
und Eeptember 1866 in Gießen Kommandeur der ®enbarmerie in Oberheflen. 
— 1, Oftober 1866 nad Trier verfebt. — 7. Februar 1867 Eharalter als 
Major. — 16. März 1869 Patent feiner Charge verliehen. — 1870 bis 1871 
in Rancy Kommandeur der Genbarmerie-Brigabe in Lothringen. — 10. Febr. 
1874 als Oberfllieutenant zur Dispofition geftelt. — 21. Mai 1874 ver- 
abſchiedet. — 13. April 1876 wieder zur Dispofition geftellt. 

Orden: Ju4 2 dk OR 

3. Dezember 1896 in Trier geſtorben. (Sohn |. Nr. 580.) 


281. Rudolf Friedrich Johann von Roerdansz. 
1845— 1848. 


20. Januar 1828 zu Pleß, Oberfchlefien, geboren. — Vater: Premier⸗ 
Lieutenant im 2. Ulanen-Regiment, Mutter geb. Pfaff. — Erziehung auf der 
Bürgerichule in Pleß und in den Kabettenhäufern von Wahlftatt und Berlin. 
— Berbeirathet mit Roſa geb. Weigelt. 

27. Mai 1845 als Gec.-Lieut. dem 29. Negiment überwielen. — 
1. Oftober 1846 bis 1. Dftober 1847 zur Dienftleiftung bei der 
8. Artillerie-Brigade. — 1. Oftober 1847 bis 7. Juli 1849 bei der 
Vereinigten Ürtillerie- und Ingenieurſchule fommandirt. 

2i. April 1848 als aggregirt mit Infanterie-Gehalt zur 8. Artillerie 
Brigade verjegt. — 7. Juli 1848 zum Artillerie-Dffizier ernannt. — 24. O8. 
1852 bis 1. Oktober 1855 Abtbeilungsadjutant. — 1. Januar 1856 PBrem.- 
Lieutenant. — 31. Mai 1859 Hauptmann. — 1. Oftober 1859 bis 24. Mai 
1866 unter Stellung & 1. s. des Regts. Lehrer an der Vereinigten Artillerie» 
amd Sngenieurfhule und Mitglied der Artillerie - Prüfungstommiifion. — 
1. Febr. 1861 bis 24. Mai 1866 Lehrer an ber Kriegsalademie. — 16. Juni 
bis 3. Auguft 1866 zur Reiſe nach Velgien, Frankreich und England kom⸗ 
manbirt, um über bie neueften Veränderungen in ber Artillerie zu beridyten. 
— 80. Mai 1866 bis auf Weiteres zur Dienftleiftung beim Kriegäminifterium. 
— 23. Juli bis 1. Auguſt 1866 nad Prag zur Sichtung des eroberten 
Kriegsmaterials fommandirt. — 8. Oltober 1866 bis 12. Jamar 1867 Chef 
der 1. Apfünbigen Batterie des Rheiniſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 8. 
— 12, Januar 1867 unter Beförderung zum Major & la suite bed großen 
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Generalftabes geftellt und zum Direktor ber Kriegtſchule in Erfurt ernannt. 
— 31. Januar 1868 in gleicher Eigenſchaft nach Gafiel. — 13. Mai 1869 
unter Entbindung von bem Berhältuik als Direktor der Kriegäfchule in Gaflel 
und unter Aggregirung bei dem Generalſtab der Armee vom 1. Juni ab als 
Militärbevollmäcdhtigter bei der Botichaft in London tommanbirt. — 18. Jan. 
1872 Oberfilieutenant. — 6. April 18723 unter Stellung & la suite des Bran- 
denburgiihen Feld-Artillerie-Regiments (General-Feldzeugmeifter) Nr. 3 zum 
Direktor der Artillerie und Ingenieurſchule ernannt. — 20. Auguſt bis 
31. September 1872 fiellvertretender Präjes der Nrtillerie-Brüfungston- 
miffton. — 26. Oftober 1878 & la suite bes Brandenburgifchen Fuß⸗Art.⸗ 
Regiments (General-Feldzeugmeifter) Nr. 3 geſtellt. — 11. Februar 1873 
zum Mitglied der Brüfungstommilfion für Artillerie - Premier - Lientenants 
ernannt. — 5. März bis 1. April 1873 zur Begleitung der japanifchen Ge⸗ 
ſandtſchaft während ihres Aufenthalts in Breußen fommanbirt. — 9. Juni 
1874 bis 8. November 1875 Kommandeur des Schlefifchen Fuß⸗Artillerie⸗ 
Regiments Nr. 6. — 19. September 1874 Oberſt. — 15. Oltober 1874 vom 
Berhältuik als Mitglieb der Brüfungstommilfion für Artillerie-Brem.-Lients. 
entbunden. — 2. November 1875 unter Gtellung & la suite des Regiments 
und unter Verleihung ded Ranges und ber Kompetenzen eines Brigade⸗ 
Iommandeurd zum Präfes ber Artillerie» Bräfungstommilfion ernannt. — 
2. Rovember 1875 Mitglied des General-Artillerielomitees. — 20. Zuli 1878 
bis 7. Dezember 1880 Mitglieb der Stubientommilfion der Kriegsalademie. 
— 13. Mai 1880 Generalmajor. — 23. Oltober 1880 Kommandeur ber 3. 
Zuß-Artillerie-Brigade. — 6. Juni 1884 Inſpekteur der 2. Yuß-Artillerier 
Inſpektion. — 1. Zuni 1885 Generallieutenant. — 20. Februar 1887 in 
gleicher Eigenichaft zur 1. Fuß⸗Artillerie⸗Inſpektion verjegt. — 2. April 1887 
Generalinfpelteur der Fuß⸗Artillerie — 20. Dezember 1887 den erblichen 
Adel verliehen erhalten. — 27. Zanuar 1890 General ber Artillerie. — 
8. April 1890 zur Dispofition geftellt. 
Orden: Sul Hl si BZL3a.mE BMV2a SA1 WFI. 
9. Auguft 1892 zu Klofters in Graubünden geftorben. 


232. Rudolph Heinrich Ferdinand Auguft Alerander 


von Horn. 
1841-1848, 


18, Jımi 1798 in Danzig geboren als Sohn des bamaligen Kapitäns 
im Regiment Eourbidre Rr. 58, des ſpuͤteren fommanbirenden Generals des 
VI. Urmeelorps, befien Ramen das Regiment durch U. K. D. vom 27. Jan. 
1889 trägt. Mutter geb. v. Raabe. — 1813 bis 1815 im Kabettenlorps zu 
Berlin erzogen. — Verheirathet mit geb. v. Redom. — 27. April 1815 als 
Ser.»Bieut. zum 8. Juf. (Leib-)Regt — Schlachten bezw. Gefechte bei Biguy, 
Wavre, St. Germain und Paris. — 3. Dt. 1815 als Abjutant zur Dienf- 
leitung bei ber Mageburger Lanbwehr-Snipeltion (bei feinem Water). — BO. 
März; 1818 als Adiutant zur Dienfleiftung bei der 18. Divifion. — 30. März 
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1820 in die Adjutantur einrangirt und zur 16. Inf.⸗Vrigade nach Trier ver⸗ 
jest (29. und 30. Inf.⸗Regt.) — 1. April 1822 Prem.-Lient. — 30. März 
1836 Wdjutant der 8. Divifion in Erfurt. — 31. März 1827 Kapitän. — 
30. März 1839 dem 82. Inf. Regt aggregirt. — 30. März 1831 in das 27. 
Smf.Regt. einrangirt. — 1835 zum Behr-Inf.-VBatl. tommandirt, wohnte mit 
demfelben ber großen Revue bei Kaliſch bei. — 12. April 1837 als Major 
zum Kommandeur bed 2. Batls. (Jülichſches) des 26. Landw.⸗Regts. 
28. Juli 1841 zum 29. Regiment verjegt, Kommandeur be L., 
25. Mai 1846 bes HYüfilier-Bataillond. — 237. März 1847 Oberft- 
fieutenant. — Im Monat März 1848 mit 2 FYüfilier-Rompagnien 
von Toblenz aus nah Braunfels zum Schut bes dortigen Fürſten. 
— April 1848 nah St. Goar zum Schutze des bortigen Land⸗ 
rathsamtes entjendet. 

13. Mai 1848 zum Kommandeur be3 86., 6. Juli 1848 bes 25. Inf.⸗ 
Negtd. ernannt. — Herbft 1848 bis Frühjahr 1849 mit Wahrnehmung ber 
Geichhäfte als Kommandant von Bonn beauftragt. — Frübjahr 1849 mit einer 
mobilen Kolonne, aus Infanterie, Kavallerie und Artillerie beitehend, aus 
Coblenz nach den in Belagerungszuftand erffärten Kreifen Wittlich, Bitburg 
und Prum entienbet, wo er die Ruhe wieder herfielltee — 1849 bei ber 
Mobilmahung wieder zu feinem Negimeut zurüdgelehrt, machte er ben Felb- 
zug in Baben und in biefem bie Gefechte bei Raftatt und Kuppenheim mit. 
— 19. November 1849 Ober. — 14. Mai 1850 als Kommandeur vom 25. 
zum 40. Zuf.-Regiment verfegt. — 17. April 1851 zum Kommandanten von 
Minden emamt. — 15. April 1853 Kommandeur der 12., 4. Mai 1852 der 
24. Znf.-Brigabe. — 22. März 1853 Generalmajor. — 22. DOltober 1856 
Abſchied als Gengrallieutenant. — 24. März 1857 zur Dispofition geftellt. 

Drden: 2 2 (für Wanre), BVG (für Raftatt), RWA4. 

20. Mai 1863 in Potsdam geftorben. 

Sohn fiehe Nr. 322. 


283. Johann Franz Joſef Wilhelm Langmann. 
1828-1848. 


18. April 1803 in Werben a. d. Ruhr geboren. — Verheir. in erfter 
Ehe mit geb. Beder, in zweiter Ehe mit Marie geb. Funk. 
Zımi 1822 beim 29. Regiment eingetreten, wurbe Unteroffizier und 
Feldwebel und am 1. Mai 1836 zum Mechnungsführer bes 2. 
Batls. ernannt. — 28. Juli 1841 Charakter als Sec.-Lieut. 
24. Dftober 1848 mit feiner bisherigen Uniform m. b. v. Abz. f. 8, 
Ausſicht auf Eivilverforgung und Penſion der Abfchied bewilligt. — Orden: 5* 
2. Mai 1864 in Coblenz geftorben. 
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284. Carl Julius Theodor von Reichenbach. 


1834— 1848, 


27. Mai 1817 zu Lenzen in der Neumark geboren. — Evangelifch. 
14. Auguſt 1834 aus dem Kabettenforps als Bort.-Fähnrich dem 
29. Regiment überwiefen. — 20. Januar 1836 übercompl. Second» 
Lientenant. — 20. April 1836 über den Etat einrangirt. — 1841 
zur Gewehrfabrik nah Saarn fommanbirt. 

19. Dezember 1848 zum 13. Inf.Regiment verfegt. — 15. März 1851 
Brem.Lient. — 8. Zan. 1853 als Hauptmann mit ber Uniform des 29. Inf.⸗ 
Regiments, Ausficht auf Eivilverforgung und Penfion ber Ubfchied bewilligt. 

1. Dezember 1861 zu Frankfurt a./D. geftorben. 


285. Adolf von Spillner. 


1844—1848 Komnıandeur des Regiments. 


10. Auguſt 1790 in Brandenburg geboren. — Verheirathet mit Luife 
geb. Butte. — Gtubirte auf der Bauakademie in Berlin und war als Ban- 
tonbufteur bei der Regierung in Potsdam angeftellt. al3 der König ben Auf« 
ruf „An Mein Boll” erließ. Demfelben folgend trat er 1813 bei der 2. Jäger» 
Kompagnie des 1. Garde⸗Regiments zu Zub ein unb machte als Gefreiter 
die Schladhten bei GroßGörſchen und Bauten mit. Im Juni 1813 wurbe 
er unter Beförderung zum Gec.-Lient. zum Schleſiſchen Landwehr⸗Bataillon 
Graf Reichenbach verjegt und bald Kompagnieführer. — Feldzug 1813 nach 
dem Waffenſtillſtand mit diefem Bataillon beim 4. Schlefiichen Landw.⸗Regt. 
Graf Herzberg in ber Brigade Horn. — Schlachten bezw. Gefechte an ber 
Katzbach, bei Bunzlau, Wartenburg und Mödern, mo er am Fuße verwuudet 
wurde. — Im Dezember 1813 zur Truppe aurüdgelehrt, nahm er an ber 
Blodade von Mainz Theil und überſchritt, wiederum ald Kompagnieführer im 
Bataillon Graf Reichenbach, unter General v. Horn ben Rhein bei Caub. — 
27. Januar 1814 Brem.-Lient. — Schladhten bezw. Gefechte bei Chateau⸗ 
Thierry, Mery fur Seine, La Ferté und Paris. — Nah NRüdkehr in bie 
Heimath wurde er ald Kompagnieführer beim Stamm bes Bataillons Schweib- 
nig verwendet. — 6. Juni 1815 erhielt er die 1. Kompagnie bes Bataillons 
und rüdte in fehr ſtarken Märichen bei Coblenz über den Rhein und nach 
Belgien. — 1815 beim IV. Armeecorps unter General v. Bülow, welches bet 
Ligny nicht mitfocht, fommandirte er bei VBelle-Alliance die Schüben bes 
Bataillond. — 18. Mai 1816 im 28. Infanterie⸗Regiment als Kapitän arte 
geſtellt und fand mähreud der Offupation in Longmy. — 14. Juli 1832 
Major und demnähft Bataillond - Kommandeur. — 7. April 1842 Oberfl- 
lieutenant. 

17. Oltober 1844 zum interimiftifchen Kommandeur bes 29. Regts. 
ernannt. — 22. März 1845 Oberſt und 15. Wuguft 1845 als 
Kommandeur beftätigt. — 23. Dezember 1848 mit Penfion zur 
Dispofition geftellt. — 10. Januar 1850 Abſchied bewilligt unter 








— 2397 — 


Berleibung des Charakters ald Generalmajor. Bei der Krönung 
König Wilhelms I. am 18. DOftober 1861 geabelt. 

(Söhne |. Nr. 872 und 379.) 

Drben: 3 2 . 

29. Oftober 1871 in Goblenz geftorben. 


286. Traugott Anders. 
1844-1848. 


21. März 1797 in Prausnitz i./Schlej. geboren. — 29. Juni 1813 ala 
Rolontär beim 8. Schleſ. Linien - Regiment eingetreten. — Später Bezirks⸗ 
Feldwebel beim 18. Laubwehr-Regiment. — 20. Mai 1819 Gec.-Lieut. beim 
3. Breslauer Lanbwehr-Regiment. — 12, März 1820 zum 1. Bataillon 18, 
Bandmehr-Regiments. — 18. März 1823 zum 40. Inf.⸗Regiment verjegt. — 
1824 bis 1827 zur allgemeinen Kriegsichule kommandirt. — 1827 bis 1830 
Adjutant und Rechnungsführer beim Landw.-Bataillon des 40. Regiments. 
— 30. Dezember 1831 zur Dienflleiftung beim Gonvernement in Buremburg. 
— 14. Juli 1832 Prem.-Bient. — 22. Dez. 1840 Charakter als Kapitän. — 
30. Januar 1841 ins 40. Inf.-Regt. zurüd. — 22. April 1841 Kapitän und 
Sompagnie-Chef. 

20. Januar 1844 mit Patent vom 10. Oftober 1837 ins 29. Negt. 
verſetzt (8. Komp.). — 16. April 1847 Major. — 3. März 1848 
Kommandeur des 2. Bataillond. — 23. Dezember 1848 mit Benfion 
zur Dispofition gefteflt. 

Orden: 364 iR. 

232. Januar 1853 geflorben. 


237. Friedrich Auguft Ferdinand Frhr. vom Hagen. 


Geboren zu Wiſchwill in Oftprenken. — Vater: Lieutenant, Mutter 
Saroline Amelie Henriette Sofie geb. von Burhenau. — Erzogen im Kabetten- 
torp3 zu Berlin. — 6. Februar 1813 als Port.» Fähurich dem 1. Garde⸗Regt. 
zu Fuß überwielen. — 21. Mai 1813 Gec.-Lieut. — 28. Dezember 1819 
Brem -Lient. im 25. Inf.⸗Regt. — 29. Auguft 1828 Freiherrntitel verlieben. 
— 23. Juli 1834 Kapitän und Komp.Chef. — 30. März 1844 Major unb 
Kommandeur des 1. Batls. 3. Landw.Regiments — 31. März 1845 zum 
14. Regiment verjebt. 

25. Mai 1846 in3 29. Regt. verjeßt (Kommandeur bed 1. Batls.). 
— 13. März 1849 als Sberfllieutenant mit feiner bisherigen Unif. 
m. d. v. Abz. f. ©., Ausſicht auf Eivilverforgung und Penfion der 
Abſchied bemilligt. — 14. März 1863 Genehmigung zum Tragen 
der Uniform des 1. Garde⸗Regts. zu Fuß Ratt der Unif. bes 29. 
Regts. ertheilt. — Orden: . 

39. Juni 1284 in Bonn geftorben. 
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288. Adam Heinrich Marimilian Alexander von 
Kalckreuth. 


28. März 1816 in Breslau geboren. — Erziehung im Kadettenkorps. 
5. Auguſt 1833 al8 Bort.-Fähnrich dem 29. Regiment überwiefen. 
— 14. April 1834 Sec.-Lieut. — 14. April 1849 Brem.-Lient. — 
10. Mai 1849 ausgefchieben. 

28. Oktober 1884 in Erkrath bei Düflelborf geftorben. 


289. Karl Friedrich Wilhelm Adalbert Schimmelpfeng. 


1847-1849. 


Mär; 1820 am Niederrhein geboren. — Dezember 1838 beim 39, 
Inf⸗Regt. eingetreten. — 8. Mai 1889 Port.-Füähnrihd. — 20. Januar 1844 
Second⸗Lieutenant. 

5. Auguſt 1847 ins 29. Infanterie⸗Regiment verſetzt. 
22. Mai 1849 aus dem Dienſt entlaſſen. 


290. Franz Auguſt Scherer. 
1835-1849. 
1817 am Niederrhein geboren. — Vater: Gaſtwirth, Mutter Katharina 
geb. Sittel. 


Trat im Anfange bes Jahres 1835 als Avantageur ins 29. Negt. 
ein, wurde am 10. März 1838 mit Batent vom 17. Dezbr. 1837 
Vort.⸗Faͤhnrich und am 27. Zuli mit Patent vom 28. Juli 1840 
Second-Lientenant. 

10. Juni 1849 in Cochem geftorben. 


291. Julius von Seydlitz. 


1818-1849. 


16. November 1800 in Königsberg i. / Pr. geboren. 
1818 im 29. Regiment eingetreten. — 25. Januar 1820 Port.⸗ 
Fahnrich. — 21. DOftober 1821 Gec.-Lient. — 17. Oktober 1834 
Brem.Lieut. — 22. April 1843 Hauptmann und Rompagnie-Chef 
(10. Kompagnie). 

26. Juni 1849 mit dem Charakter ald Major m. d. R. U. m. d. v. 

Abz. |. V., Ausficht auf Eivilverforgung und Benfion der Abſchied bewilligt. 
Orben: 3 
8. September 1886 zu Köln a./fth. geftorben. 
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292, Ferdinand Pelizaeus. 


13480 16040. 


24. Februar 1806 in Hildesheim geboren. — Evangel. — 18. Nov. 
1823 beim 13. Inf.⸗Regt. eingetreten. — 83. Juli 1837 Faͤhnr. — 14. Okt. 
1829 Set.⸗Lieut. dafelbfi. — 1884 bis 1887 zum 13. Landw.⸗Regt. 1. Oft. 
1888 bis 1. Ofltober 1839 zum 7. kombinirten Nejerve-Batl. lommanbirt. — 
39. Oltober 1842 Brem.-Lient. 
31. März 1846 ind 29. Regiment verſetzt. — 1847 beim 29. Shiw.- 
Rest. tommandirt. — 21. April 1848 zum Hauptmann und ſtomp.⸗ 
Chef befördert (1. Kompagnie). — 26. Juni 1849 mit Penſion zur 
Dispofition geftellt. 
8. Dezember 1868 in Hildesheim geftorben. 


293. Ernſt Karl Eugen von Suter. 


1817—1849. 


Am 7. November 1799 in Gneſen geboren. — Bater: Major, Mutter 
geb. u. Droege. — Erziehung in den Kabettenhäufern zu Potsdam u. Berlin, 
— Berbeirathet mit geb. v. Fiſcher⸗Treuenfeld. 

20. Upril 1817 ald Bort.-Yähnrid dem 29. Regiment überwiefer. 
— 8, April 1820 Gec.-Lieut. — 14. Juli 1832 Brem.-Lieut. — 
28. Juli 1841 Kapitän und Komp.-Ehef (13. Komp.) — 14. April 
1849 Major. 

26. Auguſt 1849 ins 26. Inf.⸗egiment verjebt, in welchem er 1850 
Kommandeur zuerft des Yüfilier-VBataillons, dann des 1. Batls. wurde. — 
Marſchirte November 1849 mit feinem Batl. nach Hechingen, erhielt 1. Juli 
1850 die Kommanbdantenftelle in Villingen, kam Dezember 1860 nach Magde⸗ 
burg zurüd. — 7. September 1852 zur Dispofition geftellt. — Wurde 22. 
Dltober 1863 Kommandeur bes damaligen Brühler Landwehr⸗Bataillons. — 
12. Februar 1861 als Oberftlieutenant. 3. D. von diefer Stellung entbunden 
und mit Ausſicht auf Eivilverf. und Penfion in den Ruheſtand zurüdveriept. 

Orben: a HER3. 

26. Dezember 1879 in Bonn geftorben. 


294. Rudolf Emil Karl Joſef Caemmerer. 


1828—1849, 


27. Zuni 1807 zu Gießen geboren. — Eingetreten 1. Mai 1824 bei 
ber 8. Artillerie-Brigabe in Eoblenz, dort 18. Yebruar 1828 zum Bortepee- 
Fahnrich befördert. 

11. September 1828 ins 29. Regiment verjeßt. — 15. Juli 1880 
Sec.⸗Lieut. dann Adjutant des Fültlier- und 2. Bataillon, ſowie 
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des Landw.⸗Batls. Neuwied. — 27. März 1847 zur Dienftleitung 
als Mdjutant zur 15. Divifion kommandirt. — 16. April 1847 
Prem.-Lieut. — Juni 1849 Adjutant beim Generallommando bes 
mobilen L Urmeelorp3 unter General v. Hirſchfeld (vergl. Nr. 223) 
im Feldzuge in Baden. 
10, September 1849 ald Hauptmann und Komp.Chef mit Batent vom 
26. Auguft 1848 ins 80. Inf.Regt. verfeßt. — 21. Juni 1856 unter Be- 
förderung 3. Major zum Kommandeur de3 2. Batld. (Andernach) 29. Landw.⸗ 
Regimentd ernannt. — 1. Februar 1858 Kommandeur des 1. Batls. 30. Inf.⸗ 
Regts. — 18. Oltober 1861 Oberftlientenant. — 10. Febr. 1863 zur Wahr- 
nehmung der ®eichäfte bed Kommandeurs des 2. Batls. (Brühl) 2. Rhein. 
Landw.⸗Regts. Nr. 28 kommandirt. — 27. Juni 1863 als Oberft mit ber 
Regts.-Uniform und Benfion zur Dispofition geftellt und gleichzeitig mit der 
Vertr. des Komdrs. des vorgedadhten Landw.⸗Batls. beauftragt. — 8. Auguft 
1863 Ausfiht auf Anft. in der Gendarmerie. — 22. Mai 1864 mit ber Ber- 
tretung des Kommadeur des 2, Batls. (Jülich) 1. Rhein. Low.⸗Regts. Nr. 25 
beauftragt. — 2. März 1867 in gleicher Eigenfchaft zum Lanbiw «Bataillon 
Marburg verjegt. — 31. Degember 1867 Bezirlö-Sommanbeur bes 2. Batls. 
(Dearburg) 3. Heifiihen Vandw.⸗Regts. Nr. 83. — 15. Zuli 1875 von diefer 
Stellung entbunden. — 7. September 1875 Erl. 3. Tr. der Unif. des Heſſ. 
Landw.⸗Regts. Nr. 83. 
Orden: 3 BZLE. 
1. Suli 1885 in Meg geftorben. (Bruder |. Nr. 341.) 


295. Heinrich) Ludwig von Miblaff. 
1845 —1849. 


10. Dezember 1809 zu Biatrow, Pommern, geboren. — 18. Juli 1827 
als Avantageur in das Kaiſer Franz Grenad.⸗Regt. eingetreten. — 13. Juni 
1837 Port. Fähnrid. — 15. Dezember 1828 unter Beförderung zum Sec.⸗ 
Lient. dem Regiment aggregirt. — 15. März 1831 einrangirt. — 25. Mai 
1831 bis 8. Febr. 1833 zur Dienftleiftung bei der Garbe-Artillerie-Brigabe. 
— 1. April 1839 auf 1 Jahr zum kombinirten Garde⸗Reſerve⸗Bataillon nad 
Spandau fommanbirt. 

22. März 1845 unter Beförderung zum PBrem.-Lieutenant zum 29. 
Regiment verfegt, mit Patent vom 19. Januar 1844. — 14. April 
1849 Hauptmann und Komp.⸗Chef (9. Komp.). 

21. September 1849 ın Coblenz geftorben. 


296. Heinrich Schleyer. 
1814-1849. 

1794 in Düffelborf geboren, wurde Erpebitionär im bergifchen Finanz» 
minifterium. — 2. November 1813 als Jäger ins bergifche freiwillige Jäger- 
Bataillon eingetreten. — Dezbr. 1818 zum Gec.-Bient. beim Berg. Grenad.⸗ 
Batl. beförbert, dann ins 1. Berg. Inf.-Regt. 
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16. Januar 1814 ins 29. Regiment verjegt. — 10. Yebruar 1814 
Sec.⸗Lieut. — Feldzug 1815 bei ber 12. Kompagnie. — 1820 bis 
1832 Regiments⸗Adjutant. — 14. Oftober 1829 Prem.⸗Lieut. — 
21. Juli 1838 Rapitän (9. Komp.) — 2%. Juni 1848 Major. — 
13. Maͤrz 1849 Kommandeur bes 1. Bataillons. 
11. Dezember 1849 m. der Negts.-Uniform m. d. v. Abz. f. 8., Aus⸗ 
ſicht auf Eivilverforgung und mit Benf. der Abſchied bewilligt. — Orden: if 
5. Oftober 1851 geftorben. 


297. Wilhelm Leopold Julius von Mauntz. 


1834 - 1849. 


14. April 1802 in Groß-Blod, Königreich Polen, als preuß. Unter- 
than geboren. — Am Kabettenforps erzogen. — 4. April 1819 ald Bort.-Fähnr. 
dem 2. Schügen-Bataillon übermiefen. — 20. Oltober 1821 Sec.⸗VLieut. — 
13. März 1824 dem 16. Inf.⸗Regt. aggregirt. 
30. März 1834 als Premier-Lient. ind 29. Regiment verfegt. — 
22. Yuli 1842 zum Hauptmann und Kompagnie-Chef befördert 
(6. Kompagnie). 
20. Oktober 1849 ald Major mit Penfion zur Dispofition geftellt. — 
14. November 1850 mit der Uniform bes 29. Regts. mit den vorgefchr. Abz. 
f. V., Ausſicht auf Eivilverforgung der Abſchied bewilligt. — Orden: æi 
Sm Coblenz am 25. Mai 1852 geſtorben. WBruder ſ. Nr. 226.) 


298, Eduard von Labunski. 


1845— 1850, 


1820 zu Stolp i./Bom. geboren. — 1. Oltober 1839 beim 39. Auf. 

Regt. eingetr. — 6. März 1840 Port.⸗Fähnr. — 20. Jan. 1844 Gec.-Dieut. 

22. November 1845 in bas 29. Negt. verfegt. — 11. Juli 1850 
ausgeichieben. 


299. Julius Claudius. 
1833-1880, 


1816 in Goblenz geboren. 
1. Oltober 1833 ins 29. Regiment eingetreten. — 13. März 18341 
Port.⸗Faͤhnrich. — 22. Januar 1836 übercompl. Sec. Lieut. — 
17. April 1838 über den Etat einrangirt. — 22. Jan. 1839 in ben 
Etat eingerüdt. — 1843 kommandirt beim 8. kombinirten Rejerve- 
Bataillon. — Ben 1847 bis Mai 1850 Adjutant und Rechnungs» 
führer beim 1. Batl. 39. Lanbw.-Regiments. — 18. Wuguft 1849 
Bremier-Lieutenant. 

7. Zuli 1850 in Heidelberg geftorben. 


Meigere, Das Offisierkorps dee Inf. Rote. von Bern. 16 
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300. Otto Chriftof Auguft Karl Heinrich Baufch. 


1821 am Niederrhein geboren. 
16. Oftober 1888 als Avantageur ins 28. diegiment eingetreten. 
— 12. März; 1889 Port⸗Fahnrich. — 14. Jannar 1843 Second- 
Lieutenant. 

21. November 1850 in Trier geftorben. 


301. Auton Jakob von Wyszedi. 


1826 —1851. 


1799 in Wufchegin, Kreis Neuſtadt, Weftpreußen geboren. — Vater: 
Franz v. Wyszedi, Mutter Concordia geb. v. Mach. — Erhielt feine Erzieh⸗ 
ung im Kadettenkorps. — Berbeirathet mit Alwine geb. v. Schweinidden. — 
AS Bort.-Fähnrih 9. Dezember 1819 dem 2. Garde⸗Regt. zu Fuß überwieſen. 

4. November 1826 als Sec.-Lieut. ins 29. Inf.-Regt. verfegt. — 
14. April 1842 PBrem.-Lieut. — 15. Januar 1848 Hauptmann u. 
Romp.-Ehef (11. Kompagnie). 

15. Februar 1851 als Major mit Regts.-Unif., Ausficht auf Civil⸗ 
verforgung und Benfion ber Abſchied bemilligt. 

Orden: 4 BZL3. 

20. Dezember 1861 geſtorben. 


302. Eruft Julius von Sommerfeld. 
1844-1881. 


8. Aug. 1795 auf Koppen bei Schwiebn3 geboren. — Vater: Kapitän 
a. D. und Landrath des Kreiſes Schwiebns, Mutter Henriette geborene v. 
Knobelsdorff aus dem Haufe Tauchel. — Verbeirathet in erfier Ehe mit 
JZulie Auguſte Gebſer, in zweiter Ehe mit Elifabethb geb. von Geisler. — 
1. Februar 1813 als Freiwilliger Jäger im Garbe-Fäger-Bataillon eingetr. 
— 13. Juni 1813 Second⸗Lient. — 17. September 1813 zum 6. Relerve- 
Regiment IH. Batl. (18. Inf.⸗Regt.). — 16. Oftober 1813 am erften Tage 
der Schlacht bei Leipzig fchmer verwundet. — Theilnahme an den Schlachten 
von Lügen, Bautzen, Dresben ımb Leipzig. — 10. April 1815 zum 8. Erſatz⸗ 
Batl. — 9. Juli 1815 zum Berliner Kadettentorps. — 29. April 1818 dem 
5. Sarnifon-Batl. aggregirt und Adjutant der Kommandantır Cüſtrin. — 
— 5, April 1819 zur Dienftleiftung beim II. Departement des Kriegsminift. 
— 14. Upril 1820 mit Invalidität ausgejchieden, bleibt im Kriegsminiſt. 
thätig. — 30. Zuli 1821 Sec. Lieut. von der Armee und Abjutant beim 
Gouvernement Luremburg (febteres bid 16. Dftober 1844). — 8. September 
1825 Brem.-Lieut. — 30. März 1830 Kapitän von ber Armee. — 28. Sept. 
1830 der Adjutantur aggregirt. — 30. März 1839 Major. — 30. März 
1841 in die Abjutantur eingereibt. 
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16. Dt. 1844 al8 aggregirt zum 29. Negt. verſetzt. — 21. Jan. 
1845 Kommandeur des 8. tombinirten Rejerve-Batld. in Eoblenz. 
— 1850 fommandirt al3 Mdjutant des Rellvertr. General⸗Komds. 
8. Armee-Rorps. 

20. Febr 1851 als Vorſteher der Geheimen Striegslanzlei ins Kriegs⸗ 
miniflerium verjegt. — 22. März 1868 Überftlieutenant. — 15. Mai 1856 
Chef der Abtheilung f. db. Invalidenweſen. — 15. Oltober 1866 Oberfl. — 
31. Mai 1869 Gharalter als Generalmajor. — 6. Juni 1861 auf fein An⸗ 
ſuchen zur Dispofition geftellt mit Rang und Gebührnifien eines Brigade» 
kommandeurs. = a NL3. 

26. Dezember 1863 zu Wernigerode geftorben. 





303. Ernſt Auguft Julius Stach von Goltzheim. 
1880, 


November 1825 in Theermiich-Wolla geboren. — Im Kabettenforps 
erzogen. — 10. Anguft 1843 ald Bort.-Fähnrich dem 1. Infanterie⸗Regiment 
überwiefen. — 20. Auguſt 1844 übercompl. Gecond-Lieut. im 8. Inf.-Regt. 

4. Zuli 1850 ins 29. Regiment verfeßt. 
Dezember 1850 dem 35. Regiment bis zur Verabſchiedung attadhirt. 
1. März 1851 entlaffen. 


304. Carl Leopold Auguft von Wilde. 


1822 - 1862 und 1857-1859. 


1852 zum Kommandeur des 3. Bataillons 30. Landwehr⸗Regiments 
ernannt. 
1857 als Oberftlientenant zum 29. Regiment zurüdverjept (vergl. 
Nr. 349). 


305. Heinrich Guſtav von der Marck. 


1836 - 1862. 


1819 in Mainz als preußiſcher Unterthan geboren. — Vater: Geh. 
Kriegsrath. 

27. Januar 1886 als Avantageur in das 29. Regiment eingetreten. 
6. Juli 1836 Bort ⸗Faͤhnrich. — 11. Januar 1888 Sec.-Lieutenant. 
1. Januar 1848 Abiutant heim 2. Bataillon 29. Vandw.⸗Regts. — 
10. Januar 1850 PBrem.-Lientenant. — 13. März 1863 mit Aus» 
fiht auf Eivilverforgung und Penfion der Abſchied bemilligt. 

7. Februar 1855 geftorben. 


16* 
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306. . Karl Leopold Friedrich 
Großherzog von Baden Königliche Hoheit. 
1832-1852 Chef des Regiments. 


Großherzog Leopold war ber Sohn von Karl TFriebrich, welcher 1738 
{m Alter von 10 Jahren feinem Großvater als Markgraf von Baben- Durlach 
gefolgt war. Die Regierung Karl Friedrichs war von großem Gegen für 
fein Band nach innen und außen. 1771 fiel ihm durch Erbichaft Baden-Baben 
zu, die darauf folgenden großen europäiſchen Wirren brachten ihm weitere 
@ebiet3erweiterungen, durch den Reichs⸗Deputatioushauptbeſchluß amı 25. Juli 
1803 wurde er Kurfürft und im Auguſt 1806 nach Auflöfung bes Deutichen 
Reichs nahm er den Titel eines Großherzogs an. Als Großherzog Karl 
Friedrich am 10. Juni 1811 flarb, umfaßte fein urſprünglich 30 Quadrat- 
meilen großes Land 272:/s Quabratmeilen. — Ihm folgte jein Enlel Karl 
Ludwig, der Sohn feines älteften Sohnes aus erfter Ehe, welcher 1818, ohne 
Söhne zu binterlaflen, ftarb. Auf Karl Ludwig folgte jein Oheim Ludwig 
Auguft Wilhelm, ber dritte und legte Sohn aus Karl Friedrichs erfter Ehe. 
Als auch diefer Äinderlos am 30. März 1830 ftarb, war der Mannesſtamm 
aus Karl Friedrichs erfter Ehe eriojchen. Derjelbe war in zweiter Ehe ver- 
mählt gewejen mit Freiin Geyer von Geyersberg, die er zur Gräfin v. Hoch⸗ 
berg erhob und für beren Nachkommen er fih bad Thronfolgerecht unter 
Zuſtimmung fänmtlicher Agnaten gleich bei ber Hochzeit vorbebielt. 

Der ältefte Sohn aus diefer Ehe war der fpätere Großherzog Leopold. 

Derielbe mar am 29. Auguſt 1790 im NRelidenzichlofie zu Karlsruhe 
geboren. Rad dem Willen feines Water bezog er 1809 die Univerfität 
Heidelberg, wo er ber Gtaatd- und Rechtswiſſenſchaft unter Leitung audge- 
zeichneter Dlänner regften Antheil widmete. 

Durch Reifen in verſchiedenen Ländern weiter ausgebildet, madte er 
eine praltifche Kriegsfchule im Kriege 1813/14 gegen Srantreich durch, da er 
al3 Generalmajor und ſpäter als Generallieutenant bem Hauptquartier der 
Alliirten aggregirt mar. Un ber Seite des ruffiichen Generals ber Kavallerie 
Rajemsty, welcher das xuffiiche Grenadierkorps befehligte, war Leopold bei 
allen WBaffenthaten dieſes Korps gegenwärtig. Bei La Nothiere, wo bie 
zuififchen Grenadierreſerven mit Tagesanbruch in bie von Blücher kurz zuvor 

zlaffene Stellung bei Trannes einrädten und enticheidenben Antheil an dem 
blutigen Kampfe nahmen, wurbe ber erſt 15jährige Sohn Rajewskys dicht 
an Leopolb3 Seite ſchwer verwundet. Als Generallientenant zog legterer mit 
den Alliirten in Paris ein, wo er ſich mitten im Taumel der Siegesluft und 
der den Siegern zu Gebote flebenben Vergnügungen durch jeltene Enthaltjan«- 
Zeit und Einfachheit auszeichnete. 

Nachdem er am 25. Juli 1819 feine Bermählung mit Sophie Wilhelmine, 
der Tochter Guſtavs IV. von Schweden, gefeiert Batte, lebte er im glüdlichen 
Kreife feiner Familie, ſah diejes Glück fich mehren durch beranblühenbe Kinder 
und widmete feine Thätigleit theild ihrer Erziehung, theild der Pflege edler 
Kunſt, und im Verein mit feinen Brüben Wilhelm und Maximilian der 
Förderung landwirthſchaftlicher Intereſſen, wobei er fortfuhr, einen reichen 
Schatz unmittelbarer Lebenserfahrungen zu ſammeln. 
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Am 30. März 1830 ergriff er nach dem Tode feines Gtiefbrubers bie 
Bügel der Regierung und wurde vom badiſchen Volle mit unausſprechlichem 
Qubel begrüßt. 
Seine Königliche Hoheit Großherzog Leopold von Baden ift durch 
A. K. DO. vom 30. Dezember 1832 zum Chef des 29. Snf.-Regts. 
ernannt worden. 
Nachdem er vom Hegimentäfommandeur den erften Rapport 
erhalten batte, richtete er ſchon am 20. Januar 1833 folgenden 
Brief an denjelben: 
Sehr werther Herr Obriftlieutenant! 


Seine Majeftät der König haben Mir durch die Ernennung zum Chef 
des unter Euer Hocmohlgeboren Befehl ftehenden 29ten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, welches bereits ſchon bald nach feiner Entftehung durch glänzende 
Waffenthaten in den Schlachten von Ligny und La Belle Alliance jo würbig 
in die Reihen feiner ältern Gefährten eintrat, die allerlebhaftefte Freude ver- 
urſacht, und Ich erſuche Sie dem Regiment und indbefonbere dem Offizier⸗ 
korps mit Bezeugung Meiner befonderen Achtung biefes befannt zu machen. 

Ich Habe Ihre Meldung vom 14. d. Mts. mit dem erflen Rapport 
des Regiments Heute, an bem für die preußifche Monarchie fo denfwürdigen 
umd glorreichen Tage des Krönungd- und Ordensfeſtes erhalten, an befien 
ſeyerlichen Begehung Jh nun, nach der von Seiner Majeſtät Mir gewordenen 
Huldvollen Auszeihnung um fo lebhaftern Untheil nehme. Zum Beweiß 
diefer Meiner Gefinnung und zugleih um Ihnen ein Merkmal ber perfün- 
lichen Achtung zu geben ernenne ch Sie zum Commandeur Meines Bäh- 
tinger Löwen⸗Ordens, deffe Dekoration hierbei erfolgt. 

Als Andenken an den heutigen Tag und mit dem Wunfch zugleich dem 
Negiment hierdurch etwas angenehmes zu ermweijen, überfende Ich Ihnen 
ferner zwey Nitterfreuge diefes Ordens für die im Rang nad Ihnen folgende 
beiden älteften Offiziere des Regiments, und indem Jh Sie erſuche Sich 
überzeugt zu halten, dab Ich an Allem, was dem Regiment begegnen wird, 
ſtets ben aufrichtigften Antbeil nehmen werde, verbleibe Ich mit ganz vorzüg« 
licher Achtung und Werthihägung 

Des Herrn DOberftlientenant 
ergebener 
Leopold. 
Carlsruhe, den 20. Januar 1833. 
An den 

König. Preuß. Obriftlieutenant von Hirſchfeld, 

Kommandenr des 29. Inf.Regts. Großherzog von Baden. 

Die erften 17 Jahre der Regierung des Großherzog Leopold fallen 
in eine Zeit fortbauernden Friedens, welche er Liebevoll und weife zu benußen 
verfiand. Eine Neihe ber wichtigften Geſetze, Anftalten und Vereine wurden 
durch ihn ins Leben gerufen zur Förderung ber Neligiofität und Cittlichkeit, 
ber Kunft, des Gewerbes und bed Handeld. Doppelt ſchmerzlich mußte er 
deshalb in dem Gefühle, ſtets das Beſte gemollt zu haben, durch den Aus⸗ 
bruch der revolutionären Bewegungen von 1848 betroffen werben, bie ihn am 
13. Mai 1848 zwangen, fein Land zu verlaffen und bei dem ihm perfönlich 
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befreundeten Könige von Preußen Hülfe zu fuchen gegen ben eibbrüdigen 
Theil feiner Unterthanen. 

Die Regimentsgefchichte erzählt ausführlich den Antheil, welchen auch 
das Hüfilier-Bataillon unſeres Regiments an dem Kampfe für feinen Chef 

bat 

Doch feine lange Wirkfamleit war ihm mehr beichieben. Schwere 
örperlide Leiden zwangen ihn am 21. Februar 1852, die ftellvertretende 
Sorge für die Regierung ben Händen feines zweitälteften Sohnes, de3 jetzt 
regierenden Großherzogs Friedrich zu übertragen. Wenige Wochen darauf 
mwurbe er von feinem Leiden erlöß. 

Umgeben von der liebevollen Pflege der Großherzogin und der anberen 
hoben Familienmitglieder, ftarb er am 24. April 1852 in ber ſechſten Abendſtunde. 

Bei der am 1. Mai in Karlsruhe ftattfindenden Veifegungsfeier nahm 
anf Befehl Seiner Majeftät bes Königs eine Deputation de3 Regiments Theil, 
beftehend aus dem Oberſt v. Keflel, Major v. Wangenheim, Hauptmanz v. 
Hannelen und dem Regimentsadjutauten, Bremierlieutenant Geride I. Rad, 
dent diefelbe bei ihrem Eintreffen am 30. April am Bahnhofe im Auftrage 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen und Negenten durch einen Ylügel- 
ayjutanten empfangen worden war, mwurbe fie am nädften Tage Seimer 
Königl. Hoheit vorgeftellt, Allechöchftweldher zu wiederholten Malen ausſprach, 
daß dieſe dem Anbenlen feines verewigten Herren Vaters zugedachte Ehre 
ihm ala ein neuer Beweis ber Gnade Seiner Majeſtät de3 Königs ericheine, 
deren Sein Haus und Seine Berfon Sig in neuefter Zeit immer fo viel- 
fältig zu erfreuen gehabt habe, und welche er in feinem Herzen immer in 
treuer Erinnerung bemahren wolle. 

7 Uhr Abends fand die Beilegung in der Hofkirche ftatt. 

Am folgenden Morgen verabichiedete fi die Deputation bei Seiner 
Königl. Hoheit bem Prinzen und Regenten und wurde ſodann noch durch dem 
Beſuch Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Wilhelm von Baden hoch geehrt. 


307. Heinrih Ferdinand von Below. 


1849— 1858, 


1799 in PBrenzlom geboren. — Evangel. — Bater: Oberftlieutenant, 
Mutter geb. Schiffer. — 31. April 1817 aus bem Kabettencorps al Gec.- 
Lieut. dem 2. Garde⸗Regt. zu Fuß überwiefen. — 15. Januar 1839 Brem.- 
Lient. — W. März 1836 Kapitän und Komp. hef. — 22. März 1845 als 
Major in das 15. Zuf.-Regt. verjegt. — 37. März 1817 zum Kommandenr 
des Landw.⸗Vatls. (Attendornſchen) 37. Inf.-Regts. ernannt. 

16. Januar 1849 als Bataillonslommandeur zum 29. Regiment 
verfept (2. Bataillon). — 16. Oltober 1852 als Oberftlientenant 
mit Regts.Uniform der Abſchied bewilligt. 

Orden: Hı4 a RWA4, RA3. 

15. Rai 1854 in Minden geftorben. 
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308. Karl Theodor Loether. 


1835 — 1858. 


1817 zu Erfurt geboren. 
10. Rovember 1835 als Avantageır beim 29. Regiment eingetr. 
— 7. Rovember 1836 Port.-Fähnrid. — 13. Oltober 1838 Sec.» 
Lieut. — 13. April 1862 PBrem.-Lieut. 

16. November 1852 als Hauptmann mit Regts.-Uniform, Ausficht auf 

Givilverforgung und PBenfion der Abſchied bewilligt. 
April 1854 im Telegraphie-Dienft angeftellt. 
1. Zuli 1863 geftorben. 


309. Bernhard Kühnemund von Tettenborn. 
1838 — 1852, 


27. März 1819 in Tettenborn a. / Harz geboren. 
14. Mai 1838 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
24. November 1838 Port.-Fähnrid. — 30. Jan. 1841 Sec.-Lient. 
16. Rovember 1852 mit Penfion zur Dispofition geftellt. 
30. September 1854 in Halle geftorben. 





310. Joſef Gayer. 
1826-1883. 


11. Febrnar 1804 in Mayen geboren. — Trat 1822 beim 28. Inf.⸗ 
Regt. ein, fpäter zur 7. Bionier-Xbtheilung verfept. 
12. Upril 1826 als Port.⸗Faͤhnrich ind 239. Negiment verjeht. — 
13, April 1827 Gec.-Lieut. — 22. Juli 1843 PBremier-Lient. — 
21. Upril 1848 Hauptmann und Komp.⸗Chef (3. Komp.). 
13. Januar 1853 als Major mit Regts.-Uniform, Ausfiht auf Civil⸗ 
verjorgung und Benfion der Abſchied bewilligt. — Orden: fe 
5. Mai 1868 in Goblenz geitorben. 





311. Willibald Hugo von der Delsnig, 
1824—1853. 


1806 in Warſchau als preußijcher Untertban geboren. — Im Kadetten⸗ 
dorpd erzogen. 
8. April 1824 als Sec.-Lieut, dem 29. Regiment überwielen. — 
14. April 1840 Prem.-Lieut. — 1842 bis 1845 b. 29. Landwehr⸗ 
Negiment fommandirt. — 1846 beim 8. fombinirten Rejerve-Batt. 
— 233. Januar 1847 Hauptmann (5. Komp.). 
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18. Juni 1853 Major und Kommandeur bes 2. Bataillons (Jülich) 
25. Landw.-Regts. — 8. Februar 1855 ind 25. Inf.Regiment verfegt. — 
10. Mai 1855 mit Ausfiht auf Eivilverforgung, Uniform bes 25. Regts. 
and Benfion der Abſchied bewilligt. — Orden: fe 

2. September 1876 geſtorben. 


312. Arnold Weimann. 
1842—1853, 


Ceptember 1818 in Soeft, WVeftfalen, geboren. — Februar 1835 ein- 
getreten. — linteroffizier in der 4. Schügenabtbeilung. 

1. Januar 1842 zum interimiftifchen, 14. März 1842 zum wirt 
lichen Rechnungsführer des 2. Bataillon ernannt. — 23. Januar 
1847 Charakter ala See.-Lient. 

17. Auguft 1853 mit feiner bisherigen Uniform, Ausſicht auf Civil⸗ 
verforgung und Penfion der Abſchied bewilligt. — Wurde Kaflen-Rendant 
der NRhein-Rabe-Eifenbabn. — [EW)s 

26. November 1869 in Bonn geftorben. 
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313. Wilhelm Ludwig Karl Oskar Hedding. 


1849-1853. 


4. uni 1881 in Altenkirchen, Wefterwald, geboren. 
1. DOftober 1849 beim 29. Inf.⸗Regt. eingetreten. — 21. Rovember 
1850 Bort.-Fähnrid. — 17. Februar 1852 Sec.-Lieut. (mit Bat: 
vom 18. Januar 1852). 

20. September 1853 entlaflen. — Ging nad Mexilo. 


314. Ludwig Viktor Dertel. 
1850-1853. 


16. April 1831 in Manubach geboren. 

1. Ottober 1850 beim 29. Inf.⸗Regt. eingetreten. — 2. San. 1852 
Bort.»Fähnrih. — 13. Januar 1863 Second-Lieutenant. 

20. September 1853 ausgeihhieden. — Zum 3. Batl. 29. Landw.⸗Inf.⸗ 
Regts. — 11. Dezember 1855 verabichiebet. — 14. Februar 1857 unter Zu⸗ 
rüdnahme des ihm ertheilten Abſchiedes in fein früheres Militärverhältniß 
zurüdgetreten. — 19. November 186% ausgeſchieden. 

1869 in Amerila geftorben. 
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315. Guſtav von Keſſel. 


1849 - 1854 Rommanbeur des Regiments. 


6. April 1796 in Schleſien geboren. — Um 12. Februar 1813 als 
Vort.⸗Faͤhnrich aus dem Kadettenkorps zum 1. Garde⸗Regiment zu Fuß. — 
18. Mai 1813 Second-Bieut. — Feldzug von 1813 und 1814. — 18, Febr. 
1831 Brem.-Lieut. — 15. April 1828 Kapitän und Komp.-Ehef. — 30. März 
1839 unter Beförderung zum Major als Kommandeur zum 1. Bataillon 
(Gorlitz) 3. Garde⸗Vandw.⸗Regts. verſetzt. — 26. März 1841 als Bataillons⸗ 
Kommandeur zum 1. Garde⸗Regiment zu Fuß zurüdverjegt. 

2. Zanuar 1849 zum Kommandeur des 29. Regiments ernannt. 
— 12. Mai 1849 Oberftlieutenant. — 18. Januar 1861 Oberft. 
— Wohnte mit einer Teputation des Regiments auf Allerhöchften 
Befehl am 30. April 1852 der Beiſetzung des verewigten Regiments⸗ 
chefs in Karlsruhe bei. 

23. Mai 18654 Kommandeur der 15. Inf.-Brigade. — 13. Juli 1854 
Generalmajor. — 18. Dezember 1856 mit Penfion in den Rubeftand verſetzt. 

Orden: 858 db3 25  BZL2, RG5. 

16. Zanuar 1867 geftorben. 


316. Ludwig Heinrich von Holleben. 


1852 - 1854. 


5. Dezbr. 1832 zu Rudolſtadt geboren und im Kabdettenforps erzogen. 
27. April 1852 als Gec.-Lieut. dem 239. Regiment übermiejen. 
14. September 1854 der Abſchied bemilligt; trat in die von General 
v. Gtutterheim gebildete engliſch⸗deutſche Legion ein. ging mit berfelben nach 
Batavia, nad Auflöinng diefer nach dem Kap der guten Hoffnung und von 
da nad) Brafilien, mofelbft er bei der Tandesaufnahme und im Genieweſen 
eine hohe Stelle einnahm. 


317. Dr. Auguft Hutawa. 


1830-1854, 


12. März 1799 in ®raudenz geboren. — 1. Upril 1820 beim 1. Inf.» 
Negt. eingetreten, |päter zum Regt. Garde bu Korps. — 27. Dezember 1826 
Dr. med. — Gtab3arzt beim medizinisch-Hirurgiichen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Smftitut in Berlin. 
14. Mai 1830 als Regimentsarzt zum 29. Regiment verfept. 
Orden: Jkh4 
d. Oktober 1854 in Trier geftorben. 
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318. Rudolf Ernſt Auguſt Strauß. 


1829—1854. 


1811 in Ortelöburg geboren. — Im Kadettenkorps erzogen. 
29. Yuli 1839 als Port.Fahnrich dem 29. Inf.Regt. übermiefen. 
— 25. Oftober 1830 Sec.-Lient. — 21. April 1848 Brem.-Lieut. 
— 23. Jınt 1852 Hauptmann. — 16. Rovember 1862 Komp.- 
Chef (8. Kompagnie). 

31. Oftober 1854 geftorben. 


319. Karl Wilhelm Alerander Emil von Chmielinsky. 
1859 - 1854. 


1810 in Wangerin geboren und im Kadettenkorpa erzogen. 
39. Juli 1829 ala Sec.-Lieut. bem 29. Regiment überwieſen. — 
23. Januar 1847 PBrem.-Lient. — 20. Oftober 1849 Hauptmaun 
und Kompagnie-Ghef (10. Rompagnie). 
11. November 1854 ald Major mit Regts.-Unif., Ausſicht auf Eivil- 
verforguug und Benfion der Abſchied bewilligt. — Orden: »i 
6. Juni 1866 in Greifenhagen geftorben. 


320. Bernhard Auguft Karl Hermann von Hannelen. 
1856 - 1855. 


Im Januar 1810 in Wicheln, Medienburg-Schwerin, geboren. — Im 
Kadettentorps Berlin erzogen. — 38. Yuli 1827 dem 2. Garde⸗Regt. über- 
miejen. — 14. April 1829 dem 31. Regiment aggregirt. — 1829 bis 1836 
als Ser.-Lieut. dem 31. Inf.⸗Regt. aggregirt. — 1833 bis 1836 zur Allge⸗ 
meinen Kriegsſchule fommandirt. — 30. März 1836 in3 13. Inf.-Regiment 
einrangirt. — 1839 bis 1841 zum Stabe bed 13. Landw.⸗Regts. komman⸗ 
dirt. — 22. Juli 1840 PBrem.-Lient. — 1842 zum topographifchen Bureau 
in Berlin, 1843 zur Vermeflungs-Abtheilung des GBeneralftabes, 1844 zur 
topographiſchen Abtheilung des Generalftabes, 1815 zur Dienftleiftung beim 
großen Generalftab Tommandirt. — 17. März 1846 ald Kauptmann in den 
großen Generalftab verjegt. — 27. März 1848 zum Generalftab des VIII. 
Armeekorps 

10. Januar 1850 als Kompagnie⸗Chef zum 29. Regiment verſetzt 
(Chef der 1. Kompagnie). — 16. November 18523 Major. 

8. Februar 1855 Kommandeur des 1. Bataillond 25. Landw.⸗Regts. 
— 11. Auguſt 1857 ins 17. Inf.Regt. verfept. — 22. Rai 1868 Oberſt⸗ 
fieutenant. — 14. Zuni 1859, während ber Dauer des SKriegäzuftandes, zum 
Kommandeur des 17. Landwehr⸗Regts. ernannt. — 28. Yuli 1859 mit der 
ferneren Führung biefes Regiments beauftragt. — 8. Mai 1860 unter Ent- 
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Bindung von diefem Kommando mit der Yührung des 17. fombinirten Inf.⸗ 
Negts. beauftragt. — 1. Zuli 1860 Oberfi und Kommandeur des 17. kombin. 
Regts. (vom 14. Yuli 1860 ab erhielt diejes Regt. die Nr. 57). — 22. Yan. 
1864 unter Stelluug & la suite des Regts. zum Stommandeur der 8. Inf.⸗ 
Brigade ernannt. — 25. Yuni 1864 General-Dlajor. — 30. Oktober 1866 
3. d. Offizier v. d. Armee verjegt. — 10. November 1866 Kommandant der 
Feſtung Luxemburg. — 31. Dezember 1566 mit Patent vom 30. Oft. 1866 
Gen.-Lieut. — 24. Auguft 1867 unter Entbindung von biefer Stellung vor- 
Täufig zu ben Offiz. v. d Armee verjegt. — 3. Oftober 1867 Kommandant 
von Mainz. — 17. Juni 1871 zu den Offiz. v. d. Armee verfegt. — 5. OR. 
1871 in Genehmigung feines Abjchiedögefuches mit Ben. zur Disp. geftellt. 

Orden: $b20 Hk GHVP1 LER?. 

6. September 1886 in Neuenahr geftorben. 


321. Engen Morig Adolf Theodor Gottlieb Offian 
von Wobefer I. 


1826 — 1855. 


1807 in Friedland, Oftpreußen, geboren. — Im Kadettenkorps erzogen. 
5. April 18236 ald Sec.-Lieut. dem 29. Regiment überwieſen. — 
28. Juli 1841 PBrem.-Lieut. — 9. Oltober 1847 Hauptmann und 
Komp.-Ehef (7. Komp., vom 18. März 1851 an 11. Komp.). 

10. Mai 1855 als Major zum 25. Inf.Regiment verjegt und zum 
Kommandeur bed 8. kominirten Neferve-Batld. ernannt. — 14. April 1857 
Kommandeur des 3. Batls. (2. Trier) 80. Landw.⸗Regts. — 17. Sept. 1858 
Direltor der 15.:16. Diviſionsſchule. — 18. Auguſt 1859 als Oberftlieutenant 
mit der Uniform des 29. Inf.Regts. und Penfion der Abſchied bewilligt. 

Orden: „fe 

In Fürftenwalde am 29. Nov. 1883 geftorben. (Bruder fiehe Nr. 338). 


322. Rudolf Karl Wilhelm von Horn. 


1851 1644. 


1. März 1838 zu Wittenberg, Sachſen, geboren. — Erziehung in den 
Kadettenhäufern Bensberg und Berlin, Enkel des Benerallieutenantd Heinrich 
Wilhelm v. Horn, nad) welchem das Regiment den Ramen trägt. — Eltern 
fiehe Nr. 282. 

26. April 1851 als charakteriſirter Faͤhnrich dem 29. Regiment 
überwiefen. — 25. November 1851 wirklicher Port.Fäahnrich. — 
18. Dezember 1852 Sec -Lieut. 

8. Juli 1865 der Abſchied erteilt. — 19. April 1856 ala Gec.-Lient. 

im 23. Inf.-Regt. wieder angeftelt. — 1. Oftober 1858 bis 31. Mai 1859 


Bataillonsadjutant. — 31. Mai 1859 mit Batent vom 18. Dezember 185% 
ins 26. Inf.Regt. verfeht. — 31. März 1860 bis 21. September 1861 bei 
der Militär-Schießfchule. — 18. Auguft 1860 Pr.-Lient. — 23. Sept. 1865. 
Hauptmann und Komp.-Ehef. — 21. Februar 1874 als Major zum Auf.» 
Regt. Nr. 70. verfegt. — 4. Juli 1874 Bataillond-KRommanbeur. — 16. Sept. 
1881 Oberftlieut. — 15. Nov. 1883 etat3mäßiger Staböoffizier. — 6. Dezbr.. 
1884 unter Stellung & la suite des Regts. ald Kommandant nad Eolberg. 
— 14. Zuli 1885 Oberſt. — 9. Juli 1887 mit Wahrnehmung der Gefchäfte- 
eines Kommandanten der Feſte Boyen beauftragt. — 22. März 1888 unter: 
Belaſſung & a suite des Regts. Kommandant der Feſte Boyen. — 6. Nov. 
1888 Charalter ald Genralmajor. — 20. Yuli 1892 zur Dispofiton geftellt. 

Teldzüge: 1864 gegen Dänemark, 1866 gegen Vefterreich, 1870:7R 
gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einſchließung von Baris. 

Schlachten: 1866 Königgräg, 1870 Beaumont, Seban. 

Gefechte: 1866 Münchengräg, Preßburg, 1870 Epinay. 

Orden: $E3 She 2 2 HERBX. 


323. Albrecht von Stoſch. 


1835 - 1855. 


20. April 1818 in Coblenz geboren. — 1829 bis 1835 Kadett. 

12. Auguft 1835 als Sec.-Lieut. aus dem Kadettenkorps dem 29. 
Regiment überwiefen. — 1839 bi 1842 zur Allgemeinen Kriegs⸗ 
idule in Berlin fommandirt. — 12. Juni 1843 geftattet, bei ber 
Sarbe-Art.» Brigade 1 Jahr Dienft zu leiften. — 1844 bis 1847 zur 
topographifchen Abtbeilung des großen Generalfiabs. — 24. DE. 
1848 zur Dienftleiftung als Adjutant bei der 16. Landw.⸗Brigade. 
— 26. Juni 1849 Prem.-Lieut. — 29. Januar 1852 zur Dienft« 
leiftung als Adjutant bei der 16. Divifion. — 22. Yuni 1852 

Hauptmann 3. Klaſſe. — 18. Juni 1853 zum Negiment zurüd. 
18. Juli 1855 in den großen Generalftab einrangirt und zum Generale 
ftabe des VIIL Armeelorps verjegt. — 22. April 1856 zum Major befördert 
und zum Generalftabe der 10. Divifion verfjegt. — 12. Januar 1858 zum 
Generalkommando 5. Armeekorps. — 1. Yuli 1860 Oberfilieut. — 28. Mat 
1861 Chef des Generalftabes 4. Armeekorps. — 18. Oktober 1861 Oberft. 
— 17. Mai 1866 als Obergquartiermeifter zum Gtabe bes Oberlommanbos 
der 2. Armee übergetr. — 15. Juni 1866 Generalmajor. — 17. Sept. 1866 
unter Entbind. v. d. Stellg. ala Chef des Generalſtabs 4. Armeelorps 3. d. 
Offiz. v. d. Armee verſ. — 27. September 1866 zur Vertretung des auf 3 
Monate beurlaubten Direltord des Mil.-Dek.-Dep. in das Kriegs. Minifterium 
tommandirt. — 18. Dez. 1866 zum Direltor dieſes Departementd ernannt. 
— 26. Juli 1870 Generallieutenant und Generalintendant der Armee. — 
November und Dezember Chef des Stabes ber Armee-Abtheilung des Groß- 
berzogd von Medienburg. — 1871 nach bem Kriege Chef des Stabes ver 
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Dflupationd-Armee in Fraukreich. — 1872 Staatöminifter und Chef der 
Abmiralität. — 1874 & la suite des GSee-Bataillond geitellt. — 22. März 
1875 unter Belafjung in feiner Stellung zum General der Infanterie .be- 
fördert. — 22. September 1875 mit dem Range ald Admiral & la suite des 
See⸗Offizierlorps geſtellt. 

20. März 1883 der erbetene Abſchied unter Stellung z. D. bewilligt, 
aber & la suite des See-Bataillond und des See-Öffizierforpd geblieben. 

Orden: & 23 ik Qꝰ Hl dk BSCMV1 BMV1 SVIKD SA1 
WAMV1 BZL1x GHL2a Kı1b MMV1 GSF10V1x HSEH2a AAB2a 
SLVM BL1 CDie GE1 JVASı JMuL1 JK1 ÖL1 ÖFJ1 RAN RWA 
RA1 RStiı NO1 SMV4 TM1. 

29. Febr. 1896 in Deftrih am Rhein geftorben. 


324. Dr. Eduard Friedrich Lemte, 
1854 - 1855. 


81. Juli 1798 in Benzen geboren. — 1813 eingetr. — 1827 Batail- 
Ionsarzt im 2. Bataillon 2. Landw.⸗Regts. — 1880 beim Fyüfilier-VBataillon 
26. Inf.Regts. — 1850 Regimentsarzt des 87. Juf.Regiments mit Haupt⸗ 
manndrang. — 1851 beim 2. Wrtillerie-Regiment. — 18523 Oberftabdarzt. 

21. Ofltober 1854 als Negimentsarzt zum 29. Regiment verfegt. 
— 16. Oltober 1855 mit Penfion der Abfchieb bewilligt. 

Orden: Ju4 BZL3. 

4. März; 1871 geftorben. 


325. Friedrih Wilhelm Chriftian von Boehm. 
1846 — 1858. 


10. Zuli 1804 in Feſtenberg i./Schlefien geboren. — Erziehung im 
Kadettenhauje Berlin. — 6. April 1822 als Port -Fähnrih dem 40. Inf⸗ 
Regt. übermwiejen. — 14. Oltober 1826 Cec.-Lieut. — 1829 zur Gewehrfabrif 
Saarn kommandirt. — 30. Januar 1841 Brem.-Lieut. — 1842 bis 1845 
zum Landbwehr-Bataillon biefes Regiments kommandirt. 

31. März 1816 mit Patent vom 20. Januar 1845 ald Haupt« 
mann und Kompagnie⸗Chef zum 29. Regiment verjegt (4. Komp.). 
— 10. Januar 1850 Major und etatömäßiger Stabsoffizier. — 
16. November 1852 Kommandeur des 2. Bataillons. — 12. Juli 
1855 Sberftlieutenant. — 20. Oktober 1855 mit NRegts.-Uniform, 
Ausfiht auf Kivilverforgung und Penfion der Abſchied bewilligt. 

Orden: * 

1. Zuli 1868 geftorben. 








— 254 — 
326. Ferdinand Alexander Freiherr von der Golß. 


1840—1856. 


31. Januar 1819 in Goblenz geboren. — 1. Dfltober 1838 als. $rei- 
williger auf 1 Jahr bei der ®arde-Bionier-Abtheilung eingetreten. 

9. Dezember 1840 als Bort.-Fähurih ind 29. Regt. — 30. Dit. 
1841 Gec »Lieut. — 26. Dez. 1850 zur Dienftlleiftung als Abjut 
bein General-Kommando 8. Urmeelorpe. — 10. Februar 1863 
Bremier-Lieutenant. 

22. März 1856 mit Benfion ber Abfchieb bewilligt. 

12, Rovember 1856 in Coblenz geftorben. 


327. Wilhelm Banten. 


1832—18586. 


1810 in Wied geboren. 
8. Oltober 1823 beim 29. Regiment als Aoantageur eingetreten. 
— Bruder fiehe Nr. 237. — 1824 Unteroffizier. — 13. Januar 
1827 Bort.-Fähnrih. — 16. Oltober 1828 übereompl. Gec.-Lieut. 
— 14. April 1829 wirfl. Sec.⸗Lieut. — MW. Jan. 1844 Prem.⸗ 
Bient. — 18. Aug. 1849 Hauptmann und Komp.-Ehef (10. Komp., 
vom 20. Dit. 1849 ab 6. Komp.). 

17. April 1866 als Major mit der Regts.-Unif., Ausficht auf Civil⸗ 

verforgung u. Benf. ber Abſchied bewilligt. — Orden: fe — (Neffe |. Nr. 362). 
22. November 1872 in Mittenwalde geftorben. 


328. Chriſtoph Benjamin in Rogalla von Bieberftein. 


1856. 


1806 in SOftpreußen —* — Erziehung im Kadettenkorps. — 
8. April 1824 Port.»Fähnrih beim 11. Inf.-Regt. — 13. Dezember 1827 
Eec.-Lient. 

Tauſchte 15. April 1880 mit Lientenant v. Zedlig (Nr. 175) und 
erhielt defien Patent vom 14. Oktober 1827. — 22. April 1848 
Prem.-Lieut. -- 24. Juni 1848 Hauptmann und Rompagnie-Chef 
(9., 18. Juni 1853 5. Kompagnie). 

6. Zuli 1856 als Major mit feiner bisherigen Uniform und Benfion 
in den Ruheftand verfegt. — 10. September 1861 ımter Stellung zur Dis⸗ 
pofition mit der Uniform des 29. Inf.Regts., nebft feiner Penſion mit der 
einftweiligen Bertretung de3 Kommandeurs des 2. Batls. (Samter) 1. Po]. 
Landw.⸗Regiments Nr. 18. beanftragt. — 31. Dezember 1867 zum Bezirks⸗ 
Kommandeur dieſes Band -Batls. ernannt. — 10. Oktober 1868 von dieſer 
Stellung entbunden. — Orden: Iu4 „fe 

16. Juli 1884 geftorben. 
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329. Ernit Köleftin Koehlau. 


1849 — 1856. 


11. Juni 1805 in Wiebe, Brov. Sachen, geboren. — Bater: Juſtiz⸗ 
raid, Mutter Wilhelmine Ludovila geb. Scharbt. — Erziehung in Schulpforta, 
— 1. Uuguft 18824 bei der 3. Pionier-Abtheilung eingetreten. — 19. Oftober 
1825 Bort.-Fähnrich. — 14. Dezember 1825 als Gec.-Lient. in bas Inf.⸗ 
Nest. 26 veriept. — 1884 Iommandirt als Lehrer bei der 7. Diviſionsſchule. 
— 13. Juni 1835 zum Sabettenforps Berlin lommandirt auf 1 Jahr. — 
8. März 1836 und 4. März 1887 Diefes Kommando um 1. Jahr verlängert. 
— 6. Auguft 1887 Prem-Lient. — 30. November 1841 dort Kapitän und 
Komp.:Shef. — 24. Auguſt 1848 als Komp.⸗Chef in das 86. Inf.Megt. — 
14. Auguft 1849 als Major ins 26. Inf.Regt. 

25. Aug. 1849 in bas 29, Regiment, — 11. Dez. 1849 Komman- 
deur be3 1. VBataillons. — 12. Juli 1855 Oberftlieutenant. 

26. Juli 1856 Direltor des Kadettenhaufes zu Culm. — 28. Rov. 
1858 charalterifirter Ober. — 8. März 1860 auf 3. Monate zur Dienft- 
leiftung beim Kriegs-Minifterium lommanbdirt. — 3. Mai 1860 unter Ber- 
leihung eines Patents |. Charge zum Chef der Eentral-Abtheilung im Kriegs⸗ 
Minifterium ernannt. — 6. Juni 1861 Chef der Abtheilung für das Invaliden⸗ 
weſen im Kriegs⸗Miniſterium. — 25. Juni 1864 Eharalter als Generalmajor. 
— 29. November 1864 zum Mitglied der Stubien-Kommilfion der Kriegs⸗ 
alademie ernannt. — 5. Juni 1866 in Genehmigung des Abſchiedsgeſuches 
mit PBenfion zur Dispofition geftellt. 

Orden: 553 M HSEH2a. 

Bruder fiehbe Kr. 439. 

14. Upril 1873 in Wiesbaden geftorben. 


330. Friedrich Georg von Gerftein-Hobenftein. 
1883-1286, 


7. Rai 1814 zu Minden im Königreich Saunover geboren. — Bater: 
Hauptmann in ber englifch-deutichen Legion. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Hildesheim. — Berbeirathet mit geb. Williams, — Am 21. April 
1831 beim 6. Inf.⸗egt. eingetreten. — 17. Juli 1831 Port.-Fähnridd. — 
15. März 1833 Gec.-Lieut. — 12. März 1834 über den Etat einrangirt. — 
30. März 1836 in da3 13. Inf.Regt. übercompl. einrangirt. — 1836 bis 
1838 zur Allgemeinen Kriegsſchule fommandirt. — 2. Mai 1844 zur Dienfl- 
leiftung als Adjutant bei der 14. Inf.VBrigade. — 27. März 1847 unter 
Belaffung in diefem Berhältni und Beförderung zum Prem.-Lieut. in das 
16. Inf.-Regt. verſetzt. — 19. September 1850 als dienftl. Adjutant von ber 
14. Inf.-Brigade zur KRommandantur in Mainz verjegt und am 28. Dez 
1850 zum Hauptmann der Abjutantur unter Belaſſung in feinem gegen- 
wärtigen Verhaͤltniß ernannt. 

18, Zuni 1853 unter Entbindung von dieſem Adjutant⸗Verhältniß 
als Komp.⸗Chef zum 29. Negiment (12. Komp.) verjegt. 
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26. Juli 1856 mit Batent vom 6. Juli 1856 zum Major im General⸗ 
ftabe beförbert und zum Kommando der 15., 25. Juli 1867 ber 14. Divifion 
veriegt — 8. Mai 1860 als Yührer des Füftlier-Bataillons 38. kombinirten 
Inſ⸗Regts. kommandirt. — 233. Mai 1860 Kommandenr bes 3. Bataillons 
(Siegburg) 38. Landm.-Regts. — 1. Juli 1860 als Bataillons-Kommandeur 
zum 28. ltombin. Juf.-Regt. — 18. Ofltober 1861 Oberfilient. — 39. Jan. 
1868 Rommandent bes 28. Inf.-Regts. — 17. März 1863 Ober. — 15. Inli 
1866 Rommanbeur ber 31. Juf.-Brigade für die Dauer bes mobilen Ber- 
Hältnıfies. — 17. September 1866 unter Stellung & ia suite bes Regiments 
als Kommanbeur ber 31. Yaf.-Brig. beftätigt (Infanterie-Regimenter 29, 69 
und 88). — 20. September 1866 Generalmajor. — 22. März 1868 Kom- 
manbaut von Altona und über bie in Hamburg gammilonirenden Truppen. 
— 31. Zuli 1870 für die Daner des mobilen Berhältnifies aud zum Kom⸗ 
mand. von Hamburg ernannt. — 18. Januar 1871 Generallientenant. — 
8. Oltober 1872 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit Benfion zur 
Dispofition geftellt. . 

Orden: Jh oh He GHVP3a ÖER3. 

38. Juni 1891 in Wiesbaden geftorben. 


331. Karl Louis Philipp Julius von Wilde. 


18541387. 


7. März 1836 in Goblenz geboren. — Evangelifh. — Bater: Oberſt, 
(f. Nr. 349), Mutter Emma geb. von Naſo. — Erziehung anf dem Gymnaſium 
zu Goblenz, im SKabettenhaufe zu Bensberg und ber Realſchule zu Trier. 
— Berheiratbet mit Banline geb. von Crayen. 
231. März 1854 beim Regiment eingetreten. — 13. Januar 1855 
Bort.-Fähnrih. — 18, September 1856 Sec.Lieut. 
10. Januar 1857 zum Ulanen-Regiment 7 verfegt. — 30. 
1862 bis 1. Oktober 1863 zur Militärreitfchule in Schwebt — 6. Mai 1866 
bis 9. Gept. 1866 zur Erfap-Edladron und von derſelben vom 28. Juli bis 
b. Aug. zur Gernirung ber Feſtung Mainz nad Wiesbaden fommandirt. — 
80. Oft. 1866 Pr.⸗Lieut. — 13. Nov. 1869 Nittmeifter u. Esltabrons-Ehef. — 
16. Juli 1870 bis 2. Zuli 1871 zur Erſatz⸗Eſskadron bed Regiments. — 
1877 in das Train-Bataillon 7 verfegt. — 18. Mai 1879 ald Major mit 
Benfion und der Uniform des Ulanen-Regiments 7 der Abſchied bewilligt. 
Drden: Ju4 HA Se BZL3aX. 


332. Ernit von Rappard. 


1851—18857. 


26. DOftober 1813 in Königsborn, Wehfalen, geboren. — 1. Oktober 
1850 beim 34. Jnf..Regt. eingetreten. 
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Ende 1851 ins 29. Regiment verjegt. — 2. Januar 1852 Bort.- 
Fähurih. — 18. Jamnar 1863 Gee.-Lieut. 

19. Mär; 1857 in das 16. Inf.⸗,egt. verjeht. — 19. Sept. 1860 
SBrem.-Lient. — 10. November 1862 audgeidhieden und zum 2. Bataillon 
4. Weſtf. Landw.⸗Regts. Nr. 17 übergetreten. 

22. Juni 1863 in Köln geftorben. 


333. Anguſt Wilhelm von Wangenheim. 
1848 - 18817. 


27. Uprit 1802 in Warfchau als preußifcher Unterthan geboren. — 
Bater: Major, Mutter geb. v. Gentzlow. — Verheirathet mit geb. v. Wolff. 
— 11. Rovember 1818 in ben Dienft getreten im 9. Inf.-Regt. (Colbergfches). 
— DD. November 1819 Sec. -Lieut. — 19. November 1831 Prem.-Lieut. — 
Dftober 1829 His Juli 1836 und September 1838 bis Juli 1840 Lehrer bei 
der 3. Diviſionsſchule. — Juli 1837 bis Yuli 1838 Lehrer beim Kabetten- 
corps Berlin. — 31. Mai 1841 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 7. April 
1842 zum 37, Inf.-Regiment verjegt. 

29. März 1848 unter Beförderung zum Major ala etatämäßiger 
Stabsoffizier zum 29. Regiment. — 20. Zuni 1848 Kommandeur 
bes Füſilier⸗Vataillons. — Feldzug in der Rheinpfalz und in 
Baden 1849, — 22. März 1853 Oberftlieutenant. 

4, April 1657 Kommandeur des 18. Infanterie-Megiments. — 9. April 
1857 Oberft. 

Orden: 064 sk BV3. 

3. Mai 1859 in Glogau geftorben. 


334 Edmund Ludwig Freiherr von Hanitein (I.). 


1825 —1887. 


17. November 1808 in Marburg, Heſſen, geboren. (Bruder |. Nr. 267.) 
1825 al8 Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 18. Yan. 
1827 Port.Fähnrich. — 17. Oltober 1828 übercompl. Gec.-Lieut 
— 14. April 1829 einrangirt. — 1832 bis 1835 zur Allgemeinen 
Kriegsichule kommandirt. — 1835 bis 1840 Adjutant des 1. Batls. 
— 1840 bis 1843 Megimentsadjutant. — 22. März 1843 zur 
Dienftleiftung ald Adjutant bei der 8. Landwehr Brigade in Erfurt 
fommandirt. — 21. Sanuar 1845 Prem.:Lieut. — 6. Juni 1849 
zum Regiment zurüd. — 18. Aug. 1849 Hauptmann. — 10. San. 
1850 Kompagnie⸗Chef (4. Kompagnie). 

14. April 1857 als Major in das 26. Infanterie⸗Regiment verjeht, 
Demnähft Bataillons Kommandeur. — 18. Oktober 1881 Oberftlientenant. — 
12. Auguſt 1863 mit ber Führung des SInfanterie-Regiments Nr. 25 unter 
Stellung & la suite desſelben beauftragt. — 22. September 1863 unter 


Melqchers, Das Offisierlorpe des Inf. Regie. don Gern. 17 
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Ernennung zum Kommandeur dieſes Regiments zum Oberſt befördert. — 
80. Ditober 1866 & la suite bes Regiments geftellt nnd zum Rommandeur 
ber 28. Iufanterie-Brigabe ernannt. — 31. Degember 1866 mit Batent vom 
80. Oltober 1866 GSeneral-MRajor. — 18. Rai 1867 in gleicher Eigenſchaft 
zur 44. Juf.-Brigabe. — 22. Mai 1869 in Genehmigung feines Abſchieds⸗ 
geſuches mit Penfion zur Dispofition geftellt. — 14. Anguſt 1870 für die 
Daner des mobilen Verhältuiffes Kommandant von Magdeburg. — 17. Juni 
1871 von biefer Stellung entbunden und in das Smaltivität3-Verhältnik zu- 
rüdgetreten. — 10. Febr. 1872 Charakter ald Generallieutenant. 

Orden: 553 Sk WER. 

18. Juli 1 auf feinem Gut Rothenbach bei Arendhaufen, Provinz 
Sachſen, geftorben. 


335. Ernft Karl Oskar von Sperling. 


1849—1851. 


81. Jannar 1814 in Eölleda. Thüringen, geboren. — Oltober 1832 
beim 31. Infanterie-Regiment ald Avantageur eingetreten. — 14. März 1833 
Bort.-Fähntid. — 12. März 1835 übercompl. Sec.-Lient. — 10. Dez. 1836 
über den Etat einrangirt. — 1842 Bataillond-Adjutant. — 1847 fommanbirt 
bei ber topographiichen Wbtheilung bes Generalſtabes. — 1848 wieder beim 
Regiment. — 1849 Regiments-Adjutant. 

10. September 1849 als Prem.-Lieut. in das 29, Regiment ver- 
fegt und zur Dienftleiftung ald Adjutant bei der 15. Diviſion 
tommandirt. — 16. Rov. 1852 unter Belaflung in feinem Adjutant⸗ 
Verhältni zum Hauptmann befördert. — 10. Rovember 1855 mit 
Belafiung in obigem Berhältnig Hauptmann 2. AI. 

16. April 1867 unter Entbindung von dem Kommando al3 Adjutant 
der 15. Divifion ind Inf.⸗Regt. Nr. 32 verfegt. — 31. Jaunar 1858 in den 
Generalftab verſetzt und dem großen Seneralftab überwieſen. — 16. März 
1858 Major. — 8. Mai 1858 zum Generalftab der 7. Divifion. — 29. Ott. 
1859 zum @eneralftabe des IV. Armeekorps. — 18. Oftober 1861 Oberſtlient. 
und beim Generalftabe des I. Armeelorps. — 1863 Chef bes GBeneralftabes 
de VL Armeekorps. — 18. Zuni 1865 Oberſt. — 3. Juli 1868 General- 
major, darauf Kommandeur der 19. SSnfanterie-Brigade. — 1871 zu ben 
Dffizieren von der Armee. 

Orden: % 380 el fe BZL2b CHW4 LEK5 MMV2 RStmKr 
HSER2Lb. 

1. Mai 1872 in Dresden geftorben. 


336. Ernit Leo von Holwede. 
16856 — 1887. 
11. Oftober 1802 zu Faltenberg bei Berlin geboren. — 19. März 1818 
in das Sarbe-Schügen-Bataillon eingetreten. — 30. Sept. 1819 Bort.-Fähnr. 
— 23, Dftober 1820 Sec.-Lieut. und dem Bataillon aggregirt. — 12. Febr. 
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1829 Prem.-Lient. — 14. Gebr. 1841 Hauptmann und Kompagnie-Chef. — 
21. Nov. 1848 Major und etatdm. Stab3-Dffizier im Garbe-Fäger-Bataillon. 
— 80. Dltober 1851 Kommandeur des 5. ZJäger-Bataillond. — 13, Juli 1854 
Oberftlientenant. 
26. Juli 1856 als Bataillond:Kommandeur in bas 29. Regiment 
verjept (1. Bataillon. — 14. April 1857 Füfilier-VBataillon). 
15. Juni 1857 Kommandeur des Inf.-Regtd. Nr. 23 unter Stellung 
& la suite dieſes Regiments. — 22. Mai 18568 Oberſt. — 14. Sept. 186U 
unter Stellung & la suite de3 Regiments Kommandeur der 17. Zuf.-Brigabe. 
— 18. Oft. 1861 Generalmajor. — 25. Juni 1864 Generallieutenant und 
Kommandant von Königäberg i. Pr. gleichzeitig beauftragt mit ber Yührung 
der Geichäfte bes Gouverneurs. — 10. Eeptember 1864 mit Penſion ber 
Abſchied bemilligt. 
Orden: *2 S54 * 
2. Auguſt 1872 zu Goͤrlitz geſtorben. 


337. Hugo von Laurens. 


1837-1887. 


27. November 1819 zu Berlin geboren, Erziehung im Kabettencorps 
(Bruder |. Nr. 154). — RBater: Oberſt und Kommandant von Saarlouis, 
Mutter: Unna Helene geb. Kintzel. — Verheirathet mit Marie Alwine geb. 
Freiſe. 

5. Auguſt 1887 als Port.Faähnrich dem 29, Regiment überwieſen. 
— 13. Jan. 1838 Sec.-Lieut. — 20. Yuguft 1850 Brem.-Lieut. — 
11. November 1854 Hauptmann 3. Klafle unb 17. Wpril 1856 
Kompagnie-Ghef (6. Kompagnie). 

19. Sept. 1857 ausgeichieden. — 4. Dt. 1858 geftorben. 


338. Georg Ferdinand Eduard Julius Gotthilf 
Ludwig von Wobejer II. 


1830 - 1887. 


10. September 1810 zu Konig, Weftpreußen, geboren. — Erziehung 
im Stabettentorps. — 28. Zuli 1827 als Port.Fähnrich dem 33. Smfanterie- 
Regiment übermwiejen. 

11. Februar 1880 als Gec.-Lient. ind 29. Regiment verfept. — 
24. DOfttober 1880 übercompl. Sec.⸗Lieut. — 21. April 1848 Brem.- 
Lientenant. — 13. April 1862 Hauptmann und Kompagnie - Chef 
(2. Kompagnie). 

17. Nov. 1667 ald Major m. R. U., Ausſicht auf Givilvderforgung und 
Benfion der Abichied bewilligt. — Wurde fpäter Rendant bes Invaliden⸗ 
baufes zu Stolp, welche Stellung er 8 Jahre inne hatte. — 1862 in das 
Bruderbaus zu Herrnhut eingetreten. — Orden: ie. 

3. Mai 1875 dort geftorben. (Bruder |. Nr. 321.) 


— 
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339. Albert Heinrich Wilhelm Meyer. 


1836—1857. 


1806 in Berlin geboren. — 1829/30 Freiwilliger beim Garbe-Fäger- 
Bataillon. — 28. April 1831 Sec.-Lient. im 2. Bataillon (Oranienburg) 
24. Landwehr-Megiments. — 9. Rovember 1831 geftattet, beim Garde ⸗Reſerve 
SInfanterie-Lanbwehr-Regiment auf unbeftimmte Leit Dienfte zu leiften (bis 
Yanuar 1834). 

80. März 1836 mit Patent vom 11. Auguſt 1831 ins 29. Regt. 
einrangirt. — 23, Dezember 1841 anf 1 Jahr zur Dienftleiftung 
bei ber Garbe-Artiflerie-Brigade kommandirt. — 14. Jannar 1843 
wieder auf 6 Donate dahin tommanbdirt. — 21. April 1848 PBrem.- 
Lient. — 23. Juni 1852 Sauptmann 3. Kl. und 11. Rov. 185% 
Kompagnie-Ehef (8. Kompagnie). 

17. Rov. 1857 als Major m. R. U. und Benfion in ben Ruheſtand 
verjept. 
10. April 1872 geftorben. 


340. Dr. Otto Wilhelm Oeltze. 


1855-1888, 


25. Juli 1848 als Oberarzt beim 1. Garde⸗Regt. zu Fuß angeftellt. 
— 1849 bis 1865 Gtabsarzt 2. und dann 1. Klaffe am mediziniſch⸗chirur⸗ 
giſchen Friebrih-Wilhelms-Inftitut in Berlin, Dr. med, 
13. Rovember 1855 als Oberftabs- u. Regimentdarzt mit Haupt⸗ 
mannsrang ind 29. Regiment verfegt. 
8. Jannar 1868 geftorben. 


— — — — — 


341. Guſtav Alexander Wilhelm Caemmerer. 
1835 — 1858. 


28. April 1806 zu Gießen geboren. — Berbeirathet mit Sophie geb. 
Hoffmann. — 1822 bei ber 7. Pionier⸗Abtheilung in Coblenz eingetreten. 
April 1825 ins 29. Regiment verfept. — 22. Zuli 1825 Portepee⸗ 
Faͤhnrich. — 12. April 1827 Sec.⸗Lieut. — 14. April 1842 Brem.- 
Bient. — 21. April 1848 Hauptmann und Kompagnle⸗Chef (zuerft 
8., 16. Rov. 18562 1. Kompagnie). — 10. Rovember 1855 Major. 
1. Sebruar 1858 m. U. U. und Benfion zur Dispofition geftelt. — 
Vom Mai 1860 bis März 1866 Bezirksfommandbeur bes Landiwehr-Bataillons 
Trier IL — 29. Mär; 1866 Charakter ald Oberftlieutenant. 
Orden: dk4 LEXG. 
Bruder ſ. Nr. 294, Sohn |. Nr. 481. 
283. Zuli 1872 in Ingenheim bei Darmftabt geftorben. 
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342. Adalbert Karl Auguſt Johann Wilhelm Thilo, 


18381858, 


30. Mai 1821 zu Colberg in Pemmern geboren. — Erziehung in 
einer Brivatichule zu Stralfund, auf den Gymnaſien zu Anklam, Weſel und 
Magdeburg. 
28. Juli 1838 als Avantageur ind 29, Regiment eingetreten. — 
b. Zanuar 1889 Port.-Fähnrid. — 30. Oktober 1841 übercompf. 
Sec.⸗ieut. — 1849 Feldzug in Baden. — 1851 bis 1. Mai 1854 
Adjutant des Oberkommandos der verbündeten Truppen in Frank⸗ 
furt a. M. — 11. Nov. 1854 Prem.-Lieutenant. 

16. März 1858 ald Hauptmann m. R. U., Unafigt auf Givilver- 
forgung und Benfion ber Abichied bewilligt. — 27. März 1863 anftatt der 
ibm bei feinem Ausſcheiden ertheilten Ausfiht auf Eivilverforgung die Aus- 
fiht auf Anftellung in der Sendarmerie ertbeilt. — 7. Mai 1868 zum Bor- 
ftand der Handwerksſtätte der Niederſchleſ. Artillerie-Brigade Ar. b ernannt. 
-- 9. Auguſt 1863 von biefem Verhältnig entbunden. — 12. Dez. 1866 in 
der 6. Gendarmerie⸗Vrigade angeftellt. — 7. Februar 1867 Hauptmann. — 
28. April 1868 zur 5. Gendarmerie-Brigade verſetzt. — 7. Nov. 1872 als 
Major mit der Uniform des Inf.Regts. Nr. 29 und Penſion der Abſchied 
bewilligt. — 4. Juli 1878 mit der Erlaubniß zum ferneren Tragen der bi» 
berigen Uniform zur Dispoſition geitellt. 

Orden: a2. 


:9. Juni 1888 in Waldhanfen bei Hannover geftorben. 


343. Wilhelm von Schmidt. 
1854-1851 Aommanbenr bed Regiments. — 1857-1858 A in suite besielben. 


24. Dez. 1799 geboren. — Vater: Kapitän der Artillerie, Mutter: 
geb. Lanow. — Erziehung im Kadettenhaufe zu Berlin. — Berherrathet mit 
Adelaide geb. v. d. Schlenſe. — 19. April 1817 als Port. -Fähn. dem 34. Inf.» 
Regiment überwiefen. — 18. Juli 1817 zum 9. Inf.-Regt. (Colbergſches). — 
3. Dez. 1818 Sec.-Lieut. — 1820 zum Lehr⸗Infanterie Bataillon kommandirt. 
— 15. April 1828 Wbjutant der 4. Infanterie-Brigade. — 30. März 1831 
dem Regiment unter Beförderung zum Prem.-Lient. aggregirt. — 30. März 
1838 Kapitän und zur Dienftleiftung als Adjutant beim Generallommando 
III. Armeelorps. — 7. April 1842 als Kompagnie⸗Chef ind 12. Inf⸗Regt. 
verfegt mit Patent vom 29. März 1836. — 81. März 1846 Major im 20. 
Sufanterie-Regiment. — 14. April 1846 Kommandeur bes 8. Tombinirten 
Neferve-Bataillons in Füftrin. — 2. Mai 1848 Bataillond-Kommanbeur im 
20. Regiment. — 2. Dez. 1849 mit Benfion zur BDispofition geftellt. — 
13. Zuni 1862 als Bataillond-Kommandeur bei dem 20. Infanterie⸗Regiment 
wieder angeflellt. — 22. Zuli 1852 zum Kommandanten der Feſtung Jülich 
ernannt — 16. Eept. 1852 & la suite bes Regiments geftellt. — 232. März 
1858 Oberfllieutenant. 


23. Mai 1854 Kommandeur des 239. Regiments. — 13. Zuli 1864 
Ober. 
14. Mai 1857 Kommandeur der 10. Sufanterie-Brigade. — 7. Juli 
1857 Genehmigung zum Tragen ber Uniform bes 29. Yuf.-Regtö., unter 
Stellung & la suite df8. Regiments, ertheilt — 22. Mai 1858 Generalmajor. 
— 13. Rai 1861 zur Führung der 7. Divifion während ber Erfrantung bes 
Rommanubdents berielben lommanbirt. — 24. Zuli 1861 zum Kommandeur 
diefer Divifion ernannt. — 18. Oltober 1861 Generallientenaut. — 15. April 
1863 als Divifionsfommandenr zur 9. Divikon verſetzt. — 17. Mai 1866 
für die Dauer des mobilen Berhältnifies mit der Yührung ber Geſchäfte des 
General-Rommandos des IL Urmeelorps beauftragt. — 17. September 1866 
von diefem Berhältuiß, jowie von jeiner yriedenaftelung als Kommandeur 
der 9. Divifion entbunden und zu ben Offizieren von der Armee verſetzt. 
Drben: 1. RA2. 
2. Februar 1867 in Görliß geftorben. 


344. Auguft Otte von Kathen 
1855—1858. 


12. Rovember 1800 zu Naugard i./Bommern geboren. — 1. Juni 1818 
ala Freiwilliger in das 27. Fuf.-Regt. eingetreten — 30. Zuni 1821 Bort.- 
Faähnrich. — 16. Sept. 1822 Ger.-Lient. — 1830 bi3 1341 Adjutant des 
1. Bataillond. — 12. September 1838 Brem.-Lient. — 38. Februar 1841 
bis 1. Auguft 1844 Kompagnie- Führer beim 1. Bataillon (Halberftabt) 27. 
Laudwehr-Regiments. — 1. Dftober 1815 bis 1. März 1847 in gleicher 
Stellung beim 4. komb. NReferve-Bataillon. — 27. März 1847 Hauptmann 
und Kompagnie-Chef. — 21. März 1843 in das 40. Ynf.-Regt. (8. Referve- 
Regiment) verjeht. — 25. Zuli 1854 Major und Kommanbeur des 1. Batls. 
(Machen) 25. Landwehr-Regiments. 

8. Februar 1855 ald etatsmähiger Stab3offizier in das 29. Regt. 
verjegt. — 20. Oktober 18355 Kommandeur de3 2. Bataillon. 

1. Juni 1858 als Oberftlieut. m. A. U. und Benfion zur Dispofition 
geitelt. — 13. Februar 1864 mit feiner Benfion und der Uniform des Juf.- 
Regiments Nr. 27 ber Abſchied bewilligt. — Orden: .. 

9. Juni 1888 in Freienwalde a./D. geitorben. 


345. Johann Karl Heinrich Herwarth von Bittenfeld. 


1857—1858 Kommandeur des Regiments. 


82. Oft. 1808 in Warfchau geboren. — 1818 bis 1820 im Kabetten- 
forps zu Berlin. — 9 Januar 1821 als Bort.-Fähnrich dem 6. Jufanterie- 
Regiment überwiefen. — 16. September 1823 Sec.-Lieut. — 1826 bis 1839 
zur Allgemeinen Kriegsſchule in Berlin. — 15. Juni 1830 geftattet, mit Bei⸗ 
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behalt ſeines Berhältwifies zum Regiment, bei ber 6. Artillerie · Brigade Dienfte 
zu leiften. — 14. März 1888 geflattet, auf 1 Jahr beim 1. Küraffierfegt. 
Dienft zu leiften. — 1838 bi 1843 Regiments-Abjutant des 6. Inf.-Megts. 
— 22. Ditober 1888 Brem.-Lient. — 23. Dezember 1843 Hauptmann umd 
Kompagnie · Chef. — 1848 als Führer eines Detachements auf drei Monate 
zur Unterbrüdung ber Unruhen im Riefengebirge fommanbirt. — 10. Auguft 
1848 Major und etatömäßiger Gtabboffizier. — 26. Jumi 1849 das Kom- 
wmanbo bes 5. komb. Rejerve-Bataillons übertragen. — 22. Dezember 1849 
zum Kommandeur bes 2. Bataillons (Hirſchberg) 7. Landwehr · Regiments 
ernannt. — 20. März 1851 ald Kommandeur des Füfilier-Bataillons ins 31. 
Imfanterie-Regiment verjept. — 19. April 1851 Oberflieutenant. . 
14. Mai 1857 zum Kommandeur bed 29. Regiments ernannt. — 
15. Oftober 1857 zum Oberſt befördert. 
Orden: 4 ıKı sk. 
22. Juni 1858 in Trier geftorben und beerdigt. 


346. Philipp Georg Hans Botho Ernft Ludwig 
von Wuſſow. 
1850-1858. 


6. Januar 1828 zu Coblenz geboren, ans bem Stabettentorps am 
27. Mai 1845 ald Port.-Fähnrih dem 1. Garde-Regiment zu Fuß über- 
wiefen. — 21. Juni 1846 Gharalter als Sec.Lieut. — 1. Juni bis 1. Dit. 
1848 zum komb. Garbe-Referve-Batailloen kommandirt. — 16. Januar 1849 
aggreg. Sec.-Lieut. — 14. Auguft 1849 einrangirt. 
15. Januar 1850 in das 29. Regiment verjegt. — 1851 bis 1855 
Adjutant des 1. Bataillons. — 1. Ottober 1855 bis 21. Juni 1866 
zur Dienffeiftung beim 7. Huſaren - Regiment kommandirt. — 
21. Juni 1856 Abjutant beim Generallommando VIII. Armeelorps. 
9. Rovember 1858 unter Velaſſung in feinem Kommando und unter 
Beförderung zum Brem.-Lient. 
Regiment) verfegt. — 31. Mai 
amd unter Beförderung zum Ha 
13. September 1859 unter Ent 
beim Generallommando Voll. 8 
mit Patent vom 12. Februar 1! 
Chef. — September 1868 zu 
dv. Wuſſow zur Inſpizirung de 
iqweig Tommanbirt. — 24. Dei 
Wr. 8 verjegt. — 14. Rovembei 
Dresden. — 30. Dftober 1866 
1. Rovember 1866 Kommandenı 
Ngl. Saͤchſiſchen Lehr ⸗ Infauteri 
Aommandeur im Leib · Erenadier 
das Infanierie · Regiment Rr. | 
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Aeneralſtabsſsreiſe im IL Armeelorps fommanbirt. — 18. Anguſt 1871 Oberſt- 
lieutenant. — 22. März 1873 unter VBeförberung zum Ober unb unter 
Stellung & la suite des Infanterie⸗Regiments Nr. 55 mit der Yübrung des⸗ 
felben beauftragt. — 23. Mai 1873 zum Kommandeur ermanıt. — 2. Des. 
1873 in gleicher Eigenichaft in das Kaifer Mexander Sarbe-Grenabier-Stegt. 
Rr. 1 verfegt. — 1. November 1879 Generalmajor unb Kommandenr ber 
60. SInfanterie-Brigade. — 4. November 1883 in Genehmigung feines Ab⸗ 
ſchiedsgeſuches mit dem Charakter als Generallient. zur Dispofition geftellt. 
Feldzüge: 1864, 1866, 1870/71. 
Orden: X2 54 Hfı2 BSEMV3a BrHLSa HG4 LH.EK? 
- RW3 RA2mBr 5A2b GSF2X SS. 
Am 8. Januar 1891 in Darmflabt geftorben. 


347. Arel Karl Doering. 
1849 — 1858, 


Im April 1832 in Bommern geboren. — Erziehung im Kabettentorps. 
28. April 1849 als Bort.-Fähnrich dem 29. Inf.⸗Regt. überwiejen. 
— 14. Dezember 1850 Second: Lieutenant. — Erhielt ein Patent 
vom 14. Dezember 1849. 

1. Dezember 1858 geftorben. 


348. Dear Fritz von Pappritz 


1852—1859. 


22. Dezember 1832 zu Radach, Provinz Brandenburg, geboren. — 
Erziehung auf dem Kölfnifchen Gymnaſium zu Berlin — 5. Januar 1860 
in das Kaiſer Alexander Grenadier-Regiment eingetreten. — 18 Jan. 1861 
Bortepee Fahnrich. 

11. März 1862 unter Beförderung zum Gecond-Lieutenant in das 
29. Regiment. — 1. Dezember 1854 bis 1. Dezember 1868 Abjnt. 
des 2. Bataillond (Andernach) 29. Bandiwehr-Regiments. 

20. Januar 1859 in das 12. Inf.-Regt. verlegt, taufchte mit Second» 
Lieutenant Dienfe (f. Nr. 493). — 31. Mai 1859 Brem.-Lient. — 1. Febr. 
bis 1. Juli 1860 zum 12. tombinirten Inf.-Regiment (päteren 523. Negiment) 
fommandirt. — 1. Juli 1880 in diefes Regiment verſetzt. — 7. Februar bis 
1. September 1:64 Kompagnieführer bei dem Erſatz Bataillon. — 9. Mai 
1865 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 14. April bis 31. Zuli 1867 zum 
Lehr⸗Inf. Batl. lommandirt. — 18. DOftober 1871 Major. — 5. Rov. 1874 
Bataillons- Kommandeur. — 18. Dftober 1877 Oberſtlieutenant. — 24. April 
bis 21. Mai 1878 zur Militär-Schieß-Schule fommanbirt. — 22. März 1881 
unter Stellung & la suite beö Regiments mit der Fuührung bes Jnf.-Regts. 
Ar. 98. beauftragt. — 11. Juni 1882 Kommandeur bes Regtd. — 13. Sept. 
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1882 Oberfi. — 33. Juni 1887 zur Vertretung bes beurlaubten Somman- 
deurs ber ‚Int Brigebe —— — 16. Juli Pag — Stellung 

ia suite bes . mit 
ve m ‚agt. — ee lem Generalmajor — —X a FE 


— 1. März 1889 Jnſpelteur der 3. Landwehr-Fuipeltion. — 2. —88 
1890 unter Beſorderung zum Generallieutenant zu ben Offiz. v. d. Armee 
verfegt. — 17. a 1890 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches zur 
wiepofkion gehe 

— ee: ce. — Schlacht bei Königgräp, Gefechte bei Nachod, 
Stalig, Schweinſchadel. Gradig. — 1870/71 Schlacht bei Spicheren, Bionville— 
Mars la Zour, Beaune la Rofande, Orleans. — Belagerung von Meh. — 
Gefechte bei Maisieres, Bien und Brave. — 1871 Edladt bei Le Mans. 
— Gefechte bei Azay umb Mazange, am Brave-Bah, Ehange. 

In der Sqhlacht bei Vionville — Mars la Four ſchwer verwundet, Ges 
wehrſchuß durch bie linfe Schulter und rechten Oberſchenlel, Streifihuß am 
linfen Unter- und Kontufion am linfen Oberarm. 

3 4 (für Naod) HRS HL (für Se Mans) x 


349. Karl Leopold Auguft von Wilde. 


1822-1852 uud 1857—1859. 


Bergl. Rr. 304. — 19. Dezember 1804 in Woltramshaufen, Geffen, 
geboren. — Erziehung im Kabettentorps. — Verheir. mit Emma geb. v. Rafo. 
13. Oftober 1822 als Sec-Lieut. dem 29. Regiment übermwiefen. 
— 12. Oftober 1837 Prem.Lieut. — 21. Januar 1845 Haupt» 
mann und Kompagnie Chef (2. Rompagnie). 
13. März 18652 ald Major zum Kommandeur des 3. Bataillons 30. 
Sandw.-Regts. (Il. Trier) ernannt. — 9. April 1857 Oberftlientenant. 
14. April 1857 ins Regiment zurüd, Rommandenr bes 1. Batls. 
3. Februar 1859 mit A. U. und Benfion zur Dispofition gilt _ 
Sohn f. Rr. 331. — 18. Oftober 1861 Charakter ald Oberſt. — Orden: sr 
4. Auguft 1865 geftorben. 


350. Friedrich) Alexander Wilhe 
Reinhold von 

1838 - 1881 

8. April 1813 in Drenow, Bomm 
erzogen. — 10. Auguſt 1831 Eec.-Lient. « 
21. gebruar 1838 als übereem 

14. April 1838 in den Etat ge 
Zientenant. — 22. Juni 1868 . 
Romp.-Ehef (B. Komp.). — 8. 
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und Penfion zur Dispoſition geſtellt — 12. März 1859 Ausficht 
auf Anftellung als Plagmajor ertheilt. 
Demnähft 8. Juni 1861 ald Plagmajor in Golberg wieder angeftellt. 
— 4. Aug. 1863 in gleicher Eigenichaft nah Danzig verſetzt. — Orden: si 
22. Juni 1864 in Danzig geftorben. 


351. Emil Alerander Bilgrim. 
18421889. _ 


Sm stadettenforps erzogen. 
9. Auguft 1842 ala Sec.-Lieut. dem 29. Regiment Überwiejen. — 
Dezember 1843 Batent vom 27. Ottober 1842 erhalten. — 9. Ang. 
1855 Prem.-Lieut. — 12. März 1869 al3 Hauptmann mit Aus⸗ 
fiht auf Gipilverforgung und PBenfion ber Abſchied bewilligt. 

26. September 1871 geftorben. 


352. Wilhelm von Schouler. 
1857—1859. 


6. Sanuar 1839 in Goblenz geboren. — Bater: Hans Karl v. Schouler 
(ſ. Nr. 142). — Erziehung im Kabettenlorps. — Verheirathet mit Minna 
geb. Schwaner. 
2. Mai 1867 als Bort.-Fähnrih dem 29. Inf.Regt. überwielen. 
— 16. März 1858 Sec.Lieut. — 6. Mai 1859 ausgefchieben. 
Bar mehrere Jahre in Batavia als Hauptmann in Holländiſchen 
Dienften. 
1886 in Heidelberg geitorben. 


353. Kuno Taſſilo von Auer. 
1853 - 1859. 


22. Juli 1818 in Königsberg geboren. — Vater: Generalmajor. — 
Erziehung auf bem Gymnafium in Königsberg. — 1. September 1835 als 
Avantageur in da3 3. Inf.Regt. eingetreten. — 15. Nov. 1836 Sec.-Lieut. 
— 1847 bis 1850 Bataillons-Adjutant. — 18. Auguſt 1851 Premier-Lient. 
— 1850 bis 1855 Regiments-Abjutant. — 1855 Hauptmann. — 26. Juli 
1856 & la suite geftellt und zum Abjutanten beim Chef bed Generalftabes 
der Armee ernamnt. 

12. Januar 1868 unter Belafiung in dieſem Verhältuik ins 29. 
Regiment verfegt. 
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14. Juni 1859 als Major dem Infanterie ⸗Kegiment Rr. 31 aggregirt. 
— 10. Dezember 1869 & la suite desſelben geſtellt — 25. Juni 1864 Oberft- 
Hientenant. — 1864 ald Bataillond-Kommanbeur in das Jnf.Regt. Rr. 18. 
verießt. — Feldzug 1866. — 1866 zum Kommandeur bes Grenadier · Regts 
Nr. 1 ernannt — 30. Oftober 1866 zum Oberft befördert. — 1868 ala Chef 
der Wbtheilung für das Jnvalidenwefen ind Kriegsminfterium verjegt, darauf 
im Auguſt 1868 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit Penfion und 
der Uniform bes @remabier-Negiments Nr. 1 zur Dispofition gefellt. — 
1870/71. ftellvertretender Kommandeur ber 1. Inf.-Brigade. — 10. Februar 
1872 Charalter als almajor. 

Orden: As Aust. dh? ar 

Lebt in igäberg i. Pr., ift Befiger des Majorats Goldſchmiede bei 
Königäberg. 


354. Ernſt Gottlieb von Wuſſow. 


1829-1859. 


18. Dezember 1811 in Sudenwalde, Mittelmart, geboren. — Erziehung 
im Sabettenforps. 

29. Juli 1829 beim 29. Regiment eingetreten. — 15. Juli 1830 
Bort.-Fähnrig. — 14. April 1832 übercompl. Seconb-Lient. — 
14. April 1833 in den Etat eingerüdt. — 24. Auguſt 1839 ge- 
ſtattet bei ber 8. Art.-Brigade Dienfte zu leilten. — 1843 bis 1848 
Abjutant des I. Bataillons. — 24. Juni 1843 Premier-Lieut. — 
Feldzug in Baden 1849. — 22. Juni 1852 Hauptmann. — 11. Rov. 
1854 Rompagnie-Ehef (10. Kompagnie). 

14. Jumi 1869 zum überz. Major bef. und in ben et. St. Offiz.-Stelle 
des Regts. eingerüdt. — 28. Juli 1859 dem Regt. aggregirt — 18. Auguft 
1859 unter Aggreg bei dem 2. Bataillon 30. Sandwehr-Regiments mit ber 
Führung dieſes Vataillons beauftragt. — 3. Mai 1860 zum Kommandeur 
dieſes Bataillond ernannt. (Regiment erhielt 8. Mai 1860 die Benennung 
„3%. tombin. Inf.-egt.” und am 4. Juli 1860 „8. Rhein. Inf-Regiment 
Rx. 70)*. — 1. Juli 1880 in das 30. tombinirte Inf.-Regiment verfept. — 
3. Juni‘1864 Operftlieutenant. — Herbſt 1885 mit Ausſicht anf Civilder - 
forgung und der Regts.-Uniform mit Penſion der Abſchied bewilligt. 

Drden: 4 


19. Auguft 1884 in Ftankfurt a. 


355. Arthur Hugo Emil 
1852-11 


A. Iumi 18% in Rotnifgedifl, 
Oberſtlieutenant, Mutter geb. v. d. Ham 
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27. April 1852 als Port.⸗Fahnrich aus dem Kadettenkorps dem 
29. Regiment überwielen. — 10. Dezember 1853 Ser.-Lient. 
3. Jan. 1860 in dad Grenadier-Regiment Nr. 4 verfept. — 23. Mat 
1860 Abſchied genommen und in bie päpftliche Armee übergetreten, bei ber 
er ald Hauptmann ben Feldzug gegen die fardinifche Armee unter Garibaldi 
mitmachte. Rah Auflöfung der päpftlihen Armee am 9. April 1861 als 
Brem.-Lieut. beim 46. Regt. mieberangeftellt. — 2. April 1864 bis 27. Zult 
1866 zum Kadettenkorps kommandirt. — 31. Zuli 1866 Hauptmann und 
Komp.⸗Chef. — 30. Oltober 1866 in das 82. Regiment verjegt. — 14. Ron. 
1867 mit Benfion, Ausſicht auf Anftelung in der Send. und der W. U. ber 
Abſchied bewilligt. — Orden: PGr3. 
Lebt in Ratibor. 


356. Guſtav Alerander Karl von Fund. 
1830 —1860, 


20. Dttober 1813 in Braundberg, Dftpreußen, geboren. — Erziehung 
im Kadettenkorps. 
14. Auguft 1830 als Sec.-Lieut. ind 29. Regiment. — 9. Oltober 
1847 PBrem.-Lieut. — 10. Januar 1850 Hauptmann und Komp.⸗ 
Chef (9. Komp.). — 1. Februar 1858 Major. — 3. Februar 1859 
Kommandeur des 1. Bataillond. 
14. April 1860 der Abſchied mit der R. U. und Benfion bewilligt. 
Feldzug 1819 in Baden (bid 24. Juni Yührer der 9., dann der 10. 
Kompagnie). — Orden: se BZL3b 
Am 1. März 1886 geftorben. 


357. Ernſt Theodor Robert Baron von Schroetter. 


1887 - 1860. 


7. Zuli 1809 zu Rundewieſe in Weftpreußen geboren, evangeliih. — 
Erziehung in den Kadettenhäufern Eulm und Berlin. — 30. März 1827 als 
Port.⸗Fahnrich dem Füſilier Regiment Nr 37 übermwielen. — 5b. Febr. 1828 
übercompl. Sec.-Lieutenant. — 14. Cept. 1829 einrangirt. — 1829 bis 1843 
Bataillond-Adjutant. — 22. Zuli 1842 Brem.-Lieutenant. — 29. Yuli 1847 
Hauptmann und Kompagnie-Chef. — 16. Nov. 1852 Major u. Kommandeur 
des 1. Bataillonz (Neumied) 29. Kandmehr-Negimente. 

15. Juni 1857 als Kommandeur des Yüfilier-Bataillond ins 29. 
Regiment verjegt. — 27. Mai 1858 Oberfliieutenant. — 14. Juni 
1859, während der Dauer bed Kriegdzuftandes, zum Kommandeur 
bes 29. Landwehr⸗Regiments ernannt — 28. Yuli 1859 mit der 
ferneren Führung des 29. Landwehr⸗Regiments einftweilen beauf- 
tragt. — 8. Mai 1860 unter Entbindung von diejer Stellung mit 
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der Führung bed 28. kombinirten Inf Regiments beauftragt. — 
1. Zuli 1860 zum Oberſt befördert uud zum Kommandeur dieſes 
Negiments ernamt. — (Regiment erhielt dur U. 8. D. vom 
4. Yuli 1860 die Benennung: „7. Rhein. Inf.-Regt. Nr. 69".) 

Sohn |. Nr. 404. 

Orden: AB *. 

31. April 1862 in Mainz geftorben. 


358. Hans Ferdinand Heimart von Linfingen. 


1857 —1860. 


1?. März 1818 zu Lüneburg, Hannover, geboren. — Kabett im 8. 
Hannoverſchen Infanterie-Regiment. — Verheirathet mit Johanna geborene 
v. Wildnig. — 17. Mat 1834 ald Avantageur beim 20. Inf.-Regiment ein- 
getreten. — 9. März 1836 Bort.-Fähnrid. — 12. Februar 1837 Sec.-Lieut. 
— 29. März 1841 bis 29. März 1842 zur Dienftleiftung beim 8. Tomb. 
Referve-Bataillon. — Vom 10. März 1849 bis 7. Mai 1850 Abjutant und 
Rechnungsführer beim 1. Bataillon 20. Landwehr-Negiments. — 1. Juni 
1860 bis 14. Yebruar 1851 Kompagnieführer beim 3. Bataillon 2. Landiw » 
Regiments. — 15. Februar 1851 bis 17. Nov 1857 Kompagnieführer beim 
3. Bataillon 20. Landw.⸗Regts. — 19. Juni 1851 Prem.-Lieut. — 6. Juni 
1854 Hauptmann. 

17. November 1857 ald Kompagnie-Ehef ins 29. Regiment verjegt 
(8. Kompagnie). — 18. Juni 18569 bis 3 Aug. 1869 Kompagnie- 
führer beim mobilen 29. Landwehr⸗Regiment. — 4. Auguft 1859 
zur Führung einer Kompagnie im 29. Landmwehr-Stamm bezw. 
29. tomb. Infanterie-Regiment. 

1. Zuli 1860 in das 29. komb. Inf.Regt. verfegt. — 13. Nov. 1860 
Major. — 9. Juni 1863 Bataillond-Kommandeur. — 8. bis 23. Sept. 1862 
zur Mebungsreife des Generalftabd 8. Armee-Korps. — 8. Juni 1866 Oberſt⸗ 
lientenant. — 8. Februar 1868 unter Stellung & la suite bed InfeRegts. 
Ar. 67 zum Führer dieſes Regiments ernannt. — 22. März; 1868 Oberft 
und Kommandeur des Regiments. — 18. Juni 1869 als Kommandeur zum 
3. Garde-Regiment zu Fuß verfeht. — 4. Juli 1872 ımter Stellung & |. s. 
Diefed Regiments zum Kommandeur der 12. Infanterie Brigade ernannt. — 
22. März 1873 Generalmajor. — 15. Oftober 1874 in Genehmigung feines 
Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispofition geftellt 

Teldzüge: 1848 Schleswig⸗Holſtein, 1866 Oeſterreich, 1870,71 Franf- 
reih. — Belagerungen: Paris. — Schlachten: Königgräg, St. Privat Ia 
Montagne, Beaumont, Sedan. — Gefechte: 1848 Schleswig, Düppel, 1866 
DMünddengräg, 1870 Erflürmung von Le Bourget, Ausfallgefecht bei Dagııy, 
Rorpoftengefecht und Beſchießung der Vorpoſten bei Pont-Fblon. 

18, Auguft 1870 leicht verwundet, Streifihuß an ber Bade. 

Orden: Ju? Hl Ik sk MMV2. 

19. Zuli 1893 in Deflau geftorben. 
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359. Karl Albrecht Bernhard von Legat. 


1848-1860. 


21. Ottober 1819 zu Landsberg a. d. Warthe geboren, evangeliih. — 
" Bater: Oberforftmeifter, Mutter geb. Puerk. — Erziehung auf dem Gymnaſium 
in Danzig. — 15. November 1836 als Avantageur beim 4. Inf.Regiment 
eingetreten. — 16. Zuli 1837 Port.⸗Fähnrich. — 18. Nov. 1838 Cerc.-Lient. 
— 1845 auf 6 Monate zur Gewehrfabrik in Danzig kommandirt. 
21. März 1848 ins 29. Regiment. — Bon Juli bis Sept. 1860 
bei der Gewehrfabrik in Söommerda fommanbdirt. — 13. April 1862 
Prem.-Lieut. und Landw.-Kompagnieführer in Mayen. — 12. Juni 
1855 Hauptmann. — Im Zuli defielben Jahres Kompagnieführer 
beim &. kombinirten NRejerve-Bataillon in Goblenz. — 6. Juli 1856 
Kompagnie-Chef (ö. Kompagnie). — 8. Mai 1860 zur Uebernahnte 
einer Kompagnie zum 29. komb. Inf.Regt. kommandirt. 

1. Zuli 1860 in das 29. lomb. Infanterie-Regiment verjegt und zwar 
zum YFüfllier - Bataillon nah Simmern. — 10. DOltober 1863 Major. — 
6. April 1866 Kommandeur des 2. Bataillond. — 30. Dftober 1866 zum 
Inf.Regt. Nr. 88 nach Luxemburg verſetzt. — 31. Dez. 1866 mit Batent v. 
30. Oltober 1866 zum Oberfilieutenant beförbert. — 21. Sept. 1867 unter 
Stellung zur Dispofition mit Penſion zur Wahrnehmung ber Geichäfte als 
Landwehr⸗Bezirks⸗Kommandeur nad Friglar lommandirt. — 17. Yan. 1868 
unter Entbindung von diefem Kommando mit Benfion und ber Uniform des 
29. Inf.Regts. der Abichieb bemilligt. (Bruder |. Nr. 436.) 

Feldzüge: 1849 in Baden, nahm an vier Gefechten Theil; 1866 in 
Böhmen, Schlacht bei Königgrätz. 

Orden: ih. 

12. März 1879 in Wiesbaden geftorben. 


360. Albert Karl Franz von Chrenberg. 
1836—1860 und 1864-1870. 
Wurde 18. Januar 1836 als Port.Fähnrich dem 29. Regiment aus 
dem Kabettenforps überwielen, 1860 bei der Zormirung des Inf.⸗egiments 


Nr. 69 in dasſelbe verjept und 1864 mieder ins 29. Regiment zurüdverjekt. 
Vergl. Nr. 468. 


361. Peter Alerander Karl Geride IL, 


1838 - 1860. 


25. November 1831 zu Saarlouis, Rheinprovinz, geboren. — Vater 
mar Kapitän im 29. Negiment (vergl. Nr. 288). — Erziehung auf bem 
Gymnaſium zu Eoblenz. 
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25. Nov. 1838 ald Avantageur ind 29. Regiment eingetreten, mo 
fein Bater Major, fein Bruder eben Offizier geworden war (vergl. 
Nr. 238 u. 402). — 13. März 1889 Port⸗Faähnrich. — 27. Yan. 
1840 übercompl. GSec..Lieut. — April, Mai und Juni 1842 zur 
Aufnahme des Manöverterrains bei Euskirchen kommandirt. — 
1. April bi8 1. Oktober 1843 beim Lehr» Bataillon. — 1. Juni 
bis 1. Anguft 1845 beim Garbe-Landwehr-Bataillon Coblenz. — 
1. März 1849 His 10. Oktober 1854 Adjutant des 2. Bataillons. 
22. Juni 1852 Brem.-Lient. — 10. DM. 1854 bi 10. Febr. 1858 
Adjutant bei der Kommandantur der Bundesfeftung Luxemburg 
und bei ber Brigade ber Beſatzung diefer Bundesfeſtung. — 
10. November 1856 Hauptmann und 16. März 1858 Kompagnie- 
Chef (2. Kompagnie). 
1. Juli 1860 in das 29. fombinirte SInfanterie-Hegiment verjekt. — 
18. Wprif 1865 Major und Botaillond-Rommanbeur beim nf -Regt. Nr. 26. 
— 17. Ott. 1866 zur einftweiligen Wahrnehmung der Bezirks⸗Kommandeur⸗ 
Belle in Srankfurt a. M. lommanbirt. — 2. Jan. 1867 unter Stellung zur 
Dispofition mit Penſion zum Bezirkslommandeur des Lanbmwehr-Bataillons 
Frankfurt a. M. ernannt. — 22. März 1868 den Charakter ald Oberftlieut. 
erhalten. — 1882 unter Verleihung bes Charakter als Oberft mit der Er- 
laubniß zum Tragen feiner bisherigen Uniform von ber Stellung als Bezirfd- 
fommandeur entbunden. 
Drden: 4 a3  BL4, LERS. 
22. November 1888 in Frankfurt a. M. geftorben. 


362. Karl Emil Banten. 
1840-1860. 


8. Februar 1823 zu Saarlouis, Rheinprovinz, geboren. — Vater |. 
Nr. 237, Ontel f. Rr. 327. — Erziehung im Kabettenlorps. 
9. Auguſt 1840 als Port .Fähnrich dem 29. Regiment übermiejen. 
— 22. April 1841 Sec.-Lient. — 16. Nov. 1852 PBrem.-Lieut. — 
20. Mai 1857 Hauptmann. — 8. Mai 1860 zum 29. fombinirten 
Sufanterte- Regiment fommanbirt. — 23. Mai 1860 Romp.-Chef 
daſelbſt. 
1. Inli 1860 als Kompagnie⸗Chef in dieſes Regiment verſetzt. — 
8. April 1866 als Major in das Inf.Regt. Nr. 68. — 30. Dftober 1866 
Bataillons-Kommandeur. — 10. Oftober 18693 mit Penſion und der R. U. 
der Abſchied bemilligt. — 9. März 1871 al8 Kommandeur bes Landiwehr- 
Befagungs-Bataillons Brühl Charakter ala Oberftlieutenant verliehen. 
1849 Feldzug in Baden. 
Drden: P4 Re. 
23. Oktober 1880 zu Ehrenbreitftein geftorben. 
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363. Johannes Joſef Bruns Knackfuß. 


1845--1800. 


10. September 1821 in Erfurt geboren. — 21. Jannar 1840 beim 
Leib⸗Inf.Negt. Nr. 8 eingetreten. — 12. Anguſt 1841 übercompl. Ser.-Zient. 
im 8. Jnfanterie-Regiment. 

3. Mai 1843 ind 29. Regiment. — Mai 1851 fommanbirt als 
Abjutant beim Oberlommando in Frankfurt a M. — 18. Des. 
1852 Prem.-Lient. — 19. Dez. 1857 Hauptmann. 

1. Juli 1860 ald Kompagnie-Chef in bas tombinirte 29. Juf.-Regt. 
verfeßt. — Im Sriege 1866 Kommandeur des Erjap-Bataillond, danı des 
4, Bataillond. — 30. Oktober 1866 Major und Bataillond-Rommandeur im 
Inf-Regt. Nr. 15. — 8. April 1869 mit Benfion, Ausfiht anf Givilver- 
forgung u. d. R. U. der Mbichieb bewilligt. — 21. Nov. 1869 unter Stellung 
zur Dispefition mit feiner Benfion zum Bezirks⸗Kommandeur des 1. Batls. 
(Soefl) 8. Weſtf. Lanbwehr-Regiments Nr. 16 ernannt. 

Feldzug 1849 in Baden. — Orden: ie. 

3. Zuni 1870 zu Soeft in Weitfalen geftorben. 


364. Friedrich Leopold Otto von der Trenck. 


1848— 1968, 


26. Auguft 1825 zu Poparten in Ofpreußen geboren. — Erziehung 
im Rabettencorp. 
9. Auguſt 1842 als Port⸗Fähnrich dem 29. Regiment überwiefen, 
Batent vom 26. Auguft 1842. — 22. April 1843 übercompl. Sec.» 
Lieutenant. — 1. Aprif 1854 bis 29. Dftober 1856 Adjutant bes 
2. Bataillond. — 15. Mai 1856 Brem.-Bieut. — 31. Mai 1859 
Hauptmann. — 18, Auguſt 1869 Kompagnieführer beim 29. tomb. 
Infanterie-Regiment. 
1. Zuli 1860 in das fombinirte 29. Inf.Regt. verfet. — 19. Sept. 
1860 Komp.-Ghef. — 16. März 1869 als Major zum Inf-Regt. Nr. 13 
verfegt. — 23. Nov. 1869 Bataillons-Rommandeur. — 16, Juli bis 15. Sept. 
1870 Rommanbeur des Erjag-Batls. — 16. Sept. 1870 bis 9. Zuni 1871 
Kommandeur des mobilen 1. Bataillons. — 10. Februar 1872 mit ber R. 
U. und Benfion der Abſchied bewilligt. 
Feldzuge 1866 gegen Defterreid, 1870/71 gegen Frankreich. — Drxrben: ie. 
14. Mai 1878 in Gumbinnen geftorben. 


365. Sean Baptift von fing. 


1843--1908. 


21. Auguſt 1825 an Bitburg bei Trier geboren. — Bater: Oberſt, 
Mutter geb. Gorgey. — Erziehung im Kabettencorps. 
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9. Auguft 1842 dem 29. Regiment ald Port. Fähnri überwieſen, 
Batent 21. Auguf 1842. — 14. April 1843 Gec.-Lientenant. — 
1. Sept. bis 1. Oftober 1849 zur Gewehrfabrik in Sömmerda, — 
12. März 1853 bis 1. Oltober 1854 zum Lehr-Jufanterie-Bataillon 
in Potsdanı fommanbdirt. — 10. Rov. 1855 Brem.-Bieutenant, — 
31. Mai 1859 Hauptmann. — 4. Auguft 1859 Kompagnieführer 
beim 29. Landiwehrftamm. bezw. beim 29. Tombinirten Jnf.-Regt. 

1. Zuli 1860 in das 24. fombinirte Juf.-Regt. verfeft. — 19. Sept. 
1860 Kompagnie-Ehef. — 22. März 1868 unter Beförderung zum Major als 
etatsmäßiger Stabsoffizier in dad Grenabier-Regiment Ar. 11 verfegt. — 
13. Juli 1868 Kommandeur bes 1. Bataillons. 

Feldzuge: 1849 in Baden, 1866 gegen Defterreih, 1870 gegen Frank⸗ 
veih. — Gefechte und Schlachten: 1849 Ubſtadt, Michelbach; 1866 Schlacht 
bei Königgräg, Gefechte bei Hühnerwaffer und Müncengräg (für Iepteres 4.) 

16. Auguft 1870 bei Bionville durch Schüffe in den Unterleib und in 
die Seite ſchwer vermunbet. 

Orden: BZL3bmS. 

7. Sept. 1870 an feinen Wunden im Lazareth zu Gorze geftorben. 


366. Arthur von Knobloch. 


1846-1860. 


1. Dezember 1833 zu Berlin geboren. — Bater: Generalmajor und 
Inſpektor der Artilleriewerkflätten, Mutter: Ida geb. v. Barpart — 1. Zuli 
1842 in da3 2. Garde⸗Regiment zu Fuß eingetreten. — 12. Dezember 1842 
Bort.-Fähnrih. — 14. Gept. 1843 Sec.-Lieut. 

24. Januar 1846 als aggregirt zum 39. Inf.⸗Regt. verſetzt. — 
37. März 1847 einrangirt. — Bom 237. Mai 1849 bis 6. Dit 1860 
und vom 8, November bis 6. Dezember 1850 zur Dienftleiftung 
beim 2. Bataillon (Coblenz) 4. Garde - Landwehr » Regiments. — 
Bom 7. Dezember 1860 bis 6. Februar 1851 beim Erjap-Bataillon 
ber 4. Garbde-Infanterie-Brigade. — Vom 1. Dltober 1855 bis 
16. April 1856 zur Dienftleiftung beim 8. kombinirten Reſerve⸗ 
Bataillon. — 16 Wuguft 1866 Brem.-Lieut. — 31. Mai 1859 
Hauptmann. — Bom 17. Juni 1859 bis 23. Aug. als Kompagnie- 
führer beim Erfag-Bataillon der 31. Inf.-VBrigade. — 24. Auguſt 
1869 Kompagnieführer beim 29. Sanbwehrfiamm bezw. 29. Tomb. 
Infanterie⸗Regiment. 

1. Juli 1860 in das 29. kombinirte Infanterie⸗Regiment verſetzt. — 
17. Ottober 1860 Kompagnie Chef. — 18. Juni 1869 unter Beförderung zum 
Major dem Regiment aggregirt. — 3. Auguſt 1869 einrangirt. — 16. Juli 
1870 bis 2. Juli 1871 Kommandeur des Erfat-Bataillund Inf.⸗Rgts Nr. 69. 
— 13. Juli 1871 Kommandeur bed Füfllier-Bataillonsg. — 21. Sept. 1871 
der Abſchied mit der gefegl. Benfion und der Erlaubniß z. Tr. der R. U. m. 
d. v. Abz. f. 8. bemilligt. 

Meigers, Das Offisiertorps des Inf. Mgtd. von Dorn. 18 
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Feldzüge: 1849 im Großherzogtum Baden mit dem 2. Bataillon 
(Coblenz) 4. Sarbe-Landbwehr-Regiments, 1866 gegen ODeſterreich. 

Scladten: 1866 bei Königgräütz. 

Gefechte: 1849 bei Kirchbeim VBolanden, Reuborf und Kuppenheim, 
1868 bei Hühnerwaffer (für diefe3 Belobigung) und Münchengräg. — Orden: fe. 

Lebt in Dresden. 


367. Moris Karl Albert von Bod. 


1944-1860. 


15. Sannar 1828 zu Goblenz geboren. — Erzogen in ben Kadetten⸗ 
bäufern zu Potsdam u. Berlin. — Verbeirathet mit Olga geb. v. Fallenhayn. 
4. Zuli 1844 dem 29. Regiment ald Gec.-Lieutenant übermwiejen 
(Patent 15. Yan. 1845). — 20. Mai 1857 Brem.-Lientenant. — 

31. Mai 1859 Hauptmann. 

1. Juli 1860 zum 29. fombinirten Inf.⸗Regt verfegt. — 13. Nov. 1860 
Kompagnie-Ehef. — 3. April 1866 in das Ynf.-Regiment Nr. 16 verjegt. — 
10. Auguft 1868 dem Regiment unter Beförderung zum Major aggregirt. — 
16. Februar 1869 als Bataillond-Kommandenr in dad Inf.Regt. Nr. 44 
verſetzt. — 19. Januar 1873 in den Adelsſtand erhoben. — 2. Sept. 1873 
Dberftlientenant. — 23. März 1876 Ober. — 18. Mai 1876 Kommanbeur 
bes Inf.Regts. Ar. 48. — 15. Dezember 1881 ımter Stellung & la suite 
des Regiment? Kommandant von Torgau — 13. Dezember 1882 Gharalter 
als Generalmajor. — 10. Mai 1884 der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1849 in Vaden, 1866 gegen Defterreid, 1870/71 gegen 
Frankreich. 

Belagerungen: Met, Peronne. 

Schlachten: Königgräg, Solomben, Amiens, an der Hallue, St. Quentin. 

Gefechte: Ubftadt, Michelbach, Müncengräg, Querrieug, Ueberfall von 
Monlineauzg, Tertry und Bonilly. 

Verwunbungen: bei Colombey Gewehrihuß in deu linken Zuß, 
Et. Quentin Gewehrſchuß in den linken Arm. 

Drden: 2 pa? el (für Amiens), fe Aerhöchtte Belobigung für 
Königgräp. 

16. April 1897 in Charlottenburg geftorben. 


— — 





368. Friedrich Wilhelm Ottomar Gebauer II. 


b. Auguft 1827 zu Saarlouis, Rheinprovinz, geboren. — Eltern ſiehe 

Rr. 351. — Berbeirathet mit Emma geb. Rummel. — Bruber |. Rr. 417. 
27. Mai 1845 als Gec.-Lientenant ans ben Rabettenlorp& bem 239. 
Regiment überwieien (Patent 237. März 1845). — 1. April 1848 

bis 1. April 1850 zur Dienftleifung beim 8, tombinirten Reſerve⸗ 
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Bataillon. — 1. März 1853 bi 1. März 1857 Adjutant beim 
3. Bataillon (Simmern) 29. Landwehr⸗Regts. — 16. März 1858 
Prem.⸗Lieut. — 10. März bis 5. Mai 1869 Kompagnieführer beim 
3. Bataillon (Simmern) 29. Landw.⸗Regts. — Bom 17. Juni 1859 
bis 18. Auguſt während der Mobilmahung beim Erſatz⸗Bataillon 
der 31. Imfanterie-Brigabe. — Bom 19. Aug. 1859 bis 27. Nov. 
1860 al8 Führer ber beiden Hohenzollernſchen Landw.⸗Kompagnien 
beim 1. Bataillon 29, Landwehr⸗Regimento. — 13. Dltober 1859 
Hauptmann. 
1. Zuli 1860 in das 29. Iombinirte Inf.⸗egt. verjekt. — 13. Dez. 
1860 Komp.Chef. — 21. November 1869 unter Berleihung bes Charakters 
als Major dem Megiment aggregirt. — 20, Juli 1870 Patent feiner Charge 
verliehen. — 6. September 1870 wieder einrangirt ald Batls.Kommandeur. 
— 15. April 1872 der Abſchied mit Benfion und der R. U. m. d. f. 2. v. 
Abs. bewilligt. — 23. Dez. 1875 Anſtellungsberechtigung für den Civildienſt 
verlieben. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: 1866 bei Königgräg, 1870 bei Gravelotte, Amiens, an ber 
Hallue und 1871 bei Bapaumıe. 
Gefechte: 1866 bei Mündhengräg, 1870 Nelognoszirung gegen Thion- 
ville und bei Buchy. 
Orden: He? (für Gravelotte) Ye. 
24. Oktober 1896 in Leipzig geftorben. 


369. Rubdolf Heinrich Louis Pohl. 
1845—1860 und 1861-1872. 
Bergl. Nr. 487, 


370. Johann Emmerih Wilhelm Maithaei. 


1842-1860. 


29. September 1823 in Coblenz geboren. — Evang. — Bater: Major, 
Mutter Zaveria geb, von Degen. — Erziehung auf ber höheren Bürgerſchule 
zu Trier und Coblenz und auf dem bortigen Gymnaſium. — Verheirathet 
mit DOttilie geb. Ingenohl. — 18. Oktober 1841 old Avantageır beim 17. 
Inf.Regt. eingetreten. — 7. März 1843 Bort,-Fähnric. 

21. Juli 1842 zum 29, Regiment veriept. — 24. Januar 1846 
Sec.Lieut. — 14, Rov. 1850 bis 26. Januar 1851 zur Dienft- 
leiftung beim 80. Landw.⸗Regiment. — 1. April 1854 bis 1. April 
1858 Adjutant beim 1. Bataillon (Reumieb) 29. Landw.⸗Regts. — 
12. März 1859 Prem sLient. — 18. Imi bis 3. Huguft 1859 
Regimentsabiutant bed mobilen 29. Landw.⸗Regts. — 4. Auguſt 
1859 Regimentsabjutant beim 29. tombinirten Inf.⸗Regt. 
18* 
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1. Zuli 1860 in das 69. Jufanterie-Regiment ala Regimentsadjutant 
verjegt. — 20. September 1861 ala Hauptmann unb Kompaguie⸗Chef ins 
Füfilier-Regiment Nr. 34 mit Batent vom 23. Februar 1861 verfegt. — 
30. Dltober 1866 in das YJüfilier-Regiment Nr. 86 veriegt. — 6. Sept. 1870 
Major. — 22. Rovember 1871 Bataillons-Rommanbenr. — 11. März 1873 
anf fein Anfuchen der Abſchied bewilligt mit der gefeßlidhen Penſion und 
der Erlaubnig zum Tragen der Regiments - Uniform m. db. f. ®. v. X. — 
18. September 1873 unter Ertheilung ber Erlaubnik zum ferueren Tragen 
ber bisherigen Uniform mit den befiimmmngsmähigen Abzeichen 3. D. geftellt. 
— 12. Dezember 1876 Gharalter ald Oberftlieutenant. 

Zelbzüge: 1849 Baben, 1866 gegen Defterreidh, 1870/71 gegen Frauk⸗ 
reih. Während ber Mobilmahung Kommandeur des Belakungs-Bataillons 
(Altona) Nr. 86. 

Schlachten: 1866 bei Königgräß. 

Gefechte: 1849 bei Ubſtadt, Michelbach, Gernsbach. 1866 bei Munchen⸗ 
gräg. — Orden: fe 

31. Mai 1896 in Wiesbaden geftorben. 


371. Louid Adalbert Blum. 


1845—1860. 
27. April 1827 zu Torgan, Sachſen, geboren. — Bater: Major a. D., 
Mutter Caroline geb. 
10. Juli 1845 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
19. März 1846 Bort.-Fähnrid. — 15. Janıar 1848 —— 
vom 1. Ottober bis 20. NRevember 1850 beim 8. kombin. Neferve- 
Bataillon. — Bom 6. Januar bis 19. Februar 1851 beim Erfap- 
Bataillon der 32. Infanterie Brigade. — Bom 21. Uuguft 1854 
bis 1. ODftober 1855 beim 8. Tombinirten Reſerve⸗Bataillon. — 
Bom 1. Inni bis 31. Juli 1857 zur Erlernung des Bionierdienftes 
zur 8. Bionier-Abtheilung. — Bom 1. Juni bis 31. Zuli 1858 
desgleichen. — Bom 9. Oft. 1868 bis 20. Anguſt 1869 ala Lehrer 
zur 15./16. Divifionsfchule in Trier. — 31. Mai 1859 Br.-Bient. 
— 8. Mai 1860 zur Dienftleitung beim 29. kombin. Juf.-Regt. 
1. Zuli 1860 in das 29. lombinirte Juf.-Regt. verfegt. — 8. Auguft 
1868 Hanptmann und Komp.-Ehef. — Bom 11. Mai bis 6. Juli 1866 beim 
Erfag-Bataillon und vom 7. Zuli bis 12. Sept. 1866 beim 4. Batl. Regt. 
Rr. 69. — 14. Dez. 1871 Major und Bataillons-Kommandeur. — 11. März 
1873 Abſchied mit der geſetzlichen Penſion unb der Erlaubniß zum Tragen 
ber Regt3.-Uniform m. d. f. 8. v. Abz. bewilligt. 
Feldzug: 1870 gegen Frankreich. 
Scladten: 1870 bei Sravelotte. 
Gefechte: 1870 Relognoszirung gegen Thionville. 
Berwundungen: In ber Schlacht bei Gravelotte Schuß durch ben 


Oberſchenkel. 
Auszei en: 2 (für Sravelotte), > 
Lebt in Köln a. / Rh. 
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372. Karl Auguft Hermann von Spillner 
1848-1860. 


28. Yuli 1830 zu Köln, Rheinprovinz, geboren. — Bater war Kom⸗ 
mandeur bed Regiments (vergl. Nr. 285), Mutter Quife geb. Butte. — Ver⸗ 
beirathet mit Emmy geborene von Brandt. — Bruder fiehe Nr. 379. — Im 
Kabettentorp8 erzogen. 

1. April 1848 als PBort.-Fähnrih dem 29. Regiment überwiefen 
(Patent 15. Dezember 1848). — 10. Januar 1850 Gec.«Lieut. — 
om 19. Mai bis 19. Juli 1851 zur Erlernung des Bionierbienftes 
bei der 2, Referve-Bionier-Rompagnie. — Bom 1. April bis Ende 
Dezember 1853 zur Dienftleiftung beim 8. kombinirten Reſerve⸗ 
Bataillon. — Vom 1. Juni bis Ende Juli 1855 zur weiteren Er⸗ 
lernung des Bionierbienftes bei der 8. Pionier⸗Abtheilung. — Bom 
1. April 1858 bis 7. Juni 1860 Adjutant des 1. Batls. (Neumieb) 
29. Landw.⸗Regts. bezw. 1. Bataillon 29. tombinirten Inf.⸗Regts. 
— 31. Mai 1859 PBrem.-Lieut. — 8. Juni 1860 zur Dienftleiftung 
beim 29. fombinirten Infanterie-Regiment kommandirt. 

1. Juli 1860 in das 29. Tombinirte Inf.⸗ßRegt. verjept. — 18. DE. 
1861 geabelt. — 12. April 1864 Hauptmann und Komp.-Chef. — 11. Mai 
bis 12. September 1866 beim Erjap-Bataillon Infanterie Regiments Rr. 69. 
— 18. April 18723 unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment 
aggregirt. — 11. März 1873 in dad Schleswig-Holfteiniiche Füfllier-Regt. 
Nr. 86. — 18. April 1878 Oberftlieutenant. — 18. Juni 1878 unter Gtel» 
lung zur Dispofition mit Benfion zum Bezirkskommandeur bed 1. Bataillond 
(Lüneburg) 2. Hannoverſchen Landw.⸗Regts. Nr. 77 ernannt. — 16. Novbr. 
1882 Charakter als Oberſt. — 16. Mai 1885 unter Erth. der Erlaubniß zur 
Tragung der Uniform Füſilier⸗Regts. Nr. 86 von der Stellung entbunben. 

Feldzüge: 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Cernirung von Met, 1870/71 Eernirung von 
Beronne. 

Schlachten: 1870 bei Gravelotte, an der Hallue, 1871 bei Bapaume. 

Gefechte: 1870 Relognoszirung gegen Thionville und bei Buchy, 1871 
Relognoszirung bei Beaulencourt. 

Orden: Ju4 Ei 2 (für Gravelotte) fe. 

23. Yuguft 1887 zu Neuenahr geftorben. 


373. Karl Anton Faure, 
1848—1860. 


Geboren den 31. Dezember 1827 zu Trier, Rheinprovinz. — Vater: 
Major a. D., Mutter Charlotte geb. v. Duafl. — Bruber ſ. Rr. 514 

19. Juli 1848 als Avantagenr beim 29. Regiment eingetreten. — 

2. April 1849 Bort.-Fähnrid. — 14. Dezember 1860 Ger.-Lieut. 

— 1. Zuli bis 1. Dezember 1853 bei der Sewehrfabrit Sömmerba. 

— 1. Ami bis 1. Auguft 1856 zur Erlernung des Pionierdienftes 
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bei der 8. Pionier⸗Abtheilung. — 1. April bis 15. Juni 1859 
beim 8. kombin. Rejerve-Bataillon. — 13. Okt. 1859 Br..Lieut. — 
8. Mai 1860 zur Dienftleiftung beim 29. kombinirten Infanterie⸗ 
Regiment kommandirt. 
1. Juli 1860 in das 29. kombinirte Inf⸗Regt. veriegt. — 9. Mai 
1865 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 11. Mai 1872 der Abfchied mit dem 
Charakter ald Major, der gejegliten Penfion und der Erlaubniß zum Tragen 
der Negt3.-Uniform m. d. f. 8. v. Abz. bemilligt. 
Beldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: 1870 GCernirung von Meb, 1870/71 Gernirung von 
Beronne. 
Schlachten: 1866 bei Königgräb, 18:0 bei Gravelotte, Amiens, an 
der Hallue und 1871 bei St. Quentin. Gefecht bei Hühnerwaſſer. 
Auszeichnungen: 2 (für die Schladhten an ber Hallue und bei Gt. 
Quentin) >. 
In Frankfurt a. Main geftorben. 


374. Johann Wilhelm Konſtantin Emil von Leſſel. 


1851--1860. 


14. Januar 1833 zu Naude, Kr. Dels in Schlefien, geboren. — Evang. 
— Bater: Wilhelm, Lieutenant a. D. und Wittergutöbefiger, Mutter Jenny 
geb. v. Dahlen. — Erzogen in den Kabettenhäufern zu Wahlftatt u. Berlin. 

26. April 1851 als Sec.-Lieut. dem 29. Regiment überwiefen. — 
19. Zuni biß 2. September 1859 während der Mobilmadhung zum 
2, Bataillon (Coblenz) 4. Garde⸗Landw.⸗Regts. kommandirt. — 
19. Mai 1860 zum 29. fombinirten Regiment kommandirt. 

1. Zuli 1860 als Prem.-Lieut. in das 29. tombinirte Inf.⸗Regt. ver- 
jegt. — 1. Februar 1863 bis 30. Juni 1865 Kompagnieführer der beiden 
Landwehr-Kompagnien in den Hohenzollernihen Landen mit dem Stk in 
Sigmaringen. — 3. April 1866 Hauptmann und Romp.-Chef. — 30. Dtt. 
1866 zum Füfitier-Regiment Nr. 86 verjept. — 26. Febr. 1871 bis 13. Jan. 
1872 zur Dienftieiftung beim Kriegsminiftertum, Abtheilung für die perfün« 
Iihen Angelegenheiten, tommanbirt. — 27. Mai 1871 unter Belaffung in 
dem Kommando dem Hegiment 86 aggregirt. — 23. Dezember 1871 zum 
überzähligen Major befördert. — 13. Januar 1872 in das Kriegsminifterium 
verjegt. — 17. Sept. 1872 als Bataillond-Kommandeur in das Inf.⸗Regt. 
Nr. 114 verfegt. — 18. Oktober 1877 Oberftlieutenant. — 11. Juni 1882 
Kommandeur bed Inf.Regts. Nr. 41. — 13. September 1882 Oberſt. — 
12. Juni 1886 in Genehmigung des Abſchiedsgeſuches mit der Erlaubnik zum 
Tragen der Uniform des Infanterie⸗Regiments Nr. 41 und mit Penſion zur 
Dispofition geftellt. 

Selbzlige: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: bei Königgräg, Beaumont, Sedan und Gt. Quentin. 
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Gefechte: bei Münchengräg, Bierrefitte und Epinay 
Belagerung von Paris. 

. Orden: Is fe? 2 se BZL3a mit Eichen!. u. Schw. SA3a. 
Lebt in Wiesbaden. 


375. Albert Karl von L'Eſtocq 


1850 --1860. 


4. Auguft 1831 zu Keubelftein, Sachſen, geboren. — Bater: Rittmeifter 
a. D., Mutter Emilie geb. v. Rothmaler. — Berheirathet mit Louiſe geb. 
Bofle. — Erzogen im Kadettenlorps. 
1. Mai 1450 al8 Portepee⸗Fähnrich dem 29. Regiment überwiejen 
(Patent 15. Dezember 1850). — 17. Auguſt 1852 Sec.-Lient — 
1. November 1806 bis 14. Yuni 1859 Adjutant des 2. Bataillon. 
12. Auguft bis 30. Nov. 1859 zur Dienftleiftung beim 29. Vandw.⸗ 
Stamm-Negiment. — 8. Mai 1860 zur Dienftleiftung beim 29. 
tombinirten Infanterie-Regiment kommandirt. 
1. Juli 1860 in das 29. kombinirte Inf.Regt. verjegt. — 19. Sept. 
1860 Brem.-Lieut. — 3. April 1866 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 
12. November 1874 unter Beförderung zum Major in das Inf.⸗Regt. Ar 55 
verjept. — 1875 Bataillond-Rommandeur. — 16. September 1881 Oberft- 
fientenant. — 16. Nov. 1882 unter Stellung zur Dispofition mit Benfion 
zum Bezirtälommandeur des 2. Bataillons (Redlinghaufen) 7. Weftf. Ldw.⸗ 
Regts. Nr. 53 ernannt. — 12. Januar 1886 Charakter als Oberſt. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: 1866 bei Königgräg, 1870 bei @ravelotte, Amiens und 
an der Hallue. 
Belagerungen: 1870 Eernirung von Meg, 18:0/71 von Peronne. 
Gefechte: 1866 bei Münchengräg, 1870 bei Buchy. 
Orden: 4 a2 (für Sravelotte),  LHEKI1 SER, 
29. Juni 1888 in Redlinghaufen gejtorben. 


376. Peter Alerander von Spip. 


1852 1860. 


1. Rovember 1832 zu Bonn, Rheinproviuz, geboren. — Katholiih. — 
Vater: Hofrath und Quäflor an ber Univerfität zu Bonn, Mutter Eleonore 
geb. Lippe. — Erziehung im Herrnhuter Inftitut zu Neuwied und auf dem 
Gymnaſium zu Bonn. — Verheirathet mit Valesla geb. von Windheim. — 
1. Ott. 1851 als Einjährig-fyreimilliger in die 8. Artillerie-Brigade eingetr. 

21. Mai 1852 zum 29. Regiment verfegt. — BO. September 1852 
Port.Faͤhnrich — 8. November 1858 Sec. Lieut. — 1. Juni bis 
81. Juli 1855 behufs Erlernung des Pionier⸗Dienſtes bei der 8. 
Bionier-Abtheilung. — 1. April 1856 bis 81. März 1857 zur 
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Dienftleiftung beim 8. kombinirten NRejerve-Bataillon. — 1. Jan. 
1859 bis 7. Juni 1860 Adjutant des 2. Bataillond (Andernach) 
29. Landw.⸗Regts. — 8. Juni 1860 zur Dienftleiftung beim 2% 
fombinirten Infanterie-Regiment kommandirt. 
1. Zuli 1860 in das 29. kombinirte Inf.⸗Regt. verſetzt. — 17. DK. 
1860 Prem.-Lient, — 1. April bis 1. Oktober 1861 zur Militär-Schießfchule. 
— 1866 Feldzug gegen Defterreich, Gefecht bei Münchengräh und Schlacht bei 
Königgräb. — 30. Oltober 1866 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 20. Juli 
bis 15. Dezember 1870 beim Erjag-Bataillon Infanterie⸗Regiments Nr. 69. 
— 15. Dez. 1870 bis 3. April 1871 als Adjut. beim General⸗Gouvernement 
am Rhein kommandirt. — 1. April bis 30. April 1871 beim Erjag-Batl. 
— 1. Mai bis 15. Juli 1871 zum Bureau des ftellvertretenden General⸗ 
Kommandos 8. Armee-Korps lommandirt. — 15. Yuli 1871 als Adjut. beim 
Gouvernement von Mainz kommandirt. — 25. Februar 1873 als Adjutant 
zur 13. Divifion fommandirt unb in das Inf.⸗Regt. Nr. 19. verſetzt mit 
Patent vom 16. Auguſt 1866. — 16. Oktober 1873 ımter Beförderung zum 
überzähligen Major als Adjutant zum &eneral-Fommando I. Urmee-Slorps 
fommandirt. — 16. April 1874 unter Aggregirung bei dem Regiment zur 
Dienftleiftung beim Kriegs- Diinifterium, Departement für das Invaliden⸗ 
meien, fommanbirt. — 15. Dftober 1874 in ba8 Kriegd-Dinifterium verſetzt. 
— 18. September 1880 Oberftlientenant. — 30. März 1881 Abtheilungs-Chef 
im Kriegd-Minifterium. — 11. November :1884 Oberfl. — 19. Juli 1886 
in ben Mbelsftand erhoben. — 22. Zuli 1888 Rang und Kompetenzen als 
Brigade Kommandeur. — 18. Auguft 1888 General-Major. — 22. Juni 1889 
Direktor des Departements für das Invalidenweſen. — 16. Mai 1890 Mit- 
glied der Kommilfion zur Fertigung des Entwurfs zu einer Militär-Straf- 
prozeß-DOdg. — 18. November 1890 Generallieutenant. — 26. Januar 1891 
ftellvertretender Bemollmäcdtigter zum Bundesrath. — 18. April 1896 ala 
General der Infanterie zur Dispofition geftellt. — 10. Diai 1896 Mandat 
zum fellvertretenden Bevollmächtigten im Bundesrath mwiberrufen. 
Orden: 1 2mStKr al sk WFimKr, OV1, SEK1, SA1, 
BMV2a, MV2, HSEH3a, LHEK3, GHV P3amS. 
Lebt in Berlin. — Borfigender des deutſchen Kriegerbundes. 


377. Emil Anton Schaum. 


1853—1360. 


11. Sebruar 1833 in Maintur, Heflen, geboren. 
19. April 1852 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. 
— 30. Dftober 1852 Port.⸗Faͤhnrich. — 14. Yan. 1854 Gec.-Lient. 
1. Juli 1860 in das Tombinirte 29. AInf.-Regt. verſetzt — 13. Nov. 
1860 Premier-Lient. — Bis 6. Yamıar 1861 Bataillons-Abjutant. — Vom 
1. April 1863 ab auf 6 Monate zur Militär-Schießfchule Spandau kommand. 
— 30. Oktober 1866 Hauptmann und Komp.⸗Chef. 
Feldzug: 1866 gegen Defterreich. 
17. Zanuar 1869 in Saarlouis geftorben, 
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378. Ernft Heinrich Ludwig Morig Olpe 
von Holleben. 
1853-1860 unb 1861 - 1888, 
Bergl. Rr. 560. 


379. Friedrich Otto Rudolph von Spillner II. 


1853 — 1860. 

27. Yaıli 1834 zu Köln (Rheinprovinz) geberen. — Evangeliſch. - 
Sater war Kommandeur des Regiments (vergl. Mr. 285), Mutter DBuife geb, 
Butte. — Verheirathet mit Lonife Erneftine geb. van Heeckeren van Walien. 
— Bruber vergl. Nr. 372. 

17. März 1853 in das 29. Regiment eingetreten. — 14. Januar 
1854 Bort.-Fähnrih. — 18. Yebruar 1855 Sec.⸗Vieut. — 1. DR. 
1857 bis 1. Dftober 1858 zur Dienfleitung beim 8. kombinirten 
Neferve-Bataillon. — 18. Juni bis 8. Auguſt 1859 zur Dienft- 
leitung beim mobilen 29. Bandmwehr-Regiment. — 4. Wuguft 1859 
zur Dienftleiftung beim 29. Bandmwehrftamm, bezw. 29. Tombinirten 
Inf.-Regt. kommandirt. — Geit dem 7. Zuni 1860 Batls.-Adjut. 

1. Juli 1860 in da8 239. fombinirte Inf.⸗Regt. verſetzt. — 1. Zuli 
1860 bis 14. April 1861 Bataillond-Mbjutant. — 13. Dez. 1860 Br.-Lient. 
— Bom 1. Imi bis 31. Juli 1861 behufs Erlernung bes Felb-Bionier- 
Dienſtes zum Bionier-Bataillon Nr. 8 — 18. Dt. 1861 geabelt. — 1. Juni 
bis 81. Juli 1862 behufs Erlernung bes Syeld-PBionier-Dienftes zur 2. Reſerve⸗ 
Pionier-Kompagnie in Mainz, — 30. Dftober 1866 Hauptmann und Komp.⸗ 
Chef. — 20. Juli bis 2. September 1870 beim Erjap-Bataillon Inf.⸗Regts. 
Ar. 69. — 15. Auguſt 1872 Abſchied mit ber gejeglichen Benfion, Charakter 
als Major und Erlaubniß zum Tragen der Regts.Unif. m. d. f. 8. v. ba. 
bewilligt. — 24. Mai 1879 Ausſicht auf Anftelung im Civildienſt erteilt. 
— Mai 1881 bis Juni 1889 im Givildienfte als Königl. Amtmann angeftellt. 

Feldzuge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Cernirung von Meg, 1870/71 Cernirung von 
Beromne. 

Schlachten: 1866 bei Königgräß, 1870 bei Amiens, an der Hallue unb 
1871 bei Bapaume. 

Gefechte: 1866 bei Mündengräg, 1870 bei Buchy, 1871 Rekognos⸗ 
zirung bei Beaulencourt. 

Auszeihnimgen: 2 für die Schlaht an der Hallue und Gernirung 
von Beronne. 

22. Yuli 1899 in Homburg v. d. ©. geftorben. 
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380. Philipp Joſeph Hermann Doermer. 
1858—1860. 
3. Juni 1883 zu Sargenroth (Mheinprov.) geboren. — Vater: Pfarrer, 
Mutter Sufanna geb. Bod. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Kreuznach. 
— Berheirathet mit Mathilde geb. Kopiſch. 
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12. April 1863 beim 29. Regiment eingetreten. — 8. April 1854 
Bort «Fähnrid. — 12. April 1855 Sec.-Lient. — 1. Oltober 1859 
zur Dienflleiftung beim 29 Landwehrſtamm, bezw. 29. tombinirten 
Infanterie⸗Regiment fommanbdirt. 
1. Zuli 1860 in das 29. fombinirte Inf.⸗Regt. verſetzt — 23. Febr. 
1861 Brem.-Lient. — 1. Juni bis 15. Juli 1861 zur Gewehrfabrik in Saarn. 
— 11. Mai biß 12. Sept. 1866 beim Erfab-Bataillon Inf.⸗Regts. Ar. 69. 
— 9. Februar 1869 Sauptmann und Komp.-Ehef. — 12. Dezember 1872 
Abſchied mit Eharakter ald Major, der geſetzlichen Benfion nebft Ausſicht auf 
Anftelung im Civildienſt und Erlaubniß zum Tragen ber Regt3.-Uniform 
m. d. f. 8. v. Abz. bewilligt. 
Beldzüge: 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: 1870 Cernirung von Meg, 1870/71 Gernirung von 
Beronne. 
Schlachten: 1870 bei ®ravelotte, Amiens, an ber Hallue und 1871 bei 
St. Quentin. 
Gefechte: 1870 Relognoszirung gegen Thionville, bei Buchy, Bouchavesnes. 
Berwundungen: In der Schlacht bei St. Quentin durch Schuß in den 
finfen Oberſchenkel ſchwer verwundet. 
Auszeichnungen: a2 (für Sravelotte). 
Bar vom 1. April 1879 bis 1. Oktober 1899 Babe-Rommiflar in 
Münfter a./Stein. 
Lebt in Kreuznach). 


381. Karl Julins Hartung. 
1854-1860. 


31. Dezember 1836 in Trier geboren. — Erziehung im ſtadettenkorps. 
— Verheirathet mit Marie geb. von Stern. 
29. April 1864 dem Regiment als dar. PBort.-Fähnrich übermwiejen. 
— 8. März 1855 Bort.-Fähnrid. — 17. Januar 1856 Ser.-Lient. 
1. Juli 1860 als Regiments-Adjutant in das fombinirte 29. Inf.Regt. 
Nr. 69 verſetzt. — 8. Auguſt 1863 Prem.⸗Lieut. — 22. März 1868 mit Bat. 
vom 8. Juni 1268 in dad Inf.NRegiment Nr. 70 verjegt. — 9. Jımi 1868 
Hauptmann und ſtomp.Chef. — 11. November 1876 mit Pat. vom 9. Juni 
1867 in das Inf.⸗Regt. Nr. 81 verfegt. — 3U. April 1877 überzähl. Major. 
— 13. Rovember 1877 etatSmäßiger Stab3-Dffizgier. — 1879 Bataillons⸗ 
Kommandeur. — 15. Mai 1883 dem Regiment aggregirt. — 10. Mai 1884 
als Oberftlieutenant und etatsmäßiger Stabsoffizier in das Inf -egiment 
Nr. 69 zurüdverfegt. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 
Drden: Ah4 4 2 > 
Bruder ſiehe Nr. 584. 
5. April 1885 in Trier geftorben. 
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382. Friedrich Auguft Arthur Edert genannt 
von Roques-Maumont. 
1954 - 1860. 


28. Februar 1835 zu Kirchen, Rheinprovinz, geboren. — Evangeliſch. 
— Bater: Oberförfter, Mutter Charlotte geb. dv. Roques-Maumont. — Verb. 
in 2. Ehe mit Marie geb. Libotte. 
1. April 1854 ald Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
18. Februar 1855 Port.-Fähnrid. — 11. März 1856 Gec.-Lient. 
8. Mai 1860 zur Dienftleiftung beim 29. fombinirten Inf.⸗Regt. 
1. Juli 1860 in das 29. fombinirte Inf.-Regt. verjegt. — 10. Nov. 
1860 bis 15. April 1861 zur Central⸗Turnanſtalt. — 13. Februar 1864 
Prem.»Lient. — 6. Oltuber 1866 bis Enbe September 1868 als Yührer ber 
beiden Hobenzollernichen Lanbwehr-Kompagnien in Sigmaringen. — 6. März 
1869 Hauptmann und ſtomp.Chef. — 5. Januar bis 2. Juli 1871 beim 
Erjag-Bataillon Infe-Regts. Nr. 69. — 15. Auguft 1872 Abſchied mit ber 
gejeglichen Benf. und Erlaubniß zum Tragen der Regts.Unif. m. d. f. V. v. 
Abz. bewilligt. — 13. September 1884 Ausſicht auf Anftellung im Civil⸗ 
dienſt ertheilt. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich, 
Belagerungen: 1870 Gernirung von Metz, 1870/71 Belagerung von 
Beronne. 
Schlachten: 1866 bei Königgräg, 1870 bei Gravelotte, an der Hallue 
und 1871 bei Bapaume, 
Gefechte: 1866 bei Müncdengrägß. — 1870 Relognoszirung gegen 
Thionville, 
j Ausgeihnungen: a2 (für Gravelotte). 
Lebt in München. 


383. Simon Karl Friedrich Hugo Müller. 
1853—1860. 


6b. Zuni 1835 zu Braunfels, Rbeinprovinz, geboren. — Vater: 
Apotheler, Diutter Caroline geb. Schneider. — Berbeirathet mit Antonie geb. 
Arndts. — Sohn |. Nr. 720. 
28. Dezember 1858 beim Regiment eingetreten. — 12. April 1855 
Bort.-Fähnrid. — 18. Sept. 1856 Sec.-Lient. — 19. Juni bie 
6. Dezember 1869 beim 29. Lanbmwehr-Hegiment. — 15. April bis 
15. Mai 1860 zur Dienfleiftung beim 30. Landwehrſtamm bezm. 
30. kombinirten Infanterie-Regiment. — 20. Mai 1860 zur Dienft- 
leitung beim 239. tombinirten Infanterie-Regiment fommanbdirt. 
1. Juli 1860 in das 29. kombinirte Inf.⸗egt. verjegt. — 7. Juni 
1860 bis Ende Dezember 1865 Bataillond-Adjutant. — 9. Mai 1865 Prem.- 
Lieutenant. — 1. April bis Ende September 1868 zur Militär-Schießfchule. 
— 21. November 1869 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 16. Januar 
bis 2. Juli 1871 beim Erjag- Bataillon Imfanterie-Regimentd Nr. 69. — 
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12. Auguſt 1879 als Major dem Regiment aggregirt. — 1. April 1881 in 
das Inf.⸗egiment Ar. 42 einrangirt. — 15. Nov. 1883 Batls.-Kommanbenr. 
— 15. Febr. 1887 ala Oberfilieutenant und etat3mäßiger Stabsoffizier in 
das AInf.-Regiment Nr. 87. — 22. Mai 1889 mit der Uniform bes Regts. 
Nr. 87 als DOberfi zu den Offizieren von ber Armee verfegt. — 14. Jmi 
1890 der Abſchied mit Benfion und der Erlaubniß 3. Tr. d. Unif. des Inf.⸗ 
Regiments 87 bemilligt. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 bei Königgrätz, 1870 bei @ravelotte. 

Gefechte: 1866 bei Mündyengräp. 

Verwundungen: In der Schlacht bei Sravelotte Schuß durch die Bruft. 

Auchzeichnungen: 43 3 sk? (für @ravelotte) fe. 

Lebt in Trier. 


384. Günther Friedrih Karl Robert von Wurmb. 
1856 - 1860. 


12. Mai 1835 zu Sonderöbaufen, Thüringen, geboren. — Rater: 
Fürſtlich Schmarzburgiicher Regierungs- u. Eonfiftorialrath, Mutter: Therefe 
geb. Bley. — Erziehung auf ber Realichule und dem Gymnaſium zu Sonbers- 
haufen. — Berbeirathet in erfter Ehe mit Dorothea geb. Freiin v. Lübe, in 
zweiter Ehe mit Elifabeth geb. Laurent Compedt of Craigniſh. — 21. März 
1853 ald Dreijährig-Freiwilliger in dad 31. Inf.⸗Regiment eingetreten. —- 
7. Zanuar 1854 Port.⸗Fähnrich. 

14. Juni 1856 in das 29. Inf.Regt. verjegt. — 10. Febr. 1857 
Gec..Lieut. — 22. Juni bis 3. Wuguft 1859 beim mobilen 29. 
Landw.⸗Regiment. — 4. Sept. 1859 bis 30. Juni 1860 zur Dienft- 
leiftung beim 39. Landwehr-Stamm-Regiment. 

1. Zuli 1860 in das 29. Tombinirte Infanterie-Hegiment verjegt. — 
1. Oftober 1863 bis 30. April 1865 zur Dienftleiftung beim Plaglommando 
ber Bundesfeftung Luxemburg. — 3. April 1866 Prem.⸗Lieut. — 25. Sept. 
1867, mit Batent vom 29. November 1864, in das Inf.Regiment Nr. 93. 
— 2. Sept. 1870 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 10. Yuni 1783 & la suite 
des Regiments geſtellt und als Kompagnieführer zur Unteroffizierihule in 
Biebrich. — 28. März 1876 ımter Belaflung in feinem Kommando mit Pat. 
vom 2. März 1869 & la suite des Infanterie⸗Regiments Nr. 31. — 13. April 
1878 unter Entbindung von feinem Kommando in die ältefte Hauptmannsftelle 
bes Snfanterie-Regiment3 Nr. 27 verjegt. — 23. Yanuar 1879 überzäbliger 
Major. — 12. März 1881 etatsmäßiger Stabsoffizier. — 19. April 1883 
Bataillons⸗Kommandeur. — 15. Nov. 1883 als Bataillons⸗Kommandeur in 
das Füfilier-Regiment Nr. 36 verſetzt. — 6. Juli 1886 ala Oberftlieutenant 
und etatsSmäßiger Stab3offizier in das Jufanterie⸗Regiment Nr. 116 verfegt. 
— 13. Dezember 1888 Oberſt uud Kommandeur des Infanterie Regiments 
Nr. 117. — 1. Aug. 1891 unter Stellung à la suite bed Regts. Kommandant 
von Coblenz und Cprenbreitfiein. — 24. Öltober 1891 Generalmajor. — 
18. Juni 1895 ımter Berleihung bes Charakter als Generallieutenant mit 
Benfion zur Dispofition geftellt. 
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Veldzüge: 1866 gegen Defterreih, Schlacht bei Königgräg, Gefechte 
bei Hühnerwafler und Münddengräg. — 1870/71 gegen Frankreich: Beſchießung 
von Toul, Schlacht bei Beaumont, Sedan, Belagerung von Paris. 

Orden, Auszeichnungen: Wllerhöchfte Belobigung für den Feldzug 1866. 
2 mist 2 Se AABSamS, GHVP2bmS, HSEH2. 

Lebt in Mainz. 


385. Hermann Rudolf von Hymmen. 


1856 - 1860, 


5. Mai 1839 zu Luxemburg als preußiſcher Untertban geboren. — 
Bater: Major a. D., Mutter: Angelika geb. Bacleffe. — Bruder von Nr. 538. 
— Erziehung auf dem Gymnaſium in Trier. — Berbeirathet mit Helene geb. 
Beo. — (Bater fiche Nr. 208). 

1. Mai 1866 ald Avantageur ind 29. Regiment eingetreten. — 
22. Auguſt 1867 Port. zähnrich. — 9. Nov. 1858 Sec.⸗ieut. — 
8. Mai 1860 zum 29. komb. Inf.⸗egt. kommandirt. 

1. Juli 1860 in das 29. kombinirte Inf.⸗tegt. verſetzt. — 15. Auguſt 
1864 bis 22. November 1864 Bataillons-Abjutant. — 22. November 1864 
bis 18. April 1865 Adjutaut beim Souvernement Coblenz u. Ehreubreitftein. 
— 11. Febr. 1865 unter Beförderung zum Prem.-Lieut. in das Infanterie⸗ 
Regiment Nr. 64. — 9. Mai 1865 bis 22. März 1868 Adjntant ber 8. Inf.⸗ 
Brigade. — 2. Sept. 1870 Hauptmann und Kompagnie-Ehef. — 22. März 
1881 unter Berfegung in das Inf.⸗Regt. Rr. 98 zum Major befördert. — 
17. Oftober 1888 etat3mäßiger Stabsoffizier. — 15. Nov. 1883 Bataillons⸗ 
Kommandeur. — 13. Oftober 1887 unter Stellung zur Dispofition zum 
Kommandeur des 1. Bataillons (Geldern) 4. Weſtfäliſchen Landw.⸗Regiments 
Ar. 17 ernannt. — 14. Juni 1888 Charakter als Oberfilieut. — 14. Mai 
1894 von der Stellung ald Bezirks⸗Kommandeur entbunben. 

Veldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräg, 1870 Mars la Tour. 

Berwundungen: In ber Schladht bei Mars la Tour in Folge Ber- 
ichmetterung bes linken Oberſchenkelknochens durch eine Mitraillenfentugel ſchwer 
verwundet. 


Orden: Sa (für Königgräg) iS 2 (für Mars la Tour) He. 
6. Februar 1898 in Charlottenburg geftorben und in Trier beerdigt. 


386. Julius Adolf Karl Gnftav von Urff. 


1850-1860, 


15. Auguft 1837 zu Gaffel, Kurfürftentfum Hefien, geboren. — Bater: 
Kurfürftlich Hefftlicder Generalmajor, Mutter: Louiſe geb. v. BVorſch. — Ere 
siehung durch Privatunterricht in Eifenadh und Wetzlar. — Verheirathet mit 
Sofie geb. Treufh von Buttlar-Brandenfels. — Bruder fiehe Nr. 604. — 
1. April 1855 beim 8. Jäger-Bataillon eingetreten. 
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3. April 1856 in das 29. Regiment verfeht. — 22, Auguſt 1857 
Port. -Fühnrih. — 12. April 1850 Gec.-Bient. — 8. Mai 1880 
zur Dienfleiftung beim 29. tombinirten Inf⸗Regt. kommandirt. 
1. Juli 1860 in das 29. fombinirte Infanterie⸗Regiment verfegt. — 
1. April bis 30. September 1865 zur Militör-Schießfchule in Spandau. — 
3. Dltober 1866 Prem.-Lieutenant. — 18. Juli 1870 bis 31. März 1871 
Kompagnieführer im Bejagungsd-VBataillon Simmern. — 18. Rovember 1870 
Hauptmann und Kompagnie-Ehef. — 14. Dezember 1871 Abſchied mit der 
gejeglichen Penſion nebft Ausficht auf Anftelung im Givilbienft und der Er- 
laubniß zum Tragen der R. U. m. d. f. 8. v. Abz. 
Teldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: 1870 Gernirung von Dieg und Belagerung von Verdun. 
Gefechte: 1866 bei Hühnerwafler und Münchengräp. 
Rermundungen: Schuß in das rechte Schienbein im Gefecht bei 
Mündengräg. 
Auszeichnungen : * für das Gefecht bei Munchengrätz 
4. April 1876 in Kaflel an den Folgen feiner Berwundung. bei 
Müncengräg geftorben. 


387. Karl Leopold Heinrich Guſtav von Pritzelwitz. 
1858-1900, 


1. Jan. 1813 in Berlin geboren. — Bater: Generalmajor. — 13. Aug. 
1830 aus dem Kadettenkorps dem Kaiſer Franz Grenabier-Regt. überwieſen. 
— 15. Juni 1831 Port⸗Fahnrich. — 14. April 1832 aggr. Second-Lieut. 
— 18, Mai 1833 über den Etat einrangirt. — 16. Yan. 1842 bis 13. Moi 
1847 Regiments⸗Adjutant. — 13. Mai 1847 zur Dienflleiftung als Adjutant 
bei der 1. Garbe-Landmwehr- Brigade kommandirt. — 6. April 1848 PBremier- 
Lieutenant. — 10. Upril 1849 als dienflleift. Abjıtant zum Kommando ber 
Garbe-Infanterie. — 17. Zuli 1851 unter Stellung A la suite des Kaiſer 
Franz Grenadier Regiments zum Hauptmann in der Abintantur befördert. 
— 18. Juni 1853 als Komp.»Ehef in das Kaifer Alexander Grenadier⸗Regt. 
verjegt. — 20. September 1856 Major unb etatsmäßiger Stabsoffizier. — 
10, Nov. 1857 zum 2. Kommandeur des 2. Bataillon (Goblenz) 4. Garde⸗ 
Landwehr⸗Regiments ernannt. 

1. Juni 1858 als Bataillons-Kommandeur in das 29. Regiment 
verſetzt (zuerft 2, 1. Juli 1860 Yüfilier-Bataillon). — 1. Juli 
1860 zur Vienſtleiſtung ins Sriegaminifterium fommandirt. 

6. Dt. 1860 beauftragt mit der Führung der Gefchäfte d. Wbth. für die 
Bekleidungs⸗ u. |. w. Angelegenheiten im Kriegäminifterium. — Demnähft 
zum Chef dieſer Abtheilung ernannt, — 18. Dftober 1861 Dberftlieutenant. 
— 17. März 1863 Ober. — 18. Huguft 1864 zum Sommanbeur bes 8. 
Garbe-renabier-Regiments Königin Elifabeth ernannt. — 80. Ditober 1866 
unter Stellung A la suite des Regiments zum Kommandeur ber 42. Iuf.- 
Brigade ernannt. — 31. Dezember 1866 Generalmajor. — 235. Sept. 1867 
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Kommandeur der 34. Imfanterie-Brigade und Kontingentskommandeur ber 
Großherzoglich Medienburgiichen Truppen. — 18. Juli 1870 für bie Dauer 
des mobilen Berbhältnifies zum Kommandeur der 2. Infanterie⸗Diviſion er- 
nannt. — 18. Januar 1871 Generallieutenant. — 28. Mai 1871 unter Ente 
bindung von der Stellung als Kommandeur der 2. Amfanterie-Divifion zu 
den Offizieren von der Armee verjegt. — 8. Juni 1871 Kommanbeur ber 
28. Divifion. — 30. Nov. 1875 zum Gouverneur von Mainz ernannt. — 
3. Februar 1880 Charakter als General der Infanterie. — 16. Nov. 1880 
in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispofition geftellt. 

Feldzuge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: Königgrätz, Met, Noiffeville, Amiens. 

Gefechte; Alt⸗Ragnitz, Königinhof, Bellecrdix, Rouen, Havre. 

Drben: & (18. Anguft 1880 bei Gelegenheit feines 5Ojähr. Dienft- 
jubiläums) il FH2mStEX Mel ke BZLIX GHVPIx DD3 MWK1 
MMV1 MStMV RAR. 

26. März 1892 in Potsdam geftorben. 


388. Dr. Franz Joſeph Anton Blod. 


1856-1860 nub 1861-1866. 


17. Dezbr. 1827 zu Büren, MWeftfalen, geboren, katholiſch. — Vater: 
penfionirter @erichtöbote, Mutter: Gertrude geb. Sauerland. — Erziehung 
auf der Normalſchule und auf dem Gymnaſinm zu Paderborn — Berbeir. 
mit Sranzisfa, geb. Brebenbrüden. — 1. Auguſt 1848 beim 15. Infanterie⸗ 
Hegiment eingetreten. — 1. Dftober 185% bis 1. September 1852 Eleve ber 
mediziniſch⸗chirurgiſchen Militär-Alademie in Berlin. — 1. Sept. 1862 als 
Unterazzt beim 39. Infanterie⸗Regiment eingeftellt. — 15. Ofltober 1863 bis 
1. April 1856 dem mebizinifch-Hirurgifchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut ala 
Unterarzt attachirt. — 9. Aug. 1855 zum Boltor promopirt, 19. April 1856 
approdirt. — 26. Imi 1856 zum Wlfiftenzarzt ernannt. 

1. Yuli 1856 zum 29 Infanterie⸗Regiment verjegt. — 1. Juli bis 
11. Aug. 1859 zur Wahrnehmung ber Funktionen als Bataillons- 
arzt des Füfilier-Bataillons 25. Infanterie Regiments. — 35. Inni 
biß 18. Dezember 1860 zur Wahrnehmung der ftabsärztlichen 
Funktionen beim 2. Batl. Yüfilier-Negiments Nr. 37 kommandirt. 

18. Dezember 1860 als Stab3- und Bataillondarzt zum Füfilier- 
Regiment Nr. 37 verjebt. 

11. Yebruar 1861 zum Füſilier⸗Vataillon 29. Regiments zurüd- 
verjegt (vergl. Nr. 434). 

10. Rovember 1866 zum Hobenzollernichen Füfilier-Regiment Nr. 40. 
— 16. Juli bi 15. Gept. 1870 Pelivertr. Regiments⸗Arzt. — 15. Gept. 
bis 11. Ott. 1870 flellvertr. Divifiond-Arzt. — 1. Dftober 1870 bis 12. Juli 
1871 Chef⸗Arzt des 6. Feld⸗Lazareths VII. Armee⸗Corps. — 15. Dez. 1873 
ins 7. Rheiniſche Infanterie⸗Regiment Nr. 69 verſetzt. — 23. Mai 1876 
als Oberftabsarzt 2. Kl. mit Penfion der Abſchied bewilligt. 
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Teldzüge: 1866 gegen Defterreidh, 1870 71 gegen Frankreich. 
Schlachten: Königgräg, Spichern, Bionville u. Mars la Tonr, Yrave- 
Iotte, Amiens, St. Duentin. 
Gefecht bei Munchengraͤz, bei Saarbrüden. 
Belagerung von Metz, Peroune. 
i en: Bi >. 
18. Zannar 1898 in Trier geftorben. 


389. Friedrih Wilhelm Karl Dr. Müller. 


1860. 


27. Mai 1830 in Berlin geboren. — 2. Mai 1857 zum Stabs- und 
Bataillons-Wrzt des 1. Bataillous (I. Trier) 30. Landw.⸗Regts. ernannt. 
35. Yımi 1860 in gleicher Eigenfchaft in das 29. Regiment verfegt. 
1860 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 
18. Dezember 1261 in Bonn geftorben. 


390. Albert Heinrich Anton von Zichod. 
18571881. 


27. Rov. 1831 in Gt, Johann a. / Saar geboren. — 1. Nov. 1848 
beim Juf.-Regiment Rr. 38 eingetreten. — 30. März; 1852 Bort.-Fähnrich. 
— 18. Jannar 1863 Sec.-Pieutenant. 

6. Zuni 1857 in das 29, Regiment verjegt. — 19. Sept. 1860 
Premier-Lientenant. 

12. Februar 1861 ansgejdhieden und zum 1. Bataillon (Reumwieb) 
3. Rheiniſchen Landwehr ˖Regiments (Nr. 39) Abergetreten. — 21. März 1863 
in bas 8. Bataillon (Simmern) desjelben Landwehr-Regiments einrangirt. — 
25. Dfitober 1866 Hauptmann und Kompagnie-Führer. — 9. Februar 1867 
zum Lanbwehr-Bataillon Frankfurt a. M. — 9. Mai 1868 ber Abſchied 
bewilligt. 

9. Juni 1872 in Goblenz geftorben. 


391. Georg Wilhelm Earl Hermann Freiherr 
von Dörnberg. 
1845—1861. 


2. — — 1828 zu Urnsberg, Provinz Weſtfalen, geboren. — Vater: 
Oberforſtmei und Hauptmann a. D. — — Erziehung auf ber höheren VBürger- 
ſchule in Giegen, dem Gymnaſtum in Potsdam und im Kadettenkorps Berlin. 
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27. Mai 1845 als GSec.»Lieutenant dem 29, Negiment übermwiefen 
(Patent 2. Nov. 1845). — 5. Januar 1847 bis Ende März 1848 
zur 8. Pionier-Atbeilung; von diefer feit 28. September 1847 zur 
vereinigten Artillerie- und Ingenieur Schule. — 3. Juli 1848 bis 
Ende Auguft 1849 zur 8. Pionier-Abtheilung; von dieſer ſeit 
8. Juli 1819 zur Garde-Pionier-Abtheilung. — 1. Oftober 1852 
bi Ende Zuli 1855 zur Allgemeinen Kriegsſchule. — (1. Zuni 
1858 bis 1. Juni 1859 Regiments⸗Adjutant) — 12. März 1859 
Prem. -Lient. — 1. Yımi 1860 zur topographiichen Abtheilung des 
großen Generalſtabes. 

23. Februar 1861, unter Beförderung zum Hauptmann und Ueber» 
mweifung zum großen @eneralftabe, in den Generalfiab verſetzt. — 
17. Dezember 1861 zum Generalfiabe VII. Armee⸗Corps. — 5. Juli 1862 
zum @eneralitabe der 13. Divifion. — 15. Dezember 1863 zum Generalftabe 
der mobilen 13. Diviſion. — 9. Yuni 1864 als Kompagnie-Chef mit Patent 
vom 7. März 1868 in das AInfanterie-Regiment Nr. 64 verfegt. — 28. Yuni 
1865 al3 Major in den Generalftab unter Uebermeifung zur komb. Infanterie: 
Divifion verſetzt. — 4. Januar 1866 nach Auflöfung bes Stabes der komb. 
Smfanterie-Divifion in den großen Generalftab verjegt. — 6. Februar 1866 
zum Generalftabe der 16. Divifion verfegt. — 30. Oftober 1866 zum Yüfilier- 
Regiment Nr. 38 verfegt. — 6. Rov. 1866 als Bataillons-Rommandeır in 
das Infanterie⸗Regiment Nr. 65 verfegt — 22. März 1868 Oberftlieutenant. 
— 18, Zuli 1870 für die Dauer des mobilen Berhältnifies Kommandeur de3 
Regiments. — 20. Juni 1871 ald Kommandeur des Regiments beftätigt. — 
18. Auguft 1871 Oberſt. — 11. März 1876 unter Stellung & la suite bes 
Regiments zum Kommandeur der 32. Anf.-Brigade ernannt. — 22. März 
1876 Generalmajor. — 11. Dezember 1879 in Genehmigung feines Abſchieds⸗ 
gefuches mit Penfion zur Dispofition geftellt. — 19. Sept. 1891 Charalter 
als Senerallieutenant. 

Feldzug 1864 gegen Dänemark: Gefecht bei Radebüll und Düppel, 
Sturm auf Düppel. — $54 am 14. Mai 1864 anftatt ber am 9. April 
1864 ertheilten Belobigung verliehen. 

Feldzug 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei Königgrätz. Gefecht bei 
Mündengräß. 

Feldzug 1870'71 gegen Frankreich: Cernirung von Met, Belagerung 
von Thionville und Berdun, Schlacht bei Amiens, an ber Hallue, bei Bapaume, 
Hei St. Quentin, Gefecht bei —* bei Tertry⸗Poeuilly. 

Orden: He 4 He mSt dl & LVM, ÖER3. KD. 

3. April 1893 in Kaſſel geftorben. 


392. Ernft Earl Auguft Chriftian Philipp von Joſſa. 
1864-1861 unb 1877-1881. 
Bergl. Rr. 541. 


Meiere, Des Offigierterps des Iuf, Wgtd. Don Horn. 19 
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393. Leopold von Sierakowsky. 


1843-1961 uud 1983-1807. 
Vergl. Rr. 442. 


394. Wilhelm Ludwig Ernit Friedrich von Böttcher. 


1847-1881. 


8. Inli 1839 in Dinslalen geboren. — Erziehung auf deu Gymnaſien 
zu Däffeldorf und Goblenz. 

1847 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 18. März 
1848 Bort.-Fähurid. — 30. Januar 1849 Ser.-Lient. — ſtom⸗ 
manbos vergl. Theil I. — 81. Mai 1869 Brem.-Lient. 

23. Februar 1861 ‚ins 69. Regiment. — 9. Jannar 1864 unter Be⸗ 
förderung zum Hauptmann unb Komp.⸗Chef ins 30. Regiment verſetzt. — 
30. Dftober 1866 in das 77. Regiment 

Zelbzüge: 1849 in Baden, 1866 bei ber Mainarmee. 

Bei Ubſtadt dur Schuß in den rechten Oberſchenkel verwundet. 

Orden: BZL3b. 

6. Januar 1867 in Düffeldorf geftorben. 


395. Franz Xaver Etrud. 
1858 - 1861. 


23. Yuli 1835 in Baderborn, Weftfalen, geboren. — Katholiſch. 
24. März 1853 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. 
— 14. Januar 1854 Bort.-Fähnrid. — 8. März 1855 Sec.-Lient. 
23. Februar 1861 als Prem.-Lient. in das Inf.Regt. Nr. 69 verfept. 
— Im Sriege 1866 zuerft beim Erjag-Bataillon, dann beim 4. Bataillon. 
— 22. März 1868 Hauptmann und Komp.⸗Chef. 
18. Auguſt 1870 bei ®ravelotte Gewehrſchuß in den Unterleid. — 
19. Anguſt 1870 im Lazareth Doncourt geftorben. 


396. Karl Konitantin Leopold Fiſcher. 
18551861. 

25. November 1836 zu Berlin geboren. — Erziehung im Kadetten⸗ 
korps. — 26. April 1853 dem 25. Inf.⸗Regt. als Kar. Bort.-Fähnrich über- 
wiejen. — 13. Juli 1854 Port.-Fähnrich. 

12. April 1855 als Sec.Lient. zum 29. Inf.⸗Regt. verſetzt. 


— 291 — 


23. Februar 1861 zum Mmf.-Regt. Ar. 69 verfegt. — 20. September 
1861 PBrem.»Lient. — Im Kriege 1866 zuerft beim Erfah-Bataillon, baranf 
beim 4. Bataillon 69. Regiments. — 22. März 1868 unter Beförderung zum 
Hauptmann und Komp.-Ehef mit Patent vom 12. April 1867 ins Füfllier- 
Regiment Nr. 78 verfegt. 

Am 14. Auguſt 1870 im der Schlacht bei Colombey — Nouilly gefallen. 


397. Heinrih Karl Guſtav von Becherer. 


1854-1881. 


4. Juli 1834 zu Klein⸗Meſſow, Brov. Brandenburg, geboren. — Bater: 
Major a. D. und Nittergutsbefiger, Mutter geb. Hufeland. 
26. März 1854 beim 29. Stegiment eingetreten. — 18. Februar 
1855 Bort.-Fähnrih. — 21. Zuli 1856 Sec.-Lient. — 29. Sept. 
bis 30. Nov. 1859 zur Dienfleiftung beim 2. Bataillon (Coblenz) 
4. Garde-Landwehr-Regiments lommandirt. 
23. Yebruar 1861 in das 7. Rheinifche Inf.Regt. Nr. 69 verſetzt. — 
16. Upril bis 30. September 1863 zum Lebhr-Fnfanterie Bataillon in Potsdam 
tommanbdirt. — 12. April 1864 Pr.-Lient, — Feldzug 1866 gegen Deflerreich. 
— Schlacht 1866 bei Königgrätz. — Gefecht 1866 bei Münchengrätz. — 
18. Juni 1869 Hauptmann und Komp.⸗Chef (10. Kompagnie). 
Am 18, Auguſt 1870 bei Gravelotte durch einen Gewehrſchuß in ben 
linken Ellenbogen fchwer verwundet. — Am 28. Oftober 1870 an dieſer 
Wunde in Weimar geftorben. 


398. Alwin Morit Eugen von Glaſenapp. 


21. Eepteinber 1840 in &r. Tarmen, Bommern, geboren. — Evang. 
— Bater: Lieutenant a. D. und Rittergutöbefiger, Mutter Emilie geborene 
v. Verſen. — Verheirathet mit Alma geb. v. Manteuffel. — Erziehung in 
den Kabettenlorps zu Potsdam unb Berlin. 

19. Mai 1859 als Gemeiner aus dem Ktabettenlorps dem 29. Inf.- 
Regt. überwiejen. — 14. Januar 1860 Port.-Fähnrid. — 9. März 
1861 Gecond-Lieutenant. 

15. Mai 1861 in das mf.-Regt. Rr. 64 verfegt. — 30. Dftober 1866 
Brem.-Lient. — 1. April bis 1. Oktober 1869 zur Militär-Schießfchule. — 
14. Dezember 1871 Sauptmann und Komp.Thef. — 6. Geptbr. 1879 unter 
Stellung & la suite bes Regiments ein einjähr. Urlaub bewilligt. — 22. März 
1881 al3 Rompagnie-Chef in das Regiment wieder einrangirt. — 16. Auguft 
1881 mit Benfion, dem Eharafter als Major und ber Negtd.-Uniform ber 
Abſchied bewilligt. — 1. Juli bis 25. Auguſt 1892 beim Grenandier⸗Regt. 9 
zur Uebung. 

19° 
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Telbzüge: 1864 gegen Dänemark: Belagerung ber Düppeler Schanzen, 
Gefecht bei ber Büffelloppel, bei Willnoi, Ofterbüppel, Sturm ber Düppeler 
Schanzen und bed Brüdentopfes. — 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei 
Königgrög. — 1870/71 gegen Frankreich: Schlacht bei Bionville, Gravelotte, 
Drleans, Be Dans; Gefecht bei Raucray, Azay, VBraye Bach, Montaille, 
Ardenay; Treffen bei Change. 

Orden: 2 K. 

Lebt in Leftin. 


399. Karl Ludwig Wilhelm von Scheibner. 


1839—1961. 


1. November 1812 in Nimtſch, Schlefien, geboren. — Erziehung im 
Kadettenkorps. 
15. Auguſt 1880 als Gec.-Lient. dem 29. Regiment überwieſen — 
15. Zannar 1848 Prem.-Lient. — 18. März 1851 Hanptmann 
und Kompagnie-Chef (7. Komp.). — 12. Mär; 1859 Major. — 
1. Juli 1860 Kommanbenr bes II. Bataillond. — 37. DM. 1860 
Kommandeur des I. Bataillons. 
8. Juni 1861 mit R. U. und Ausſicht auf Eivilverforgung u. Benfion 
der Abſchied bewilligt. — Orden: ie. 
26. Juli 1885 geftorben. 


400. Otto Felir Chriftian Peter Badhaufen. 
1858— 1861. 


18. März 1836 zu Düffeldorf geboren. — Bater: Dr. med. und Leib- 
arzt der Prinzeflin Friebrih von Preußen — Im Dit. 1854 als Avantageur 
bei ber 8. Bionier-Abtheilung eingetreten. — 1855 ausgeſchieden. 

1868 als Unteroffizier und Apantageur beim 29. Regiment wieder 
eingetreten. — 13. Dftober 1869 Port.⸗Faͤhnrich. — 11. Febr. 1860 
Second-Lieutenant. 

8. Juni 1861 ausgefchieben und zum 1. Bataillon (I. Trier) 4. Rhein. 
Landbwehr-Regiments Nr. 30 übergetreten. — 16. Sept. 1862 ins 2. Ball. 
(Andernach) 8. Rheiniichen Lanbwehr-Regiments Nr. 29 einraugirt. — 1866 
mit dem Bataillon in Quremburg, von dort mit dem 4. Bataillon Garde ˖ 
Grenadier-Regiments Königin zur II. Meferve-Armee unter bem Großherzog 
son Diedienburg. — 13. November 1869 der Abſchied bewilligt. — Während 
bes Felbzuges 1870/71 beim Sarnifon-Bataillon Coblenz. — 15. Juli 1871 
der Charakter ala Prem.-Bient. verlieben und bie Erlaubniß zum Tragen ber 
Landwehr · Armee-Uniform ertheilt. 

Lebt ala Rentner zu : Wetchemmer bei Anbernad). 
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401. Carl Emil von Glisezingti*). 


1858-1861 Rommandeur bes Regiments. 


26. Dezember 1804 in Weſel geboren. — Erziehung im Kadettenkorps 
zu Berlin. — Verheirathet in erfter Ehe mit geb. Ammon, in zmeiter mit 
Wilhelmine geb. Graeff. — 23. Oktober 1822 als Portepee⸗Faͤhnrich bem 
16. Inf.⸗Regt. überwiejen. — 13. April 1823 Sec.-Lient. — 1826 bis 1829 
zur Allgemeinen Kriegsfchule kommandirt. — 1830 bis 1885 Lehrer an der 
14. Divifionzihule. — 14. Januar 1885 PBrem.-Lient. — 1886 bis 1839 
zum topographiſchen Bureau kommandirt. — 20. Zuli 1848 Hauptmann 
und Komp.⸗Chef. — 25. Januar 1850 zur Führung bes 3. Batls. (Miefchebe) 
16. Landw.⸗Regts. fommandirt. — 25. April 1850 unter VBefürberung zum 
Major zum Kommandeur diefes Bataillon ernannt. — 20. November 1860 
mit feinem Bataillon zur Beſetzung von Kurheflen abmaridhirt. — 3. Februar 
1851 wieder in Meſchede eingerüdt. — 12. Juli 1855 Oberfilientenaut. — 
10. November 1855 als Vatld.-Kommandeur ind 16. Inf.-Regt. verfeht. 

26. Zuni 1858 à la suite des 29. Regiments geftellt und mit ber 
Führung desfelben beauftragt. — 22. Rovember 1868 zum Oberft 
befördert und zum Kommandeur des Regiments ernannt, 

18. Dftober 1861 unter Beförderung zum Generalmajor zu ben Offi⸗ 
zieren von der Armee verjegt. — 11. März 1862 zum Kommandeur ber 
18. Infanterie-Brigade ernannt. — 9. Januar 1864 in gleicher Eigenfchaft 
zur 6. Infanterie-Brigabe verſetzt. — 9. Januar bis 9. Juli 1864 zur Grenz⸗ 
bewadung im Negierungäbezirt Bromberg als Befehlshaber in biefem Bezirk 
fommandirt. — 9. Zuli 1864 Abſchied mit Charakter als Senerallientenant. 
— 22. Yuni 1866 als Kommandant von Leipzig wieder angeftellt. — 
15. September 1866 zur Allerhöchſten Dispofition geftelt. 

Drben: Is *. 

14. Oftober 1885 zu Potsdam geſtorben. 


402. Johann Theodor Geride. 


1835-1962. 


81. Mai 1819 zu Coblenz geboren. — Bater: damals zweitjüngfter 
Kapitän im Regiment (vergl. Rr. 238), Bruder fiehe Ar. 361. 
6. Dezember 1835 als Woantageur ind 29. Regiment eingetreten. 
— 31. Mai 1836 Bortepee-Fähnrid. — 11. Jannar 1838 Second» 
Lieutenant. — 15. Sept. 1842 geftattet bei ber 8. Bionier-Abtheil. 
zur Dienfleiftung auf 1 Jahr einzutreten. — 30. Dezember 1845 
geftattet, bei ber 8. Artillerie-Brigade 1 Jahr Dienft zu leiften. — 
12, Oftober 1846 auf 1 Jahr als Erzieher beim Kadettenhaus in 
Bensberg Tommanbiert. — 13. November 1846 von biefem Kom⸗ 
mando entbunden. — 20. Oktober 1849 Bremier-Lientenant. — 
10. Februar 1863 Hauptmann. — 10. November 1855 Komp. Chef 


*) Bergi. „Die Generale ber dentſchen Urmee”, Blatt 406. 
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(1. Komp.). — 1. Juli 1860 Major. — 27. Dltober 1860 Kom⸗ 
manbeur des II. Bataillons. 

11. Januar 1862 in das Zuf.-Regt. Nr. 63 als Batld.-Kommandeur 
verfept. — 18. Juni 1865 Oberfilieutenant. — 29. Mai 1866 neben feinem 
bisherigen Verhaͤltniß einftmeilen auch die Funktionen eines Regts.⸗Komdbrs. 
in Bezug auf die Befagungs-Bataillone Deld und Schweidnitz (Befagung von 
las) übertragen. — 5b. März 1867 dem Regiment aggregirt und zur Dienſt⸗ 
leitung beim Kriegäminifterium (Abthlg. für die Bell.-Angelegenbeiten zc.) 
tommanbirt. — Upril 1867 unter Verſetzung in das Kriegäminifterium zum 
Chef diefer AbtHeilung ernannt. — 18. April 1867 Oberſt. — 18. Zuli 1870 
Kommandeur eines Regiments in ber 2. Landw.-Brigabe. — 20. März 1871 
von dieſer Stellung entbunden und in fein früheres Verhältnis ala Abth.Chef 
im Kriegäminifterium zurüdgetreten. — 21. Rovember 1871 mit dem Range 
nebfi den Kompetenzen eines Brigadeſtommandeurs unb mit ber Uniform 
bed Kriegäminifteriums zu den Offizieren von der Armee verjegt und gleich⸗ 
zeitig mıt ben Gefchäften des flellvertr. Sommanbeurs ber 11. Inf.Brigade 
beauftragt. — 18. Januar 1872 Generalmajor. — 7. Juni 1873 von dem 
Verhältuig als flellvertr. Kommandeur ber 11. Inf. BVrigade entbunden. — 
13. Rovember 1873 Kommandeur der 56. Inf.-Brig. — 1. Juni 1875 mit 
Benfion in den Ruheſtand verjekt. 

Drben: IR3 Hei BELab JMuL3 RA2 WE2. 

1. Auguſt 1878 in Liegnig geftorben. 


403. Theodor Robert May. 


1853-1862. 


27. Juni 1836 zu Eaflel, im damaligen Kurfürſtenthum Heſſen, geboren. 
— Erziehung durch Privatunterricht und auf dem Gymnaſium zu Gaflel. 
29. Juni 1853 beim 29. Inf.⸗Regt eingetreten. — 8. April 1854 
Bortepee-Fähnrih. — 10. November 1855 Gecond-Lieutenant. — 
3. Dltober 1859 bis 12. November 1861 zur Kriegsakademie 
kommandirt. 

2. Auguſt 1862 in das Infant.⸗Regt. Nr. 44 verſetzt. — 22. Mai 1864 
Premier-Lieutenant. — 2. Januar bis 27. Juli 1867 zur ſtriegsakademie 
fommanbiert. — 1. Mai 1868 bis 9. Jannar 1869 zur Dienftleiftung zum 
großen Generalſtab kommandirt. — 9. Januar 1869 Sauptmann unb 
Kompagnie⸗Chef. 

Feldzug 1866: Schlacht bei Königgrätz und Gefechte bei Trautenan 
und Tobitſchau. 

Orden: dB. 

Feldzug 1870: Schlacht bei Noiſſeville, Schlacht bei Amiens, Gefecht 
bei Colombey⸗Nouilly. 

27. November 1870 bei Amiens gefallen, Schuß durch ben Leib. 
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404. Karl Leopold Erdmuth Baron von Schroetter. 


“ 1859 - 1868, 


Geboren 19. November 1841 (Bater |. Nr. 357), evang. — Erzogen 
anf der Sarnifonfchule zu Luxemburg, der Privatichule und dem Yumnafium 
zu Mainz, der höheren Bürgerſchule zu Neuwied ımb ben Kabettenhäufern zu 
Bensberg und Berlin. 

17. Mai 1869 als cyaralt. Portepee-Fähnrid aus bem Kadetten⸗ 
Corps dem 29. Regiment überwiefen. — 14. Januar 1860 Bort.- 
Fähnrich. — 12. Juli 1860 Second⸗Lieutenant. 

13. Oltober 1863 als außeretatämäßiger Seeond-Lieutenant in das 
Sngenieur-Eorps (1. Inſp.) verjegt. — 12. September 1866 zum Ingenieur⸗ 
Offizier ernannt. — 10. Juli 1866 Bremier-Lieutenant. — 23. Januar 1868 
zur 2. Ingenieur-Sinfpeltion verſetzt. — 7. Oktober 1868 zur 3. Jugenieur- 
Inſpektion verfegt. — 10. März 1869 der Abſchied ertbeilt. 


405. Edmund von Baratti. 


1851-1863, 


19. März 18237 in Sigmaringen, Hohenzollern, geboren. — 4. Yebruar 
1845 beim Furſtl. Hohenz. Batl. eingetreten. — 4. November 1848 Second» 
Lieutenant. — Bei der Beſitznahme der Hobenz. Bande durch Ge. Majeftät 
König Friedrich Wilhelm IV. (11. Juli 1850) wurden bie Offiziere in ben 
preußiſchen Dienft übernommen und dem 26. Infanterie-Regiment, beffen Chef 
der Fürft von Hohenzollern-Sigmaringen war, aggregirt (vergl. Nr. 429). 
22. April 1851 ins 29. Regt. verſetzt. — 81. Mai 1869 Br.-Lieut. 
18. Rovember 1862 in Luxemburg geftorben. 


406. Wilhelm Marimilian von Epdorff. 
18601883. 


15. Mär; 1835 in Etzdorf, Herzogtum Sadjen-Altenburg, geboren. — 
Gvangel. — Bater: Nittmeifter a. D. Mutter: Sriederite geb. Braune — 
Erziehung auf ben Sumnafien zu Eijenberg und Raumburg a. S. — Ber- 
beirathet mit Louiſe geb. Randohr.. — 3. April 1853 beim Herzogl. Sachſen⸗ 
Goburg-Gothaifhen Zuf.-Regt. eingetreten. — 18. Mai 1854 Port.⸗Fähnrich. 
— 11. März 1856 Gec.-Lieutenant. — 7. Mai 1860 bebufs Webertritts in 
die Breuß. Urmee der Abichied bewilligt. 

16. Zuni 1860 mit Patent vom 11. März 1857 beim 29. Inf.⸗ 
Regiment wieder angeftellt. 

15. Jannar 1863 mit Patent vom 11. März 1866 in das Inf.⸗Regt. 
Nr. 26 verſetzt. — 9. Mai 1863 Premier-Lieutenant. — 10. Dezember 1867 
Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 16. Juli 1870 bis 15. April 1871 beim 
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26. Landwehr⸗Regt. — 16. April bis 16. Imi 1871 beim Erſaß⸗Bataillon 
Inf.Regts. Ar. 26. — 18. Januar 1878 unter Beförderung zum überzäbl. 
Major dem Regiment aggregirt. — 10. Januar 1879 in bie ältefle Haupt⸗ 
mannöftelle einrangirt. — 16. Dftuber 1879 etatömähiger Stabsoffigier. — 
21. November 18823 als Bataillons-Rommanbeur in das Juf⸗egt. Ar. 24 
verſetzt. — 16. Auguft 1883 mit PBenfion, dem Charafter als Oberftlienteuant 
und der Uniform des Inf.⸗Regts. Rr. 26 ber Abichied bewilligt. — 1. Mat 
1884 zur Dispofition geſtellt. 

Feldzug 1866 gegen Defterreih, 1870 gegen Frankreich. 

Velagerungen: Etraßburg, Belfort. 

Schlacht tei Königgrät. — Gefechte: 1866 bei Mindengrät, bei 
Breßburg, 1870 auf der Juſel Waden. 

Orden: ik HEKSmS. 

Wohnt in Magdeburg. 


407. Theobald Louis Abraham Graf zu Dohna. 


1861— 1868 Rommandeur des Regiments. 


19. November 1811 zu Mallmig geboren. — 1829 bei ber 1. und 
3. Schüben-Wbtheilung eingetreten. — 11. September 1830 Bortepee-Fähnrich. 
— 13, Februar 1831 zum Gecond-Lieutenant in ber 1. und 2. Schügen- 
Abtheilung ernannt (2. Abtheilung in Breslau), welche von 1846 an 5. unb 
6. Jager⸗Abtheilung hieß. — 19. Januar 1847 Premier⸗Lieutenant in der 
6. Abtheilung. Für das Wefecht bei Adelnau (Großherzogthum Bofen) am 
22. April 1848 94. — 21. November 1848 zum Hauptmann und Komp. 
Chef im 6. Yäger-Bataillon befördert. — 21. Juni 1856 unter Beförderung 
zum Major in das 30. Inf.Negt. verſetzt. — 16. Mai 1857 Kommandeur 
bes 8. Jäger-Bataillonsd. — 14. Juni 1869 für die Daner des Kriegäzuftandes 
in gleicher Eigenſchaft zum Garbe-Jäger-Bataillon verfegt. — 1. Juli 1860 
zum Kommandeur dieſes Bataillons ernannt. — 18. Juni 1861 Oberſt⸗ 
lieutenant. 

18. Oftober 1861 Kommandeur des 29. Regiments. 

29. Januar 1863 unter Etellung & la suite bes Garde⸗Jaͤger⸗Batls. 
zum Inſpekteur der Jäger und Echüben ernannt und mit ber Führung der 
Geſchaͤfte des reitenden Yelbjäger-Eorps beauftragt. — 17. März 1863 Oberſt. 
— 20. September 1866 Generalmajor. — 13. Zannar 1868 unter gleich“ 
zeitiger Entbindung von ber Führung der Geſchäfte des Kommandos bes 
reit. Yeldjäger-Eorps Kommandeur der 4. Infant.-Brigade. — 5. Mai 1868 
in Genehmigung feines Abfchiedsgefuches mit Penfion zur Dispofition geftellt. 


Orden: DRS RAæ RS2 HSEH2. 
28. Mai 1875 in Liegnig geftorben. 
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408. Ferdinand Wilhelm Konftantin von Schmeling. 


1881-1863. 


29. April 1818 in Groß · Moelln, Vommern, geboren. 

10. Oftober 1831 als Avaniagenr ins 29. Regiment eingetreten, 
— 14. Januar 1888 Bort.-Fähntih. — 21. Juli 1838 Eec.-Lient; 
18. März 1851 Brem.-Lient. — 7. Dezember 1854 Hauptmann und 
am 26. Juli 1856 Chef ber 12. Kompagnie. 

10. Juli 1863 als Major in das 7. Rheiniſche Inf.-Regt. Nr. 69 
verfept. — 18. Oftober 1868 Rommanbenr bes 2. Bataillons. — 3. April 
1866 mit PBenflon unb der Regt3.-Unif. Zur Diöpofition geftellt. — 10. Aug. 
1867 Charakter als Oberftlient. — 1870 Etappen-Rommandant in Ranteuil 
2a Handoine. — Januar 1871 bis 81. März 1871 Gührer bes Garnifon- 
Bataillons Gtettin. 

Orden: Hd Hr 

25. Ottober 1883 in Eöslin geftorben. 





409. Georg Wilhelm Ferdinand Adolf Dr. Zeidler. 
1860-1868. 
Beim Hufaren-Regiment 9 eingetreten. — 9, Juni 1860 aſſiſtenzarzt. 
33. Juni 1860 ins 29. Regiment verjept. 
22.. Juli 1868 in Trier geftorben. 





410. Heinrich Guſtav Vogislaus von Steinsborff. 
128-1863. 
15. Mai 1825 zu Rauen, Brand ” “ 
Mutter Auguſte geb. Krämer. — Berk 
v. Lepel. — Erziehung in ber Stadtjd: 
und in den Robettenhäufern Potsdam ın 
9. Auguf 1842 als Gec.Lient 
1. Aprif 1847 Bis 1. April 184 
10. Oftober bis 18. Rovembe: 
fommanbirt. — 19. Rovember 
ber 80. Inf »Brigabe. — 26. € 
des 4. Bataillond. — 28, Bet 
Allgemeinen Kriegtſchule. — 1 
15. April 1853 bis 15. Mai 
1856 bis 28. Februar 1859 \ 
großen Generalftabes Tommanb 
— 6, Eeptember 1859 unter ( 
als etatömäßiger Lehrer zu be 
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4. September 1860 unter Ernennung zum ſtomp.Chef (1. Komp.) 
und Wiebereinrangirung in das Regiment von feinem Ktommando 
entbund 


en. 
23. Oltober 1863 in das Inf.⸗egt. Rr. 69 verſetzt. — 30. Dftober 
1866 als Major in das Ynf.-Regt. Ar 87 verfegt. — 16. März 1869 als 
Bataillons-Rommandenr in das ZInf.-Regt. Rr. 19. verfegt. — 18. Anguſt 
1871 Oberfilientenant. — 28. Rai 1873 zum Kommandeur bes Fuſilier⸗Regts. 
Rr. 36 ernaunt. — 2. Sept. 1873 Oberfi. — 1. September 1879 General» 
major und Rommanbenr ber 17. Sufanterie-Brigade. — 11. März 1882 in 
Genehmigung feines Abſchiedsgeſuchs mit Benfion zur Dispofition geftellt. 
Feldzuge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: Gernirung von Metz. Mezieres und PBeronne. 
Schlachten: 1866 Königgräg, 1870/71 Roiffeville, St. Quentin. 
Gefechte: 1866 bei Münchengraͤtz, 1870 bei Chieulles, Rupiguy, 
Bellevue, Bapaume. 
Auszeihnungen: IR3 mS: el Zr SEK. 
22. Dezember 1897 in Kaſſel geftorben. 


411. Bruno Auguft Thiodolf von Unwerth. 
1900 - 1864. 


6. Oltober 1816 zu Goran, Niederlaufig, geboren, Vater Major a. D., 
Mutter Augufte geborene v. Marheim. — (Erziehung im Kadettenkorps. — 
6. Auguft 1838 Unteroffizier im 12. Imf.-Regiment. — 13. Januar 1834 
Port.-Fähnrid. — 18. Mai 1836 Sec -Lientn. — 1. O8. 1842 bis 30. Sept. 
1843 zur Dienftleiftung beim tombiuirten Reierve-Bataillon. — 1. Sept. 
1846 bis 1. April 1850 Adjutant und Rechnungsführer beim 3. Bataillon 
13. Landw.⸗Regts. — 10. Januar 1850 Prem.-Lient. — 23. März 1851 bis 
1. April 1856 Kompagnieführer beim 3. Bataillon 12. Laub. ‚Blegimentd, — 
9. Auguſt 1853 Hauptmann. — 13. Mai 1866 Kompagniechef. — 8. bis 
34. Juli 1859 Etappenlommanbant in Vebra. 

6. Oltober 1860 unter Beförberung zum Major zum 29. Regt. — 
8. Juni 1861 Kommandeur bes 1. Bataillons. 

18. Februar 1864 als Oberſtlieut. mit der Uniform des Grenadier⸗ 
—— Kr. 12 wit Ausſicht auf Civilverſorgung und Penſion ber Abſchied 
bewilligt. 

Zeldzüge: 1849 in Baden. 

Gefechte: 21. Zuni 1849 bei Ladenburg. 

Orden: RAS. 

2. Juli 1867 in Dresden geſtorben. 
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412. Franz Maria Joſef Hiob Richard Frhr. von Hilgers. 
1849 - 1864. 


237. Imi 18239 in Goblenz geboren, kathol. — Bater: Hauptm.a. D., 
Mutter: Helene geborene v. Hontheim. — Erziehung auf dem Gymnaſium 
zu Goblenz, Abiturient. — Berbeirathet mit Agnes geb. Zernentſch. 

22. Ott. 1819 als Woantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
14. Juni 1850 Bort.-Fähnrid. — 23. Jan. 1851 Gecond-Lieut. 
— 29. Mai bis 4 Auguft 1854 zur Erlernung bes Bionierbienftes 
bei der 8. Bion.-Abtheil. — 30. Sept. 1855 bis 1. Oftober 1858 
zur Wllgemeinen Kriegsſchule kommandirt. — 21. Mai 1859 bi3 
15. Mai 1860 Regimentsabjutant. — 16. Mai bis 10. Zuli 1860 
zur Wahrnehmung der Adjutantengeichäfte bei ber Al. Inf.⸗Vrig. 
fommandirt. — 23. Mai 1860 Brem.-Lientenant. — 11. Juli 1860 
bis 3. Juni 1862 Adjutant der 29. Jnf.-Brig. — 3. Juni 1862 
bis 5. April 1864 beim General-Rommando VIII. Urmeelorps. 

5. April 1864 unter Beförderung zum Hauptmann mit Patent vom 
5. März 1862 in das Inf⸗Regiment Nr. 38 verſetzt und als Abjutant zum 
Gouvernement der Bundesfeftung Luremburg Tommandirt. — 5. Juli 1866 
während der Dauer des mobilen Berhältnifies Adjutant beim Generallommando 
bes II, Urmeelorps, 17. September 1866 unter Entbindung von diefem Kom⸗ 
mando zur Dienftleiftung beim großen ®eneralftab kommandirt. — 80. Okt. 
1866 unter Ueberweifung zur 14. Divifion dem Generalftabe aggregirt. — 
16. Februar 1867 einrangirt. — 18. Mai 1867 Major. — 1867, 1868, 1869 
zur Generalftabsübungsreife VII. Armeelorps. — 6. Jan. 1872 Abtheil.⸗Chef 
im großen Generalftabe. — 18. Januar 1872 Oberftlieutenant. — 1872 zur 
Generalftabsreife des großen Generalftabes im Elſaß. — 12. März 1874 Chef 
des Seneralftabes XI. Armeekorps. — 19. Sept. 1874 Oberfl. — 13. März 
18:7 Rommandeur de3 Inf. Regts. Nr. bl. — 7. Auguft 1880 unter Stellung 
& la suite des Negiment3 mit der Führung der 29. Ynf.-Brigade beauftragt. 
— 18. Yan. 1881 unter Beförderung zum Generalmajor zum Kommandeur 
biefer Brigade ernannt. — 80. Auguſt 1882 in gleicher Eigenſchaft zur 
40. Inf.Brig. verfept. — 18. Oftober 1884 mit dem Oberbefehl über bie im 
Serzogtgum Braunſchweig ftehenden Truppen beauftragt. — 1. Juni 1885 
von dieſem Oberbefehl entbunden und mit der Führung der 15. Divifion be⸗ 
auftragt. — 12. Dezember 1885 unter Beförderung zum Generallientenant 
Kommandeur diefer Divifion. — 7. Juni 1888 zum Mitglied der Kommiſſion 
für Umarbeitung des Ererzier-Reglements für die Infanterie für bie Beit 
vom 11. Juni bis 13. Juli 1888 berufen. — 19. September 1888 mit ber 
Führung des V. Armeelorps beauftragt. — 8. April 1889 zum kommandiren⸗ 
den General biefes Armeelorps ernannt. — 8. Yun. 1890 mit dem GCharalter 
als General der Infanterie mit Benfion zur Dispofition geftellt. 

Feldzüge: 186€ gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen, Einihließungen: Me, Diebenhofen, Montmedy, Mezie- 
red, Handſtreich auf Rocroy. 

‚ Scladten: Spicheren, Colombey⸗Nouilly, Gravelotte. 
Gefechte pp.: Bois de Vaux, Beſchießung von Le Sablon und Montiguy, 
Mercy le Haut, Beltre, La Grange aux bois, Montoy, Beſchießung ber 
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franzöi. Bager bei Vallières (vor Metz), Scharmühel vor Langres, am Dgnon, 
bei Bin, bei Ehaffois, bei Pontarlier-La Cluſe. 

Orden: hl 1 fat fl > BrHL1 GHVP2b SLVM, LEK5, ÖEK2, 
GSF2. 
Lebt in Darmftabt. 


413. Paul von Rozynsfi-Manger.*) 
1863 — 1884. 


10. Ott. 1839 zu Breslau geboren. — Bater: Oberſt und Snfpelteur 
der 1. Feſtungs⸗Inſpektion, Mutter: Bauline, geborene v. Rozyusla. — Er» 
ziehung auf ber höheren Bürgerſchule zu Breslau, auf dem Gymnaſtum zu 
Neiße und Breslau, fowie in den Kabettenhäufern zu Wahlftatt und Berlin. 
— 3. Mai 1857 als Bortepeefähnrich dem 5. Jäger-Bataillon überwiefen. — 
1. Mai 1858 unter Beförberung zum Secondlientenant in das 2. Infanterie- 
(Königs) Regiment, 1. Zuli 1860 in das 2, fombinirte JIuf.-Regiment und 

10. April 1863 ins 29. Regiment verfegt. 

9. Juni 1864 der Abſchied bewilligt. — Wanderte jpäter aus, ging 

nach Mexiko und iſt dort ala Artillerikt in einem @efecht geblieben. 


414. Karl Friedrich Chriftian Helding. 
1841 — 1864. 


5. Sept. 1820 in Brandenburg geboren, evangel. — Bater: Unter⸗ 
offizier in der 7. Invaliden-Kompagnie, Mutter: Johanna, geborene Haupt. 
— Erziehung im Militärwaifenhaufe zn Potsdam und auf der Handwerks⸗ 
ſchule daſelbſt. — 2. Dftober 1838 in bie Schufabtheilung eingetreten. 

26. DOftober 1841 dem 29. Regiment überwiefen. — 26. Yebr. 1842 
Unteroffizier. — 23. März 1848 Gergeant. — 6. Oltober 1849 
Feldwebel und NRechnungsführer. — 16. Februar 1854 Bahlmeifter 
1. Klaſſe (Beftallung vom 7. November 1854). 

13. Auguft 1864 zum Rheiniſchen Feſtungs⸗Artillerie⸗Regiment verfegt. 
— 30. Dezember 1871 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

Orden: Diet FW? 


*) Bergl. Abgaung des 5. Bommeriden Infanterie-Regiments Nr. F in ber Raug⸗ 
IiRe für 100 „Geloublientenant v. Rosynali-Manger zum 8. Rhein. Inf⸗Aegiment Wr. 28 
verießt, Siernad der Abſchied bewilligt.” — Infolge deſſen in Theil I nie aufgeführt. 
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415. Friediih Franz Carl Emil von Beulwitz. 


1863—1864. 


18. Januar 1837 zu Bullendorf, Brovinz Brandenburg, geboren. — 
Vater: Rittmeifter im 6. Küraffier - Regiment, Mutter: Agnes, geborene 
v. Edarbftein. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Deflan, auf ber Nitter- 
alabemie und Gymnaſtum zu Brandenburg, auf dem Päbagogium zu Halle. 

— Berheirathet mit Wilhelmine, geb. Freiin Schimmelfennig v. d. Dye. — 
19. März 1855 in die 2. Estadron 3. Garde⸗Ulanen⸗Regiments eingetreten. 
— 11. Degember 1865 Bort.-Fähnrid. — 12. Mai 1867 Sec.-Lieutenant. 
— 22. Mai 1860 zum kombinirten Barbelllanen-Regt. tommanbirt und am 
1. Juli 1860 in dasſelbe einrangirt. 

21. März; 1863 ins 29. Regiment verfegt. 

20. Dezember 1864 zum KKüraffier-Regt. Nr. 7 verfegt. — 30. Oltober 
1866 Brem.-Lientenant. — 7. Juli bis 20. Anguſt 1866 Ordomnanzoffizier 
beim Oberfommando ber L Armee. — 9. Juni 1870 NRittmeifter und Eska⸗ 
dronachef. — Nahm als Chef der 4. Eslabron an der Wttade v. Bredow bei 
Mars-la-Tour Theil. — 1. September 1877 ein Batent vom 9. Juni 1869 
erhalten. — 14. Januar Charakter, 11. Zuni 1879 Batent als Major. — 
12. März 1881 als etatsmäßiger Stabsoffizier in da3 Dragoner-Rgt. Nr. 19 
verfegt. — 11. Sebruar 1886 mit der Yührung des 1. Badiichen Leib-Drag.- 
Regts unter Stellung & la suite besjelben beauftragt — 11. März 1886 
zum NRegimentslommanbeur ernannt. — 15. Jannar 1887 Oberfilieutenant. 
— 22. Mai 1889 Oberfi. — 19. November 1889 der nachgeſuchte Abſchied 
mit der R. U. unter Verleihung $A3 bewilligt. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung: Paris. 

Schlachten: Königgräg, Mard-Ta-Tour, Bravelotte. 

Gefechte pp.: KA Buifleur. 

Orden: : 9 ee Ss BZL2b m. €. JMUL4 LEK3 ÖFJ2 
OV3a RSt2 HSEH2»X De ST3 SMV2. 

Lebt in Demmin. 


416. Friedrich Albert Gebauer. 


1938— 1865, 


8. Oftober 1821 zu Saarlouis, Rheinprovinz, geboren. — Eltern fiehe 

Nr. 251, Bruber fiehe Nr. 368. — Erziehung zuerft auf ber vereinigten 

Eivil- und Militärichule zu Saarlouis und dann fpäter auf dem Gynmaſtum 
zu Coblenz. — Berbeirathet mit Garlonie geb. v. Fü 

16. Oftober 1838 als Uvantageur beim 239. Regiment eingetreten. 

— 11. Mär; 1839 Port.⸗Faͤhnrich. — 26. Jannar 1840 Second- 

Lient. — 1. Upril 1843 zum Wbjutanten bes Yüfilier-Bataillous 

ernannt. — 1845 zur Errichtung von Turnanfalten und Ein- 

führung des Turnunterrichts in Köln, Lugemburg unb Goblenz 

Tommandirt, wofür ihm eine befonbere Belobigung bes General⸗ 
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kommandos zu Theil wurde. — 7. Juli bis 5. Auguſt 1849 
während des Badiſchen Felbzuges, mit Wahrnehmung der Plag- 
majorgefhäfte in Freiburg i. ®. beauftragt. — 20. Nov. 1850 
bis 1. März 1851 als Adjutant zum mobilen Generallommando 
VII. Armee⸗Corps lommanbdirt, und jeit 2. März 1851 wieder 
Bataillons⸗Adjutant im Negiment. — 22. Juni 1862 PBrem.-Bient: 
— 5. Mär; 1853 bis 18. Dezbr. 1867 als Kompagnieführer zum 
1. Bataillon (Neuwied) 29. Landwehr-Regiments nach Altenkirchen, 
— 14. Dezember bis 12. Dltober 1865 zur Ausbildung einer 
LZandwehräbungs-Kompagnie mit bem gezogenen Infanteriegewehr 
M/39 nad Eoblenz komımandirt. — 10. Rov. 1855 Hauptmann. — 
19. Dezember 1857 zum Kompagnie-Chef ernannt (2. und dann 
i. Februar 1858 9. Kompagnie). — 6. bis 20. Juni 1864 als 
Führer des 3. Bataillons (IL Trier) 80: Lanbwehr-Regiments, 
mwäbrend der Einberufung bes Bataillons, fommanbdirt. 

18. April 1865 ald Major ind Infanterie-Regiment Rr. 62 verfegt 
und gleichzeitig zum Kommanbenr des 2. Bataillond in Gofel ernannt. — 
19. Ottober 1867 Bataillond-Rommandeur in Glatz. — 22. März 1868. 
Oberftlieutenant. — 18. Juli 1870 Kommandeur bes fombinirten Landwehr⸗ 
Negimentd Nr. 22/62. — 18. Januar 1871 Oberſt. — 23. Jannar bis 
8. Mär; 1871 unter VBeibehalt bed Regimentstommandos Kommandant von 
Beronne. — 25. März 1871 zu den Vffizieren von ber Armee veriegt. — 
15. Juli 1871 Kommandeunr bes Füfilier-Regiments Nr. 37. — 15. April 
1875 unter Stellung & la suite des Regiments Kommandeur ber 3. Inf.- 
Brigade. — 18 April 1875 Generalmajor. — 12. November 1878 mit ber 
geſezlichen Penſion zur Dispofition geftellt. — 4. Oftober 1881 Gharalter 
als Generallieutenant. 

Feldzug in Baden 1849: Gefechte bei Ubſtadt und Michelbach. 

Feldzug gegen Deſterreich 1866, gegen Frankreich 1870/71. 

Orden: 352 ht ir ie. 

25. November 1894 in Wiesbaden geftorben. 


417. Dr. Garl Friedrich Dahn. 


1961 —1868. 


12. April 1836 zu Trier geboren, evang. — Bater: Landgerichts⸗ 
felretär, Mutter Charlotte geb. Nelles. — Erziehung auf dem Gymnaſium zır 
Trier und vom 1. Oftober 1855 bis Juni 1859 in ber mebizinifch - hirur- 
giſchen Militäralademie zu Berlin. — 25. Juni 1869 als Unterarzt in das 
Königl. Eharitefrantenhaus in Berlin. — 8. Oftober 1859 promovirt zum 
Dr. med. auf der liniverfität zu Berlin. — 24. September 1860 als etat3- 
mäßiger Unterarzt in das 2. Garbe-Ulanen-Regiment. — 19. Mpril 1861 zur 
Rheiniſchen Artillerie-Brigade Nr. 8 verfept. — 29. Juni 1861 zum Affiftenz- 
arzt ernannt. 

26. November 1861 in 29. Regiment verfekt. 
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1. Juni 1865 in das 4. Brandenburgiſche Iufanterie⸗Regiment Nr. 24 
verjegt. — 30. Zuni 1865 zur Landwehr J. Aufgebots entlafien. — 5. März 
1869 Prem. Lientenant3-Rang. — 20. Mai 1871 Stabsarzt der Landiwehr. 

— 15. Mai 1873 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

Selbzüge: 1866; vom 12. Mai bis 22. September beim 1. leichten 
Feldlazareth der 13. Suf. ⸗Diviſion. — 1870/71: 16. Juli 1870 bis 1. Juli 
1871 beim 2. Bataillon 3. Haunov. Juf.-Regts. Rr. 79 zur Wahrnehmung 
der Stabsarztflelle. 

Schlachten, Gefechte pp.: 1866 Königgräg, Hühnerwafler, — 
gräg. 1870/71: Mars la Tour, St. Privat la montagne, Noiſſeville, Be 
Mans, Mairberes, Mabroy, Lorey, Montoire, Benböme, Bes Roche, Da 
Chartre, Et. Biucent. 

14. November 1875 in Xrier geftorben. 


418. Theodor Dttomar Eubtwig Karl von Windler, 


„Bf 08 u Beta yrien Unterthan geboren. — 

: Oberſt a. D., Mutter Eugenie geb. Fraucag. — Erslehing in den 

Raben äufern zu Bensberg und Berlin — Verheirathet mit Gopbie 
geb. Kaas. 

2. Mai 1857 dem 29. Regiment als charalteriſirter Vort.Fahnrich 

— 19. Dezember 1867 Port.⸗Faͤhnrich. — 9. Nov. 1868 

Den Sientenant. — 16. Mai 1860 bis 1. Dez 1862 Abjutant 


bes Füflier-Bataillons, 
19. Jufi 1865 ansgefdhieben. — 15. Oltober 1865 als Bolontär bei 
der Rheinifchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft eingetreten. — 1. Juni 1867 Stations- 
Affiſtent — 17. Februar 1871 Statiousvorſteher. — 1. Sept. 1878 Bahnhofs- 
QSufpeltor. — 1. April 1880 als Kömiglider Stationsvorfieher 1. Al. iu ben 
Staatädienfi übernommen. — 1. Rovember 1881 Betrieb3-Kontroleur beim 
Vetriebsant in Cobſenʒ — 1. April 1895 bei ber Nenorganifation der 

auf feinen Wuuſch zur Diöpofition geftellt. 
Lebt in Coblenz⸗Nenenborf. 


419. Theodor us Stephan. 


13. Auguft 1844 zu Braunfels, Rheinprovinz, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Geheimer Math, Ober⸗tammerrath und Baumeiſter in Fürſtlich 
Solmsichen Dieuften, Mutter: Luiſe geb. Held — Erziehung auf der Privat- 
and lateiniichen Schule zu Braunfeld unb dem Gumnafum zu Wetzlar. — 
Berheirathet wit Bertha geb. Kaftenbud. 
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11. Januar 1802 beim 29. Regiment eingetreten. — 9. Aug. 1862 
Bort.-Fähnrid. — 10. Ditober 1863 Sec.-Lient. 

14. Auguſt 1865 der Abſchied bewilligt (Banzinvalibe). 

IR Fürſtl. Oberlammerrath in Solms-VBraunfeld. — Bruder f. Nr. 470. 


420, Franz Albert Scholz. 
1859 —1866. 


37. Februar 1840 zu Trier geboren, evang. — Bater: Oberbuchhalter 
bei ber Negierungsbauptlafle zu Trier, Mutter: Glara geb. Prickarts. — 
Erziehung auf der höheren Bürgerfchule, dem Gymnaſtum und Realſchule ID. 
zu Trier. 

1. Oftober 1869 als Einjährig- Freiwilliger beim 239. Regiment 
eingetreten. — 12. Juli 1860 Bort.-Fähnrid. — 11. Febr. 1862 
Sec.⸗Lieut. — 1. Mai 1865 bis 11. Januar 1866 als Erzieher 
beim Kabettenhaus in Potsdam. 

11. Januar 1866 unter Entbindung von dem Kommando zur Dienft- 
leiftung ala Erzieher bei dem Stadettenhanfe in Potsdam ausgefchieden unb 
zu den beurl Dffizieren 1. Aufgebots 1. Bataillons (Trier I) 4. Rheiniichen 
Landmwehr-Regiments Nr. 30 übergetreten. — 14. Sept. 1867 im ſtehenden 
Heere und zwar als Sec.-Lieut. mit Batent vom 12. Oltober 1863 im Inf.⸗ 
Regiment Nr. 88 wieder angeftellt. — 7. Auguft 1870 bis 1. März 1873 
Bataillonsadiutant. — 16. Sept. 1870 Prem.⸗Lieut. — 1. März 1873 vor- 
läufig bis 1. März 1874 als Erzieher zum Kabettenhaufe in Potsdam kom- 
manbirt. — 15. Mär; 1873 in feinem Kommando zur Dienfleiftung als 
Erzieher zum 1. April 1873 zum Kadettenhaufe in Berlin übergetreten. — 
1. April 1874 von biefem Kommando entbunden. — 12. Sebruar 1876 als 
Hauptmann mit Penfion der Abſchied bewilligt, 27. Zuni 1876 bie Ausficht 
auf Anftelung im Givil verlieben. 

Feldzüge: 1866 bei der Main-Armee, 1870/71 gegen Frankreich. — 
Treffen bei Weißenburg, Schlacht bei Wörth, Beſchießung von Pfalzburg, 
Schlacht bei Sedan, Belagerung von Paris. 


421. Eugen Ferdinand Yrievrih von Blum. 
1884—1868. 


18. April 1817 in Bofen geboren. — Bater: Hauptmann a. D., 
Mutter: Friederile geb. Deder. — Erziehung im elterliden Haufe und auf 
dem Summafium zu Erfurt. 

29. November 1834 bein 29. Regiment eingetreten. — 29. Juli 
1886 Bort.-Zähnrid. — 36. Januar 1840 Ser.-Lieut. — 1. DE. 
1843 bis 1. Ottober 1844 beim 8. kombinirten Reſerve⸗Bataillon. 
— 3. Yımi 1850 bis 10. Oftober 1851 Abiutant beim 2. Bataillon 
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(Andernach) 29. Sandwehr⸗Regts. — 3. März 1852 bis 31. Dit. 
1857 Rompagnieführer beim 29. Landw.⸗Regt. — 22. Juni 1862 
Brem.-Lient. — 15. Mai 1856 Hauptmann. — 12. März; 1859 
Kompagnie-Chef (7. Kompagnie). — Orden: ie. 
8. April 1866 als Major mit Benfion und ber R. U. zur Dispofttion 
geftellt. 


422. Sriebrich Heinrich Auguſt Herf 


1837 — 1866. 


15. Mai 1820 zu Sobernheim, Wheinprovinz, geboren, evang. — 
Vater: Juſtizrath, Mutter: Glife geb. Henrion. — Erziehung auf dem Bro- 
gumnafium zu Sobernheim und durch Privatunterricht zu Coblenz. — Ver⸗ 
heirathet mit Elife geb. Wachter. 

3. Dezember 1837 ins 29. Regiment als Avantagenr eingetreten. — 
3. Mai 1838 Bort.-Fähne. — 30. Januar 1841 Seconblieut. — 
1. Mai bis 1. Juli 1848 Gewehrfabril in Saarı. — 1. Januar 
1850 bis 19. Yebruar 1851 beim Erfah-Wataillon der 83. Inf. 
Brig. — 1851 auf 4 Monate Bandw.-Romp.- Führer in Adenau — 
1. Mär, 1862 bis 5. Nov. 1858 desgl. in St. Goar. — 22. Juni 
1853 Brem.-Lient. — 16. Auguft 1856 Hauptmann. — 30. Juni 
1859 Komp.-Ghef (10. Kompa;nie). 

8. April 1866 als Major ins Inf.-Regt. Nr. 23, — 30. Ditober 1866 
als Bataillons-Rommandeur in das Inf.⸗Regt. Nr. 84 verfebt. — 9. Januar 
1868 mit der Uniform bes Inf.Negts Nr. 39 und Penfion der Abſchied be- 
willig. — Bar im Kriege 1870/71 Kommandeur des Landw.-Befagungd- 
Bataillon (Trier Il) 8. Rhein. Landw.⸗Regts. Nr. 70 in Coblenz. — 18. April 
1871 Charakter ala Oberft-Lieutenant. — 15. Auguft 1871 mit feiner Benfion 
zur Disp. geftellt und zum Wezirksfommanbeur bes 2. Bataill. (Iſerlohn) 
7. Weftfäl. Landwehr-Regts. Nr. 56 ernannt. — 11. Janıtar 1877 von ber 
Stellung ald Bezirks-Kommandeur entbunden. 

Feldzug: 1866 gegen Defterreih,; Schlacht bei Königgräß. 

Orden: du4 . 

23. Sebruar 1877 geftorben. 


423. Ernft Wilhelm Otto Morih Freiherr Schuler 


von Senden. 
1830 im Regiment und 1868 -1866 Kommandeur des Regiments. 


25. April 1812 zu Breslau geboren, evang. — Bater: General ber 
Infanterie, Mutter: Eva Theodora geb. v. Schweinitz u. Kutſcheborwitz. — 
Erziehung im Kadettenlorps. — Berheirathet mit Elifabeth geb. Kamp. — 
39. Juli 1829 als Port.Faͤhnrich dem 2. Inf.⸗Regt. in Stettin übermwiefen. 

11. Nov. 1830 als Sec.-Lieut. ins 29. Regt. verſetzt (vergl. Rr. 181). 
Melqcherée, Das Offisiertorps des Inf. Hegts. von Dorn. 20 
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10. Dezember 1830 in das 84. Zuf.-Regt. (2. Reſerve · Regiment) nad 
Stralſund. — Mit dem Regiment im Cholera⸗ſtordon, daun in ben Garni» 
{onen Gtralfund, Wachen, Jülich, Coln. Trier und Mainz. — 1835 bis 1838 
zur Allgemeinen Kriegsichule tommanbirt. — 11. Mai 1888 auf 1 Jahr zur 

i bei der Barbe-Artillerie-Brig. kommandirt. — 1839 bis 1848 

an ber 15. Diviſionsſchule. — 20. Januar 1844 PBrem.-Bieutenant. — 
15. Juli 1848 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 14. Juli 1856 Major und 
Kommandeur bes 3. Bataillons (Anklam) 2. Lanbw.-Regiments. — 18. Jan. 
1859 als Bataillond-Rommandeur in das 21. Inf.-Regt. verfegt. — 18. DM. 
1861 Oberftlieutenant. 

29. Januar 1863 Kommandeur des 29. Regiments. — 17. März 
1868 Oberft. — 15. Juli 1866 Kommanbdenr ber lombinirten Inf. « 
Brigade des 2. Reſerve⸗Armeekorps. — 15. Sept. 1866 & ia suite 
des Regiments geftellt und Kommandeur der 17. Inf.Brig. 

20. Sept. 1866 Generalmajor. — 18. Inli 1870 Kmbr. ber 3. Landw.⸗ 
Divifion. — 237. Dltober 1879 Amdr. der 3. Reſerve⸗Diviſion. — 238. Der. 
1870 für die Dauer bes mobilen Berhältniffes Führer der 14. Inf.⸗Diviſion. 
— 18. Zaunar 1871 Generallientenant. — 23. Mai 1871 Kommandeur ber 
14. Divifion. — Oktober 1871 Rommanbeur der 12. Divifion. — 17. Sept. 
1872 in Genehmigung bes Abſchiedsſsgeſuches zur Dispofition geftellt. 

Belbzüge, Schlachten pp.: 1866 gegen Defterreich. (Führung der 31. Juf.- 
Brig. mit Beibehaltung des Regiments.) — Gefecht bei Mündhengrät. Schlacht 
bei Königgräp. 1890/71 gegen Frankreich: Einfchließung von Meg, Schlacht 
bei Noiſſeville, Ansfallgefeht von Ladonchamps, bei Bellevne, Einſchließung 
von Mezidres, Beichiekung von PBeronne, Ueberrumpelung von Rocroi. Ge⸗ 
fehte auf dem Vormarſch der J. Armee (v. Manteuffel): bei Marac, bei 
Bongeaun und Bourg, bei Langres, bei Etuze und Chateau Bin am Ognon, 
bei Chafiois und_Sombacourt vor Pontarlier. 

Orden: DAL Fhamse iS A sel (für Ausfallsgefecht bei Bellevue) 
M AA2bmS., MMV2, SLVYMmS. 

16. Januar 1899 in Deſſau geftorben. 


424. Ferdinand Guftan Otto von Mirbadh. 


1863-1866, 


17. Zebruar 1844 zu Gremitten, Oftpreußen, geboren. — Bater: 
Major a. * und Erbherr auf Cremitten; Mutter: —8 geb. v. Kallſtein. 
1. Juni 1862 ins Regiment eingetreten. — 9. Januar 1864 Port.» 
Fähmr. — 11. Ottober 1865 Geconb-Bieutnant. 
28. Oftober 1866 in Mainz geftorben. 
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425. Karl Georg Otte von Förſter. 


1887 — 1966, 


19. Oft. 1820 zu Ober-Mittlau in Schlefien geboren, evang. — Bater: 
Major a. D. und Nittergutäbefiger, Diutter: Henriette geb. v. Tidhirihliy. — 
Erziehung in verjchiebenen Privatanftalten und in ber Ritterafabemie zu 
Liegnig. — Verheirathet mit Eliſabeth geb. v. Barby. — 26. März; 1889 
bei ber 8. Kompagnie des Garde⸗Reſerve⸗Infanterie⸗Regiments eingetreten. — 
17. Auguf 18389 Portepee⸗Faͤhnrich. — 17. Dezember 1840 Sec.-Lieutenant. 
— 1. Mai 1846 bis 1. November 1848 Wdintant bed 2. Bataillons — 
3. Rovember 1848 bis 1. November 1852 Abjutant bes Garbe-Lanbwehr- 
Bataillons Breslau. — 18. Ron. 1852 Premier-Lientenant. — 2.NRop. 1862 
bis 1. März 1864 Abjutant des 2. Bataillons Garde⸗Reſerve⸗Inf. Regts. — 
3. März; 18564 bis 7. Januar 1867 Regiments-Mbiutant. — 8. Januar 1857 
als Adjutant zur 2. Barbe-Infanterie-Brigabe kommandirt. 

21. September 1857 unter Entbindung von bem Kommando als 
Adjutant der 2. Garde⸗Inf.Vrigabe und unter Verſetzung in das 
29. Inf.-Regt. zum Hauptmann mit Batent vom 7. Dezember 1864 
befördert (6. Komp.). — 38. Juli 1861 Major unb etatömäßiger 
Stabsoffizier. — 10. bis 26. Oltober 1863 zur Generalſtabsreiſe 
VII. Urmee-Rorps. — 24. Febr. 1864 Kommandeur bes 1. Batls. 
— 8. Jımi 1866 Oberfilieutenant. 

3. Ditober 1866 als Bataillonstommanbenr in das Inf.⸗Regt. Nr. 88 
verfegt. — 22. März 1868 Oberfi und Kommandeur bes Inf.˖Regts. Nr. 82. 
— 26. Dltober bis 16. Dezember 1870 Führer ber 41. Infanteriofdrig. — 
12. Oftober 1872 unter Stellung & la suite bed Regiments zum Kommandeur 
ber 49. Infanterie-Brig. (1. Großherzogl. Heff.) ernannt. — 22. März 1873 
Generalmajor. — 14. Yannar 1879 Generallieutenant und Kommandeur ber 
6. Divifion. — 4. November 1882 mit Benfion zur Dispofition geftellt. 

Geldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräg, 1870/71: Weißenburg, Wörth, Sedan, 
Drleans, Le Mans. 

Gefechte: 1866 Mündgengräß, 1870/71: Artenay, Chateaudun, Chartres, 
La Fourche, Ballon, Beaumont, Alençon. 

Orden: ii dpa H2mSst M BMV2D GHVP2a MMVI 
BRSt1 HSEH2a. 

Lebt in Ober-Heibersborf, Kreis Lauban, Schlefien. 


426. Craft Wilhelm Hugo Eugen von Keiſer. 
1805—1866. 


5. April 1847 zu Erfurt in Sachſen geboren, ev. — Bater: General 
lientenant 3. D., Mutter: Mathilde geb. v. Arnim. — Erziehung in ben 
KRobdettenhäufern zu Bensberg und Berlin. — Berbeirathet in erfter Ehe mit 
Amalie geb. Deul, in zweiter mit Serbinande geb. Lenthaus. 

20* 
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18. April 1866 als Bort.-Fähnrid ins 29. Regt. — 11. Rov. 1865 
Secmb-Bieutenant. — 5 Mai bis 20. Septeniber 1866 Abintant 
bes Erſatz⸗Bataillons. 

30. Dltober 1866 zum Sufanterie-Regt. Nr. 86. — 11. Februar 1873 
zur Dienfleiftung bei einer Militär-Intendantur fommandirt unb 19. Febr. 
1873 der Imtendantur bes Garbe⸗Korps überwiefen. — 12. April 1878 
Bremier-Lielitenant. — 21. Febr. 1874 von bem Kommanbo zur 
entbunden. — Ib. April 1876 als Aifitent bei dem SKabettenhanfe Plön 
fommandirt. — 13. März 1879 unter Entbindung von dem Kommanbo als 
Aſſiſtent bei dem Kabettenhaufe in Plön und unter Veförb. zum Hauptmann 
und Kompaguie-Chef in bas Inf.Negt. Ar. 18 verfegt. — 11. Mär; 1886 
als Kompagnie-Chef in das Kadettenhaus Benſsberg. — 19. Rov. 1839 zum 
überzähligen Major befördert mb dem Infanterie-Regt. Nr. 33 aggregirt. — 
3. März 18% in biefes Regt. einrangirt. — 16. Juni 1891 als Bataillons- 
Kommandeur in bas Sufanterie-Regiment Nr. 63 verfegt. — 18. Juni 1892 
in Genehmigung feines Wbichiebsgefuches mit Benfion zur Diapofinm geheilt gefelit 
and gleidizeitig zum Kommandenr bed Landw.⸗Bezirks Schweidnitz ernaunt. 

— 19. Mär, 18% Charakter als Oberfilientenant. — 18. Rovember 1897 
mit ber Ausſicht auf Unftellung im Givildienfte und der Uniform bes Inf.⸗ 
Regiments Nr. 86 der Abſchied bewilligt. 

Feldzug: 1870/71 gegen Frankreich. In ber Schlacht bei Beaumont 
duch Granatſchuß in den rechten Oberſchenkel ſchwer verwunbet. 

Drben: 4 s 2 Hk. 

Lebt in Wiesbaden. 


427. LEndwig Karl von Grabowski. 
1864 - 1006. 


26. Auguſt 1846 zu Saarlouis, Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
Guts. und Brauereibefiger, Mutter: Marie geb. Beroy. — Erziehung auf 
dem Progymnafium zu Saarlouis und den Gynmaſien zu Trier unb Saar- 
brüden. — Berbeirathet mit Hebwig geb. Beyer. — 1. Oltober 1863 als 
Einjährig-reiwilliger beim Smfanterie-Regiment Nr. 70 eingetreten. 

31. Juli 1864 zum 29. Regiment verfeht. — 18. Dezember 1864 
Bortepee-Fähnrichd. — 12. April 1866 Second-Lientenant. 

80. Oltober 1866 zum Jnf.⸗Regt. Nr. 86 verjekt. — 13. Mai 1873 
Bremier-Lieutenant. — 1. Oftober 1875 auf 1 Jahr zur Dienflleiftung beim 
Lauenburg. Jäger-Bataillon Rr. 9 Tommanbirt. — 14. DEE. 1880 Hauptmane 
und Kompagnie-Ghef. — 16. Februar 1889 als Major mit Benfion und der 
N. U. der Abſchied bewilligt. — 21. März 1891 mit feiner Benfion und der 
Erlaubniß zum ferneren Anlegen ber bisher getragenen Uniform zur Dispo⸗ 
ſttion een Bee 223. März; 1891 zum VBezirtd-Offizier beim Landwehr⸗Vezirk 

— 19. Sept. 1891 unter Entbindung von biefer Stellung 
mb aier Mieberrriefunn der Erlaubniß zum Tragen ber von ihm früher 


— 30 — 


getragenen Uniform bes Fuſilier ⸗ Regiments Nr. 86 in bie Kategorie der mit 
Benfion verabfchiebeten Offiziere zurüdverfegt. 

Teldzäge: 1866 gegen Defterreih. Schlacht bei Röniggräg, Gefecht bei 
Mündengräg. 1870/71 gegen Frankreich: Einfhliekung von Paris. Schlachten 
bei Beaumont, Seban, St. Ouentin. SBorpoflengefedht bei Bierrefitte, Gefecht 
bei Epinay. 

Drben: #2 *. 

21. Februar 1892 in Mheinbach bei Vonn geftorben und in Saarlouis 
beerdigt. 


428. Yulins Hans Heinrich Hueffner. 
wu-1386. 

12. April 1822 zu Frankfurt an der Ober geboren, evang. — Bater: 
Juſtizrath, Mutter: Henriette geb. Road. — Erziehung auf Schulen zu Franl- 
furt a./Ober. 

1. Mai 1841 als Moantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
21. September 1841 Bort.-Fähnrich. — 20. Jannar 1844 Second - 
Lieutenant. — 27. Dezember 1849 bis 30. April 1850 zur Aus- 
bildung von Refruten beim 3. Bataillon 25. Landwehr-Regiments. 
— 8. bis 20. November 1850 zur Dienftleifiung beim 2. Bataillon 
4. Garbe-Landwehr-Regiments. — 16. Auguſt 1856 Prem.-Lient. 
— 5. März 1858 bis 20. Mai 1869 Kompagmiefährer beim 
29, Sandw.-Megt. — 81. Mai 1869 Hauptmane, — 13. Rev. 1880 
Kompapnie-Chef (8. Rompagnie). 

80. Oftober 1866 zum Zuf.-Begt. Rr. 87 verfeht. — 16. März 1869 
Major. — 9. Juni 1870 mit Benfion und der Uniform des 29. Kmf.-Regts. 
der Abſchied bemilligt. — Orden: *. 

16. Oftober 1892 in Darmſtadt geftorben. 


429. Gottfried Wieſt. 
1888-1886. 

6. Februar 1820 zu Rangendingen in Hohe 
— Bater: Furſtlich Hohenzoll. Domänenpäcter, M: 
— Erziehung anf ber Dorfſchule zu Rangendingen, 
Equllchrer in Hechingen — Befähigungszeugnil 
9. Zebrmar 1847. — Berheirathet mit Salome geb. 
1840 ins Hohenzolleruſche Bataillon eingeftellt. — 
— 23. Mai 1849 Lieutenant 3. AL — 11. Juli 
aggtegirt (vergl Rr 405) mit Patent vom 14. Api 
eimzangirt. 
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9. Rov. 1858 ins 29. Regiment verfegt mit Patent vom 29. Mai 
1849. — 31. Rai 1859 Brem.-Lient. — 18. Inni bis 19. Auguſt 
1859 bein mobilen 29. Landwehr-Regiment. — 10. Dez. 1860 bis 
1. Febr. 1363 KRomp.-Führer beim 8. Rhein. Landw.-Regt. Rr. 39 
in Hobenzollen. — 18. Rov. 1863 Hauptm. und Komp.⸗Chef. — 
5. Mai bis 33. Juli 1866 Komp.⸗Chef beim Erfah-Bat. (1. Komp.) 

30. Ottober 1866 zum Jnf.-Regt. Nr. 87 verfegt. — Orden: fe. 

20. Augu 1870 an ben bei Wörth am 6. Anguſt erhaltenen Wunder 

im Kriegsſlazareth zu Soulg geftorben. 


430. Rudolf Karl Fritz von Caemmerer. 


1863-1868. 


25. Juni 1845 zu Goblenz, Rheinprovinz, geboren. — Vater: damals 
Bremier-Lientenant im Regiment (vergl, Ar. 341, Dnutel |. Ar. 39). — 
Erziehung im Kadettenkorps zu Bensburg und Berlin. — Berbeirathet mit 
Ha geb. Rüppel. 

6. Mai 1862 als wirklicher Bort.-Fähnrih dem 29. Regt. über- 
wiefen (Batent 25. Juni 1862). — 16. Dezeniber 1862 Sec.-Lient. 
— Telbzug 1866 bei der 9. Kompaguie: Mündengräp, Königgräs. 

80. Oktober 1866 in bas Inf ⸗Regt. Nr. 87. — 15. Nov. 1866 bis 
30. Juli 1869 Kriegsalademie. — 1. Juni bis 16. Juli 1870 zur Erlernung 
des Bionierdienftes beim Bionier-Bataillon 11. — 9. Zuni 1870 Br-.Lient. 
— Feldzug 1870 beim mobilen Regiment, Weißenburg und Wörth, bier 
ſchwer verwundet; Schuß durch das rechte Ferfenbein. — 231. Ditober 1871 
zur Dienfleiftung beim großen Generalftabe kommandirt. — 23. Yan. 1873 
unter Stellung & la suite bed Regiments und unter Entbindung von feinen: 
Kommando zur Dienftleiftung beim großen Generalſtab als Lehrer zur Kriegs- 
ſchule in Gaffel verfegt. — 17. April 1873 unter einftweiliger Velaſſung in 
feinem RBerbältniß ala Lehrer bei der Kriegsichule in Caſſel zum Hauptmann 
befördert und & la suite des Beneralitabs der Armee geftellt. — 15. Novbr. 
1873 unter Entbindung vou dieſem Verhältniß und Ueberweifung zum großen 
Generalftab dem Generalſtab der Armee aggregirt. — 233. April 1874 unter 
Belaffung bei bem großen Generalftab in den Generalſtab einrangirt. — 
15. Apil 1876 zum Generalftabe XV. Armeelorps verſetzt. — 2. März 1878 
Komp.-Chef im Inf⸗Kegt. Rr. 83. — 11. Dezember 1879 in ben Generalftab 
zurüdverfegt unter Ueberweifung zum großen Seneralitabe. — 18. Sept. 1880 
Major. — 1. Oltober 1881 bis 30. September 1833 Lehrer au ber Kriegs⸗ 
alademie. — 25. Ditober 1833 zum ®eneralftabe V. Armeekorps verſetzt. — 
18. April 1885 ald Seneralftabs-Dffizier zur Kommandantur Bofen tommanbirt. 
— 16. Ottober 1886 Bats.-Rommandeur im Juf.-Regt. Nr. 21. — 17. Sept. 
1887 Oberfllieutenant. — 14. Februar 1883 etatsmäßiger Stabsoffizier. — 
234. März 1890 unter Beförderung zum Oberſt zum Kommanbeur bed Juf.⸗ 
Negts. Nr. 114 ernannt. — 17. Juni 1893 umter Beförderung zum General⸗ 
Major zum Kommandeur der 12. Jnf..Brig. ernannt. — 18. Januar 1896 
in den erblicden Adelsſtand erhoben. — 22. März 1837 unter Beförb. zuur 
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Generallieut. nach Württemberg als Kommandeur ber 26. Divifion komman⸗ 
bir. — 22. Febrnar 1900 unter Entbebung von bem Kommando nad 
Württemberg zur Disp. geftellt. 
Orden: Fı2mSt A — 1i 2 M. HEK2a BELab WFrO1. 
Lebt in Berlin. 


431. Hermann Ludwig Albert Hohensee. 


1862 — 1866, 


13. Juli 1848 zu Wengerz in Weftpreußen geboren. — Bater: Pächter 
von Wengerz, Mutter: Johanna, geb. Zuel. — Erziehung auf dem Gymna⸗ 
um zu Neuſtettin. 

14. Mai 1862 beim 29. Regiment eingetreteu. — 16. Dezember 
1862 Bort.-Fähnr. — 10. Dftober 1863 Sec..Lient. — 1. Oltober 
1865 bis 31. März, 1866 zur Gentral-Turnanftalt. 

80. Oltober 1866 zum Zuf.-Regt. Nr. 88 verfegt. — 6. Sept. 1870 
Brem.«Lient. 

80, Ditober 1870 am Typhus geftorben. 


432. Alexander Auguſt Hans Heinrich Franz 
von Bandelin. 
1884 - 1966, 


27. November 1842 zu Meientrebs in Pommern geboren, evang. — 
Bater: Steuereinuehmer, Mutter: Karoline, geborene Roloff. — Erziehung 
auf der höheren Bürgerfchule zu Demmin und auf den Gymnaſien zn Stettin, 
Stolp und Danzig. — 5. Dftober 1863 beim Juf.⸗Negt. Rr. 61 eingetreten. 

1. Januar 1864 in? 29. Regiment verſetzt. — 22. Mai 1864 
Bort.-Zähnr. — 11. Oftober 1865 Gecondb-Lient. — Feldzug 1866 
gegen Defterreih: Schlacht bei Königgräp. 

80. Oftober 1866 in das Inf.⸗Regt. Nr. 88 verfegt. — 1. Mai 1870 
bis 1. Mai 1874 zur Dienftleiftung ald Erzieher beim Kabdettenhaus in Bens⸗ 
berg lommanbirt. — 11. Zuni 1873 Prem.-Lient. — 1. Mai 1874 als Er- 
sieber zum Kabettenhanfe in Berlin verfegt unter Berlängerung feines Kom⸗ 
mandos bis 1. Mai 1875. — 1. April 1875 von dem Kommando entbunden. 
— 1. Yuguft bis 16. November 1877 zur Militär-Schiehfchule kommandirt. 
— 11. Dezember 1879 unter Beförderung zum Hauptmann und Komp.⸗Chef 
in das Inf.Negt. Ar. 81 verfeht. — 12. Febrnar 1881 mit Penfion nebſt 
Ansficgt auf Anſtellung im Civildienſt und der Uniform des Inf.⸗Regts. Nr. 88 
Der Abſchied bewilligt. 

123. März 1900 in Stettin geftorben und in Mainz beerdigt. 
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483. Dr. Yrauz Joſeph Anton Blod. 


1856 - 1860 und 1861-1006. 
Bergl. Rr. 388. 


434, Rudolf Amadeus Helmnth von Legat. 
1888-1866. 


11. November 1835 zu Danzig, Weftpreußen, geboren, evang. — 
Vater: Major und Oberforftmeifter a. D., Mutter: Ferdinande, geb. Türk. 
— Erziehung auf den Gymnaſien zu Danzig, Erfurt und Coblenz. (Bruber 
1. Rr. 869,) — Berheirathet mit Emma geb. Dugend. 

17. Mär; 1853 ind 29. Regiment eingetreten — 14. Januar 1854 
Port.⸗Fähnrich. — 13. Febr. 1855 Second-Lieutenant. — 1. März 
sis 1. Juni 1856 bei der Gewehrfabrit in Saarn. — 1. April 
1858 bis 1. April 1869 beim 8. tombinirten Nerjerve-Bataillon. — 
18. Juni bis 5. Dezember 1859 beim 29. Landw.-Regt. — 1. März 
bi3 15. Mai 1860 Abjutant des Yüfilier-Bataillons. — 16. Mai 
1860 big 2. Juni 186% Regimentsabintant. — 13. Dezember 1860 
Brem.-Lieut. — 3. Juni 1862 als Adjutant zur 29. Inf.⸗Vrigade 
foınmandirt. 

14. Rovember 1866 unter Entbindung von biefem Kommando fowie 
unter Beförderung zum Hauptm. und Komp.-Chef und Stellung & la suite 
bes Inf.Regts. Nr. 69 zum Fürſtlich Waldedichen Fafilier-Bataillon kom⸗ 
mandirt. — 25. September 1867 al3 Komp. Chef in das Inf.⸗Regt. Nr. 91 
einrang. — 23. Auguft 1870 bis 14. Auguft 1871 Komp.⸗Führer beim Erjag- 
Bataillon des Inf.Regts. Nr. 91. — 15. September 1876 Major. — 1. bis 
12. Auguft 1878 Generalftab3übungdreife X. Armeekorps. — 17. Febr. 1879 
Batl-Kommanbeur. — 19. Januar 1884 unter Beförderung zum Oberſtlieut. 
als etat3mäßiger Gtabäoffizier in das Füfilier-Regiment Nr. 86 verjegt. — 
26. bis 31. Juli 1886 zur Leitung ber Inf.⸗Uebuugsreiſe bei ber 18. Divifion, 
— 28. Sept. bis 8. Dft. 1886 zum Informationskurſus für Stabsoffiziere 
zur Militär-Schießfchule. — 14. Mai 1887 unter Beförderung zum Oberſt 
zum Kommandeur des Füſilier⸗Regts. Nr. 38 ernannt. — 24. März 1890 
unter Beförderung zum Generalmajor zum Kommandeur ber 233. Inf.Vrig. 
ernannt. — 17. Juni 1893 als Generallieut. mit Penfion zur Disp. geftellt. 

Felbzüge: 1866 gegen OHeſterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen:: 19. Aug. bis 27. Dt. 1870 Einfchließung von Mep. 

Schlachten: Bei Königgräg, Rionville-Mard Ia Tour, Gravelotte- 
Et. Privat, Beaune Ia Rolande, Beaugency-Eravant, Le Mans. 

Gefechte: Münchengräg, Sadon und DMlaizieres, Verfolgungsgefecht bei 
GerquewShatenu und Mortaid, Vendome, Berfolgungsgefecht bei Vendome, 
Tuilleries und Courtiras, Vorpoſtengefecht bei Billeporcher, Montoire⸗Les 
Roches, Sillé le Guillaume. 

Orden: 2 LB.EXS OV3ax 

Lebt in Wiesbaden. 
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435. Friedrich Martin Heinrich von Konarski. 


1863 1866. 


26. April 1846 zum SHermestell, Rheinprovinz, geboren. — Bater: 
Lieutenant a. D. und Bürgermeiſter; Diutter: Wilhelmine, geb. Hahn. — 
— Erziehung im Kadettenkorps zu Bensberg und Berlin. 

2. Mai 1868 ala charakteriſirter Portepeefähnrich bem 29. Regiment 
überwiefen. — 11. Dezember 1863 Batent. — 9. Mai 1865 Gec.- 
Lieut. — 5. Mai bis 6. Juli 1866 beim Erfap-Bataillon. — 7. Juli 
bis 13. Sept. 1886 beim 4. Bataillon be3 Regiments. 

14. November 1866 unter geſetzlichem Vorbehalt ausgeſchieden. — If 
geftorben. 


436. Dr Karl Bernhard Hennide. 


1866. 


23. Februar 1829 in Gpergau, Provinz Sadjen, geboren, evang. — 
1. April 1854 bei der Garbe-Art.-Brigade eingetreten. — 1. April 1865 zur 
Reſerve entlafien. — 1. November 1855 als aufßeretatsm. Unterarzt beim 
Inf.Regt. Ar. 21 angeftelit. — 17. April 1866 Wififl.-Arzt. — 25. Juni 1860 
zur Wahrnehmung der ftabsärztl. Funktionen zum 35. Inf.-Regt. kommandirt. 
— 18. Dezember 1860 Stabs- und Batl.-Arzt in dieſem Regt. — 2. Juli 
1862 in das Füſ.⸗Regt. Nr. 37 veriegt. — 5. Mai bis 15. September 1866 
beim 3. leichten Feldlazareth V. Armeelorps. 

10. November 1866 in dad 29. Inf.Regt. verjekt (Fuſ.⸗Vatl.). 

12. Dezember 1866 ala Stabs⸗ und Abtbeil.-Arzt zum Feld⸗Art.⸗Regt. 
Nr. 11 verſetzt. — 15. Juli 1870 His 1. Zuli 1871 als flellvertretender 
Regts.-Arzt kommandirt. — 1874 ins Feldart.Regiment Nr. 27 verjegt. — 
8. Dftober 1885 abgegangen. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreih, Schlacht bei Königgräg, Gefecht bei 
Tobitſchau. 1870/71 gegen Frankreich. 

In Mainz geftorben. 


437. Karl Heinrich Theodor Modradı. 
18949 - 1866. 


23. Jımi 1814 zu Botödam geboren, evang. — Bater: Hauptmann, 
Mutter: Wilhelmine geb. Wucherer. — Erziehung auf bem Gymnaſium zu 
Potsdam. — 21. Juni 1831 beim 40. AInfanterie-Regiment eingetreten. — 
14. April 1833 Portepee⸗Faͤhnrich. — 26. Dftober 1832 Second-Lientenant. 
— 1, Dftober 1840 bis 1. Januar 1842 beim 8. kombin. Referve-Bataillon, 
— 15. April 1847 bis 25. Mai 1848 beim Lehr-Infanterie-Bataillon. — 
1. März bis Zuli 1849 Rompagnieführer beim Landmehr-Bataillon (Gräfe 
rath) 40. Infanterie-Regiments. 


— 314 — 


26. Zuni 1849 als PBremier-Lieutenant ind 29. Regiment verfept. 
— 8. November 1850 bis 4. Februar 1851 KRompagnieführer bein: 
50. Landwehr⸗Regiment. — 1. März 1851 bis 1, Januar 18655 
Rompagnieführer beim 29. Lanbwehr-Regiment. — 22. Jumi 1868 
Sauptmann. — 17. Mat 1855 Kompagnie⸗Chef (11. Komp.) — 
22. Juni bis 1. Augnft 1869 beim mobilen 29. Bandwehr-Begt. 
— 1. Auguſt 1859 bis 23. Mai 1860 Rompagnie-lühef beim 
29. Landmwehr-Stamm- bezw. 29. kombinirten Infanterie⸗Regiment. 
— 28. Mai 1860 unter Rüdtritt zum 29. Inf.⸗Regt. zum Major 
befördert und am 16. Juli 1860 Kommandeur des 1. Bataillons. 
— 937. Dltober 1860 Kommandeur bed Füfllier-Bataillung. — 
18. Juni 1865 Oberftlientenant. 
29. Dezember 1866 als Oberſt mit Benfion und der Regts.⸗Uniform 
ber Abſchied bemilligt. 
Feldzug 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei Königgräg, Gefecht bei 
Müncdengröß. 
Orden: Jb4 Het He. 
7. Zuni 1883 in Trier geftorben. 


438, Rudolf Koehlau. 


1851—1968. 


2b. September 1834 zu Wiehe in Sachſen geboren. — Bater: JZuſtiz⸗ 
rath, Mutter: Wilhelmine Lubovila geb. Scharbt. — Erziehung auf dem 
Brogymnafium zu Klofter Dondborf und dem Gymnaſium zu Klofter Roßleben. 
— Bruder ſ. Nr. 329. 
16. Dezember 1851 beim 239. Regt. eingetreten. — 30. Dez. 1852 
Bortepee-Fähnrid. — 10. Dezember 1853 Second⸗Lieutenant. — 
19. Juni 1859 bis 30. April 1860 beim mobilen 29. Landwehr⸗ 
Regiment. — 1. Mai 1860 bis 1. Mai 1861 als Erzieher beim 
Kadettenlorpd in Potsdam, — 13. November 1860 Premier⸗ 
Lieutenant. — 1. Mai 1861 bis 1. Mai 1864 Erzieher beim 
Kadettenlorpa in Berlin. — Feldzug 1866 gegen Oeſterreich: 
Gefecht bei Mündengrät, Schlacht bei Königgräg. 8. Juli bis 
13. September 1866 Rompagnieführer beim Eriah-Bataillon. 
13. Dezember 1866 als Hauptmann mit Benfion und ber R. U. ber 
Abſchied bewilligt, 21. Febr. 1867 die Ausfiht auf Givilverforgung ertheilt. 
29. Dezember 1868 in Berlin geftorben. 


439. Auguft Sonntag. 


1854 — 1867. 


23. September 1812 zu Ren-Storlow in Bommern geboren. — Bater: 
Amtmann, Mutter: Johanna geb. Gützkow. — Erziehung durch Brivatunter- 
richt, auf dem Gymmaſium zum grauen Klofter in Berlin. — 9. Mai 1838 
beim 34. Infanterie-Regiment eingetreten. — 21. Januar 1835 Unteroffizier. 
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— 18. Juli 1835 Felbwebel. — 1. Mai 1850 Rechnungsführer beim 1. Batl, 
Edin) 28. gganbmehr-Begiments. 
24. Januar 1864 beim 2. Batl. 39. Juf.-Regts. zur Uebernahme 
ber. Geſchafte als Rednungsführer lommandirt. — di. Gebr. 1854 
Bahlmeifter 2. Kaffe. — 7. Rov. 1854 zum Bahlmeifter 1. Klafle 
beim 2. Bataillon ernannt. 

33. Januar 1867 zum Train-Batl. Rr. 8 verfegt. — 6. April 1867 mit 
BVenfion und Ausficht auf Anſtellung im Civildienſt ber Abſchied bewilligt. — 
EW2. — Bar demnaͤchſt Stenerempfänger. 

25. Oftober 1879 geftorben. 


440. Auguft Alerander Friedrich Schütte. 
1807-1801. 

3. Ott. 1819 zu Stralfund geboren, evang. — Water: Boligeidirektor, 
Mutter: Friederile geb. Krüger. — Erziehung durch Privatunterricht und 
auf dem Gymnaſium zu Stralfund. — Verheirathet mit Fanny geb. Lang. — 
19. Mai 1840 ald Einjährig-reimilliger beim 2. Infanterie (Nönigs-) Regt. 
eingetreten. — 19. Rai 1841 mit Qnalifitationdatteft zum Landwehr Offizier 
entlaffen. — 17. Auguſt 1843 Gecond-Lientenant im 1. Bataillon (Gtettin) 
2. Landwehr · Regiments. — 20. Februar 1845 zum 2. Bataillon (Solbin) 
8. Landwehr · Regiments verfeßt. 

19. Auguft 1847 nad) abgelegtem Offigiereramen mit Patent von 
demfelben Tage ind 29. Regt. verjegt. — 15. Mai 1856 Premier- 
Lieutenant. — 14. März 1858 bis 24. Juni 1869 Kompagnieführer 
beim 29. Landwehr-Regiment. — 31. Mai 1859 Hauptmann. — 
235. Juni bis 20. Auguſt 1859 Kompagnieführer beim Erjag-Batl. 
der 31. Infanterie-Brigade. — 17. Oftober 1860 Rompagnie-Shef 
(11. Rompagnie). 

9. Februar 186' 
bewilligt. — 2. April 
unter Erteilung der g 
bie Kategorie der mit ' 

Selbzüge: 1849 

Schlacht bei Kdı 

1870/71 Komma 

Dfne feften Be 
Stalien, Griechenland, 
Lebt 3. St. in ( 


441. Johann 


18. Oftober 188 
Oberflientenant a. D., 
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Realihulen zu Glatz und Görlig. — Verheirathet mit Balli geb. Rogalle 

v. Bieberftein. 
25. Gept. 1863 bein 29. Regiment eingetreten. — 18. Juli 1854 
Bort. Faͤhnrich. — 12. April 1855 Gec.-Lieutenant. — 1. Dit. 1868 
bis 31. März 1859 zur Gentral-Turnauftalt. — 2. Oltober 1869 
bis 30. Juli 1862 zur Kriegsalademie. — 13. Aug. 1861 Prem.⸗ 
Lieutenant. — 1. April 1864 bi3 31. März 1866 zum Studium 
ber franzöfiihden Sprache nad) Paris. — 5. Mai bis 6. Juli 1866 
Kompagnieführer beim Erjat-Bataillon. — 7. Zuli bis 22. Auguft 
1866 in gleicher Eigenihaft beim 4. Bataillon. — Feldzug 1866 
bei der Mainarmee. — 23. Auguſt bi3 17. November 1866 zur 
Königl. Botſchaft in Paris. 

16. Februar 1867 unter Beförderung zum Hauptmann unb Ueber⸗ 
weifung zum großen @eneralftab in den ®eneralftab ber Armee verfeht. — 
2. Mai bis 15. Juni 1867 nad Südfranfreih und Algerien zu Relognos- 
jirungdzweden. — 23. März 1868 in ben Generalftab VIII. Armee-Rorps. 
— 27. Yuli 1871 unter Verleihung eined Patents vom 14. Zuli 1863 als 
Rompagnie-Chef in das Inf.Regt. Nr. 55 veriegt. — 12. Nov. 1872 unter 
Beförderung zum Major mit einem Batent nad feiner früheren Anciennetät 
im Generalftabe und Ueberweiſung zum großen Generalſtab in den General» 
Rab verſetzt. — 8. März 1873 iu den Generalſtab der 1. Divifion, 5. Febr. 
1878 als Bataillons-Kommanbeur in das Fäfilier-Regt. Nr. 88 verfekt. — 
18. April 1878 Oberftlieutenant. — 4. bis 14. Oft, 1882 zum Informations- 
kurſus bei der Militär-Schiehichule. — 15. Mai 1888 zum Kommandeur bes 
Inf.⸗Regts. Ar. 71 ernannt. — 18. Oftober 1883 Oberft. — 4. Auguft 1887 
unter Verleihung des Charalters ald Generalmajor mit Benfion zur Dis- 
pofition geftellt. 

Feldzüge: 1866 bei ber Main⸗Armee, 1870.71 gegen Franukreich. 

Belagerungen: Gernirung von Met vom 19. Aug bis 27. Oft. 1870. 

Schlachten: bei Spicheren, Gravelotte, Amiens, an ber Sallue, 
Bapaume, St. Quentin. 

Gefechte: Bertaucourt, Buchy. 

Orden: Ias gs el . SEK. 

Lebt in Dresden. 


442. Louis Ernft Leopold von Sierakowski. 


1843-1861 und 1963-1867. 


Bergl. Nr. 393. — 29, Eept. 1822 zu Bredlau geboren. — Vater: 
Major a. D., Mutter: Ulrite geb. v. Zedlitz. Ontel |. Nr. 279. — Erziehung 
in den Kabettenhäufern zu Culm und Berlin. — 8. Wuguft 1839 als charakt. 
Bortepee-Fähnrich dem 3. Ulanen-Regiment überwiefen. 

2. April 1842 als Secondb-Lientenant zum 29. Regiment verjeht. 
— 8. Nov. 1850 bis 13. März 1851 Kommandeur der Stabswache 
beim mobilen ®enerallommanbo VILI. Armeekorps. — 14. März 
1851 bis 1. April 1856 Adjutant beim 8. kombinirten Reſerve⸗ 
Bataillon. — 12. Juni 1856 Brem.-Lientenant. — 1. Oltober 1856 
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bis 27. Zuni 1869 Kompagnieführer beim 29. Landwehr-Regt. — 
12. März 1859 Hauptmann. — 18. Juni 1859 bis 3. Aug. 1869 
Kompagnieführer beim mobilen 29. Yandıv.-Negt. — 4. Aug. 1869 
bis 17. Mai 1860 SKompagnieführer beim 29. Landwehr⸗Stamm⸗ 
bezw. 29. Tombinirten SImfanterie-Regiment. — 18. Auguſt 1860 
Kompagnie-Ehef (2. Kompagnie). 
23. Februar 1861 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 69 verjeht. 
10. Juli 1868 zum 29. Regiment zurüdverjegt (12. Kompagnie). 
— 8. Juli bis 13, Sept. 1866 Komp.-Chef beim Erjath-Bataillon. 
23. März 1867 als Major mit Benfion zur Dispofition geftellt. — 
Dezember 1870 bis Juni 1871 Kommandeur des Erja-VBataillond Infant.⸗ 
Negiments Nr. 76 in Hamburg. 
Feldzug 1866 gegen Defterreih. Gefecht bei Münchengrätz, Schlacht 
dei Königgräß. 
Orden: Ju4 sk LER. 
18. Mai 1886 in Halle a/S. geftorben und in Wernigerode beerdigt. 


443. Dr. Karl Robert Ulrich. 


1965 - 1867. 


16. Februar 1837 zu Benninghaufen, Weftfalen, geboren, evang. — 
Bater: Steuerempfänger, Mutter: Wugufte, geb. Holle. — Erziehung auf dem 
Gymnafium zu Pforta und Arnsberg und medizinifch-Hirurgifchen Friedrich 
Wilhelms⸗Inſtitut zu Berlin. — Berheirathet mit Elifabeth geb. Iſert. — 
25. Yuli 1862 zum Doktor der Medicin promovirt. — 1. Oltober 1862 
Unterarzt bei der Königl. Charite zu Berlin. — 1. Oltober 1863 als Unter- 
arzt beim Kaifer Franz. Garde⸗Grenadier ˖ Regiment Nr. 2 eingetreten. — 
7. Sebruar bis 15, Oltober 1864 zum mobilen 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiment 
Königin nah Schleswig als Feld-Affift.-Arzt kommandirt. — 22. Mai 1865 
als Arzt, Wundarzt und Geburtöhelfer approbirt. 

22. Mai 1865 zum 29. Negiment verjegt. — 1. Auguft 1865 Affıft.- 
Arzt mit der Unciennetät vom 28. Upril 1864. — 8. Mai bis 
15. September 1866 bei der Stranfenträger-Romp. VIII. Armeelorps. 

7. März 1867 zum Huſaren⸗Regt. Nr. 11 verfept. — 16. Mai 1868 
der Prem.-Bieutd..Hang verliefen. — 23. Juni 1869 als Stabs- und Batls.» 
Arzt ins Inf.Regt. Nr. 16 verfegt. — 20. Zuli 1870 bis 20. Juli 1871 
zum mobilen Dragoner-Regt. Ar. 9 kommandirt. — 27. April 1876 mit 
Benfion und der Uniform bes Sanitätskorps der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1864 gegen Dänemarl, 1866 gegen Defterreich, 1870/71 
gegen Frankreich. 

Belagerung ber Düppeler Schanzen. Einfchließung von Dep. 

Schlachten: Königgräg, Bionville, Gravelotte, Roiffeville, Beaune Ta 
Aolande, Le Mans. 

Gefechte: Fridericia, Sturm auf die Düppeler Schanzen, Mündhengräß, 
Ladon, Montoire, Eonlie. 

Orden: Rau Se 
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444. Ulerander Franz Freiherr von Gayl. 


1865—1867. 


3. Fibruar 1847 zu Uullam, Bommern, geboren, evang. — Bater: 
General d. Iuf., Mutter: life, geb. v. Daſſel. — Erziehung auf der Friedrich⸗ 
Bilhelmsſchule zu Etettin und im Kabettenlorps zu Culm und Berlin — 
Berheirathet mit Sophie geb. v. Saint-Baul. 

29. Mär; 1865 beim 29. Regiment eingetreten. — 9. D 
1865 Port.Faͤhnrich. — 9. März 1867 Gecond«Lientenant. 

6. April 1867 in das Inf.Regt. Nr. 41 veriegt. — 18. Mai biz 
11. Juli 1873 zur Erlernung des Yelbpionierdienftes beim Pion.-Batl. Nr. 1. 
— 1. Oltober 1873 bis 1. Juni 1876 Abjutant bes IL. Bataillons 5. oftpreuß. 
Low.Mgtd. Nr. 41. — 11. Febr. 1875 Brem.:Bient. — 22. März 1881 Hanptm. 
und Komp. Chef. — 26. Yuli bis 12. Auguft 1884 zur Generalftabsiihungse 
reife des I. Armee Korps. — 17. Juli big 3. Auguft 1886 beögl. — 6. Jan. 
1887 bis 16. Januar 1888 Adjutant ber 1. Divifion. — 17. Januar 1888 
in das Znf.-Regiment Nr. 1239 verjegt. — 24. März 18% mit Patent vom 
22. September 1880 in das Inf.⸗Regt. 6b. — 18. Rov. 1890 über, Major. 
— 17. Nov. 1891 in dad 4. Garde⸗Regt. 3. 5. — 25. Juli 1892 Batls.- 
Kommandeur. — 22. März 1897 unter Beförberung zum Oberftlieut. als 
etatsmäßiger Stab3-Dffizier in bas JIuf.⸗Regiment Nr. 64. — 12. Mai bis 
24. Mai 1898 zum 2. Informationdturfus zur Inf.Schießſchule. — 15. Juni 
1899 unter vorläufiger Belaffung in feiner Stellung zum Oberſt beförbert. — 
3. Juli 1899 als Kommandeur in das Inf.RKegt. Nr. 160 verſegt. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einfchließung von Meb, Veobachtung und Einfchliekung 
von Mezieres. 

Schlachten: 1866 Königgrät, 1870 Golombey-Rouilly. 

Gefechte: 1866 Münchengräg, 1870 NRoiffevilie, Serviguy-Billers "’Orme, 
Barnecour (in Iekterem durch Schuß dur die rechte Schulter fchwer ver- 
wundet). 

Orden: FEB (für Mézieres), MG2b. 


445. Hermann Guſtav Alexander Baron von der Oſten 
gen. Saden. 


1863—1967. 


12. September 1816 auf Boblog bei Neuftabt, Weſtpreußen, geboren, 
evangel. — Eltern. Nr 162, Bruber |. Rr. 197. — Erziehung durch Privat⸗ 
unterriht. — Verheirathet mit Mathilde geb. Matthiaß. — 16. Mai 1832 
beim 9. Inf.⸗Regt. eingetreten. — 19. September 1833 Bort.-FZähnrid. — 
17. Februar 1885 Seconb-Bieut. — 1841/42 Lehrer an der 3. Divifionsfchule. 
— 1. März 1843 Rechnungsführer des 1. Bataillond ſowie des Regiments, 
fpäter Eraminator ber Bahlmeifterafpiranten des II. Armeelorps. — 16. Juli 
1860 Prem.-Lieutn. — 12. November 1853 Hauptmann und 19. Gept. 1856 
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Koup.-Ehef. — 1857 Mitglieb des Disziplinar-Gerichtähofes. — Im Herbſt 
1259 zu ber Belleibungs-Reorganifationd-Kommilfion in das Kriegsminifte- 
rium lIommanbiert. — 1. Juli 1860 als Major ind 10. kombin. Ynf.-Regt. 
— 1861 Bataillonslommanbenr. 
11. Zan. 1862 in gleicher Eigenſchaft ind 29 Regiment ald Kmbr. 
bes 2. Bataillons. — 18. Juni 1865 Oberflieutenant. — Feldzug 
1866 gegen Deſterreich: Gefecht bei Mündengräb, Schlacht bei 
Königgräg. 

11. April 1867 al3 Oberft mit Penfion nebft Ausſicht auf Givilver- 
forgung und der R.⸗U. der Abſchied bewilligt. — 29. Oktober 1867 mit feiner 
Benfion und ber Uniform bes 29. Inf.⸗Regts. zur Dispofition geftellt. — 
1. Juil 1868 bis 1. Februar 1876 als Külfsdezernent in das Kriegsmini⸗ 
flerium, Departem. für das Invalidenweſen, fommandirt. — 10. Aug. 1870 
für die Dauer bed mobilen Berhältnifies Kommandeur eines Ldw.-Bejagungsd- 
Batls. in Torgau. — 25. März 1871 von diefer Stellung entbunben. 

Orden: Ju4 se 

20. Juni 1896 in Charlottenburg geftorben. 


446. Friedrich Sigismund Alexander Wuldom. 


1850--1867. 


6. September 1828 zu Frieſack, Brandenburg, geboren. — Bater: 
Aderbürger, Mutter: Karoline geb. Pfarre. — Erziehung in der Elementar- 
ſchule zu Sriefad. — 5. Oktober 1847 in die Schulabtheilung eingetreten. — 

6. Dftober 1850 dem 29. Regiment überwiejen. — 3. Yebr. 1851 
Uuteroffizier. — 1. Mai 1855 bi3 1. Auguſt 1866 Journalift beim 
Generalltommando VIII Armee⸗Corps. — 1. Aug. 1865 Sergeant: 
— 1. Auguſt 1856 zum 1. Batl. (Reumwied) 29. Landw.⸗Rigts. — 
16. September 1856 Bezirkäfelbmebel. — 25. September 1864 bie 
Bahlmeiftergefchäfte beim Füfilier-Bataillon des Regiments über- 
nommen. — 4. Febr. 1865 Bahlmeifter mit einer Anciennetät vom 
7. Eeptember 1864. — 234. Mai 1867 mit Benfion der Abfchieb 
bewilligt. 

2. Auguſt 1867 bis Ende März 1868 Hülfsarbeiter bei der Regierung 
in Coblenz. — 1. April bis 1. Oftober 1868 bei der Steuerkaffe in Harſe⸗ 
feld. — 16. Juni 1869 bis 14. Yuli 1870 Hülfsarbeiter bei der Regierungs- 
Sauptlaffe in Wiesbaden. — 15. Zuli 1870 bis 1. Mai 1871 Sekretär bei 
der Brov.-mtendantur in Eoblenz in Folge Mobilmachung. — 7. Mai 1871 
Buchhalter bei der Landeshauptkaſſe für Elſaß⸗Lothringen in Straßburg. — 
1. Juli 1891 Saffirer diefer Kaffee — 1. April 1895 auf feinen Antrag 
penfionirt und gleichzeitig ber Charakter als Rechnungsrath verliehen. 

Feldzug 1866 gegen Oeſterreich. 

Drben: dk4 [EW2. 

Lebt in Wiesbaden. 
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447. Ferdinand Heinrich Sigismund von Foerſter. 


1866. 


18. September 1836 zu Lamsdorf, Regierungsbezirk Oppeln, i. Schleſ., 
geboren, evang. — Vater: Erbe und Gerichtsherr auf Lamsdorf und Kaldeckee, 
Mutter: Wilhelmine geb. Weidinger. — Erziehung als Königl. Penſionär in 
der Waiſenhaus⸗ und Schhnlanftalt zu Bunzlan. — Berbeirathet mit Gertrud 
geb. Bungart. — 1. Rovbr. 1853 bei der Schulabtheilung in Potsdam ein- 
getreten. — 1. Oftober 1866 dem 2. Bataillon 39. Infanterie» (7. Reſerve⸗) 
Regiments in Mainz überwiefen. — 28. Jan. 1857 Unteroffizier. — 1. Sept. 
bis 15. DOM. 1859 zum Ulanen-Regiment Nr. 7 tommandirt. — 18. Nov. 1850 
bis 28. Novbr. 1860 zur Intendantur VIIL Armee⸗Corps Tommandirt. — 
21. Januar 1861 als Lahlmeifterafpirant in das Hnfaren-Regiment Nr. 7 
verſetzt. — 10. Mai bis 81. Oftober 1866 Yeldzahlmeifter diefes Regiments. 

1. Rovbr. bis 20. Dez. 1866 zur Wahrnehmung ber Bahlmeifter- 
geichäfte beim 2. Bataillon 29. Regiments, — 31. Dezember 1866 
bis 1. Zuli 1867 in gleicher Eigenfchaft zum Yüfllier - Bataillon 
Infanterie⸗Regiments Ar. 69 nach Zuremburg kommandirt. 

2. Juli 1867 als Bahlmeifter bei diefem Regiment angeftelt. — 
19. Yebruar bis 30. Mai 1876 zur Vertretung des erkrankten Bahlmeifters 
des Hufaren-Regiments Nr. 9 lommandirt und am 81. Mai 1876 als Zahl. 
meifter dieſes Regiments angeftellt. — 28. Nov, 1894 mit Benfion in dem 
Aubeftand verfeßt. — 14. Februar 1895 Charakter ald Rechnungsrath. 

Feldzug 1866 bei der Elb⸗Armee in Böhmen, 1870/71 gegen Frankreich. 

Orden: His FVIB. 

Lebt in Trier. 


448. Ernft Eduard Alfred Kuſch. 


1865-1867. 


28. Ottober 1845 zu Binten, Dftpreußen, geboren. — Vater: Apothefer, 
Mutter: Bauline geb. Untermann. — Erziehung durch Privatunterricht und 
auf dem Kueiphöfihden Gymnaſium zu Königsberg in Preußen. 

1. Mai 1863 beim Regiment eingetreten. — 11. Dezember 1863 
Port.⸗Faͤhnrich. — 11. Oltober 1864 Sec.-Lieut. — 1866 Feldzug 
gegen Deſterreich, Münchengräg, Königgrätz. — 20. Juli 1867 
ausgeſchieden. 

1898 in Met geſtorben. 


449. Edmund Schmitt. 


17. März 1827 zu Goblenz geboren. — Vater: Kataſterkontroleur, 
Mutter: Eva geb. Dienz. — Erziehung auf der Elementarſchule und dem 
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PBrogymnafium zu Sobernheim. — Verheirathet mit Elife geb. Reuter. — 
2. Rov. 1845 beim 8. kombin. Reſerve Batl. eingetreten. — 30. Sept. 1847 
zur Reſerve entlaffen. — 7. bis 31. März 1848 als Nefervift beim 29. Inf. 
Regiment eingezogen. — 12. Zuni bis 27. November 1849 beim 3. Bataillon 
(Simmern) 29. Landwehr⸗Regiments eingezogen. 
17. Januar 1850 als Kapitulant beim 29. Infanterie⸗Regiment 
eingetreten. — 7. April 1860 Unteroffizier. — 7. Juni 1863 
Sergeant. 

16. Mai 1859 Zahlmeifter 2. Klaſſe des 3. Bataillons (Simmern) 
239. Landwehr-Regiments. — 1. Yuli 1860 infolge Reorganifation als Zahl- 
meifter zum Yüfilier-Bataillon 29. tombinirten Inf.⸗Regts. übergetreten. — 
15. Sept. 1860 Bahlmeifter 1. Klafle (Beftallung 1. Juli 1860). 

27. Rov. 1866 als Bahlmeifter des 2. Bataillons ind 29. Regiment 
zurüdverjegt. (Bergl. Nr. 447.) 

9. Auguſt 1867 zum Train-VBataillon Nr. 8, 12. Oftober 1872 zum 
Teld-Artillerie- Regiment Nr. 8, Korps-Artillerie, 1873 zum 1. Rhein. Yeld- 
Artillerie-Regiment Nr. 8 verjegt. — 28. Febr. 1889 auf feinen Antrag mit 
Benfion in den Ruheſtand verjegt, 1. Mai 1889 Charakter ala Rechnungs» 
rath verliehen. 


450. Wilhelm Heinrich Schleußner. 
1866-1867. 


31. Januar 1883 zu Homburg vor der Höhe geboren. — Bater: 
Regierungsrath, Mutter: Charlotte, geb. Müller. — Erziehung auf ber Latein- 
fhule zu Homburg und der polytechniichen und der Militärfchule zu Darm- 
ftadt. — Berbeirathet mit Emma Quife geb. Wefterfeld. — Sohn ſ. Nr. 771. 
— 20. Januar 1849 als Kadett in die landgräflich Heſſiſche Jäger-Abtheilung 
eingetreten. — 10. Juni 1853 Unterlieutenant. — 22. März 1864 Ober- 
lieutenant. — Nah dem Friebensichluß 1866 fommanbirt zur Dienftleiftung 
beim Füfllier-Regiment Nr. 39 in Homburg. — 20. Oltober 1866 in die 
preußische Armee aufgenommen unb 

am 21. November 1866 als aggreg. Prem.-Bient. zum 239. Regt. 
verfeht. — 18. Dez. 1866 einrangirt. 

12. September 1867 als Hauptmann mit db. X. U. und PBenfion der 
Abſchied bewilligt. — 1. Nov. 1870 bis 13. Wpril 1871 als Platzmajor bei 
der Etappentommandantur zu Ligny en Barrois. 

Teldzüge: 1849 in Schleswig-Holftein, 1866 gegen Breußen a. Rain. 

Gefechte: bei Laufach⸗Fronhofen, in welddem er verwundet murbe, 
führte aber bis zum Schluſſe des Feldzuges die Kompagnie bei Aichaffenburg, 
bei Gerchsheim. 

Lebt in Homburg v. db. Höhe. 


Meiers, Das Dffigiertorps bes Inf. Mat. don Gern. 21 
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451. Ferdinand Friedrich Maximilian Forſtner 


1842--1867. 

8. September 1801 zu Oblau, Schleſien, geboren, kathol. — Vater: 
Unteroffizier im Küraffier-Regiment v. Heiſſing (Mr. 8), Mutter: Hedwig, 
geb. Kampke. — Erziehung auf ber Stadtſchule und auf ber Univerfität zu 
Göttingen. — Verheirathet mit Karoline Rofine geb. Hirſch. — 1. Dftober 
1822 als Kompagniedhirurgus beim 7. Inf.Regt. eingetreten. — 1. Dftober 
1884 bis 1. Oltober 1826 dem mediziniſch⸗chirurgiſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Inſtitut attachirt. — 25. September 1829 Bataillonsarzt beim 8. Bataillon 
(Jauerſches) 7. Landw.⸗Regts. 

24. Dezember 1848 als Bataillonsarzt (Yüfilier-Bataillon) in das 
29. Regiment verſetzt. — 18. Mai bis 6. November 1849 zur Be- 
handlung von Militärkranten im Givil-Hofpitale zu ſtreuznach. — 
28. Rov. 1849 bis 1. März 1851 zur Uebernahme bes Lazareths 
in Bonn. — 18. Juni 1865 der Hauptmannsrang verliehen. 

18. September 1867 mit Benfton ber Abſchied bewilligt. 

Feldzug 1866 gegen Oeſterteich. Schlacht bei Königgrätz. Gefecht bet 
Mündgengräp. 

Orden: 4 

34. März Pe in n Mänfter i. W. geftorben. 


452. Dr. Georg Karl Anton Friedrich Rohde. 


1987. 


4. Upril 1848 zu Siegen, Weſtfalen, geboren, kathol. — Vater: Ober- 
poftfelretär, Mutter: Elifabeth geb. Edarbt. — Erziehung in der Stabtidhule 
au Wehlar, auf dem Gymnaſtum zu Marienwerder, dem mediz.ccdhirurgifchen 
Friedrich⸗Wilhelma⸗Inſtitut und der Univerfität zu Berlin. — Berbeirathet 
mit Franziska geb. Herde. — 82. Juli 1865 als Dr. med. promovirt unb 
26. Februar 1867 als Arzt. Wundarzt unb Geburtöhelfer approbir. — 
I. Sept. 1865 in dem Gharitd-Rrantenbaufe in Berlin angeftellt. — 238. Juni 
bis 14. September 1866 als Geld-Wififtenzarzt zum 1. ſchweren Feldlazareth 
III. Armeekorps. — 15. September 1866 als etatömäßiger lnterarzt zum 
Füfllier-Bataillon 2. Garde⸗Regiments zu Fuß. 

7. März 1867 zum 88. Regiment verfegt. — 19, März 1867 
Aſſiſtenzarzt. 

b. Ottober 1867 zum Küraffier-Regiment Nr. 8. — 16. Mai 1868 ber 
Brem.-Lieutenantsrang verliehen. — 20. Sehr. 1872 Stabs- und Bataillons- 
Arzt des Hüger-Batls. Ar. 1. — 21. November 1878 zum 7. Bommerichen 
Smfanterieoftegt. Nr. 54 verfeht. — 26. April 1883 mit Benfion und feiner 
biöherigen Uniform der Abſchied bewilligt. — Später Sanitätsrat und Urzt 
bes brandenburg. Seehospiges in Kolberg. 

Feldzug 1870/71: Vom 20. Juli 1870 bis 4. Juli 1871 beim Feld⸗ 
lazareth Nr. 1 des 1. Armeelorps. — Cernirung von Metz. 

Orden: . 

80. Juli 1895 in Kofberg geftorben. 
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453. Kurt Friedrich Wilhelm Heinrich Ludwig 
Augnft Cropp. 
1867. 


10. Juni 1832 zu Lüchow, im ehemaligen Königreich Sannover, ge⸗ 
boren. — Bater: Amtmann, Mutter: Elifabeth, geb. Ehriftiany. — Erziehung 
im Kadettenkorps. — 5. November 1839 ald Bort.-Fähnrich dem ehemaligen 
Sannoverichen 3. InfanterioRegiment überwiefen. — 30. März 1842 Sec.» 
Lieutenant. — 29. Mai 1851 Prem.-Lieutenant. — 7. Mai 1859 Hauptm. 
— 18. Mai 1869. Komp.⸗Chef. 

9. März 1867 in die preußiſche Armee übernommen unb dem 
29. Regiment aggregirt. — 22. Yımi 1867 als Chef der 4. Komp. 
einrangirt. 

10. Dezember 1867 als Major nebft Ansficht auf Anftellumg im Civil 
dient, mit ber W. U. und Benfion der Abſchied bewilligt. 

Feldzuge: 1848 in Gchleswig-Holftein. 1849 im Reichskriege an ber 
Elbe. — 1866 gegen 

Schlacht bei Langenſalza. 

Orben: HEASD. 

11. Mai 1887 in Hamover geſtorben. 


454, , Dr. Adolf Wilhelm Möllmann. 
Mama 200-1007 um 10m ner rer een, 
10. Ott. 1840 zu Elberfeld, Rbeinproning, geboren, evang. — Vater: 
ſleidermacher, Mutter: Luiſe geb. Eulner. — Erziehung auf dem St. Annen⸗ 
Oymmafium zu Gt. Betersburg und den lniverfitäten zu Bonn und Berlin. 
— Berheirathet mit Ottilie geb. Yeiber. — 232. Juli 1862 zum Doktor pro» 
movirt und 15. April 1868 als Arzt, Wunbarzt und Geburtthelfer approbirt. 
— 1. Jıni 1863 als einjährig-freiwilliger Arzt beim Oſtpreußiſchen Yüfilier- 
Negiment Nr. 33 angeftellt. 
1. Unguft 1883 zum 29. Regiment verfeht. — 20. Mai 1864 als 
etatSmäßiger Unterarzt angeftellt. — 28. Auguſt 1864 Wififtenzarzt. 
— 10. Mai bis 14. September 1866 beim leichten Feldlazareth 
der 15. Divifion. 
23. Dezember 1867 zur Reſerve entlaflen und zum 1. Batl. (Simmern) 
7. Rhein. Landwehr⸗Regiments Nr. 69 übergetreten. 
20. Inli 1870 ala ftellvertr. Stabſarzt bes 2. Batis. Inf. Begts- 
Nr. 81 angefelit. — 237. Juli 1870 in gleicher Eigenfchaft 3 
Fäfilter-Batl. 29. mf.-Megts. verfegt — 12. Februar 1871 "er 
Prem.-Lients.-Rang verliehen. — (Bergi. Rr. 482.) 
86. März 1873 zum Gtabsarzt ber Landwehr bes 1. Batls. (Kirn) 
7. Rhein. Landw.Regts. Nr. 69 beförbert. — 238. Diitober 1875 der Abſchied 
bewilligt. — 1. Upril 1890 als Kreiöwundarzt be Kreifed Simmern ange» 
21* 
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ſtellt. — 28. Juni 18923 Kreis⸗Phyſikus. — 16. DOftober 1892 Gharalter als 
Ganitätsrath verliehen. 

Teldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Einſchließung von Meg, Belagerung von Beronne, Schlachten: Grave⸗ 
Iotte, Amiens, on ber Hallue, St. Quentin. 

Orden: 2, LD2. 

25. Januar 1899 in Simmern geftorben. 


455. Hermann Alerander von Franſecky. 


1838 — 1868. 


12. Rovember 1820 in Kölln, Weitpreußen,- ald Sohn von Morig 
v. Fransky (Nr. 143) geboren, Mutter: Anna, Freiin v. Preufchen; evang. — 
Brüder |. Rr..262 und 265. — Erziehung auf dem Gymnaſtum zu Weblar. 

14. Oftober 1838 beim 29. Regt. eingetreten. — 10. März 1839 
Bort.-Fähnrih. — 8. Jauuar 1842 Sec.Lieutenant. — 1. April 
1845 bi3 1. April 1846 beim 83. fombinirten Heferve-Bataillon. — 
Telbzug 1849 in Baden. Gefechte: Kirchheimbolanden, Wieſenthal, 
Neudorff, Kuppenheim. — 26. Mai bis 15. Oftober 1849 und 
14. November 1860 bis 5. Yebruar 1851 beim 2. Batl. (Coblenz) 
4. Garde⸗Landwehr⸗Regts. — 7. Dezember 1854 Brem.-Lientenant. 
— 1. Dezember 1855 bis 23. Juni 1859 Kompagnieführer bein 
29. Landw.⸗Regt. — 16. März 1858 Hauptmann. — 18, Auguſt 
1860 Kompagnie⸗Chef (4. Komp.). — Feldzug 1866 gegen Defter- 
reich. — 15. Januar 1867 Major. 

22. März 1868 als Bataillondlommandeur in das Inf.Regt. Rr. 77 
verſetzt. — Feldzug 1870 gegen Frankreich. — Wurde bei Spicheren ver- 
mwunbet. — 16. Rovember 1871 als Oberftlieutenant mit Penſion und der 
Unif. des 29. Inf. Regts. der Abſchied bewilligt. — 6. März 1873 Ausficht 
auf Unftellung im Eivildienft erteilt. — 7. März 1876 mit ſ. biöher. Benfion 
und ber Uniform des 29. Inf.Regts. zur Dispofition geftellt. — Ir. 

8. Juli 1887 in Wiesbaben geftorben. 


456. Joſef Hugo von Mepen. 
1843—1868. 


32. April 1825 zu Altenkirchen, Nheinprovinz, geboren. Water: Königl. 
DOberförfter, Mutter: Charlotte, geb. Schmidt. Erziehung burch Privatunter- 
richt und auf dem Gyummaflum zu Kreuznach. — Verheiratet mit Anna geb. 
Vanvolxem. 

1. Juni 1843 beim 29. Regiment eingetreten. — 10. November 
1848 Port.⸗Faͤhnrich. — 16. Upril 1847 Sec.-Lieut. — 10. Gebr. 
1851 bis 6. Febr. 1852 beim 8. kombinirten Referve-Bataillon. — 
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1. März; 1857 bis 23. Auguſt 1859 Abjutant beim 3. Bataillon 
(Simmern) 29. Landw.⸗Regts. — 12. April 1859 Brem.-Bieut. — 
13. April bis 29. Mai 1860 Komp.-Führer beim 29. Landwehr⸗ 
Stamm bezw. 29. tombinirten Imfanterie-Regiment. — 13. Auguft 
1861 Hauptmann und Komp.-Ehef (6. Komp.) — 6. Mai bis 
6. Juli 1866 als Komp.⸗Chef beim Erjap-Bataillon, dann vom 
7. Juli bis 19. Sept. 1866 in gleicher Eigenfchaft beim 4. Bataillon. 
9. Mai 1868 als Major mit Husficht auf Anftellung in der Gendarmerie, 
d. R. U. und Penfion ber Abſchied bewilligt. — Während des Feldzuges 
1870/71 Führer des mobilen 1. Bataillons (Gt. Wendel) 30. Landw.⸗Regts., 
Aberfritt am 16. Auguft die Grenze und lehrte mit demfelben am 17. März 
1871 von Ehantiliy bei Paris zurüd. — 8. Januar 1871 in die Kategorie 
der zur Dispofition geftellten Offiziere verfegt. — 1876 bis 1882, und zwar 
jährlich mit Beginm des Mobilmachungsjahres bis 16. Mai, eingezogen zur 
Einarbeitung als für den Mobilmakhungsfall befignirter Chef des Stabes 
beim ftellvertretenden Generallommando. 
Feldzüge: 1866 bei der Main⸗Armee; 1870/71 gegen Frankreich. 
Drben: 2 ie. 
10, Mai 1890 in Boppard geftorben und in Xrier beerdigt. 


457. Dito Karl Auguft Schwab. 


1866-1868, 


6. April 1817 zu Hachenburg, Heflen-Raflau, geboren, evang. — Rater: 
Landrath, Mutter: Eleonore, geb. Sterzing. — Erziehung in einem Privat- 
infitut zu Hachenburg und vom 6. April 1884 ab auf der Militärfchule zu 
Wiesbaden. — Berbeirathet mit Dorothee geb. Schweisguth. — 1. Dftober 
1837 als Kabett ins 2. Naſſauiſche Inf.-Regiment verfegt und zum Korporal 
ernannt. — 15. Rovember 1837 Sergeant. — 20. Yanuar 1838 linterlient. 
(Patent 31. Januar 1837). — April 1839 bis Juli 1842 zur Dienftleiftung 
bei der Artillerie. — 16. Juli 1842 Oberlientenant. (Batent 21. September 
1842.) — Sanuar 1850-bi8 September 1851 Lehrer bei der Militärichule. 
— 17. Upril 1851 als Hauptm. und Komp.-Chef zum ehemaligen 1. Raffauifchen 
Infanterie-Regiment verfeht (Batent 13. Juni 1851). — 6. Juni 1859 Major 
(Patent 19. April 1862). — 22. Juni 1866 Oberfilieut. (Patent 9. Juli 1866). 

10. Nov. 1866 als Oberfilieut., mit Batent vom 22. Juni 1866, 
in die preuß. Armee übernommen unb dem 29. Regt. aggregirt. — 
11. April 1867 in das Regiment einrangiert und zum Kommanbenr 
bes I. Bataillons ernannt. — 23. Juli 1868 Charakter ala Cherft. 

10. Auguft 1868 mit Wusficht auf Eivilverforgung, der R. U. und mit 
Benfion der Abichieb bewilligt. — 14. Dezember 1868 mit feiner Penſion zur 
Dispofition geftellt. — 9. März 1869 zum Bezirks⸗Kommaudeur 1. Bataillons 
(Sangerhaufen) I. Thüringifchen Landwehr-Regiments Nr. 31 ernannt. — 
19. Juni 1883 von biefer Stellung entbunben. 
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Feldzage: 1848 in Holkein und Waden, 1849 in Schleswig. 1866 


gegen Preußen. 

Gefechte: Vorpoſtengefecht auf den Düppeler Höhen, bei Diethard, 
(Born) in Naſſau, ——— bei Gerchsheim. 

Orden: NA2 NDK. 

3. Jan. in Sangerhanfen geftorben. 


458. Panl Richard Henfchel. 


30. Oftober 1844 zu Reuftettin, Bommern, geboren. — Bater: Rechts⸗ 
anwalt und Rotar, Mutter: Helena geb. Simon. — Erziehung in der Gtabt- 
ſchule und auf dem Gymnafium zu Neuftettin. — Berbeiratbet mit geb. Reis. 

1. Mai 1862 beim 29. Regiment eingetreten. — 16. Dezember 1862 
Bort.-Fähnridd. — 10. DOftober 1863 Gec.-Lieut. — Feldzug 1866 
bei der Main⸗Armee. — 6. Mai bis 6. Juli 1866 beim Erjag- 
Bataillon. — 7. Juli bis 18. September 1866 im 4. Bataillon 
bed Regiments. 

10. Auguſt 1868 unter bem geſetzlichen Borbebalt entlafien. 

Ging nad) London. Während des Krieges 1870/71 beim 1. Rhein. 
Juf.NRegt. Nr. 25 zuerfi zur Küftenvertheidigung auf der Inſel Alſen, dann 
bei der 4. Rej.-Divifion unter General v. Treslkow, zuleht beim XIV. Armee» 
lorp3 unter v. Werber. 

Gefecht bei Defandanz am 12. Januar 1871. — 20. März 1871 
Charakter ald PBrem.-Lieut. verliehen. — 26. Sept. 1872 mit Venſion nebft 
Ausfiht auf Anftelung im Civildienſt der Abſchied bewilligt. — War fpäter 
Boftdireltor. 

Lebt in Berlin. 


459. Auguft Albert von Unwerth. 


1863 1969. 


26. Zuli 1844 zu Groß⸗Glogan in Gchleften geboren. — Bater: 
Dberlandeögerichtärath a. D. und Oberbürgermeifter, Mutter: Armide Auguſte 
geborene 7 Berge. — Onkel f. Nr. 411. 

2. Mai 1862 beim 29. Regiment eingetreten. — 16. Dezbr. 1862 
vᷣo ortepee⸗Fahnrich. — 10. Oktober 1863 Second-Bieutenant. 

Feldzug 1866 gegen Defterreih. Schlacht bei Königgrätz, Gefecht bei 
Mündengräg. 

8. Juni 1869 unter dem geſetzl. Vorbehalt ausgeſchieden — 8. März 
1870 behufs Auswanderung ber Abſchied bewilligt. 
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460. Maozimilian Louis Joſef Beſſerer von Dahlfingen. 


1005-1908. 


8, Januar 1845 zu Danzig, Weftpreußen, geboren. — Bater: Major, 
Mutter: Therefe geborene v. Eichendorff — Erziehung auf dem Gymuafinım 
zu Neiße und im Kadetteulorps zu Wahlſtatt und Berlin. — 2. Mai 1863 
als Haralt. Bortepee-Fähnrih bem Infanterie-Regiment Nr. 23 übertwiefen. 

— 18. Dezember 1864 
18. Oltober 1865 in das 29. Regiment verfeßt. — 20. Juli 1866 
Second-Lieutenant. 

8. Juni 1869 unter dem geſetzlichen Vorbehalt ausgeſchieden. 

Feldzug 1866 gegen Defterreidh. Gefecht bei Mündengräg, Schlacht 
bei Königgräg. 

15. September 1869 behufs Wuswanderung ber Abichied bewilligt. — 
Soll fpäter in päpftliche Dienfle gegangen fein. 


461. Karl Johann Franz Heinrich Mühfenbru. 
1361-1908. 


16. Juli 1845 zu Bagwig in Pommern geboren. — Vater: Königl. 
Domänenpächter, Mutter: Luiſe geborene Mahnde. — Erziehung auf dem 
Gymnaflum zu Greiffenberg. 

1. Oftober 1864 beim 29. Regiment eingetreten. — 6. Jumi 1865 
Vort. Faͤhnrich. — 20. Juli 1866 Gec.-Lieutenant. 

Velbzug 1866 gegen Defterreih. Gefecht bei Münchengräg, Schlacht 
bei Königgräg. 

12. Juni 1869 verabfdiebet. 


462. Kurt Yohann Ferdinand Therefius von Hobe, 
18071—13809. 


16. September 1842 zu Magdeburg geboren. 
Mutter: Elwine, geborene v. Reuter. — 
Bensdberg und Berlin. — 20. Sept. 1880 a 
Wr. 25 überwiefen, mit Patent vom 18. 
& ia mite bed Regiments geftellt und | 
Sothaiſchen Infanterie-Negiment tommanbi 
Bangenfalga, und Feldzug bei ber Main- 
bei Hunbheim. 

25. Sept. 1867 in das 29. Regin 
Bremier-Bieutenant. 
17. Juni 1869 in Brüdenau geſtorb 


‚Vater: Major a. D. 
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463. Otto Wilhelm von Donat. 


1837 - 1869, 


3. April 1820 in Memel, Oftpreußen, geboren. — Vater: Major a. D., 
Mutter: Friederite, geb. Schumann. — Erziehung auf der Schule zu Tilſit 
und im Kadettencorps zu Culm und Berlin. — Berheirathet mit Marie geb. 
Maropig. 

5. Auguft 1837 als Port.-Fähnrich dem 29. Regiment überwieſen. 
27. Yuli 1840 Sec.-Lieut. — 1. Januar bis 27. April 1850 bei 
der Stamm⸗ſtompagnie des 1. Bataillond (Neumieb) 29. Bandiw.- 
Regiments. — 28. April 1850 bis 1. April 1854 Abjutant bei 
diefem Bataillon. — 22. Juni 1852 PBrem.-Lieut. — 1. Dez. 1854 
bis März 1858 Kompagnieführer beim 29. Landwehr-Regiment. — 
16. Auguſt 1866 Hauptmann. — 12. Maͤrz 1859 Kompagnie-Ehef 
(3. Kompagnie), — 18. Juni bis 24. Wuguft 1859 Komp.-Chef 
beim mobilen 29. Landwehr⸗-Regiment, bezw. 29. Bandw.-Stamm. 
— 6. Mai bis 6. Juli 1866 Kommandeur des Erjag-VBataillons. 
— 6. Juli bis 13. Sept. 1866 Kommandeur des 4. Bataillond. — 
13. Dezbr. 1866 Major. — 29. Dezember 1866 Kommandeur beB 
1. Bataillons. — 11. April 1867 Kommandeur bed 2. Baraillons. 

6. Juli 1869 mit Penficn nebft Ausficht auf Anftellung im Civildienſt 
und ber R. U. der Abſchied bewilligt. — 14. Dezember 1869 unter Stellung 
zur Dispofition zum Beziristommandeur des 1. Bataillon (Siegburg) 
2. Rheiniichen Landwehr Hegiments Nr. 28 ernannt. — 16. November 1871 
Charakter als Oberftlieutenant. — 10. Yebruar 1877 von ber Gtellung als 
Bezirkslommandeur entbunben. 

Seldzüge: 1849 in Baden, Gefechte bei Ubftabt und Michelbach. 1866 
gegen Defterreidh. 

Drben: 4 . 

80. Juli 1893 in Köln geftorben. 


464. Hugo Edmund Curtius. 


1862 1866. 


31. Oft. 1842 zu Sorau, Brandenburg, geboren. — Vater: Apotheler, 
Mutter: Thereje geb. Anger. — Erziehung auf dem Gymmaſium zu Gorau. 
14. Mai 1862 beim 29. Regiment eingetreten. — 16. Dez. 1862 
Vort.⸗Fähnrich. — 10. Oktober 1863 Sec.⸗Lieut. — 15. Dez. 1868 
bis 21. Mai 1869 zur Dienftleiftung als Adiutant beim Bezirks⸗ 
kommando des 1. Bataillons (Neuwied) 3. Rhein. Landw.⸗Regts. 
Nr. 29. — Feldzug 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei König⸗ 
gräg, Gefecht bei Müncheugräg. 
12. Auguft 1869 unter bem gefeßlichen Vorbehalt ausgeſchieden. — 
10. Februar 1870 behufs Auswanderung der Abſchied bewilligt. 
13. September 1873 im Rhein in Holland ertrunfen. 
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465. Georg Hoffmann. 


"8. März 1844 zu Gtolp in Pommern geboren. — Vater: Rechnungs⸗ 
rath im Krlegaminifterium, Mutter: Emilie, geb. v. Schoen. — Erziehung 
auf den Gymnaſien zu Breslau und Berlin. — 27. Rovember 1862 in das 
Snfanterie-Regiment Rr. 49 eingetreten. — 18. Nov. 1868 Bort.-Fähnrich. 
— 18. Dezember 1864 Sec.-Lieutenant. — 18. Mai bis 23. September 1866 
beim Erjag-Bataillon. — 30. Ottober 1866 ind Infanterie⸗Regt. Nr. 75. 

18, Juni 1869 ins 29. Regiment verfegt. 

9. Dezember 1869 der Abſchied bewilligt. 


466. Ludwig Joſef Gottfried Karl Bacleſſe. 


1864--1870, 


17. Juni 1846 zu Trier geboren. — Bater: Hauptmann a. D., Mutter: 
Balburgis, geborene Artois. — Erziehung auf ber Realſchule zu Trier. — 
1. Oltober 1863 als Einjährig- Freiwilliger beim Pionier-Bataillon Nr. 8 
eingetreten. — 1. Oftober 1864 entlafien. 

2. Rov. 1864 beim 29. Regiment eingetreten. — 11. Febr. 1865 
Port.-Fähnrid. — 18. Dezember 1866 Gec. Lieutenant. 

Feldzug: 1866 gegen Defterreih. Schlacht bei Königgräp, Gefecht bei 
Mündhengräg. 

10. Mai 1870 unter dem geſetzlichen Rorbehalt ausgeſchieden. 

1871 Abjutant des Bahnhofs-Etappen-Kommandos in Amiens. 


467. Bernhard Wilhelm von Baffe. 


1868-18%. 


16. Juli 1823 zu Haus PBröbfting bei Borken in Weſtfalen geboren. 
— Roter: Landrath a. D. und Gutsbeſitzer, Diutter: Charlotte, geb. Freiin 
v. Grüter. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Hamm. — Verheirathet 
mit Emma, geb. Rumpf. — 19. Yebruar 1841 beim 13. Inf.Regt. einge 
treten. — 9. Juli 1841 Bort.-Fähnrid. — 28. Januar 1844 Seconb-Lieut. 
— 9. Juni 1846 als aggregirt zum 4. Anf.-Regiment. — 27. März 1847 
einrangirt. — 28. Dezember 1847 ins 25. Inf.Regt. — 10. Ditober 1849 
bis 15. Dftober 1850 beim B. Tombinirten Neferve-Bataillon. — 13. Nov. 
1850 bis 15. Februar 1851 zum Erfay-Bataillon der 81. Inf.⸗Brigade. — 
16. März 1858 PBrem.-Lientenant. — 1. Dezember 1858 bis 16. Juni 1869 
zum 7. Uanen-Regiment. — 15. Auguſt 1859 bis 7. Februar 1860 als Komp.- 
Führer zum 3. Bataillon (Malmedy) 25. Landw.⸗Regts. — 20. Sept. 1859 
Hauptmam. — 17. DOftober 1860 Komp.⸗Chef. 
10. Auguft 1868 ins 29. Regiment verfebt. (5. Komp.) — 21. Rov. 
1869 unter Berleifung des Charakters als Major dem Regiment 
aggregirt. 
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9. Juni 1870 in das Inf.-Regt. Ar. 87 unter Berleihung eines Batents 
feiner Charge verfegt. — 20. Juli bis 17. Dftober 1870 Kommandeur bes 
Erſatz⸗Bataillons. — 17. Oktober 1870 Bataillond-Rommanbeur. — 21. Mai 
1874 als Oberflieutenant mit der Regimentsuniform und Benfion ber Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 

Feldzũge: 1849 in Mheinbayern und Baden, 1866 bei ber Main⸗Armee, 
1870/71 gegen Frankreich. 

Gefechte pp.: 1849: Gefecht bei Graben, am Feberbadh, nor Naftatt, 
Kuppenheim; 1866: Langenfalza, Robbrunn, Uettingen, Würzburg; 1870/71: 
Belagerung von Baris, Ausfall bei Notre Dame de Glamart. 

Orden: 4 2 HR. 

26. Januar 1876 in Unna geftorben. 


468. Albert Karl Franz von Chrenberg. 


1836-1860 und 1864-1870. 


(Bergl. Nr. 360.) 5. September 1818 su Naftenburg, Oftpreußen, 
geboren, evang. — Bater: Major a. D., Mutter: Erneftine, geb. v. Ehrenberg. 
— Berheiratbet mit Regina, geb. Hartmann. — Erziebung auf dem Gym⸗ 
uafium zu Thorn und im Kabettentorps zu Culm und Berlin. — Sohn 1. 
Rt. 627. — 

18. Januar 1886 als Bort -Fähnrich dem 29. Regiment überwieien. 
(Batent 18. Auguſt 1836.) — 12. Juli 1889 Second-Lientenant. — 
1. Oltober 1846 bis 1. Oktober 1847 beim 8. kombinirten Reſerve⸗ 
Bataillın. — 30 Dezember 1849 bis 28. Februar 1853 Adjutant 
beim 3. Bataillon (Simmern) 89. Bandıw -Regtd. — 22 Juni 1853 
Prem. -Lientenant. — 1. März 1858 bis 28. Februar 1867 Komp - 
Führer beim 29. Landw⸗Regt. — 9 Wuguft 1855 Hauptmann. — 
14. April 1857 Komp.⸗Chef. (4. Komp.) — 18. Juni bis 3, Anguſt 
1859 Komp.⸗Chef beim mobilen 29. Landw.⸗Regt. — 4. Auguſt 1859 
bi3 30. Juni 1860 Kompagnie Chef im 239. Landwehrftamm, bezw. 
29. fombinirten Zunf.-Regt. 
1. Juli 1860 in das 99. fombinirte, jegige 69. Infanterie - Regiment 
verſetzt. 
14. März 1864 unter Verſetzung in bad 29. Regiment zum Major 
befördert. — 21. Wai bid 13, September 1866 Kommandeur des 
Befagungs-Bataillond (Neumwied) 3. Rhein. Landw.⸗Regta. Ar. 29. 
— 30. Dltober 1866 Kommandeur des 1. Bataillond. — 29. Dez- 
1866 Kommandeur bed Yüfilier Bataillond. — 22. Mär; 1868 
Oberſtlieutenant. 

16. Zuli 1870 zum Kommandeur des Yuf.-Kegiments Nr. 17 ernannt. 
— 20. Juli 1870 zum Oberft befördert. — 16. Rovember 1871 mit Benfion 
und der Regimentäuniform ber Abſchied bewilligt. 

Beldzüge: 1866 bei der Diain-Armee, 1870/71 gegen Frankreich. 

Orden: Ju3 el a GHL2a GHVP2b MMY2 TM3, 

12. Mai 1891 in Ehrenbreitfiein geftorben. 
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469. Friedrich Heinrich Theodor Denhard 


1851-1810. 


19. April 1827 zu Braunfels, Nheinprovinz, geboren. — Bater: Fürft- 
lich Solmsſcher Kammerbireltor, Mutter: Augufte, geb. Buſch. — Erziehung 
in der @lementarfchule zu Braunfels und auf dem Gymnaſium zu Weßlar. 
— Berbeirathet mit Caroline, geb. v. Hummen, deren Brüder ſ. Rr. 385 
und 538. — 28. Oltober 1848 beim 8. Artillerie Regiment eingetreten. 

17. Ottober 1851 zum 29. Regiment verfegt. — 30. Sept. 1852 
Port.⸗Faͤhnrich. — 8. Nov. 1863 Second » Lieutenant — 1. Juni 
bis 1. Auguft 1856 zur Erlernung bes Pionierdienftes bei der 8. 
Bionier-Abtheilung. — 17. Oltober 1860 Prem.⸗Kieut. — 1, April 
bis 1. SOftober 1863 zur Militär-Schießfchule. — 6. bis 19. Juni 
1864 während ber Lanbwehrübung als KRompagnieführer beim 
1. Bataillon (Neuwied) 3. Rheiniſchen Banbmehr-Regiments Nr. 29. 
— Feldzug: 1866 gegen Defterreih. Schlacht bei Königgrätz, Ge⸗ 
fecht bei Mündengräg. — 30. Oft. 1866 Hauptmann und Komp.⸗ 
Chef (1. Kompagnie). 
18. Auguft 1870 bei @ravelotte gefallen. 


470. Joſef Wilhelm Ludwig Ottomar Stephan 


1854-1870. 


5. Juni 1835 zu Braunfels, Nheinpropinz, geboren. — Bruder ſiehe 
Rr. 419. — Bater: Geheimrath in Fürftlid Solmsſchen Dienften, Mutter: 
Buife, geb. Held. — Erziehung in der Iateinifchen Schule zu Braunfels und 
im Radettencorps zu Berlin. 
29. April 1854 dem 239. Regiment überwiefen. — 12. April 1855 
Bort.-Fähnrig. — 17. Jannar 1856 Sec.-Lieut. — 25. Juni bis 
12. Auguſt 1859 beim Erſatz⸗Bataillon ber 31. Infanterie-Brigabde. 
— 13. Auguſt bis 30. Rovember 1859 beim 29. Landw.⸗Stamm. 
— 15. April bis 20. Mai 1860 beim 80. Landwehr⸗Stamm, bezw. 
30, Tomb. Infanterie-Regiment. — 1. Dit. 1862 bis 1. Oft. 1863 
beim Rhein. Yüger- Bataillon Ar. 8 in Wehlar lommanbdirt. — 
13. Nov. 1863 PBrem.-Lient. — Feldzug: 1866 gegen Oeſterreich. 
Schlacht bei Königgräp, Gefecht bei Münchengrätz. — 25. Gept. 
1868 Hauptmann und Komp.-Chef (6. Rompagnie). 
18. Auguſt 1870 bei Gravelotte gefallen. 


471. Oskar Heinrich Berthold Schmidt. 
1864 - 1570, 


38. Juli 1844 zu Stargard in Bommern geboren. — Bater: Stabs⸗ 
bautboift a. D., Mutter: Karoline, geborene Schubert. — Erziehung auf ben 
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Gymnaſien zu Bromberg und Thorn. — 1. April 1868 ald Einjährig.-Freiwill. 
beim Inf.-Regiment Nr. 21 eingetreten. — 1. Upril 1864 als überzähliger 
Unteroffizier mit dem Qualifikations⸗Atteſt zum Landwehroffizier entlafien. 
14. Zuli 1864 ins 29. Regiment eingetreten. — 11. Dltober 1864 
Port.⸗Faͤhnrich. — 11. Ditober 1865 Gec.-Lieut — Feldzug 1866 
gegen Defterreih. Schlacht bei Königgräg, Befecht bei Mündhen- 
grätz. — 1. Oktober 1869 unterfuchhungsführender Offizier bes 
2. Bataillon3. 
18, Auguft 1870 bei ®ravelotte gefallen, 


472. Chriſtian Heinrih Mar Anhäufer. 
1967-160. 


20. San. 1847 zu Neuwied, Rhbeinprovinz, geboren. — Vater: Guts- 
befiger, Mutter: Henriette, geb. Borgowsty. — Erziehung auf der Elementar- 
und höheren Bürgerfchule zu Neumied, auf den Gymnaſien zu Weblar und 
Saarbrüden. 

1. Dezember 1867 beim 29. Regiment eingetreten. — 7. Juli 1868 
Port.⸗Fähnrich. — 9. Februar 1869 Sec. Lieutenant. 
18. Auguſt 1870 bei ®ravelotte gefallen. 


473. Robert Karl Engen von Manftein. 


1860— 1870, 


4. Juli 1840 zu Podeoce in Poſen geboren. — Bater: Oberamtmann. 
Mutter: Agnes, geb. Schüler. — Erziehung auf dem Iymmaftum zum grauen 
Kloſter in Berlin. — Verbeirathet mit Adriane, geb. thoe Schwarzenberg en 
Hohenlansberg. 

1. Ottober 1860 beim 29. Regiment eingetreten. — 13. April 1861 
Bort.-Fähnrid. — 11. Februar 1862 Gec.-Lieut. — 11. Mai bis 
14. Nov. 1866 Adjutant des Füfilier-Bataillond. — Feldzug 1866 
gegen Oeſterreich; Schlacht bei Königgräg, Gefecht bei München- 
gräg. — 1867 bis 1869 Kriegsakademie. — 6. Yuli 1869 PBrem.- 
Lieut. — Seit 7. Auguſt 1869 Regiments ˖ Adjutant. 

19. Auguſt 1870 an der bei Gravelotte erhaltenen Wunde (Schuß 
durch den Unterleib) geſtorben. 


474. Karl Franz Joſef Freiherr von Eyß II. 
186 180. 
26. Juni 1847 zu Ehrenbreitſtein geboren. — Bruder ſ. Nr. 534. — 
Bater: Bürgermeifter, Mutter: Magdalena, geb. v. Mees. — Erziehung auf 
dem Gymnaſium zu Goblenz. 
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27. Xpril 1867 beim 29. Regiment eingetreten. — 9. Jan. 1888 
Port.⸗Faͤhnrich. — 8. April 1869 Gec.-Lieut. — Beim Ausmarſch 
des mobilen Regiments dieſem zugetbeilt, wurbe er am 30. Juli 
unterwegd krank, kam ind Lazareth nad Mettlach a. d. Saar, wo 
er am 23. Auguft 1870 am Typhus farb. 


475. Ludwig von Daniels. 
1969 - 18%. 


9. Dktober 1850 zu Berlin geboren, evangeliih. — Vater: Ober⸗ 
tribunalsrath, Deutter: Wilhelmine Hulda, geb. v. Peftel (Bruder vergl. Wr. 
652). — Erziehung auf dem FriedrichWilhelms⸗Gymnaſium zu Berlin. 

1. April 1869 beim 29. Regiment eingetreten. — 13. Nov. 1869 
Port.⸗Fähnrich. — Bei der 11. Kompagnie rüdte er 1870 aus, 
nahm Theil an dem Rekognoszirungsgefecht gegen Thionville und 
der Schlacht bei Gravelotte. In dieſer durch mehrere Gewehr⸗ 
fugeln ſchwer verwundet, wurde er in das Feldlazareth von Grave⸗ 
Iotte verbracht, wofelbft er am 9. September 1870 feinen Wunden 
erlag. Auf dem Friedhofe von Gravelotte beerdigt. — Die Nach⸗ 
richt von feiner Beförderung zum Sec.-Lieut. (6. Sept. 1870) traf 
ihn nicht mehr lebend an. 


476. Rudolph Franz Kurt von Wer. 


1866-1870 Kommandeur des Negimentö. — 1870—1871 4 ia suite, 


7. Jan. 1817 zu Paderborn geboren, evang. — Bater: General a. D,, 
Mutter: Marianne, geb. v. Heßler. — Erziehung auf der evangeliichen Schule 
zu Baderborn und im Kadettenkorps. — Berheirathet mit Klara, geb. v. Briefen. 
— 14, Auguft 1834 als Seconb-Lientenant dem 15. Ynf.-Regt. übermwiefen. 
— 1. Uuguft bis Ende September 1848 GBemehrfabrit in Sömmerda. — 
12, Auguft 1848 Brem.-Lieutenant. — 11. Januar 1850 bis 6. März 1851 
Komp.-Führer beim 2. Bataillon (Marienburg) 6. Landw.⸗Regts. — 17. Mai 
bis Ende September 1851 Komp.-Führer der Geſammt⸗Stamm⸗Kompagnie 
15. Inf.Regts. — 26. April bis 30. September 1852 Komp.-Führer beim 
1. Bataillon (Minden) 15. Landw.⸗Regts. — 22. Yuni 1852 Gauptmann. — 
1. Oftober 1852 bis 22. Yebruar 1868 Komp.-Führer beim 7. Tombinirten 
Neferve-Bataillon. — 23. Februar 1853 Komp.-Ehef im 15. Inf.Regt. — 
14. Juni 1859 überzähl. Major. — 28. Juli 1859 dem 3. Bataillon bed 
mobilen 15. Landw.⸗Regts. aggregirt und mit deſſen Yührung beauftragt. — 
8. Mai 1860 als Führer des Füfilier-Bataillond 15. fombinirten Iuf.-Regts. 
tommanbirt. — 1. Juli 1860 zum Juf.Regt. Rr. 55 verfegt. — 18. Auguft 
1860 Bataillons-Rommandeur. — 8. bis 17. September 1862 zur General⸗ 
ftabsäbungsreife kommandirt. — 25. Juni 1864 Oberftlientenant. 
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16. Juli 1866 zum Kommandeur des 239. Inf.Regiments für die 
Dauer des mobilen Verhaͤltniſſes ernannt. — 15. September 1866 
als Kommandeur des Regiments beftätigt. — 20. September 1866 
Oberſt. — 18. Juli 1870 Kommandeur ber 32. Inf.VBrigade für 
die Dauer des mobilen Verhältnifſes. 

18. Januar 1871 zum Generalmajor befördert und ale Kommandeur 
der 32, Juf.-Brigabe beftätigt. — 15. Oftober 1874 als @enerallieutenant 
mit Penſion zur Dispofition geftellt. 

Teldzüge: 1849 gegen Dänemark: Gefecht bei Domsmühle, Beile, 
Aarhuus; 1864 gegen Dänemark: Belagerung der Düppeler Schanzen, Rekogn. 
Gefechte im Februar, März, April. — Eroberung der Inſel Alfen. 1866: 
bei der Main-Armee: Gefechte bei Wiefenthal und Bella, Kiffingen, Laufach, 
Aſchaffenburg, Tauberbifchofsheim. 1870/71 gegen Fraukreich: Einſchließung 
von Meg. Schlacht bei Spichern (durch Sranatfplitter Contuſion am Tinten 
Oberarm), bei Bionville-Mars Ia Tour und Gravelotte. 

Orben und Auszeichnungen: 3 S4 für Gefecht bei Radebüll am 
9. April 1864, 63 1 (für Bionvide), Sk ÖEK2KD (für Alien), OV2a. 

7. Sebruar 1892 in Wiesbaden geftorben. 


477. Rudolf Wilhelm Worm. 
1870-1871. 


23. Mai 1852 zu GStangenborf bei Neuenburg in Weftpreußen ge- 
boren. — Vater: Gutsbeſitzer daſelbſt, Mutter: Wilhelmine geb. Molben- 
bauer. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Graudenz. 

8. Februar 1870 als dreijähriger Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 19. Yuli 1870 Unteroffizier. — 6. September 1870 
Bortepee-Fähnrid. — Feldzug 1870/71: Rekognoszirungsgefecht 
bei Thionville, Schlacht bei Gravelotte (hierfür 2), Belagerung 
von Meg, Schlacht bei Amiens, Gefecht bei Bosc le Hard, Schlacht 
an ber Hallue, Gernirung und Bombarbement von Peronne. 

19. Januar 1871 bei St. Duentin gefallen. (Schuß durch den Unterleib.) 


473. Franz Joſeph Laurentius Emans. 


1861—1870. 


15. Auguſt 1843 zu Trier geboren, katholiſch. — Water: Upotheler, 
Mutter: Johanna Franziska, geb. Enzlert. — Erziehung durch Privatunter- 
richt, anf der Elementar- und höheren Bitrgeriyule zu Trier. 

26. Oliober 1861 beim 29. Stegiment eingetreten. — 10. Mai 1868 
Bort.-Fähurid. — 10. Ditober 1868 Gec.-Bient. — 22. Mai 1869 
zur Dienftleiftung als Mbjutant bes Vezirkakommandos 1. Vatls. 
(Neuwied) 8. Rheinischen Landwehr⸗Regiments Nr. 29. 
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Felbzug 1866 genen Oeſterreich: Schlacht bei Königgräp, Gefecht bei 
Munchengraͤtz. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. In der Schlacht bei St. Quentin 
beim Sturm auf die Zuderfabrif ſchwer verwundet. 

27. Januar 1871 geftorben; rubt anf dem Kirchhof von Gt. Quentin. 


479. Julius Bruno Louis Knoll. 


d. Juni 1849 zu Rarvin, Pommern, geboren. — Bater: Ritterguts⸗ 
befiger, Mutter: Wilhelmine, geb. Schönfeld. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Greiffenberg in Pommern. 

31. März 1870 als Dretjährig-Freimilliger beim 29. Inf.-Regt. 
eingetreten. — 19. Zuli 1870 Unteroffizier. — 6. September 1870 
Portepee-Fähnrich. — Feldzug 1870/71: Schlacht bei &ravelotte, 
Amiens, an der Hallue, St. Quentin, Rekognoszirungsgefecht bei 
Thionville, Gefecht bei Bo8c le Hard, Gernirung von Meb, Gernirung 
und Bombardbement von Peronne. — 2. — 24. Tyebruar 1871 
zum GSec.-Lieut. beförbert, aber bereit? am 19. Februar 1871 im 
Lazareth zu Amiens an der bei Gt. Quentin erhaltenen Wunde 
(Schub durch die redhte Hand) geftorben. 


480. Jakob Joſeph Nerius 
18836 —1871. . 


30. März 1817 zu Luxemburg als preußifcher Untertfan geboren. — 
1. Mai 1884 bei der Schulabtheilung zu Potsdam eingetreten. 

11. Ottober 1836 zur 4. Kompagnie 239. Regiments. — 11. Juni 
1837 Bize⸗Unteroffizier. — 2. Juni 1838 Unteroffizier. — 15. Oft. 
1844 Felbwebel. — Feldzug 1866 gegen Oeſterreich. — Gefecht 
bei Münchengräp. — Schlacht bei Königgrätz. — 1870/71 Feldzug 
gegen Frankreich. — Nelognoszirungägefeht bei Thionville. — 
Schlacht bei &ravelotte (Schuß durch den linken Arm und Streif- 
ſchuß am linken Oberjchentel). — 8. Dezember 1870 zur KRompagnie 
zurüd. — Schlacht an der Hallue. — Sernitung und Bonibarbement 
von Beronne. — In der Schlacht bei St. Quentin durch einen 
Schuß in den rechten Oberfchenfel verwundet. — 24. Gebr. 1871 
wegen feines tapferen Verhaltens vor dem Feinde zum Sec. Lieut. 
befördert. — 28. Februar 1871 feiner Tepten Berwindung su 
St. Dumtin im Feldlazareth Nr. b erlegen. 

Orden: 2 ()A2. 
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481. Heinrich Adolf Laurenz Viktor von Wedelſtädt 


1870—1871. 


17. Zuli 1846 in Alt⸗Reichenau, Schlefien, geboren, evang. — Vater: 
Oberforftmeifter, Mutter: Leontine geb. Yichtner. — Verheirathet mit Auna, 
geb. Duenfell. — Erziehung in Oppeln und auf der Realichule L Ordnung 
in Minden. 

1. April 1866 als Einjährig- Freiwilliger beim Inf.⸗Regt. Nr. 55 ein- 
getreten. — 2. Mai 1867 in das Neitende Beldjäger-Korps eingekellt. 

31. Juli 1870 als Bortepee-Jähnrih in das 29. Inf.Regt. ver- 
fegt für die Dauer des mobilen Verhältnifſes. — 6. Sept. 1870 
GSecond-Lieutenant. 

9, Mai 1870 behufs Rücktritts in da3 Reitende Feldjäger⸗Korps aus⸗ 
geihieben. — 12. April 1879 aus biefem Korps mit dem Charakter ale- 
Bremier-Lientenant verabjchiedet. 

1872 Forftreferendar, 1875 Forflaflefior, 1879 GOberförfter in Mötze, 
Kreis Gardelegen. (Befallung 15. März 1879.) 1. April 1890 nad Dies- 
dorf, Kreis Salzwedel, verjegt. — 14. Oktober 1891 Forſtmeiſter. 

Feldzüge: 1866 gegen bie ſüddeutſchen Bundesſtaaten. 1870 gegen 
Frankreich. 

Gefechte: Dermbach, Kilfingen, Laufach, Aichaffenburg. Tauberbifchof3- . 
beim, Jerchsheim. — 15. Auguft 1870 durch Shrapnelfhuß in die Tinte 
Hüfte auf den fühlicden Höhen von Thionpille ſchwer verwundet. 


Orden: JK5 
482. Dr. Adolf Wilhelm Mölmann. 
1963-1866 und 1820/1871. 
Bergl. Ar. 454. 


483. Ludwig Thilo Adelf von Blumröbder. 


1870-1871 Rommandeur des Regiments. 


6. Januar 1819 zu Souberöhaufen geboren, evang. — Bater: Fürftl. 
Schwarzburgiſcher Oberfilieutenant und Kammerberr, Mutter: Biltoria, geb. 
v. Weile. — Erziehung in der Galzmannfchen Auftalt zu Schuepfenthal und 
auf dem Gymnaſium zu Sonderähaufen. — Berbeirathet in erfier Ehe mit 
Wilhelmine geb. Wapler, in zweiter mit Dttilie geb. Kroll. — 7. April 1837 
beim 32, Infanterie⸗Regiment eingetreten. — 19. Sept. 1837 Bort.-Fähnrich. 
— 21. Sept. 1839 Sec.⸗Lient. — Im Mai 1841 kommandirt zur L4tägigen 
Dienſtleiſtung beim 1. Bataillon (Deligich) 32. Landw.⸗Regiments. — 1844 
bis 1861 Adjutant und unterfuchhungsführender Offizier beim 2. Bataillon 
32. Infanterie-Regiments. — Ende Oftober 1861 bei ber Robilmahung und 
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Dftupation des vormaligen Kurfürſtenthums Heflen mit dem 2. Bataillon 
einige Monate in Caſſel. — Frühjahr 1852 bis Herbft 1853 Kompagnie⸗ 
führer beim Yüfilier-Bataillon. — 9. März 1853 Prem.-Lientenant. — Vom 
Oftober 1852 bi Mai 1857 Kompagnieführer beim 32. Landw.⸗Regiment. 
— 19. April 1856 Hanptmann und Kompagnieführer beim 4. Lombinirten 
Referve-Bataillon in Magdeburg. — 14. September 1858 Kompagnie-Chef. 
— 1859 während der Mobilmahung beim 1. Bataillon (Merjeburg) 32. Ldw.⸗ 
Regiments. — 18. April 1865 als Major zum Infanterie-Megiment Nr. 46 
verjegt. — 3. April 1868 als Bataillond-Kommandeur in das Inf.-Regiment 
Nr. 52 verſetzt. — 22. März 1868 Oberftlieutenant. 

18. Juli 1870 Kommandeur des 29. Regiments für die Dauer des 

mobilen Verbältnifies. — 18 San. 1871 Oberfi und am 29. März 

1871 als Regiments-Rommanbeur definitiv beftätigt 

20. Juni 1871 von der Stellung als Regiments⸗Kommandeur ent- 
bunden und zu den Offizieren von ber Armee verſetzt. — 17. April 1875 als 
Generalmajor zur Dispofition geftellt. — 30. April 1878 zum Kommandanten 
des Ynvalidenhaufes in Berlin ernannt und fortan in ber Rang- und An⸗ 
ciennetätslifte der Armee zu führen. — 6. Dez. 1883 Charakter als General⸗ 
lieutenant. 

Feldzüge: 1866 gegen Oeſterreich. Gefechte bei Nachod, Stalig, 
Schweinſchaͤdel, Vombardement von Gradlitz, Schlacht bei Königgrätz. 

1870 gegen Frankreich: Becognoscirungsgefeht bei Diedenhofen, 
Schlacht bei Gravelotte (ſchwer verwundet, Berichmetterung ber Unterjchentel- 
Inocdhen des rechten Weines). 

Orden: KomSsı Fh4 Dil He! He. 

26. Dezember 1894 in Berlin geftorben. 


484 Joſef Heinrich Dtto Laymanı. 


1839 - 1871. 


31. Juli 1839 zu Coblenz, Rheinprovinz, geboren, kathol. — Bater: 
Medizinalrath, Mutter: Friederite geb. Schimper. — Erziehung durch Privat- 
unterricht, auf dem Gymnaſium und auf ber Univerfität zu Erlangen. — 
Rerheirathet mit Karoline geb. Hochſtaetter. — 1. Dit. 1867 als Einjährig- 
Sreimilliger beim Inf.⸗egt. Nr. 25 eingetreten. — 1. Oktober 1868 mit dem 
Dualifilationsatteft zum Landwehr⸗Offizier zur Reſerve entlaflen. 

26. Mai bis 81. Oft. 1859 zur Dienflleiftung beim 29. Regiment 
beorbert: 18. Juli Bize-Zeldwebel, — 13. Oltober Leutnant vom 
1. Aufgebot des 8. Bataillons (Simmern) 8. Rhein. Landw.⸗Regts. 
Nr. 39. — 2. Novbr. 1859 bis 9. Febr. 1860 zur Dienftleiftung 
beim 29. Regiment beordert. — 9. Wehr. 1860 beim 29. Regiment 
angeftellt. — 12. Juli 1860 ein Patent vom 1. Nov. 1869 bewilligt. 
— 1. Oftober 1862 bis 1. Yyımi 1866 Kriegsakademie. — Bon 
bier ans Feldzug 1864 gegen Dänemar! (Düppeler Schanzen). — 
8. Ottober 1866 bis 6. Mai 1866 beim Khraffier-Regiment Nr. 8 
Melgere, Des Dffigierkorps des Inf. Megte. von Kern. 22 
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fommandirt. — Feldzug 1866 gegen Oeſterreich, Schlacht bei Könige 
gräg, Gefecht bei Münchengräg. — 13. Dez. 1866 Dber- Leut. — 
5 Yebr. 1867 ımter Stellung & la suite des Regiments als Lehrer 
zur Kriegsſchule in Caſſel. — 10. Dez. 1869 bis 15. Febr. 1870 
beim Huſaren⸗Regt. Rr. 9 zur Dienſtleiſtung. — 16. Juli 1870 
bis 25. Yan. 1871 Kompagnieführer beim Erjak-Batl. 29. Regts., 
25. Yan. 1871 beim mobilen Regiment in Frankreich. — 2. Mai 
1871 als Lehrer zur Kriegsſchule in Caſſel zurüdgetreten. 
37. Juni 1871 & ia suite des Snfanterie-Regts. Nr. 49 geftelit. — 
5. Auguft 1871 Hauptmann — 21. Dit. 1872 bis 5. Nov. 1872 General 
Rabsübnngdreife ded 11. Armeekorps. — 19. Dez. 1872 in feiner Eigenfchaft 
als Lehrer zur Kriegsſchule nach Neiße verfegt. — 13. Sept. bis 1. DE. 1573 
Generalftabsübungsreife des 6. AUrmeelorpd. — 25. Juli 1874 ala Komp. 
Chef, mit Patent vom 20. Sept. 1870, ins Inf.-Regt. Rr. 66. — 3. Oftober 
bis 16. DH. 1879 Generalftabsäbungsreife des 4. Armeelorps. — 15. Nov. 
1881 unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 
— 13. Yan. 1883 in die ältefte Hauptmannsftelle bed Regiments einrangirt. 
— 2. Juni etatömäßiger Gtaböoffizier, 15. Rov. zum Bataillons-Kommanbeur 
ernannt. — 10. Auguſt 1888 Oberftlientenant, 19. September zum Stabe. 
— 18. Rov. 189) unter Stellung zur Dispofition mit der gef. Benfion, dem 
Charakter als Oberft und der bish. Uniform zum Vorſtand bes Bekl.Amtes 
4. Armeekorps ernannt — 4. Sept. 1896 Batent als Oberſt erhalten vom 
4. April 1396. 


Orden: 853 Dr >. 


485. Karl Eduard Wilhelm Hamann. 


1862 - 1872. 


22. Mai 1841 zu Potsdam geboren. — Bater: PBrofeffor. Mutter: 
Baura, geb. Kempe. — Erziehung auf der ftädtifchen Realſchule und auf der 
Königliyen PBrovinzial-@Gewerbeihule in Potsdam (Bruder f. Nr. 653). — 
Verheirathet mit Anna geb. Self. — 1. Oftober 1861 als Einjährig-Frei- 
williger beim Barde-Jäger-Bataillon eingetreten. 

24. Juni 1862 ins 29. Regiment veriegt. — 16. September 1862 
Bort.-Fähnrid. — 10. Oltober 1863 Sec.-Lient. — 31. Mai bis 
26. Yuli 1865 zur Erlernung bes Spnfanterie-Pionierbienftes zum 
Bionier-Bataillon Rr. 8 — 7. Yuli 1866 Wbjutaut bes 2. Batls. 
— 1. Oftober 1869 von biefem Kommando entbunben. — 20. Dez. 
wegen feines bauerud leidenden Buftandes in Yolge eine Sturzes 
mit dem Pferde am 5. Sept. 1870 nach Ueberfchreiten der Moſel 
bei Ars beim Beziehen ber Biwals in ben Weinbergen bei Jouy 
auz Arcches zum Detachement ber Yußlranlen ber 16. Diviſion in 
Amiend. — Bei Auflöfung bes Detachements Tran in Amiens ver- 
blieben. — 7. März; 1871 Platzmajor der Citadelle von Amiens. 
Nach dem Einrhden des Yüfilier-Bataillons, zugleich mit feinem 
Bruder Mar, damals PBort.-Fähnrih im Regiment, ie? erhalten. 
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- 23. Mai 1871 zum Erfap-Bataillon. — Bom 27. Mai bis 
10. Juli 1871 Rompagnieführer. — 14. Juli 1871 zur Dienft- 
feiftung als Mbjutant des MWezirtölommandos bed 2. Bataillons 
(Soblenz) 3. Kheiniſchen Landwehr-Regiments Nr. 29 kommanbirt. 
Feldzũge: 1866 gegen Oeſterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: Königgräg, Gravelotte, Amiens 
Gefechte: Münchengräg, Thionville, Vosc le Hard. 
26. Auguft 1871 in Coblenz an ben Folgen feines Sturzes mit dem 
Bere geftorben. 


486. Friedrich Wilhelm von Doering. 
1843—1871. 


12. März 1825 zu Neiße, Schleſien, geboren, evangelifh. — Bater: 
Oberftlientenant a. D., Mutter: Wilhelmine, geb. Gautier. — Erziehung in 
den Kabettenforps zu Eulm und Berlin. 

9. Auguft 1842 als Unteroffizier dem 29. Regiment übertwiefen. — 
7. Jan. 1843 Bort.-Fähnrih. — 21. Janıar 1845 Gec.-Lieut, — 
1. Auguſt bis 1. Oft. 1861 bei ber Gemehr-Revifiond-Kommilfion 
in Gömmerba. — 19. Dezember 1857 Prem.-Lieut. — 27. Sept. 
1858 bis 30. März 1859 Kompagnieführer beim 29. Landwehr- 
Regiment in Kreuznach. — 30. Juni 1859 Hauptmann. — 
21. Auguſt 1859 bis 20. Mai 1860 Rompagnieführer beim 29, 
Lanbwehr-Regiment in Simmern. — 13. Nov. 1860 Rompagnie- 
Chef (5. Rompagnie). — 10. Auguſt 1868 unter Verleihung bes 
Charafterd ald Major dem Regiment aggregirt. — 6. Juli 1869 
unter Berleifung eines Patents feiner Eharge in bad Regiment 
einrangirt. — 20. Juli 1870 Kommandeur des Füfilier-Bataillons. 
— 14. Jan. 1871 Kommandeur des Erfag-Bataillond. — 21. Sept. 
1871 mit Ausſicht auf Anftellung im Civildienft, der Regiments - 
uniform und Penfion der Abſchied bewilligt. 

deldzuge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: Königgräg, Gravelotte (durch Gewehrſchuß in den rechten 
Vorderarm verwundet). 

Gefechte: Mündengräg, Relognoscirung?---: ——— Tui—uin. 

DOrben: 2 >. 

16. November 1891 in Frankfurt a. 


487. Rudolf Heinrich Loı 
18451960 und 1861— 


8. Auguſt 1828 in Gaarlonis, Rheinpt 
evangelifch. — Bater: Major a. D., Mutter: 
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Erziehung durch Privatunterriht und im SKabettencorps zu Bensberg und 

Derlin, — Berbeirathet mit Klara geb. Koecher. 
27. Mai 1845 als Sec.-Lieut. dem 29. Regiment überwiefen. — 
17. April 1856 bis 1. Ottober 1857 beim 8. fombinirten Rejerve- 
Bataillon. — 21. Mai 1858 PBrem.-Lieutenant. — 10. Oltober bis 
9. November 1858 und 23. Sehr. bid 10. Juni 1859 Kompagnie⸗ 
führer beim 29. Landw.⸗Regiment. — 17. Juni bis 23. Aug. 1859 
beim Erſatz⸗Bataillon der 31. Jufanterie-Brigade. — 24. Auguft 
1859 Rompagnieführer beim 29. Landwehr ˖ Regiment. — 8. Mai 
1860 zum 29 kombinirten InfanterieRegiment kommandirt. — 
23. Mai 1860 Hauptmann. 

1. Zuli 1860 in das 29. kombinirte Infanterie⸗Regiment verfegt. — 
13. Dezember 1860 Kompagnie-Chef. 

23. Februar 1861 zum 29. Regiment zurüdverjegt (2. Kompagnie). 
Feldzug 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei Königgräg, Gefecht 
bei Mündengräp. — Feldzug 1870 gegen Frankreich: Rekognos⸗ 
sirungsgefecht gegen Thionville und Schlacht bei &ravelotte, in 
welcher er burch Gewehrſchuß ſchwer verwundet wurde. 

21. September 1871 unter Stellung zur Dispoſition mit dem Charakter 
als Major und Penſion zum Bezirkskommandeur des 2. Bataillons (Reckling⸗ 
haufen) 5. Weſtfaͤliſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 53 ernannt. 

Orden: Gpa für Königgräg, se? für Gravelotte, fe. 

11. Juli 1874 in Reuenabr geftorben. 


488. Dr. Ignaz Balthafar Bndenz. 


1867—1811. 


31. Februar 1834 zu Elters, Großherzogthum Heflen, geboren, Tath. 
— Bater: Lehrer, Mutter: Joſefa, geb. Kremer. — Verbeirathet mit Katha⸗ 
rina, geb. Simmer. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Fulda und der 
Univerfität zu Marburg. — 9. Juli 1863 Alfiftenzarzt im ehemaligen Kur- 
Heſſiſchen 3. Infanterie Regiment — Feldzug 1866 in Gübwelt-Deutichland. 
— 30. Oftober 1866 bem Snfanterie-Negiment Nr. 83 attachirt. — 14. Rov. 
1866 als Affiftenzarzt zum Inf.⸗Regiment Nr. 88 übergetreten. 
17. Ottober 1867 ala Stabs⸗ und Batailluns-Nrzt zum 29. Regt. 


verſetzt. 
Feldzug 1870 gegen Frankreich: Gefecht bei Baarbräden, Rekognos⸗ 
zirungsgefecht bei Thiowille, Schladyt bei Gravelotte, Gernirung von Meb. 
9. Oktober 1871 in Fulda geftorben. 


489 Dr. Hermann Sriedrih Wilhelm Nhenius, 
1858-1871. 


237. Febrnar 1818 zu Groß⸗Salze in GSachſen geboren, ewangeliih. — 
Bater: Dr. med., Mutter: Karoline, geb. Daenide. — Verheiratet in 1. Ehe 
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mit Amalie geb. Epping, in 2. Ehe mit Bertha, verw. Reverchon geb. Bie- 
Hoff. — Erziehung auf dem Gymnafium zu Magdeburg und dem Friedrich. 
Wilgelms-Inftitut für bad Militär in Berlin. — 1. April 1841 als Untere 
arzt im bie Charite zu Berlin. — 1. Mai 1845 Oberarzt beim Regiment 
Garde bu Corps. — 1. Oftober 1846 bis 1. Oktober 1847 als Aſſiſtenzarzt 
beim e6tablissement de sante Zuiderburg beim Haag (Holland). — 1. Dftober 
1847 zum 3. Garde · Regiment zu Zuß verfegt. — 15. Juli 1848 Stabsarzt 
beim Königlichen mebiginifch-chirurgifhen Friedrich · ilhelms · Inſtitut und der 
Charite zu Berlin. — November 1850 bis Mai 1851 dirigirenber Stabsarzt 
des leichten Feld · Lazareths Rr. 9 des III. Armeelorps. — 5. Mai 1858 Ober- 
Rabs- und Regimentsarzt im 8. Hufaren-Regiment. 
25. Februar 1858 im gleicher Eigenfchaft zum 29. Regiment ver- 
jet. — 10. Mai bis 13. September 1866 Feldlazarethdireltor des 
VII. Armeekorpo. — 26. Zetruar 1867 Majordrang verliehen. 
2. November 1871 als Generalarzt mit ber Uniform bes Ganitätd- 
torps und Benfion der Abſchied bewilligt. 
Telbzüge 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: Königgräg, Spichern, Mars Ia Tour, Gravelotte. 
Gefechte: Billerfegel, Sericourt. 
Einfliekung von Meg, Belagerung von Schlettſtadt und Neubreiſach. 
Drben: α oe BZLSAXE. 
23. Januar 189 in Trier geftorben. 


490 Karl Wilhelm Müller. 


18361872. 


10. April 1811 zu Weißenfels in Sachſen geboren. — Bater: Hand» 
ſchuhmacher, Mutter: Johanna Chriſtine Elifabeth, geb. Bönig. — Erziehung 
durch Privatunterricht. — Verheirathet mit Frieberife, geb. Holthaus. (Sohn 
1. Rr. 518.) — 2. April 1831 beim 19. Infanterie-Regiment in Merſeburg 
eingetreten. — 8. Auguft 1882 Unteroffizier. — Später abgegangen. 

1. Oktober 1836 beim 29. Regimen 
tober 1840 Feldwebel. — 1. Jar 
1. Botaillons. — 24. Januar 184 
— 16, Sehruar 1854 Zahlmeifter ' 
vember 1854). — 6. Mai bis 1: 
beim Erjag-Bataillon. — 20. Juli 
meifter beim Erjag-Bataillon — 
verabſchiedet. 

Orden: 4 EWB. 

29. Oftober 1887 in Hamburg geftort 
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491. Friedrich Wilhelm Ludwig Eduard von Brauditich. 
1968 - 1678, 


23. März 1839 zu Berlin geboren, evang. — Bater: General ber In⸗ 
fanterie, Mutter: Anguſte. geb. v. Derken. — Berbeirathet in 1. Ehe wit 
Emma, geb. Keflel, in 2. Ehe mit Alice geb. von ber Dollen-Mellin. — Er- 
ziehung auf der Realfchule zu Berlin, in Benfionsanftalten zu Merfeburg, in 
Medienburg und in der Udermarf, auf dem Gymnaſium zu Botsdam, auf der 
Nitteralabemie zu Liegnig und im Kabettenhaufe zu Berlin. — 8. Mai 1858 
als charalterifirter Bortepeefähnrich dem 31. Infanterie-Regiment überwiefen. 
— 12. Rai 1859 Bortepeefähnrihd. — 31. Mai 1860 zum 4. fombin. Juf.- 
Negt. veriegt (ipätered Inf.-Regt. Nr. 44). — 19. September 1860 GSelond- 
lientenant. 

3. Januar 1862 in das 29. Regiment. — 11. April 1867 Premier- 
lieutenant. — 1. Jımi bis 1. Auguſt 1863 zur Erlernung bes 
Bionierdienftes beim Bionier-Bataillon Nr. 8. 

9. März 1872 als Hauptmann mit Ausficht auf Anftellung im Givil- 
bienft, der Regimentsuniform und Benfton der Abſchied bewilligt. — Feldzug 
1870/71 gegen Frankreich: Gefecht bei Saarbrüden, Relognoszierungsgefecht 
bei Thionville, Schlacht bei Bravelotte, Gernirung von Meg, Schlacht bei 
Umiens, Gefecht bei St. Martin, Schladht an der Hallue, Gernirung unb 
Bombarbement von Peronne, Relognoszirungsgefecht bei Templeux la Fofle- 
— Burde in der Schlacht bei Sravelotte verwundet. — Trat in die Berliner 
Schutzmannſchaft als Bolizeilteuteuant ein. — 1. Oftober 1879 in den Ruhe⸗ 
Rand verſetzt. 

DOrben: 2. 


492, Dr. Wilhelm Heinrich Otto Baehren. 


1868 —1872. 


29. November 1842 zu Neuß, Rheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Kater: Konditor, Mutter: Zofefine, geb. Hermanns. — WBerbeirathet mit 
Amalie, geb. Hey. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Neuß, ber mebdi- 
ziniſch⸗chirurgiſchen Alademie für das Militär und bem mebizinifchedhirur- 
giſchen Friedrih-Wilhelms-AInftitut zu Berlin. — 29. Juni 1866 als Unterarzt 
in die Charite zu Berlin eingetreten. — 1. Oktober 1867 als etatömäßiger 
Unterarzt beim Garbde-Füfilier-Regiment eingeftellt. 

4. März 1868 zum 29. Regiment verjegt. — 11. Juni 1868 
Alfiftenzarzt. — 1. Yanuar 1870 zum Bureau des Generalarztes 
VIIL Armeelorps fommandirt. — Feldzug 1870/71 gegen Frank⸗ 
rei beim Stabe des mobilen Armeelorps; Cernirung von Des, 
Gefecht bei Spichern, Schlacht bei Sravelotte, bei Amiens, Gefecht 
bei Buchy, Schlacht an ber Hallue, bei St. Quentin. 

19. März 1872 in die etatsmäßige Alfıft.-Wratftelle bei dem General⸗ 
und Korpsarzt des VIII. Armeelorps verfegt. — 24. Oftober 1872 der Ober⸗ 
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Zeutnantsrang verliehen. — 19. März 1874 Stabs · und Vats.⸗Arzt beim 
Iufanterie-Regiment Rr. 65. — 1. April 1887 Oberftabsarzt 2. Klafie beim 
Infanterie-Regiment Rr. 70 in Gaarbrüden. (Patent 23. März 1887.) — 
27. Dezember 1890 unter Beförderung zum OberftabBarzt 1. Klaſſe zum Feld- 
artillerie-Regiment Rr. 27 verfegt. — 30. April 1893 ald Garnifonarzt und 
Cheiarzt der Wilhelmsheilanftalt nad Wiesbaden verfegt. — U 8.-D. 27. 
Sannar 1900 Eharalter ald Generaloberarzt. 
Orden: a Ds ν 


493. Karl Theodor Menſe. 


18591872. 


27. März 1831 zu Krofien am der Ober, Provinz Brandenburg, ge- 
Horen. (Bruder fiehe Nr. 495.) — Vater: Hauptmann a. D. und Kreis⸗ 
richter, Mutter: Cäcilie, geb. v. Hornemann. — Verheirathet mit Adelheide, 
geb. Fuß. — Erziehung durch Privatunterricht und auf bem Gymnafium zu 
Sorau. — 4. Juli 1848 beim 12, Juf.-Regiment eingetreten. — 9. Gept. 
1849 Port -Fähnrih. — 9. Nov. 1860 Sec. Lieut. — 20. Mai bis 20. Juli 
1851 zur Erlermung des Pionierbienftes bei ber 3. Biomier-Abtheilung. — 
1. April 1862 bis 31. März 1853 beim 3. fombinirten Referve-Bataillon. — 
21. Juli 1855 bis 1. Jan. 1856 bei der G@emwehr-Brüfungs-Kommifion in 
Spandau, — 15. November 1856 bis 1. Jan. 1860 bei ber Gewehr ⸗Fabrik 
in Spandau (taufhte mit Gecond-Lieutenant Bapprig, |. Nr. 348). 

20. Januar 1859 mit Patent vom 26. April 1851 in das 29. 
Regiment verfegt. — 1. Juli 1860 Prem.-Sient. — 3. Mpril 1866 
Hauptmann und Komp.-Ehef (10. Rumpagnie). — 16. Juli bie 
30. September 1870 beim Erfag-Bataillon. — 13. April 1872 als 
Major mit Ausſicht auf Ankellung im Eivildienft, ber Regimente- 
uniform und Benfion der Abfchieb bewilligt. 

Geldzüge: 1849 in Schleswig: Gefecht bei Biuf und Beile. — 1866 
gegen Deſterreich: Schlacht bei Königgräg, Gefecht bei Mündengräg. — 
1870 gegen Frankreich: Gernierung von Meg. 

9. Januar 18% zu Eisleb 


494, Joſef Ri 


14. September 1861 zu ol 
Johanna, geb. Bertel. — Erziehu 
naſium zu Coblenz. 

12. Februar 1889 beim 
ber 1869 Bortepee- zäh: 
Rriegafäpule in Rafiel 

1870 Second · Lieutenan 
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20. April 1872 in bad See-Bataillon verſetzt. — 20. April 1877 ins 
Infanterie Regiment Nr. 21 verfept. — 2. Närz bis 1. Auguf 1878 zur 
Eentral-Zurnanftalt fommanbirt. — 12. Upril 1879 Bremier-Lientenant. 

Feldzug 1870,71 gegen Frankreich. 

Belagerungen pp.: Einfchließung von Meg, Belagerung von Peronne. 

Schlachten: Sravelotte, an der Hallne. 

NRelognoszirung gegen Thionville. 

Orden: 2 für Gravelotte. 

22. November 1884 in Bromberg geftorben. 


495. Friedrich Alerander Menſe. 
1860— 1872. 


6. Zuni 1839 zu Sorau in ber Nieberlaufig geboren. Bruder fiehe 
Nr. 493. — Erziehung in der Elementarfchule und auf dem Gymmaſium 
zu Goran. 
20. Oft. 1860 beim 29. Regiment eingetreten. — 13. April 1861 
Bort.-Fähnrih. — 11. Februar 1862 Ger.-Lient. — 1. Oft. 1864 
bis 6. Mai 1866 zur Vienftleiftung ala Adjutant beim 3. Batl. 
(Simmern) 3. Rheiniſchen Bandwehr-Regiments Nr. 29. — 6. Mai 
bi3 6, Juli 1866 beim Erjaß-Bataillon. — 7. Juli bis 13. Sept. 
1866 Adjutant des 4. Bataillons. — 15. Nov. 1866 bis 1. Nov. 
1867 Adjutant des Füſilier Vataillons. — 6. Sept. 1870 Prem.- 
Lient. — 16. Jan. bis 10. Zuli 1871 beim Erfap-Batailln. — 
11. Mai 1872 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

Yelbzüge: 1866 bei der Main⸗Armee. 1870 gegen Frankreich: Rekog⸗ 
noszirungägefeht bei Thionville, Schlacht bei Gravelotte, Gernirung von 
Mes, Schlacht bei Amiens. 

26. Juli 1880 in Sorau geftorben. 


496. Friedrich Wilhelm von Gordon. 
1866 — 1878, 


18. April 1834 zu Groß⸗Oſchersleben, Sachen, geboren, evangeliich. 
Bater: Steuereinnehmer, Mutter: Auguſte, geb. Carlyel. — Erziehung auf 
der Stabtfchule zu Dfcherdleben und im NKabettencorps zu Bensberg unb 
Berlin. — 27. April 1852 bem 40. Infanterie⸗Regiment als Port. -Fähnrih 
überwiefen. — 10. Dezember 1853 Gec..Lieut. — 13. Dezember 1860 Brem.- 
Lient. — 10. Mai his 10. September 1866 beim Erjag-Bataillon ald Kom- 
pagnieführer. 

30. Ottober 1866 unter Beförderung zum Hauptmann und Komp.« 
Chef in das 29. Regiment verſetzt (8. Kompagnie). 
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Feldzug 1870 gegen Frankreich: Gefecht bei Eaarbrüden, Relognos« 
sirungägefecht bei Thionville, Schlacht bei @ravelotte, Gernirung von Me. 
Schlacht bei Amiens. 

Drben: AS (für Gravelotte). 

4. Juli 1872 in Wallerfangen bei Saarlouis geftorben. 


497. Willibald Arno von Arndt. 


183-1878. 


9. März 1885 zu Nothebude, Kreis Goldap, Ofipreußen, geboren, 
evang. — Großvater: ber befannte Dichter aus ben Befreiungäfriegen, Vater: 
Königlicher Forftmeifter a: D., Mutter: Alementine, geb. Helbig. — Berhei« 
zathet mit Katharine, geb. Linz. — Erziehung in der Elementarjhule und 
auf dem Gymnaſtum zu Trier und in den Kadettenkorps zu Vensberg und 


Berlin. 
36. April 1853 ald arafterifirter Bortepee-Fähnrich dem 29. In« 
fanterie-Regiment übermwielen. — 14. Januar 1854 Bortepee-Fähnrich. 
— 8. März 1855 Second-Lieutenant. — 1. Juli bis 1. Oftober 
1867 bei ber Gewehrfabrik in Eaarn. — 28. Februar bis 1. Au- 
guft 1858 bei der Gewehr-Brüfungstommilfion in Spanbau. — 
18. Jumi bis 1. Dezember 1859 beim mobilen 20. Sandmwehr-, 29, 
bezw. Sandwehr-Stamm-Regiment. — 17. Juni 1860 bis 12. Juni 
1862 Abjutant bed 1. Bataillon. — 28. Februar 1861 Premier- 
Lieutenant. — 12. Juni 1862 bis 20. Dezember 1866 Regiments · 
abjutant. — 21. Dezember 1865 bis 15. Januar 1867 Abjutant 
der 28. Infanterie-Brigabe. — 15. Januar 1867 Hauptmann. — 
9. Februar 1867 Rompagnie-Chef (11. Komp). 

15. Auguſt 1872 als ältefter Hauptmann in bad Infanterie-Regiment 

Mr. 63 verjegt (Patent vom 7. Juni 1866) unb als Abjutant zum General 

Iommanbo VIII. Armeetorps fommanbirt. — 24. September bis 6. Oltober 

1872 zur @eneraltabsäbungsreife VIII. Mrmeelorpd. — 21. Mpril 1873 

Major. — 20. Rovember 1873 unter Entbindimg von dem Kommando ald 

Adjutant beim Generalfomm 

ment Rr. 17 verfeßt. — 26. 

Seneraltabsübungsreife beiı 

Rommandenr des Yäger-Ba: 

Dberfilientenant. — Bom 5. 

für Regimentsfommandenre 

unter Veförberung zum Obi 

Raifer Wilhelm Nr. 110 erı 

erhoben. — 9. März 1E 

#r. 188 verfeßt. — 4. Ang 

Kommandeur der 42. Infan 

rung ber 14. Divifion bean! 

sum Generallieutenant zum $ 
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1804 Gouverneur von Met. — 18. April 1896 Charalter als General der 
Infanterie. — 7. Juli 1896 mit PBenfion zur Dispofition geftellt. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einfchließung von Meg; Einfchliefung und Bombarbe- 
ment von Beronne. 

Schlachten: 1866 Königgräß, 1870 Sravelotte, Amiens, an der Hallue 
1871 bei St. Quentin. 

Gefechte: 1866 bei Müncdyengräg, 1870 Rekognoszirungsgefecht bei 
Thionville, Buchv, 1871 bei Tincourt. 

Auszeichnungen: Ku 4 (für Kön-ggräg), De 2 (für Sravelotte), 
Hl (für St. Quentin), . AAB2b, BMV2a, GHVPixmKr, LHEKI, 
OV2b, SH3, HSEH2b, SEK1, JVAS2, IXI, NN1, ÖEK1, SS2a. 

Lebt in Baben-Baben. 


498. Emanuel Bernhard Heinrich Lengerich. 


1855-1878. 


17. April 1838 zu Stettin geboren, evang. — Bater: Superintenbent 
und Schulinfpeltor, Mutter: Bernharbine Luife, geb. Grotjohann. — Erzieh- 
ung auf dem Progymmafium zu Demmin, dem JZoachimsthalſchen Sumnaftum 
zu Berlin, dem Gymnaſium zu Straljunb und ber liniverfität zu Greifs⸗ 
wald. — Berherrathet mit Elifabetha, geb. v. Franſecky. — 19. Oktober 1854 
als Einjährig-reiwilliger beim 2. Jäger-Bataillon eingetreten. — 19. Oft. 
1855 zur Reſerve entlafien mit dem Hualifilationdatteft zum Landwehr: 
offizier. 

19. November 1855 beim 239. Regiment eingetreten. — 17. April 
1856 Bortepee-Fähnrid. — 10. Januar 1857 Second-Lieutenant. 
— 1. Dezember 1862 bis 5. Mai 1866 Adjutant des Füfllier- 
Bataillons. — 9. Mai 1865 PBremier-Lieutenant. — Il. Mai bis 
3. Juni 1866 Regimentsadjutant. — 31. Juli 1866 bis 7. Ang. 
1869 Regimentsadjutant. — 30. September bis 13, Oftober 1867 
zur Generalftabsäbungsreife. — 12. November 1869 bis 18. Inli 
1870 tommandirt beim Generallommando VIII. Armerlorpg. — 
18. Zuli 1870 fommandirt als Adjutant für bie Dauer des mo⸗ 
bilen Berhältnifies zum Generallommando VIII. Armeekorps. — 
6. September 1870 Hauptmann — 15. Juli 1871 als Abjntant 
bes Generaltommanbos VII. Armeckorps definitiv beftätigt. — 
Feldzuge: 1866 gegen Defterrrich: Schlacht bei Königgräg, Gefecht 
bei Mündengräg; 1870/71 gegen Frankreich: Gernirung von Meß, 
Schlacht bei Saarbrüden, Gravelotte, Amiens, an ber Hallue, 
. Bapaume, St. Quentin, Gefecht bei Thennes, Buchy. 

15. Auguſt 1872 unter Entbindung von feinem Kommando ald Adju⸗ 
tant beim Generallommando VIII. Armeelorps als KRompagnie-Ehef mit Bar 
tent vom 21. Rov. 1869 zum InfanterieRegiment Nr. 69 verfegt. — 12. Rop. 
1874 als Abjutant zum Generallommando XV. Armeekorps. — 3. Februar 
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1876 ımter Belaffung in biefem Kommando mit Patent vom 2. Zuni 1868 
in das Infanterie-Regiment Nr. 66 verfegt. — 25. Januar 1877 unter Bes 
laſſung in biefem Kommando in das Infanterie-Megiment Nr. 28 verjegt. — 
80. April 1877 unter Entbindung von feinem Kommando zum überzähligen 
Major befördert. — 14. Februar 1878 zum etatämäßigen Gtabdoffizier er: 
nannt. — 11. Dezember 1880 dem Regiment aggregirt. — 11. Zuli 1882 
fommanbiert zur Dienftleiftung bei ber Eifenbahnabteilung be3 großen @e- 
neralftabes behuf3 Information für die Stellung eines Eifenbahnlinien-Kom- 
miflard. — 2. Yuni 1883 unter Stellung & la suite des Regiments zum 
Eifenbahnlinien-Kommiflar in Hannover ernamt. 

Orden: —5 für Königgrätz. el se? für Saarbrüden, > 

18. November 1883 in Hannover geftorben. 


499. Guftav Sigmar Ernit Otto Mar von Schlegel. 
15%—1878. 


19. Juni 1847 zu Rheinsberg in Brandenburg geboren. — Bater: 
Königlicher Yorftmeifter, Mutter: Karoline, geb. Reichägräfin v. Schwerin. 
— Erziehung im Kadettenhaufe zu Potsdam. — 1. Mai 1865 beim 2. Garde⸗ 
Hegiment zu Fuß eingetreten. — 11. Rovember 1865 Portepee⸗Fähnrich. — 
— 12. Yuli 1866 Seconb-Lieutenant. — 14. Rovember 1867 mit der gejep- 
lichen Benfion verabfchiebet. 

1. März 1870 im ftebenden Heere und zwar im 29. Regiment mit 
Patent vom 12. Oltober 1868 wieber angeftellt. — 16. Januar 
bi3 10. Zufi 1871 beim Erfat-Bataillon. 

12. Rovember 1872 als Halbinvalibe unter gejeglichem Vorbehalt aus⸗ 
gejchieben. Verzog in ben Bereich bes VBezirkölommanbos Halle a. S. — 
11. März 1876 der Abſchied bewilligt. 

Feldzuge: 1866 gegen Defterreich, 1870 gegen Frankreich. 

Schlachten: Königgrätz, Gravelotte. 

Gefechte: Soor, Königinhof, Thionville. 

Gernirung von Meg. 

Drben: Bil. 


500. Hermann Karl Loeven. 
1869 —1872. 


1. Ottober 1850 zu Coblenz geboren. — Bater: Major a. D., Mutter: 
Marie, geborene Senfft v. Pilſach. — Erziehung auf der Elementarſchule, 
dem Gymnaſtum zu Dünftereifel und den Stabettenforps zu Bensberg und 
Berlin. 

12. April 1869 als charalterifirter Bort.-Hähnrich dem 29. Regiment 
überwiefen. — 13. November 1869 Portepee⸗Fähnrich. — Feldzug 
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1870 gegen Frankreich: Rekognoszirungsgefecht bei Thionville, 
Schlacht bei Gravelotte, in welcher er buch Echuß in den linken 
Unterfchentel verwundet wurde. — 9. März 1872 Second⸗Lien⸗ 
tenant. 

12. Dezember 1872 mit Benfion ber Abſchied bewilligt. 

Orden: 2. 

Yuli 1879 im Rhein ertrunfen. 


501. Dr. Guſtav Friedrich Nürnberger. 
1869 - 1878. 


24. Januar 1842 zu Quedlinburg geboren, evang. — Bater: Kauf⸗ 
mann. Mutter: Ehriftine, geb. Cohrs. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Quedlinburg, der Univerfität zu Berlin und der Königlich mediziniſch⸗chirur⸗ 
gilhen Akademie zu Berlin. — Verheirathet mit Julie geb. du Menil. — 
1. Oftober 1867 als Einjährig- Freiwilliger Arzt beim Garbe-Füfilier-Regi- 
ment eingetreten. — 1. November 1867 als etatämähiger Uinterarzt bei bem- 
jelben Regiment angeftellt. — 22. Mai 1863 zum 1. Sarbe-Regiment 3. F. 
verjegt und mit Wahrnehmung einer valanten Alfiftenzarztfielle beauftragt — 
8. Anguft 1868 zum 2, Garde⸗Dragoner Regiment verjept. 

22. Mai 1869 unter Beförderung zum Aififtenzarzt ind 29. Re⸗ 
giment verjegt. — 21. Zuli 1570 bis 19. April 1871 bei. dem 
Ganitätsdetahement Nr. 3 des VIII. Armeelorpg. — Cernitung 
von Meg, Schlacht bei Vionville, Sravelotte, an ber Hallue, bei 
Bapaume, bei Et. Quentin. — 20. April bis 1. Auguſt 1871 als 
Feld⸗Stabsarzt beim Füfilier-Bataillon Infanterie-Regiments Nr. 81 
kommandirt. 

24. Dezember 1872 zum Feld⸗Artillerie Regiment Nr. 7, Korpd-Ar- 
tillerie, verfegt. — 28. Ottober 1873 Wffiftenzarzt 1. SAL — 24. Februar 
1876 als Stabs⸗ und Bataillons⸗Arzt in das SInfanterie-Regiment Nr. 73 
verſetzt. 

Orden: meꝰu. 

6. November 1887 in Hannover geſtorben. 


502. Guſtav Ernſt Leopold John von Freyend. 


18 11 - 1873. 


4. Febr. 1834 zu Gleiwitz, Schleſien, geboren, evangeliſch. — Vater: 
Oberſtlieutenant a. D., Mutter: Erneſtine, geb. v. Freyend. — Erziehung auf 
dem Gymmaſium zu Gleiwitz, ſowie in den Kadettencorps zu Wahlſtatt und 
Berlin. — Berbeirathet mit Agnes, geb. Ludwig. — 97. April 1852 als 
©ec.-Lieut. dem 10. Anfanterie-Regiment überwiefen. — 1. April bis 1. Zuli 
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1853 zum Befagungstommando in Silberberg. — 1. Mai bis 1. Oft. 1854 
gum Lehr-Infanterie-Vataillon. — 1866 bis 1859 zur Kriegsalademie. — 
81. Mai 1859 Brem.-Lient. — 9. Auguft bis 11. Oftober 1859 Bataillons⸗ 
Adjutant. — 8 Mai 1860 zum 10. komb. Inf.-Regiment lommandirt (fpäter 
Inf.Regiment 50). — 1. Juli 1860 in bas 10. kombinirte Juf.Regiment 
verſezt. — 25. Sept. bis 6. Oftober 1861 zur Generalſtabs⸗Uebungsreiſe 
VI. Armeekorps. — 1. Yuli bis 30. September 1862 ftellvertretender Adju⸗ 
tant beim Generallommando VI. Armeekorps. — 14. Zuli 1864 Hauptmann 
und Kompagnie⸗Chef. — 30. Oktober 1866 zum Snfanterie-Regiment Nr. 88 
verjegt. 
21. September 1871 al3 Major und etatSmäßiger Staböoffigier 
ins 29. Regiment verſetzt. — 25. September bis 6. Oftober 1872 
zur Generalftab3-liebungareife VIII. Urmeekorps. 
11. Januar 1873 in dad 2. Garde-Regiment zu Fuß verfegt. — 
18. Auguft 1874 Bataillond-Kommanbdeur. — 22. März 1877 Oberfllieutenant. 
— 16. September 1881 Oberfl. — 18. Oktober 1881 mit ber Führung bes 
Snfanterie-Regiments Nr. 69, unter Stellung & la suite beffelben, beauftragt. 
— 17. Januar 18682 Kommandeur de3 Regiments. — 4. bis 14. Oftober 
1882 zum Informationskurſus bei der Militär⸗Schießſchule. — 22. März 1887 
unter Stellung & la suite des Regiments mit der Führung ber 66. Inf» 
Brigade beauftragt. — 14. Mai 1887 Generalmajor und Kommandeur biejer 
Brigade. — 24. März 1890 unter Beförberung zum G@enerallieutenant Kom⸗ 
mandeur ber 2. Divifion. — 20 Juli 1892 in Genehmigung feines Abſchieds. 
geſuches mit Penfion zur Dispofition geſtellt. 
Feldzüge: 1864 gegen Dänemart, 1866 gegen Defterreich, 1870 gegen 
Frankreich. 
Schlachten: Königgrätz, Weißenburg, Wörth, Sedan (durch Schuß in 
das rechte Knie ſchwer verwundet). 
Orden: Fie ha Bft VOR. 
16. Ottober 1802 in Karlsbad geſtorben und in Naumburg beerdigt. 


— — — — 


503. Heinrich Ferdinand Oskar Meyer. 


1855—1873. 


28. Juni 1828 zu Udermände, Pommern, geboren, evang. — Vater 
Dberftlieutenant a. D., Mutter: Henriette, geb. Schweber. — Verheiratbet 
mit Olga, geb. Kranfe. — Erziehung im SKabettencorps zu Potsdam und 
Berlin. — 27. Mat 1845 als Unteroffizier dem 4. Ulanen-Regiment über- 
wiejen. — 830. September 1846 Port.⸗Faͤhnrich. — 12. Febrnar 1850 mit 
dem Charakter als Sec.cLieut. zum 6. Ulanen-Regiment. — 10. Sept. 1850 
übercompfi. Gecond-Lient. — Während der Mobilmadjung 1850 und während 
des Königsmandvers 1853 zum 31. Landwehr⸗Kavallerie⸗Regiment. 

10. Rovember 1855 zum 29. Regiment verfegt. — 30. Juni 1869 
Brem.-Lient. — 1. Oltober 1859 bis 1. Januar 1868 Inſpektions⸗ 
offizier und Lehrer bei der Kriegsichule in Erfurt. — 1. Januar 
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bis 1. Oktober 1863 deögleichen bei ber Kriegsichule in Engers. —- 
9. Mai 1865 Hauptmann und ſtompagnie⸗Chef (9. Rompagnie), 
— 10. Januar 1871 Chef der 1. Kompagnie. — 12. Oltober 1872 
unter Verleihung des Charakters ald Major dem Regt. aggregirt. 
11. Febrnar 1873 ımter Verleihung eines Patents feiner Charge in 
das mfanterie-Regiment Nr. 62 einrangirt. — 21. Januar 1875 Bataillons« 
Kommandeur, — 11. Jımi 1879 Oberftlieutenant. — 1. bis 11. Oft. 1883 
zum Informationskurſus bei der Militär - Schiebichule in Spandau. — 
15, Rovember 1883 etatSmäßiger Staboffizier. — 6. Dezember 1883 Oberft 
und Rommandeur bed Füfllier-Regimentd Nr. 86. — 11. März 1886 in 
Genehmigung feines Abfchiebsgefuches mit Penſion und der R. U. zur Dis⸗ 
pofition geftellt. 
Teldzüge: 1848 im Großherzogtfum Bofen, 1866 gegen Defterreich, 
1870 gegen Frankreich. 
Schlachten: Königgräg, Gravelotte. 
Einſchließung von Metz, Rekognoszirungsgefecht bei Thionville. 


Orden: *88 384 (für Königgräß) ne) 2 (für Gravelotte) „fe 
HSERH4. 


Wohnt in Dresden-Gtriefen. 


504 Hermann Karl Wilhelm von Graberg. 


1869 1873. 


25. Januar 1842 zu Erfurt, Provinz Sachen, geboren, evangeliih. — 
Vater: Generalmajor und Inſpektenr der 2, Wrtillerie-Jnfpeltion, Mutter : 
Hedwig, geb. Stud. — Verheiratet mit Hebmwig, geb. Haade, verw. geweiene 
Hoffmann von Waldau. — Erziehung auf der Dorotheenftäbtiichen Realſchule 
und dem Friedrichs Gymnaſinm zu Berlin (Abiturient). — 1. April 1860 als 
Avantageur beim 31. Infanterie-Regiment eingetreten. — 19. Geptbr. 1860 
Port.Faͤhnrich. — 23. Zuli 1861 Sec.-Lieutenant. — 18. Dftober 1864 bis 
10. Rov. 1866 Bataillons-Abjutant. — 1866 Feldzug gegen Defterreih: Ge⸗ 
feht bei Müncdengräg, Schlacht bei Königgrätz; buch Granatfplitter am 
rechten Handgelent leicht verwundet. — 13. Rovember 1866 bis 31. Juli 1869 
Kriegsalabemnie. 

231. November 1869 unter Beförberung zum Prem.-Lientenant mit 
Patent vom 6. Juli 1869 ins 29. Regiment verfegt. — 12. Wpril 
bis 16. Juli 1870 zum Bureau ber Lanbed-Triangulation. — 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: während beffelben Kompagnie⸗ 
führer, Unternehmung gegen Diedenhofen, Schlacht bei Gravelotte 
(durch Gtreifihuß am rechten Ohr leicht verwundet), Gernirung 
von Meg, Schlacht bei Amiens, Gefecht bei Buchy, Schlacht an ber 
Hallue, Gernirung von Beronne, Schlacht bei St. Quentin (durch 
Gewehrkugel am linteu Oberichentel Teicht verwundet). — 15. April 
1871 Fortiegung des durch den Feldzug unterbrochenen Kommandos 
zur trigonometrifchen Wbtheilung ber Landes⸗Aufnahme. 





— 351 — 


29. März 1873 unter Verleihung eines Patent3 vom 29. Dft. 1866 
und unter Stellung & la suite bed ©renadier-Regiment3 Kronprinz Nr. 1 
in den Nebenetat des großen Generalſtabes. — 21. April 1873 Hauptmann 
— 28. Sjanuar 1875 & la suite des Generalftabes ber Armee unter Velaſſung 
im Nebenetat. — 30. März 1876 mit Wahrnehmung der Geichäfte ala Ge⸗ 
neralftabsoffizier ber 15. Divifion beauftragt unter einjtweiliger Belaſſuug 
im Rebenetat des großen G@eneralftabs. — 11. Rovenber 1876 unter Ein- 
rangirung in den @eneralftab der Armee in deu Weneralftab der 15. Divifion 
verjept. — 22, Juni 1878 als Komp.-Ehef mit Patent vom 10. Febr. 1873 
in das Inf.Regiment Rr. 96 verjegt. — 4. Nov. 1879 unter Ueberweifung 
zum Generalftab der 4. Divifion in den Generalftab der Armee mit eritem 
Batent vom 21. April 1873 zurüdverfegt. — 18. September 1880 Major. 
— 23. Gept. bi3 9. DOftober 1880 zur Seneralftab3sllebungsreije II. Armee⸗ 
Eorpd. — 1. März 1881 zum Generalftab des V. Armee⸗Corps verjegt. — 
25. Sept. bis 10. Oftober 1881 und 23. Sept. bis 1. Oft. 1883 zur General. 
ſtabs⸗⸗Uebungsreiſe V. Armee⸗Corps. — 835. Dftober 1883 unter Verſetzung 
zum großen Generalitab als Generalftab3-Dffizier zum Gouvernement von 
Straßburg i. E. — 17. Sept. 1887 O:berfllieutenant. — 13. Zuli 1888 Chef 
des Seneralftabes VI. Armee-Gorps. — 24. März 1890 Oberſt. — 16. Mai 
1891 Kommandeur bed Grenadier-Regimentd König Friebrih I. Nr. 5. — 
17. Juni 1893 unter Beförderung zum Generalmajor Kommandeur der 84. 
Infanterie-Brigade. -—- 17. April 1897 unter Beförderung zum General» 
leutnant Kommandeur ber 15. Divifion., — 15. Mai 1900 in Genehmigung 
jeines Abſchiedsgeſuches mit Benfion zur Dispofition geftellt. 

Orden: SA2mSt Fbs Dhal rl (für St. Quentin) MGrO1, 
OV2a, REK2, SA2b, SEK2, JK1, ÖFJ1, OEK2, T03. 

Lebt in Charlottenburg. 


505. Peter Alois Wilhelm Leo Diter. 
1870-1878. 


5. April 1853 zu Goblenz geboren, kathol. — Bater: PBremier-Lieute- 
nant a. D. und Bürgermeifter, Mutter: Katharina, geb. Fleud. — Erziehung 
in der Elementarſchule zu Goblenz, in dem dortigen und Kölner Gymnaſium, 
den Kadettenkorps zu Bensberg und Berlin. 

2. Auguft 1870 als dharalterifirter Port⸗Faͤhnrich dem 29. Regiment 
überwiejen. — Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Cernirung von 
Meg vom 3. September bis 10. Dftober, Schlacht bei Amiens, 
Gefecht bei Boſc le Hard, Schlacht an der Hallue, Cernirung und 
Bombardement von Beronne, Schlacht bei St. Quentin. — 24. Fe- 
bruar 1871 Bortepee-Fähnrihd. — 9. März 1872 Second-Lieu- 
tenant. 

13, Mai 1878 unter dem geſetzlichen Vorbehalt ausgeihhieben, Wurde 
bem Bezirkskommando Goblenz überwiefen. — 1. April 1875 behufs Aus» 
wanderung der Abſchied bewilligt. 

Orden: siı2. 
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506. Dr. Karl Friedrich Julius Peters. 
18661873. 


9. September 1836 zu Neubüderih, Regierungsbezirk Düflelborf, ge- 
boren, evang. — Vater: Kreisphyſikus, Mutter: Friederike, geborene von 
Randenborgh. — Erziehung in ber Elementarfchule und Bateinjchule zu Geilen- 
firchen. — Verheirathet mit Adele, geb. v. Köfterit. — 1. Oktober 1859 als 
einjährig-freiwilliger Arzt beim 2. Garde degiment zu Fuß eingetreten. — 
17. September 1860 Unterarzt. — 1. Oltober 1860 zum Smfanterie-Regiment 
Nr. 49. — 18. Dezember 1860 Aifiitenzarzt — 21. Juni 1861 zum Füftlier- 
Regiment Nr. 40. — 1. Juni 1864 zum Infanterie-Regiment Nr. 19. — 
23. November 1864 zum SInfanterie-Regiment Rr. 25. — 17. Mat 1866 ala 
Stab3- und Bataillondarzt zum Infanterie⸗Regiment Nr. 0. — Yeldzug 
1866 gegen Defterreich: Gefechte bei Hünfeld, Hammelburg, Helmftadt und 
Roßbrunn. 

12. Dezember 1866 ind 29. Regiment. — Feldzug 1870/71 gegen 
Frankreich als ftellvertretender Regimentsarzt (jedoch vom 26. Au⸗ 
guft ab als Chefarzt beim Feldlazareth VIII. Armeekorps). Re— 
fognoszirumgägefecht bei Diedenhofen, Schlacht bei &ravelutte. Be- 
lfagerung von Me. 

15. November 1873 als Oberftabsarzt 2. Kl. und Regimentsarzt mit 
Batent vom 19. März 1872 zum Infanterie-Regiment Nr. 67. — 27. Zuli 
1880 zum Königd-Hufaren-Regiment Nr. 7 nad Bonn. — 30. Auguſt 1883 
DOberflabsarzt 1. Kl. — 2. November 1895 unter Verleihung bed Charakters 
als Generalarzt 2. KI. mit Benfion und feiner bisherigen Uniform der Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 

Orden: 4 a3 Ste Hedu Hr 

15. Auguft 1897 in Bonn-Boppelsborf geftorben. 


507. Mar Bünger. 
1871—1874. 


8. November 1852 zu Leipzig, Königreich Sachſen, geboren, evang. — 
Bater: Nittergutäbefiger, Mutter: Augufte, geborene Jordan. — Erziehung 
auf ber Nealfäule zu Magdeburg und Brandenburg. 

5. Mai 1871 ins 29, Negiment eingetreten. — 11. Mai 1872 
Bortepee-Fähnrid. — 5. Auguft 1872 bis 7. Februar 1873 zur 
Kriegsfchule in Hannover. — 13. Mai 1873 Second-Lieutenant. 

12. Sehruar 1874 unter bem gejeglichen Borbebalt ausgefchieben und 
dem Referve-Lanbiv.-Batl. Nr. 36 überwiefen. — 12. Februar 1876 in bie 
Kategorie der Reſerve⸗Offiziere übergetreten und als foldder unter Datirung 
feines Patents auf den 13. Mai 1875 dem Infanterie⸗Regiment Nr. 29 zu⸗ 
geteilt. — 10. Februar 1877 der Abſchied bewilligt behufs Nachſuchung des 
Ausmanderungs-Ronjenfes. 
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12. Sanuar 1845 zu Trier geboren, katholiſch. — Bater: Rechnungs 
rath und Proviantmeilter, Mutter: Katharine, geb. Teppmann. — Erziehung 
in den Kadettenkorps zu Bensberg und Berlin. — Berheirathet mit Julie, 
geb. Martinengo. 

2. Mai 1863 als Second-Lieutenant dem 29. Regiment übermwiejen. 
— Feldzug 1866 gegen Defterreih: Gefecht bei Münchengrätz, 
Schlacht bei Königgräb. — 29. März bis 1. Oktober 1867 Militär- 
Schießſchule. — 1. November 1867 bis 2. Juli 1871 Adjutant des 
Füfilier-Bataillons. — Feldzug 1870’71 gegen Frankreich: Unter- 
nehmung gegen Diebenhofen, Schlacht bei Gravelotte (ſchwer ver- 
wundet), Einſchließung von Meh, Schlacht bei Amiens, Gefecht bei 
Buchy, Schlacht an der Hallue, Belagerung von Peronne, Schlacht 
bei St. Quentin. — 15. Juli 1871 PBremier-Lieutenant. — 13. Juli 
bis 2. November 1873 ftellvertretenber Adjutant beim General- 
kommando VIII Armeekorps. — 25. Imni 1874 als Abjutant zur 
13. Infanterie-Brigabde. 

25. Juli 1874 mit Patent vom 21. September 1870 in das Inf. 
Regt. Nr. 26 verſezt. — 11. Rovember 1875 überzähliger Hauptmann. — 
3. Dezember 1875 von dem Kommando als Brigade-Adjutant entbunden. — 
18. Mai 1876 Kompagnie-Ehef. — 15. April 1884 ımter Stellung & la suite 
des Regiments zur Dienftleiftung beim Sriegsminifterium fommandirt. — 
29. Mai 1884 unter Beförderung zum überzähligen Major & la suite des 
Jufanterie-Regiments Nr. 30 geftellt. — 14 Oktober 1884 in Kriegsminiſte⸗ 
rium. — 16. Mai 1888 als Bataillons⸗Kommandeur in das Inf.⸗Regiment 
Nr. 08 v verfeßt. — 24. März 1890 unter Beförderung zum Oberftlieutenant 
zum etatsmäßigen Stab3offizier ernannt. — 14. Yebruar 1893 unter Beför- 
derung zum Oberfi zum Kommandeur des Infanterie-Regimentd Nr. 14 er- 
nanut. — 6. Dltober bis 18. Oktober 1893 zum 4. Informationskurſus der 
Jufanterie⸗Schießſchule. — 14. Mai 189 unter Stellung & la suite des Re- 
giments Nr. 14 zum Kommandanten von Graudenz ernannt. — 18. Oftober 
1896 Gharalter ald Generalmajor. — 18. Mai 101 mit Benfion zur Dis- 
pofition geftellt. 

Orden: 2 S2mSt 2 a HEK3, SA2D, Rum.K3. 

Lebt in Erfurt. 


509. Adolf Spemann. 
1811-1874. 

231. März 1852 zu Dortmund, Weftfalen, geboren, evang. — Vater: 
Rechtsanwalt, Mutter: Thella, geb. Keller. — Erziehung auf dem Gymnaſtum 
und ber Realichule zu Dortmund unb der Provinzial: @ewerbefääule zu Hagen. 
— Berheirathet mit Julie, geb. Weife. — 13. Auguft 1870 bei dem Jaͤger⸗ 

Meigere, Das Offigiertorpt bed Iuf, Rgtd. don Horn. 283 
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Bataillon Nr. 7 eingetreten. — Feldzug 1870 gegeu Frankreich: Einichliekung 
von Meb. 
10. Zuni 1871 ind 29. Regiment verfegt. — 9. März 1872 Port,» 
Fähnrich. — 2. Wpril bis 4. Oltober 1872 zur Sriegsichule 
in Metz. — 12. Dezember 1872 Second-Lientenant. 
15. September 1874 zum Huſaren⸗Regiment Nr. 11 verſetzt. — 19. 
Suni bi3 16. Juli 1876 beim Füfllier-Regiment Nr. 39 kommandirt. — 
21. April 1883 Premier⸗Lieutenant. — 12. Juni 1883 mit der Armeeuniform 
der Abſchied bemilligt. 
Orden: LEXG 
Lebt in Stuttgart. 


510. Karl Georg Benno von Radede. 


1852 —1874. 


17. Auguft 1827 zu Krotoſchin, Bofen, geboren, Tatholiid. — Vater: 
Geheimer Juſtizrath, Mutter: Efiolda, geb. v. Poſer⸗Naedlitz. — Erziehung 
auf dem Gymnaſium zu Brieg. — Verheirathet mit Hulda, geb. Michaelis 
— 1. April 1848 als Einjährig- Freiwilliger beim 11. Imfanterie-Reginent 
eingetreten. — 1. April 1849 zur Reſerve entlafien. — 16. Wuguft 1849 
Second-Lieutenant 1. Aufgebot im Landmwehr-Bataillon (Wohlau) 38. Inf.⸗ 
Regiments. 

Mit Patent vom 29. Mai 18528 als Second-Lieutenant im 29. Re⸗ 
giment angeftellt. — 15. April bis 1. Oktober 1855 beim 2ebr- 
Inf Bataillon. — 16. Oktober 1855 bis 16. Juni 1860 Adjutant 
des 1. Bataillond. — 18. Auguſt 1860 Bremier-Lieutenant. — 
6. bis 19. Juni 1864 Komp.-Führer im 1. Bataillon (Neuwied) 
3. Rhein. Landw.⸗Regts. Nr. 29. — 1. Auli 1865 bis 1. Jımi 
1866 KRomp.⸗Führer im 3. Rhein. Landw.⸗Regt. in den Hohen- 
zollern'ſchen Landen in Sigmaringen. — 3. April 1866 Hauptmann 
und Komp.⸗Chef (7. Komp.) — Feldzug 1866 gegen Oeſterreich: 
Gefecht bei Münchengräb, Schlacht bei Königgräk. — 1870/71 
Feldzug gegen Frankreich: Einichliekung von Mes, Belagerung 
von PBeronne; Schlachten: Sravelotte, Amiens, an ber Hallue, Gt. 
Duentin (leicht verwundet) ; Gefechte: Saarbrüden, Buchy. 

15. Oltober 1874 als Major zum etatömähigen Stabsoffizier beim 
Infanterie⸗Regiment (Prinz Karl) Ar. 118 ernannt. — 1875 Kommandeur 
bes Leibe Füfilier-Bataillons in Offenbah am Main. — 16. September 1881 
Oberftlieutenant. — 16. Auguft 1883 mit Benfion u. d. R. U. der Abſchied 
bewilligt. — 13. Febr. 1886 Eharalter ala Oberſt. 

Orden: 4 DB He Hi GHV P3a. 

23. Mai 1895 in Wilhelmshöhe geftorben. 
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51l. Morig Georg Otto von Wefthoven. 


1884-1874. 


38. Mai 1884 zu Gimmern, Rheinprovinz, geboren, evangeliſch. — 
Vater: Regierungd- und Forfirath, Mutter: Henriette, geb. Schmidt. — Er- 
ziehung auf ber höheren Vürger- und Realſchule zu Giegen und Provinziäl- 
Gewerbefäule zu Trier. — Bruber fiehe Rr. 567. — Berheirathet mit Mar- 
‚garethe, geb. Rummel. 

1. Auguft 1864 beim 29. Regiment eingetreten. — 20. Dt. 1865 
Vort.Fahnrich. — 15. Geptember 1867 Geconb-Lieutenant. — 
1. Juli bis 16. Auguft 1868 beim Erfap-Bataillon ber BI. In⸗ 
fanterie-Brigabe. — 16. Auguft bis 30. November 1859 beim 29. 
Sandwehrftamm-Regiment. — 1. Ottober 1859 bis 15. April 1860 
zur Erlernung bes Artileriebienftes beim Fuß · Artillerie · Kegiment 
Nr. 8. — 15. April 1860 bis 27. Mai 1860 beim 30. Sanbwehr- 
kamm- bezw. 30. fombinirten Iufanterie-Regiment. — 6. Rov. 
1860 bis 14. April 1861 zur Gentral-Turmanftalt. — 20. April 
1868 bis 1. Oltober 1864 ald Adjutant beim 3. Bataillon (Gim- 
mern) 3. Rheiniſchen Landwehr-Regiments Wr. 29. — 18. April 
1865 bis 1. Ottober 1865 zum Lehr-Infanterie-Bataillon. — 8. April 
1866 Premier-Lieutenant. — 28. März bis 1. Mai 1866 ald Kom- 
pagnieführer beim 3. Rheiniſchen Lanbwehr-Regiment Nr. 29 in 
Hohenzollern. — 25. April 1867 bis 1. Oftober 1867 zur Dienft- 
leiftung ald Wbjutant beim Generalkommando VIII. Armeelorps, 
— 1. Oftober 1868 bis 16. Juli 1870 ald Kompagnieführer beim 
3. Rhein. Landwehr · diegt (Hobenzolleen). — 6. September 1870 
Hauptmann. — 10. Januar 1871 Rompagnie-Ehef (9. fpäter 4.8.). 
16. Oftober 1873 dem Regiment aggregirt. — 26. November 1873 
Rompagnieführer in dem Hobenzollernfchen Landen. — Feldzüge: 
1866 gegen Defterreih, 1870 gegen Franireich. — Schlachten: 1866 
bei Königgräg, 1870 bei @ravelotte (ſchwer verwundet). — Ge · 
fechte: 1866 bei Mündengräg, 1870 Rekognoszirungsgefecht bei 
Thionville. 

1. Dezember 1874 mit Penſion zur Dispoſition geſtelt. — 13. Rov. 
1877 mit ber Uniform bes Regiments 29 der Abſchied bewilligt. — Später 
DOberamtmann in Sigmaringen. 

Auszeichnungen: ed (Schlacht bei Gravelotte) OR 

Lebt in Baden-Baden. 


512. Karl Friedrich von X 
161-1896 Rommandent deb Regimentd, 187 

26. Mai 1816 zu Caffel, im damaligen Kur! 
reformirt. — Bater: furheffiicher Generallientenan 
— Erziehung im Rurfürkligen heſſiſchen Kadett 


Heirathet mit Soſie. Freiin Treufh v. Buttlar - Brandenfels. — 21. Au⸗ 
guft 1835 als Bortepee-Fähnrih dem Kurfürftliden 2. Iufanterie-Regiment 
Prinz von Solms (jet Infanterie-Regiment Nr. 82) überwiejen. — 23. De- 
zember 1835 Second-Lieutenant im 1. Smfanterie- (Leib-) Regiment (jetzt Iu⸗ 
fanterie-Regiment Rr. 81). — 25. Juni 1837 zum furbeifiihen Regiment 
Zeibgarde (jet Tüfilier-Regiment von Gersdorff Nr. 80) verjegt. — 5. Rai 
1843 bis 1. April 1849 Bataillons⸗Adjutant. — 12. April 1849 Bremier- 
Lieutenant. — 20. November 1853 al3 Hauptmann dem Regiment aggregirt 
and bis 18. März 1855 zur Dienftleiftung als Platzmajor in Caſſel kom⸗ 
manbirt. — 19. März bis 11. April 1855 zur Dienftleiftung bei Sr. König- 
fiden Hoheit dem Kurfürften von Heflen. — 12. April 1855 bi3 30. März 
1857 zur Dienftleiftung als Plagmajor in Baflel. — 30. März 1857 als 
Kompagnie-Ehef in das Leib-Garde-Regiment einrangirt. — 24. Juni 1857 
& la suite de3 Regiments gefiellt. — 24. Juni 1857 bis 19. März 1859 zur 
Dienftlleiftung als Platzmajor in Eaffel. — 19. März 1859 als Kompagnie⸗ 
Chef in das Regiment einrangirt. — 19. Auguſt 1864 Major. — 26. De- 
zember 1865 Bataillond-Rommandeur. — Feldzug 1866 gegen Preußen. — 
30. Oktober 1866 als Major und Bataillonz-Kommandeur dem Infanterie: 
Negiment Ar. 53 überwiefen. — 232. März 1868 Oßerftlieutenant. — 18. Juli 
1870 Kommandeur eines Landwehr⸗Beſatzungs⸗Regiments in Weſel. — Feld⸗ 
zug 1870/71 gegen Frankreich: Einfchließung von Dieb und von Longwy. — 
26. September 1870 Kommandeur de3 1. Poſenſchen Landmwehr-Regiments. — 
11. Januar 1871 als folder Kommandeur des rechten Abſchnitts der Bela- 
gerungstruppen vor Longwy und 26. Januar Kommandant von Longwy. — 
18. Januar 1871 Ober. — 25. Mär; 1871 von der Stellung ald Kom⸗ 
mandenr de3 1. Poſenſchen Landwehr⸗Regiments entbunden und zu ben DOf- 
fizieren von der Armee verfekt. 
20. Yuni 1871 Kommandeur des 29. Regiments, 12. November 
1874 unter Stellung & la suite des Regiments zum Kommandanten 
von Diedenhofen, 13. Januar 1875 zum Kommandanten von Straß» 
burg i. E. ernannt. 
18, Januar 1875 den Charakter als Generalmajor erhalten. — 13. Jan. 
1881 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit Penfion zur Dispofition 
geftellt. — 7. Zuli 1882 in den erblichen Abelftand erhoben. 
Orden: SH2mSt HramSt BELea CHDK. 
21. April 1896 in Wiesbaden geftorben. 


513. Leopold Ferdinand Theodor Eduard Hartmann. 


18681875. 


26. Februar 1820 zu Worbis, Sachſen, geboren, katholiſch. — Bater: 
Geheimer Juftizrath, Mutter: Lonife, geb. Hofmann. — Erziehung auf dem 
Gymnaſium zu Mühlhaufen i. TH. — Verheirathet tn 1. Ehe mit geb. von 
Kraevel, in 3. Ehe mit Bertha, geb. Hartmann. 

16. September 1839 ald Dreijährig-reimilliger in das 25. Inf.⸗Regt. 
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eingetreten. — 27. Januar 1840 Portepee⸗-Fähnrich. — 14. Januar 1843 
Second-Rieutenant. — 1. April 1846 bis 1. Upril 1847 zum 8. fombinirten 
Neferve-Bataillon. — 1. September 1848 ab auf vier Wochen zur Gewehr⸗ 
fabrit Sömmerda. — 26. April bis 26. Juni 1851 Kompagnie-Yührer beim 
3. Bataillon (Malmeby) 25. Landw.⸗Regts. — 1. Dftober 1852 bis 1. April 
1856 Adjutant und unteriuhungsführender Offizier beim 3. Bataillon (Mal⸗ 
meby) 25. Lanbmwehr-Regiments. — 15. Mai 1856 PBremier-Lieutenant. — 
14. Juli 18£6 bis 1. Juli 1860 Kompagnieführer beim 1. Bataillon (Wachen) 
25. Landmehr-Regiments. — 31. Mai 1859 Hauptmann. — 1. Juli 1860 
in das 25. fombinirte Infanterie-Regiment (Nr. 65) verjegt. — 17. Oktober 
1860 Stompagnie-Chef. 
22. März 1868 unter Beförderung zum Major dem 29. Regiment 
aggregirt. — 10. Auguſt 1868 einrangirt. — 6. Juli 1869 Kom- 
manbdeur be3 2. Bataillond. — 18. Auguft bis 21. Oktober 1870 
und vom 10. Januar bis 22. Februar 1871 Führer des Regiments. 
— 22. März 1873 Oberftlieutenant. 

11. Februar 1875 unter Stellung zur Dispofition mit dem Charalter 
als Oberft und Benfion zum Bezirkskommandeur bed 2. Batailluns (Saar⸗ 
louis) 4. Rheinischen Landwehr » Regiments Nr. 30. — 14. September 
1880 in gleicher Eigenichaft zum 1. Bataillon (Machen) 1. Rheiniſchen Land- 
wehr⸗Regiments Nr. 25. — 12. Dezember 1882 Batent ald Oberft erhalten. 
— 16. Eeptember 1885 von der Stellung ald Bezirkskommandeur unter Er- 
theilung der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Infanterie-Regiments 
Nr. 25 entbunden. — 19. Januar 1896 Charakter ald Generalmajor. 

Feldzüge: 1849 in der Pfalz und in Baden, 1866 gegen Deflerreich, 
1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Gernirung von Weg, Belagerung von Beronne. 

Schlachten: 1866 bei Königgräß, 1870/71 bei Gravelotte, Amiens, an 
der Hallue, Ct. Quentin. 

Gefechte: 1849 Hei Homburg, Rinthal, Kuppenheim, 1866 bei München- 
gräg, 1870 bei Eaarbrüden, Nelognoszirungsgefecht bei Thionville, Buchy. 
Orden: 83 cs srl (für St. Quentin), hæ HEKS, BZL3b. 

20. September 1849 Belobigung wegen feines guten Verhaltens im 
Gefecht bei Rinthal. 

16. Auguſt 1896 in Caſſel geftorben. 


514. Auguft Faure. 
1860 -1875. 


6. Januar 1841 zu Düflelborf geboren, kath. — Vater: Major a. D., 
Mutter: Gharlotte, geb. v. Duafl. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Baberborn und in den Kabettencorps zn Bensberg unb Berlin. — Bruder 
fiehe Nr. 373. — Verbeirathet mit Therefe geb. Daniel. — 17. Mai 1869 
als charalterifirter Port⸗Faͤhnrich dem 82. Inf.Regiment übermwiefen. — 
13. Auguft 1859 Port.⸗Faͤhnrich. 
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20. April 1860 ind 29. Regiment verjeßt. — 19. September 1850 
Sec. »Lieutenant. — I. Juni bis 1. Auguſt 1863 und 1. Juni bis 
1. Ang. 1864 zur Erlernung des Feld-PBionierdienftes zum Pionter« 
Bataillon Nr. 8. — 1866 Feldzug gegen Defterreih: Gefecht bet 
Mündengräg, Schlacht bei Königgräg. — 15. Oltober 1867 PBrem.- 
Lieut. — 230. Juli bis 1. September 1870 beim Erjag-Bataillon. 
— 1870/71 Feldzug gegen Frankreich: Belagerung von Diep, 
Schlacht bei Amiens, Gefecht bei Buchy, Schlacht an der Hallue. 
Belagerung von Beronne. — 12. November 1874 Hauptmann und 
Komp.-Ehef (7. Kompagnie). — 11. Februar 1875 mit Benfion 
nebſt Ausſicht auf Anftellung im Civildienſt und der Regiments: 
uniform ber Abſchied bewilligt. 

Orden: 2. 

Ging nach China, wo er am 4. Ang. 1885 als Oberft in chinefifchen 

Milttärdienften zu Canton verftarb. 


515. Richard Karl Bogislam Herwarth von Bittenfeld. 


1870--1875. 


8. November 1829 zu Berlin geboren, evang. — Vater: General der 
Smfanterie 3. D., Mutter: Mathilde, geb. Yreiin v. Sobed. — Berbeirathet 
mit Jula, geb. v. Haber. — Erziehung in den Kadettencorps zu Potsdam 
und Berlin. — 1. April 1848 ala Bort.-Yähnrich dem Sarbe-Fäger-Bataillon 
übermwiefen. — 12. Sebruar 1860 als Sec.-Lieut. zum Garbe-Schügen-Battl., 
20. Mai bis 1. Juli 1853 bei der Garde⸗Pionier⸗Abtheilung kommandirt. — 
1. März bis 1. Juli 1854 bei ber Gewehrfabrik in Potsdam. — 12. Sept. 
1857 Brem.-Lieut. — 1. Oftober 1858 bis 14. Juni 1859 zur Dienflleiftung 
dem Kaiſer Wierander Grenadier⸗Regiment. — 13. Oltober 1859 Hauptmann. 
— 28. Februar 1861 zum Füſilier⸗Regiment Nr. 34 verfegt, unter Ernennung 
zum Komp.⸗Chef. — 1866 Feldzug gegen Defterreich: Gefecht bei München⸗ 
gräg, Schlacht bei Königgrätz. 

20. Juli 1870 unter Beförderung zum Major ins 29. Regiment 
verfegt. — Un bemielben Tage Kommandeur des Erjag Bataillons. 
— 1871 Feldzug gegen Frankreich. — 25. Jan. 1871 Kommandeur 
bes Füfilier-Batls. — 15. Juni 1875 ald Gberftlientenant mit 
Beni. nebft Ausficht auf Anftelung im Eivildienft und der Uniform 
des Garde-Schügen-Bataillond ber Abſchied bewilligt. — Später 
Landrath in Bedburg, Reg.-Bezirt Köln. 

Orden: 4 Dkı He 

17. Dezember 1899 in Berlin geflorben. 
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516. Dtto Guſtav Mebler. 


15% -1818. 


21. September 1852 zu Stettin geboren, evang. — Vater: Konful, 
Mutter: Elife, geb. v. Edenfieen. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Stettin und dem Kölniſchen Gymnaſium zu Berlin. — Verheirathet mit Kora, 
geb. v. Winckler. 

20. Juli 1870 beim 29. Regiment eingetreten. — Feldzug 1870 
gegen Frankreich: Kernirung von Metz. — 3. Dezember 1870 Bort.- 
Fahnrich. — 9. März 1872 Selond-Lieutenant. 

15. Juli 1875 der Wbichied bewilligt. War Polizeilieutenant in Ber- 
fin, fpäter Polizeiinſpektor in Erfurt 
Lebt als Benfionär in Erfurt. 


517. Guſtav Boeſe. 
1853—1876. 


19. März 1834 zu Bonn, Rheinprovinz, geboren, kath. — Vater: 
Großherzoglich Oldenburgiſcher Major a. D., Mutter: Anna, geb. Bremer. 
— (Erziehung auf der Elementarfchule zu Bonn und dem Bymnafium zu Bonn 
und Oldenburg. 

5. November 1853 beim 29. Regiment eingetreten. — 13. Juli 
1854 Bortepee-Fähnrid. — 8. September 1855 Second⸗Lieutenant. 
— 1. Juni 1860 bis 16. Juli 1860 bei der Gewehrfabrif in Saarn. 
— 16. Dezember 1862 PBremier-Lientenant. — Vom 6. bis 19. Juni 
1864 während der Landwehrübung Kompagnieführer beim 1. Ba- 
taillon (Neumied) 3. Rheinischen Landwehr⸗Regiments Ar. 29. — 
6. April bis 1. Oltober 1865 zur Militär-Schießfchule. — 21. Dez. 
1865 bi8 10. Mai 1866 NRegimentsadjutant.e — 11. Mai bis 
13. September 1866 Kompagnieführer beim Erjag-Bataillon. — 
9. Zannar 1868 Hauptmann und Kompagnie-Chef (4. Kompagnie, 
vom 12. Oltober 1872 ab 1.). 

Feldzug: 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Einfchließung von Mes, 1870/71 von Beronne. 

Schlachten: 1870 bei &ravelotte, Amiens, an der Hallue, 1871 bei 
Et. Quentin. 

31. Januar 1876 mit Patent vom 3. Juni 1867 in das Infanterie 
Negiment Nr. 57. — 11. Januar 1877 als überzähliger Major dem Regi⸗ 
ment aggregirt. — 30. April 1877 in die erfte Hauptmannsſtelle einrangirt. 
— 18. April 1878 zum etatsmäßigen StabBoffizier. — 1881 Bataillons- 
Kommandeur. — 12. Januar 1884 unter Stellung zur Dispofition mit Benfion 
zum Bezirätommandent des 1. Bataillon (Bernau) 4. Branbenburgifchen 
Landwehre⸗Regiments Nr. 24. — 13. März 1884 Charakter als Oberftlieut. 
— 19. Juni 1886 von ber Gtellung als Bezirkskommandent mit bes Er⸗ 
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laubnis zum Tragen der Uniform des Smfanterie-Regiments Nr. 29 en 
bunben. 

Orden: 4 De el (für die Schlacht an ber Hallne) fr 

20. März 1898 in Bonn geftorben. 


618. Sohann Karl Friedrich Wilhelm Müller. 
18651876, 


22. April 1846 zu Soblenz, Rheinprovinz, geboren, evang. — Eltern: 
vergl. Ar. 490. — Erziehung durch Privatımterricht und auf der Realichule 
L Ordnung zu Zrier. — Berheirathet mit Emma, geb. Frank. 

26. April 1865 beim 29. Regiment eingetreten. — 10. Februar 
1866 Bortepee-Fähnrid. — 10. Dezember 1867 Second: Lieutenant. 
— 1. Juni bis 1. Auguft 1869 zur Erlernung des Felbpionier- 
dienftes beim Pionier-Bataillon Nr. 8. — 1. April bis 1. Juli 
1871 Adjutant des 2. Bataillond (Saarlouis) 4. Rheiniſchen Land⸗ 
wehr⸗Regiments Rr. 30. — 12. Juli 1871 bis 30. Septbr. 1873 
Wbjutant des 1. Bataillons (Neuwied) 3. Rheinischen Landwehr⸗ 
Regiments Nr. 29. — 12. November 1874 Premier-Lieutenant. — 
Veldzüge: 1866 gegen Oeſterreich, 1870 gegen Franfreid. — 
Schlachten: 1866 Königgräb, 1870 Gravelotte. — Gefechte: 1866 
Mündengräg, 1870 Saarbrüden. — Verwundungen: In der Schladht 
bei ®ravelotte (ſchwer). — Auszeihnung: 2 (Schlacht bei Gra⸗ 
velotte). 

12. Yebruar 1876 mit Benfion nebſt Ausficht auf Anftellung in Civil 
ausgejchieden und zu ben beurlaubten Offizieren ber Landwehr⸗Infaunterie bes 
1. Bataillond (Darmftabt I.) 1. Großherzoglich Heſſiſchen Landwehr - Regi- 
mentd Rr. 115 übergetreten. — b. Mai bis 17. Mai 1879 beim Landwehr- 
Bataillon Bezirks L Darmſtadt zur Uebung. — 1. April bis 26. Mai 1880 
beim Smfanterie-Regiment 115 zur Uebung behufs Darlegung ber Quali⸗ 

filation zur WVeiterbeförderung. — 12. Juli 1881 Hauptmann. — 2. März 
"1882 zum Reſerve⸗Landw.⸗Regt. Nr. 35 (Berlin) überwiefen. — 15. April 1882 
der Abſchied bewilligt. 

14. April 1698 in Berlin geftorben. 


519. Mar Kraufe. 


1870—1876. 


14. Zuni 1843 zu Berlin geboren, evang. — Bater: Lieutenant a. D., 
Mutter: Wilhelmine, geb. Beuther. — Erziehıng auf dem Gynmaſium zu 
Bonn und ber Realichule I. Ordnung zu Köln. — Berbeirathet mit Elmy, 
geb. Dommenget. — 19. Juli 1862 ald Breijährig-Freiwilliger in dad In⸗ 
fanterie-Regiment Nr. 65 eingetreten. — 11. April 1863 Portepee⸗Faͤhnrich. 
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11. Ottober 1865 Selonb-Lieutenant. — 9. Juli 1868 aus dem Dienft ent» 
lafien. 
18. Juli 1870 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 29 ald Yreimwilliger 
wieder eingetreten. — 6. September 1870 Portepee⸗Faͤhnrich. — 
3. Dezember 1870 Second⸗Lieutenant. — 1. Rovember 1872 bis 
81. Oktober 1873 zur Gewehrfabrik in Erfurt. — 1. Dltober 1874 
bis 11. März 1876 Adjutant des 1. Bataillons. 
11. März 1876 als äftefter Lieutenant mit Patent vom 9. Februar 
1869 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 54 verjekt. — 18. Mai 1876 PBremier- 
Lieutenant. — 1. Oltober 1878 tis 20. Januar 1881 Adjutant beim Reſerve⸗ 
Landwehr-Bataillon (Stettin) Ar. 34. — 20. Januar 1881 mit Batent vom 
12, Januar 1875 in das Fuſilier⸗Regiment Nr. 86, — 22, Mär; 1881 
Hauptmann und Kompagnie-Ehef. — 15. Apıil 1886 bis 24. September 1887 
als Kompagnieführer beim Stamm pro 1886/87 zum Lehr-Smfanterie-Bataillon. 
— 14. Februar 1888 ein Batent vom 15. Dltober 1880 erhalten. — 21. Sept. 
1889 unter Stellung zur Bispofition mit Benfion zum Bezirksoffizier beim 
Landwehrbezirt Altona ernannt. — Vom 25. Mai bis 6. Juli 1891 zur 
42tagigen Dienftleiftung zum Kriegaminifterium behufs Ausbildung ala Re⸗ 
ferent bei der Belleidungsabteilung im Mobilmahungsfall. — 25. März 1893 
als Vezirksoffizier zum Bezirkskommando II Altona verjegt. — 23. Mai bis 
3. Juli 1893 zur 42tägigen Dienftleiftung zum Kriegäminifterium mie 1891. 
— 13. Rovember bi3 19. Dezember 16894 zur Dienftleiftung beim Belleiduugs- 
amt IX. Urmeelorps. — 20. Dezember 1894 unter Entbindung von der Stel⸗ 
lung als Vezirt3offizier und unter Ertheiflung ber Exl. z. Tr. d. U. des Füſ.⸗ 
Regts. Nr. 86 zum Mitglied des Bekleidunggamts X. Armeekorps ernannt. 
— 4. April 1896 mit Patent von diefem Tage zum Major beförbert und 
unter Ernennung zum Stabsoffizier des Belleibungsamts 6. Armeelorps im 
altiven Heere wieder angeftellt. — 18. April 1699 Borftand bed Belleidungd- 
amtes XVII. Armeelorps. 
Teldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: 1866 Königgräp, 1870 Gravelotte. Amiens, an ber Hallue. 
Gefechte: 1866 Münchengräg, 1870 Buchy. 
Belagerungen: Einfchliegung von Meb, Beronne. 
Orden: 4 2 (für die Schlacht an ber Hallue), * 


520. Karl Bieber. 


1867 - 1876. 


20. Januar 1829 zu Eifenroth, im ehemaligen Herzogthum Naſſau, 
geboren, evang. — Vater: Landwirt, Mutter: Katharina, geb. Ennerd. — 
Erziehung durch Privatımterricht. — Verheirathet mit Eufanne, geb. Anedit. 
— 5. April 1850 in das ehemalige 1. Raffauifche Infanterie-Regiment ein- 
getreten. — 1. Februar 1851 Unteroffizier. — 1. September 1852 Gergeant. 
1. Mai 1869 Feldwebel. — 1. Januar 1863 Rechmmgsführer. — Feildzug 
1866 gegen Preußen. — 26. Oktober 1866 als preußifcher Unterthan ver- 
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eidet. — 12. November 1866 bis 30. April 1867 zum Infanterie⸗Regiment 
Rr. 87. — 1. Mai bis 16. September 1867 zum Infanterie-Regiment Ar. 32. 
17. September 1867 als Bahlmeilter 1. Klafie beim Yüfilier-Ba- 
taillon 39. Regiments (Beftallung vom 1. Januar 1868) angeftellt. 
— Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. — Beſitzt NDAL. 
3. Juli 1876 der Abſchied mit Benfion ertbeilt. — War jpäter Reu- 
dant in Siegen und ift dort am 8. April 1896 geftorben. 


521. Richard Sinteni2. 


1871 - 1876. - 


1. Sebruar 1852 zu Berbft, Herzogthum Anhalt-Deflau, geboren, evang. 
— Bater: Oberlandesgerichtöratb, Mutter: Jenny, geb. Sander. — Erziehung 
durch Privatunterricht und auf den Gymnafien zu Berbft und Deſſau. — 
22. Juli 1870 beim Yelb-Artillerie-Negiment (General-yeldzeugmeifter) Nr. 3 
eingetreten. 
10. Dezember 1871 zum 29. Regiment verjegt. — 11. Mai 1872 
Bortepee-Fähnrid. — 12. Dezember 1872 Second Lieuntenant. 
21. Juli 1876 der Abſchied bewilligt. 
Feldzug 1870 gegen Frankreich. — Einichliegung von Meg. — Aus⸗ 
fallgefecht bei Woippy. 
Lebt in Magdeburg. 


522. Guſtav Adolph Suren. 


1870— 1876. 


24, Auguſt 1851 zn Meed, Rheinprovinz, geboren, evang. — Bater: 
Bauinſpektor. Mutter: Elifabeth, geborene Spengler. — Erziehung in den 
Kabettencorps zu Bensberg und Berlin. — Verbeirathet mit Margarethe geb. 
Engelhardt. 

26. April 1870 als Second-Lieut. mit Batent vom 7. April 1870 
dem 29. Regiment übcerwiefen. — 20. Juni bi3 18. Sept. 1870 
beim Erfag-Bataillon. — 1. Juni bis 31. Juli 1873 zur Erler- 
nung des Feld-PBionierdienftes zum Pionier-Bataillon Nr. 8 — 
1. Oftober 1873 bis 20. September 1874 Adjutant des 1. Batls. 
(Neuwied) 3. Rheiniſchen Landwehr-Regiments Nr. 29. — Vom 
1. Oftober 1874 bis 1. Juli 1877 auf Kriegsakademie. — Feldzug 
1870 gegen Franfreih: Einfhliefimg von Dies, Schlacht bei 
Amiens. 

11. Rovember 1876 in das nfanterie-Hegiment Nr. 61 verfehlt. — 
15. Mai 1877 Prem.⸗Lieut. — 1. Mai 1881 zur Dienftleiftung beim General⸗ 
Rabe lommandirt. — 18. April 1882 zur Dienftleiftung beim großen General- 
flabe anf ein ferneres Jahr fommandirt. — 21. April 1883 unter Entbindung 
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Berheirathet mit Mathilde geb. Fey. — 3. September 1870 ala Unterarzt 
und ftellvertretender Affiftenzarzt beim Beſatzungs⸗Bataillon (Schlame) 6. Bom. 
Landwehr Regiments Nr. 49 eingetreten. — 6. April 1871 zur Dispofitior 
ber Erjaß-Behörbe entlafien. — 10. Juni 1872 behufs Ableiftung bes Reſtes 
feiner Dienftpflicht als einjährig-freimilliger Urzt beim Küraffier-Regiment 
Ar. 8 wieder eingetreten. 
15. Auguſt 1872 unter Ernennung zum Unterart in das 29. Regt. 
verjebt. — 24. Dezember 1872 Aififtenzarzt. — 25. Janıtar 1876 
Oberarzt. 
24. Febr. 1877 zum Dragoner-Regiment Nr. 23. verjegt. — 28. Dez. 
1880 als Stabs- und Bataillonsarzt in das Infanterie⸗Regiment Nr. 57. — 
22. März 1887 zum SInfanterie-Regiment Nr. 83. — 1. April 1890 zum 
Infanterie⸗Regiment Nr. 143 verfegt. — 30. Januar 1892 unter Beförderung 
zum Oberflabsarzt 2. Kl. und Negimentsarzt zum Infanterie-NRegiment 26 — 
23. Feb. 1895 in das Inf.Rgt. 112 verf. — 21. Yan. 1896 Eharalter als 
DOberftabsarzt 1. Klaſſe. — 27. September 1896 Patent. 
Feldzug 1871 gegen Frankreich. — Belagerung von Vangres. 
Orden: Jut se BZ3a. 


525. Heinrih Waldemar Kurt Graeßner. 


1871—1877. 


26. Yebruar 1849 zu Porta in Sachſen geboren, evang. — Bater: 
Lehrer, Mutter: Johanna, geb. Eiſenſchmidt. — Erziehung auf der Königl. 
Landesſchule zu Pforta, dem Gymnaſium zu Wittenberg und der Bau-Alademie 
zu Berlin. — Berheirathet mit Edith geb. Hermes. — 20. Aug. 1870 beim 
Inf.Regiment Nr. 66 eingetreten. — 1870/71 Feldzug gegen Frankreich: 
Einſchließung von Paris. 

1. Zuli 1871 ind 29. Regiment verjegt. — 16. November 1871 
Port.⸗Fäaͤhnr. — 12. Dez. 1872 Sec..Lieut. — Bom 1. Juli 1876 
ab auf 1 Jahr zum Eijenbahn-Regiment fommandirt. 

15. Mai 1877 in das Eifenbahn-Regiment verjegt. — 12. Juli 1879 
in das Inf. Regiment Nr. 18 verfegt. — 15. Auguſt 1882 PBrem.-Bieutenant. 
— 1. Oltober 1884 bis 12. Mai 1886 Adjutant des Landw.⸗Bezirks Rybnik. 
— 22. Mai 1889 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 25. Juli big 3. Eept. 
1892 zur Inf.-Schießichule. — 14. Febr. 1895 Abſchied mit Negtd.-Uniform 
und Benfion bemilligt. 


626. Olze Ludwig Otto von Holleben. 
1856 - 1877. 
9. November 1836 zu Frankenhauſen im Fürſtenthum Schwarzburg- 


Nudolftadt geboren, evangeliih. — Vater: Hauptmann a. D. und Fürſtlich 
© hwarzburgifher Hof⸗Jägermeiſter, Mutter: Julie, geb. v. Bibra. — Er- 
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ziehung in den Klofterfägufen zu Donndorf und Noßleben. — 18. April 1856 
hei dem 32. Infanterie⸗Regiment eingetreten. 
12. April 1856 zum 29. Regiment verfegt. — 17. November 1867 
Bort.-Fähnrih. — 9. November 1858 Sec.-Lieut. — 30. Oktober 
1866 Pr.-Lieut. — 8. Aug. bis 10. Oft. 1867 zur Erlernung des 
Pionierdienfted beim Pionier-Batailloen Nr. 8 — 18. OH. 1871 
Hauptmann und Komp.-Ehef (6. Kompagnie). — 23. Oktober bis 
3. November 1872 zur Militär⸗Schießſchule. — Feldzüge: 1866 
gegen Defterreih, 1870,71 gegen Frankreich. — Belagerungen: 
Einſchließung von Metz, Peronne. — Schlachten: 1866 Königgrätz, 
1870 Gravelotte, Amiens, an der Hallue, 1871 St. Quentin. — 
Gefechte: 1866 Münchengräg, 1670 Buchy. 
13. November 1877 mit Penfion und der R. U. der Abſchied bewilligt. 
Orden: 2 (Schlacht bei St. Quentin)  SEK3X. 
2b. Dezember 1889 in Frankenhauſen geftorben. 


527. Richard Auguft Peytich. 
1873— 1878. 


23. Februar 1853 zu Berlin geboren, evangeliih. — Bater: Möbel- 
fabrifant, Mutter: Minna, geborene Nicolai. — Erziehung auf ber höheren 
Knabenſchule und dem Friedrich⸗Wilhelm⸗Gymnaſium zu Berlin. — Verhei⸗ 
ratbet in erfter Ehe mit Emma geb. Morit, in zweiter Ehe mit Alice geb. 
v. Windheim. 

18. Yebruar 1573 als Dreijährig-Freimilliger ind 29. Regt ein- 
getreten. — 9. Juni 1274 Bortepee-Fähnrid. — 11. März 1875 
Second Lieutenant. 

5. April 1878 in das Infanterie⸗Regiment Ar. 59 verfegt. — 15. Dft. 
1885 PBrem,-Lieut. — 14. Mai 1890 Hauptmann, vorläufig ohne Batent. — 
14. Juni 1890 Batent feiner Charge erhalten und zum Komp.⸗Chef ernannt. 
— 18. November 18% in das Inf.-Rgt. Nr. 117 verfegt. — 17. April 1897 
unter Stellung zur Dispofition mit Benfion zum Bez.-Offizier beim Landw.⸗ 
Bezirk Friedberg (Hefien) ernannt. — 20. Rov. 1890 Eharalter ald Major. 

Drden: 4 ie. 


528. Carl Grebel. 


81. Juli 1848 zu Gt. Goar, NRheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Vater: Friebensrichter, Mutter: Margarethe, geb. v. Metzen. — Erziehung 
auf dem PBrogymnaftum zu Boppard, Gymnaſtum zu Coblenz und ben Univer- 
fitäten zu Münden, Bonn und Münfter. — Berbeirathet mit Klara geb. 
Dnantius. — Beſtand im Februar 1868 das Staatderamen und erwarb fi 
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Verbeirathet mit Mathilde geb. Fey. — 3. September 1870 als Unterarzt 
und ftellvertretender Affiftenzarzt beim Bejagungs-Bataillon (Schlawe) 6. Bom. 
Landwehr Regiments Nr. 49 eingetreten. — 6. April 1871 zur Dispofitior 
der Erjag-Behörbe entlaflen. — 10. Juni 1872 behufs Wbleiftung des Reſtes 
feiner Dienftpflicht als einjährig-freiwilliger Arzt beim Küraffier-Regiment 
Nr. 8 wieder eingetreten. 
15. Uuguft 1872 unter Ernennung zum Unterarzt in das 29, Regt. 
verfeht. — 24. Dezember 1872 Aififtenzarzt. — 25. Januar 1276 
Oberarzt. 
24. Febr. 1877 zum Dragoner-Regiment Nr. 23. verſetzt. — 28. Dez. 
1880 als Stabs⸗ und Bataillonsarzt in bad Infanterie-Regiment Ar. 57. — 
22. März 1887 zum Snfanterie-Regiment Nr. 83. — 1. April 1890 zum 
Infanterie⸗Regiment Nr. 143 verjegt. — 30. Januar 1892 unter Beförderung 
zum Oberflabsarzt 2. Kl. und Negimentsarzt zum Infanterie-Regiment 26 — 
23. eb. 1895 in bad Inf.Rgt. 112 verſ. — 21. Yan. 1896 Gharalfter als 
DOberftabsarzt 1. Klaſſe. — 27. September 1896 Patent. 
Feldzug 1871 gegen Frankreich. — Belagerung von Langres. 
Orden: Ju4 se BZ3a. 


525. Heinrich Waldemar Kurt Graeßner. 


181— 1877. 


26. Februar 1849 zu Pforta in Sachen geboren, evang. — Vater: 
Lehrer, Mutter: Johanna, geb. Eiſenſchmidt. — Erziehung auf der König. 
Landesſchule zu Pforta, dem Gymnaſium zu Wittenberg und der Bau⸗Akademie 
zu Berlin. — Berbeirathet mit Edith geb. Hermes. — 20. Aug. 1870 beim 
Inf. Regiment Nr. 66 eingetreten. — 1870/71 Feldzug gegen Frankreich: 
Einſchließung von Paris. 

1. Zuli 1871 ins 29. Regiment verfegt. — 16. November 1871 
Port.⸗Faͤhnr. — 12. Dez. 1872 ECec..Lieut. — Bom 1. Yuli 1876 
ab auf 1 Fahr zum Eifenbahn-Regiment lommanbirt. 

15. Mai 1877 in das Eifenbahn-Regiment verſetzt. — 12. Juli 1879 
in das Inf. Regiment Nr. 18 verjegt. — 15. Auguſt 1882 Brem.-Lieutenant 
— 1, Ottober 1884 bis 12. Mai 1886 Adjutant des Landw.⸗Bezirks Rybnit. 
— 22. Mai 1889 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 25. Zuli bis 3. Eept. 
1892 zur Inf.-Schießichule. — 14. Febr. 1895 Abſchied mit Negts.-Uniform 
und Penfion bemilligt. 


626. Olze Ludwig Otte von Holleben. 
1856 - 1877. 
9. November 1836 zu Franlenhaufen im Fürſtenthum Schwarzburg- 


Nudolftabt geboren, evangeliih. — Vater: Hauptmann a. D. und Fürftlich 
Schwarzburgiſcher Hof-Fägermeifter, Mutter: Julie, geb. v. Bibra. — Er⸗ 
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im März beffelben Jahres den Titel ald Dr. phil. — 1. Upril 1868 in bad 

4. Sarde-Brenadier-Regiment Königin als Einjährig-Freiwilliger eingetreten. 

— 1. April 1869 mit dem Qualifilationsatteft zum Reſerveoffizier entlaſſen. 
15. Mai bis 26. Juni 1869 zur Uebung beim 29. Regiment ein- 
gezogen. — 15. September 1869 Gecond-Lieutenant der Referve: 
— 15. April bis 26. Mai 1870 zur Uebung beim Megiment. — 
23. Juli 1870 zum mobilen Regiment. — 15. Uuguft 1871 im 
ftebenden Geere als Sec. Lieut. mit Batent vom 1. Zuli 1870 beim 
Regiment angeftellt. — 1. Oltober 1872 Adjutant des 1. Batls. — 
Bon 1874 bis 1877 Kriegs: Hlabemie. 

27. Zuli 1878 als Brem.-Lieut. mit Batent vom 11. Januar 1876 in 
das Infanterie⸗Regiment Ar. 47 verfegt. — 13. März 1884 Hauptmann und 
Kompagnie⸗Chef. — 15. Februar 1890 ein vom 25. Nov. 1881 batirtes Bat. 
feiner Eharge verliehen. — 19. Gept. 1891 als überzähl. Major dem Regt. 
aggreg. — 17. Juni 1893 als Bataillons-Sommanbeur in dad Jnf.⸗Regt. 
Nr. 50 verſetzt. — 18. Oktober 1894 unter Stellung zur Dispofition mit 
Benfion zum Kommandeur bes Landw.⸗Bezirks Lauban ernannt. — 18. Aug. 
1897 Charakter als Oberftlieutenant. — 16. Januar 1900 unter Entbebung 
von feiner Stellung und Ertheil. ber Ausficht auf Anftelung im Givildienft 
mit Benfion und der Erl. z. Tr. d. U. d. Inf.Regiments Nr. 47 der Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen pp.: Einſchließung von Metz, Peronne. 

Schlachten: Gravelotte, Amiens, an ber Hallue, St. Quentin. 

Gefecht bei Buchy. 

Orden: 4 G Hr (für St. Quentin) Re. 

Lebt in Lauban (Schlefien). 


529. Hermann Carl Wilhelm Albert Gallwig. 


1877—1878. 


5. März 1860 zu Münſter, Weſtfalen, geboren, evangeliſch. — Vater : 
Major a. D., Mutter: Valeska, geb. Roͤhden. — Erziehung in ben Kadetten⸗ 
corps zu Bensberg und Berlin. 

14. April 1877 als Port.Fähnrich dem 29. Regiment überwiejen. 
13. November 1877 Sec.-Lieutenant. 

15. Auguft 1878 in das Inf.-Regiment Nr. 38 verfegt. — 15. Febr. 
1879 entlafien. — Ging nad feiner Verabſchiedung in bollänbifche Dienfte 
nach Java. Ermarb ſich bort die Nieberlänbiiche Tapferkeitsmedaille und 
fehrte 1885 zuräd. War dann einige Zeit Lebrer ber deutſchen und bollän- 
bifchen Sprache an einem Privatinftitut in Berlin. — Bing 1886 nad) Amerita. 

Juni 1897 in Florida, Amerila, geftorben. 
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580. Emil Nikolaus Jakob SKrezzer. 


1871—1878. 


1. Zuni 1851 zu Deut, Rheinprovinz, geboren, evangeliih. — Water: 
Oberſt a. D., Mutter: Emilie, geb. Fallenberg. — Erziehung auf den Gym⸗ 
naſien zu Weſel und Coblenz. — Berbeirathet mit Eugenie geb. Wahlfter. — 
23. Zuli 1870 in das Feld-Artillerie-Regiment Nr 8 eingetreten. — Feldzug 
187071 gegen Frankreich: Einihließung von Mep, Beronne; Schlacht bei 
Amiens, an der Hallue, St. Quentin, Treffen bei Bapaume. 

7. Februar 1871 ins 29. Regiment verfegt. — 29. April 1871 
Bort.-Fähnrih. — 9. März 1873 Sec.-Lient. — 11. Febr. 1876 
zur Dienftl. beim Eifenbahn-Batl. fort. — 234. Juli 1875 auf ein 
Fahr vom 1. Auguft 1875 ab zum Eifenb.-Batl. fort. — 15. Jan. 
1876 beim Eifenbahn-Regiment verblieben. — 20. Januar 1876 
bem 2. Bataillon des Eiſenbahn⸗Regiments zugetheilt. — 1. Aug. 
1876 nad Ablauf feines Kommandos zum Regt. zurüd. 

12. November 1878 als Halbinvalide mit Benfion nebft Ausficht auf 
Anftellung im Civildienſt ansgefchieden und zu den beurlaubten Offizieren 
be3 23. Bataillond (Bonn) 23. Rheinischen Landwehr⸗Regiments Nr. 238 über- 
getreten. — 14. Dezember 1878 zum 3. Bataillon (Saarlouis) 4. Rheinischen 
Landwehr-Negiments Nr. 30 verlegt. — 1. Mai bis 11. Juni 1880 zur 
Uebung beim Bezirks Kommando Saarlouis behufs Einarbeitung als ftellver- 
tretender Bezirtd-Adjutant — 15. Yımi bis 12. Juli 1881 beim Inſanterie⸗ 
Regiment 30 zur Uebung. — 15. Mai 1883 Prem.-Lieut. — 14. April 1885 
der Abichied bemilligt. — 1. Mai 1888 bei bemjelben Bataillon mit feinem 
alten Patent mieber angeftellt. — 22. Mai 1889 mit dem Charalter als 
Hauptmann der Abſchied bewilligt. 

Orden: LD2. 

Lebt ald Gutsbeſitzer in Bietſcheid bei Saarbrüden. 


— — — — — 


531. Wilhelm Friedrich Robert Wiedow. 
1875 - 1879. 


17. Mai 1831 zu Roſtock, Großherzogthum Medienburg-Schwerin, ge- 
boren, evangeliih. — Bater: Oberftabsarzt, Mutter: Friederike, geb. Geißler. 
— Berheirathet mit Helene, geb. Koh. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Rofod und im Kadettentorps zu Schwerin. — 9. Juli 1850 als Avantageur 
beim früheren Medienburgiichen 2. Bataillon eingetreten. — 21. Dez. 850 
Port.⸗Faͤhnrich. — 14. Dezember 1861 unter Beförderung zum Gec.-Lieut. 
zum Großb. Medienburg. Jäger-Bataillon verfegt. — 1. Dezember 1855 zum 
3. Bataillon zurüd. — 1. Auguſt 1858 Prem.⸗Lieut. — 1. April bis 1. Oft. 
1860 zur Artillerie nach Schwerin fommandirt. — 1. Januar 1861 bis 
1. Zuni 1866 Lehrer an ber Medienburgifcgen Divifionzichule zu Schwerin. 
— 22. Mai 1863 bis 25. März 1866 unter Belaflung in vorftehendem Kom⸗ 
mando Adjutant bes früheren Medienburgifchen 8. Bataillous. — 25. März 
1866 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 10. Oltober 1868 in ben Berbaub 
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der preußifchen Armee aufgenommen und ald Hauptmann und Kompagnie⸗ 
Chef mit Batent vom 26. März 1866 beim Füfilier-Negiment Rr. 90 ange 
flelt. — 10. Februar 18723 zum Imfanterie-Hegiment Nr. 38 verfegt. — 
15. Anguſt 1874 unter Beförderung zum überzähligen Major bem Regiment 
aggregirt 
11. Februar 1875 in das 29. Regiment einrangirt. — 13. Februar 
1877 Kommandeur bes 1. Bataillons. 

4. Januar 1879 unter Stellung zur Dispofition mit Penfion zum 
Bezirkskommandeur des 2. Bataillons (Jülich) 5. Rheiniſchen Landwehr⸗Re⸗ 
gimentd Rr. 65 ernannt. — 15. November 1881 Charakter ald Oberſtlieut. 
— 8. Januar 1884 von der Stellung als Bezirkskommandeur entbunden. — 
16. Oktober 1888 die Erlaubniß zum Tragen der Uniform bes Infanterie» 
Regiments Nr. 38 ertheilt. 

Feldzuge: 1866 bei der Main-Armee, 1870 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Einfchließung von Meg, Einſchließung und Be- 
lagerung von Toul, Einfchließung von Paris. 

Gefechte: 1870 Dreux, Mabdelaine-Bouvet, Bellevue. 

Auszeihnungen: 4 Wk MMV2 

15. Zuli 1889 in Altona geftorben. 


532. Rudolf Siegfried Richard von Bachenſchwanz 


genannt von Schwanbad). 
1870-1878 


15. Auguft 1833 zu Danzig geboren, evang. — Vater: Bremier-Lieut., 
Mutter: Wilhelmine, geb. Bethmann. — Verheirathet mit Emilie, geborene 
Nievert. — Erziehung auf ber höheren Bürgerſchule Et. Petri zu Danzig 
und in den Kabettenhäufern zu Eulm und Berlin. — 27. April 1852 als 
haralterifirter Portepee⸗Fahnrich dem 1. Infanterie⸗Regiment überwiejen. — 
1. Januar 1863 Bortepee-Fähnrich. -- 15. Dezember 1853 ala Second⸗Lieut. 
ins 3. Jufanterie⸗Regiment verfegt. — 1. März bis 1. Yuni 1859 zur Ge⸗ 
mwehrfabrit in Danzig. — 1. Oltober 1858 bis 23. Juni 1859 zum 1. kom⸗ 
binirten Neferve-Bataillon. — 11. Auguſt 1859 bis 80. Yımi 1860 zum 
2. Stamm-Bataillon (Gumbinnen) 3. Lanbw.-NRegt. bezw. 3. komb. Zuf.-Regts. 
— 1. Juli 1860 ins 6. Oftpreußifche Infanterie-Regiment Mr. 48. — 13. Dez. 
1860 Premier-Lientenant. — 17. Yuguft 1862 bis 30. Iuni 1863 zur In⸗ 
tendantur I. Armeekorpo. — 12. Inli 1866 Hauptmann und Kompagnie- 
Chef. — 12. März 1868 als Platzmajor nach Thorn verfegt. — 7. Mai 1868 
& a suite bes Regiments geftellt. 

24. Auguſt 1870 dem 29. Regiment für die Dauer bed mobilen 
Verbältnifies aggregirt. — 17. November 1870 bis 25. Januar 
1871 Führer des Yüfilter-Bataillond. — 26. Januar bis 8. Febr. 
1871 Führer des 2. Bataillons. — 9. Rai 1871 dem Regiment 
befinitiv aggregirt. — 12. Oftober 1872 als Kompagnie⸗Chef ein- 
rangirt (9. Komp.). — 25. Mai 1875 bem Regiment als über- 
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sähliger Major aggregirt. — 23. Rovember 1875 zur Dienftleiftung 
bei der Eiſenbahn⸗Abtheilung bes Broßen Generalftabes kommand. 
— 2. Januar 1876 unter Stellung & la suiıe des Begiments 
zum Eifenbahn-Linien-Rommiflar in Sachfenhaujen (Frankfurt a. M.) 
ernannt. — 3. Rovember 1877 in gleicher Stellung nad Breslau 
verfegt. 
28. Januar 1879 mit Penfion zur Diöpofition geftellt. — 18. Sept. 
1886 die Erlaubniß zum Xragen ber Uniform bes Infanterie⸗Regiments 
Nr. 43 ertheilt. — 1. Mai bis 24. Juni 1899 zur Uebung beim Befleidungs- 
amt XV. Armeeloryd. — 11. Juni bis 22. Juli 1900 besgleichen. 
Feldzug 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: Amiens, an der Hallue, St. Duentin. Gefecht bei Buchy. 
Einſchließung von Met, Belagerung von Peronne. 
Drben: 4 2 . 
Lebt in Straßburg i. Eli. 


533. Johann Hermann Karl Friedrih Wilhelm Zierold. 
18370 —1879, 


17. Juli 1852 zu Luxemburg geboren, evang. — Vater: Überftlieut., 
Mutter: Malwine, geb. Zierofd. — Erziehung im Kabettentorps zu Potsdam 
und Berlin. — Verbeirathet mit Emmy, geb. Heydweiller. 

2. Unguft 1870 ald charalteriſirter Bortepee-fFähnrich dem 29. Re- 
giment Aberwiefen. — Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. Ein- 
ſchließmng von Meg und Peronne. Schlachten: Amiens, an ber 
Hallue, St. Quentin, Gefechte bei Buchh und Tincourt 2 — 
29. April 1871 Portepee⸗Faͤhnrich — 9. Maͤrz 1872 Second⸗ 
Lieutenant. 

10. Rai 1879 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 70 verfegt. — 15. April 
1882 PBremier-ientennt. — 15. April 1884 mit Benfion nebft Ausſicht auf 
Anfellung im Civildienſt ber Abſchied bewilligt. 

Wohnt in Berlin und ift Kaufmann in Firma Heydweiller u. Comp. 


534. Yerdinand Franz Jakob Joſeph Frhr. von Eyß. 


19. Mai 1845 zu Ehrenbreitftein, Rheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Bater: VBürgermeifter, Mutter: Magdalene, geb. v. Mees. — Bruder fiche 
Ar. 474. — 15. Auguſt 1866 als Einjährig-zreiwilliger in das Yeld-Art.- 
Regiment Nr. 8 eingetreten. — 15. Auguſt 1867 zur Rejerve entlafien. 

1. September 1867 in das 29. Regiment wieder eingetreten. — 
9. Jannar 1868 Portepee⸗Fahnrich. — 8. April 1869 Goconb- 
Lieutenant. — 13. März 1877 Bremier-Lientenant. 

Deoigere, Das Offisieslorps des Inf. Regtd. von Dorn. 24 
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Feldzug 1870 gegen Frankreich: Einſchließung von Meg. Verwundete 
fi am 10. Auguft 1870 mit feinem Revolver am Bub und konnte deshalb 
nicht weiter am Yelbzug Theil nehmen. 

26. Mai 1879 zu Meg an einem Lungenleiben geftorben und auf bem 
Kirchhof der Friedhofs⸗Inſel beerdigt. 


635, Aloys Balentin Anguft Kuhn. 
1861—1879. 


24. Juni 1843 zu Coblenz geboren, kath. — Water: Premier-Lient. 
a. D., Juſtizrath und Notar, Mutter: Jofefine, geb. Elefius. — Erziehung 
auf den Gymnaſien zu Coblenz, Zanten und Kreuznach und in ben Kabetten- 
forp3 zu Bensberg und Berlin. — Verheirathet in erfter Ehe mit Marie, 
geb. Grolp, in zweiter Ehe mit Helene, geb. Grolp. 
35. April 1861 als dharalterifirter Portepee-Yähnricd dem 29. Ne» 
giment überwiefen. — 8. Dezember 1861 Bortepee-Fähnrid. — 
11. November 1862 Gecond-Lieutenant. — Feldzug 1866 gegen 
Defterreih: Schlacht bei KKöniggräp, Gefecht bei Münchengrätz. — 
1. DOftober 1866 bis 10. Auguſt 1867 unterfudhungsführender Of⸗ 
fizier des 1. Bataillous. — 1. Dltober 1867 bis 16. Juli 1870 
Kriegsalabemie. — Feldzug 1870/71 gegen Sraufreich: Einfchließung 
von Me, Schlachten bei Bravelotte und St. Quentin, Gefecht bei 
Saarbrüden. — 6. September 1870 Bremier- Lieutenant. — 2323. Mai 
bis 30. September 1872 zur Militär-Schießichule. — 1. Mai 1878 
bis 80. Wpril 1874 zur Dienftleiftung zum großen @eneralftabe. — 
11. Mär, 1875 Hauptmann und Kompaguie⸗Chef (7. Komp.). — 
21. Auguſt 1875 zum 1. Geptenber 1875 unter Stellung & la 
suite bed Regiments als Lehrer zur Kriegsichule in Erfurt kom⸗ 
mandirt. — 8. Auguft bis 16. September 1877 zur Dienftleiftung 
beim Feld⸗Artillerie⸗Regiment 16. — 23. September bis 8. Oftober 
1877 zur Generalfiabsübungsreife IV. Urmeelorps. 
13. Auguft 1879 als Kompagnie-Chef in dad Infauterie⸗Regiment 
Nr. 91 verſedt. — 13. Mai 1886 als Major mit Penſion nebſt Ausſicht auf 
Auftelung im Eivildienft und der R. U. der Abſchied bemilligt. 
Drben: 2 
Lebt in Berlin als Königlicher Lotterie-Einnehmer. 


636. Guilleaume Albert Charles von Reclam. 
1875--1879, 
9. Zulii1839 zu Berlin geboren, evangeliſch. — Bater: Major a. D., 


Mutter: Marie, geb. Gericke. — Berheirathet mit Anna Sperling, geborene 
Mäller. — Erziehung anf dem Gymnaſium und ber Realſchule zu wenig. 
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— 1. Ottober 1859 als Einjaͤhrig⸗Freiwilliger in das 4. Infanterie⸗Regiment 
eingetreten. — 30. September 1860 zur Reſerve entlafſen. — 15. Juli bis 
80. Auguſt 1861 beim SImfanterie-Regiment Nr. 45 eingezogen. — 15. Aug. 
1861 Bizefeldwebel. — 14. Dftober 1861 Seconb-Lieutenant im 3. Bataillon 
(Graudenz) 3. Oſtpreußiſchen Lanbwebs-Negiments Nr. 4. — 1. Dezember 
1861 bis 80. Mai 1868 auf eigenen Antrag obne Gehalt zur Dienftleiftung 
beim Infanterie⸗Regiment Rr. 45. — 31. Rai 1862 mit Batent vom 37. Mai 
1862 unter Verſetzung zur Linie in biefem Regiment angeftellt. — 4. Mai 
bis 6. Juli 1866 Abjutant des Erſatz ⸗Bataillons. — 7. Juli bis 1. Oktober 
1866 Adjntant bes mobilen 4. Bataillons. — 8. Rovember 1867 bis 15. Jnli 
1870 Kompagnigoffizier bei der Unteroffizierfchnle in Potsdam. — 12. Dit. 
1870 Bremier-Lientenant. — 1. Dltober 1871 bis 31. Juli 1874 Seriegs- 
Klabemie. 
21. Auguf 1875 als Hauptmann und KompagnieChef ins 29. Re⸗ 
giment verfeht (7. Komp). — 1. Januar 1876 & la suite bes 
Negiments geftellt und als Lehrer zur Kriegsſchule Botsbam kom⸗ 
manbirt. — 83. Januar bis 20. Yebrnar 1877 und 3. Januar bis 
20. Februar 1878 zur Dienftlleiftung beim Garbe-Hufaren-Regiment. 
11. Degember 1879 unter Entbindung von dem Verbältnii als Lehrer 
bei der Kriegsichule Potsdam ald Kompaguie⸗Chef in das Füfilier-Regiment 
Nr. 86 verfebt. — 233. September bis 6. Dftober 1888 zur Generalſtabs⸗ 
übungöreife beim IX. Urmeelorpe. — 21. Juli 1887 als überzähliger Major 
dem Smfanterie-Regiment Nr. 26 aggregirt. — 16. Auguft 1887 in die erſte 
Hauptmannsftelle einrangirt. — 18. Dezember 1888 Bataillons⸗ Kommandeur. 
— 14. Juli 1889 als Bataillons - Kommandeur ind Infanterie⸗Regiment 
Ar. 71 verieht. 
16. Mai 1891 mit Benfion und der Uniform des Snfanterie-Megts. 
Nr. 4b der Abſchied bewilligt. 
Telbzüge: 1866 gegen 1 Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 
VBelagerungen: Metz, La Yere. 
Schlachten: Eolombey, Gravelotte, Noiffeville (durch Prellſchuß an ber 
Bruf leicht verwundet). 


Orden: Jh4 2 3 SER?. 
Lebt in Berlin. 


— | (0 EEE 


637. Auguſt Rudolph Marimilian Odebrecht. 
10885—1888, 


26. Zuli 1847 zu Reuwarp, Bommern, geboren. — Bater: Kreisge⸗ 
richtsrath, Mutter: geborene L’veillot de Dart. — Verheirathet mit Abel- 
beid, geborene Meier. — Erziehung auf dem Gymmaſium zu Anclam. 

15. Januar 1865 beim 29. Regiment eingetreten. — 9. Septbr. 

1865 Borteper-Fähnrid. — 20. Zuli 1866 Second-Lientenant — 

1. Juni bis 16. Juli 1870 zur —— bes Felbpionierbienſtes 

zum Biomier-Batailen Nr. 8. — 8. September 1871 bis 80. Sept. 

1873 Adjutant des 2. Bataillons (Goblenz) 3. Rheiniichen Land⸗ 
94* 
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wehr⸗Regiments Nr. 39. — 13. Mai 1873 Bremier-Lientenant. — 
20. Ottober 1873 bis 1. Zuli 1877 Regimentsabjutaut. — 1. Juli 
bis 30. September 1879 zur Militar⸗Schießſchule. — Feldzüge: 

1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Srantreich. — VBelagerungen: 

Einfchliekung von Meg, Peronne. — Schlachten: 1866 Königgräg, 
1870 @ravelotte (leicht verwundet), Amiens, an ber Hallue, 1871 
St. Quentin. — Gefechte: 1866 Münchengräg, 1870 Buchy. 

14. Februar 1880 mit Patent vom 12. April 1873 als ältefter Brem.- 
Lientenant in das Infanterie-Regiment Nr. 28 verjegt. — 14. September 
1880 überzähliger Hauptmann. — 22. März 1881 Kompagnie-Ehef. — 14. DE. 
1890 als überzäbliger Major bem Regiment aggregirt. — „16. April 1892 
als Batailous-KRommandenr in das ZJufauterie-Regiment Kr. 38 einrangirt. 
— 22. März 1895 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit Penſion 
und der Uniform bes Snfanterie-Regiments 29 azur Dispofition geftellt. — 
13. Mai 1895 zum Kommandeur des Lanbm. + Bezirks Rybnik ernannt. — 
18. Oftober 1896 in gleicher Eigenfchaft zum Landw⸗Bezirk Glatz verjegt. — 
17. April 1897 GCharalterifirt als Oberfilieutenant. — 22. Mai 1900 unter 
Entbebung von feiner Stellung mit Ausſicht auf Anſtellung im Givildienft, 
Benfion und Uniform des Inf.⸗NRegts. Nr. 29 der Abſchied bewilligt. 

Drden: Hit > HR Hi 

Lebt in Glatz. 


538. Auguft Franz Wilhelm Inlins von Hymmen. 


1859-—1880. 


14. Dezeniber 1841 zu Trier geboren, evang. — Bater: Major a. D. 
Mutter: Ungelila, geb. Baclefie. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Trier, 
— Berheiratbet mit Helene, geb. Siegel. — Bruder (fiefe Ar. 386). — 
Erziehung auf der Elementar- unb höheren Bürgerfchule zu Trier. 

1. April 1859 beim 29. Regiment eingetreten. — 14. Januar 1860 

Bortepee-Fähnrich. — 12. Inli 1860 Second-Bientenant. — 5. Mai 

bis 6. Juli 1866 beim Erjag-Bataillon. — 7. Zuli bis 18. Sept. 

1866 beim 4. Bataillon. — 15. Januar 1867 Bremier-Bieutenant. 

— 16. Jannar bi3 10. Juli 1871 Kompagnieführer beim Erſatz⸗ 

—— yj 15. Auguſt 1872 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef 
mp. 

Feldzüge: 1866 bei ber Main-Urmee, 1870 gegen Frankreich. 

DBelagerungen: 1870 Einjäließung von Meg. 

Schlachten: 1870 ®ravelotte und Gt. Privat 2. 

12. Juni 1880 mit Benfion nebſt Ausſicht auf Anftellung im Givil- 
bieuft und der R.-U. der Abſchied bewilligt. — 11. Dezember 1884 Charakter 
als Rau. 

30. April 1888 zu Zrier geftorben. 
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539. Karl Julius Albrecht Croll. 


180-1890. 


31. Dezember 1850 zu Daterborn bei Cleve geboren. — Bater: Guts · 
beige, Matter: Henriette, geb. Roemer, — Erziehung auf dem Gymnafium 
zu 

4. Geptember 1870 als Dreijahrig · Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — Jammar 1871 zum mobilen Regiment. — Feldzug 
1871 gegen Freniteich. — 29. April 1871 Portepee-Fähnrih. — 

9. März 1873 Geconb-Lientenant. 

16. November 1880 als Halbiwalide mit Penfion nebft Ausfiht auf 
Anftellung im Eivildienft ansgeihieben und zu ben beurlaubten Offizieren 
ber Landwehr · Infanterie des 1. Bataillons (Geldern) 4. Weſtfaliſchen Land» 
mwehr-Regimentd Rr. 17 übergetreten. — 15. Degember 1881 PBremier-Lieut. 
— 13. November 1888 Hauptmann ber Lanbwehr-Infanterie 1. Aufgebots 
des Baubwehr-WBezirts II. Berlin. 

10. Juli 1900 als PoRdireltor in Oberglogau geftorben. 


540. Dr. Conrad Saarbourg. 


1875-1800. 


19. Dezember 1851 zu Zeil a. M., Rheinprovinz, geboren, latholiſch. 
— Bruder: fiehe Nr. 687. — Vater: Steuerinfpeltor, Mutter: Chriſtine, 
geb. Rösgen. — Verheirathet mit Wilhelmine, geb. Echmig. — Erziehung 
auf bem Gnmnafinm zu Coblenz und in bem Konigl. mebiginifdhedhirurgiichen 
Friedrich Wilhelms-Inftitut zu Berlin. — 6. Auguſt 1870 in das Kaiſer 
Alexander Garbe-Grenabier-Regiment Nr. 1 eingetreten. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Einjhliegung von Meg. 

2. September bis 7. Oktober 1870 zur 8. Geltion bed Lazaretheßter 
ferve-Berfonald VII. Armeelorps. — 7. Oftober 1870 bis 12. März 1891 
zum 10. Feldlazareth I. Armeekorps. — 12. März 1871 zur Reſerve ent 
laſſen. 

1. Januar 1875 als Unterarzt dem 29. Regiment überwieſen. — 
16. September 1875 Aififtenzarzt. — 31. Mai 1878 Oberarzt. 

28. Dezember 1880 zum Heſſiſchen Dragoner-Regiment Rr. 23 verfept. 
— 19. September 1883 als Gtabs- unb Bataillonsar-* —— =: m 
Rr. 118. — 18, September 1891 zum Schleswigichen 
Nr. 9 verfegt. — 21. September 1883 als Bataillor 
Selfeinicen Fuß-Artillerie-Regiment Nr. 9 verfept. 

unter Beförderung zum Oberflabsarzt 2. RI. ald Negi 
Artillerie-Regiment Nr. 33 verjeft. — 24. April 1: 

Nr. 53 verfegt. — 3. April 1897 Charalter ald Ober 
30. Rovember 1897.) 
Drben: 4 * BZIb.mE. 
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541. Ernft Carl Auguft Ehriftian Philipp von Joſſa 
1844-1861 und 1877—1881. 
Bergl. Nr. 892. 


37. Juli 1837 in Koburg, Herzogtum Sachſen⸗oburg⸗Gotha, geboren, 
evang. — Bater: Oberſt a. D. (fiebe Ar. 255), Mutter: Jeanette geb. v. 
Boellnig. — Erziehung auf ber evangelifhen VBürgerfchule und bem Gym⸗ 
nafınm zu Coblenz. — Berbeirathet mit Clara geb. v. Erneft. 

8. Zuli 1844 mit Allerhöchſter Erlaubnik vor Beendigung bes 17. 
Lebensjahres beim Regiment eingetreten. — 7. Dezember 1844 
Port.⸗Faͤhnrich. — 1. Dit. 1844 bis 31. Juli 1845 zur Divifions- 

’ faule in Trier kommandirt. — 29. Juli 1847 Sec. Lieutenant. — 
1. Oftober 1849 bis 1. Olttober 1850 zur Dienftleiftung beim 
8. kombinirten Referve-Bataillon. — 8. Ditober bis 20. Nov. 1860 
zur Dienftleiftung beim 2. Bataillon 4. Garde⸗Landw.⸗Regiments. 
— 1. März 1858 bis 15. Mai 1856 Adjutant bes FYüfilier-Batls. 
— 15. Mai 1856 bis 237. April 1868 Regiments⸗Adjutant. — 
37. April 1858 bis 23. Februar 1861 Adjutant der 31. Imfanterie- 
Brigade. — 81. Mai 1859 Bremier-Lieutenant. 

28. Febr. 1861 ala Hauptmann und Ktompagnie Chef in bas 22. Zuf.- 
Regiment verfegt. — 26. Mär; 1864 bis 21. Februar 1865 Adjutant beim 
Dberlommanbo über das 1., 2., 5. und 6. Armee⸗Corps. — 1. Dez. 1864 
in das 56. Negiment verfegt. — 28. Oftober 1866 bis 15. Dezember 1866 
Bezirkskommandeur des Landwehr⸗Bezirls Geeſtemünde. — 25. Dezbr. 1866 
bis 22. Mai 1867 Adjutant beim Gouvernement in Dresden. — 7. Mai 1867 
bem Regiment aggregirt. — 7. Mai bis 28. Juni 1868 zur Intendantur des 
8. Armee⸗Corps. — 24. Juni 1868 wieder einrangirt. — 18. Januar 1870 
Major. — 3. Anguft 1870 & la suite be3 Regiments geftellt und bem ftell« 
vertretenden @eneralftabe ber Armee überwieſen. — 30. Mär; 1871 bis 
15, April 1871 als milit. Mitglied ber Eiſenbahn⸗Linien⸗Kommiſſion nad 
Leipzig fommanbirt. — 233. Mai bis 22. Zuli 1871 zur Dispofition bes Chefs 
bes Generalftabes geftellt. — 4. November 1871 als Bataillons⸗Kommandeur 
zum 10. Regiment verjegt. — 2. bis 29. März 1872 zur Eiſenbahn⸗Abthei⸗ 
Iung bes großen @eneralftabes. — 13. März 1878 als Bataillous-Komman- 
beur zum 30. Inf.⸗Negiment verjebt. — 18. Januar 1875 Oberftlieuteriant. 
— 3. Juni 1876 dem Regiment aggregirt und zur Dienftleiftung im Kriegs- 
miniferium kommandirt. 

30. April 1877 unter Stellung & la suite bes 29. Regiments zum 
Fr bes Militaͤr⸗Gefaäͤngnißweſens ernannt. — 18. Dt. 1877 
erſt. 

4. Januar 1881 in Genehmigung bed erbetenen Abſchieds mit ber 
Erlaubnig zum Tragen ber Regts.Uniform mit Benfion zur Dispofition 
geftellt. — 17. April bis 27. Mai 1883 unb 22. April bis 21. Mai 1883 
zur Dienftleiftung beim Generallommando 8. Armee⸗Corps aus Anlaß der 
Defignation als 1. Adjutant beim flellvertretenben Generallommando im alle 
der Mobilmadung. — 10. Sept. 1897 Charakter ala Generalmajor. 
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Feldzug 1866 gegen Defterreih: Schlacht bei Königgrätz, Gefecht bei 


engrag. 
Orden: ius fh4 RAs SVs 5A3 WER. 
Bebt in Wiesbaben. 


542, Hermann Ludwig Ernft Giefe. 
1866 —1881. 


7. Dezember 1844 zu Trier geboren, evangeliſch. — Water: Negierungs- 
und Baurath, Mutter: Garoline, geb. Klein. — Verheirathet mit Maria, geb. 
Morig. — Erziehung auf dem Gymmaſium zu Trier. — 1. Dltober 1864 als 
Einjäßrig-Freiwilliger in das Felb-Artillerie-Negiment Nr. 8 eingetreten. — 
4. Juli 1865 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 19 verſetzt. 

12. April 1866 in das 29. Negiment verſetzt. — 20. Juli 1866 
Port.⸗Faͤhnrich. — 10. Dez. 1867 Seconb-Lient. — 16. Juli 1870 
bis 15. Januar 1871 Adjutant bed Erfad-Bataillond. — 11. März 
1875 Brem.-Lientenant. 

18. Januar 1881 als Hauptmann mit PBenfion und ber R. U. der 
Aſchied bewilligt. 

Selbzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräg, 1871 St. Duentin. 

Gefechte: 1866 Münchengräg. 

Auszeichnungen: 2 (Schlacht bei St. Quentin). 

Starb am 5. Ayril 1882 in Bad Gleisweiler beit Bandau in ber Pfalz 
und if dort beerdigt. 


543, Carl Johannes Franz Stoll. 


* 1874—1881. 


1. Januar 1883 zu Altenkirchen, Rheinprovinz, geboren, katholiich. — 
Bater: KRatafter-Iufpeltor, Mutter: Franziska, geb. Lehmann. — Erziehung 
auf ben Symmafien zu Bonn und Goblenz. — Berbeirathet in 1. Ehe mit 
Charlotte, geb. Halm, in 2. Ehe mit verw. Anna Mellinghaus geb. Stag. — 
1. Ottober 1852 ala Cinjährig-Sreiwilliger bei ber 8. Pionier-Mbtheilung 
eingetreten. — 1. Oftober 1858 zum Infanterie⸗Regiment Rr. 25 übergetreten. 
— 14. Jannar 1864 Bort.-Fähnrid. — 10. Mai 1855 Gec.-Lient. — 1869 
bis 1864 Bataillons-Adjutant und unterfuchungsführ. Offizier. — 13. Rov. 
1860 Prem.-Lient. — Uuguft 1863 bis 9. Januar 1864 Regimentsadiutant. 
— 9, Januar bis 20. Dezember 1864 Adjutant des Souvernements Köln. — 
239. September bis 17. Dfitober 1864 ®eneralftabsreife im Bereiche bes VII. 
Urmee-Eorps. — Bom Auguft bis Anfang September 1866 bei der Komman- 
dantur in Wiesbaden und vom 29. September bis 80. Oltuber 1866 Plag- 
major in Altona. — 80. Oftober 1866 als Hauptmann und Kompagnie⸗Ghef 
in das Inf.NRegiment Rr. 50 verfept. — 22. März 1868 bis 8. April 1871 
Adintant der 7. Divifion. — 1868 und 1869 als Wdiutant in Wegleitung 


— 376 — 


Seiner Ercellenz bes Diviſionskonrmandeurs Generallientenants v. Yranfedy 
zur Inſpizirung der Königlich ſächſiſchen Truppentheile. — Bom 8. April 
1871 bis 12. November 1874 Adjutant beim General-Rommanbo XV. Urmee- 
Corps. — 21. April 1873 mit einem Patent vom 8. April 1866 in das Inf.⸗ 
Regiment Nr. 45 veriegt. — 12. Juli 1873 überzähliger Major. 
128. November 1874 in das 29. Regiment verſezt. — 14. Februar 
1875 Kommandeur des 2. Bataillons. — Bom 26. September bis 
12, DOftober 1875 Generalfiaböreife im Bereiche des VIIL Armee 
Corps. — 27. Mai bis 33. Juni 1878 zum Informationskurſus 
bei der Militar⸗Schießſchule. — 18. September 1880 Oberſtlient. 
22. März 1881 in das am 1. April befielben Jahres neu zu for- 
mirende Inſanterie⸗Regiment Nr. 130 als Bataillons-Kommandeur verfegt. 
— 17. Ott. 1883 unter Berleihung bes Ranges als Regimentsfommanbenr 
zum Bezirks⸗sKommandeunr bed Reierve-Baubwehr-Regiments (Berlin) Nr. 36. 
— 15. April 1884 Ober. — Nach ber Formation der Landwehr-JInfpeltion 
Berlin am 1. April 1885 zum Bezirkakommandeur des Reſerve⸗Landwehr⸗ 
Regiments (I. Berlin) Nr. 35. — 12. Juni 1886 Kommandeur bes Füfilier- 
Regiments Nr. 35. — 22. März 1888 in Genehmigung feines Abfchiebs- 
gefuches al3 &eneralmajor mit der geſetzl. Benfion zur Dispofition geftellt. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 
VBelagerungen: Paris. 
Schlachten: bei Beanmont, Seban. 
Gefechte: Toul, Bierrefitte, Epinay. 
Orden: 62 ; Het Hr? Hk AABBCK 8A3a. 
Lebt in Bonn. 


544. Rudolph Eduard Wilhelm D’heil. 


7 1064-1881. 


8. November 1845 zu Winbesheim, Rheinprovinz, geboren, kathol. — 
Vater: Bürgermeifter, Mutter: Chriſtine, geb. Anheuſer. — Verheirathet 
mit Marianne, geb. Remy. — Erziehung auf dem Symmafium zu Ktrrenzuach 
und auf der Brovinzials@ewerbeichule zu Gaarbrüden. 

21. Dezember 1864 beim 29. Regiment eingetreten. — 6. Jımi 
1865 Portepee⸗Fahnrich. — 20. Zuli 1866 Leutnant. — 13. Juli 
1872 Ober-Seutnant. — 1. Dltuber 1872 bis 30, September 1873 
zur Dienftleiftung beim Jäger-Bataillon Nr. 8, 

22, März 1881 unter Beförberung zum Hauptmann in bas Inf.-Regt. 
* 130 verſet. — 28. Dftober bis 18, Nov. 1889 zur Infauterie⸗Schieß⸗ 

e. 

15. Degember 1890 unter Beförderung zum überzäbligen Major als 
aggregist zum Suf-Regt. Nr. 145 verieht. — 18. Dftober 1881 in das Net. 
einzangirt. — 26. März 1893 ala Bataillonslommanbeur in bad Inf.-Regt 
Nr. 67 verieht. — 38. März 1897 unter Beförberung zum GOberfileutnant 
beim Gtabe ind Infanterie⸗Regiment Nr. 185. — 1, April bis 18. April 
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1897 zur Infanterie · Schießſchule. — 3. Juli 1899 unter Weförberung zum 
Dberk zum Kommandeur bes Sufanterie-Regiments Nr. 118 ernannt. 
Gelbzäge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Fraukreich. 
Velagerungen: Meb, Peronne. 
Salaijten: Branelaie, St. Privat, Amiens, an ber Hallue, Gt. Quentin. 
—— 866 Bündengräg; 1870 Vuchw. 
eben: E78 His e (für Gravelotte), or 


545. Arthur Hiller, 
_. 170-1881. 


933. Jannar 1847 zu Kielce, Rußlaud, geboren. — Vater: Grund⸗ 
beftger, Nutter: Sophie, geb. Guer. — Erziehung in einer Ergichungsanftalt 
in Reufchatel, — Verheitathet mit Elifabeth, geb. Lebel. 

1. April 1870 als Einjährig-Sreiwilliger in das 29. Regiment 
eingetreten. — 24. September 1870 Portepee · Fahnrich. — 24. Febr. 
1871 Gecond-Bientenant. — 1. Dftober 1874 bis =. Sehr. 1875 
zur Central · Turnanſtalt. — 1. Ottober 1875 bis 1. März 1876 
als Hülfslehrer zue Gentrol-Turnanftalt. — 1. Juni bis 27. Zuli 
1880 zur Ausbildung im Felbpionierdienk zum Pionier-Batailon 
Nr. 8. — 25. November 1880 PBremiersLieutenant. 
1. April 1881 in dad Infanterie-Regiment Nr. 180 verfegt. — 13. Dez. 
1887 Hauptmann und Kompagnies@hef. — 21. April bis 1. Juni 1892 zur 
Schieß ſchuie Spandau kommandirt. — 23. Auguſt 1894 unter Stellung zur 
Dispofition mit Venfion zum Bezirts-Dffizier beim Landw.Vezirk Forbach 
(Bienge) ernannt. — 16. Juni 1896 als Vezirks-Offigier Iam Laudw.Vez 
Me verfegt. — 17. April 1897 Charakter ald Major. — 24. Mai 1898 
unter Ertheilung der Erlaubnis zum Tragen ber Uniform bes Inf.⸗Regts. 
Nr. 29 von der Stellung als Bezirts-Dffigier entbunben. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen pp.: Web, Beronne. 

Schlachten: Gravelotte, Amiens, an ber Hallue, St. Quentin. 

Gefecht bei Boc "- “+ m 

Berwundungen 

Orden: 4 He 

Lebt in Brüffel 


89, Dezember 
eang. — Bruber fiel 
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gerichtsbireltor, Mutter: Bertha, geb. Walter. — Erziehung auf bem Gym⸗ 

naſium zu Anklam. — Ubiturient. — Verbeirathet mit Amalie, geb. Born. 
17. April 1866 in das Regiment eingetreten. — 15. Januar 1867 
Bortepee-Fäbnrid. — 10. Dezember 1867 Leutnant. — 1. Mai 
1869 bis 1. Juli 1877 unterſuchungsführender Offizier beim 
Hüfilier - Bataillon. — 2. Yuli 1871 bis 30. Zımi 1877 Wb- 
jutant biefes Bataillons. — 15. Zuli 1875 GOberlentuant. 
— 1. Zuli 1877 bis 21. März 1881 Negimentsadiutant. — Yelb- 
züge: 1866 bei der Main⸗Armee, 1870/71 gegen Fraukreich. — 
Belagerungen : 1870/71 Beromne. — — * — Gravelotte 
(verwundet), an ber Hallne. 1871 St. Quentin. — Gefechte: 1870 
Buchy. 

22. März 1881 unter Verleihung eines Patents vom 10. Febr. 1875 
und Stellung & la suite bed Infanterie⸗Regiments Nr. 31 vom 1. April 
1881 als Adjutant zur 88. Inf. Brig. tommandirt. — 14. Mai 1881 unter 
vorläufiger VBelaffiung in biefem Kommando zum überzäbligen Hauptmann 
befördert. — 7. September 1881 unter Entbindung von dieſem Konmanbe 
ald Kompagnie⸗Chef in das Infanterie⸗Regiment Ar. 77 verjegt. — 15. Sept. 
bis 22. Eept. 1884 taltiſche Vebungsreife des X. Armeelorpd. — 6. Juli 
bis 22. Juli 1887 Generalftabsübungsreife des X. Armeelorps. — 37. Yan. 
1891 unter Beförderung zum Major dem Regiment aggregirt. — 16. Juli 
1891 in das Regiment einrangirt. — 25. Mär; 1893 als Bataillonstom- 
mandenr in das Infanterie⸗Regiment Rr. 48 verſetzt. — 22. März 1897 
Oberſtlieutenant. — 12. Mai bis 24. Mai 1898 zum 2. Informationskurfus 
der Infanterie⸗Schießſchule. — 18. Aug. 1899 unter Beförderung zum Oberft 
dem Snfanterie-Regiment Rr. 164 aggregirt. — 17. Ditober 1899 zum Kom⸗ 
mandeur biefes Regiments ernannt. — 18, April 1901 unter Belaffung feiner 
biäberigen Uniform zum Kommandanten von Glogan ernaunt. 


Orden: 553 S 2 (14. Dezember 1870), 4 


647 Leopold Bernhard Perthes. 


1876-1881. 


10. Jımi 1847 in Bonn geboren, evang. — Bater: DOrbentlicher Bro- 
feffor ber Rechte, Mutter: Marie, geb. Madelung. — Erziehung auf dem 
Gymnaſtum zu Bonn. — Verheirathet mit Marie, geb. Jakobs. 

1. Oltober 1864 als Einjährig-Freimiliiger in das Bionier-Bataillon 
Ar. 8 eingetreten. — 6. Dftober 1865 Portepee⸗Faͤhnrich. — 10. Juli 1866 
Second-Lientenant und ber 3. Ingenienr⸗Inſpektion überwiefen. — 14. Nov. 
1866 in ba3 Infanterie⸗Regiment Nr. 15 verfegt. — 14. Dezember 1871 
Bremier-Lientenant. — 233. September 1872 bis 3. Juli 1876 Regiments- 
abiutant. — 8. Juli 1875 anf 3 Monate als Adjntant des Direktors bes 
Allgemeinen Kriegsſsdepartements kommandirt. — 12. Oktober 1875 biefes 
Kommando auf fernere 3 Monate verlängert. — 11. Sanuar 1876 unter 
Stellung à la suite des Regiments definitiv in biefe Adjutantenſtelle Iubrt. 
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15. September 1876 mit einem Batent vom 14. September 1871 
unter Belafiung in diefem Verhältniß in das 29. Regiment & la 
suite deſſelben verjeht. — 238. Dftober 1876 Hauptmann. 

232. März 1881 als Kompagnie⸗Chef mit Batent vom 28. April 1876 
in dad Infanterie⸗Regiment Nr. 34 verſetzt. — 22. März 1888 mit dem 
Charakter als Major dem Regiment aggregirt. — 16. April 1889 mit Benfton 
ausgeichieben. 

Teldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Beichießung des Schanzenbaues bei Juſſy, Ein- 
ae von Montmebp. 

chlachten: 1870 Golombey, Gravelotte. 

—* 1871 Marnay, Byans, Vorges, Pontarlier. 

Orden: ti 2 . SLMVX 

26. Iumi 1894 geſtorben. 


548. Julins Auguſt Andreas von Elern. 


180 - 1824 im Regiment, 
1874—1878 Rommanbeur bes Kegimentä. — 1370 1881 & la suite. 


18, April 1834 zu Stabe, Hannover, geboren, Iuther. — Vater: Ge⸗ 
neralmajor und Kommandant, Mutter: Agnes, geb. von dem Sinefebed. — 
Verheirathet mit Erneftine, geb. v. Ahlefeld. — Erziehung auf bem Gym⸗ 
naſium zu Stade. 

25. Oltober 1841 dem Hannoverichen Garde⸗Regiment ala Kadett über- 
wieien. — 21. Januar 1843 Geconb-Bientenant. — 1. Ottober 1846 bis 
1. Mai 1847 zur Militärakademie in Hannover fommandir. — 9. Oktober 
1848 Bremier-Lientenant. — 15. Dftober 1849 bis 14. November 1868 zur 
Generalftabsalademie und zur Banbesvermeflung in Hannover. — 14. Rov. 
1853 bis 22. Mai 1856 Adjutant bes Hannoverichen Garde⸗Regiments. — 
33. Mai 1856 Hauptmann. — 26. Mai 1858 Rompagnieühef und in das 
b. dannoverſch Infanterie⸗Regiment verſegt. 

9. März 1867 in die prenßiſche Armee übergeireten und als Kom⸗ 
pagiie-Ghef mit feinem früheren Patent bei dem 29. Regiment 
einzangirt (4. Komp.). — 22. Juni 1867 Major und dem Regiment 

— 22. Mär; 1868 einrangirt. — 10. Yuguft 1868 
Kommandeur des 1. Batailloud. — Geit ber Verwunbung bes 
Dberfi v. Blumroeder am 18. Auguſt 1870 Führer des Negiments 
im Selbzuge 1870/71. — 18. Jannar 18723 Oberſtlientenant — 
15. Auguft bis 15. November 1874 zur Vertretung des beurlaubten 
Kommanbeurs des Jufanterie⸗Regiments Nr. 68 Tommanbdirt. — 
19. September 1874 Oberſt. — 12. November 1874 zum Kom- 
manbeur bes 29. Regiments ernannt. — 17. September 1878 unter 
Stellung & la suite bes Regiments zum Kommandant von Dieben- 
a 7 ernannt. 

80. März 1881 Gharakter ald Generalmajor. — 10. Yımi 1882 mit 
ber gefeplichen Penfion zur Dispofition geftellt. 
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—— 1868, 1864 in Holſtein, 1866 gegen Preußen, 1870/71 gegen 
Frankreich. 
Belagerungen: 1870 Einichließung von Meg, 1870/71 von Beronne. 
Schlachten: 1870 Gravelotte, Amiens, an der Hallue. 
Gefechte: 1866 Treffen bei Zangenfalza, 1870 Vuchy. 
Verwundungen: In ber Schlacht bei Gravelytte ſchwer. 
Orden: SER ni el (für die Schlacht an ber Hallue), . MEASD 
HWK 


gebt in Läbed. 


549. Garl Joſeph Dtto Goldſchmid von Goldenberg. 


1866-1881. 


10. Anguſt 1847 zu Koblenz geboren, evangeliich. — Vater: Premier- 
Bieutenant a. D. und Gteuerempfänger (vergl. Nr. 272), Mutter: Elifabeth, 
geb. Wehentel. — Berheirathet mit Abeline, geb. Henrichs. — Erziehung im 
den Kabettencorps zu Bensberg und Berlin. 

10. April 1866 beim 29. Inf Regiment eingetreten. — 9. Juni 
1868 Port.⸗Faͤhnrich. — 9. Februar 1869 Sec.⸗Lieut. — 1. Ang. 
1872 bis 31. März 1873 als Erzieher zum Kadettenhauſe in Berlin 
tommandirt. — 11. März 1876 Prem.-Lientenant. — 1. Jumi bis 
13, Juli 1877 zur Erlernung des Feld-Bionierbienftes zunt Pionier- 
Bataillon Nr. 8 Iommanbirt. 

16. Mai 1881 mit Penſion nebſt Ausficht auf Anftellung im Civilbienſt 
und ber R. U. der Abſchied bewilligt. — 2. Oltober 1884 Gharalter als 

ann, — 1. Mai bis 12. Juni 1886 zur Einarbeitung in die Geichäfte 
als ftellvertr. Vrigade⸗Abjutant bei der 41. ZInf.WBrigabe zur Dienfleiftung. 
— Desgleichen vom 1. Ottober bis 11. Ron. 1886 zur 42. Zuf.-Brigabe, unb 
vom 15. März bis 25. April 1888 fowie vom 15. Mai bis 25. Juni 1889 
zur 41. Infanterie-Brigade. — 18. März 1890 unter gleichzeitiger Komman⸗ 
Dirung vom 1. April 1890 ab auf 3 Monate zur Dienflleiftung beim Bekl.⸗ 
Amt XI. Armee⸗Corps unter Fortfall ber bei ber Berabichiebung ertheilten 
Ansfiht auf Anftellung im Civildienſt mit Penſion und ber Erlaubniß zum 
ferneren Anlegen ber bisher getragenen lUxiform mit dem beftinmungsmäßigen 
Abzeichen zur Dispofition geftellt. — 14. Juni 1890 Patent ald Hauptmann 
und gleichzeitig mit der Erlaubniß zum Tragen der Uniform bes Infanterie 
Regiments von Korn zum Mitglied des Bell.-Amtes XI. Armee⸗Corps er- 
nannt. — 1. April 1886 als Hauptmann unter VBelafiung in ber bisherigen 
Stellung im altiven Heere wieber angeftellt. — 18. März 1899 unter aus 
nahmsweiſer Verleihung bes Charakters als Major mit Benfion und der U. 
bes Inf.⸗Regts. 39 ber Abſchied bewilligt. — 8. Dftober bis 2, Dez. 1900 
zur Uebung beim Bell-Amt XI. Armee⸗Corps. 

Feldzüge: 1866 gegen Oeſterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen pp.: Einihliekung von Metz, Velagerung von Beronne. 
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Schlachten: Köoniggraͤtz. Gravelotte, Amiens, an der Hallue, St. Quentin. 
Gefechte: Munchengraͤtz. Saarbrücken, Buchy, Tincourt. 

Orden: 4 MR (für Gravelotte) ie 

Lebt in Caſſel. 


560. Jacob Arthur Schmelker. 


1965-1881. 


17. September 1846 zu Trier geboren, kath. — Bater: Landgerichts⸗ 
rath, Mutter: Samilla, geb. Mohr. — Berbeirathet mit Sophie, geb. VBark. 
— Erziehung auf dem Gynmaſium zu Trier und in ber Benfionsanftalt zu 
Feldkirch. 

27. April 1865 beim 29. Regiment eingetreten. — 11. November 
1865 Bort.-Fähnrihd. — 230. Juli 1866 Sec. Lieut. — 20. Zuli 
bis 1. September 1870 beim Erjag-Bataillon. — 28. Febr. 1872 
bis 26, September 1873 zum Lehr-Infanterie-Bataillon tommanbirt. 
— 15. Rovember 1873 PBrem.-Lieut. — 1. Juni bi 26. Juli 1876 
zur Ausbildung im Feld⸗Pionierdienſt beim Bionier-Batl. Ar. 8. 
— 1. April 1878 bis 30. September 1881 als Lanbiw.-Rompagnie- 
führer in Sigmaringen. 

18. Oftober 1881 unter Beförderung zum Hauptmann und Kompagnie- 
Chef in das Infanterie-Regiment Nr. 80 verfegt. — 16. April 1889 in bas 
YIufanterie-Regiment (Leib-Regiment) Nr. 117 verſetzt. — 16. Juli 1891 dem 
Regiment unter Veförberung zum überzähligen Major aggregirt. — 2. Juni 
1892 in das Regiment wieder einrangirt. — 14. September 1883 Bataillons⸗ 
Kommandeur. 

Seldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Einjchließung von Meg, 1870/71 von Peronne. 

Schlachten: 1870 Umiens, an der Hallue, 1871 St. Quentin. 

Gefechte: 1866 Münchengräg, 1870 Buchy. 

Orden: Zus iR 

17. Auguſt 1896 in Mainz geforben. 


551. Dr. Robert Joſeph Martin Bater. 
1011 - 1001. 


19. März 1836 zu Sigmaringen, Hohenzollern, geboren, kathol. — 
Bater: Medizinalrath, Mutter: Karoline, geb. Dobler. — Verheirathet mit 
Joſephine, geb. Santlus, — Erziehung auf dem Gymnaſium zn Sigmaringen. 
— 1, März 1864 als Unterarzt beim Kaifer Yranz Garde⸗Grenadier⸗Regt. 
Nr. 2 eingetreten. — 1. Januar 1865 zum Füfllier-Regiment Rr. 84 verfegt. 
— 2. Mai 1865 Alfiftenzarzt. — 1. Auguft 1867 zum Huſaren⸗Regt. Nr. 14. 
— 15. April 1868 zum Kabettenhaufe in Oranienftein. — 16. Mat 1868 
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Brem.-Bieutenantörang verliefen. — 19. Mai 1870 Stabs⸗ und Bataillons- 
arzt beim JufanteriesRegiment Rr. 68. — 16. Juli 1870 Bis 16. Juli 1871 


9. Dezeniber 1871 in das 29. Regiment verfegt. 

236. November 1881 Oberftabsarzt 2. Aaſſe und Regimentsarzt bes 
ImianteriofRegiments Nr. 45. — 29. Nov. 1883 in gleicher Eigenfchaft zum 
Sufanterie-Regiment Nr. 112. — 30. Inni 1889 Oberftabsarzt 1. MM. 

—— 1866 gegen * 1870/71 gegen Fraukreich. 

ben: 4 B 

= Dei. 1890 in — L i. en. geftorben und in Colmar i EI. 

beerdigt. 


552. Dr. Heinrich Richard Auguft Baulidy. 


18331083. 


25. Dezember 1833 zu Weblar, Rheinprovinz, geboren, evangeliſch. — 
Vater: Kreiſsphyſtkus, Deutter: Mathilde, geb. Uber. — Berbeirathet nıit Ida. 
geb. Tiemann. — Erziehung auf bem Gymnafium zu Weglar, ben Univer- 
fitäten Gießen, Würzburg und Berlin. — 16. Rovember 1858 als einjährig- 
freiwilliger Arzt in das Garde⸗Reſerve⸗Regiment eingetreten. — 15. Rovbr. 
1859 zur Referve beurlaubt. — 19. Rov. 1861 Aſſiſtenzarzt. — 15. Mai bis 
15. September 1866 zum 2. ſchweren Felblazareth IV. Armee⸗Corps einge- 
zogen. — 1. Oftober bis 1. November 1866 behufs Darlegung ber Duali- 
ſikation zum Stabsarzt zum 2. Schlefiichen Grenadier⸗Regiment Nr. 11 ein- 
gezogen. — 5. Maͤrz 1869 Prem.-Lieutenantsrang verliehen. — 21. Mai 1870 
Stabsarzt der Landwehr. — 21. Juli 1870 bis 26. Juni 1871 zum 6. Jelb- 
lazareth IX. Armee⸗Corps eingezogen. 

15. Rovember 1873 im altiven Ganitätscorps und zwar als Stabs⸗ 
und Bataillonsarzt mit feinem Patent vom 21. Mai 1870 im 
Fuſilier⸗Bataillon 39. Regiments angeftellt. 

24. Upril 1882 als Regimentsarzt und Oberflabsarzt 2. Mlafle zum 
Infanterie⸗Regiment Nr. 47 verfegt. — 237. Zuli 1886 mit Benfion umb feiner 
bisherigen Uniform der Abſchied bewilligt. 

Telbzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Fraukreich. 

Belagerung: 1870 Einfchliefung von Dep. 

Auszeihinungen: dw für bie Thätigteit während des Feldzuges 
1870/71. 

22. April 1890 in Braunſchweig geftorben. 


553. Rudolph Hermann Frost. 
1870-1882. 
11. Dezember 1852 zu Coblenz geboren, evang. — Baer: GtabSarzt, 
him, geborene Boersten. — Erziehung auf den Sumuahum zu 


22. Juli 1870 ins 29. Negiment eingetreten. — 8. Dezember 1870 
Vort.⸗Faͤhnrich. — 9. März 1872 Sec.-Lient. — 1. Ottober 1877 
bis 1. März 1878 zur Militär⸗Turnanſtalt kommandirt. — 1. April 
1881 bis 31. März 1882 als Kompagnieoffigier zur Unteroffizier 
ſchule Jülich kommandirt. — 14. Mai 1881 Brem.-Lieutenant. — 
1. April 1883 als Stompagnieoffigier zur Unteroffizierjchule Ett⸗ 
lingen lommandirt. 

11. Juli 1882 unter Belaſſung in feinem Kommando in das Nieder⸗ 

xheinifche Füfilier-Negiment Nr. 39 verfekt. 

Feldzug 1870/71 gegen Fraukreich. 

Belagerungen: 1870 Einfchliekung von Meg, 1870/71 Berome. 

Schlachten: 1870 Amiens, an ber Hallue, 1871 St. Quentin. 

Gefechte: 1870 Buchy, 1871 Tincourt. 

Auszeichnungen: ed (für bie Schlacht bei St. Quentin). 

24. März 1883 in Ettlingen geftorben. 


Wilhelm Karl Friedrich Guftan Johann 


554. 
_— von Scherf. 


’ 1878-1883 Rommanbeur des Regiments. 


6. Februar 1834 zu Frankfurt a. M. als niederlänbiicher Unterthan 
geboren, reform. — Bater: Königlich niederländiicher Staatsrath, Mutter: 
Saroline, geb. v. Arnoldi. — Erziehung anf dem Gymnaſium zu Frankfurt 
a. M., dem Realgynmaſtum zu Wiesbaden, dem Kabettenlorps zu Berlin. — 
BVerbeirathet mit Elſa, geb v. Holleben. (Vater fiehe Ar. 560.) 

27. April 1852 als Seconb-Lientenant aus dem Kadettenkorps dem 
3. Sarbe-Regiment zu Fuß überwiefen. — Juni und Juli 1864 zur Garde⸗ 
Bionier-Abtheilung, 1. Oltober 1866 bis 15. Juni 1859 zur Wllgemeinen 
Kriegsichule, 18. Juni 1859 zum Garbe-Landwehr-Batailloırn Magdeburg 
tommanbirt. — 1. Juli 1859 bis 7. Juni 1860 Adjnutant dieſes Vataillons 
bezw. bes 2. Bataillons 2. tombinirten Barde-Banbwehr-Regiments. — 1. Yuli 
1860 Bremier-Lieutenant. — 7. Zuli 1860 bis 28. Rovember 1863 Adjutant 
beim Kommando der preußiſchen Beſatzungsſtruppen zu Franffırt a M. — 
24. Rovember 1863 bis 14. Juni 1866 Wdjutant beim Oberlommanbo ber 
Bundestruppen zu Frankfurt a. M. — 26. November 1864 zum Hauptmann 
und Kompagnie-Ehef befördert unter VBelafiung als Adjutant bes Oberkom⸗ 
mandos. — 17. Dezember 1864 von bem Verhältniß als Kompagnie⸗Chef 
entbunden unter Belafjung ald Adjutant. — 28. Auguſt 1865 bis 14. Juni 
1866 zur Führung einer Kompagnie im SInfanterie-Regiment Rr. 30 kom⸗ 
manbirt. — 14. Juni bis 15. September 1866 als Generalftabdoffigier bei 
bem Detachement des Seneralmajord dv. Beyer. — 15. Sept. bis 10. Dftbr. 
1866 zur Dienflleiftung als Generalftabsoffigier zum großen @eneralftabe 
tommandirt. — 10. Ofltober 1866 ala Generalfiabsoffigier zum Generallom- 
manbo VI. Armeelorpd. — 30. Dltober 1866 bem Generalſtabe ber Armee 
aggregirt, unter Belafjung bei dem Generallommando VI. Urmeelorps. — 


— 34 — 


16. Februar 1867 unter Belaffung beim Generallommando VI. 

in den Generalftab einrangirt. — 6. Zuli 1869 zum Seneralftabe der 19. Di- 
vifion verfegt. — 21. Oftober 1869 Wajor. — 3. Dftober 1871 in den 
großen Generalfab verjegt. — 1. Dit. 1873 Lehrer an ber Kriegdalabemie. — 
19, September 1874 Oberftlieutenant. — 18. Jannar 1875 Wbtheilungs-Ghef 
im großen Seneralftabe. — 18. Oktober 1877 Oberſt. — 6. September 1878 
als Kommifjar bei ber Bulgarifch- Oftrunelifchen Grenz -Regulirungs - Konı- 
miffion. 

17. September 1878 zum Kommandeur des 29. Regiments ernannt 
unter Berbleiben in dem Verhaͤltniß zur Grenz-Regulirungs-Rom- 
miffton für Bulgarien Oſtrumelien. — 31. Dezember 1878 von dem 
Kommando zu biefer Kommiſſion entbunben. 

20. Zuli 1883 unter Verjegung zum Generalftabe zum Chef des 
Generalftabes XL Armeelorps ernannt. — 18. Februar 1888 Rang und Kom⸗ 
petenzen eines Brigade-KRommanbeurs verliehen erhalten. — 6. Dezember 
1883 Generalmajor. — 4. September 1884 Kommandeur ber 41. Jufanterie- 
Brigade. — 12. Juli 1888 Generallieutenant, Kommandeur ber 33. Divifion. 
— 17. Yunt 1889 in gleicher Eigenfchaft zur 18. Diviflon verjegt. — 14. Gebr. 
1891 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches unter Verleihung bes Sharalters 
als General der Infanterie mit ber geſetzl. Penſion zur Dispofition geftelit. 

Felbzuge: 1866 bei ber Main⸗Armee, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1866 Beſchießung von Würzburg, 1870 Gernirung 
von Mep. 
Schlachten: 1870 Mars la Tour, Gravelotte, Beame Ia Rolanbe, 
Drleans. 

Gefechte: 1866 Renkontre bei Hünfeld, Hammelburg, Werbad, Helm- 
ftabt, Madelshofen. — 1870 bei Led Papes, Joigny, Labon, Souapille, 
Beaugency, Vendome, Chatean Mednay, an der Brüde von Tours. 

Verwundungen: am 21. Dezember 1870 im Gefecht au ber Brüde 
von Tours Chafſepotſchuß durch den linken Oberarm mit Verlegung ber drei 
Hauptarmuerven, in feiner Fortſetzung Haarſeilſchuß unter dem linken Schuiter- 
blatt und über das Rückgrat. 

Auszeichnungen: Hı2mSt $b4 fat el Sk BMV2 GHV P2bmKr 
MWK2 NA3 OV3ax SAD HSEH24 WVı1 NL3 LEKS5 ST. 

Lebt in Wiesbaden. 


555._ Francis Henry William Robert von Yumetti. 


87. mi 1831 zu Gele, Hannover, geboren. lutheriſch. — Bater: 
Oberſt a. D., Mutter: Katharina, geb. Diggles. — Erziehung auf dem 
Srmefen zn Hildesheim und bem Progymmafium zu Northeim, fowte im 

Hannover. — Verheirathet in erfter Ehe mit Adeline geb. 
Mi eier: in zweiter Ehe mit Olga, geb. Piorkowsta. 
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25. Zuni 1848 ald Bortepee-Füähnrich dem ehemaligen Yaunoverichen 
4. Ynfanterie-Regiment überwiefen. — 6. April 1850 Second: Lieutenant und 
in das ebentalige Hamnoverſche 2. Infanterie⸗Regiment verfegt. — 1. DE. 
1854 bis 30. April 1855 und 1. Dftober 1856 bis 81. Mai 1856 zur Mi⸗ 
Iittäralademie in Hannover, 1855 auf drei Wochen zur Ausbilbung von Re- 
truten zum Trainkorps fommandirt. — 11. Oftober 1856 Bremier-Lientenant. 
— 1. Ditober 1858 bis 31. Mai 1859 und 15. Auguſt bis 30. Sept. 1864 
als Detachemeuts-Remmandant in Fort Wilhelm bei Bremerhafen 
Feldzug 1866 gegen Preußen. — Treffen bei Langenjalza. 
9. März 1867 in die preußiiche Armee übergetreten und mit feinem 
Batent in das 29. Regiment einrangirt. — 11. Upril 1867 
mann und Kompagnie-Ehef (12. Komp.). — 11. Dltober 1870 bis 
10. Juli 1871 beim Erjap-Bataillon des Regiments. — 10. Yebr. 
1877 unter Beförderung zum überzähligen Major bem Regiment 
aggregirt. — 30. April 1877 unter Velaffung als überzäbliger 
Major in die erfte Hauptmannsfelle des Regiments einrangirt. — 
4. Januar 1879 etat3mäßiger Stabsoffizier. — 1. April 1881 
Kommandeur des 2. Bataillons. 
14. Ott. 1882 als Oberftlieut. mit Penfion und der Regts.Unif. ber 
Abſchied bewilligt. 
Feldzug 1870 gegen Frankreich. 
Belagerungen: 1870 Einfchließung von Dies. 
Schladt: 1870 bei ©ravelotte. 
Auszeichnungen: Hut 2 (für die Schlacht bei Gravelotte), ie 
Lebt in Blankenburg a. Harz. 


556. Dr. Julius Heinrich Ferdinand Schwieger. 
1881— 1888, 


17. September 1849 zu Verlin geboren, evang. — Vater: Bebeimer 
Regierungsrat und Ehef-Redakteur bed Deutichen Reicht» und Preußifchen 
Staat3anzeigerd, Mutter: Augufte, geborene Hoffmann. — Erziehung auf dem 
Friedrich Wilhelms-Gymnafium zu Berlin und ber medizinijch-Hirurgifchen 
Alademie für das Militär. — Berbeirathet mit Elijabeth, geb. Schüß. 

9. Auguft 1870 beim Kaifer Franz Garbe-Srenadier-Hegiment Nr. 2 
eingetreten. — 10. September 1870 zum 2. Felblazareth V. Armeelorps ver- 
fegt. — 2. DOftober 1870 zum 7. Feldlazareth V. Armeekorps verjegt. — 
Belagerung von Paris. — 16. März 1871 zur Reſerve entlafin. — 1. DE. 
1873 al8 linterarzt dem 3. Garbe-Regiment zu Fuß überwielen. — Vom 
1. Oftober 1873 bis 235. März 1874 zum medizinifch-chirurgiichen Yriedrich- 
Wilhelms⸗Inſtitut zu Berlin behufs Abſolvirung der Staatsprüfungen. — 
11. März 1874 promopirt. — 25. März als Arzt approbirt. — 0. Juni 
1874 unter Beförderung zum Afliftenzarzt zum Hufaren-Regiment Rr. 9 ver- 
feßt. — 235. Yuli 1876 Oberarzt. — 16. Februar 1878 zum Smvalidenhaufe 
Berlin verjegt. — 7. Juni 1878 bis 30. April 1879 beim 3. Garde⸗Regt. 
Königin Elifabethb. — 7. Dftober bis 8. November 1879 bei ber Verſuchs⸗ 

Melchers, Das Dffigierlorps des Iuf. Rgte. von Horn. 25 
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Kompagnie der Artillerie-PBrüfungstommiffion. — 5. Mai bis 3. Juni 1880 
bei ber Artillerie Schießichule. 
26. November 1881 als Stabs⸗ und Bataillonsarzt in das 29. Re⸗ 
giment verfegt (2. Bataillon). 

14. Oltober 1882 zum medizinisch - chirurgifchen Friedrich - Wilhelms. 
Inſtitut verfegt. — 1’/e Jahr ala Oberarzt ber geburtshülflicden Univerfitäts- 
Kinit an der Königlichen Charite. — 7. September 1885 bis 19. April 1886 
beim Bezirkskommando bes Reſerve⸗Landw.⸗Regiments (2. Berlin) Nr. 35. — 
20. April 1886 dahin verſetzt. — 23. Februar 1893 unter Beförderung zum 
Oberftabsarzt 2. Ki. als Regimentsarzt in das Infanterie-Regiment Nr. 60 
verfegt. — 26. Mai 1893 unter Stellung & la suite des Sanitätäforps anf 
1 Jahr beurlaubt. — 20. Zuli 1894 als Megimentsarzt bes Feldartillerie⸗ 
Regiments Nr. 24 in das Sanitätslorp wieder einrangirt. — 24. März 
bis 18. April 1897 zum Fortbildungskurſus für Oberftabsärzte zur Kaifer- 
Bilhelm-Afademie. — 3. Upril 1897 Oberftabsarzt 1. KL — 1. Dit. 189 
in das Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 60 verſetzt. 

Feldzug: 1870,71 gegen Frankreich. — Einſchließung und Belagerung 
von Varis. 

Drben: 44 MGæc. 


557 Carl Angnft Maurhoff. 
_ 1874— 1888. 


27. Juli 1855 zu Wachen geboren. — Vater: Fabrifbefiger, Mutter: 
Marie, geb. Leonhard. — Erziehung auf der Realſchule zu Aachen und in 
ben Kadettenkorps zu Bensberg und Berlin. — Berbeirathet mit Metella, 
geb. Schinzing. 

33. April 1874 als dharakterifirter Bortepee-Fähnrich dem 29. Regt. 
übermwiefen. — 12. Dezember 1874 Portepee⸗Faͤhnrich. — 18. Zumi 
1876 Second-Lieutenant. — 9. Jannar bis 6. Februar 1882 behufs 
Ausbildung im Waffen- Reparatur. Geichäft bei der Gewehrfabrik 
Erfurt. . 

12. Dezember 1882 in das See-Bataillon verfegt. — Bom 22. April 
bis 30. September 1884 als Detachementsführer an Bord Sr. Majeftät 
Banzerihiff Württemberg. — 12. November 1885 in das Infant.-Regiment 
Nr. 23 verfegt. — 22. März 1887 Premier-Lieutenant. — 22. Aug. 1891 
Hauptmann und. Komp.:Chef. — 14. Januar 1898 9 Monate Urlaub be» 
willigt und & la suite des Regiments geftellt. — 18. Aug. 1894 als Komp.- 
Chef in das Infanterie Regiment Ar. 97 einrangirt. — 15. Rovember 1894 
mit Benfion und der Uniform des Imfanterie-Regiments Nr. 23 der Abſchied 
bewilligt. — 15. April 1896 auf 8 Wochen zur Dienftleiftung beim Beklei⸗ 
dungsamt 11. Armeelorps. 

Lebt in Friedenau bei Berlin. 
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558. Egidins Franz Hubert Henzen. 


1008--1883, 


24. Zuli 1848 zu Waſſenberg. Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
Gutsbeſiher, Diutter: Joſephine, geb. Deug. — Erziehung auf der höheren 
Stadtſchule zu Heinäberg, bem Gymnaſtum zu Emmerich und der Univerfität 
zu Bonn. 

9. März 1868 ind 29. Negiment eingetreten. — 10. Oftober 1868 
Portepee-Fähnrid. — 14. Oftober 1869 Leutnant. — 9 Januar 
1872 bis 14. Auguf 1873 zur Dienftleiftung beim Infant.-Regt. 
Rr. 78 (Dfkupationd«Armee) tommandirt. — 1. bi 88. September 
1873 Militär-Schießfchule. — 1. Juni bis 31. Juli 1874 zur Er⸗ 
lernung des Zeldpionierbienfte beim Pionier-VBataillon Nr. 8. — 
20. Sept. 1874 bis 90. Sept. 1876 Adjutant beim 1. Bataillon 
(Reumied) 3. Rheiniſchen Vandwehr⸗Regiment Nr. 39. — 1. DM. 
1876 bis 17. Zuli 1879 Kriegd-Wlabemie, in dieſem Kommando 
1. Juli bis 30. September 1877 beim Huſaren⸗Regiment Nr. D. 
— 11. Dez. 1877 Oberleutnant. — 1. Wpril 1880 bis Bi. März 
1883 zur trigonometrifchen Abtheilung der Landesaufnahme komdrt. 

15. März 1883 mit einem Patent vom 18. Mai 1876 in das Grenad.⸗ 
Regiment Nr. 11 verfegt. — 17. Dftober 1883 Hauptmann und Kompagnie- 
Chef. — 17. September 1892 ald Major aggregirt, — 14. September 1898 
als Bataillonslommandeur in das mfanterie-Megiment Nr. 4D verfegt. — 
1. April 1897 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 149. — 18, April 1808 unter 
Befdrberung zum Oberftleutnant zum Stabe bes Grenadier⸗Regiments Nr. 1 
verjegt. — 10. Mai bis 22. Mai 1900 zur Infant.⸗Schießſchule. — 18. Mai 
1901 Oberſt. — 16. Juni 1901 Kommandeur des Grenad.⸗Regts. Nr. 4. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einfchließung von Mes, Beronne. 

Schlachten: Sravelotte, St. Privat, Amiens, an ber Hallue, St. Quentin. 

Gefecht: Buchy. 

Orden: 4 2 (für St. Quentin), 


559. Friedrich Wilhelm Albrecht Ludwig Krönig. 


1880-1883. 


31, Auguft 1856 zu Bielefeld, Weftfalen, geboren. — Vater: Nentuer, 
Mutter: Maria, geb. Aſchoff. — Erziehung auf dem Oymmaflum zu Bielefeld. 
— 1. DOftober 1877 als Einjährig-Freiwilliger in das Inf.⸗Regiment Ar. 98 
eingetreten. — 30. September 1878 mit dem Qualifilationsatteft zum Reſerve⸗ 
offigier zur Neferve benrlaubt. — 1. April bis 26. Mai 1879 zur Uebung 
bei dem Infanterie-Regiment Nr. 56. — 13. November 1879 Leutnant ber 
Neferne des Infanterie⸗Regiments Nr. 65. 

80. November 1880 im altiven Heere als Leutnant mit einem Pat. 
vom 30. Rov. 1880 bei dem 29. Regiment angeftellt. 
2%5*% 
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28. März 1883 in das Infanterie⸗Regiment Rr. 55 verjegt. — 1. Jumi 
bis 13. Juli 1886 zur Erlernung bes Geld» Pionierbienftes zum Pionier- 
Batl. 7. — 21. September 1889 Oberleutnant. — 1. Dltober 1889 bis 
28. Februar 1890 zur Militär-Turnanftalt. — 1. Dit. 1891 bis 30. Sept. 
1892 zur Dienflleiftung beim Pionier-Bataillon 7. — 28. Juli 1892 in das 
Snfanterie-Regiment Nr. 65 verfegt. — 18. September bis 4. Oktober 1893 
zur Generalftabsübungsreife VII. Armee⸗Corps. — 16. Juni 1894 Haupt⸗ 
mann und KKompagnie Chef. — 10. März bis 13. April 1897 zur Infanterie 
Schießſchule. — 16. Zuni 1901 Batent vom 19. Dez. 1893 verliehen. 


560, Ernſt Heinrich Ludwig Olze Mori von Holleben. 
. 1858-1880 und 1861-1888. 
Bergl. Nr. 378. 


26. April 1833 zu Frankenhauſen im Fürſtenthum Schwarzburg-Rubol- 
ftabt geboren (Bruder von Wr. 526). — Bater: Hauptmann a. D. und 
Furſtlich Schwarzburgiſcher Hof-Fägermeifer, Mutter: Julie, geb. v. Bibra. 
— Berheirathet mit Clothilde, geb. Jahn. — Erziehung auf der Realichule 
zu Meiningen. — 27. März 1851 bei dem Herzoglih Sachſen⸗Meiningenſchen 
Jager⸗Bataillon eingetreten. — 18. Oktober 1852 Port.Fähnrich. — 21. DE. 
1853 ausgeſchieden. 

26. Oltober 1858 beim 29. Regiment als Unteroffizier eingetreten. 
— 22. Rovember 1853 Port.-Yähnrid. — 14. Januar 1654 Gec.- 
Lient. — 1. Upril 1857 bis 1. April 1858 beim 8. kombinirten 
eferve - Bataillon. — 11. Auguft 1859 bis 30. Juni 1860 beim 
29. Stamm- reip. 29. tombinirten Infanterie-Regiment. 

1. Juli 1860 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 69 verjegt. — 13. Nov. 
1860 PBrem.-Lieutenant. 

23. Februar 1861 ind 29. Negt. zurüdverjegt. — 10. bis 17. Juni 
1863 während der Landwehrübung Kompagnieführer beim 3. Batl. 
(U. Trier) 4. Rheiniſchen Landwehr - Regiments Nr. 30. — Feld⸗ 
zug 1866 gegen Defterreich: Gefecht bei Münchengräßz. — 3. Juli 
1866 mit ber 1. Kompagnie in Hochweflely zur Dedung des Haupt⸗ 
quartiers der Elb⸗Armee. — 13. Dezember 1866 Hauptmann und 
Kompagnier-Chef (3. Kompagnie). — 20. Zuli 1570 bis 10. Zuli 
1871 beim Erjag-Bataillon, davon vom 6. Januar bis 14. April 
1871 zum mobilen Regiment fommandirt. — Feldzug 1871 gegen 
Frankreich. — 10. Februar 1877 Major. — 14. Yannar 1879 
Kommandeur bes 1. Bataillons. 

‚15. Mai 1888 als Bataillons-Rommanbeur in das Inf.-Rgt. Nr. 114 
verjegt. — 12. Februar 1884 Charakter als Oberfilieutenant. — 14. Ottober 
1884 Patent als Oberfilientenant. — 4. April 1885 als etatsmaͤhiger Stab3- 
offizier ind Infanterie⸗Regiment Nr. 95 verfegt. — 26. Sept. bis 9. Oftuber 
1886 zum StabBoffizierlurfus zur Schießfchnle in Spandau kommandirt. — 
17. April 1888 unter Beförderung zum Oberſt und unter Verleihung bes 
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Ranges eines Regiments · Aammandeurs mit feiner bisherigen Uniform zu den 
Offizieren von ber Armee verjegt. — 18. April 1889 mit ber Erlaubniß zum 
Tragen ber Uniform des Infonterie-Regiments Nr. 96 zur Disp. geftellt. 
Orden: 893 & HSEH2D. 
Lebt in Starnberg bei Münden. 


561. Dr. Hand Georg Karl Rothe. 
1883-1883. 


29. Juni 1849 zu Neudamm, Brandenburg, geboren, evangelifh. — 
Vater: prattiſcher Arzt, Mutter: Emma, geb. Vournot — Erziehung auf dem 
Gymnaſium zu Landsberg und dem mediziniſch⸗chirurgiſchen Sriebrich-WBil- 
heims · Inſtitut. — Verheitathet mit Anna, geb. Hartwig. — 9. Huguft 1870 
in das 4. Garbe-Regiment zu Fuß eingetreten. — Feldzug 1870/71 gegen 
Frankreich: Belagerung von Meg unb Paris. — 9. Geptember 1870 ald 
Unterlazarethgehülfe zum Reſervelazareth 3. Armee-Eorps. — 30. Dez. 1870 
zum 10. Seld-Lazareth IL. Armee-Corps verfegt. — 21. Mai 1871 zur Fort» 
jegung ber Stubien entlaffen. — 31. Dezember 1872 als Doftor promonirt. 
— 15. Januar 1873 ald Unterarzt ber Charite in Berlin überwielen. — 
15. Februar bis 13. Mai 1874 behufs Ablegung der Gtaatsprüfungen zum 
mebizinifcp-hirurgifchen Friedrich · Wilhelms · Inſtitut Tommandirt. — 15. eb. 
1874 zum Infanterie-Regiment Pr. 64 verjegt. — 11. Auguſt 1874 Mffiftenz- 
arzt. — 24. Febr. 1877 Oberarzt. — 8. bis 27. März 1880 zum Operationd- 
kurfus für Affiftenzärzte nach Berlin. — 27. Juli 1880 zum Dragoner Regt- 
Nr. 8 verjegt. — 15. März bis 4. April 1882 zum Kurjus für Mffitenzärzte 
des Benrlaubtenftanbes nach Greifswald, 

24. April 1882 als Gtab3- u. Bataillonsarzt in das 29. Inf.⸗Rgt. 
verjegt (Füfilier- Bataillon). — 27. April bis 20 Mai 1883 zum 
mediziniſch · chirurgiſchen Friedrich - Wilhelms - Inftitut behufs Ab · 
legung ber regimentsaͤrztlichen Prüfung. 

19. September 1883 als Bataillonsarzt zum Bionier-Bataillon 16 ver- 
jet. — 23. Sebruar 1893 unter Veförberung zum Oberftab-Nrzt 2. Mafie 
als Regimentsarzt zum SImfanterie-Regiment 114 verfegt. — 25. März bis 
13. April 18% zum Fortbildungskurſus nach Berlin kommandirt. — 80. Dez. 
1898 unter Veförberung zum General-Oberarzt als Divifions-Wrzt zur 85. 
Divifion. 

Drben: 4 fe BZ3amE. 


562. Rudolf Anton Marimil 


1882-1884. 


2%. Februar 1861 zu Gaarlouis, Rhei 
— Bater: Oberftlientenant 3. D., Mutter: He 
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anf ber Elementarfchule zu Danzig, dem Lyceum zu Meb, dem Gummaftum 
zu Rendsburg, dem Kadettenhauſe zn Bensberg und ber Haupt-Rabettenanftalt 
zu Sroß-Lichterfelde. — 12. April 1879 ala Port.-Fähnrich dem Ingenieur» 
Corps zugetheilt (Weſtf. Pionier-Bataillon 7). — 13. November 1879 zum 
außeretatgmäßgen Sec.-Lientenant. ber 4. Ingenieur⸗Inſpeltion befördert. — 
27. März 1881 zum Hannoverſchen Bionier-Bataillon Nr. 10 verfegt. 
12. Dezember 1882 ins 29 Regiment verſetzt. 

13. Januar 1884 der Abichied bewilligt. — War anfangs ber Der 

Sabre Kondukteur auf einem Rheindampfer. 


563. Leopold Heinrich Otto Karl Ritter Hentjchel 
von Gilgenheimb. 
1898-1884. 


24. Dezember 1845 zu Bofen geboren. — Vater: Geh. Yuftizrath, 
Mutter: Rofalie, geb. Gräfin dD’Ambly des Ayoelles. — Erziehung auf einer 
Brivatichule in Berlin, dem Gymnaſium in Neiße und den Kadettenhäufern 
zu Wahlftatt und Berlin. — Verheirathet mit Marie geborene Bilbert. — 
9. April 1864 ald Leutnant dem Hufaren - Regiment (Blücherſche Hufaren) 
Nr. 5 überwielen. — 12. Mai 1864 in das AInfanterie-Regiment Nr. bl ver- 
ſetzt. — 1. April bis 1. Oftober 1867 Militär⸗Schießſchule. — 1. Dez. 1870 
bis 18. November 1871 Regiments - Adjutant. — 18. November 1871 unter 
Beförderung zum Oberleutnant mit Patent vom 26. Dezember 1870 zum 
Snfanterie-Regiment Nr. 76 verfegt. — 18. November 1871 bis 30. April 
1874 Abjutant der 55. Infanterie Brigade. — 1. Mai 1874 bis 3. April 1876 
zur Dienftleiftung beim großen Generalftab. — 4. April 1876 unter Beförb. 
zum Hauptmann in ben Generalftab ber Armee verjegt und dem großen 
Generalftab überwieſen. — 15. Upril 1876 in den Generalftab des V. Armee- 
Corps verfeßt. — 4. März 1880 in den Generalftab der 31. Divifion verfept. 

14. Ottober 1883 al3 Kompagnie-Ghef ind 29. Regiment (2. Komp.). 

12. Februar 1884 unter Uebermweifung zum @eneralftab der 16. Div. 
in ben Generalftab der Armee zurüdverfegt. — 15. April 1884 Major. — 
18. April 1885 in den Generalftab bes V. Armee⸗Corps. — 22. März 1889 
ala Bataillond-Kommandenr in das SInfanterie-Regiment Nr. 18 verjegt. — 
24. März 1890 unter Beförderung zum Oberftleutnant & la suite des General« 
ftab3 der Armee geftellt und nach Württemberg behufs Uebernahme ber Ge⸗ 
ſchäfte als Chef des Generalftabs des 13. Armee⸗Torps fommandirt. — 
27. Januar 1893 Oberſt. — 6. bis 18. Oftober 1893 zum Infanterie⸗Kurfus 
bei der Infanterie⸗Schießſchule. — 27. März 1894 von dem Kommando nach 
Württemberg entboben unb zum Kommandeur ded Inf.⸗Regiments Ar. 13 
ernannt. — 16. Juni 1896 unter Beförderung zum Generalmajor zum Kom⸗ 
manbeur der 30. Snfanterie - Brigade ernannt. — 16. Auguſt 1899 unter 
Beförderung zum Generalleutnant zum Kommandeur ber 3. Divifton ernannt. 
— 12. bis 25. Januar 1900 zum Informations⸗Kurſus für Generale bei ber 
Feld⸗Artillerie⸗Schießſchule. 
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Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: 1870 Beſchießung von Pfalzburg, 1870/71 Einjchließung 
und Belagerung von Paris. 

Schlachten: 1866 Königgräß. 

Gefechte: 1866 Treffen bei Ccalip. 

Orden: Di2mst SiSmEr db HR ER ORBMVb WE3E 
WF3» JZ2 JM2. 


564. Deodat Georg Ludwig von Bollitofer-Altenflingen. 


1815—1884. 


12. März 1834 zu Warendorf, Weitfalen, geboren, evang. — Vater: 
Oberſt a. D., Mutter: Adelheid, geb. Hagedorn. — Verbeirathet mit Clara, 
geb. v. Barpart. — Erziehung auf den Gymnafien zu Weſel und Torgau. — 
6. mi 1851 als Avantageur in das Garde - Hejerve » Infanterie - Lanbwehr- 
Regiment eingetreten. — 11. März; 1852 PBort-Fähnrich. — 26. April 1863 
Sec.-Lieutenant unter Verſetzung zum Kaiſer Franz Grenadier-Regiment. — 
2. Juli bis 1. Auguſt 1856 Gemehrfabrit zu Sömmerda. — 1. Dit. 1869 
bis 1. April 1860 Gentral-Turnanftalt. — 13. Rovember 1860 Prem.-Lieur. 
— 1. Juni bis 25. Juli 1868 zum Garde-Pionier-Batl — 9. bis 27. Juni 
1864 Kompagnieführer beim 2. Bataillon (Coblenz) 2. Garde⸗Grenadier⸗Ldw.⸗ 
Regiments. — 8. bis 25. Juni 1865 Ktompagnieführer beim 3. Bataillon 
(Life) 1. Sarbe-Brenadier-Lanbmwehr-Regiments. — 31. Juli 1866 Haupt- 
mann. — 228. September 1866 Kompagnie Chef. — 20. Juli 1870 mit ber 
Führung der 1. Kompagnie Erfap-Bataillond beauftragt. — 28. Aug. 1870 
zum Regiment. — 16. September bis 20. November 1870 mit Yührımg des 
2. Bataillons beauftragt. — 12. April 1873 Major. — 27. Mai 1878 Bat. 
feiner Charge verliehen. 

15. Inni 1875 als Bataillons-Ronımandenr in das 29. Regiment 
verſetzt (Füfilier-Bataillon). — 18. September 1880 Oberftlient. — 
28. September 1883 als Yührer eines aus ben Inf.⸗Regimentern 
des VIII. Armee⸗Corps kombinirten Bataillons zu ben Enthüllungs- 
feierlichleiten des Niederwalddenkmals nad Rüdesheim kommaudirt. 
— Bom 1. bis 11. Oftober 1883 zum Informationskurſus bei der 
Militär-Schießfehule. — 15. November 1888 etatsmäßiger Stabs- 
offizier. 

13. März 1884 unter Beförderung zum Oberft als Kommandeur zum 
Infanterie-Regiment Nr. 25 verfegt. — 4. Auguſt 1888 in Genehmigung 
feines Abjchiebögefuches als Generalmajor mit Benfion zur Dispofition geftellt. 

Geldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräp. 

Gefechte: 1866 Soor, 1870: Vertreibung bes Feindes aus le Bourget 
30. Oltober, Melognoszirung von le Bourget 28. DOftober, Vorpoſtengefecht 
daſelbſt 14. November, Borpoftengefecht bei Aulnay und Nonneville 5. Dez., 
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Ausfallgefecht gegen d. G. 8. in le Bourget 21. Dez, Vorpoſtengefecht bei 
le Bourget 23. Dez., Rekognoszirung gegen Bouby 31. Dez, 1870. 

Orden: DRS De sel Hr OLS RWax WED. 

Lebt in Berlin. 


565. Carl Friedrich Springorum 


1800-1884. 


9. September 1860 zu Deus, Rbeinprovinz, geboren, evang. — Vater: 
Regierungdrath, Mutter: Emma, geb. Zapp. — Erziehung anf dem Gym⸗ 
nafium zu Bonn und in den Kabettencorps zu Dranienflein und Nichterfelbe. 

17. April 1880 als daralterifirter PBort.-Fähnricd dem 29. Regt. 
überwiefen. — 16. Rovp. 1880 Bort.-Fähnrid. — 16. Sept. 1881 
Second-Lientenant. 

15. April 1884 behufs Auswanderung ber Wbichieb bewilligt. — 
18. Jannar 1889 als Soldat in holländiſchen Dienften in Deefter - Sornelis 
bei Batavia geftorben und bort beerdigt. 


566. Hans Hermann Richard Louis von Tſchiſchwitz. 


1876—1884. 


1. Mat 1840 zu Glatz in Schlefien geboren, katholiſch. — Bater: 
Mojor a. D., Mutter: Karoline, geb. Drewig. — Verheirathet mit Mathilde, 
geb. Hirſchfelder. — Erziehung auf bem Gymnaſium zu Glatz und in ben 
Kabettencorps zu Wahlftatt und Berlin. — 2. Mai 1867 als Bort.-Zähnrich 
dem Infanterie⸗Regiment Nr. 23 überwiejen. — 15. Dezember 1857 Bort - 
Fähnrich. — 11. November 1858 Sec.-Lieut. — 1. Juli 1860 in bad 28. 
tombinirte SInfanterie-Regiment verjegt. — 1. Juni bis 26. Juli 1861 und 
1. Juni bis 26. Juli 1862 zum Bionier-Bataillon Nr. 6 fommandirt. — 
1. Rai 1863 bis 4. Dftober 1865 Erzieher beim Kadettenhauſe in Berlin. 
— 15, April 1866 Brem.-Lieutenant und in das Kabettencorps einrangirt. — 
4, Oltober 1865 in das SInfanterie-Regiment Nr. 20 verfjegt und zur Dienfl- 
leiftung als Lebrer beim Kabettenhauje in Kulm kommanbirt. — 12. Mai 
1870 unter Stellung & la suite des Regiments zum Hauptmann beförbert. 
— 18. Ottober 1871 unter Belafjung & la suite bed Regiments als Komp.- 
Chef zum Kabettenhaufe in Potsdam kommanbirt. 

81. Januar 1876 unter Entbindung von feinem Berhältnik als 
Komp.⸗Chef beim Kabettenbaufe in Potsdam in gleicher Eigenfchaft 
ins 29. Regiment verfept (1. Kompagnie). — 25. Rovember 1880 
unter Beförderung zum überzäbligen Major dem Regiment aggreg. 
— 1. April 1881 in bie ältefte Hauptmannsftelle bes Regiments 
einrangirt. — 14. Oltober 1882 etatsmäßiger Stabsoffizier. — 
15. November 1883 Kommanbeur des 2. Bataillons. 
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5. Juli 1884 als Kommandeur zum Rabeitenhaufe Wahlſtatt verfeht. 
— 15. November 1887 unter Verleihung bes Charakters als Oberftlieutenant 
und Stelung zur Dispofition zum Vezirkölommandenr bed 2. Bataillons 
(Samter) 1. Landwehr-Regimentd Nr. 18 ernannt. — 14. Mai 1890 umter 
Entbindung von biefer Stellung mit Penfion und ber Uniform des 29. Inf.» 
Regiments ber Abſchied betvilligt. 

Orden: ca He} AABSa HSEHSo. 

Lebt in Kummersborf, Kreis Hirſchberg. 


567. Karl Friedrich Chriſtian Heinrich von Wefthoven. 
1863-1963 und 1964— 1885. 


2. Januar 1843 zu Siegen in Weftfalen geboren, evang. — Bruder 
fiehe Rr. 509. — Bater: Regierungd- und Forſtrath. Mutter: Henriette, geb. 
Schmidt. — Verheirathet mit Sofie, geb. Staudinger. — Erziehung anf dem 
Gymnaſium zu Trier. 

1. Oftober 1862 als Ginjährig-reiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 30. Sept. 1863 zur Reſerve entlaffen. — 19. Sept. 
1864 beim Regiment wieber eingetreten. — 18. Dezember 1864 
BVortepee-Fähnrih. — 11. Oktober 1865 Gecond-Lieutenant. — 
1. April bis 1. Oftober 1869 bei ber Militär-Schießichule in Span- 
bau. — 20. Juli bis 3. September 1870 beim Erfag-Bataillon. — 
%0. April 1871 biß 5. September 1872 zur vorläufigen Dienft- 
leiſtung als Affiftent zur Mititär-Schiehihule fomdt. — 11. Mai 
1872 Bremier-Lieutenant. — 6. September 1872 in eine valante 
Afiftentenftelle bei ber Militär Schießſchule tommanbirt. — 2. Juli 
1878 von feinem Rommanbo bei der Militär-Schießfchule entbunden. 
— 12. Jumi 1880 Hauptmann und Rompagnie-@hef (11. Romp.). 
14. Februar 1885 mit PBenfion der Abſchied bewilligt. 

Feldzug 1866 gegen Defterreich: Gefecht bei Mündengräp. 

Feldzug 1870,71 gegen Frankreich: Belagerung von Meg, Schlacht bei 
Amiens, Gefecht bei St. Martin, Schlacht an der Hallue, Einichliekung von 
Veronne Gefecht bei Templeur la Foſſe, Schlacht bei St. Quentin. 

Orten: se. 

Lebt in Hannover. 


568. Friedrich Sigismund | 
von Mo: 
100— 


uf 1858 zu Groß-Salge, 1 
Bar Pr a. D., Mutter: Selı 
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den Gymnaſien zu Roßleben, Zerbſt und Wittenberg. — Bruber fiehe Rr. 761. 
— Berbeirathet mit Louiſe, geb. v. Briefen. 
1. Mai 1880 als Dreijährig-yreiwilliger beim 29. Regiment ein- 
getreten. — 11. Dezember 1880 Portepee⸗Faͤhnrich. — 15. Dezbr. 
1881 Leutnant. 
17. März 1885 in das Infant.⸗Regiment Rr. 75 verfeßt. — 10. Sept. 
1890 Oberleutnant. — 12. Sept. 1895 Hauptmann ımb Kompagnie⸗Chef. — 
1. April 1897 in das Sufanterie-Regiment Rr. 76 verſetzt. — 232. Mär; 1898 
in das InfanterieRegiment Nr. 44 verfekt. 


569. Guſtav Chriftian Auguft Friederichz, 
1867 — 1885. 


30. Auguft 1841 zu Delmenhorſt, Großherzogthum Dfdenburg, geboren, 
lutheriſch. — Bater: Inſtizrath, Mutter: Chriftine, geb. Ulflen. — Verheirathet 
mit Thusnelda, geb. Karcher. — Erziehung anf der Rektorfchule zu Delmen- 
horſt. — 1. Mai 1857 als Bolontär in das Oldenburgiſche Jufanterie ⸗Regt. 
eingetreten. — 25. Oftober 1859 Portepee⸗Fahnrich. — 23. September 1860 
Second-Lientenant. — Feldzug 1866 bei der Main-Urmee: Gefechte bei Hoch⸗ 
haufen und Werbach, Gerchäheim, Beſchießung von Würzburg. — 4. April 
1867 PBremier-Lieutenant. — 15. April bi3 30. Zuli 1867 zum Lehr-Infant.- 
Bataillon. 

25. September 1867 bem 29. Regiment aggregirt. — 9. Januar 
1868 in das Regiment einrangirt. — 16. Zuli bis 10. Oftober 
1870 Rompagnieführer beim Landmwehr-Befagungs-Bataillon Reu- 
wied. — 28. Zuli 1871 bis 26. November 1873 Landw.⸗ſtomp.⸗ 
Führer in Sigmaringen. — 15. November 1873 Hauptmann und 
Kompagnie-Ehef (4. Komp... — Feldzug 1870/71 gegen Frank⸗ 
reich: Einihließung von Metz, und von Beronne (ſchwer verwundet: 
Gewehrſchuß dur den Iinten Oberarm), Schlachten bei Amiens 
und an ber Hallue (hierfür e2), Gefecht bei Buchy. — 12. Febr. 
1884 Batent vom 15. November 1872 erhalten. 

14. April 1885 ald Major dem Füfllier-Regiment Ar. 89 aggregirt. 
— 16. Rai 1885 einrangirt. — 15. Januar 1887 Bataillons-Rommanbdenr. 
— 19. November 1889 mit Penfion zur Dispofition geftellt und zum Kom⸗ 
mandeur des Landwehr⸗Bezirks Soeſt ernannt. — 18. Jan. 1891 Eharalter 
als Oberfilientenant. — 12. Sept. 1895 unter Entbindung von der Stellung 
als Bezirtslommandenr mit Benfion und der Erlaubniß zum Tragen der 
Uniform des Infant.Regts. Nr. 39 der Abſchied bewilligt. 

Orden: rt Di 2 . OVabms. 

Lebt in Coburg. 
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570. Ernft Auguft Friedrich Enneccerus. 


1867-1888. 


22. Januar 1841 zu Neuſtadt a/R. in Hannover geboren. luther. — 
Bater: Paſtor, Mutter: Bertha, geb. Reinede. — Verheirathet mit Marie, 
geb. Ufinger, — Erziehung auf dem Lyceum zu Sannover und im Kadetten⸗ 
korps daſelbſt. — 2. April 1859 ala Korpsfergeant dem Hannoverfchen 2. Inf.⸗ 
Regt. überwiefen. — 13. Juli 1869 als Second-Lientenant in das Hanno⸗ 
verfche 6. Infanterie⸗Regiment verſetzt. — 1. Oftober 1863 bis 1. April 
1864 zur Militäralademie in Hannover kommanbirt. — 17. Februar 1864 
Bremier-Lientenant — 17. Rai bis 17. Wuguft 1864 zum 1. Urtill.-Batl. 
in Hannover kommandirt. — 1. Oltober 1864 bis 30. September 1865 zum 
Ingenieurkorps in Hannover fommandirt. 

9. März 1867 mit einem Patent vom 1. November 1866 dem 
29. Regiment überwielen. — 16. Zuli bis 10. Oftober 1870 Rom- 
pagnieführer beim Landwehr - Bejagungs Bataillon Coblenz. — 
11. Rai 1872 Hauptmann und Kompagnie-Ehef (10. Kompagnie). 
12. Sebruar 1884 unter Beförderung zum überzähligen Major bem 
Negiment aggregirt. 

16. Mai 1885 in das SInfanterie-Regiment Nr. 69 einrangirt. — 
14. Juli 1885 Bataillonstommanbeur. — 24. März 1890 unter Berleihung 
bes Charakters ala Oberfilientenant dem Regiment aggregirt. — 14. Mai 
1890 der Abſchied mit Penfion und der Uniform des Infant Regts. Nr. 29 
bewilligt. — 27. Auguft 1891 Ausficht auf Anftellung im Civildienſt ver- 
lieben. 

Teldzüge: 1866 gegen Preußen; 1870/71 gegen Frantreich. 

Belagerungen ꝛc.: Einſchließung von Metz. 

Schlachten, Gefechte: 1866 Langenſalza; 187071 Gefecht bei Buchy, 
Schlacht an der Hallue (leicht verwundet, Prellſchuß unter das rechte Knie), 
Schlacht bei St. Quentin (ſchwer verwundet, Schuß in ben Hal3, in die 
rechte Seite und in den rechten Oberarm), (vergl. Generalſtabswerk II. Theil). 

Orden: us Di 12 

(Sohn fiehe Ar. 693.) Lebt in Yrankfurt a. M. als Königl. Lotterie- 
tollekteur. 


571. Mar Dtto Heinrich von Bietinghoff. *) 
1888. 


17. Upril 1861 zu Eidleben in Sachſen geboren, evangeliſch. — Bater: 
Königlich Preußiſcher Appellationd-@erichtsrath, Mutter: Rofa, geborene von 
Schliekmann. — Erziehung auf den Gymnaſien zu Eisleben, Glogau und 
Magdeburg. — Berbeirathet mit Anna, geb. Freiin v. Giſeke. — 2. Febr. 
1869 als Avantageur bei der 2. Kompagnie 2. Thüringifchen Infant.-Regts. 


*) Steht in keiner gedrudten Ranglifte des Regiments. Vergl. Abgang des 23. Thü- 
ringiſchen Infanterie Regiments Nr. 38 in der Ranglifte von 1686. 
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Nr. 32 eingetreten. — 8. Yuli 1869 Unteroffizier. — 15. September 1869 
Bortepee-Fähnrih. — Feldzug: 1870/71 Belagerung von Paris, Kanonade 
von Freteval. — Schlachten 1870: Wörth, Sedan, Orleans, Eravant. — 
Gefecht: Artenay, Ehartres, Ehateauneuf, Bretoncelles. — Treffen bei Weißen⸗ 
burg, Relognoszirung nad Courville. — 2. September 1870 Second⸗Lieut. 
— 1. Ottober 1874 bis 8. Januar 1875 auf Gentral-Turnanftalt. — 1. Mai 
1875 Adjutant des Füfilier-Bataillons. — 11. Dezember 1879 Brem.-Lieut. 
— 1. April 1880 NRegimentsadbintant. — 12. Juni 1888 unter Stellung 
& la suite des Regiments ald Adjutant zur 41. Infanterie-Brigabe. 
14. März, 1885 mit Patent vom 11. Dezember 1878 & la suite 
des 29. Regiments geftellt unter Belaflung in feinem Kommando 
als Brigadeadiutant. — 14. April 1885 zum überzähligen Haupt- 
mann befördert. 
24. Juni 18856 al3 Kompagnie⸗Chef ins Grenadier-Regiment Nr. 109 
verfegt. — 20. September 18% als Adjutant zur 28. Divifion lommandirt. 
Orden: 2 HSEH3bX. 
24. Sept. 1891 in Babenweiler geftorben. 


572. Sigismmnd Edmund von Foerſter. 
| 18841885. 


7. April 1839 zu Nieder⸗Kehle in Gchlefien geboren. — Vater: Gut3- 
befiger, Mutter: Marie, geb. v. Stehow. — Erziehung in ber Erziehungs- 
anftalt zu Radſchütz und Nealfchule zu Görlitz. — Verheirathet mit Tora, 
geb. Baronefie v. Stromberg. — 1. Juli 1860 beim Infanterie⸗Regiment 
Nr. 19 eingetreten. — 9. März 1861 Bortepee-Fähnrid. — 11. März 1862 
Second-Lientenant. — 1 April 1867 bis 26. Juli 1869 Bataillonsadjutant 
und unterjuchungsführender Offizier. — 12. September 1870 Bremier-Lieut. 
— 15. bis 29. Oftober 1870 Adjutant der 3. NRejervebivifion. — 29. Oltober 
bis 8. November 1870 Adjutant des Gouvernements Meg. — 8. Nov. 1870 
Adjutant der 28. Infant.-Brigade — 13. Januar 1872 unter Entbindung 
von diefem Komntando in dad Kaiſer Franz⸗Garde⸗Grenadier⸗Regiment Nr. 2 
verjegt. — 1. Mai 1872 bis 17. April 1873 zum großen Generalftab kom⸗ 
mandirt. — 12. April 1873 Hauptmann und Kompagnie-Ehef. 

12. Febr. 1884 in das 29. Infanterie-Regiment verfekt. (2. Komp.) 

14. Juli 1885 unter Beförderung zum überzäbligen Major in ba3 
Snfanterie-Regiment Nr. 69 verſetzt. — 1887 Bataillondlommandeur. — 
15. Dezember 1890 Oberftlientenant. — 17. November 1891 ala etatsmäß. 
Stabsoffizier in das Infanterie-Regiment Nr. 44 verſetzt. — 26. November 
1892 unter Stellung & la suite des Regiments zum Kommandanten von Bitſch 
ernannt. — 17. Juni 1893 Charakter als Oberft. 

Feldzug 1866 bei ber Mainarmee. Gefechte bei Dermbach, Kilfingen, 
Aſchaffenburg, Gerchsheim. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: Noiſſeville. 
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Velagerungen x.: Meg, Thiomville, Montmeby, Mezidres. 

Gefechte: Malroy, Rupigny, Bellevue (Hierfür 2), Rimogne, Beltir- 
Honzon. 

Handſtreich auf Rocroy (hierfür el). Bergl. Generaltabswert IV. 
Seite 938. 

Orden: 4 S Hl BELęb ÖERS. 

25. Zuli 1899 in Wiesbaben geftorben. 


673. Heinrich Karl Sebaldt. 


1855— 1888. 


8. März 1888 zu Trier geboren, evang. — Bater: Regierungspräfident, 
Mutter: Katharine, geb. Demuth. — Verheirathet mit Henriette, geborene 
Wagner. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Trier. 

1. Mai 1855 beim 29. Regiment als Avantageur eingetreten. — 
21. Zuli 1856 Bortepee-Fähnrid. — 14. Januar 1858 Second- 
Lieutenant. — 30. Juni bis 6. September 1859 beim 2. Bataillon 
(Soblenz) 4. Garde⸗Landwehr⸗Regiments. — 1861 bis 1864 zur 
Kriegsalademie. — 3. April 1866 PBremier-Lientenant. — Feldzug 
1866 gegen Deflerreich: Gefecht bei Münchengräp,; Schlacht bei 
Königgräg. — 11. Anguft 1867 bis 16. Zuli 1870 unterfuchungs- 
führender Offizier des 1. Bataillons. — 16. Juli bis 10. Oltober 
1870 al3 Kompagnieführer zum Landwehr- Bejagungs- Bataillon 
Neuwied. — Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. — Belagerungen 
von Met und Beronne. — Schlachten: bei Amiens, an der Hallue 
und bei Gt. Duentin. — Gefecht bei Buchy. — 15. Juli 1871 
Hauptmann und Kompagnie-Chef (erft 6., 21. Sept. 1871 2. Komp.). 
— 14. Dltober 1882 Major. 

12. November 1885 ala Bataillonsfommandeur in das Infant.-Negt. 
Nr. 17 verſeßt. 

Orden: 2 (für die Schlacht an der Hallue), fe 

9. April 1886 zu Saarbrüden geftorben und im Ehrenthale beerdigt. 


574. Dr. Friedrih Karl Fleißner. 


1882-— 1885, 


7. März 1862 zu Münchberg, Königreich Bayern, geboren, proteft. — 
Bater: Fabrilant, Mutter: Seanette, geb. Rapp. — Verheirathet in erfier 
Che mit Aline, geb. Roth, in zweiter mit Buife geborene Roth. — Erziehung 
auf dem Gymnaſium zu Rürnberg und auf den Univerfitäten zu Würzburg, 
Leipzig und Erlangen. — 1. Mai 1878 bei dem 1. Bayeriſchen Chevaulegers⸗ 
Regiment eingetreten. — 14. Zanuar 1879 Unterarzt im 2. Bayer. Chevau⸗ 
Iegerö-Regiment. — 20. Juni 1879 Affiftenzarzt 2. RI. im Bayer. 4. Juf.⸗ 
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* 2. —— — — 1. — 1883 auf 
Nachſuchen behufs Webertritts in preußiſche Militärdienfte verabfchiebet. 
25. März 1882 unter Anfielung als Aſſiſtenzarzt 1. SI. im preuß. 
Sanitätälorpe mit einem Patent vom 16. Februar 1882 beim 
29. Regiment angeftellt. 
24. November 1885 in gleicher Eigenfchaft zum BDragoner-Regiment 
Air. 8. — 16. Oltober 1886 ala Stabs⸗ und Bataillondarzt in das Inf. 
Regiment Ar. 25 verfegt. — 31. Auguſt 1896 unter Beförderung zum Ober- 
ftabsarzt 2. XI. als Regimentsarzt zum Ulanen-Regiment Nr. 15 verfegt. — 
2. Oltober 1897 der Abſchied mit Benfion bewilligt. 
Orden: Hp. 
20. März 1898 in Kigingen geftorben. 


575. Friedrich Ludwig Georg Andrae. 
1876 — 1888. 


18. Mat 1856 zu Relliehaufen, Hannover, geboren, Iutherifh. — Bater 
Bapier- Yabrilant, Mutter: Bertha, geb. Braun. — Erziehung auf dem: 
Progynmafium zu Einbed und der Realſchule I. Ordnung zu Göttingen. 

19. März 1876 als Avantageur beim 29. Regt. eingetreten. — 
17. Oltober 1876 Portepee⸗Faͤhnrich. — 13. Oktober 1877 Leutnant, 
1. Oltober 1882 bi3 1. März 1883 zur Militär-Zurmanftalt. — 
4. bis 16. Mai 1885 Adjutant des Landwehr⸗Uebungs⸗Bataillons 
Eoblenz. — 23. September bis 10. Oltober 1885 zur General» 
ftabs⸗Uebungsreiſe beim VIII. Armeelorpg. — 1. Dltober 1885 
bis 11. März 1886 Adjutant und unterfuchungsführender Offizier 
des 2. Bataillons. 
11. März 1886 mit Patent vom 13. Oktober 1876 in das Ynf.-Negt. 
Rr. 112 verfegt. — 18. November 1886 Oberleutnant. — 24. März 18% 
in das Infanterie⸗Regiment Rr. 142 verfegt. — 19. Sept 1891 Hauptmann 
und Rompagnie-Ehef. — 16. Februar bis 29. März 1893 zum Lebrkurfus 
ber Schießſchule Spanban. 
Drben: 4 


576. Guido Lothar Marzell Wilhelm Dtto Engelhardt. 


1804 1006. 


25. November 1865 zu Poſen geboren. — Bater: Juſtizrath, Mutter: 
Übelaide, geb. von Wolffersdorf. — Erziehung auf bem Griebrich-Wilhelmb- 
Symmafium zu Berlin, auf ber Fürſtenſchule zu Meißen und im Kabettenforps. 

15. April 1884 ald Second⸗Lieutenant dem 29. Regiment über- 
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wiefen. — 21. Rovember 1884 & la suite bed Regiments geſtellt 
und zur Dienfleiftung bei dem Jufanterie⸗Regiment Nr. 92 tom» 
manbirt. 
15. Upril 1886 in biejes Regiment verfegt. — 17. November 1891 
& la suite des Regiments geftellt. — 27. April 1892 mit Benfion der Ab⸗ 
ſchied bemilligt. 


577. Dtto Hermann Ludwig Hafle. 
1871— 1886. 


| 9. Februar 1854 zu Mainz, Heflen, geboren. — Bater: Oberftlient., 
Mutter: Zojephine, geb. God. — Erziehung auf dem Gynmaſitum zu Coblenz 
und in ben Stadettenhäufern zu Bensberg und Berlin. — Verbeirathet mit 
Käthe geb. Arndt. 
16. Februar 1871 als cdharalterifirter Bort.-Fähnrich bem 29. Regt. 
überwiefen. — 16. Nov. 1871 Bort.-Fähnrid. — 11. Juni 1872 
Leutnant. — 1. März bis 1. Auguft 1880 auf Militär-Turn- 
anftalt. — 11. Juli 1882 Oberleutnant. — 1. Oltober 1884 bis 
19. Juli 1887 zur SKriegsalademie kommandirt (während biefer 
Zeit vom 22. Juli bis 29. September 1886 zum Feld⸗Art.⸗Regt. 
Nr. 231). 
20. April 1886 in das Infanterie⸗Regiment Rr. 68 verfet. — 15. Nov. 
1887 ein Batent vom 11. Wpril 1883 erhalten. — 17. April 1888 Gaupt- 
mann und Kompagnie-Ehef. — 18. April bis 29. Mat 1896 zur Infanterie⸗ 
Schießfchule. — 27. Jamar 1898 unter Beförderung zum überzähl. Major 
bem Snfanterie-Regiment Nr. 175 aggregirt. — 18. April 1899 als Bat.- 
Kommandeur in das Smfant.-Hegiment Nr. 140 verfegt. 


Orden: a4 . OR. 


578. Theodor Anguft Diedmann. 


1863-1886 Rommanbeur bes Negimente. 


22. Zuli 1832 zu Trier geboren, evangeliih. — Bater: Major a. D., 
Mutter: Maria, geb. Verwer. — Erziehung in ben KRadettenhäufern zu Bens⸗ 
berg und Berlin. — Verheirathet mit Henriette, geb. Haſſe. — 27. April 1862 
dem Infanterie⸗Regiment Rr. 28 aus bem Kadettencorps ald Ger.-Lieutenant 
überwiefen. — 5. Auguſt 1856 bis 30. April 1860 Bataillonz-Abjutant. — 
30. Juni 1859 PBremier-Lieutenant. — 7. Zuli 1860 bis 31. Januar 1863 
Regimentd-Abjutant. — 14. Februar 1863 Hauptmaun und Komp.⸗Chef. — 
238. September 1870 bis 20, Januar 1871 ala Rompagnieführer beim Erſatz⸗ 
Bataillon. — 10. Februar 1873 unter Beförberung zum überzähligen Major 
dem Regiment aggregirt. — 11. Mai 1872 in das Regiment einrangirt. — 
24. Dezember 1872 Bataillons-Kommandeur. — 18. April 1878 Oberftlieut. 
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20. Juli 1882 zum Kommandeur des 29. Regiments ernannt. — 
4. bis 14. Oltober 1882 zum Informationskurſus für Regiments⸗ 
kommandeure zur Militär-Schießihule. — 13. Sept. 1882 Oberſt. 
— 6. Zuli 1886 in Genehmigung feines Abſchiedsgeſuches mit 
Benfion und der Regimentsuniform zur Dispoſition geftellt. — 
15. Januar 1888 Charakter als Generalmajor. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreih, 1870/71 gegen Frankreich 

Schlachten: 1866 Königgräp, 1870 Gravelotte (ſchwer vermunbet). 

Gefechte: 1866 Münchengräß. 

Orden: $3 F4 (für die Schlacht bei Röniggräg) fr? HR (für Die 

Schlacht bei Bravelotte) Je 
Bebt in Berlin. 


579. Heinrih Carl Richard Kuhnemann. 
1870--1886. 


6. Zuli 1847 zu Zerbſt, Herzogthum Anbalt-Deffau, geboren. — Vater: 
Oberbürgermeifter, Mutter: Rofalie geborene Matthiae. — Verheirathet mit 
Minna, geborene Schaffner. — Erziehung auf den Gymnaſien zu Berbft und 
Deffau. — 1. Dezember 1867 in das Inf.Regiment Nr. 93 eingetreten. 

1. Januar 1870 in das 29. Regiment verjegt. — 8. März 1870 
Port ⸗Faͤhnrich. — 6. September 1870 Sec.-Lieut. — 1. Juni bis 
26. Zuli 1875 sur Exrlernung bes Feld⸗Pionierdienſtes zum Pionier- 
Bataillon Nr. 8 lommandirt. — 4. Januar 1879 Brem.-Lieut. — 
17. Oftober 1885 zur Dienftleiftung bei der Wrbeiter- Abtheilung 
in Ehrenbreitftein kommandirt. 

5. Auguſt 1886 zum Vorſteher bes Feſtungsgefängniſſes in Poſen er. 
nannt. — 22. März 1887 Hauptmann. — 15. Juli 1889 zum Feſtungs⸗ 
gefängniß in Spandau verjegt. — 5. Mai 1894 Abſchied mit ber gejeplichen 
Denfion und der Uniform des Inf.⸗Regt. 29 m. d. f. 8. v. X. bewilligt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einfchließung von Meg und Peronne. 

Schlachten: Sravelotte, Amiens, an der Hallue unb bei St. Quentin. 

Gefecht bei Buchy. 

Orden: 4 iR (für St. Quentin) fe 

Lebt in Diez a. db. Lahn. 


580, Otto Chriſtoph Julius Elteſter. 
1871-1898. 

19. Mai 1854 zu Coblenz, Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
Dberftlientenant 3. D. (vergl. Nr. 280), Mutter: Kathinka, geborene Bold). 
— Erziehung auf ber höheren Bürgerfchule zu Koblenz umd in ben Kadetten⸗ 
corps zu Bensberg und Berlin. 
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18. Ottober 1871 als Gec.-Lieut. dem 29. Regiment überwieſen. 
— 1. Oftober 1875 bi3 30. September 1878 Abjutant bes 2. Ba⸗ 
taillond (Eoblenz) 3. Rheiniſchen Landwehr-Hegiments Nr. 29. — 
1878 bis 1881 zur Kriegsalademie, in diefem Kommando 1. Juli 
bi3 30. September 1879 zum BDragoner-Regiment Rr. 9, 21. Zuli 
bi3 30. September 1880 zum Yelb » Artillerie » Regiment Nr. 23 
tommandirt. — 12. Yebruar 1881 Prem.-Lieut. — 14. Febr. 1886 
& la suite des Regiments geftellt und als Adjutant zur 59. Inf.⸗ 
Brigade kommandirt. 

18. September 1886 unter Belafjung in feinem Kommando und unter 
Beförderung zum überzähligen Hauptmann & la suite des Inf.⸗Regiments 
Nr. 20 geftellt. — Mit dem 1. April 1887 als Kompagnie⸗Chef in das Inf.⸗ 
Regiment Nr. 135 verfegt. — 17. April 1890 nach längerem jchweren Leiden 
mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

5. September 1892 in Vallendar a. Rh. geftorben. 


581. Auguſt Philipp Caspar Ernft von Glaer. 


1882 1886. 


8. März 1841 zu Bonn geboren, latholiſch. — Vater: Domänenrath, 
Mutter: Babette, geb. v. Pfingften. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Bonn (Abituriemt). — 1. Oftober 1861 bei dem Grenabier-Regiment Nr. 4 
eingetreten. — 11. März 1862 Bort.-Fähnrich. 

11. Rovember 1862 unter Verjegung zum 29. Regiment zum Gec.- 
Lieutenant befördert. — 20. Zuli 1870 bis 16. Januar 1871 als 
Kompagnieführer zum Eriah-Bataillon. — 6. Sept. 1870 Prem.⸗ 
Lieut. — 12. Februar 1876 Hauptmann und Komp.-Ehef (7 Komp.). 

13. Rovember 1886 als Major mit PBenfion und ber NRegiments- 
uniform der Abſchied bewilligt 

Seldzug 1866 gegen Defterreih: Gefecht bei Münchengrätz, Schladyt 
bei Königgräg. — 1871 gegen Sranfreich. 

Orden: . 

4. Januar 1895 in Brühl bei Köln geftorben. 


582. Georg Wilhelm Heinrich Wide. 
1882-1886. 


3. Juli 1864 zu Niederzwehren in Heflen-Raflau geboren, evang. — 
Bater: BezirfWiefenbaumeifter, Mutter: Sophie, geb. Pfannkuchen. — Er- 
ziehung auf der Privatichule zu Ober-Kauffungen unb auf dem Gymnafium 
zu Eaflel. — Verbeirathet mit Bertbilde, geb. Egeling. 

10. September 1882 ald Wvantageur beim 29. Regiment einge- 
treten. — 13. Dezember 1888 Portepee⸗Faͤhnrich. — 13. Geptbr. 
1884 Second-Lieutenant. 

Melcheré, Dat Dffisiertorps det Inf. Net. von Bern. 26 
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11. Dezember 1886 wegen eines Fußleidens der Abſchied bewilligt. — 
Durch U. K. O. vom 18. Auguft 1895 in ber Armee und zwar mit Patent 
vom 13. Dezember 1888 ald Leutnant ber Reſerve des Regiments Nr. 29 
wieber angeftellt. — 18. Anguſt 1896 Ober-Leutuant. 

Kaufmann in Bremen. 


583. Wilhelm Carl Ernſt Heinrih Windel. 


1854-1887. 

_— 14. Juli 1835 zu Köln geboren, evangeliſch. — Pater: Ober-Gteuer- 
inſpektor, Mutter: Louife, geb. Berizonius. — Verheirathet mit Wugufte, geb. 
Müller. — Sohn fiehe Rr. 590. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Bonn, 
Eleve und Trier. 

1. April 1854 beim 29. Regiment eingetreten. — 8. März 1855 
Rort.-Fähnrid. — 15. Mai 1856 Gec.-Lieut. — 21. Sept. 1859 
bis 7. Juli 1866 Adjutant des 2. Vataillons. — 1. Oktober 1859 
bis 1. Juli 1866 und 1. Februar bis 1. April 1868 unterfuchungs- 
führender Offizier deſſelben Bataillond. — 22. Mai 1864 Bremier- 
Lieutenant. — Feldzug 1866 gegen Defterreich: Gefecht bei Mündhen- 
gräg, Schlacht bei Königgräp. — 21. November 1869 Hauptmann 
und Kompagnie- Chef (6. Kompagnie). — Felbzug 1870 gegen 
Srantreih. Belagerungen: Einfdhließung von Meg. Schlachten: 
Gravelotte, Amiens, an ber Hallue. Gefechte: Saarbrüden, Bose 
Ile Hard und Buchy. — 14. Yan. 1879 zur Verwaltung ber Erjag- 
und Augmentationslammerbeftände des Regiments fommandirt. — 
5. Auguft 1879 überzähliger Major. — 22. März 1881 etatsmãß. 
Staböoffizier. — 14. Dftober 1882 Kommandeur des 2., 15. Nov. 
1883 des Füfilier-VBataillons. 

15. Januar 1887 als Oberftlientenant und etatsmäßiger Stab3offizier 
in da3 SInfanterie-Regiment Ar. 32 verjegt. — 22. Mai 1889 zum Oberſt 
befördert und zum Kommandeur des Infanterie-Hegiments Nr. 99 ernannt. 
— 16. April 1892 in Genehmigung jeines Abſchiedsgeſuches unter Verleihung 
des Charakters ala Generalmajor mit Penfion zur Dispofition geftellt. 

Orden: 903 . HSEH2D. 

Lebt in Wiesbaden. 


584. Johann Lebrecht Max Hartung. 


3-188. 


23. September 1840 zu Trier geboren, evangeliſch. — Vater: Major 
a. D., Mutter: Margarethe, geb. Bird. — Verheirathet mit Julie, geborene 
Anhänfer. — Erziehung auf der höheren Bürger- und Nealichule zu Trier 
und im Kadettencorps zu Berlin. — Bruber fiehe Rr. 381. 
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11. Mai 1868 dem 29. Regiment üuberwieſen. — 10. Juli 1859 
Vort.Fahnrich. — 12. Juli 1860 Gec.-Lient. — 12. Juni 1862 
bis 16. Juli 1870 Adjutant bes 1. Bataillon. — 16. Mai bis 
1. Oftober 1866 unterſuchungsfũhrender Dialer | deſſelben Batls. 
— Gelbzug 1868 gegen Denerreich: Geferht bei Mündengräg, 
Schlacht bei Königgräg. — 18. Dezember 1866 SPrem.-Lieutenaut. 
— 2. Juli bis 1. September 1870 KRompagnieführer beim Erſatz - 
Bataillon. — Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Einſchließung von 
Met und Peronne. Schlachten: Amiend und au der Hallue. Ge · 
fedht bei Mudy. — 18. Juli 1878 Hauptmann umb Compagnie 
Chef (8. Kompagnie). — 23. September 1884 Major. 

15. Januar 1887 als Bataillons - Kommandeur in das Infanterie ⸗ 
Regiment Rr. 70 verfegt. — 16. Oftober 1888 unter Stellung zur Dispofition 
mit Penfion zum Kommandent bes Landw.Vezirls Kirn ernannt. — 1. April 
1889 mit dem Gtabquartier nad) Kreuznach verfegt. — 15. Juli 1890 Eha- 
ralter als Oberfilieutenant. — 18. Juni 1898 unter Ertheilung der Erlaub- 
miß zum Tragen ber Uniform bed Infanterie ⸗Regiments Rr. 39 von ber 
Stellung ala Bezirks Kommandeur entbunben. 

Drben: 134 Mt (für Küniggräg) Hr2 (f. d. Schlacht a. d. Halle) ar 

3. Dezember 1892 zu Nettefammer bei Andernach geftorben und im 
Trier beerbigt. 





585. Karl Friedrich Auguft Wad. 


17. Juli 1840 in Wiesbaden. Heſſen ⸗Naſſau, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Regierungsrevifor, Mutter: Marie, geb. Krafft. — Erziehung auf dem 
Symnaſium zu Wiesbaden und ber Raffauifhen Militärſchule. — Verhei- 
rathet mit Mathilde, geb. Gaertner. — 1. September 1860 bem Raflanifchen 
2. Infanterie-Regiment als Kabett-Unteroffizier überwiejen. — 13. März 1861 
Unterlieutenant. — 10. November 1866 in bie Preuß. Armee übergetreten 
und beim Infanterie-Regiment 70 angeftelt. — 22. März 1868 Prem.-Lient. 
— 1. April bi 80 Geptember 1869 zur Milttär-Schiebfhule. — 18. Juli 
1871 bis 11. Februar 1873 aſſiſtent bei der Direltion der Militär Schieß · 
ſchule. — 16. Auguft 1873 Hauptmann und Rompagnie -Ehef. — 3. Dezbr. 
1885 als überzähliger Major dem Regiment aggregirt — 16. Oftober 1886 
in bie erſte Hauptmannöftelle des Regimentt 

15. Januar 1887 als Bataillons-) 
Regiment 29 verfept. 

15. Sebruar 1887 der Abſchied mit 
Erlaubniß zum Tragen ber Uniform bes In 

Teldzüge: 1866 gegen Preußen, 1870 

Velagerungen: 1866 Beſchieung vor 
und Belagerung von Meg. 

Schlacht an der Hallue. Gefechte: 186€ 

Drden: 4 2 (für die Schlacht an 

Lebt in Berlin. 
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586. Panl Friedrih Wilhelm Alerander Eichholb. 


1875—1887. 


21. Jan. 1866 zu Erummenfee, Weftpreußen, geboren, evang. — Vater: 
ann a. D. und Gtrafanftaltöbireltor, Mutter: Hulba, geb. v. Ouſtien 
— Erziehung auf der Höheren Bürgerichule zu Ralel und dem Gymnaſium 
zu Coblenz. — Verheirathet in erfter Ehe mit Margarethe, geb. Heldberg, iu 
zweiter Ehe mit Gertrud, geb. v. Koehne⸗VDeminski. 
19. Mai 1875 als Dreijährig- Freiwilliger in das 29. Regt. ein- 
getreten. — 11. Januar 1876 Port.⸗Fahnrich. — 10. Febr. 1877 
Leutnant. — 11. Juni bis 9. Juli 1883 zur Unsbildung im 
BWaffenreparaturgefchäft zur Gewehrfabrik Erfurt. — Vom 1. März 
bis 31. Zuli 1885 zur Militär Turnanſtalt lommandirt. 
15. Februar 1887 als Oberleutnant in das SImfanterie-Regt. Nr. BO, 
13, Dezember 1887 in das Infanterie-flegiment Rr. 49 verfegt. — 14. Dez. 
1889 bei der Haupt-Rabettenanftalt zu Groß⸗Lichterfelde zur Dienſtleiſt. als 
Erzieher tommandirt. — 18. Rov. 1890 & la suite bes Yuf-Rgts. Ar. 49 ge 
ftelt. — Zum 1. April 1891 unter Belaffung bei ber SHauptlabettenanftalt 
zum Kabetteicorps verjekt. — 17. Nov. 1891 in das Inf-Regiment Rr. 57 
— 29. März 1892 überzähl. Hauptmann. — 17. Mai 1892 Komp.» 
Chef. — 14. Septbr. 1893 zum Plagmajor bei der Kommanbantur Weſel 
ernannt. — 18. April 1896 als Hauptmann und Kompagnie⸗Chef in das 
Inf.Regiment 68 verfegt. — 10. März bis 13. April 1897 zum Lehrkurfus 
bei der Inf.“Schießſchule. — 18. Auguft 1898 mit der gejeglichen Benfion 
zur Dispofition geftellt und zum Bezirld-Offigier bei dem Landwehr. Bezirk 
Kreuznach ernannt. Par N 
Drben: It An a 


587. Dtto Rudolph Bieter Benefen. 


18761887. 


3. Auguft 1867 zu Eoppenbrügge, Hannover, geboren, evangeliih. — 
Rater: Baftor, Mutter: Mathilde, geborene Meyer. — Verheirathet mit Elfe, 
geb. Warmann. (Deren Bruder fiehe Nr. 689.) 

1. Oftober 1876 als Avantagenr beim 29. Infanterie-Regiment 
eingetreten. — 15. Mai 1877 Bortepee-Fähnrid. — 12. März 
1878 Leutnant. — 3. bis 30. Dftober 1881 zum Unterrichtsturfus 
zur Gewehrfabrik Erfurt kommandirt. — 1 April 1883 bis 22. März 
1887 Adjutant und unterfuchungsführenber Offizier des 1. Bataillons. 

23. März 1887 als Oberleutnant in das Infanterie⸗Regiment Nr. 17 
verjegt. — 17. September 1892 Hauptmann und Kompagnie-Chef, vorläufig 
ohne Patent. — 27. Januar 1893 Patent. — 1. Juni bis 11. Juli 1896 
zum Lehrkurſus zur Infanterie⸗Schießſchule. — 1. April 1897 in das Inf. 
Negt. Nr. 173 verfegt. 

Drben: RX. 
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588. Alerander Haeffner. 


13896— 1891. 


15. Februar 1849 zu Mosbach, Baden, geboren, evang. — Bater: 
Outsbefiger, Mutter: Magdalena, geb. Stern. — Verheirathet mit Helene, 
geb. Bolg. — Erziehung auf der höheren Bürgerfchule zu Mosbach, auf dem 
Syceum zu Karlsruhe. — 1. Ottober 1869 als Einjährig-Sreimilliger beim 
damaligen Badiſchen Leib-Erenadier-Regiment eingetreten. — 25. Februar 
1870 zum damaligen Badiſchen 4. Infanterie-Regiment Prinz Wilhelm ver 
feßt, — 5. Zuli 1870 Bortepee-Fähnrich. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. — Belagerung von Straßburg. — 
Schlacht an ber Lifaine, 

Gefechte: Ausfallgefechte auf der Inſel a Gefecht am Ognon, 
Nelognoszirungsgefecht bei Prenois, Gefechte bei Nuits, bei Xefoul, bei 
Billerferel. 

Verwundung: Streifihuß am Kopfe in der Schladht an der Lifaine. 

1. Dezember 1870 Leutnant. — 15. Juli 1871 in den Verband ber 
Königl. preußifchen Armee übergetreten unb dem SInfanterie-Regiment Prinz 
Wilhelm Nr 112 als Leutnant zugetbeilt. — Batent 23. Zuli 1870. — 
12. Februar bis 1. Juli 1872 zum alademifchen Lehrkurſus auf der Kriegs⸗ 
ſchule zu Erfurt. — 1. Dftober 1877 bis 1. März 1878 zur Militär-Turn- 
anftalt sin Berlin. — 9. Zuli 1878 Oberleutnant. — 1. Zuli 1878 bis 
30. September 1878 beim Dragoner-Regiment Nr. 14. — 1. Oftober 1878 
bis 22. Yuli 1881 auf Kriegsakademie. — 29. September 1881 bi 1. Mai 
1885 Negimentsabjutant. — 16. Inni bis 8. Zuli 1884 zur Generalftabs- 
Uebungsreiſe XIV. Armeekorps. — 1. Auguft bis 15. November 1886 zum 
Lehrkurſus zur WMilitär-Schiehfeäule. 

18. November 1886 unter Beförderung zum Hauptmann, mit Patent 
vom 11. März 1886, als aggregirt zum 29. Regiment verfept. 

1. April 1887 ald Kompagnie-Chef in das Fäfilier-Segiment Nr. 40 
verſetzt. — 1. April 1890 in das Smfanterie-Regiment Nr. 144 verſetzt. — 
12. September 1894 unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regt. 
aggregirt. — 18. Juni 1895 als aggregirt zum Imfanterie-Regiment Nr. 30. 
— 14. Juli 18956 als Bataillons⸗Kommandeur in das Regiment einrangirt. 
— 16. Februar 1901 als DOberfileutnant zum Stabe des Ynfant.-Megimentd 
Nr. 60 veriegt. 

Orden: J4 2 (Schlacht an ber Lifaine), Se BV3 BZIbmE. 


689. Hnbert Rudolph Banthel I. 


7 1871—1887. 


10. März 1863 zu Limburg ar ber Lahr, Heflen-Naflau, geboren, 
evang. — Bater: Geheimer Ganitätsrath in Bab Ems, Mutter: Karoline, 
geb. Eberharbt. — Erziehung auf den Gymnaſien zu Hadamar und Weilburg. 
— Bruder fiehe Nr. 768. — 8. Auguſt 1870 als Einjährig-Breiwilliger in 
das 4. Garbe-Brenadier-Regiment Königin eingetreten. 
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15. April 1871 als Portepee-Fähnrih ind 29. Regiment verſetzt. 
— 9. März 1872 Leutnant. — 1. Ottober 1878 bis 25. März 
1883 Adjutant und unterfuchungsf. Offizier des 1. Batls. — 18. Okt. 
1881 Oberleutnant. — 1. April 1888 bis 31. Mär, 1886 als 
Lanbwehr-Kompagnieführer in Sigmaringen lommanbirt. 
Mit dem 1. April 1887 in das Snfanterie-Stegiment Nr. 65 verfegt. 
— 20. Juli bis 20. Oltober 1888 zum Lehrkurſus der MilitärSchießſchule. 
— 13. Rovember 1888 überzäbliger Hauptmann. — 22. März 1889 Kom- 
pagnie-Ehef. — 19, März 1896 mit der Uniform des Regiments Rr. 39 zur 
Dispofition geftellt. — 20. Mai 189% zum Bezirlsoffigier beim Lanbwehr- 
bezirt Goblenz (Meldeamt Sigmaringen) ernannt. — 10. September 1898 
Gharalter als Major. — 15. Auguſt bis 24. September 1901 beim Regt. 
Nr. 29 zur Uebung. 
Feldzũge 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: Paris. 
Gefechte: Erftärmung von Le Bourget, Borpoftengefecht bei Dranch. 
Orden: ile (für Drancy), Fk HER3. 


— — — ———— 


590. Eduard Karl Paul Ernſt Winckel. 


— 
1881 1887. 


12. März 1869 zu Sugemburg als preuß. Untertban geboren, evang. 
— Boter: Generalmajor 3. D. (fiehe Nr. 588), Mutter: Yugnfte, geb. Müller. 
— Erziehung auf der höheren Vürgerihule zu Diez an der Lahn, in ber 
Erziehungsanftalt zu Friedrichsdorf bei Frankfurt a. M. und der Nealichule 
I, Ordnung zu Darmftadt. 
1. Auguſt 1881 als Avantageur beim 29. Negiment eingetreten. 
— 11. März 1882 Portepee⸗Faͤhnrich. — 13. Februar 1883 Ser.- 
Lieutenant. 
22. März 1887 in das Infanterie-Regiment Ar. 65 verfegt. — 1. Nov. 
1888 bis 1. Nov. 1891 zur Dienſtleiſtung ala Adjutant beim Landw.Bezirk 
Erkelenz fommandirt. — 22. März 1891 Prem.-Lieut., vorläufig ohne Batent. 
— 5. Mai 1891 Patent. 
30. Dezember 1894 in Köln geftorben. 


— — — — — — 


591. Arthur Julius Paul Schmidt. 
—B 
27. Januar 1864 zu Trier geboren, evang. — Vater: Garniſon⸗Ver⸗ 


waltungs-Oberinfpeltor, Mutter: Wilhelmine, geb. Heyde. — Erziehung auf 
den Gymnaſien zu Stade ımb Gtralfund. — Berbeirathet mit Marta, geb. 
Heftt. 
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30. April 1883 ala Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
13. Dezember 1883 Portepee⸗Fähnrich. — 13. September 1884 
Lentnannt. 

Zum 1. April 1890 unter gleichzeitiger Kommandirung zur Dienſtl. als 
Erzieher bei dem Kabettenhaufe in Oranienflein in das Infanterie⸗Regiment 
Rr. 114 verfegt. — Zum 1. April 1893 von diefem Kommando entbunden. 
— 17. Juni 1898 Oberleutnant. — 27. Januar 1899 unter Beförderung 
Ya Hauptmann und ſtompagnie⸗Chef in das Infanterie⸗Regiment Rr. 135 

et. 


592. Heinrich Giſevius. 
18851887. ‘ 


18. Mai 1844 zu Bofen geboren, evang. — Bater: Zuſtizrath und 
Divifionsanditenr, Mutter: Henriette, geb. Mulzer. — Erziehung auf dem 
Friedrich Wilhelms-Yumnafium zu Poſen und auf dem Gymnaſium zu Trier 
(Abiturient). — Verheiratet mit Jenny, geb. Haacke, verwittw. v. Ventivegni. 
— 27. Juli 1863 in das Füfllier-Regiment Nr. 40 eingetreten. — 21, März 
1863 Bortepee-Fähnrid. — 10. Oktober 1863 Second-Lieutenant. — Feldzug 
1866 gegen Defterreich: Gefechte bei Hühnerwafler und bei Mündhengräg, 
Schlacht bei Königgräg. — 1. Dezember 1866 bis 1. Mat 1867 Bataillons- 
Adjutant und unterfuchungsfährender Offizier. — 1. Mai 1867 bis 15. Juli 
1871 Regiment3-Abjutant. — 1869 zur Generalftabsübungsreife VIII. Armee- 
forp3. — Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Belagerung von Meg, Schlachten 
bei Spicheren, Vionville⸗Mars la Tour, Gravelotte-St. Privat, Amiens und 
bei St. Quentin. Gefechte bei Saarbrüden, vor Amiend nnd bei Tincourt- 
Bomand. — 6. September 1870 Bremier-Lientenant. — 15. Juli 1871 bis 
30. April 1874 Adjutant der 12. mfanterie-Brigade. — 13. Januar 1872 
in das Grenadier⸗Regiment Nr. 1 verjeht. — 1878 Generalftabsübungsreife 
IU. Armeekorps. — 1. Mai 1874 bis 28. April 1875 zur Dienftleiftung beim 
großen Seneralftab. — 29. April 1875 überzähliger Hauptmann. — 15. Mai 
1875 Kompagnie-Ehef. — 1877 zur Generalftabsübungsreife L Armeelorps. 
— 1. Oftober 1878 bis 15. Juli 1879 Mitglied der Kommiffion zur Aus⸗ 
arbeitung des Armirungsentwurfs für die Feſtung Königsberg i. Pr. — 
9. September 1879 dem Negiment aggregirt. — 18. November 1879 als 
Kompagnie⸗Chef in das Imfanterie-Megiment Nr. 63 verjegt. — 14. April 
1885 bis 17. Juni 1887 Wdjutant beim Seneraltommanbo VIII. Urmeelorps. 

5. Dezember 1885 unter Beförderung zum überzäbligen Major und 
unter Belaffung in feinem Kommando als Adjutat bes General» 
tommanbo VIII. Armeekorps in das 29. Regiment verfegt. 

17. Jımi 1887 unter Ernennung zum Bataillons Kommandeur und 
unter Entbindung von feinem Kommando als Wdintant bei dem Geueral⸗ 
tommando VII. Armeelorps in das Infanterie⸗Regiment Rr. 111 verfegt, 
— 14. Februar 1891 unter Beförderung zum Oberſtlieutenant als etatö- 
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mäßiger Stabsoffizier in das Jufanterie-Regiment Nr. 132 verfegt. — 17. 
bis 29. März 1893 zum Informat.: Rurfus bei der Infanterie⸗Schießſchule. 
— 17. Maͤrz 1894 Oberfl. — 21. April 1894 Kommandeur bes Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 186. — 21. Februar 1895 auf 8 Monate zur Dienjlleiftung 
beim Kriegsminiſterium lommanbirt. — 13. Mai 1895 biefes Kommando 
bis auf weiteres verlängert. — 18. Dftober 1895 ala Abtheilungs-Ehef in 
das Rriegsminifterium verjeßt. — 26. November 1895 unter Stellung & la 
suite des Friegäminifteriumd mit Wahruehmung ber Beichäfte als Sufpeltenr 
der Gewehr: und Munitiondfabriten beauftragt. — 4. April 1896 unter Ent- 
bindung von biefem Berhältniß und unter Wiedereinrangirung in das Kriegs- 
minifterium mit Wahrnehmung der GBeichäfte des Inſpekteurs der technifchen 
Inſtitute beauftragt. — 12. September 1896 unter Verleihung des Ranges 
und ber Gebührnifje eines Brigadekommandeurs zum Inſpekteur der technifchen 
Inſtitute ernannt. — 17. Juni 1897 Generalmajor. — 14. Dezember 1897 
zur Dispoſition geftellt. 

Orden: DA2 he Hffı2 el sr HEKSKX. 

Lebt in Berlin. 


593. Beter Baul von Stwolinski. 


18841887. 

r 10. Dezember 1834 zu Neiße, Schlefien, geboren, evang. — Bater: 
Hauptmann, Mutter: Unna, geb. v. Beym. — Verheirathet mit Therefe, geb. 
Hemmerich. — Erziehung im Kabettenhaufe Wahlftatt, auf dem Gynmaſium 
zu Neiße, der Nealichule zu Breslau und dem Gymnaſimn zu Mainz — 
1. Sebruar 1853 als Avantageur beim Infanterie-Regiment Nr. 38 
treten. — 14. Sanuar 1854 Bortepee-Fähnrid. — 13. Januar 1855 Ger. 
Bientenant. — 31. März bis 30. Yuli 1868 bei ber 2, Ref -Pionier-Komp. 
fommandirt. — 23. Februar 1861 Premierslieutenant. — 14. November 
1866 Hanptmann und Kompagnie-Ehef. — 1. Januar bis 30. Juni 1870 
beim Kommando zur Bejebung der Feſtung Königftein. — 16. Januar 1877 
als überzähliger Major dem Yüfilier-Regiment Nr. 40 aggregirt. — 15. Aug. 
1878 ala etat3mäßiger Stabsoffizier in das Regiment einrangirt. — 18. Juli 
1880 Bataillons-Rommandeur. — 1. April 1881 in gleicher Eigenſchaft in 
das Infanterie⸗Regiment Rr. 130 verjegt. — 12, Februar 1884 Oberſtlient. 

13. März 1884 unter Ernennung zum etatömäßigen Gtabsoffizier 
in das 239. Regiment verjegt. — 23. Juni 1887 zum Smfanterie- 
Regiment Nr. 98 behufs Bertretung des ablommanbirten Regi⸗ 
ment3-Rommandeurs kommanbirt. 
16. Zuli 1887 mit der Yührung bes Smfanterie-Regiment? Nr. 98, 
unter Stellung & la suite befielben, beauftragt. — 15. Rovember 1887 
Dberft und Rommanbent bes Regiments. — 15. Juli 1890 unter 
zum Kommanbenr der 31. Jufanterie-Brigade zum Generalmajor befördert. 
— 22. Auguſt 1891 mit ber gefeglichen Benfion zur Dispofition geftellt. 
Teldzüge: 1870/71 gegen Frankreich. 





— 409 — 


Belagerumgen: 1870 Einichließung und Beſchießung von Pialpurg, 
Beichiekung von Toul, Einfchließung von Paris. 

Orben: AR 3 HERD, 

Lebt in Wiesbaden. 


> Chriftian Adolph Vietor. 


1871-1887. 


3. Februar 1862 zu Dillenburg, Hefien-Raffau, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Königlicher Bergrath, Mutter: Dorothea, geb. Bollinger. — Erziehung 
auf dem Progymmaftum zu Dillenburg, dem Gyumnafium zu Weilburg und 
ber Univerfität zu Marburg. — 5. September 1870 beim Jäger-Bataillon 
Nr. 11 als Einjährigeigreimilliger eingetreten. — 5. September 1871 zur 
Reſerve beurlaubt. 

19. September 1871 in das 29. Regiment wieder eingetreten. — 
9. Januar 1872 Portepee-Fähnrih. — 13. Dezember 18723 Gec.- 
Lieut. — 1. Zuli 1877 bis 1. April 1883 Adjutant und unter- 
juchungsführender Offizier des Yüfilier-Bataillonz. — 1. Mai 1883 
bi3 1. Oktober 1886 Abjutant bes Bezirtslommandos Koblenz. — 
25. November 1886 Regimentsabjutant. — 22. März 1887 & la 
suite des Negiments geftellt und als Adjutant zur 66. Jufant.- 
Brigade kommandirt. 

17. September 1887 unter Belafiung in feinem Kommando & la suite 
bes Infanterie-Htegiment3 Nr. 60 geftellt. — 15. November 1887 überzähliger 
Hauptmann. — 22. März 1888 als Kompagnie-Ehef in das Regiment ein- 
rangirt. — 25. Mai bis 5. Juli 1893 zum Lehrkurfus der Infant.Schieß⸗ 
ſchule. — 27. Zan. 1837 als überzähliger Major dem Regiment aggreg. — 
15. Juni 1898 als Bataillons- Kommandeur in bas Smfanterie -Regiment 
Nr. 69 einrangirt. — 18. Oktober 1900 ber Abſchied mit der gefeglichen 
Benfion und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Infant.-Hegiments 
Nr. 39 bewilligt. 

DOrben: t He (AR. 

Lebt in Wiesbaden. 


595. Dr. Cornelius Heinrich Inlian Juzi. 
1811—1887, 


16. Juni 1883 zu Stolberg a. Harz, Sachſen, geboren, evangeliih. — 
Vater: Haushofmeiſter a. D., Mutter: Johanna, geb. Weber. — Berheirathet 
in erfier Ehe mit Ida, geb. Gtephan, (Brüber fiehe Nr. 418 nub 470), in 
zweiter Ehe mit Elara, geb. Paalzow. — Erziehung auf dem Pädagogium 
zu Alfeld und auf dem Friedrich Wilhelms⸗Inſtitut zu Verlin. — 15. Febr. 
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1858 als Einjährig-Freiwilliger Arzt in ber Charite (Krankenhaus) zu Berlin. 
— 15. Februar 1859 als Unterarzt beim Garbe-Schügen-Bataillon angeftellt. 
— 3. März; bis 29. Juni 1859 bie mebizinifchen Staatsprüfungen abgelegt- 
— 1. Juli bis 1. Auguſt 1869 als Feldaffiftenzarzt beim 2. leichten Feld⸗ 
Iazareth des Gardekorps. — 20. September 1859 Affiftenzarzt. — Vom 3. bis 
9. Oftober 1859 beim 1. Bataillon 2. Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 9. Oltbr. 
1859 zum Jäger-Batailon Nr. 8 verfegt. — 27. September 1864 zum Stabs⸗ 
und Bataillonsarzt im 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiment Königin ernannt. — 
16. Zuli bis 1. Oftober 1866 als ftellvertretender Regimtentsarzt zum 4. Sarbe- 
‚Regiment zu Fuß. — 20. Yuli 1870 bis 20. Wpril 1871 als Stab3arzt zum 
Feldlazareth Nr. 8 des Gardekorps. — 20. April bis 1. Juli 1871 als 
Chefarzt beim Feldlazareth Nr. 3 des Gardekorps. 
9. Dezember 1871 zum Oberftabdarzt 2. A. und Regimentsarzt 
bes 29. Regiments ernannt. — 20. März bis 10. April 1873 zum 
Operationsturſus nach Berlin. — 1. Rovember 1881 Oberftabs- 
arzt 1. Aaſſe. 
8. November 1887 in gleicher Eigenichaft zum Infanterie⸗Regiment 
Nr. 137 verſetzt. — 3. April 1888 mit Benfion und feiner bisherigen Unif. 
der Abſchied bemilligt. 
Feldzug 1866 gegen Defterreich. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerung: 19. September 1870 bis 20. Jannar 1871 Einichließung 
von Paris. 
Orden: 4 es ee > 
Lebt in Wiesbaden. 


596. Heinrich Neff. 


14. April 1850 zu Karlsruhe, Großherzogthum Baden, geboren, evang. 

— Bater: Rentner, Mutter: Magdalena, geborene Zorn. — Berbeirathet mit 

Anna, geb. Hofmann. — Erziehung auf dem Lyceum, ber höheren Bügerfchule 

und dem Polytechnikum in Karlsruhe und auf dem Gymnafium zu Bruchſal. 

— 1. Dt. 1868 als Avantageur in das damalige 1. Badiſche Leib⸗Grenadier⸗ 

Regiment eingetreten. — 9. September 1869 Port.Fähnrich. — 23. Juli 

1870 Sec.-Lieut. — 15. Zuli 1871 mit feinem Patent in den preußiichen 

Armee-Berband übernommen und ald Sec.⸗Lieut. im 1. Leib⸗Grenadier⸗Regt. 

Nr. 109 angeftellt. — Som 1ö. bis 28. Januar 1877 zur Militär-Schieß- 
fhule. — 18. Januar 1878 PBrem.-Lieut. 

24. Juni 1885 unter Verleihung des Charakters als Hauptmann 

al3 aggregirt zum 29, Regiment verfegt. — 14. Zuli 1885 unter 

VBeförberung zum Hauptmann und Kompagnie-Chef, vorläufig ohme 

Batent, in das Regiment einrangirt (2. Kompagnie). — 11. Febr. 

1886 Patent. — 13. Dezember 1887 mit Benfion nebft Ausficht 
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auf Anftelung im Givilbienft und der Regiments⸗Uniform der Ab⸗ 
ſchied bemilligt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung 1870 von Straßburg. 

1870 Schlacht bei Wörth. 

Gefechte: 1870 Wvantgarbengefecht bei Münchhaufen und Gelg, Raon 
l’Etape, Bourgonce, Bruyeres, am Ognon, bei Mantoche, Relognoszirungs- 
gefeht am Vingeanne⸗VBach, Dijon. 

Verwundung: Schuß durch den rechten Oberſchenkel im Gefecht bei 
Dijon. 

Orden: 2 (für das Gefecht bei Dijon) BZL3bX 
Lebt in Karlsruhe. 


597. Hermann Joſeph Philipp Wirk. 


— —* 


27. Februar 1856 zu Trier geboren, katholiſch. — Vater: Polizei⸗ 
tommiffar, Mutter: Henriette, geb. Garbrecht. — Erziehung auf ber Stadt⸗ 
ſchule zu Trier, dem Gymnaſium zu Saarbrüden, der militärärztlicden Bil⸗ 
dDungsanfalt und der Univerfität zu Berlin. — Verheirathet mit Elly, geb. 
Laflen. — 1. April 1876 einjährig-freiwilliger Mediziner im Garde⸗Füſilier⸗ 
Regiment. 

15. März 1880 als Unterarzt zum 29. Regiment. — 15. März 
1880 bis 15. März 1881 behufs Ablegung der Staatsprüfung zum 
Friedrich - Wilhelms - Inftitut. — 16. Juni 1881 Aſſiſtenzarzt. — 
29. November 1883 Oberarzt. 

22. Dezember 1887 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 136 verlegt. — 
3. April 1888 Stabs- und Bataillondarzt. — 21. September 1893 in gleicher 
Eigenſchaft zum Fuß⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 10. — 3. April 1897 unter Be- 
förderung zum Oberftabsarzt 2. Klafle in das Infanterie⸗Regiment Nr. 144 
verfegt. — Mit dem 1. Oftober 1899 unter Beförderung zum Oberftabsarzt 
1. Alaſſe in das Feld-Artillerie-Hegiment Nr. 44 verjegt. 
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598. Karl Auguft Chriftian Wilhelm Wulf 
Freiherr von Deynhaufen. 


18851888, 


9. November 1847 zu Malſchütz, Pommern, geboren, evangeliidh. — 
Bater: Nittergutsbefiger, Mutter: Marie, geb. v. Bülom. — Erziehung durch 
Privatımterricht. — Verheirathet mit Helene, geborene v. Munchhauſen. — 
11. Oltober 1865 als Avantageur bei dem Snfanterie-Megiment Nr. 31 ein- 
getreten. — 10. Mai 1866 Port.-Fähnrih. — 13. Oftober 1866 Sec.Vieut 
— 30. Dftober 1866 in das Füfilier-Regiment Nr. 80 verfegt. — 1. Jımi 
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bis 26. Jali 1869 zum Pionier-Batailon Rr. 11. — Bom 1. Dftober 1871 
bis 1. Oltober 1874 KRompagnieoffizier der Unteroffigierfchule Potsdam. — 
10. Zuni 1873 Brem.-Lient. — Vom 1. Januar bis 31. Dezember 1875 zum 
großen Militär-WBaijenhaus in Potsdam. — 19. Ruv. 1881 unter 
zum Hauptmann und Kompagnie-Chef in das SInfanterie-Regiment Nr. 76 
verfeßt. 
14. April 1886 in das 239. Regiment verſetzt (Chef ber 4. Komp.). 
23. Februar 1888 zur Dienftleilung zum fyelb-Urtillerie-Megiment 
Ar. 23 fommanbirt. 

8. April 1888 unter Entbindung von vorfiehendem Kommando umb 
unter Stellung zur Dispofition mit Benfion und feiner bisherigen Uniform 
zum Mitglied des VBelleibungsamts VIII. Armee⸗Corps ernaunt. — 14. DU 
18% unter Entbindung von diefer Stellung, Verleihung des Charalters als 
Major und Ertheilung ber Erlaubnih zum ferneren Tragen ber Uuiform des 
Inf.⸗Regts. Rr. 29 mit Penſion der Abſchied bewilligt. 

Feldzug 1866 gegen Oeſterreich: Gefechte bei Langenbrüd, Bobol, 
Mündengräg, Schlacht bei Königgräg und Gefecht bei Preburg. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Einfchließung von Paris. 

Schlachten bei Wörth und Sedan, Gefecht bei Weibenburg. 

Orden: (file Wörth) se OR (für Bobof). 

26. März 1896 in Rinteln a./Befer geftorben. 


599. Dr. Heinrih Wilhelm Kerl Riebau. 
18871888. 


29. Zımi 1843 zu Minden, Weſtfalen, geboren, evangeliih. — Bater: 
Betriebsfetretär, Mutter: Agnes, geb. Fiſcher. — Berheirathet mit Elite, geb. 
Friederici. — Erziehung auf bem Yymnafium zu Minden und Baberborn 
und dem mebizimfch-hirurgifchen AYriedrich-Wilbelms-Inftitut zu Berlin. — 
29. Inni 1866 ala Uuterarzt in die Charite zu Berlin eingetreten. — 1. DU. 
1867 als etatsmäßiger Unterarzt beim 2. Garde-Dragoner-Regiment angeftellt. 
— 13. März 1868 zum 3. Garbe-Regt. zu Zub. — 11. Juni 1868 Affikenz- 
arzt. — 1. Dftober 1869 zum 3. Garde-Ulanen-Regiment. — 28. Zuli 1870 
zur KavallerirStabswahe Sr. Majeflät des Kaiſers und Königs. — 2. Mai 
1871 von feiner Funktion bei der Kavallerie-Stabswade Sr. Majeſtät des 
Kaifers entbundben. — 2. November 1871 zum Kadettenhaus WBahlftatt. — 
19. März 1873 zum Hufaren » Regiment Nr. 6 — 24. Dftober 1872 ber 
Bremier-Lientenantö-Rang verliehen. — 1. März bis 0. April 1873 zur 
Dienkleitung im Garnijon-Dazaretf Reibe. — 10. Aunguſt bis 15. Geptbr. 
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auf Anftelung im Givildienft und der Regiments⸗Uniform der Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung 1870 von Straßburg. 

1870 Schlacht bei Wörth. 

Gefechte: 1870 Avantgarbengefecht bei Münchhaufen und Gelg, Raon 
!’Etape, Bourgonce, Bruyeres, am Ognon, bei Mantoche, Rekoguoszirungs⸗ 
gefecht amı Bingeanne-Bach, Dijon. 

Verwundung: Schuß durch den rechten Oberſchenkel im Gefecht bei 
Dijon. 

Orden: 2 (für das Gefecht bei Dijon) BZL3bX 

Lebt in Karlsruhe. 


— — — 


597. Hermann Joſeph Philipp Wirk. 


— —* 


27. Februar 1866 zu Trier geboren, katholiſch. — Vater: Polizei⸗ 
tommifjar, Mutter: Henriette, geb. Garbrecht. — Erziehung auf ber Stabt- 
ſchule zu Trier, dem Gymnaſium zu Saarbrüden, der militärärgtlichen Bil⸗ 
dungsanftalt und der Univerfität zu Berlin. — Verheirathet mit Eliy, geb. 
Laflen. — 1. April 1876 einjährig-freiwilliger Mediziner im Garde⸗Füſilier⸗ 
Regiment. 

15, März 1880 als Unterarzt zum 29. Regiment. — 15. März 
1880 bis 15. März 1881 behufs Ablegung ber Staatsprüfung zum 
Friedrich - Wilhelms - Inftitut. — 16. Juni 1881 Aſſiſtenzarzt. — 
29. Rovember 1883 Oberarzt. 

22. Dezember 1887 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 136 verfegt. — 
3. April 1888 Stab3- und Bataillondarzt. — 231. September 1893 in gleicher 
Eigenſchaft zum Fuß ˖ Artillerie⸗Regiment Nr. 10. — 3. April 1897 unter Be⸗ 
förderung zum Oberftabdarzt 23. Klafle in das Infanterie⸗Regiment Rr. 144 
verjegt. — Wit dem 1. Oftober 1899 unter Beförderung zum Oberftabsarzt 
1. Alaſſe in das Feld-Artillerie-Regiment Nr. 44 verſetzt. 


— .— 


598. Karl August Ehriftian Wilhelm Wulf 
Freiherr von Oeynhauſen. 
1885—1688, 


9. Rovember 1847 zu Malichäg, Pommern, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Rittergutäbefiger, Mutter: Marie, geb. v. Bülow. — Erziehung durch 
Privatunterricht. — Berheirathet mit Helene, geborene v. Müuchhaufen. — 
11. Oftober 1865 als Avantagenr bei bem Snfanterie-Regiment Rr. 31 ein- 
getreten. — 10. Mai 1866 Port.-Fähnridd. — 13. Oftober 1866 Gerc.-Lieut 
— 380. Dftober 1866 in das Füfilier-Regiment Nr. 80 verfegt. — 1. Juni 
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bis 26. Zuli 1868 zum Bionier-Batailon Nr. 11. — Bom 1. Oftober 1871 
bis 1. Oftober 1874 Kompagnieoffizier der Unteroffizierfchule Potsdam. — 
10. Zuni 1873 PBrem.-Lieut. — Vom 1. Januar bis 31. Dezember 1875 zum 
großen Militär-Waijenhaus in Potsdam. —- 19. Nov, 1881 unter Beförderung 
zum Hauptmann und Kompagnie-Ebef in das Infanterie⸗Regiment Nr. 76 
veriegt. 

14. April 1886 im das 239. Regiment verſetzt (Chef ber 4. Komp.). 

23. Februar 1888 zur Dienftleiftung zum Feld⸗Artillerie⸗Regiment 

Nr. 23 kommandirt. 

8. April 1888 unter Entbindung von vorfiehendem Kommando und 
unter Stellung zur Bispofition mit Benflon und feiner bisherigen Uniform 
zum Mitglied des Bekleidunggamts VII. Armee-Corps ernannt. — 14. Okt. 
1890 unter Entbindung von diefer Stellung, Verleihung des Charakters als 
Majer und Ertheilung der Erlaubniß zum ferneren Tragen ber Uniform des 
Inf.Regts. Nr. 39 mit Benfion der Abichied bewilligt. 

Feldzug 1866 gegen Vefterreih: Gefechte bei Langenbrüd, Podol, 
Mündhdengräg, Schlacht bei Königgräp und Gefecht bei Preßburg. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Einfchließung von Paris. 

Schlachten bei Wörth und Sedan, Gefecht bei Weißenburg. 

Orden: 2 (für Wörth) ie Oꝰ (für Bobol). 

26. März 1896 in Rinteln a. / Weſer geftorben. 


599. Dr. Heinrich) Wilhelm Karl Riebau. 
18871888, 


29. Imi 1848 zu Minden, Weſtfalen, geboren, evangeliih. — Vater: 
Betriebsfetretär, Mutter: Agnes, geb. Fiſcher. — Verbeirathet mit Elife, geb. 
Srieberici. — Erziehung auf dem Gymnafium zu Minden und Paderborn 
unb dem mediziniſch⸗chirurgiſchen Friebrih-Wilhelms-JIuftitut zu Berlin. — 
29. Juni 1866 als Unterarzt in die Charite zu Berlin eingetreten. — 1. DIE. 
1867 als etatsmäßiger Unterarzt beim 2. Garde⸗Dragoner⸗Regiment angeftellt. 
— 13. Mär; 1868 zum 3. Garde⸗Regt. zu Fuß. — 11. Juni 1868 Aſſiſtenz⸗ 
arzt. — 1. Oftober 1869 zum 3. Sarbe-lllanen-Regiment. — 28. Juli 1870 
zur Kavallerie⸗Stabswache Str. Majeftät bes Kaifers und Königs. — 2. Mai 
1871 von feiner Funktion bei der Kavallerie-Stabswadge Sr. Majeftät bes 
Kaiſers entbunden. — 2. November 1871 zum SKabettenhaus Wahlftatt. — 
19. März 1872 zum Hufaren - Regiment Ar. 6. — 24. Dltober 1872 der 
Bremier-Bientenants-Rang verliehen. — 1. März bis 30. April 1873 zur 
Dienſtleiſtung im Garniſon⸗Lazareth Neiße. — 10. Auguft bis 15. Geptbr. 
zur Dienftleiftung im Garniſonlazareth Schweibnig behufs Wahrnehmung des 
obermilitärärztlichen Dienſtes. — 19. März 1874 als Stabsarzt zum Frieb- 
rich⸗ Wilhelms-Inftitut. — 25. Januar 1876 Sarnifonarzt zu Smwinemänbe. 
— 22. März 1887 Oberflabsarzt 2. SI. und NRegimentsarzt bes Infanterie- 
Negiments Nr. 137. 
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8. Rov. 1887 in gleicher Eigenichaft zum 29. Regiment verfeht. 
27. April 1888 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerung von Baris ; Schlacht "bei Bravelotte, Beaumont, Sedan; 
Ausfallgefeht am Mont Balerien. 
Orden: du. 
10. Februar 1889 in Görlig gekorben. 


600. Carl Walter Balentin von Proßen I. 


1864-1888. 


8. Jannar 1846 zu Treptow a. d. Hega, Pommern, geboren, evang. 
— Bater: Hauptmann a. D. und Kreidgerichtsdireftor, Mutter: Vertha, geb, 
Walter. — Berbeirathet in erfter Ehe mit Bertha, geb. Born, in zweiter Ehe 
mit Elsbeth, geb. v. Brauned. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Anflam. 
— Bruder fiehe Nr. 546. 
1. Mai 1864 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
18. Dezember 1864 Bortepee-Fähnrid. — 20. Inli 1866 Leutnant. 
19. YAuguft 1870 bis 30. September 1871 Wbjutant und unter- 
jugungsführender Offizier bes 2. Bataillons. — 11. Juni 1872 
Oberleutnant. — Bom 1. bi8 28. September 1873 zur Militär- 
Schießſchule. — 1. Oftober 1874 bis 30. September 1875 zur 
Dienftleiftung beim Dragomer-egiment Nr. 21. — 1. Oftober 1875 
bis 26. Juli 1878 auf Kriegsalademie; in diefem Kommanbo: 
1. Zuli bis 30. September 1876 zum Küraffier-Negiment Nr. 8. 
— 25. Juli bis 30. September 1877 zum Feld⸗Artillerie⸗Regiment 
Nr. 8. — 1 Februar bis 25. November 1880 zur Dienflleiftung 
beim eld-Wrtillerie- Regiment Nr. 15. — 25. November 1880 
Hauptmann und Rompagnie-Ehef (1. Komp.). 
16. Mai 1888 in dad ®renadier-Regiment Ar. 10 verſetzt. — 20. Sept. 
1890 dem Regiment unter VBeförberung zum überzähligen Major aggregirt. 
— 22. März 1891 in das Regiment wieder einrangirt. — 239. März; 1892 
als Bataillons⸗Kommandeur in} das AInfanterie-Regiment Nr. 84 verſetzt. — 
22. März 1897 unter Beförderung zum ÜÖberftlieutenant zum Stabe bes Inf.⸗ 
Hegiments Nr. 21 verfegt. — 24. März bis 5. April 1898 zur Infanterie⸗ 
Schießſchule. — 22. Mai 1899 unter Beförderung zum Oberft zum Kommanbeur 
des Infanterie-Regiments Nr. 62 ernannt. 
Seldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: Einſchließung von Meg, Perome. 
Schlachten: 1866 Königgräg, 1870 Gravelotte, Amiens, an der Hallue, 
1871 St. Quentin. 
Gefechte: 1866 Müncdhengräß, 1870 Unternehmung gegen Biebenbofen, 
Bosc le Hard und Buchy, 1871 Tincourt und Vermand. 
Orden: RS Dias 2 (für St. Quentin), 
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601. Dr. Hugo Leo Boltmar Goldhorn.*) 


24. Februar 1843 zu Sachſa, Sachſen, geboren, evangelifch. — Bater: 
Kreisgerichtsrath, Mutter: Gofie, geborene Aderhold. — Erziehung auf bem 
Gymnaſium zu Rorbbanfen und den Univerfitäten zu Würzburg und Halle. 
— Berbeirathet mit Natalie, geb. Helms. — 3. Auguſt 1866 ala Eimjährig- 
Freiwilliger beim Infanterie-Regiment Rr. 71 eingetreten. — Feldzug 1866 
gegen Defterreih. — 27. September 1866 entlafien. — 1. April 1868 zur 
weiteren Ableiftimg feiner Dienftpflicht als einjährig-freiwilliger Arzt in das 
Srenabdier-Regiment Rr. 9 wieber eingetreten. — 24. Oltober 1868 Unter- 
arzt. — 10. März 1869 Wififtenzarzt. — 15. Rovember 1873 zum Train- 
Bataillon Nr. 3 verfegt. — Feldzug 1870/71. — 24. Yehruar 1876 unter 
Beförderung zum Stabs⸗ und Bataillonsarzi in das Infanterie⸗Regiment 

Nr. 79 verfegt 
27. Upril 1888 unter Beförderung zum Oberſtabsarzt 2. Alaſſe 
und Negimentsarzt in das 29. Regiment verjegt. 

Orden: lu. 

7. Zuli 1888 zu Trier geftorben. 


602. Ludwig Erdmann Graf von Rödern. 
1884—1889, 


1. September 1842 zu Bunzlau in Schlefien geboren, evangeliih. — 
Bater: Oberftlieutenant a. D. Mutter: Luiſe, geb. Freiin v. Seckendorff. — 
Berheirathet mit Bertha, geb. Naſſe. — Erziehung auf ber Nitterafademie 
zu Liegnig. — 1. Oftober 1859 als Avantageur in da3 SJäger-Bataillon 
Ar. 5 eingetreten. — 23. Mai 1860 Portepee-Fähnrid. — 13. Dezember 
1860 Second -Lieutenant. — 1864 bis 1866 auf ber Kriegsakademie. — 
1. Juli bis 1. Oftober 18656 zur Dienftleiftung beim Grenabier- Regiment 
Ar. 7. — X. Dit. 1866 in das Jager⸗Bataillon Nr. 11 verjegt. — 5. Ron. 
1866 bis 8. Sept. 1870 Bataillon3-Abjutant. — 25. Sept. 1867 PBremier- 
Lieutenant. — 9. Sept. 1870 Hauptmann und Kompagnie-Chef. — 15. Aug. 
1872 in das Jäger-Bataillın Nr. 8 verjegt. — 10. Jumi 1873 unter Stellung 
als & la suite bes Infanterie⸗Regiments Ar. 88 auf ein Jahr zur Dienfl- 
leiftung zum großen Militär-Waijenhaufe in Potsdam komdri. — 16. Mai 
1874 dieſes Kommando biß auf Weiteres verlängert. -- 30. April 1877 unter 
Entbindung von dieſem Kommando ala Kompagnie-Chef in das Ynf.-Regt. 
Nr. 74 verfegt. — 3. bis 18. Juni 1880 zur Theilnahme an ber General- 
RRab3-Uebungsreife des X. Armeelorps. — 7. September 1881 überzäbliger 
Major und dem Regiment aggregirt. — 9. November 1881 unter Einran⸗ 
girung in das Kadettenkorps zum Kommandeur bes Kadettenhauſes zu Wahl- 
ſtatt ernannt. 


*), Het in keiner gebrudten Raugliſte des Regiments geſtanden, vergl. Abgeng des 
3. Hannoverſchen Infanterie-Regiments Nr. 79 in der Hanglifie von 1889. 
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5. Juli 1884 als Kommandeur des 3. Vataillons in das 29. Re 
giment. 

2. Auguſt 1888 als Oberfilientenant und etatsmäßiger Stabdoffigier 
in das Infanterie-Regiment Rr. 96 verfegt. — 17. Juni 1889 mit Benfion 
und ber Regts.-Unif. ber Abſchied bemilligt. 

Feldzug 1866 gegen Oeſterreich. 

Scälacht bei Küniggräg. 

Gefechte bei Nachod, Gkalig, Schweinhäbel. 

Selbzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten bei Wörth, Seban. 

Belagerungen: 1870 von Paris, Beſchießung von Pfalzburg. — Treffen 
bei Weißenburg 

Orden: s He oe 

Lebt in Freiburg i. ©. 


603. Robert Alerander Karl Wegner 
1882—1888. 


30. Dezember 1861 zu Eoblenz geboren, latholiſch. — Water: Haupt- 
mann, Mutter: Natalie, geb. v. Wobtle. — Erzogen im Kmabeninftitut zu 
Biebrich, auf der höheren Vürgerſchule zu Oberlahnftein und ber Realſchule 
I. Ordnung zu Burg«Steinfurt. — 1. Oltober 1881 bei bem Zelb-Art.-Begt. 
Nr. 8 eingetreten. 

25. Januar 1882 ins 29. Regiment verfegt. — 18. Mai 1888 
Vortepee · Fahnrich. — 13. Februar 1883 Second-Lieutenant. 

18, Auguft 1888 ausgeichieben und zu ben Meferveoffigieren des Re- 
giments übergetreten. — 22. März 1889 behufs Auswanderung ber Abſchied 
bewilligt. 

Sing nad) Auftralien und ift bort verſchollen. 


604. Mori von Ur” * 
1288, 

3. Juli 1841 zu Caſſel in Heffen-Raj 
Kurfürftlih Heſſiſcher Generalmajor, Mutter 
zogen auf dem Gymnafium zu Caflel, im & 
Beimar ımb auf dem Gymnaſium zu Weimi 
2. Wprif 1861 bei ber 12. Rompagıie Ch 
gents eingetreten. — 14. Januar 1868 Port 
1862 Second-Lientenant. — 25. September 


get in feiner ochrudten Mangtiße des Br 
Imfanterie-Begimente Rr. 9 in der Nanglifte von 18 
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preußifche Armee übernommen und zum SImfanterie-Regiment Nr. 94 verfegt. 
— %. September 1870 Premier-Lieutenant. — 18. Mai 1876 Hauptmann 
und Rompagnie-Chef. 
16. Mai 1888 als überzähliger Major zum 29. Regiment verſegt. 
— 2. Auguft 1888 einrangt 
15. Oftober 1888 der Abſchied mit der gefeglichen Penfion unb der 
Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Infanterie⸗Regiments Ar. 94 be- 
milligt. 
Feldzug: 1866 Beſatzung der Bunbesfeftungen Mainz und Ulm durch 
das Großherzoglich Sächfiſche Kontingent. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerung: 1870 Paris, Kanonade bei Yreteval. 
Schlachten: 1870 bei Wörth, Sedan, Orleans, Cravant. 
Gefechte: 1870 Rekognoszirung gegen Courville, Vorpoſtengefecht bei 
Levaville — St. Sauveur, Gefecht bei Shäteauneuf, bei La Fourche. 
Orden: 4 2 Hk GSF3bX GSF3a. 
Geſtorben zu Niederurff am 20. Juli 1889. 


605. Wilhelm Friedrich Krüger Velthufen. 
1880-—1888. 


1. April 1861 zu Siegburg, Rheinprovinz, geboren, evang. — Vater: 
Pfarrer, Mutter. Elife, geb. Bowſon⸗Cheyne. — Erziehung auf der Elemen- 
tarichule und dem Progymnaſium zu Sobernheim und der Realſchule I. Ord- 
nung zu Siegen. — Onkel fiehe Nr. 712. 

1. Oftober 1880 als Avantageur beim Regiment eingetreten: — 
14. Mai 1881 Portepee-Fähnrihd. — 11. Februar 1882 Second» 
Lieutenant. — 1. Oftober 1887 al3 Kompagnieoffizier zur Unter- 
offizierfchule in Marienwerder fommandirt. 

9. Dezember 1888 dort geftorben. 


606. Joſef Ludwig Auguft Krippendorf. 
1876 —1889, 


25. März 1845 zu Köln a. Rh. geboren, Tath. — Vater: Kaftella, 
Mutter: Chriftiane, geb. Friesdorf. — Verbeirathet mit Marie, geb. Heis. 
— Erziehung auf der Elementarjchule und dem Warzellen-Symmafium in Köln 
am Rhein. — 1. April 1864 als Dreijährig- Freiwilliger beim Inf.⸗egiment 
Nr. 25 eingetreten. — 25. September 1864 zum 3. Bataillon (Malmebo) 
1. Rheinifchen Landwehr - Regiments Nr. 25 verfegt. — 24. Februar 1866 
Unteroffizier. — Feldzug 1866 gegen Defterreih. — 6. Juni 1866 Sergeant. 
— 20. Oftober 1866 zur Reſerve entlafien. — 21. Oftober 1866 in das Inf.⸗ 
Regiment Rr. 65 wieder eingetreten. — 1. April bis 1. Juli 1888 zum 





— 47 — 


‚Küraffier- Regiment Nr. 8 lommandirt. — 5. Yuli 1868 bis 81. Jan. 1869 
bei der Intendantur ber 16. Divifion zur Ausbildung als Zahlmeiſter. — 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. — 16. Zuli 1370 bis 1. Septbr. 1871 
Feldzahlmeifter des 2. ſchweren Reſerve⸗Reiter⸗Regiments. — 11. Juli 1871 
Wachtmeifter. — 1. November 1871 bis 1. Januar 18723 unb 1. Yebr. 1872 
bis 1. April 1873 Hülfsarbeiter bei ber Intendantur ber 16. Divifton. 
12. Juni bis 3, November 1876 zur probeweilen Wahrnehmung 
ber Bahlmeifterftelle beim Yyüfilier-Bataillon 29. Regiments kom⸗ 
mandirt. — 3. November 1876 als Zahlmeiſter defielben Bataillons 
in das Regiment verjebt. 

30. Dezember 1888 zum Pionier-Bataillon Nr. 3 nach Coblenz ver- 
fegt. — 1. Unguft 1890 in das Fifilier-Regiment Fürſt Karl Anton von 
Hohenzollern (Hohenzollerniched) Nr. 40 veriept. — 1. Januar 1891 zum 
3. Bataillon Regiments Graf Werber (4. Rhein.) Ar. 30. — 1. Oft. 1897 
zum 1. Bataillon Schlesw..Holft. Yußartillerie-Regiments Nr. 9. — 236. Jumt 
1900 Oberzahlmeifter. — 19. März 1901 mit dem Gharalter als Rechnungs⸗ 
rath der Abſchied bemilligt. 

Orden: Bat FW. 
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607. Herrmann Friedrich Wilhelm Ferdinand 


von Runkel. 
1870 -- 1889. 


: 10, Januar 1861 zu Honrath, Rheinprovinz. geboren, evangeliich. — 
Bater: Nittmeifter a. ©. und Gutsöbefiger, Mutter: Emilie, geb. Paul. — 
Verheirathet mit Marie, geb. Wuth. — Erziehung auf der Elementarſchule 
zu Ultenlicchen, ber höheren Bürgerfchule zu Neuwied und der Realſchule 
1. Ordnung zu Siegen. 

7. April 1870 als Avantageur beim 29. Regiment eingetreten. — 
6. September 1870 Bort.-Fähnrihd. — 24. Februar 1871 Seconb- 
Lieutenant. — 1. Juni bid 26. Juli 1879 zur Wusbildung im 
Seldpionierdienft zum Bionier - Bataillon Nr. 8 Yommandirt. — 
10. Juli 1880 PBrem.-Bieutenant. — 1. April 1884 bis 30. Sept. 
1887 Adjutant beim Landwehr » Vezirkisfommando Neuwied. — 
18. Februar 1887 Hauptmann und Kompagnie-Chef (2. Komp.). 
22. März 1889 unter Stellung zur Dispofition mit Benfion zum Be: 
zirksoffizier beim Landwehr⸗Bezirk Eoblenz (Meldeamt Sigmaringen) ernannt. 
— 17. Rai bis 37. Juni 1894 beim 29. Regt. zur Uebung. — 20. Mai 1896 
unter Entbindung von der Stellung ald Bezirksoffizier und unter ausnahms- 
weiſer Ertbeilung ber Ausſicht auf Unftellung in ber Gendarmerie mit Beni. 
und Erlaubniß zum Tragen ber Uniform bes Inf⸗Regts. 29 der Abſchied 
bewilligt. — 3. Dezember 1898 Charakter ald Major. 
Feldzug 1870/71: Einfchließung von Meg und von Peronne. 
Schlachten: Bravelotte, Amiens, an der Hallue und bei St. Quentin 
Melgers, Das Dffigierterpö des Inf. Beste. von Dem. 27 
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(verwundet). Unternehmung gegen Diedenhofen, Scharmügel bei Tincourt, 
Gefecht bei Buchy. 

Orden: ie? (für St. Quentin) HEXG. 

Lebt in Sigmaringen. 


608. Thilo Arthur Louis Friedrih Auguft 
von Trotha. 
1877—1889. 


25. April 1846 zu Cöthen, Herzogtum Anhalt, geboren, evangelifch. 
— Bater: Herzoglihd Anhaltiniſcher DOberhofmeifter, Mutter: Alwine, geb. 
v. Dppell. — Verheirathet in 1. Ehe mit Marie, geb. v. Fumetti (vergleiche 
Nr. 555), in 2. Ehe mit Marie, geb. Müller. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Deflau. — 10. Mai 1864 beim Garde - Füfllier - Regiment ein- 
getreten. — 18. Dez. 1864 Bort.-Fähnrid. — 11. Oktober 1865 Leutnant. 
— 25. Sept. 1867 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 94 verfegt. — 1. Juni 
bis 1. Aug. 1868 zum Pionier-Batl. Nr. 11 kommandirt. — 1. DOM. 1869 
bis 5. Auguſt 1870 Bataillons-Abdjutant. — 6. Auguft 1870 bis 18. Mai 
1876 Hegiment3-Adjutant. — 10. Februar 1872 Oberleutnant. — 19. Mai 
1876 bis 13. November 1877 Adjutant ber 58. Infanterie-Brigabe. 

10. Febr. 1877 unter Belafiung in feinem Kommando als Brig.- 
Adjutant als ältefter PBrem.-Lieutenant ins 29. Regiment verſetzt. 
— 22. September 1877 überzähliger Hauptmann. — 13. Rov. 1877 
Kompagnie-Ehef (6. Kompagnie). 

22. Mai 1884 als überzähliger Major in das Infanterie⸗Regt. Nr. 93 
verjept. — 14. Oktober 1890 Bataillond-Rommanbeur. — 16. Zuli 1891 zum 
Ylügel-Wdjutanten des Herzogs von Anhalt Hoheit ernannt. — 16. Jupi 1894 
Oberftlieutenant. — 22. März 1897 Oberft. 

Feldzug 1866 gegen Defterreih: Gchladht bei Königgrätz. Gefecht bei 
Soor und Königinhof. 

3. Zuli 1866 bei Königgräg durch Schuß durch ben rechten Unterarm 
verwundet. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung von Baris. 

Schlachten bei Wörth, Eedan, Beaugeney-Eravant, Orleans, Le Mans. 

Gefechte: Treffen bei Weißenburg, Ausfallgefeht von Mont Mesly, 
Erfürmung von Chäteaudbun, Einnahme von Ehartres, Relognoszirung gegen 
Courville, Gefecht bei Levaville, Chätenunenf, Brétoncelles, Brou, ſtanonade 
von Yreteval, Gefecht bei La Fourche, Alencon. 

Berwundung in ber Schlacht bei Orleans am 2. Dezember 1870 Preil- 
ſchuß am Iinten Oberſchenkel. 


Orden: E13 Dre He (für Röniggräg) 2 u He AB2b ABSbX 
MMV2 SA3 GSF2 GSF3ax HSH2bX SLH2 SEK1 WV2 SW3a. 
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609. Louis Karl Marimilian Paul Sombart. 
1097-1889. 

11. Januar 1842 zu Genthin, Sachſen, geboren, evang. — Vater: 
Nittergutsbefiger, Mutter: Slementine, geborene Liebelt. — Verheirathet mit 
Margarethe, geb. Rabe. — Erziehung in der Elementarſchule zu Ermsleben, 
durd Privatunterricht und in ben Rabettenhäufern zu Bensberg und Berlin. 
— 17. Mai 1859 als darakterifirter Port.-zähnri dem 28. Inf. Regiment 
überwiefen. — 14. Januar 1860 Port.-Fahnrich. — 12. Juli 1860 als Sec.» 
Lieutenant ind Imfanterie-Regiment Ar. 68 verjegt. — 22. März 1868 Brem.- 
Sieutenant. — 1. Ottober 1868 bis 1. Oftober 1869 auf feinen Antrag zum 
Garde · Feld · Artillerie · Negiment tommandirt. — 1. Oftober 1871 bis 3. Mai 
1874 auf Kriegsakademie. — 16. April 1874 Hauptmann und Komp.Chef. 
— 22. Februar 1881 ein Patent vom 16. April 1873 erhalten. — 23. Sept. 
1884 unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 
— 4. Nov. 1884 in die erfie Hauptmannöftelle des Regiments eintangirt. 

15. Februar 1887 al8 Bataillons-Kommanbeur in bas 29. Regt. 
verjegt (Füfilier -Bataillon). — 16. April 1889 bem Regiment 
aggregirt. 

17. Juni 1889 als Oberfllieutenant mit Benfion und ber Uniform bes 
Infanterie-Regiments Nr. 68 ber Abſchied bewilligt. 

Feldzug: 1868 gegen Defterreih. Gehlacht bei Röniggräg. — 1870/71 
gegen Frantreih. Einſchließung von Metz 

Schlacht bei Amiens, an ber Hallue, bei Bapanme und St. Quentin. 

Gefechte: bei Sapignies und Tertry · Pouilly. 

Orden: 2* 

Lebt in Wiesbaden. 


610. Albert Valentin. 
_ 1883-1200. 


19. Juli 1840 zu Karlſsruhe, Baden, geboren, evangeliſch. — Bater: 

Kafiendiener bei der Großherzoglich Badiſchen Staatskafſe, Mutter: Friederike, 
geb. Kübler. — Erziehung auf bem Gymnaſium zu Konftanz und im Ra- 
dettenhanfe zu Rarlörube. — Verheirathet mit Unna, geborene Stoffleth. — 
9. September 1858 als Port. Fahnrich dem Badiſchen 2. Füſilier - Bataillon 
zugetheilt. — 20. April 1859 Eec.-Lieutenant. — 20. Auni 1866 Bremier- 
Kieut. — 26. Oktober 1867 dem Vadiſchen 6. 
felben aus dem 1. und 2. Füfilier-Bataillon ; 
1. April 1870 Regimentsabjutant. — 1. Apri 
Schießſchule tommandirt. — 18. Juli 1870 
11. Kompagnie des 6. Inf.-Regiments. — 21 
und Kompagnie-Ehef. — 15. Juli 1871 als 
Chef im Infanterie-Regiment Nr. 114 in de 
übernommen. — 17. April bis 21. September 
Lehr-Infanterie-Bataillons kommandiri. — 1 
11. Juni 1882 etat$mäßiger StabBoffizier. 
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15, Mai 1888 als Kommandeur bes 1. Bataillons in das 29. Rot. 
verjegt. — 16. Juli 1887 unter Entbindung von ber Stellung als 
Bataillon - Kommandeur mit ben Funktionen als etat3mäßiger 
Stabsoffizier beauftragt. — 17. September 1887 Oberſtlieutenant 
und etatdmäßiger Stabsoffizier. 

21. September 1889 zum Brigabier der 5. Gendarmerie - Brigade er- 
nannt. — 24. März 1890 Charakter als Oberſt. — 15. Juli 1893 als Bri- 
gadier zur 8. Bendarmerie-Brigade verjebt. — 8. April 1896 ber Abfchieb 
mit der gefeßlichen Penfion und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 
Infanterie⸗Regiments Nr. 114 bewilligt. 

Teldzüge: 1866 gegen Preußen, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten, Gefechte und Belagerungen: 1866 Gefecht bei Hundheim, 
Wehrbach, Gerchsheim. 1870/71: Belagerung von Straßburg, Schlaht an 
der Lijaine, Scharmügel bei Colmar, Avantgarbengefecht bei Räon l’Etape, 
Gefecht Hei La Bourgonce, am Ognon, bei Dijon, Paſsques, Autun, Chäteau- 
neuf, Borpoftengefecht bei Veſoul, Treffen bei Villerſexel. 

Orden: E83 2 2 se BV3 BZL3aX 

Lebt in Karlärube. 


611. Guſtav Adolph von der Wenſe. 


1964— 1889, 


6. Zanuar 1847 zu Mainz, Großherzogthum Heflen, geboren, evang. 
— Later: Generalmajor 3. D., Mufter: Mathilde, geb. Haade. — Erziehung 
in den Kabettenforps zu Bensberg und Berlin. — Berheirathet mit Paula, 
geb. Koenig. 
9. April 1864 als dharalterifirter Portepee⸗Faähnrich dem 29. Re⸗ 
giment Abermwiejen. — 18. Dezember 1864 Portepee⸗Fähnrich. — 
11. Ottober 1865 Seconb-Lientenant. — 4. Oft. 1867 bis 1. Upril 
1868 zur Central - Tumanftalt in Berlin fommandirt. — 16. Juli 
1870 bis 30. September 1872 Adjutant bezw. unterſuchungsführen⸗ 
der Offizier des 1. Bataillons. — 13. April 1872 Premier⸗Lient 
— 1. bis 28. September 1873 und 27. März bis 23. September 
1874 zur Militär-Schießfchule in Spandau kommandirt. — 19. Dez. 
1874 bis 1878 als Lanbwehr-Rompagnieführer in Sigmaringen. 
— 4. Zanuar 1879 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef (b. Komp.). 
15. Oftober 1889 als Major dem Füftlier-Regiment Nr. 30 aggregirt. 
— 24. Marz 1890 einrangirt. — 18. April 1891 als Bataillons⸗Kommand. 
in das Infanterie⸗Regiment Nr. 66 veriekt. — 20. Mai 1893 mit Penſion 
und ber Erlaubniß zur NAnlegung der Uniform bed Infant.⸗Regts. Nr. 29 
ber Abſchied bewilligt. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: Röniggräg, Gravelotte, Amiens, an der Hallue, St. Quentin. 
Gefechte: Münchengräg, Bosc le Hard und Buchy. 
Belagerung von Me, Beronne. 
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Unternehmung bei Diebenhofeu. Bei St. Brivat und Gt. Quentin 
leicht verwundet. 


Orden: 4 2 (Hallue) „ie 
24. Dltober 1895 in Cleve geftorben. 


612. Dr. Hans Carl Adolf Heine. 


1896—1889 


18. April 18623 zu Hagenow, Medienburg-Schwerin, geboren, evang. 
Vater: Großherzoglicher Hofzimmermeifter, Mutter: Johanna, geb. Wull- 
weber. — Erziehung auf der Privatichule zu Hagenow, dem Gymnaſtum zu 
Schwerin und der Königlich mediziniſchechirurgiſchen Alademie in Berlin. — 
Verbeirathet mit Marie, geb. Bolbrügge. — 1. April 1882 als Einjährig- 
Freiwilliger in das Kaiſer Alexander Garde⸗Grenadier ⸗Regiment Nr. 1 ein- 
getreten. — 30. September 1882 unter Vorbehalt bezüglich des Reftes feiner 
Dienfpflicht zur Reſerve entlaflen. — 1. Dftober 1882 bis 14. Febr. 1886 
zur Reſerve des Sanitatskorps. 

15. Yebruar 1886 als Unterarzt zum 29. Regiment verfekt und 
bis 25. Juli 1887 zum Königlich medizinifch-chirurgiichen Friedrich⸗ 
Wilhelms⸗Inſtitut kommandirt, ebenjo vom 15. Oltober 1887 bis 
17. Yebrnar 1888. — 80. Mai 1888 Aſſiſtenzarzt 2. RI. 

15. Oftober 1889 ansgefchieden und zu den Sanitätsoffizieren der Re⸗ 
ferve übergetreten. — 23, Augnſt 1890 Afliftenzarzt 1. Klaſſe. — 30. Sept. 
1897 Stabsarzt. 

Lebt als praktifcher Arzt in Buplau i. Sachen. 


613. Georg Auguft Gottlieb von Deiterley. 


1886-1889 Kommandeur bes Regiment), 1889-1890 & la suite, 


28. Februar 1838 zu Göttingen, Hannover, geboren, evangeliihd. — 
Bater: VBürgermeifter, Mutter: Mathilde, geb. Scharlach. — Berbeirathet mit 
Marie, geb. Bethe. — Erziehung auf der lateiniſchen Säule in Göttingen 
und auf dem Pädagogium zu Ilfeld. — 3. April 1865 beim vormaligen 
Hamoverſchen 3. Infanterie Regiment eingetreten. — 4. September 1855 
Second. Lieutenant im vormaligen Hannoverſchen 1. FJäger-Bataillon. — Batent 
17. September 1865. — 27. Mai 1859 PBrem.-Lieuten. — Patent 24. Mai 
1869. — 1. Oltober 1861 zum Generalftabsoffizier 2. Klaffe ernannt. — 
27. Mai 1866 zum Generalftabsoffizier 1. Klaffe ernannt. — 9. März 1867 
in ben preußiichen Dienft übernommen und unter Ueberweifung zum großen 
Generalftabe, dem Generalflabe der Armee aggregirt. — 11. Wpril 1867 
Hauptmann. — 22, März 1868 als Kompagnie⸗Chef in dad Infant.⸗ßegt. 
Rr. 71 verfept. — 21. Februar 1874 mit einem Batent vom 30. Oft. 1866 
als ältefter Hauptmann in das Infanterie⸗Regiment Nr. 26 verjegt. — 28. OR. 
1875 unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 
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— 18. Mai 1876 als etatämäßiger Stab3offizier zum Grenadier-Regiment 
Nr. 9 verfegt. — Vom 1. bis 38. Zuli 1877 zum Juformationskurſus für 
Stabsoffiziere zur Militär⸗Schießſchule. — 9. Juni 1878 Bataill.-Kommd. — 
3. Februar 1881 in gleicher Eigenſchaft zum Garbe-Füfilier-Negiment verjept. 
— 13. September 1882 Oberftlieutenant. — Bom 5. Juni bis 35. Juli 1883 
zum Aushebungsgeſchäft im Bezirk der 38. Infanterie-Brigade. — 12. Yebr. 
1884 etatSmäßiger Stabsoffizier. — Bom 25. Mai bis 6. Juli 1886 zum 
Aushpebungsgeihäft im Bezirk der 42. Infanterie-Brigade. 
6. Juli 1886 mit der Führung bes 29. Regiments, unter Stellung 
& la suite befielben beauftragt. — 18. September 1886, unter Be- 
förderung zum Oberfl, zum Kommandeur des Negiment3 ernannt. 
— 13. Wuguft 1889 unter Stellung & la suite de3 Regiments mit 
ber Führung der 59. Infanterie-Brigade beauftragt. 

27. Januar 1890 unter Ernennung zum Kommandeur biefer Brigade 
zum Generalmajor befördert. (Die Brigade 'erhielt vom 1. April 1890 ab 
die Nr. 66). — 27. Jannar 1893 unter Beförderung zum Generaflieutenant 
zum Kommanbeur der 16. Divifion ernannt. — 17. Dezember 1896 mit ber 
geielichen Benfion zur Dispofition geftellt, gleichzeitig der erblicde bel ver» 
liehen. — 10. September 1897 Charakter ald General der Anfanterie. 

Feldzug 1866 gegen Preußen: Gefecht bei Bangenfalza. 

Feldzug gegen Frankreich 1870/71. 

Einiäliegung und Belagerung von Paris. 

Schlachten: bei Beaumont. bei Seban. 

Gefechte: Borpoftengefecht bei Pierrefitte und Stains, bei Epinay. 

Orden: 1 oft mie2 für die Schlacht bei Sedan, el für das Gefecht 
bei Epinay, . HEK3Sx HEA3b SA3a SEK3X OVI. 

Lebt in Hannover. 


614. Wilhelm Auguſt Sartoriug Freiherr 
von Waltershauſen 
1882 — 1890. 


5. Februar 1869 zu Walteröbaufen, Bayern, geboren, evangeliid. — 
Bater: Gutsbeſitzer, Mutter: Maria, geb. Gräfin v. Holnftein. — Erziehung 
auf dem Gymnafium zu Meiningen und in Kadettenkorps zu Bensberg und 
Groß ⸗Lichterfelde. 

15. April 1882 als charakteriſirter Portepee-Fähnrich dem 29. Rgt. 
überwieſen. — 16. November 1882 Bortepee-Fähnrih. — 11. Sept. 
1883 Second -Lieutenant. 

6. Februar 1890 in das Infant.-Regt. Nr. 84 verſetzt. — 29. März 
1892 Bremier-Lieutenant. — 1. November 1893 His 31. Oft. 1896 Adjutant 
beim Bezirtslommando Schlemig. — 27. Januar 1898 überzähliger Haupt⸗ 
mann. — 10. September 1898 Kompagnie-Ehef. — 16. November 1299 ber 
Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnik zum Tragen ber 
Urmee-Uniform bemilligt. - Se Ni 

Lebt in Sud⸗Amerika. Fu 7, 


L 3 
"her u. .. .e Dei 
— 0. % 
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615. Hans Georg Behren3. 
1814—185%,. 


8. Juli 1841 in Magdeburg, Provinz Sachſen, geborei, evangeliſch. 
— Bater: Geheimer NRegierungsrath, Mutter: Emma, geb. Tiemann. — 
Erziehung auf dem Gymnaſium zu Magdeburg. — Berbeiratbet mit Helene, 
geb. Maquet. — 1. Oftober 1861 als Einjährig- Freiwilliger im Inf.⸗Regt. 
Nr. 26 eingetreten. — 30. September 1862 mit der Dualififation zum Land- 
mwehroffizier zur Reſerve beurlaubt. — 15. Februar bid 28. Mär; 1865 zur 
Dienitleiftung beim Infanterie⸗Regiment Nr. 66. — 6. Mai 1866 bis zur 
Unftelung als Second-Lieutenant zur Dienftleiftung beim SInfant.-Regiment 
Nr. 26. — 20. Juli 1866 Second-Lieutenant der Landwehr 1. Aufgebotd. — 
25. November 1866 als Second-Lientenant beim Infanterie-Regiment Nr. 26 
angeftellt. — 1. April 1869 bis 22. April 1874 Bats.⸗Adjutant. — 15. Dez. 
1873 PBremier-Lieutenant. 
25. Juli 1874 mit Batent vom 19. DOftober 1871 in da8 29, Inf.⸗ 
Regiment verſetzt. — 1. Auguft bis 16. November 1876 zum Lehr- 
kurſus bei der Militär⸗Schießſchule. — 10. Februar 1877 Haupt: 
mann und Kompagnie-Chef (12. Komp.). — 15. Oktober 1888 
Charakter ald Major. — 13. November 1888 überzähliger Major. 
24. März 1890 als Bataillond-Kommandeur in das Anfant «Regiment 
Nr. 69 verjegt. — 17. März bis 29. März 1893 zum Informationskurſus 
bei der Militär-Schießfchule. — 21. Upril 1894 Oberftlientenant. — 16. Juni 
1894 etatämäßiger Stabsoffizier. — 18. Oktober 1895 mit ber gefeglichen 
Benfion zur Dispofition geftellt und gleichzeitig als Brigadier bei der 6. Gend.⸗ 
Brigabe wieder angeftellt. — 22. März 1897 Charakter ala Oberſt. — 3. Juli 
1899 Patent. 
Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Schlachten: 1866 Königgräg, 1870 Beaumont, Sedan. 
Gefechte: 1866 Münchengräß, Prebburg, 1870 Epinai. 
Einſchließung und Belagerung von Bari. 
Orden: Fz > 2 (für Beaumont), > () (für Königgräp), RA2. 
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616, Karl Wilhelm Ludwig Feodor Lehrhoff. 


_— 100-100 


28. Januar 1850 zu Düjjeldorf, Rheinprovinz, geboren, evangeliih. — 
Vater: Geheimer Rechnungsrath, Mutter: Elifabeth, geb. Funke. — Erziehung 
auf dem Gymnaſium zu Düffeldorf. — Abiturient. — Berbeirathet mit Elvire, 
geb. Thieme. — 31. Auguft 1868 bei dem Wüfilier-Negiment Nr. 39 als 
Dreijährig- Freiwilliger eingetreten. — 8. Mai 1869 Bortepee-Fähnrid. — 
10. Februar 1870 Second-Lieutenant. — 4. Dezember 1870 bis 19. Februar 
1871 bei der 4. Komp. de3 Erjah-Bataillons Füfilier-Regiments Nr. 89. — 
1. September 1871 bis 1. Oktober 1877 Adjutant und- unterfuchungsführender 
Dffizier des 1. Bataillond. — 15. Auguft 1378 Premier-Lieut. — 28. Juni 
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1879 bis 12. Juni 1883 Regiments⸗Adjutant. — 12. Juni 1883 Patent vom 
13. Januar 1878 erhalten. 
12. Yuli 1884 unter Stellung & la suite bes Snfanterie-Regiments 
Nr. 29 als Adjutant zur 59. Infanterie-Brigade kommandirt. — 
2. Wuguft 1884 überzäbliger Hauptmann. — 14. Februar 1885 
unter Entbindung von dem Kommando als Brigade-Mdiutaut als 
Kompagnie-Ehef in das Regiment einrangirt. (11. Komp.) 
Allerhöchſte Kabinetsordre vom 24. März 1890 zum 1. Ypril 1890 
mit Patent vom 2. Wuguft 1883 unter Verfegung in das Infant-Regiment 
Nr. 136 als Adjutant zur 30. Divifion fommandirt. — 19. Geptember 1891 
Sharalter ald Major. — 17. Dezember 1891 Patent. — 14. Septbr. 1898 
unter Entbindung von bem Kommando al Adjutant der 30. Divifion als 
Bataillonglommandeur in das Infant.-Regiment Nr. 64 verlegt. — 20. Mai 
1897 unter Stellung zur Dispoſition mit ber geſetzlichen Penfion und ber 
Erlaubniß zum Tragen feiner bisherigen Uniform zum Borftand bed Artill.- 
Depotd Rendsburg ernannt. — 20. Juli 1897 unter Entbindung von dieſer 
Stellung, Berleihung bed Charakters ala Oberſtlieutenant, Ertbeilung ber 
Ausfiht auf Anftellung in Givil mit der gefeglichen Benfion und der Er- 
laubniß zum Tragen der Uniform des Snfanterie-Regimentd Nr. 39 der Abe 
ſchied bewilligt. 
Feldzug 1870 gegen Frankreich. — 6. Auguft 1870 bei Saarbrüden 
durch Gewehrſchuß in das linke Kniegelenk verwundet. 
Orden: t4 ir? 
Lebt in Düfleldorf. 


617. Hugo Friedrih Wilhelm Grotefend. 
1896 — 1890. 


16. Oktober 1866 in Sulingen, Hannover, geboren, evang. — Bater: 
Geh. Regierungdrath, Mutter: Lina, geb. Strippelmann. — Erziehung auf 
den Gymnaſien zu Düffeldorf, Birkenfeld und Trier und dem Realgymnafium 
zu Trier. 
1. Oftober 1886 ala Einjährig-Freimwilliger in das 29. Infanterie⸗ 
Regiment eingetreten. — 15. Januar 1887 in bie Reihe der auf 
Beförderung Dienenden übergeführt. — 14. Mai 1887 Bortepees 
Fähnrich. — 17. Januar 1888 Sec.-Lieut. 
1. Mai 1890 mit Benfion ber Abſchied bewilligt. — 16. Mai 1891 
in ber Urmee und zwar ald Sec.-Lient. mit Patent vom 27. Fehruar 1889 
beim Infanterie⸗Regiment Nr. 80 wieber angeftellt. — 1. Juni bis 28. Juni 
1892 zur Ausbildung im Pionierbienft beim Bionier » Bataillon Nr. 8. — 
1. April 1896 unter Beförderung zum PBrem.-Lieut. in bad Kabettencorps 
verfegt. — 17. Februar 1897 in dad Inf.⸗Regiment 30 als aggregirt zurück⸗ 
verfegt. — 25. Februar 1897 in das Megiment einrangirt. — 23. Dit. 1897 
entlafien. 
Lebt in Amerika. 
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618 Oskar Franz Wilhelm Laue. 


Pi —* 


27. Juli 1866 in Grabow, Pommern, geboren, evangeliſch. — Vater: 
Steuerrath, Mutter, Agnes, geb. Neumann. — Erziehung in den Bürger⸗ 
jchulen zu Kempen und Malmeby und ben Gymnaſien zu Neuß, Boppard und 
Trier. — Berbeirathet mit Martha, geb. Sauerland. 

1. Oftober 1887 beim 29. Inf.-Rgt. eingetreten. — 16. Mai 1888 
Port.⸗Faͤhnrich. — 15. Januar 1889 Leutnant. 

18. Auguft 1890 in das Infanterie - Regiment Nr. 45 verfeht. — 
1. Oltober 1894 bis 1. Oftober 1895 zum Bionier-Bataillon 18. — 18, April 
1896 Oberleutnant (Batent 1. Septbr. 1896). — 27. Upril bis 283. Mai 1896 
zur Gewehrfabrik Danzig. — 1. DOftober 1898 bis 30. September 1889 zur 
Luftſchiffer⸗Abtheilung. 


619. Karl Wilhelm Paul Roehmer. 


1870- 1890. 


1. Mai 1852 in Erfurt geboren, evangeliſch. — Vater: Generalmajor, 
Mutter: Augufte, geb. Dauer. — Erziehung in einer Privatſchule zu Neiße, 
ben Kabettenhäufern zu Bensberg und Berlin. 

71. April 1870 als Port.Faͤhnrich dem 29. Inf.-Regiment über- 
wieſen. — 24. Februar 1871 Sec.Lieut. — 1. Juni bis 26. Juli 
1878 zur Ausbildung im Yeldpionierdienft beim Pionier-Batl. 8. 
— 15. Mai 1879 bis 1. Oft. 1882 Adjutant des 1. Bataillons 
(Neuwied) 8. Rheiniſchen Landwehr-Megiments Nr. 29. — 14. Febr. 
1880 Brem.-Bieutenant. — 1. Auguſt bis 15. November 1884 zum 
Lehrkurfus, vom 1. März bis 15. Novbr. 1886 und im gleichen 
Beitraum 1886 Hülfsiehrer bei der Militär⸗Schießſchule Spandau. 
— 16. Auguft 1887 Hauptmann und Kompagnie-Ehef (7. Romp.). 
— 80. September bis 19. November 1889 zum SInformat.-Aurfus 
bei ber Militär-Schießfhule. 

1. Oftober 1890 ald Hauptmann 1. Klafle in das neuformirte nf. 
Regiment Nr. 145 verfekt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. Einihliefung von Meb, Belages 
rung von Peronne. 

Schlachten: Sravelotte, Amiend, an ber Hallue, St. Quentin. 

Gefecht bei Vuchy. 

Orden: 2 (für St. Quentin). 

18. Auguft 1893 in Meg vor der Front feiner Kompagnie infolge 
Herzſchlags geftorben. 
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620. Friedrich Ferdinand Kurz. 


‚ 1888—18%. 


7. Zannar 1863 in Paſſan, Bayern, geboren, katholiſch. — Vater: 
Generalmajor, Mutter: Emilie, geb. Yreiin von Magerl. — Erziehung auf 
Der Daltejepule zu Landau, der Lateinfchule zu Germersheim und dem Syceum 
zu Metz. 

80. April 1883 beim 29. Inf.⸗Regiment eingetreten. — 13. Dez. 
1883 Port.-Fähnrid. — 13. September 1884 Sec.-Lientenant. — 
1. Ottober 1888 bis 28. Yebruar 1889 bei der Militär Tum- 
anftalt. — 1. Mai bis 30. Sept. 1890 Adjutant des III. Batls. 

1. Oftober 1890 in das Smfanterie - Regiment Nr. 145 verfegt. — 
1. Oftober 1890 bis 30. November 1892 Bataillons⸗Adjutant. — 25. März 
1893 überzähliger Prem. Vieut. — 19. Auguſt 1893 in eine offene Premier⸗ 
Lieutenantdftelle eingerüdt. — 27. März 1894 in das Infanterie -Regiment 
Nr. 140 verfegt. — 1. Juni bis 28. Juni 1895 zur Erlernung des Feld⸗ 
Bionierdienftes beim Pionier - Bataillon 17. — 23. Juni bis 27. Juli 1897 
bei der Infanterie⸗Schießſchule — 25. November 1898 Hauptmann und 
Kompagnie-Ehef. — 22. Zuli 1900 der Abſchied mit Benfion bewilligt. 

Lebt zur Beit in Berlin. 


621. Juſtus Wilhelm Adolph Breithaupt. 


1889 - 18%. 


11. Dezember 1853 in Erfurt geboren, evang. — Bater: Wirklicher 
Geheimer Rath und Oberlanbesgerichts - Präfident. — Erziehung auf bem 
Friedrich. Wilhelms⸗Gymnaſium zu Berlin umd dem Gymnaſium zn Warien- 
werder. — Berheiratbet mit rieda, geb. Wehrmann. — 12. April 1873 als 
Avantageur beim Inf.Regiment Nr. 60 eingetreten. — 15. November 1873 
Port.Faͤhnrich. — 12. November 1874 Leutnant. — 1. Juni bis 28. Juli 
1879 zur Erlernung des Feld-Bionierdienftes beim Pionier-Bataillon 15. — 
1. Oftober 1880 bis 28. Februar 1881 zur Central⸗Turnanſtalt. — 29. März 
1881 bis 22, Juli 1884 Bataillons - Adjutant und unterfuchungsführender 
Dffizier. — 22. Juli 1884 bis 13. November 1888 Regiments⸗Adjutant. — 
13. Januar 1885 Oberleutnant. — 13. November 1888 unter Stellung Al. ®. 
de3 Regiments ald Adjutant zur 16. Infanterie-WBrigade fommandirt. 

14. Dezember 1889 unter Belaſſung in dieſem Verhältniß unter 
Beförderung zum Hauptmann zum 29. Inf.⸗egt. à la suite des- 
ſelben verjegt. 

14. Oftober 1890 unter Entbindung von diefem Kommando als Kom⸗ 
pagnie-Chef in dad Inf.Regt. Nr. 129 verjegt. — 19. März 1896 als Eifen- 
bahn⸗Kommiſſar in die Eifenbahn - Abtbeilung des großen Generalſtabs ver« 
fegt. — 27. Zan. 1898 umter gleichzeitiger Beförderung zum Major, vorläufig 
ohne Batent, zum Eifenbahn-Linien-Kommiffar in Erfurt ernannt und Al. s. 
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bes Jnfanterie-Regiments Nr. 140 geftellt. — 10. September 1898 Patent. 
— 1. April 1900, in Folge Verlegung ber Linien Ktommiſſion D nach Eaffel 
nach Caſſel verfekt. 

Orden: Iu4 5 


[4 


622. Wilhelm Friedrich Ludwig Leopold von Ihlenfeld. 


1887 -181. 


26. Oftober 1866 in Berlin, Brandenburg, geboren, evang. — Bater: 
Oberſt, Mutter: Hedwig, geb. von Cranach. — Erziehung auf der Vorſchule 
des Friedrich Gymnaſiums zu Berlin, einer höheren VBürgerfchule in Berlin, 
dem Rabettenhaus Dranienftein und der Hauptkadettenanſtalt zu Groß-Bichter- 
felde. — Berheirathet mit Elifabeth, geb. Gerold. — 1. Dftober 1886 beim 
Snfanterie-Regiment Nr. 28 eingetreten. 

5. Upril 1887 zum 29. Infanterie⸗Regiment verfept. — 14. Febr. 
1888 Portepee⸗Fähnrich. — 19. September 1888 Leutnant. 

17. Februar 1891 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 60 verſetzt. — 
1. Oftober 1894 bis 28. Februar 1895 zur Militär-Turnanftalt. — 18, OR. 
1895 Oberleutnant. 


623, Ehrenfried Gottlieb Petri. 
cc 15841891. 


29. Juli 1846 in Lingen, Hannover, geboren, evangelifh. — Vater: 
Rentner, Mutter: Dttilie, geb. Müller. — Erziehung auf dem Gymnafium 
zu Lingen und ber Univerfität Göttingen. — Verheirathet mit Anna, geb. 
Biel. — 1. Dftober 1867 als Einjährig-Freimilliger beim Jäger-Bataillen 
Rr. 10 eingetreten. — 9. Mai 1868 Portepee-Fähnrich. — 9. Febr. 1869 
als Second-Bieutenant in dad Jäger-Bataillon Nr. 2 verfegt. — 1. Oftober 
1873 bis 30. September 1874 zur Dienftleiftung beim Grenabier-Regiment 
Nr. 9. — 13. Juni 1876 Premier-Lientenant. — 1. Auguſt bis 15. Nov. 
1876 Militär-Schießfchule. — 7. März bis 8. Juli 1878 zur Dienftleiftung 
beim Sabettenhaufe in Potsdam. — 9. Juli 1878 unter Verfepung in das 
Iufanterie-Regiment Nr. 65 als Alliftent dem Kadettenhaufe in Vensberg 
überwiejen. — 8. April 1882 mit Wirkung vom 26. Auguft 1878 & 1a suite 
des Infanterie⸗Regiments Nr. 65 geftellt. 

13. März 1884 unter Beförderung zum Hauptmann dem Hegiment 
Rr. 29 aggregirt und zum 1. Mai 1884 von feinem Kommando 
entbunden. — 28, September 1884 ala Rompngnie-Ebef in bas 
Regiment einrangirt. (8. Komp.) — 28. Juni bis 12. Juli 1880 
bei ber Beneralftabsübungsreife VIII. Wrmeeforps. 

22. März 1891 unter Stellung zur Dispoſition zum 1. Wprif 1801 
zum Bezielöoffizier beim Sandmwehr-Bezirt Köln ernannt, — 16. März 1893 


— 48 — 


Charalter ald Major. — 18. November 1897 mit der Erlaubnik zum Tragen 
der Uniform bes Infanterie Regiment? Nr. 29, Ausficht auf Anftellung im 
Sivildienft mit feiner Benfion der Abſchied bewilligt. 

Feldzüge: 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlacht bei Gravelotte, Einfchliegung von Meg, Belagerung von 
Paris, Ausfallgefeht bei Ehampigny, Gefecht bei Les Planches. 

Orden: 4 2 (für Gravelotte), ni 

Lebt als VBürgermeifter in Edenhagen, Kreis Waldbroel. 


624. Guſtav Wilhelm Paul von Yörfter. 
_ 1881—1891. 


4. Januar 1859 in Braunjchweig geboren, evang. — Vater: Braun- 
ſchweigiſcher Oberft, Mutter: Maria, geb. Freyenhagen v. Roſenſtern — Er- 
ziehung in den Kadeitenhäufern zu Bensberg und Berlin. — Berbeirathet 
mit Johanna, geb. Stromeyer. — 15. April 1878 ala dharalterifirter Bort.- 
Fähnrich dem mfanterie-Hegiment Nr. 114 überwiefen. — 12. Rov. 1878 
Bortepee-Fähnrih. — 16. Oktober 1879 Leutnant. 

8. November 1881 in da3 29. Anfonterie-Regiment verfeht. — 
1. April 1886 bis 1. Oftober 1888 Abjutant und unterfuhungs- 
führender Offizier de 2. Bataillond. — 22. März 1889 Oberleut. 
— 15. April bis 11. Mai 1889 zum Unterrichtskurſus bei der 
Gewehrfabril Erfurt. — 1. März bis 31. Dezember 1890 zur 
Dienfleiftung bei dem vom Kriegsminifterium eingefegten Waffen- 
abnahme - Kommando in Steyr (Defterreich). 

d. Mai 1891 in das Jufanterie-Negiment Nr. 69 verfegt. — 14. Sept. 
1883 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. 

Orden: Jh. 


625. Hugo Humridt. 
1870-1891 


15.⸗Februar 1847 in Ricolai, Schlefien, geboren, Tatholiid. — Vater: 

Kaufmann, Mutter: Unna, geb. Bayer. — Erziehung auf dem Mathias 

gymmaflum zu Breslau und der Univerfität Berlin. — Berbeiratbet mit Marie, 

geb. Jonas. — 1. Auguft 1870 ala Einjährig-Freiwilliger bei der Erſatz⸗ 
RKompagnie des Garde-Schüpen-Bataillond eingetreten. 

10. Rovember 1870 in dad 29. Infanterie-Regiment verjekt. — 

24. Sebruar 1871 Bortepee-Fähnrih. — 14. Dezember 1371 Sec.- 

Lieutenant. — 1. Oltober 1872 bis 1. Januar 1875 Adjutant und 

unterfuhungsführender Offizier des 2. Bataillond. — 1. Oftober 

1876 bis 14. Mai 1879 Mdjutant des 1. Bataillons (Neuwied) 

3. Rheinifchen Landwehr⸗Regiments Nr. 29. — 22. März; 1881 
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Premier-Lientenant. — 1. Nuguft bis 16. November 1882 zum 
Lehrkurſus bei der Militär-Schießichule. — 3. April 1888 Haupt- 
mann und Kompagnie-Ehef. (4. Komp.) 

16. Mai 1891 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 

Feldzug 1870: Schladt an der Hallue. Gefecht bei Bosc Ie Hard 

und Buchy. 
Orden: 2. 
Lebt in München. 


626. Philipp Curt Otto Wilhelm Mar Victor 


von Demiß. 
1890-1891. 


10. April 1855 in Wainz, Heflen, geboren, evang. — Bater: O:berft, 
Mutter: Victoria, geb. de Simonart. — Erziehung auf ber Vorbereitungs⸗ 
ſchule und dem Gymnaſium zu Stolp, im Kadettenkorps zu Kulm, auf ber 
Nealichule zu Stolp und duch Privatunterricht. — Berheirathet mit verm. 
Rofe Jonas, geb. Kaufmann — 9. April 1876 beim Infanterie⸗Regiment 
Nr. 76 eingetreten. — 11. November 1876 Portepee-fFähnrih. — 13. Okt. 
1877 Second-Lieutenant. — 21. November 1882 bis 15. Dezember 1884 zur 
Dienftleiftung beim Feſtungsgefängnis Raſtatt. — 16. Dezember 1884 bis 
16. Citober 1886 beim Yeitungsgefängnis Poſen. — 1. April 1887 zum 
Infanterie⸗Regiment Nr. 129. — 1 April 1889 bis 81. März 1890 unter 
Stellung & la suite des Regiments ald Erzieher zur GHauptladettenanftalt 
Groß-Lichterfelde fommanbirt. 

1. April 1890 in bas 29. Regiment verfegt. — 12. März 1891 
zur Dienftleiftung beim Feſtungsgefängnis Köln fommanbdirt. 

223. Auguſt 1891 zum Feftungsgefängnis Köln verfegt. — 27. Jannar 
1893 überzäßliger Hauptmann. — 18. April 1893 unter Gewährung bes 
Ghargengebaltes 2. Klafie zum Vorſtand der NArbeiterabtbeilung in Mainz 
ernannt. — 18. April 1895 zum Fefungsgefänguis Köln verjegt. — 16. Juni 
1896 mit Penſion und der Uniform des Infanterie⸗Regiments Nr. 76 der 
Abſchied bewilligt. — 3. Auguſt 1896 Ausſicht auf Anftellung im Civildienſt 
ertbeilt. 

Lebt in Bacharach a. Rhein. 


627. Hans Eduard Ehriftian Franz von Ehrenberg. 


18881891. 


24. Juli 1862 in Mainz, Großherzogthum Hefien, geboren, kathol. — 
Bater: Oberſt a. D. (fiehe Nr. 468), Mutter: Regina, geb. Hartmann. — 
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Erziehung auf der Elementarſchule zu Coblenz und dem Gymnaſium zu Coblenz 
und Boppard. 
3. September 1883 als Avantageur beim 29. Infanterie⸗Regiment 
eingetreten. — 15. April 1884 Portepee⸗Faͤhnrich. — 14. Februar 
1585 Second-Bieutenant. — 1. Ottober 1890 bis 31. März 1891 
Abjutant beim Bezirlskommando Neuwied. 
14. September 1891 in Ebhrenbreitftein geftorben. 


628. Alrich Hermann Auguft Hubert von Belom. 


1891. 


28. Juli 1854 in Salchow, Pommern, geboren, evangeliih. — Bater: 
Nittergutöbefiger, Diutter: Marie, geb. v. Quiftorp. — Erziehung in ben 
Kabettenbäufern zu Potsdam und Berlin. — Berheirathet mit Margarethe, 
geb. Ziemßen. — 18. Oftober 1871 ala Leutnant dem Jäger-Bataillon Nr. 2 
überwiefen. — 13. März 1875 in das SInfanteric-Regiment Ar. 14 verjegt. 
— 11. Rovember 1877 bis 28. Februar 1878 zur Dienftleiftung beim Ulanen« 
Negiment Ar. 9. — 1. März bis 30, Juli 1880 zur Militär-Tumanftalt. — 
16. November 1820 Oberleutnant. — 1. Oftober 1880 bis 30. September 
1883 Adjutant des VBezirtsfommandos Schneidemühl. — 17. Januar 1888 
Hauptmann und Kompagnie-Chef. 

16. Mai 1891 in das 29. Infanterie⸗Regiment verfebt. (4. Komp.) 

18. Oftober 1891 zur Hauptlabettenanftalt verjegt. — 14. Rovember 
1895 bis 3. April 1896 zur Dienftleiftung beim Velleidungsamt des Garde⸗ 
forpd. — 4. Upril 1896 ala Mitglied zu diefem VBelleidungsamt verfegt. — 
232. März 1897 Char. ald Major. — 18. September 1899 unter Berleihung 
eines Patents feined Pienfigrades zum Gtabdoffizier beim Bekleidungsamt 
bes XVII. Armeekorps ernannt. — 14. Geptember 1900 zum Bekleidungsamt 
des III. Armeekorps verjeßt. 

Orden: 4 ik 


629. Ernft Auguft von Bernuth. 
PA 1889 - 1591. 


26. Januar 1842 in Dorften, Weftfalen, geboren, kathol. — Bater: 
Kreisgerichtärath, Mutter: Antonie, geb. Storp. — Erziehung auf der Elemen- 
tarfchule zu Lübbede und dem Gymnaſium zu Soefl. — Berbeirathet mit 
Diarie, geb. Bennericheibt. — 18. Dezember 1860 beim Infanterie⸗Regiment 
Kr. 16 eingetreten. — 8. Juni 1861 Port. Fähnrich. — 11. Yebruar 1862 
Sec.⸗Lieut. — 1. Oktober 1865 bis 26. Oftober 1869 Bataillons-Adjutant. — 
18. Juli 1870 bis 22. Juli 1873 Abjutant der 19. Infanterie » Divifion. — 
2. Dezember 1870 PBrem.-Lieutenant. — 22. Juli 1878 als ältefter Bremier- 
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Lieutenant in dad Inf.Regiment Nr. 112 verfegt (Batent 1. DH. 1868). — 
18. Juli 1874 Hauptmann ımd Kompagnie-Chef. — 15. Dezember 1881 unter 
Verſetzung in das Imfanterie-Regiment Nr. 64 als Adjutant zur 15. Divifion 
fommandirt. — 5. Mai 1883 Charakter als Major. — 5. Mai 1883 bis 
20. Februar 1885 Wdjutant der 6. Divifion. — 23. Juni 1883 Patent feiner 
Charge erhalten. — 21. Februar 1885 als Bataillonskommandeur in das 
SAnfanterie-Negiment Nr. 28 verjegt. — 13. bis 30. Juli 1887 zur General⸗ 
ftabsübungsreife des VIII. Armee⸗Corps. 

21. September 1889 unter Beförderung zum Oberftlieutenant als 

etat3mäßiger Stab8offizier in das 29. Inf.⸗Regiment verfegt. 

20. Oftober 1891 unter Stellung & la suite des Infanterie⸗Regiments 
Kr. 16 mit der Führung diefed Regiments beauftragt. — 17. Rovbr. 1891 
unter Beförderung zum Oberſt zum Kommandeur diefed Regiments ernannt. 
— 2. März 1895 unter Stellung & la suite des Regiments Inſpekteur der 
Snfanterie - Schulen. — 4. April 1896 Generalmajor. — 18. Yuguft 1896 
Kommandeur der 25. Ynf.-Brigade. — 18. April 1899 nnter Genehmigung 
des Abſchiedsgeſuches und uuter Verleihung des Charakters als Generallteut. 
zur Dispofition geftellt. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einſchließung von Metz. 

Schlachten: Königgrätz, Vionville-Mars la Tour, Gravelotte-St. Privat, 
Beaune la Rolande. Orleans, Beaugency-Gravant, Le Mans. 

Gefechte: Bellevue und Ladondamp, Joigny, Ladon und Maizieres, 
Berfolgungsgeiechte bei Serqueu, Chateau und Mortais, bei Benböme, Mon- 
naie, Scharmüßel bei Tours, bei Montoire » led. Noches, Chahaignes und 
Brives. 

Drben: Fe — 53X 4 (für Königgräg) a2 (für Vionville) fe 
OV3bx WK2b LDHEK1 LSMEXI. 

Lebt in Berlin. 


630. Beter Reinhard Heinrih Wittlamp. 
1888--1892. 


15. November 1841 zu Velbert, Rheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Vater: Kleidermacher, Mutter: Katharina, geb. Weber. — Verheiratet mit 
Rofalie, geb. Sinzig. — 16. Februar 1863 beim Fülilier - Regiment 40 ala 
Erfag-Hefrut eingeftellt. — 20. Dezember 1864 Unteroffizier. — 11. Juni 1866 
Sergeant. — 10. Mai bis 30. September 1866 Brigade-Schreiber ber 31. 
Jnf.Vrig. — 26. September 1867 bis 3. Februar 1868 ftellvertretender 
Kafernen » Snfpeltor und Kontroleur bei der Samifonverwaltung Trier. — 
16. Zuli 1870 bis 31. Oftober 1871 Feldzahlmeifter beim Yüfilier- Regiment 
Nr. 40. — 1. Nov. 1871 Feldwebel. — 10. Februar 1875 Bablmeifter beim 
2. Bataillon Infanterie Regiments Nr. 70. — 81. Mai 1876 in das Feld⸗ 
Artillerie-Regiment Nr. 8 verfegt. — 24. Dez. 1883 in das Bionier-Batl. 8 
verſetzt. 
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28. Sept. 1888 als Zahlmeiſter des 8. Bataillons zum 29. Juf.⸗ 
Regiment. 
19. März 1892 auf feinen Antrag mit Benfion in den Nubeftand 
verſetzt. 
Feldzug 1866 gegen Oeſterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 
Drben: pt sedu EWIS. 
Lebt in Bubenheim bei Eoblenz. 


631. Reinhold Wilhelm Karl Balthajar 
Freiherr Gans Edler Herr zu Putlitz. 


1872 1892. 


25. Oftober 1843 in Greifenberg, Bommern, geboren, evangeliid. — 
Bater: Mpjor, Mutter: Emma, geb. Eober. — Erziehung auf der Realichule 
und dem Gymnaſium zu Greifenberg und den Kabettenhäufern zu Sulm und 
Berlin. — Berheirathet mit Unna, geborene v. Frankenberg⸗Ludwigsdorf. — 
6. Mai 1862 als Port.⸗Fähnrich dem Infanterie-Regiment Nr. 49 überwieien. 
— 16. Dez. 1862 Second - Lieutenant, — 22. Mat bis 4. Sept. 1866 beim 
2. Bommerjchen Landwehr⸗Regiment Nr. 9 lommanbirt. — 1. Oktober 1868 
bis 31. März 1869 auf Gentral- Turnanftalt. — 24. Juli 1870 bis 4. Mai 
1372 Regiments⸗Adjutant. — 3. Februar 1871 Prem.-Lieut. — 4. Mai 1872 
als Adjutant zur 16. Infanteri-Brigade lommanbirt. 

15. Aug. 1872 unter Belafjung in feinem Kommando als Brigade- 
Adjutant mit Patent vom 16. Dezember 1870 in das 29. Inf.⸗ 
Regiment verfegt. — 25. Mai 1875 unter Entbindung von dieſem 
Kommando Hauptmann und Rompagnie » Chef (9. Kompagnie). 
— 18. November 1886 dem Regiment unter Verleihung des Cha⸗ 
rakters ald Major aggregirt. — 15. Januar 1887 unter Verleihung 
eines Patents feiner Charge einrangirt. — 16. Juli 1887 Kom- 
mandeur des I. Batld. — 29. März 1892 Oberfilieutenant. 

16. April 18923 als etat3mäßiger Stabsoffizier in das Inf. «Regiment 
Rr. 69 verjegt. — 16. Juni 1894 unter Gtelung zur Dispofition mit Benf. 
zum Kommandeur be3 Landwehr⸗Bezirks Bonn ernannt. 

Beldzüge: 1866 gegen Vefterreidh, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Metz, Paris. 

Schlachten: ®ravelotte, Champigny. 

Gefechte: Mont⸗Mesly, Frasne, Pontarlier. 

Orden: 4 IIG Hr? (für Gravelotte) hæ ASCEMHS8 REK2 SEK3. 

24. November 1895 in Bonn geftorben. 
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632. Dr. Wilhelm Friedrich Heydenreich. 


1988-1892. 


22. Januar 1850 in Herborn, Naſſau, geboren, evangeliih. — Vater: 
Herzoglich Naſſauiſcher Obermedizinalrath, Mutter: Eugenie, geb. Mähn. — 
Erziehung auf den Gymnaſien zu Wiesbaden unb Weilburg und den Univer- 
fitäten zu Marburg, Münden und Kiel. — Berheirathet mit Minna, geb. 
Ang. — 1. Ottober 1874 ala Einjährig-Freiwilliger beim Yeldart.-Regiment 
Nr 27 eingetreten. — 1. April 1875 einjährig-freiwilliger Arzt. — 7. Aug. 
1875 unter gleichzeitiger Verſetung zum Yeldastillerie-Regiment Nr. 11 zum 
Unterarzt ernannt. — 21. Dezember 1875 unter Verfegung in das Fuß⸗ 
Artillerie-Regiment Nr. 3 zum Affiftenzarzt 2. Klafle befördert. — 21. Nov. 
1878 Wififtenzarzt 1. KL. — 29. April 1879 zum Yüfitier - Hegiment Nr. 80 
verfebt. 


19. September 1883 unter Beförderung zum Gtabs- u. Bataillons- 
arzt zum 29. Infanterie⸗Regiment verfept. 
21. April 1893 mit Penfion und feiner bisherigen Uniform ber Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 
Lebt ald praltifcher Arzt in München. 


633. Emmo Glubrecht 
1881— 1898, 


2. Januar 1851 in Breslau, Schleſien, geboren, evangel. — Water: 
Oberbürgermeifter, Mutter: Joſephine, geb. v. Schimondla. — Erziehung auf 
der Elementarjhule und dem Gymmaſium zu Schweibnik. — Verheirathet 
mit Olga, geb. Pohlenk. — 1. Oltober 1871 ald Dreijährig Freiwilliger beim 
Smfanterie-Regiment Nr. 46 eingetreten. — 11. Mai 1872 Bortepee-Fähnrich. 

— 12. April 1873 Second-Lieutenant — 12. Juli 1873 in das Füſilier⸗ 
Hegiment Nr. 38 verjegt. — 15. Juni 1875 ausgeſchieden und zu ben Ref.- 
Offizieren des Regiments übergetreten. — 27. Juni 1876 auf ein Jahr zur 
Dienftlleiftung beim SInfanterie-Negiment Rr. 78 eingezogen. — 26. Yumi 
1877 mit Batent vom 15. Oktober 1874 in das Regiment einrangirt. 

16. DO. 1881 in das 29. Infanterie-Regiment verjegt. — 19. Jan. 
1886 Premier-Lientenant. — 20. September 1890 Hauptmann und 
Kompagnie⸗Chef. (7. Komp.) 

18. Juni 1892 in das Ynfant.-Regiment Rr. 46 verfegt. — 17. Mai 
bis 27. Juni 1894 zur Infanterie-Schießichule. — 18. November 1897 unter 
Stellung zur Dispofition mit der gefehlichen Benfion zum Bezirksoffizier beim 
Zandwehrbezirt Nedlinghaufen ernannt. — 8. Oltober 1898 in gleicher Eigen- 
fchaft zum Bezirkslommando Muslau verjegt. — 18. Januar 1901 Eharalter 
als Major. 

Drben: Jet vi 


Melgers, Des Offisiertorpd des Inf. Megte. von Herz. 28 
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634.  Anguf Karl Wilbelm von Gabain. 


186- 1892. 


11. Jannar 1849 in Dodenburg, Rheinprovinz, geboren, latholiſch. — 

Bater: Rentmeifter, Mutter: Eleonore, geb. Meberih. — Grziefung auf ber 

Elementarkähule zu Söhren mb ber Realfehnle L.Orbimng zu Trier, — — Ber 
heirathet mit Bertha, geb. Seher. 

30. April 1867 als Breijährig-Freimwiliiger beim 29. Jufanterie- 

Regiment eingetreten. — 9. Januar 1868 Porteper-Fähurid. — 

9. Februar 1869 Leutnant. — 9. Januar 1872 bis 14. Anguft 

1873 zur Dienftleiftung beim Inſant.⸗Regiment Rr. 78. — 1. Jan. 

1875 bis 1. Oftober 1880 Adjutant und unterfucdhungsführenber 

Offizier des 2. Bataillons. — 12. Yebruar 1876 Oberleutnant. — 

1. April 1881 bis 2. Juli 1883 Negimentdabjutant. — 12. Febr. 

1884 Hauptmann und Kompaguie » Chef (10. 16. Mai 1888 


1. Aomp.). 

17. September 1893 unter Beförberung zum überzähligen Major dem 
Infanterie⸗Regiment Nr. 74 aggregirt. — 20. Mai 1893 in das Regiment 
einrangirt. — 14. September 1893 Bataillond-Kommanbeur. — 18. April 
1896 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 78 verjegt. — 25. März; 1899 zum 
Stabe des Smfanterie-Regiments Nr. 91. — 18. April 1899 Oberſtleutnant. 
— 18. Mai 1901 unter Beförderung zum Oberft zum Stommanbeur bed Inf.⸗ 
Regiment! Nr. 16 eruannt. 

Felbdzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung und Einihließung von Metz, von Beronne. 

Schlachten: ®ravelotte und St. Privat, Amiens, St. Quentin (ver- 
wundet durch Gewehrſchuß in den linken Unterfchentel). 

Orden: 4 DB Hr . OVæb 843. 


— — — — — 


635. Friedrich Karl Hermann Georg von Viebahn. 


1889—1892 Kommandeur des Regiments. 


15. November 1840 in Wrnsberg, Weftfalen, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Regierungspräfibent, Mutter: Auguſte, geb. Bitter. — Erziehung auf 
den Gymnaſien zu Berlin und Oppeln. — Nbiturient. — Berbeirathet in 
erſter Ehe mit Ehriftine, geb. Ankersmit, in zweiter Ehe mit Marie, geb. 
Untersmit. — 16. Juli 1859 beim Kaiſer Alexander⸗Garde ˖ Grenadier⸗Regt. 
Rr. 1 eingetreten. — 3. März 1860 Bortepee-Fähnrid. — 12. Juli 1860 
Seeond-Bieutenant. — 1. Oft. 1863 bis 15. Mai 1866 auf Kriegsalademie. 
— 30. Oftober 1866 unter Beförderung zum Premier Lieutenant in bas 
Füfllier-Hegiment Nr. 80 verjet. (Patent 15. Oktober 1866.) — 1. Mai 
bis 1. Juni 1867 zum Generalftab kommandirt. — 21. Dezember 1867 bis 
-10. Dltober 1868 als ftellvertretender Adjutant zur 42. Infanterie-Brigade 
tommanbirt. — 10. Ott. 1868 als Adjutant zu dieſer Brigade. — 18. Juli 
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1870 als &eneralftabsoffizier zum Oberfommando der IIL Armee. — 26. Sept. 
1870 Hauptmann. — 24. Juni 1871 Hauptmann und ſtompagnie⸗Chef. — 
21. September 1872 bis 8. Oktober 1873 zur Generalftabsübungsreife bes 
XI. Urmeelorps. — 15. Auguſt 1878 mit Patent vom 26. September 1869 
in das Infanterie⸗Regiment Nr. 74 verjegt. — 26. November 1879 unter 
Beförderung zum überzähligen Major als aggregirt zum Infant.⸗Regiment 
Nr. 73. — 14. September 1880 in bie ältefle Hauptmannsſtelle des Regts. 
einrangirt. — 22. März 1881 etatsmäßiger Stabsoffizier. — 4. Juni bis 
20. Juni 1882 zur @eneralftabsübungsreife des X, Armeelorps. — 20. OH. 
1883 unter Stellung & la suite des Regiments zum Direktor ber Kriegsſchule 
Engers. — 23. Yuli biß 18. September 1885 zur. Dienftleiftung beim Stabe 
der 15. Divifion. — 1. April 1887 Oberftlieutenant. — 183. Juli bis 30. Juli 
1887 zur Generalftabsübungsreife VII. Armeekorps. — 1. Aug. bis 27. Sept. 
1887 zur Dienftleiftung beim Snfanterie-Regiment Rr. 65. — 18. Rovember 
1888 als etatsmäßiger Stab3offizier in das Infant.⸗Regiment Nr. 81 verfept. 
13. Auguft 1889 unter Beförderung zum Oberſt zum Kommandeur 
bes 29. Regiments ernannt. 

17. Dezember 1892 unter VBeförberung zum Generalmajor zum Kom⸗ 
manbeur ber 5. SInfanterie-Brigade. — 18. April 1896 unter Verleihung des 
Charakter als Generallieutenant zur Dispofition geftellt. 

Feldzüge: 1864 gegen Dänemark, 1866 gegen Defterreih, 1870/71 
gegen Frankreich. 

Belagerungen: Düppeler Schanzen, Joſephſtadt, Paris. 

Schlachten: Königgräg, Wörth, Beaumont, Sedan, Loigny-Poupry, 
Orléans. 

Gefechte: Czerwenahora, Soor, Weißenburg, Artenay, La Malmaiſon, 
Bonneval, Dreux, Chateauneuf en Thimerais, Brétoncelles, Belleme, Bougival. 

Orden: 2 mSt 6 (für die Schlacht bei Königgrätz), 3 2 
(für die Relognoszirung am Borabend der Schlacht bei Wörth), BZLæb 
BMV3a MMV2 SA3saKD WK3amS ÖFJ1. 

Lebt in Gtettin. 


636. Georg Hugo Clamor Ferdinand Engen 
Sreiherr von dem Busſche-Ippenburg. 


18811898. 

8. November 1844 in Münfter, Weftfalen, geboren, evang. — Bater: 
Intendantur⸗Aſſefſor, Mutter: Friederike, geb. Cerf. — Erziehung im Kadetten⸗ 
baufe zu Wahlftatt und auf ber Univerfität Halle. — Berheirathet mit Anna, 
geb. Bach. — 16 Oltober 1865 ala Einjährig- Freiwilliger in dad 4. Garde⸗ 
Regiment zu Fuß eingetreten. — 13. Oktober 1866 Bortepee-Fähnrih. — 
9. Zuli 1867 in das ZJäger-Bataillon Ar. 4 verfegt. — 10. Dezember 1867 
Second-Lientenant. — 1. Oktober 1874 bis 30. September 1875 zur Dienft- 
leitung beim Raifer Franz Garde⸗Grenadier⸗Regiment Nr. 2 kommandirt. — 
11. Februar 1875 Bremier-Lientenant. 

28* 
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22. März 1881 in das 39. Jufanterie⸗Negiment verſegt. — ve Ung. 
1882 Hauptmann und Kompagıie-Ehef. (3. Komp.) — 14. Juni 
18% Patent vom 22. März 1881 erhalten. — 18. Deren 1880 
Gharalter als Major. — 237. Januar 1891 Patent feiner Charge. 
17. Dezember 1892 als Bataillonslommanbeur in bad Yuf.-Regiment 
Rr. 69 verfegt. — 17. März 1894 ımter Stellung zur Dispofition mit Beufio« 
zum Sommandenr des Lanbivehrbeziris Neuß ernannt. — 17, April 1897 
Charakter ald Dberftlieutenant. — 230. Juli 1898 unter Ertheilung ber Er- 
laubniß zum Tragen ber Uniform bes SJäger-Bataillond Nr. 4 von ber 
Stellung ald Bezirkokommandenr entbunden. 
Feldzuge 1866 bei der Main⸗Armee, 1870/71 gegen Frankreich. 
Gefechte 1866 Bayreuth, Seubottenreuth. Einichliekung von Baris. 
Orben: ci 2 Ik m LHB RER. 
14. Dftober 1899 in Blantenburg a. Harz geftorben. 


69. Wilhelm Albrecht von Detten. 
1889 — 1808, 


20. Mai 1845 in Baberborn, Weftfalen, geboren, Tlathol. — Vater: 
Geheimer Juftiz- und Appellations⸗Gerichts⸗Rath, Mutter: Marie, geborene 
Buſch. — Erziehung in ber Elementarfhule und auf dem Gymnaſium zu 
Baberborn. — Verheirathet mit Minna, geb. v. Krieger. — 21. Dez. 1862 
als Dreijährig- Freiwilliger beim SImfanterie-Regiment Nr. 56 eingetreten. — 
15. September 1863 Bort.-Fähnrid. — 11. DOftober 1864 Gec.-Lieutenant. 
— 9. Mai bis 21. Juli 1866 beim Erfah: Bataillon Inf.Regiments 56. — 
6. Sept. 1870 Brem.-Lieut. — 14. März 1878 Hauptmann u. Komp.Chef. 

22. Mai 1889 als überzähliger Major dem 29. Inf.⸗Regt. aggreg. 
— 24. März 1890 in das Regiment einrangirt. — 18. Dez. 1890 
Bataillond-Kommanbenr (IL Bataillon). 

35. März 1893 unter Stellung zur Dispoſition mit ber gefeblichen 
Benfion zum Kommandeur des Landwehr⸗Bezirks Siegburg ernannt. — 
18, April 1893 in gleicher Eigenfchaft zum Lanbwehr-Bezirt II. Trier ver- 
fegt. — 18. Ottober 1894 Charakter ald Oberftlieutenant. — 16. Juni 1901 
unter Ertheilung der Ausſicht auf Anftellung im Givildienft mit Penſion und 
der Uniform des Mfanterie-Negiments 56 ber Abſchied bewilligt. 

Geldzüge: 1866 gegen Oeſterreich, 1870 gegen Frankreich. 

Belagerung von Dieb. 

Schlachten: bei Bionville, Gravelotte. 

Gefechte: Ausfaligefecht bei La Ware, bei Les Grandes Tapes, Bor- 
poftengefecht bei Lorey und Chevenelle, Verfolgungsgefeht bei Gerguen 
Chäteau und Mortais, bei Vendome. 

Orden: 4 K2) 2 (für Vendome) * 

Lebt als Kgl. Botterieeinnehmer in Trier. Söhne |. Nr, 784 u. 801. 
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638, Franz von Jahn. 


1896 — 1898, 


9. Mai 1860 in Thorn, Weftpreußen, geboren, evangeliih. — Bater: 
Generallieutenant, Mutter: Emma, geb. von Hut. — Erziehung auf ben 
Gymnaſien zu Magdeburg und Schwerin unb ben Kabettenhäufern zu Pots⸗ 
dam unb Groß-Lichterfelde. — Verheirathet mit Elfe, geb. Kern. — 17. April 
1880 al3 Leutnant dem Garde-Schhügen-Bataillon überwieien. 

13. Januar 1886 in bas 29. Inf.-Regiment verfegt. — 6. Jumi 
bis 18. Juli 1888 zur Erlernung bes Feld⸗Pionierdienſtes beim 
Pionier - Bataillon Wr. 8. — 15. Oltober 1889 Oberleutnant — 
1. Upril 1890 bis 31. März 1893 als Kompagnie - Dffizier zur 
Unteroffizierſchule Ettlingen. — 21. April bis 1. Juni 1892 zur 
Infanterie⸗Schießſchule. — 18. Auguſt 1892 à la suite des Regts. 
geſtellt. 

25. März 1893 in das Infanterie⸗Regiment Ar. 79 einrangirt. — 
16. Sımi 1894 überzähliger Hauptmann. — 15. November 1894 als Komp.- 
Chef in das Fülilier-Negiment Nr. 86 verfegt. — 12. April bis 16. Mai 1899 
zur Infanterie ˖ Schießſchule. 

Orden: am Fr. 


Es. Richard Robert Erdmann Freiherr von Bothmar. 


1891—1893, 


23. Juli 1841 in Oftrowo, Poſen, geboren, evang. — Vater: Oberſt 
und Kommandeur des SKüraffier - Regiments Nr. 5, Mutter: Wbelaide, geb. 
v. Bulfien. — Erziehung anf den Bürgerfchulen zu Oberglogau u. Neuflabt, 
auf dem Gymnaſium zu Leobfhäg und im Seeladetten⸗Inſtitut. — Berbeir. 
mit Martha, geb. Scheibe. — 2. September 1859 ala Avantageur beim Juf.⸗ 
Regiment Nr. 19 eingetreten. — 12. Juli 1860 Port.⸗Fahnrich. — 18. Dez 
1860 Gec.-Lieutenant. — 9. Mai bis 24. September 1866 beim Erfag-Batl. 
SInfanterie-Regiments 19. — 25. September 1867 in das Ynf.-Regt. Ar. 96 
verfegt. — 10. November 1868 Premier -Bieutenaut. — 16. Dltober 1873 
Hauptmann und ſtomp. Chef. — 18. Februar 1886 als überzähl. Major bem 
Regiment aggregirt. — 16. Oktober 1886 einrangirt. — 1. Wpril 1887 als 
Bataillons-FKommanbeur in bad Inf.⸗Regiment Nr. 136 verfept. — 16. Mai 
1891 Oberfilienutenant. 

20. Oktober 1891 als etatämäßiger Stabsoffizier in bas 239. Juf.⸗ 
Regiment verjebt. 

18. April 1883 unter Stellung zur Dispefttion mit Penfion zum Kom⸗ 
mandent des Lanbwehr-Bezirld Giegburg ernannt. — 16. Juni 1894 Char. 
als Dberf. — 10. September 1897 unter Ertheil. der Erlaubniß zum Tragen 
der Uniform bes Zuf.-Regts. 96 von der Gtellung ala Bezirks⸗Kommandeur 
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Feldzug 1870771 gegen Fraukreich: Belagerung von Baris. Schlachten: 
,‚ Sedan, St. Quentin. 

Drben: RB of si sk LHER3 OV3b REK2 HSEH3a TM4. 

Lebt in Eifenberg in ©.-U. 


640. Eduard Auguft Heinrih Brüggenfchmidt. 
1875— 1888. 


2. Mai 1854 in Bärndorf, Weftfalen, geboren, evangeliid. — Bater: 
Örubenbireltor, Mutter: Friederike, geb. Schroeder. — Erziehung auf dem 
Progymnaſium zu Bochum und dem Gymnaſium zu Burgfleinfurt. 

1. Mai 1875 als BDreijährig - Freiwilliger in das 29. Inf -Regt. 
eingetreten. — 14. Dezember 1875 Port.⸗Faͤhnrich. — 17. Oftober 
1876 Ser.-Lieut. — M. April bis 28. Mai 1883 zum Kurfus bei 
der Gewehrfabril Erfurt. — 1. Oktober 1883 bis 1. März 1884 
zur Militär-Turmanftalt. — 15. April bis 22. September 1886 b. 
Lebr-nfanterie-Batailloen. — 11. Dezember 1886 Brem Lieutenant. 
— 17. Juni 1887 bis 15. Februar 1890 Snfpeltions - Offizier bei 
ber Kriegsſchule Glogau. — 5. Auguft bis 27. November 1889 
zur Dienftleiftung beim Yelb-Artillerie-Regiment Nr. 5. — 18. OB. 
1891 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef (4. Kompagnie). 

17. Juni 1893 mit Penſion nebft Ausſicht auf Anftellung im Civil⸗ 
dient und der Regiments-Uniform ber Abſchied bewilligt. 

Amtmann in Blotho bei Herford i. W. 


641. Friedrich Wilhelm Ernſt Franz Woerner. 
1891—1898. 

21. November 1871 in Darmſtadt, Heffen, geboren, evang. — (Bruber 
fiehe Rr. 718.) — Bater: GSelretär an der Hofbibliothef zu Darmflabt, 
Mutter: Auguſte, geborene Balg. — Erziehung auf dem Gynmaſtum zu 
Darmitabt. " 

4. März; 1891 beim 29. Inf. Regt. eingetreten. — 15. Dt. 1891 


Bortepee-Fähnrih. — 17. September 1892 Second-Lieutenant. 
31. Inli 1893 in Darmftadt geftorben. 


642. Karl Oskar Eruft von Damip. 
1890—1893. 


14. Rovember 1870 in Neiße, Schleflen, geboren, evang. — Bater: 
Bremier-Lientenant, Mutter: Hübegarb, geb. v. Zeetze. — Erziehung auf bem 
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Realgymnafium zu Köln, dem Kadettenhaus zu Bensberg und ber Haupt» 
tadettenanftalt zu Groß⸗Lichterfelde. 
4. Rovember 1890 beim 29. SMmfanterie-Hegiment als BDreijährig- 
Freiwilliger eingetreten. — 16. Juli 1891 Bortepee-Fähnrid. — 
16. Februar 1892 Gecondb-Lieutenant. 
8. Auguſt 1893 behufs Auswanderung mit Benfion der Wbichieb 
bewilligt. 
Bur Zeit Gteuerbeamter in Köln⸗Nippes. 


643. Hermann Jakob Bubenheim. 


1857—1898. 


7. April 1837 zu Keſſelheim, Rheinprovinz, geboren, kath. — Kater: 
Delonom, Mitter: Deargarethe, geb. Bauer. — Berbeirathet mit Marie, 
geb. Doberg. 

28. September 1867 in dad 29. Infanterie⸗Regiment eingetreten. 
— 1. Rovember 1859 Unteroffizier. — 15. September 1860 zur 
Neferve entlaffen. — 28. Zuli 1861 wieder beim Regiment einge 
treten. — 1. Januar bis 28. Februar 1863 beim Hufaren-Stegiment 
Kr. 9 fommanbdirt. — 27. Dezember 1863 His 29. November 1864 
bei der Smtendantur VIIL Armeekorps zur Ausbildung ala Zahl⸗ 
meifter. — 1. März 1865 Sergeant. — 18. Mai bis 8. Dezember 
1866 Yelbzahlmeifter des Befagungs-Bataillond Siegburg. — 9. Dez. 
1866 bi3 231. Januar 1867 Hülfsarbeiter bei ber Intendantur 
VIH. Armeekorps. — 1. Januar 1867 Felbwebel. — 18. Juli 
1870 bis 14. November 1871 Feldzahlmeifter bed 1. Bataillon. 
5. März 1872 Bahlmeifter des 2. Bataillons. — 183. Juli bis 
2. Dltober 1885 zur Wahrnehmung ber Geſchäfte bei ber Regts.- 
Belleidungstommilfion Zuß-Artillerie-Regiments Ar. 8 Tommanbirt. 

12, Auguſt 1898 auf feinen Antrag mit Benfion in den Rubeftanb 
verfegt. — 27. November 1893 Charakter ald Rechnungsrath. 

Geldzüge: 1866 bei der Main-Armee, 1870/71 gegen Frankreich. 

Orden: 


Lebt in Kreuzuach. 


644. Emil Ernſt Franz Karl Anthes. 


1998-1898. 


20. Ditober 1845 in Haiger, Heflen-Raflau, geboren, evang. — Bater: 
Geiſtlicher, Mutter: Karoline, geb. Fabricins. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
naflum und ber ehemaligen Herzoglich⸗Naſſaniſchen Militärichule in Wies- 
baden. — Berbeirathet mit Anguſte, geb. Rott. — 25. Juni 1866 als Frei- 


— 40 — 


williger beim ehemaligen Naſſauiſchen 2. Jufanterie⸗Regiment eingetreten. — 
1. Juli 1866 Fahnrich. — 1. Anguſt 1866 Unterlentnant. — 280. Dfltober 
1886 als Leutnant im Infanterie⸗Regiment Rr. 88 angeſtellt — 16. Juli 
bis 26. Auguſt 1870 Adjutant des Landwehr - VBefagungs Bataillons 
Wetzlar. — 1. Auguft 1871 bis 81. Juli 1874 Abiutant beim Bezirkslom- 
manbo Wehlar. — 12. Rovember 1874 Dberleutnant. — 16. November 
1880 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 18. November 1890 als über- 
zähliger Major dem Regiment aggregirt. — 7. Yebruar 1891 in das Regt. 
einrangirt. 

16. April 1892 als Bataillond-Kommandeur in das 29. Infant.⸗ 

Regiment verfegt. (1. Bataillon.) 

15. Auguſt 1898 mit der geſetzlichen Benfion und ber Uniform bes 
Infanterie⸗Regiments Nr. 88 zur Dispofttion geftellt. — 27. Januar 1894 
zum ſtommandeur des Landwehr⸗Bezirks Jülich ernannt. — 17. April 1897 
Charakter ala Oberftleutnant. 

Selbzüge: 1866 gegen Preußen, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerung von Bari. 

Gefechte: 1866 Zorn, Tauberbiichofsheim, Gerchsheim. Würzburg. 

1870 Ausfall bei Baris, 1871 Ausfall bei Baris. 

Orden: 4 8 > 


645. Georg Victor Alphons Karl Gabriel 


Baron von Luchaire. 
18897 — 1398. 


13. Ditober 1863 in Gcherzingen, Großherzogthum Baden, geboren, 
evang. — Bater: Kaiferlich franzöſiſcher Rittmeifter, Mutter: Eliſabeth. geb. 
von Reynier. — Erziehung in ber Prima⸗ und Sekundaſchule zu Juterlalen, 
dem Eollöge de Gt. Barbe, dem Lycde Eharlemagne in Barid, dem Poly» 
technikum zu Zürich und Stuttgart. — Verheirathet mit Louife, geb. Rapel. 
— 14. Mai 1884 als Avantagenr in bad Infanterie⸗Regiment Nr. 113 ein- 
getreten. — 11. Dezember 1884 Bortepee-Fähnrih. — 11. Februar 1886 
Seconb-Lientenant. 

21. Juli 1887 in das 29. Infanterie-Regiment verſetzt. — 1. Jımi 
bis 27. Juni 1891 zum Kurjus bei ber Gewehrfabrik Erfurt. 

26. Anguft 1893 mit Penſion der Abſchied bewilligt. 

15. September 1894 in Bajel geftorben und in Interlaken beerbigt. 
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646 Anguft Wilhelm Edzard MWittftein. 
_ 1000-1008. 


28. September 1847 in Auridd, Hannover, geboren, Iuther. — Bater: 
Wegebaumeifter, Mutter: Minna, geb. Arens. — Erziehung auf dem Uiym- 
naftum zu Aurich und im Hannoverichen Kabettentorps. — Verheirathet wit 
Unna, geb. Bergmann. — 17. Juni 1866 als Gecond-Dientenant dem Hau⸗ 
noverfchen 7. Sufanterie-Regiment überwieſen. — Patent 4. Juli 1866. — 
9. März 1867 mit Patent vom 4. Juli 1866 als Seconb-Lieutenant im 
Infanterie⸗Regiment Nr. 41 angeftellt. — 1. Dit. 1869 bis 16. Juni 1878 
Bataillond-Adjutant. — 17. Juni 1872 bis 14. November 1878 Regiments- 
Abiutant. — 12. Juli 1873 Bremier-Lieutenant, — 15. Rovember 1878 bis 
19. Oktober 1877 Adjutant ber 26. Snfanterie-Brigade. — 235. Febr. 1875 
mit Patent vom 2. September 1870 in das Snfanterie-Negiment Ar. 50 
verfegt. — 8. September 1877 zum überzähligen Hauptmann befürbert. — 
19. Dftober 1877 Kompagnie-Ehef. — 20. September bis 6, Dftober 1880 
zur Generalftabsübungsreife beim V. Armeekorpo. — Bum 1. Upril 1881 
in das Jufanterie-Regiment Nr. 99 verfegt. — 15. Juli bis 2. Aug. 1886 
zur Generalfiabsübungsreife beim V. Armeekorps. — 22. März 1887 mit 
Batent vom 13. September 1876 in bas Infanterie⸗Regiment Nr. 63 verfegt 
und vom 1. April 1887 ab als Adjutant zur 83. Divifion fommandirt. — 
15. November 1887 unter VBelaffung in biefen Kommando unter Befürberung 
zum überzähligen Major in das Infanterie⸗Regiment Nr. 54 verfebt. 

16, Februar 1889 unter Entbindung von biefem Kommando als 
aggregirt zum 29. Infanterie-Negiment verfegt. — 16. April 1889 
Bataillonslommandeur (8. Bataillon). — 25. März 1893 Charalter 
al3 Oberftlieutenant. — 15. Juli 1898 ein vom 17. Juni 1893 
batirtes Batent feiner Charge verliehen. 

8. September 1893 als etatömäßiger Gtabsoffizier in das Jufanterie- 
Regiment Ar. 71 verfegt. — 17. bis 29. Mai 1895 zum 2. Informations- 
Inrfus ber Infanterie-Schießfchule. — 17. Dezember 1896 unter vorläufiger 
VBelafjung in der Stellung ala etat3mäß. Stabsoffizier zum Oberſt befürbert. 
— 237. Januar 1897 zum Kommandeur des Sufanterie-Megiments Rr. 71 
ernannt. — 15. Juni 1899 in Genehmigung bed Abſchiedsgeſuches unter 
Berleigung bes Charakter als Generalmajor mit Penſion zur Dispoſition 


Teldzüge: 1866 gegen Preußen, 1870/71 gegen Frankreich. 
erungen: Gernirung von Web. 
Schlachten: bei Eolombey-Rouiliy, bei NRoifleville. 
Gefechte: bei Langenjalza, Villers POrme, Eolombey und Mercy 
le Saut, Ausfall bei Nouilly. 
Orden: BAR 6 2 (für Noiffevilie). fe LHER3 SEVLI. 
. Lebt in Blanlenburg am Harz. 
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647. Udo Bernhard Günther von Wuſſow. 


2. Juli 1854 in Goblenz, NRheinprovinz, geboren, evang. — Pater: 
Oberſtleutnaut, Mutter: Dttilie, geb. Kannegießer. — Erziehung auf der 
Elementarfchule und dem Gymnaſium zu Bonn und in ben Kabettenhäufern 
zu Bensberg und Berlin. — Berbeirathet mit Martha, geb. Lefle. 

29. Dftober 1871 ald Gemeiner dem 29. Regiment überwiefen. — 
11. Mai 1872 Fahnrich. — 16. Dftober 1873 Leutnant. — 
1. März bis 1. Auguft 1881 auf Militär-Turnanftalt. — 1. März 
bis 1. Auguſt 1882 Hülfsiehrer daſelbſt. — 7. April 1883 bis 
31. März 1886 Kompagnieoffizier bei der Unteroffizierſchule Eit- 
lingen. — 12. Febr. 1884 Oberleutnant. — 20. Zuli bis 230. Oft. 
1888 zum Lehrkurſus bei der Infanterie⸗Schießſchule. — 15. Oklt. 
1889 Hauptmann und Kompagnie » Chef. — 24. März 1890 bis 
18. Septembr 1893 unter Stellung & la suite des Regiments Kom- 
pagnieführer bei ber Unteroffizierfchule Jülich. — 3. April bis 
13. Mai 1891 bei der Infanterie-Schießichule. 

14. September 1893 als Kompagnie-Chef in das Inf.⸗Regt. Nr. 69 
verfegt. — 1. April 1897 in das Infanterie » Regiment Rr. 161 verfegt. — 
37. Januar 1900 als überzähliger Major dem Regt. aggregirt. — 18. April 
1901 als Bataillonstommanbeur in das Inf.⸗egt. Nr. 25 verfekt. 


Drben: 4 Kr se 


648. Franz Chriſtoph Johann Beter Dr. Druffel. 
1882 1808. 


8. Dftober 1848 in Wiedenbrück, Weſtfalen, geboren, katholiſch — 
Bater: Kaufmann, Mutter: Johanna, geb. Schwenger. — Erziehung in der 
Rektoralichule zu Wiedenbrüd, auf dem Gymnaſium zu Warendorf und den 
Univerfitäten Bonn, Berlin, Würzburg und Marburg. — VBerbeirathet mit 
Eliſabeth, geb. Brill. — 11. September 1870 als Unterarzt beim Reſerve⸗ 
Lazareth Landsberg a. d. W. eingetreten. — 1. April 1871 zum Reſerve⸗ 
Lazareth Cottbus verjegt. — 7. Mai 1871 entlafien bebufs Bollendung der 
Staatsprüfung. — 1. März bis 4. Juli 1873 als Einjährig-greim. Arzt zur 
Wbleiftung des Neftes feiner Dienftpflicht beim 2. Garde⸗Regiment z. F. ein⸗ 
gezogen. — 15. Juli 1872 wieder eingeftellt und 25. Auguſt 1872 wieder 
entlaflen. — 24. Oktober 1873 Aififtenzarzt der Reſerve. — 24. Ditober 1876 
Oberarzt ber Referve. — 20. März 1877 als Oberarzt im altiven Sanitäts- 
corps beim Infanterie⸗Regiment Nr. 15 eingeftellt. 

14. Ottober 1883 al3 Stabs⸗ und Bataillonsarzt in das 239. Juf.- 
Regiment verſetzt. 

21. September 1893 als Oberftabdarzt 2. Al. und Regiments⸗Arzt in 
das mfanterie-Regiment Nr. 135 verfeht. — 3. April 1897 Oberflabsarzt 
1. Mlafie. — 25. Januar 1897 in das Inf.⸗Regt. Nr. 13 verfeßt. 

Orden: JpA. 
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649. Dr. Ludwig Kimmle. 


1892— 1893. 


3. Dftober 1860 in Bergzabern, Rheinpfalz, geboren, kath. — Bater: 
Out3befiger, Mutter, Elifabeth, geb. Arbogaft. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
naflum zu Landau und "den Univerfitäten zu Yreiburg i. 8. und München. 
— 1. April 1882 beim Bayeriſchen SMfanterie-Leib-Regiment als Einjährig« 
Freiwilliger eingetreten. — 1. Dt. 1882 zur Reſerve beurlaubt. — 20. Juli 
1886 als Einjährig - Yreimwilliger Arzt behufs Wbleiftung bes Neftes feines 
Militär » Dienftzeit beim Ulanen » Negiment Ar. 15 wieder eingetreten. — 
20 SYannar bis 2. März 1887 zur Dienftleiftung als linterarzt der Referve 
beim Mlanen-Regiment Nr. 15. — 21. Upril 1887 unter Beförberung zum 
Affiftenzarzt im altiven Sanitätscorp3 beim Snfanterie - Regiment Nr. 137 
eingeftellt. — 24. September 1888 in das Telbartillerie - Regiment Nr. 15 
verfegt. — 16. April 1889 Oberarzt. — 24. Juni 1890 in bie etat3mäßige 
Stelle beim Corps⸗Generalarzt des XV. Armee⸗Corps verſetzt. 

21. April 1893 als Stab3- und Bataillons⸗Arzt in das 29. Jnf.⸗ 
Regiment verfebt. 

21. Septbr. 1893 zum GEifenbahn-Regiment Nr. 3 verjegt. — 1. April 
bis 19. Juli 1894 orbinirender Sanitäts - Offizier im Garnijon-Lazareth I 
Berlin. — 19. Inli 1894 bis 14. Februar 1896 zur Cholera Abwehr nad 
Danzig und Tollemit, Weftpr. — 21. April 1895 bis 1. April 1896 orbim. 
Sanitäts - Offizier im Garnifon » Lazareth II Berlin. — 16. November 1899 
unter Beförderung zum Oberftabdarzt 2. Kaffe, vorläufig ohne Batent, als 
Regiments. Arzt zum Eifenbahn-Regiment Nr. 2. — 18. April 1900 Patent. 
— 26. März 191 Oberſtabsarzt 1. Alaſſe. 

Orden: dkdmKr, Rothe Kreugmebaille 3. AI 


650. Oswald Auguftin Sonftantin Eroce. 


1893. 


19. Auguft 1842 in Glatz, Schlefien, geboren, tath. — Water: Upotheler, 
Mutter: Johanna, geb. Kitel. — Erziehung auf der Elementarichule und dem 
Gymnaſium zu Neiße. — Berbeirathet mit Elifabeth, geb. Bielig. — 5. Nov. 
1861 beim Imfanterie-Regiment Nr. 51 eingetreten. — 10. Mat 1862 Bort.- 
Fahnrid. — 10. Ottober 1863 unter Beförderung zum Second-Lientenant in 
das Smfanterie-Regiment Rr. 48 verſetzt. — 1. Dltober 1867 bi3 30. Nov. 
1870 Bataillons-Abjutant. — 80. Ottober 1870 Prem. Lient. — 1. Dezember 
1870 bis 20. November 1871 Regiments-Abjutant. — 80. April 1877 unter 
Beförderung zum Hauptmann und Kompagnie-Ehef in das Yufant.-Regiment 
Rr. 54 verfeht. — 4. Januar 1881 in das mfanterie-Regiment Nr. 42. — 
13. Mai 1886 in das Smfanterie-Regiment Nr. 112. — 15. November 1887 
dem Negiment unter Beförberung zum überzähligen Major aggregirt. — 
10. Auguft 1888 einrangirt. — 232. Mai 1889 unter Gewährung ber Ge⸗ 
bäbrniffe eines Stabsoffizierd dem Regiment aggregirt. — 15. Oftober 1889 
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als Bataillons-Kommanbeur zum Infanterie⸗Regiment Nr. 113. — 25. März 
1893 Oberftlientenant. 
18. April 1893 als etat3mäßiger Stabsoffigier in das 29. Zufant.- 
Regiment verſetzt. 
18. November 1893 in gleidher Eigenichaft ins Jufanterie⸗Regiment 
Nr. 16 verfeht. — 14. Juli 1895 mit Benfion der Abſchied bewilligt. 
Feldzug gegen Defterreich ; gegen Franukreich. 
Belagerungen: 1866 Olmũt, 1870/71 Metz, Mezieres. 
" Schlachten: 1866 Küniggräg, 1870 Solombey-Rouilly, Noſſeville. 
Gefechte: 1866 Trautenau, Tobitichan. 


Orden: es BZL30. 


651. _ Frjedrich Amand Eduard Liehr 2 


tn en ta 1BBN-ISH. f | Rp“ Tas 


5. März 1849 in Sacrow, Brandenburg, geboren, evang. — Bater: 
Königlicher Oberförfter, Mutter: Marie, geb. Pruskowsty. — Erziehung in 
der höheren Stabtichule zu Montjoie und auf der Realichnie I. Ordnung in 
Aachen. — Berbeirathet mit Elifabeth geb. von Sedendorf. — 21. Oftober 
1868 als Avantageur beim Zäger-Bataillon Nr. 8 eingetreten. — 8. Mai 
1869 Bortepee-Fähnrid. — 20. Oktober 1870 für bie Dauer bes mobilen 
Verbältnifies dem 2. Referve-FJäger-Bataillon überwiefen. — 19. Februar bis 
15. März 1875 zum Lebrlurfus bei der Milittär-Schiehfhule. — 1. Dezbr. 
1875 bi3 1. Oftober 1878 Adjutant und unterfuchungsführenber Offizier des 
Zäger-Bataillonz Ar. 8. — 14. Mai 1878 PBremier-Lieutenant. — 16. Rov. 
1880 bis 2. Dezember 1885 Adjutant bei ber Snfpeltion der Jäger und 
Schügen. — 11. November 1884 überzähliger Hauptmann. — 3. Dezember 
1885 Kompagnie⸗Chef und zur Dienftleiftung bei ber Inſpektion ber Jäger 
und Schügen fommandirt. — 15. Juli 1836 dem Rheiniſchen Jäger-Bataillon 
agaregirt. — 8. März 1887 in das Bataillon wieder einrangirt, gleichzeitig 
bis 22. Mai 1889 als Adjutant bei der Inſpeltion der Jäger und Schüßen 
tommanbirt. 

23. Mai 1889 mit Batent v. 11. November 1883 in bas 29. Inf.⸗ 
Regiment verjegt. (6. Komp.) — 17. September 1892 dem Regt. 
unter Beförderung zum überzäbligen Major aggregirt. — 15. Ang. 
1893 in da8 Regiment wieder einrangirt. — 14. September 1898 
Bataillond-Kommandenr (4. Bataillon). 

Feldzug 1870 gegen Frankreich. Einſchließung von Metz. — Schladht 
bei ®ravelotte. 

Orden: sed Diet Ac (für Gravelotte), LHER3 MGrO4 HSEHBa. 

8. Jannar 1894 in Trier geftorben. 
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652. Alexander Mar Edler von Daniels. 
_ 1870 - 1894. 


6. März 1863 in Berlin geboren, kath. — Bater: Obertribunalsrath. 
Mutter: Wilhelmine, geb. von Beilel-Dreppenftaebt. — Erziehung auf dem 
Gymnafium zu Eoblenz und Berlin. — Verbeirathet mit Marie, geborene 
Schaefer. 

28. November 1870 als Preijährig-Freiwilliger in das 29. Inf.⸗ 
Regiment eingetreten. — 9. März 1872 Bortepee-Fähnid. — 
12, Dezember 1872 Second-Lieutenant. — 1. Oltober 1878 bis 
1. März 1879 auf Militär-Turnanftalt. — 8. Juni bis 20. Juli 
1882 zur Erlernung bes Feldpionierdienſtes beim Bionier-Bataillon 
Ar. 8. — 12. Dezember 1882 PBremier-Lieutenant. — 1. April 
1886 bis 1. April 1889 Lanbiwehr-Rompagnieführer in Sigmaringen. 
— 22. März 1889 Hauptmann und Rompagnie-Chef. (2. Komp.) 

13. März 1894 mit ber gefeglichen Penfion und ber Erlaubniß zum 
Tr. der Reg. Uniform m. d. f. V. v. U. ber Abſchied bewilligt, gleichzeitig 
kommiſſariſch zum infpizirenden Offizier der Gendarmerie in ben Yürften- 
thumern WBalded und Pyrmont beftelt. — 4. April 1896 unter Entbindung 
von biefer Stellung und unter Stellung zur Dispofition zum Vezirksoffizier 
bei dem Lanbwehr-Bezirt Gotha ernannt. — 20. Mai 1897 von ber Stellung 
als Vezirksoffizier entbunden und unter Exrtbeilung der Erlaubniß zum Tragen 
der Uniform des Jufanterie⸗Regiments Nr. 29 in bie Kategorie ber mit 
Benfion verabichiebeten Offiziere zurückverſett. 

Feldzug: 1871 gegen Frankreich. 

Drben:  WVK4. — Bruber ſiehe Nr. 475. 

Lebt als Amtmann in Meinerzhaufen, Kreis Altena, Weftfalen. 


653. Hermann Ludwig Mar Hamann. 
1970-15. 


11. Oftober 1851 zu Potsdam geboren, evang. — Vater: Brofeflor, 
Mutter: Glotilde, geb. Haupt. — Erziehung auf der höheren VBürgerfchule 
und dem Gynmaſium zu Potsdam. — Bruder fiehe Nr. 486. — Verbeirathet 
mit Doris, geb. Heder. 
3. April 1870 als Avantageur beim 39. Infanterie-Hegiment ein- 
getreten. — 6. September 1870 Portepee⸗Faͤhnrich. — 9. März 
1873 Second-Lientenant. — 1. März bis 1. Auguſt 1876 zur 
Gentral-Turnanftalt. — 1. Dftober 1878 bis 4. April 1880 Adjut. 
beim Landwehr⸗Vezirkskommando Eoblenz. — 22. März 1881 Br.- 
Lient. — 1. Auguft bis 17. November 1886 zum Lehr⸗ſturſus bei 
der Militär-Schießfchule. — 16. Mai 1888 Hauptmann und Komp.⸗ 
Chef. (10. Komp.) 
21. April 1894 mit PBenfion und ber Regiments-Uniform ber Abichied 
bewilligt. — Durch Verfügung bes Ehefd des Generalſtabs vom 20. Juli 
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1895 als freiwilliger Hilfsarbeiter im Kriegsarchiv des großen Generalſtabs 
beichäftigt. — 25. März, 1899 zur Dispoſition geftellt und dem großen Ge⸗ 
neralftab als penfionirter Offizier zur Verwendung in einer etatsmäßigen 
Gtelle zugetheilt. (Kriegögeichichtliche Wbtheilung II) — 27. Jan. 1900 
Charalter als Major. 

Feldzug 1870/71. 

Einihließung von Metz, Belagerung von Peronne. 

Schlachten: Amiend, an ber Hallue, St. Quentin. 

Gefecht bei Vuchy. 

Orden: cı4 2 (at der Hallue), si 


654. Rudolph Friedrich Auguft Karl Adolph Theodor 
_ Schr. Marichall von Bieberftein. 


18931808. 


13. Inli 1840 in Wiesbaden, Heflen-Nafiau, geboren, evangeliih. — 
Bater: Gutsbeſitzer und Herzoglich Naſſauſcher Kammerberr, Mutter: Marie, 
geb. Yreiin von Bungern. — Erziehung in ben Kadettenhäufern Bensberg 
mb Berlin. — Berbeirathet in erfter Ehe mit Elifabeth, geb. von Welpien, 
in zweiter Ehe mit Zouife, geb. Yreiin von Beaulien-Marconnay. — 1. Febr. 
1868 als Dreijährig- Freiwilliger beim 33. Infanterie (1. Referve-) Regiment 
eingetreten. — 10. Juli 1859 Port.-Fähnrid. — 12. Zuli 1860 Gec.-Lient. 
— 3%. Oktober 1866 Prem.-Lient. — 18. Juni 1869 in das Inf.Regiment 
Nr. 84 verſetzt. — 1. Zanuar 1872 ala Kompagnie-Ehef in das Znf.-Regt. 
Nr. 118 verfegt. — 13. März 1884 unter Beförderung zum über, Major 
in das Inf.Regiment Nr. 130 verfegt. — 23. Mai 1886 Bataillond-Rom- 
mandeur. — 24. März 1890 unter Beförderung zum Oberftlieutenant als 
etatäm. Gtab3offizier ind Ynf.- Regiment Nr. 28 verfept. 

17. Dezember 1892 mit Yührung des 29. Smfanterie - Negiments 
unter Stellung & la suite befielben beauftragt. — 27. Yan. 1898: 
unter Beförderung zum Oberſt zum Kommanbdenr des Regiments 
ernannt. 

14. Mai 1894 ber Abſchied mit der gefetlichen Penſion und der Erl. 
zum Tragen ber Uniform bed Regiments m. db. f. 8. v. U. bewilligt. 

Telbzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräb, 1870/71 Eolombey, Gravelotte, St. Brivat, 
Roifieville, Orleans, Le Mans, 

Gefechte: 1866 Munchengraͤtz, 1870/71 bei Leſſy. 

Einſchließung von Meb. 

Orden: RS S ie L GHVP3a GHMV. 

Lebt in Weilburg a. db. Lahn. 
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655. Herrmann Hugo Franz Theodor Benjamin 
Schr. von Verſchuer. 


1891—1894. 


9. Februar 1873 in Homburg v. db. H., Heffen-Raflau, geboren, evang. 
Bater: Oberftlientenant, Mutter: Wildred, geb. Ehaundlor - Trigge. — Er- 
ziehung auf dem Gymnaſium zu Hannover, im Kabettenhaus Oranienftein, 
auf der Hauptlabetten-Auftalt Groß - Lichterfelde und dem Leibnig-Realgym- 
naflum gu Hannover. 

6. April 1891 als Dreijährig- Freiwilliger beim 239. Inf,-Regiment 
eingetreten. — 17. Rovember 1891 Port.-Fähnrih. — 18. Auguft 
1893 Sec.-Lieutenant. 

14. Mai 1894 in das Füfilier-Megiment Rr. 80 verfjegt. — 18. Juli 
1896 unter Stellung & la suite des Regiments auf 1 Jahr beurlaubt. — 
20. Zuli 1897 ſechs Monate Nachurlaub bewilligt. — 21. April 1897 in das 
Regiment wieber einrangirt. — 8. Dezember 1898 mit der geſetzl. Benflon 
verabfchiebdet. 

6. Dftober 1900 in Holzhauſen bei Pyrmont geftorben. 


666. Richard Günther. 


1898— 1894. 


11. September 1847 in Bremsnitz, Sachfen-Mltenburg, geb., evang. — 
Bater: Pfarrer, Mutter: Alwine, geb. Boigt. — Erziehung auf bem Lycenm 
zu Eifenberg und dem Gymnaſium zu Altenburg. — 6. November 1867 als 
Avantageur beim Inf.-Regiment Nr. 96 eingetreten. — 9. Juni 1868 Bort.- 
Faͤhnrich. — 9. März 1869 Sec.-Lieut. — 18. Januar 1872 bis 26. Sept. 
1873 zum Erjag-Bataillon Jnf.-Regiments Nr. 24 kommandirt. — 30. Sept. 
1875 bis 30. September 1877 Bataillons-Abjutant. — 18. Mai 1876 Brem.- 
Lieutenant. — 20. Februar bis 20. März 1882 zur Gewehrfabrik Spandau 
kommandirt. — 14. März 1886 Hauptmann und Komp.-Ehef. — 30. Gept. 
bis 19. Oktober 1889 zur Militär» Schießichule. — 15. März bis 30. Juni 
1898 zur Militär⸗Schießſchule lommanbdirt. 

17. Oftober 1893 unter Beförderung zum überzähligen Major dem 
29. Inf.Regiment aggregirt. 

16. Juni 1894 als Bataillons- Kommandeur in dad Juf.-Regiment 
Rr. 69 einrangirt. — 14. Dezember 1895 der Abſchied mit Penfion und ber 
Erlaubnig zum Tragen ber Uniform bes Juf.-Regtd. Rr. 96 bewilligt. 

Feldzug 1870/71 gegen Fraukreich. 

Schlachten: Beaumont, Sebau. Belagerung von Paris. 

Orden: 4 sk HSEH3a RER?. 

Lebt in Moda, Sachſen⸗Altenburg. 
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657. Waldemar Karl Adolf Arnold Plehn. 
1990 — 1894. 


9. Juni 1853 in Potsdam, VBrambenburg, geboren, evang. — Bater: 
Geheimer Oberrechnungsrath, Mutter: Marie, geb. Krüger. — Erziehung auf 
dem Gymnaſium zu Botsbam. — 5. April 1873 als Dreijährig- Freiwilliger 
beim Leib - Grenadier - Regiment Rr. 8 eingetreten. — 12. Rovember 1872 
Bort-Fähnrih. — 16. Oltober 1873 Sec.-Lieutenant. — 1. April 1877 bis 
1. Febrnar 1880 Bataillons-Adjutaut. — 1. Auguft 1880 bis 29. April 18823 
bjutant des Bezirlskommandos Frankfurt a./Oder. — 30. April 1882 bis 
15. Juli 1886 Regiments-Adjutant. — 23. Auguft 1883 Brem.-Lientenant. 
— 15. Juli 1886 bis 24. März 18% Wbjutant der 23. YufanterioBrigabe. 
— 21, Juli bis 6. Auguft 1887 zur Generalftabsreife VI. Armee Korps. — 
19. September 1888 & la suite des Snfanterie-Negiments Nr. 30 geftellt. — 
13. Dezember 1888 überzähliger Hauptmann. 

24. März 1890 ala KRompagnie- Ehef in das 29. Juf.- Regiment 
verſetzt (6. Kompagnie). 

16. Juni 1894 in das SMmfanterie-Regiment Rr. 78 verfegt (mit Pat. 
vom 23. Dez. 1886). — 18. Yımi 1895 unter Beförderung zum überzäbligen 
Major dem Regiment aggregirt. — 16. Juni 1896 als Vataillons Kom- 
mandenr in das Kaiſer Franz Garde⸗Grenadier⸗Rtegiment Nr. 2 einrangirt. 
— 22. März 1897 in das Garbe-Grenadier-Regiment Nr. 5 verfept. 

Orden: 4. 

15. Januar 1898 in Folge Sturges vom Pferde geftorben. 


658. Karl Georg Antoine Fritz Auguft Ludwig 
m Daniel Frant. 


- 181—18%. 


25. Juni 1872 in Eſchweiler⸗Pumpchen, Rheinprovinz, geboren, evang. 
— Bater: Fabrikbefiger, Mutter: Lucie, geb. Herman. — Erziehung auf beu 
Symmaſien zu Boun, Diez und Kaſſel. 
5. Ottober 1891 ald Dreijährig-yreimilliger beim 29. Infanterie- 
Regiment eingetreten. — 17. Mai 1892 Yähnrid. — 27. Jannar 
1898 Leutnant. 
31. Juli 1894 in das Smfanterie-Regiment Rr. 65 verjegt. — 1. Jan. 
bis 30. Auguft 1897 Bataillons - Abjutant. — 1. September 1897 ab auf 
1 Jahr zur Dienftleiftung beim Hufaren » Regiment Nr. 9 Iommanbirt. — 
10. September 1898 in das Hufaren-Regiment Rr. 9 verjegt. — 1. Juli 1901 
auf 1 Jahr zur Botidhaft in Baris kommandirt. 
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659. Siegfried Friedrih Karl Rudolph Valentin 
Propen. 


1886—1894. 


22. Dezember 1867 in Anklam, Bommern, geboren, evangeliih. — 
Bater: ald PBrem.-Lieut. 1870 beim Inf.» Regiment Nr. 87 gefallen, Mutter: 
Hermine, geb. v. Schüg. — Erziehung auf der Elementarſchule zu Anklam, 
der NRealichule in Kafjel und im Kadetten⸗Corps. 

18. März 1886 als char. Fähnrich dem 29. Inf.Regiment über- 
wiejen. — 16. Oftober 1886 Fähnr. — 17. Sept. 1887 Leutnant. 
— 1. Smi bis 28. Juni 1891 bei der Gewehrfabrik Erfurt. — 
1. Zuni bis 28. Juni 1892 zur Erlernung des Feld-Pionierdienftes 
beim Bionier-Bataillon Nr. 8. — 1. Oft. 1892 bis 30. Sept. 1893 
zur Dienftleiftung beim Bionier-Bataillon Ar. 8. — 25. Aug. bis 
10. September 1893 Bataillond-Mdjutant bei der Reſerve⸗Infant.⸗ 
Brigade VIIL Armee⸗Corps. 

27. Oktober 1894 unter Beförderung zum Oberleutnant in das Inf. 
Regiment Nr. 98 verjegt. — 1. April 1897 in das Inf. Regiment Nr. 173 
verjegt. — 30. September 1898 bis 26. September 1899 beim Lehr-Infant.- 
Bataillon. 

Orden: ht 


660. Karl Theodor Zimmermann. 


1891—18M. 


19. Sept. 1855 in Hamm, Weftfalen, geboren, evangeliih. — Bater: 
Oberftabsarzt, Diutter: da, geb. Rapp. — Erziehung auf der Vorbereitungs⸗ 
fäule und dem Gymnaſium zu Danzig, fowie in den Cadettenhäuſern Eulm, 
Bensberg, Berlin. — VBerheirathet mit Emmy, geb. Irgahn. — 19. Upril 
1873 als dar. Port.⸗Fahnrich dem 56. Inf.⸗Regt. überwielen. — 15. San. 
1874 Port.⸗Faͤhnrich. — 15. Oltober 1874 Gec.-Lient. — 1. Oktober 1879 
bis 28. Yebruar 1880 zur Gentral-Turnanftalt. — 15. Mai 1880 bis 1. Oft. 
1882 Bataillond-Abjutant. — 1. Oltober 1882 bis 23. Juli 1885 zur Kriegs» 
alabemie. — (Während diefer Zeit vom 1. Yuli bis 30. Septbr. 1883 zur 
Dienftleiftung beim Hufaren-Regiment Nr. 11.) — 12. Juli 1884 Bremier- 
Lieutenant. — 22. März 1887 als Erzieher zur Hanptladettenanftalt kom⸗ 
manbirt. — 1. April 1888 unter Stellung & la suite de3 Regiments zum 
Kadettenhaufe in Dranienftein als Militär-lehrer fommandirt. — 21. Sept. 
1889 Hauptmann, vorläufig ohne Patent. — 24. März 1890 Batent. 

1. April 1891 als Kompagnie-Chef in das 29. Inf.⸗Regt verjegt 
(8. Rompagnie). 

15. November 1894 mit Benfion nebft Ausficht auf Anftellung im 
Sivildienft und Erlaubniß zum Tragen der Regimentd-Uniform der Abjchied 
bewilligt. 

Iſt Studienfonds-Brocurator in Paderborn. 


Melchers, Das Offisiertoerps des Iuf. gt. von Horn. 29 
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661. Karl Ludwig Molbenhamer. 
— 1005-1008. 


7. Inli 1865 in Trier, Rheinprovinz, geboren, evangeliſch. — Vater: 
Hauptmann im Füfilier-Regiment Nr. 40 (bei Hühmermwafler gefallen), Mutter: 
Rouije, geb. von Podſcharly. — Erziehung auf ber Elementarjchule und Real. 
ſchule zu Trier, dem Kadettenhauſe Oranienftein und ber Hauptlabetienanftalt 
zu Groß-Lichterfelde. — Berbeirathet mit Martha, geb. Adermann. 

14. April 1885 als dharalterifirter Faäͤhnrich dem 39. Regt. über- 
wiefen. — 12. Dezember 1886 Faͤhnrich. — 18. September 1886 
Leutnant. — 1. Oltober 1891 bis 29. Yebruar 1892 zur Militär- 
Turmanfalt. — 1. April 1892 bis 1. April 1894 als Kompagnie- 
offizier zur Unteroffiziervorfchule Neubreiſach. — 14. Sept. 1893 
Oberleutnant. 

17. November 1894 in das Iufanteriesfegiment Nr. 58 verfegt. — 
15. Juni 1898 in da3 Infanterie⸗Regiment Nr. 161 verfegt. — 20. Juli 
bis 23, Auguft 1899 zur Infanterie-Schießfchule. — 23. März 1901 über- 
zähliger Hauptmann. — 19. September 1901 ala Kompagnie-Ghef in das 
Anfanterie-Regiment Nr. 173 verfegt. 


662. Dr. Georg Hermann Barkey. 


1869169. 


5. Januar 1863 in Köln a. Rh. geboren, evang. — Bater: Eifen- 
babnbdetriebs-Sefretär, Mutter: Charlotte, geb. Kühne. — Erziehung auf bem 
Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſtum zu Köin und ben Univerfitäten zu Greifäwalb 
und Bonn. — 1. April 1834 ald Einjährig- Freiwilliger in das Infanterie 
Regiment Nr. 28 eingetreten. — 15. Juli 1887 Einjäheig-Yreiwilliger Arzt. 
— 15. Januar 1888 Unterarzt der Reſerve. — 20. Mai bis 30. Juni 1889 
zur Uebung beim Süraffier-Negiment Nr. 8 — 21. Auguſt 1889 Wffiftenz- 
Arzt 2. Klafle der Reſerve. 

26. November 1889 im altiven Sanitätslorps mit Patent von 
diefem Tage beim 29. Regt. angeftellt. — 1. Juni 1892 Aſſiſtenz⸗ 
Arzt 1. Klaſſe. 

22. Dezember 1894 ald Gtabs- und Bataillond-Arzt zum Inf.⸗Negt. 
Mr. 187 verfegt. — 1896 mit Penſion ausgefchieden. 

Orden: 4. 


663, Dr. Georg Wilhelm Dedolph. 
1898-1895. 


26. Dezember 1860 zu Hofgeismar, Heflen, geboren, evang. — Bater: 
Poftmeifter und Gutsbefiger, Mutter: Wilhelmine, geb. Möller. — Erziehung 
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auf dem Gymnaflum Sycenm Fridericianum zu Kaflel und bem mebicinifch- 
chirurgiſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut. — 1. April 1880 als Einjährig- 
Srewilliger beim Staifer-Ulegander-Barbe-@renadier-Regiment Nr. 1 einge- 

— 1. Dltober 1880 zur Reſerve entlafien. — 15. März 1884 zum 
Doctr promovirt. — 22. April 1885 approbirt. — 15. März 1884 beiufs 
Ableiftung des Nefted der Dienftpflicht wieder eingetreten unb als linterarzt 
dem Infanterie⸗Regiment Nr. 14 überwiefen. — 30. Juli 1885 unter Ber- 
fegung zum Bragoner-Regiment Nr. 5 zum Affiftenzarzt ernannt. — 8. Nov. 
1887 Oberarzt. — 29. Juli 1890 unter Berjegung zum Säger-Bataillen 
Nr. 1 zum Stab und Bataillons-Arzt beförbert. 

21. September 1893 zum 29. Inf.⸗Regt. verjegt. (2. Bataillon.) 

33. Febr. 1895 in das Füfilier-Regiment Rr. 40 verjegt. — 18. Sept. 
1899 unter Beförderung zum Oberſtabsarzt in das Ulanen⸗Regiment Nr. 18. 
— 9. Juli 1900 als Chefarzt zum Felbdlazareth 3 des Dftafiatiihen Expe⸗ 
ditionstorps verjegt. — 16. Juni 1901 aus dem Dftafiatifchen Expeditions⸗ 
korps ausgefchieden und mit Anmeifung des Standortes Mey & la suite des 
Sanitätslorp8 angeftellt. 

28. Juni 1901 in Bonn geftorben. 


664. Karl Auguft Eduard Exner. 


1888 -188. 


18. Januar 1851 in Bunzlau, Schlefien, geboren, evangel. — Bater: 
Kaufmann, Mutter: Sharlotte, geb. Winde. — Erziehung auf ber Bürger- 
ſchule zu Bunzlau. — Verheirathet nit Marie, geb. Offermann. — 16. Sept. 
1871 beim Hufaren-Regiment Nr. 7 eingetreten. — 16. September 1875 
etatämäßiger Bablmeifter-Wipirant. — 17. September 1876 zum Inf. Negt. 
Nr. 66. — 1. April 1881 zum Huſaren⸗Regiment Nr. 9. — 6. November 
1889 unter Beförderung zum Bahlmeifter zum 30. Infanterie⸗Regiment. — 
1. Oftober 1890 zum Smfanterie-Regiment Nr. 146. 

1. Dezember 1893 zum 29. JIufanterie-Regiment verjebt. 

1. März 1896 zum Hufaren-Regiment Nr. 9 verjegt. 

Orden: EWI2 HSH3b. 


665. Hans Koch. 


10081898. 


18. Auguft 1863 in Blaue a. d. H, Brandenburg, geboren, evang. — 
Bater: Rentner, Diutter: Yrieberite, geb. Parthey. — Erziehung in ber Ele- 
mentarjchule zu Blaue, dem Gymnaſium zn Brandenburg unb den Kadetten⸗ 
bäufern zu Ploen und Broß-Richterfelde. — 14. April 1883 als Second⸗ 
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Lieutenant dem Füfilier-Negiment Ar. 90 überwieſen. — 1. Oltober 1886 
bis 28. Februar 1887 zum Lehrkurſus der Militär-Turnanftalt. — 1. Ottober 
1888 bis 1. Februar 1892 Bataillons⸗Adjutant. — 16. Januar 1892 Br.- 
Lient. — Bom 1. Februar 1892 ab zur Dienflleiftung bei der Militär⸗In⸗ 
tendantur IV. Armeekorps tommanbdirt. 
14. September 1893 unter Belafiung in diefem Kommando in das 
29. Infanterie-Regiment verfegt. 

28. März 1895 unter Belafiung in feinem Kommando zum 28. Jnf.- 
Regiment. — 29. April 1895 ausgeichieden und zur Lanbwehr-Infanterie 
1. Aufgebot3 übergetreten. — 30. April 1895 zum etatSmäßigen SIntendantur- 
Aſſeſſor bei der Intendantur II. Armeelorpd emannt. — 22. März 1898 
zum Hanptmann der Lanbwehr-Infanterie 1. Aufgebots befördert. -- 1. Dit. 
1898 Vorfiand der SIntendantur der 3. Divifion. — 10. Auguſt 1899 In⸗ 
tendanturrath. 


666. Dr. Karl Peter Wilhelm Eduard Schellmann. 


1888—1895. 


30. Oktober 1839 in Birſtein, Heſſen⸗Rafſau, geboren, evang. — Bater: 
Kammerratb, Diutter: Meta, geb. Lade. — Erziehung auf ber Realfchule zu 
Dffenbadh, dem Gymnaſium zu Büdingen und ben Univerfitäten Gießen, Brag, 
Würzburg und Wien. — Verheirathet mit Johannette. geb. Schramm. — 
Am 21. Juni 1866 ald Militärarzt auf Kriegsdauer im Großberzoglich 
Heſſiſchen 2. Imfanterie-Regiment eingetreten. — 1. Oktober 1866 aus dem 
Milttärdienft verabichiedet. — 1. Mai 1868 als Acceſſiſt bei der Militär- 
trankenanftalt Offenbach mit den Funktionen eines Affiftenzarztes beim 1. Batl. 
Großh. Heil. 2. Infanterie-Regiments angeftellt. — 25. Oftober 1868 ala 
Alfiftenzarzt zum Großherzoglich Heffiiden 2. Jäger⸗Bataillon. — 21. Zuli 
1871 zum Großherzoglich Heifiihen 3. Infant.-Regiment verjegt. — 1. Jan. 
1872 als Aififtenzarzt in das preuß. Sanitätskorps übernommen. — 19. Febr. 
1872 im 3. Großh. Hefl. Infanterie-Regiment Nr. 117. — 21. Sept. 1872 
in das Infanterie Regiment Nr. 118. — 26. Dfltober 1873 Oberarzt. — 
24. Februar 1876 als Stabsarzt und Bataillonsarzt zum SIufant. Regiment 
Nr. 88. — 21. November 1878 zum Leib-Füfilier-Bataillon Inf.⸗Regiments 
Nr. 118. 

4. Auguft 1888 unter Beförderung zum Oberftabsarzt 2. Sllafie 
ald Regimentsarzt in das 29. Infanterie⸗Regiment verjegt. — 
21. September 1893 Oberftabsarzt 1. Klaſſe. 

18. April 1895 in da3 Smfanterie-Regiment Ar. 87 verfekt. 

Feldzüge: 1866 gegen Preußeu. 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen, Einjchließungen pp.: Metz, Thionville, Diontmeby, Me- 
zieres. 

Schlachten: Gravelotte⸗St. Privat, Gefecht bei Chaffois. 

Orden: t*24, Wer a HP3a HSK. 


— 43 — 


667. Adolph Paul Karl Pagenftecher. 


1869-1895. 


15. Januar 1846 in Köln a. Rhein geboren, evang — Bater: Ge- 
nerallieutenant, Mutter: Karoline, geb. Bü. — Erziehung auf ber höheren 
Bürgerfchule zu Minden und auf ben Gymnaſien zu Minden, Köln und 
Coblenz. — Berheirathet' mit Karoline, geb. von Bauer. (Bater fiehe Rr. 512.) 
— 1. April 1863 ald Dreijährig- Freiwilliger beim Pionier-Bataillon Nr. 8 
eingetreten. — 13. Januar 1864 Bortepee-Fähnrid. — 1. November 1864 
als außeretatämäßiger Second-Lieutenant zur 3. Ingenieur⸗Inſpektion ver- 
jest. — 29. Juni bis 1. Rovember 1866 bei der Erfag-Rompagnie 7. Bion.- 
Bataillond. — 3. September 1867 Ingenieuroffizier. 

6. Februar 1869 in das 29. Infant «Regiment verjegt. — 1. Olt. 
1869 bis 19. Aug. 1870 Adjutant bes 2. Bataillons. — 20. Ang. 
1870 bis 16. Ottober 1873 Regiments-Adjutant. — 18. Oltober 
1871 PBremier-Lieutenant. — 17. Oftober 1873 bis 1. Mai 1875 
Adjutant der 29. Imfanterie-Brigabe. — 15. bis 29. September 
1874 zur Generalftabsübungäreife beim VIII. Armeelorps. — 1. Mai 
18756 auf 1 Jahr zur Dienftleiftung beim großen @eneralftabe 
tommandirt. — 18. Mai 1876 überzähliger Hauptmann. — 10. Febr. 
1877 Kompagnie-Ehef (3. Kompagnie). — 15. Anguſt 1882 unter 
Etellung & la suite des Regiments als Kompagnieführer zur Un- 
teroffizierfchule Ettlingen fommandirt. — 18. November 18836 mit 
Batent vom 18. November 1875 ala Kompagnie⸗Chef in das Re- 
giment wieder einrangirt. (7. Komp.) — 16. Juli 1887 überzähl. 
Major. — 2. bid 17. Juli 1888 zur Generalktabsübungsreije 
VIII Armeelorps. — 2. Auguft 1888 Kommandent bes 2. Batls. 
— 18. Dezember 1890 unter Etellung & la suite bed Regiments 
Kommandeur der Unteroffigierfchule Ettlingen. — 27. Jan. 1893 
DOberftlieutenant. 

13. Mai 18956 als etatsmäßiger Stabsoffizier in das Inf.-Regiment 
Rr. 136 verfept. — 14. Juli 1896 Oberfi. — 18. Oftober 1895 Komman- 
deur dieſes Regiments. — 17. Dezember 1898 unter Gtellung & la suite bes 
Regiments mit der Führung ber 1. Imfant.-Brigabe beanftragt. — 27. Yan. 
1899 unter Beförderung zum Generalmajor Kommandeur biefer Brigabe. 

Feldzüge: 1866 bei der Main⸗Armee, 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen pp.: Unternehmung gegen Biebenbofen, Einſchließnug 
von Met, Belagerung von Peronne. 

Schlachten: Sravelotte, Amiens, an der Hallue, St. Quentin. 

Gefechte: Bosc le Harb und Buchy. 

Orden: Zs fe E (für Grabelotte), Hi BZIamE BMV2b. 

9. Mai 1900 in Königsberg geftorben. 
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> Karl Reinhold Alfred Huge Schmidt. 


189418985. 


27. Auguſt 1848 in Ober-Wellerdborf, Brandenburg, geboren, evang. 
— Bater: Rittergutsbefiper, Mutter: Amalie, geb. Jaurſch. — Erziehung 
auf dem Gumnaſum zu Goran. — 10 Rovember 1867 beim Inf.⸗egiment 
Nr. 59 eingetreten. — 10. Yung. 1868 Fühnrid. — 12. Ung. 1869 Leutuant. 
— 11. Februar bis 25. Februar 1875 Kompagnie-Dffigier bei ber Unter- 
offizierſchule Julich. — 1. Yebruar 1876 bis 30. April 1877 Xbjutant beim 
Bezirkstommando Oſtrowo. — 18. Mai 1876 Oberleutnant. — 6. Mai 1880 
bis 18. Januar 1881 zur Dienftleifung beim Yeflungsgefängnik Köln. — 
13. Mai 1880 dem Regiment aggregirt. — 18. Januar 1881 Vorſtand bes 
Teftungsgefängnifies Glogau. — 16. Auguft 1888 Hauptmann. — 18. De. 
1887 als Kompagnie-Ehef in das Infanterie Regiment Nr. 118 verfegt. — 
28, Oktober bis 13. November 1889 zum Lehrkurſus zur Infanterie⸗Schieß⸗ 
ſchule. — 27. Zannar 1893 unter Beförderung zum überzähligen Major bem 
Regiment aggregirt. 

27. Januar 1894 als Bataillons-KRommandenr in das 39. Jufant.⸗ 
Regiment verfekt. (4. Bataillon.) 

18. Mat 1895 unter Gtelung zur Dispofition mit ber gefeglichen 
Benfion zum Kommandeur des Landwehr⸗Bezirks St. Wenbel ernaunt. — 
18. Auguft 1899 Gharalter als Oberftleutnant. 

Felbzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Einſchließung und Belagerung von Paris. 

Schlachten: Wörth, Sedan, am Mont Balerien (in leterer durch 
Gtreifſchuß über dem linken Knie leicht vermunbet). 

Gefecht bei Weißenburg, Avantgarbengefecht bei Stunne, Gefecht am 
Mont Mesiy, Moantgardengefecht bei La range Dame Rofe, Gefecht bei 
Petit Bicktre und Chatillon. 

Ansfallgefechte bei La Malmaifon am 21. Oktober, bei Garches und 
La Malmaifon am 29. November. 

Orben: 4 2 se HP3a OV3a. 


669. Anton Bincenz Aichmayr. 
” 1868-1898, 


16, Juni 1860 in Münden, Bayern, geboren, katholiſch. — Bater: 
Brivatier, Mutter: Maria, geb. KellertShover. — Erziehung auf bem Gym⸗ 
nafium und dem KAabettencorps zu München, ſowie auf dem Polytechnikum zu 
Gtuttgart. — Verheirathet mit Rofa, geb. von Staff-Rei 

15. Mai 1882 als Avantageur beim 29. Inf. ‚Regiment eingetreten. 
— 12. Dezember 1882 Fahnrich. — 12. Yebruar 1884 Beutuant. 
— 19. September 1888 unter Stellung & la suite bed Regiments 
anf 1 Zahr beurlaubt. — 16. Auguſt 1889 wieder einrangirt. — 
18. Auguſt 1892 Oberleutnant. 
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12. September 1895 als Dalbinvälide mit Venſion ausgeſchieden und 
zu den Offizieren der Landwehr - Infanterie 2. Aufgebots übergetreten. — 
18. Auguſt 1896 unter Gtellung zur Dispofition mit Penfion zum Bezirtd« 
Dffigier bei dem Sanbwehr-Bezirt IL Altona (Gegeberg) ernannt. — 24. Mai 
1898 zum Laudwehr · Sezirk Saargemänd verfegt. — 8. Oktober 1898 Char. 
als Hauptmann. — 15. Juni 1899 Patent erhalten. — 17. Oltober 1899 
unter Enthebung von ber Stellung als Bezirks-Offizier und unter Ertheilung 
der Ausficht auf Anftellung in ber Genbarmerie und ber Uniform bed Inf. 
Regiments Rr. 29 der Abſchied bewilligt. — 15. Dezember 1900 ald Haupt- 
mann mit feinem Patent in ber 9. Gendarmerie ⸗Vrigade angeftellt. 


670. Friedrich Ferdinand Louis Adolf Karl Sachſenberg. 
1898—1895. 


28. November 1873 zu Roklau, Anhalt, geboren, evang. — Bater: 
Sabrikhefiger und Geheimer Kommerzienrath, Mutter: Lonife, geb. Böhme. — 
Erziegung auf ber Vürgerſchule zu Roßlau und dem Gymnaſium und Real- 
gymnafium zu Defjau. 

8. Oftober 1893 beim 29. Infanterie-Regiment eingetreten. — 
14. Mai 1894 Port.- wich. — 27. Yannar 1895 Gecond-Lieut. 
— 12. September 1895 Abſchied bewilligt. 

Denmähft Maturitätdegamen für Gymnaſium in Berlin. Gtubirt 

Medizin. 


671. Dr. Richard Friedrich Wilhelm Kulde. 


1893-1896. 


1. Januar 1863 in Rahdorf, Brandenburg, geboren, evangeliih. — 
Bater: Kaufmann, Mutter: Hermine, geborene Seiler. — Erziehung auf dem 
Symnafium zu Deſſau umd zu Guben, fowie bem mebiziniih-dirurgiichen 
Friedrich · Wilhelmsinftitut. — Verheirathet mit Margarethe, geb. Scupin. — 

1. April 1883 als Einjährig-Sreimilliger in dad Garde · Füſilier · Negiment ein- 
getreten. — 1. Oftober 1883 zur Reſerve entlafien. — 15. Februar 1887 als 
Unterarzt in das Infanterie-Regimen 
1889 als Affiftenzarzt zum SImfanterti 
zur Sauptladettenanftalt Groß-Lichter 

21. Geptember 1893 Stabi 


24. September 1895 ala Abth 
— 3. Februar 1897 zum Zeld-Artil 
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672. Herrmann Alfred Edmund Auguſtin. 


_ 1893-1886, 


4. Juni 1846 in Lübben, Brandenburg, geboren, evang. — Bater: 
Kreißgerichtöratb, Mutter: Amalie, geb. Tiebel. — Erziehung auf dem Bäba- 
gogium zu Züllichau und dem Gymnaſium zu Guben — 8. SYannar 1866 
als Dreijährig-reimilliger beim Infanterie-Regiment Ar. 18 eingetreten. — 
11. Oftober 1865 Faͤhnrich. — 12. Juli 1866 Leutnant. — 30. Dltober 1866 
in das Infanterie⸗Regiment Rr. 83 verfegt. — 1. Juni bis 26. Juli 1868 
zur Erlernung des Feld + Pionierdienftes zum Pionier »- Bataillon Nr. 11. — 
1. Dezember 1868 bis 30. November 1872 Bataillons-Abintant. — 16. Nov. 
1871 Oberleutnant. — 1. Dezember 18723 bis 31. Oktober 1876 Regiments 
Adjutant. — W. September bis 15. Dftober 1875 zur @eneralftabsreiie 11. 
Urmee-Eorpe. — 18. März 1880 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 
13. November 1884 mit Batent vom 18. März 1879 in das Inf.⸗Regiment 
Rr. 57 verfeßt. — 1. Rovember 1887 zum Kabettenhaufe Wahlftatt verfept. 
— 19. November 1889 unter Beförderung zum Major zum Kommandeur 
des Kadettenhauſes Eulm ernannt. 

8. September 1893 als Bataillon&-Kommandeur in das 29. Inf. 
Regiment verſetzt (8. Bataillon). 

18. Oftober 1895 unter Beförderung zum Oberftleutuant zum Stabe 
bes Infanterie⸗Regiments Nr. 69 verfegt. — 20. Mai bis 2. Juni 1897 zur 
Infanterie⸗Schießſchule. — 1. Mai 1898 unter Beförderung zum Oberft zur 
Vertretung des ablommandirten Regimentslommandeurs de3 Inf.Regiments 
Nr. 25 tommanbirt. — 15. Juni 1898 Kommandeur dieſes Regiments. — 
18. Mai 1901 unter Belaſſung feiner bisherigen Uniform zum Kommandanten 
von Küftrin ernannt. — 7. Zuli 1901 Eharalter als Generalmajor. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870 gegen Frankreich. 

Schlachten: 1866 Königgräg, 1870 Wörth. 

Gefechte: 1866 Gitſchin, 1870 Treffen bei Weißenburg, Erflürmung 
ven Chäteaudun, Einnahme von Chartres. 

Orden: I3 EG se BZ2b LH3 WV2 LEK4 NgL4 SW3a. 


418. Hans Dietrich Georg Frhr. von Zedlitz 
und Neukirch. 


1803 1006. 


15. April 1861 in Piſchtowitz, Schleſien, geboren, evang. — Vater: 
Landſchaftsdirektor und Major a. D., Mutter: Florentine, geb. v. Falken⸗ 
hauſen. — Erziehung auf dem Ghimaſium zu Glatz. — 11. Mai 1869 als 
Dreijährig ⸗ Freiwilliger in das 1. Garde⸗Regiment zu Fuß eingetreten. — 
9. Dezember 1869 Fähnrich. — 16. September 1870 Leutnant. — 4. Inni 
bis 30. Juli 1877 zur Erlernung des Felbpionierbienftes zum Sarbe-Bionier- 
Bataillon. — 29. Mai 1878 Oberleutnant. — 1. Dez. 1879 bis 80. Novbr. 
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1880 zur Dienftleiftung beim Käraffier-Hegiment Nr. 1. — 11. Dez. 1880 
unter Stellung & la suite des Regiments ein einjähriger Urlaub bewilligt. 
— 1. April 1881 in das Grenabier-Regiment Nr. 11 einrangirt. — 12. Nov. 
1885 unter Stellung & la suite bed Regiments ein einjähriger Urlaub be- 
willigt. — 13. November 1886 in das Zuf.-Regiment Nr. 113 einrangirt. — 
22. März 1887 Hauptmann und Kompagnie-Ghef. — 23. Dit. bis 13. Nov. 
1889 zum Snformationd-Kurfus bei der Militär« Schießſchule. — 1. April 
1890 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 142 verjept. 
17. September 1892 in das 29. Regiment verfegt (9. Kompagnie, 
8. Januar 1895 13. Kompagnie). — 1. April 1895 unter Stellung 
à la suite bes Negiments zur Dienftleiftung beim Belleibungsamt 
VII. Armee⸗Corps lommanbirt. 
18. Oftober 1895 ala Mitglied zu dieſem Belleibungsamt verjegt. — 
14. November 1895 Charakter ald Major. — 4. April 1896 Mitglied bes 
Belleidungsamtes VII. Armee Corps. — 17. April 1897 ala Mitglied zum 
Bekleidungsamt II. Armee⸗Corps. — 8. Dftober 1898 ımter Verleihung eines 
Batents feines Dienftgrades zum Stabsoffizier b. Belleidungsamt II. Armee- 
Corps ernaunt. — 22. Zuli 1900 in gleicher Eigenichaft zum Bekleidungs⸗ 
amt V. Armee-Eorps. — 18. Auguft 1901 zum Borftand dieſes Bekleidungs⸗ 
amtes ernannt. 
1866 mährenb des Feldzuges der freiwilligen Krankenpflege gewidmet. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich: Einſchließung und Belagerung 
von Paris. 
Schlachten bei Gravelotte, Beaumont, Seban. Wusfallgefecht bei 
Staind und Epinai und Gefecht bei Stainz. 
Orden: 4 2 (für Ausfallgefecht bei Stainz u. Epinai) A HSH3. 


> Ernft Auguft Johann Wagner. 


1872 -1895. 


16. Juni 1854 in Lüneburg, Haunover, geboren, evang. — Bater: 
Baurath, Mutter: Dorothea, geb. Giefſelmann. — Erziehung auf ber höheren 
Dürgerfchule zu Harburg und dem Domgymnafium zu Verden. — Berbeirathet 
mit Bauline, geb. Sauvin. 

9. Dezember 1872 als Dreijährig-Sreiwilliger beim 39. Jufanterie⸗ 
Negiment eingetreten. — 12. Zuli 1873 Faͤhnrich. — 15. Dftober 
1874 Leutnant. — 1. Oftober 1880 bi3 15. Dftober 1885 Abjutant 
und unterfuchungsführender Offizier des I. Bataillons. — 14. Febr. 
1885 Oberleutnant. — 1. April 1887 bis 18. Oftober 1889 Regts.- 
Adintant. — 15. Dit. 1888 übergähliger Hauptmann. — 24. März 
1890 Kompagnie-Ehef (11., 17. September 1892 1. Kompagnie). 
— 18, September bid 4. Oftober 1898 zur Generalftabsübungs« 
reife VIII. Urmee-Gorps. 

14. November 1895 zum Inf.⸗Regiment Nr. 13% veriegt, mit Patent 
vom 24. Dezember 1887. — 23. März 1897 überzähliger Major unb dem 
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Negiment aggregirt. — 17. Dezember 1898 als Bataillons - Kommandeur in 
das Yufanterie-Regiment Nr. 138 verjegt. — 30. Sept. bis 5. Dftober 1899 
zur Generalftabsäbungsreife XV. Armee⸗Corps. 

Orden: du . 


675. Felix von Moſch 


1870-1896. 


18. Februar 1853 in Graudenz, Weſtpreußen, geboren, evangeliih. — 
Vater: Oberfllieutenant, Mutter: Johanna, geb. v. Ratte. — Erziehung in 
den Rabettenhäufern zn Bensberg, Botsdam und Berlin. — Berbeirathet mit 
Louiſe, geb. Kamp. 

2. Auguſt 1870 als Fähnric dem 29. Infanterie⸗Regiment über- 
wiefen. — 3. Dezember 1870 Lentnant. — 4. Juni bis 30. Juli 
1878 zur Erlernung bes Yelbpionterbienftes beim Bionier-Batl. 8. 
— 1. Ottober 1878 bis 1. Oltober 1875 Adjutant des 2. Batls. 
(Coblenz) 3. Rheiniſchen Vandwehr⸗Regiments Rr. 29. — 17. März 
1876 bi3 30. September 1878 Abjutant uud unterfudgungsführender 
Offizier des 1. Bataillond. — 1. Ottober 1878 bis 30. September 
1879 Kompagnie-DOffizier bei der Unteroffizier-Schule Biebrih. — 
12. Juli 1879 Oberleutnant. — 1. Dit. 1879 bis 30. Gept. 1881 
in gleicher Eigenfchaft bei ber Unteroffigier-Schule Marienwerder. 
— 1. Oftober 1881 bis 31. März 1888 Lanbwehr-Kompaguiefäbrer 
im Sigmaringen. — 1. Juli 1888 bis 25. Nov. 1888 Regiments- 
Adjutant. — 11. Dezember 1886 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef 
(9. Kompagnie, fpäter 6. und 14. Kompagnie). — 13. Mai 1896 
unter Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment aggreg. 

18. April 1896 dem Inf. Regiment Nr. 88 aggregirt. — 16. Juni 1896 
als Bataillons-Kommanbenr in das Regiment einrangirt — 16. März bis 
28. März 1899 bei der Infanterie - Schießichule. — 18. April 1901 mit ber 
Uniforn des Inf.Regiments Nr. 88 vn Dispofition geftellt. — 19. Sept. 
101 Kommanbenr bes Lanbmehrbezirts Wi 

Felbzug 1870/71 gegen Franukreich: Einfchließung von Me. 

Schlacht bei Amiens, an der Hallne, Gefecht bei Bosc le Hard uud Vuchy. 

DOrben: SEA 2 (für bie Schlacht an ber Hallue) ke JA. 

Su der Schlaht an ber Hallue durch Streifſchuß am Kinn leicht 
verwundet. 


676. Dr. Paul Eduard Auguft Kleinjchmidt. 


18951396. 
10. April 1869 in Berlin geboren, evang. — Bater: WBureaubdireftor 
im Abgeordnetenhanſe, Mutter: Emma, geb. HOhimann. — Grziehung auf dem 


Luiſenſtüdtiſchen und dem Sutfengymmafkum zu Berlin und dem mebigintidh- 
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chirurgiſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut. — 1. April 1889 beim Garde⸗ 
Fuſilier⸗Regiment eingetreten. — 1. Okltober 1889 als Lazarethgehülfe zur 
Neſerve entlaffen. — 15. Februar 1893 als Unterarzt beim Infant⸗Regiment 
Ar. 38 angeftellt. 

36. Yan. 1895 unter Beförderung zum Affiftenzarzt in das Inf.⸗ 

Regt. Nr. 29 verjekt. 

24. April 1896 zum Barbe-Bionier-Bataillon verfegt. — 30. Sept. 

1897 Oberarzt. — 17. Ottober 1899 als Stabs- und Bataillonsarzt zum 
Infanterie⸗Regiment Nr. 83 verjegt. 


677. Friedrich Rudolph Schmidt 
1867 —1896. 


25. Dftober 1885 in Wehlau, Oftpreußen, geboren, evang. — Bater: 
Amt3waditmeifter, Mutter: Barbara, geb. Hoffmann. — Erziehung auf der 
Healichule zu Wehlau. — Berheirathet mit Marie Agnes, geb. PBörkgen. — 
20. September 1857 bei dem 33. Infanterie» (Referve-) Regiment eingetreten. 
— 3, Dftober 1858 Unteroffigier und Regimentsichreiber. — 16. Oft. 1860 
bis 1. Januar 1861 beim Sufaren-Hegiment Nr. 7. — 2. Januar bis 
28. November 1861 bei der Sutendantur VIII. Armeelorps zus Ausbildung 
als Zahlmeiſter. — 4. Yebruar 1861 Sergeant. — 28. November 1861 bis 
30. April 1862 Hülfsarbeiter bei der Intendantur VIII. Armeekorps. — 
1. Januar 1863 unter Berjegung zum 1. Bataillon (Köln) 2. Rheinifchen 
Landwehr⸗Regiments Nr. 38 Bezirksfelbwebel. — 11. Mai bis 17. Oftober 
1866 Yeldzahlmeifter beim mobilen Pion.-Batl. Nr. 8. — 18. bis 30. Olt. 
1866 Hülfsarbeiter bei der Intendantur VIII. Armeekorps. — 31. Dltober 
1866 bis 17. Mat 1867 zur Wahrnehmung einer valanten Bahlmeifterftelle 
beim Yüfllier-Regiment Nr. 39. 
23. Mai 1867 mit Wahrnehmung der Bablmeifterfimktionen beim 
2. Bataillon 29, Infanterie Regiments beauftragt. — 2. Juli 1867 
unter Belaffiung in biefem Verhaͤltniß zum Bahlmeifter 1. Klaſſe 
ernannt. — 9. Auguſt 1867 in diefe Stelle definitiv übergetreten 
mit Anctermetät vom 14. Juni 1867. — 18. DOftober 1871 bis 
10. Februar 1872 zur Vertretung bes erkrankten Bahlmeifters des 
1. Bataillons kommandirt. — 11. Februar 18723 zum 1. Bataillon 
verfegt. 

1. Mai 1896 in den Ruheſtand getreten. — 17. April 1896 Eharalter 

als Rechnungsrath. 

Felbzäge 1866, 1870/71. 

Auszeichnungen: Pf IEWI3. 

Lebt in Trier. 
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678. sriedrih Wilhelm von Wyszedi. 


*7 1804 18260 
15. Oltober 1854 in Sawada, Schleſien, geboren, katholiſch. — Vater: 
Lientenant, Mutter: Anna, geb. Freiin von Reitzenſtein. — Erziehung im 
Kadettenkorps. — Verheirathet mit Martha, geb. Fröhlich. — 28. April 1872 
als charalterifirter Faͤhnrich dem 45. Infant.⸗Regt. überwieſen. — 12. Dez. 
1872 Fahnrich. — 16. Oktober 1873 Leutnant. — 27. Mai bis 30. Sept. 
1877 Bataillonsabjutant und unterfuchungsführender DOffizier. — 1. Oltober 
1877 bis 30. September 1879 Kompagnieoffizier bei der Unteroffizierfchule 
Jülich. — 1. Dftober 1879 bis 30. September 1880 Kompagnieoffizier bei 
Unteroffizierfgule Marienwerder. — 1. März 1881 bis 30. April 1883 Ba- 
taillons-Wdjutant und unterfuchungsführender Offizier. — 21 Juni 1883 
Oberleutnant. — 1. Mai 1883 bis 12, Juni 1886 Regimentsabjutant. — 
— 13. Juni 1886 & la suite des Regiments geftellt. — 12. Juni 1886 bis 
22. März 1889 Adjutant der 17. Infanterie⸗Vrigade. — 15. Ottober 1888 
unter Belaflung in feinem Kommanbo & la suite des Infanterie⸗Regiments 
Nr. 81 geftellt. — 13. Dezember 1888 überzähliger Hauptmann. — 22. März 
1889 als Kompagnie-Chef in das Grenadier⸗Regiment Nr. 10 verjegt. — 
13. Zuli bis 27. Juli 1891 zur @eneralftabsreife des IV. Armeelorps. 
16. Zuni 1894 mit Batent vom 23. Dezember 1886 in bad Inf.⸗ 
Regt. Nr. 29 verjekt. (8. Komp.) — 18. Juni 1895 unter Beför- 
derung zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 
18. Juni 1896 ala Bataillond-Kommanbeur in das SInfant.-Regiment 
Ar. 93 veriegt. — 16. Juni 101 zum Stabe bed Infanterie⸗Regiments 
Nr. 50 verjegt. — 7. Juli 1901 Oberflleutmant. 
Orden: rd se AB2b SLH3. 


679. Frauz Theodor Konrad Andre 


— 1883 - 1896. 


26. Januar 1862 in Roth, Rheinprovinz, geboren, kathol. — Bater: 
Gutsbeſitzer, Mutter: Augufte, geb. Rolin. — Erziehung in ber Elementar⸗ 
ſchule zu Roth, der Brimairichule und dem Progymnaſium zu Diekirch (Lurem- 
burg) dem Gymnaſium zu Luremburg. — Verheirathet mit Maria, geb. 
Dydhoff. 

28. April 1882 als Dreijährig-Freimilliger beim 29. Infanterie⸗ 
Regiment eingetreten. — 12. Dez. 1882 Fähnrich. — 11. Sepibr. 
1888 Leutnant. — 1. Februar bis 81. Juli 1890 zur Militär- 
Zurnanftalt. — 22. März; 1891 bis 24. Februar 18923 Inipeltions- 
offigier bei ber Ktriegöfchule in Anclam. — 25. Februar 1892 bis 
30. Zuni 1896 in gleicher Eigenfchaft bei der Kriegsichule in Mep. 
— 18. Juni 1892 Oberleutnant. 

16. Juni 1896 in das SInfanterie-Regiment Rr. 30 verfegt. — 237. Zan. 
1898 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. 


— 








680. Gotthold Theodor Dr. Bannwip. 


1895— 1896. 


16. Mai 1861 in Kirchhain, Vrandenburg, geboren, evang. — Bater: 
Rektor, Mutter: Lonife geb. Liebe. — Erziehung anf der Bürgerichule zu 
Lychen i. IL, dem Gynmafinm zu Prenzlau, dem Joachimthalſchen Gymnaſium 
zu Berlin und dem mediziniſch-chirurgiſchen Friedrich-Wilhelms- Inſtitut zu 
Berlin. — Berheirathet mit Maria, geb. Gundlach. — 1. April 1880 als 
Einjährig- Freiwilliger beim Garde-Füfrlier-Regiment eingetreten. — 30. Sept. 
1880 ala Lazarethgehülfe zur Reſerve beurlaubt. — 15. März 1884 ald Unter 
arzt des altiven Dienftfiandes beim Infanterie⸗Regiments Nr. 48 angeftellt. 
— X. April 1885 unter Beförderung zum Wfiftenzarzt in das Infanterie 
Regiment Rr. 25 verfegt — 24. September 1887 Oberarzt. — 3, Upril 
1888 in das Imfanterie-Regiment Nr. 132 verfegt. — 4. Auguſt 10 m 
die etatsmaͤßige Stelle beim General- und Korpsarzt des XV, Arumeekorrs 
serie — 29. Mai 1890 Stabs- und Bataillonsarzt beim Pienier Yuatnı“ a 

28. März 1895 in gleicher Eigenfchaft zum 39. Iufamt Aryırmnt 


verjegt. 

3. Auguſt 1896 zum SImfanterie-Regiment Nr. SO verkgt. — A Art! 
1897 zum Elifabeth-&arde- &renabier-Regiment verjept. — 1. Apr US 
unter Stellung & la suite des Sanitätölorps ein einjährigen Urdaud Inwıt.zt 
— 28. März 1899 als Stabarzt in dad Sanitätokorps wirder ng. 
und zur Kaifer« Wilhelms -Afademie für das militärärgttiche Wildungen 
verjegt. — 31. Mai 1899 unter Beförderung zum Dberkabaarzt 2 RM m 
fänfig ohne Patent als Regimentsarzt zum Eifenbahn-Regiment Ar. 2 ru 
— 30. Juni 189 Patent. — 17. Oktober 1899 & la suite et Hanıtyı 
korps geftellt. — 18. April 1900 Oberflabsarzt 1. Kalle. — Aut ru vn 
mandirt beim Reichſsgeſundheitsamt 

Drben: HAmKr, Rothe Kreugmedaille 2. Ri, REAam NEN We 
PL2 RA3 TO4. 


681. Dr. Karl Dtto Mag Braune. 
1205 — 1098, 


26. März 1863 in Frankfurt a. D., Brandenburg, geboren, evang. — 
Bater: Rechnungsrath, Mutter: Marla, geb. Mezner. — Erziehung auf dem 
Friedrich Werder'ſchen Gymnaſſum au Berlin und der mediziniſch⸗chirurgiſchen 
Mademie für das Militär. — Verheirathet mit Gertrud, geb. Binnemann 
— 1, Rai 1873 als Einjährig-Treiwilliger in dad 2. Garde-egiment 3. %. 
eingetreten. — 1. November 1873 zur Meferve beurlaubt. — 15. Febr. 1875 
als Unterarzt in das @renadier-Negiment Nr. & eingetreten. — 25. „Juli 
1876 Affiftenzarzt. — 81. Dezember 1878 Oberarzt. — 27. Juli 1880 In 
das Küraffier-Regiment Nr. 5 verfegt. — 81. Auguft 1884 unter Berfegung 
zur reitenden Abtheilung Feldartillerie Regiments Nr. 6 zum Stabs⸗ und 
Abtheilungsarzt befördert. — 28. September bis 18. Oftober 1885 zum 
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DOperationsturfus für Stabsärzte und gleichzeitigen Ubleiftung der regiments- 
ärztlihen Prüfung. 
18. April 1895 als Oberfiabsarzt 2. Klafie und Regimentäarzt 
in bas 29. Injanterie-Negiment verfegt. 

31. Huguft 1896 in das Heffiſche Dragoner-Regiment (Garbe-Drag.- 
Regiment) Rr. 23 verjegt. — 24. März bis 13. April 1097 zum —— 
dungsturfus für Oberfiaböärzte zur Katfer-Wilhelms-Alabemie. — 21. Ung. 
1897 Gharalter als Oberflabsarzt 1. Klafie. (Batent 30. April 1898.) 

Orden: Ik i. 


682. Curt Baul Gravenftein. 
1890-1808. 
30. Oftober 1869 in Graubenz, Weftpreußen, geboren, evangeliih. — 
Bater: Kgl. Baukdirektor, Mutter: Marie, geb. U 


— Erziehung auf 
der Vorſchule zu Bofen, bem Friedrichſs⸗ und Soadimthalichen Gymuafiunm zu 
Berlin und Air Progymnaſtum zu Groß⸗Lichterfelde. 


April 1890 als Dreijährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
—— 18. Januar 1891 gt le — 22. Aug. 1891 
Gecond-Lieutenant. 


19. September 1896 Abſchied mit ber gefehlichen Penfion nebſt Aus⸗ 
ſicht auf Anſtellung im Givildienft bewilligt. 

Seit 1. Rovember 1900 Eifenbahuftationsvorftefer in Lebach bei 
Saarbrüden. 


683. Dr. Wilhelm Morter. 
1896-1996. 
9. Mai 1871 in Hahnheim, met, geboren, evangeliih. — Bater: 
Pfarrer, Mutter: Katharina, geb. Möbus. — Erziehung auf dem ſtädtiſchen 


Synmafium zu Frankfurt a. M. — 1. or 1890 ala Einjährig-yreiwilliger 
beim Kaiſer Alexander Garde⸗Grenadier⸗Regiment Nr. 1 eingetreten, gleich⸗ 
zeitig in bie mediziniſch⸗chirurgiſche Alademie für das Militär. 
1. Oltober 1894 als Unterarzt im 29. Infanterie⸗Regiment ange- 
ſtellt. — Ottober 1894 bis September 1895 zum Königl Gharite- 
Kranlenhaufe. — 28. Mai 1896 Aififtenzarzt. 
26. November 1896 zum 1. Garbe-Felbartilierie-Regiment verfegt. — 
März 1898 zum Fortbildungsturius für Affiftenzärzte an der Kaifer-Wilhelms- 
Aademie. — Bon Februar 1899 ab zum Kgl. Inſtitut für Zufeltionstrant- 
heiten fommanbdirt. — 29. April 1899 Oberarzt. 
8. Februar 1900 in Berlin geftorben. 


— 48 — 
684. Johann Eduard Julius Heinrich Ebeling. 


ö. September 1874 in Horno, Niederlauſt, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Paſtor, Mutter: Marie, geb. v. Knoblauch. — Erziehung in einer 
——5 e zu Danzig und beu Gymnaſien zu Danzig und Lemgo. — 

iturient. 
28. März 1898 als Dreijährig - Sreiwilliger beim 29. Inf.⸗Regt. 
eingetreten. — 17. Oftober 1893 Port -Fähnrid. — 18. Aug. 1894 
SecondeLieutenant. 
1. Dezember 1896 Abſchied mit ber gefehlichen Penfion bewilligt. 
JR bei der Steuerverwaltung angeftellt. 


685. Johann Paul Windler. 


— 19831891. 


23. Auguſt 1848 in Berlin geboren, evangeliih. — Vater: Rentner, 
Mutter: Emilie, geb. Iuſel. — Erziehung auf einer Brivatichule und ber 
Sewerbefchule zu Berlin und ben Kabettenbäuferu zu Potsdam und Berlin. 
— Berbeirathet mit Marie, geb. Bhemel. — 6. Mai 1862 ala dar. Faͤhnrich 
dem Snfanterie-Regiment Nr. 48 überwieien. — 16. Dezember 1862 Faͤhnrich. 
— 18. Rovember 1868 Leutnant. — 1. April bis 8. Mai 1866 zur Militär- 
Schießſchule. — 5. November 1866 bis 21. Rov. 1872 Bataillond-Abjutant. 
— 2, September 1870 Oberleutnant. — 20. September bis 6. Dfltober 1875 
zur Generalftabsäbnngsreife beim III. Armee⸗Corps. — 18. Mai 1876 unter 
Beförderung zum Hauptmann als KompagnieGhef in bas Jäger » Bataillon 
Rr. 6 verfegt. — 19. Juni 1888 umter Beförderung zum überzähl. Major 
bem Inf.-Regiment Nr. 65 aggregirt. — 13. November 1888 einrangirt. — 
34. März; 1890 Bataillons - Kommandeur. — WM. Mai 1898 Gharalter ald 
Oberftleutnant. — 8. Sept. 1898 

18. November 1898 zum Stabe des 239. Infanterie Regiments ver. 
ſetzt. — 27. Januar 1897 Oberſt. 

22. März 1897 zum Kommanbenr bes Snfanterie - Regiments Nr. 66 
ernannt. — 235. März, 1899 Kommandant des Truppenübungsplages Munfter. 
— 18. Yuguft 1899 Charalter als Generalmajor. 

Geldzüge: 1864 gegen Dänemark, 1866 gegen Defterreih, 1870/71 
gegen Frankreich. — Treffen bei Gitſchin. 

Schlachten: Königgräg, Spichern. Beaune la Rolande (bei Spichern 
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686. Chriſtian Wilhelm Guſtav Schlienkamp 
1893 - 1891. 


2. Yuni 1847 in Düffeldorf, Aheinprovinz, geboren, evang. — Bater: 
pralt. Arzt, Mutter: Emilie, geb. v. Hütphen. — Erziehung auf den Gym⸗ 
nafien zu BDüffeldorf und Jülich. — Verbeirathet mit Maria, geb. Graffweg. 
— 1. Juni 1867 als Dreijährig-Sreimilliger beim SInfant.-Regiment Rr 65 
eingetreten. — 9. Januar 1868 Fähnrich — 9. Februar 1869 Leutnant. — 
13. Juni 1876 Oberleutnant. — 12. Yebr. 1881 bis 14. Mai 1883 Adjutant 
ber 29. Imfanterie-Brigade. — 12. Februar 1881 & la suite des Regiments 
geftellt. — 24. Juni 1882 & la suite des InfanterieRegimentd Nr. 69 ge- 
ftellt mit Patent vom 14. September 1874. — 3. Oftober 1883 überzähliger 
Hauptmann. — Batent 13. September 1882. — 15. Mai 1883 als Komp.⸗ 
Chef in das Infant.Regt. Nr. 69 einrangirt. - 27. Wpril bis 14. Septbr. 
1889 Kompagnieführer beim Lebr- Infanterie. Bataillon. — 15. D 
1890 Batent vom 10. Yınri 1881 erhalten. — 5. Mai 1891 überzähliger 
Major. 

25. März 1893 als Bataillons⸗Kommandeur in das Infanterie 
Regiment Nr. 29 verfett. (2. Bataillon.) 

22. März 1897 unter Beförderung zum Mberftlieutenant zum Stabe 
des Infanterie⸗Regiments Nr. 44 verſetzt. — 20. Mai bis 2. Juni 1897 
zum Informationskurſus zur Infanterie⸗Schießſchule. — 18. Auguft 1899 
mit der Führung bes Infanterie⸗Regiments Nr. 44 beauftragt. — 27. Jan. 
1900 unter Beförderung zum Oberfi zum Kommandenr bed Regiments er- 
nannt. 

Zeldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Diedenhofen, Berbun. 

Schlachten: Amiens, an der Hallue, Bapaume. 

Gefechte: Buchy, Tertry Poenilly (leicht verwundet). 

Orden: 853 2 He 


687. Anguft Karl Ludwig Saarbourg. 


1877—1897. 


6. Januar 1855 in Zell a. Mofel, Aheinprovinz, geboren, kathol. — 
Bater: Steuer⸗Inſpektor, Mutter: Ehriftine, geb. Rösgen. — Erziehung auf 
der höheren Bürgerfchule zu Zell und Eoblenz und auf dem Gymnaſium zu 
Eoblenz. — Berheirathet mit Martha, geb. Schwede. — 1. Dftober 18756 
al3 Einjährig- Freiwilliger beim 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiment Königin ein- 
getreten. — 1. Oktober 1876 zur Reſerve beurlaubt. 

25. Jan. 1877 beim 29. Regiment wieder eingetreten. — 15. Mai 
1877 Fähnrid. — 12. März 1878 Leutnant. — 1. Juni bis 
26. Yuli 1881 zur Erlernung des Feldpionierdienftes beim Bion.- 
Bataillon Nr. 8. — 16. Auguft 1887 Oberleutnant. — 9. Januar 
bis 4. Februar 1888 zum Unterrichtskurſus bei der Gewehrfabrik 
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696. Heinrich Gotthilf Rhenius. 


1890-1897. 


19. Auguft 1873 in Trier, Rheinprovinz, geboren, evangeliid. — 
Vater: Generalarzt (fiehe Ar. 489), Mutter: Bertha, geb. Viehoff. — Er- 
ziehbung auf dem Gymnaſium und dem Realgymmaftum zu Zrier. 

26. September 1890 beim 39. Infanterie-Regiment eingetreten. — 
16. Mai 1891 Fahnrich. — 17. Dezember 1891 Leutnant. 

22. März 1897 in das Infanterie⸗Regiment Ar. 161 verfegt. — 1. Jımi 
bis 27. Juni 1897 zur Ausbildung im Bionierdienft beim Bionter-Batl. 7. — 
Seit 1. April 1899 Adjutant beim Landwehr⸗Bezirk St. Johann. — 22. Yuli 
1900 Oberleutnant. 


697. Franz Joſeph Heinrih Kurt Brune-Lobed, 
—NZ— 1991-100. 


7. September 1873 in Danzig, Weftpreußen, geboren, katholiſch. — 
Bater: Major, Mutter: Elifabeth, geb. Aulite. — Uboptivvater |. Nr. 716. 
— Erziehung auf bem Gymnaſium zu Königäberg i. Pr., ber Rektoratſchule 
in Delde, dem Gymnaſium zu Münfter i. W., dem Kabettenhaufe zu Bensberg 
und ber Hauptlabettenanftalt zu Groß⸗vLichterfelde. 

22. März 1891 dem 29. Infanterie - Regiment als har. Yähnrich 
übermwiejen. — 18. Oft. 1891 Fähnrich. — 17. Mai 1892 Leutnant. 
— 27. April bis 23. Mai 1896 bei der Gewehrfabrik Erfurt. — 
1. Oltober 1896 bis 1. April 1897 Wbjutant bes 4. Bataillons. 

1. April 1897 in das Inf.-Regiment Nr. 161 verjegt. — 1. April 1897 
bis 31. März 1900 Bataillonsadjiutant. — 1. Zuni bis 28. Juni 1900 zur 
Erlernung des Feldpionierdienſtes beim PBionier-Bataillon Nr. 8. — 20. Nov. 
1900 Oberleutnant. — Seit 19. Dez. 1900 Regiments⸗Adjutant. 


698. Karl Chriſtian Hermann Welder, 
_. 12-1891. 
13. März 1874 in Frankfurt a. M., Heſſen⸗Nafſau, geboren, evang · 
— Bater: Bergwerksdirektor, Mutter: Ottilie, geb. Scherer. — Erziehung in 
der Wöhlerichule zu Frankfurt a. M., dem Sumnaflum zu Weilburg, dem 
Realgymnafium zu Darmftadt, 
19, September 1892 ald Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. April 1898 Fuͤhnrich. — 14. Mai 1894 Let. 
1. April 1897 zum Infanterie⸗Regiment Nr. 161 verfegt. 
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fabrit Erfurt. — 1. Oftober 1888 bis 1. April 1890 Kompaguie- 
offizier bei ber Unteroffigierichule Biebrich — 21. Dltober 1890 
bis 2. Sept. 1892 Adjntant und unterfuchungsführender Offizier 
bes 2. Bataillons. — 22. Augnft 1891 Oberleutnant. — 1. Oltober 
1892 bis 21. Juli 1895 zur Kriegsalabemie, (während biefer Beit 
vom 10. Juli bis 30. September 1893 beim Felbartillerie-Regt. 
Nr. 8, vom 21. Juli bi8 30. September 189% beim Küraffier- 
Regiment Nr. 5.) — 1. April 1896 bis 1. April 1897 zur Dienft- 
leiftung beim großen Generalftab. 

22. März 1897 unter Beförderung zum überzähligen Hauptmann mit 
Batent vom 27. Januar 1897 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 56 verfeßt. 
— 17. April 1897 AompagnieChef. — 16. Dezember 1899 unter Stellung 
& la suite des Regiments als Lehrer zur Kriegsichule Anklam fommanbirt. 
— 18. Aug. 1900 ins 5. oſtaſiatiſche Infant.-Regiment verfegt. — 11. Mai 
1901 aus dem oftafiatiichen Expeditionskorps ausgeſchieden und als aggregirt 
beim SImfanterie-Regiment Ar. 56 angeftellt. 


690. Mar Emil Obermüller. 
1882-1897. 


20. März 1862 in Mannheim, Baben, geboren, evangel. — Bater: 
Boftdireltor, Mutter: Elife, geb. Huber. — Erziehung auf dem Gymnaſium 
zu Baden-Baden und der Hauptladettenanftalt zu Groß-Lichterfelde. — Ber: 
beirathet mit Adele, geb. v. Petersdorff. 

15. April 1882 als charakterifirter Fähnrih dem 29. Infanterie 
Regiment Aberwieſen. — 16. Rov. 1882 Fähnrich. — 11. Septbr. 
1883 Leutnant. — 1. November 1887 bis b. Mai 1890 Abjutant 
und unterfuchungsführender Offizier des 3. Bataillond. — 17. Dez. 
1891 Oberleutnant. — 26. März 1895 bis 31. März 1897 unter- 
fuchungsführender Offizier des Regiments. — 1. Juni bis 11. Juli 
18% zum Lehrkurſus der Infanterie⸗Schießſchule. 

1. April 1897 in das Infant.⸗Regiment Nr. 161 verjegt. — 27. Jan. 
1898 überzähliger Hauptmann. — 21. April 1898 unter Berfegung in das 
Smfanterie-Regiment Nr. 56 zum Kompagnie- Chef ernannt. — 22. März 
1900 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 167 verfegt. 


691. Wilhelm Ludwig Ernft Friedrich Alerander 
_— Hermann Büchner. 
1886 -1897. 


9. September 1866 in Darmfabt, Heflen, geboren, evang. — Bater: 
Brofefior und praktifcher Arzt, Mutter: Sophia, geb. Thomas. — Erziehung 
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in einem Privatinſtitut zu Darmſtadt und auf dem Gymuaſium daſelbſt. — 
Witurieut. — Verheirathet mit Margarethe, geb. Pfigner. 
1. Oftober 1886 als Einjährigetsreiwilliger beim 29. Jufanterie · 
Regiment eingetreten. — 22. Januar 1887 in bie Reihe der auf 
Beförderung Dienenden übergeführt. — 14. Mai 1887 Fähnric. 
— 17. Janmar 1888 Leutnant. — 1. bis 28. Juni 1891 zum 
Unterrihtsturfus bei ber Gewehrfabrit Erfurt. — 1. Oftober 1894 
6i8 22. Inft 1897 zur Rriegsnfademie. (Während biefer Zeit vom 
1. Jufi bis 80. Gept. 1895 zum geldartillerie-Regiment Nr. 26, 
und vom 23. Juli bis 80. Geptember 1896 zum Dragoner-Regt. 
Nr. 24 fommanbirt). — 22. März 1895 Oberleutnant. 
1. Aprif 1897 in das Infant.-Regiment Nr. 161 verfegt. — 1. April 
1899 unter Gtellung & la suite des Regiments zum Militär-Lehrer am Ra- 
bettenhaufe im Wahlflatt ernannt. — 19. September 1901 & la suite des 
Kadettenkorps geftellt. 


692. Mar Martin Knur. 
— 1888-1891. 


28. Dezember 1868 in Bitburg, Rheinprovinz, geboren, latholiſch. — 
Bater: Juſtizrath, Mutter: Charlotte, geb. Echmig. — Erziehung auf ber 
Elementarſchule und landwirthſchaftliche Schule in Bitburg, den Gymnaſien 
zu Münftereifel und Arnsberg. — Berheirathet mit Karoline, geb. Birkenftod. 

1. Oftober 1888 als Dreijäprig-Zreitmilliger beim 29. Infanterie- 
Regiment eingetreten. — 22. Mai 1889 Fahnrich. — 16. Januar 
1890 Leutnant. — 16. Sept. 1892 bis 19. Wuguft 1895 Abjutant 
des 3. Bataillons. — 1. Ottober 1895 bis 80. September 1896 
zur Dienfleiftung beim Eiſenbahn · Regiment Nr. 3. 

1. April 1897 in bad Infanterie-Regiment Nr. 168 verfept. — 1. Dit. 
1897 bis 81. März 1898 zur Militär-Turnanftalt. — 22. März 1888 Ober 
leutnant. — 18. Januar 1901 als halbinvalibe mit Penfion und Ausficht 
auf Anftelung in ber Gendarmerie ausgeidieden und zu ben Lanbwehr- 
Dffizieren 2. Aufgebots übernetreten 

Seht in Bugbad. 


693. Will 


2. September 1870 
Bater: Oberfileutnant (fiel 
siehung auf ber Element 
Kadettenhauſe zu Bensberg 
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22. März 1889 dem 29. Regiment ald charalterifirter Yähnrich 
überwiefen. — 19. November 1889 Faͤhnrich. — 20. Sept. 1890 
Beutnant. — 1. März bis 31. Juli 189 zur Rilttär-Turnanftalt. 
— M. Juni bis MW. Juli 1895 bei der Gewehrfabrik Erfurt 
1. April 1897 in das Infanterie-Regiment Rx. 161 verjegt. — 8. OR. 
1898 Oberleutnant. — Seit 1. Oftober 1901 fommandirt als Adjutant 
beim Bezirkskommando Goblenz. 


694. Hermann Nordfied. 
„ 1890-1897. 


2. Dezember 1868 in Elberfeld, Rheinprovinz, geboren, evangeliih. — 
Bater: Yabrilant, Mutter: Julie, geb. Siemjen. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Bonn und Hörter. 

20. Zanıar 1890 als Dreijährig-reiwilliger beim 29. Jufanterie- 
Regiment eingetreten. — 12. Auguſt 1890 Faͤhnrich. — 232. Auguſt 
1891 Leutnant. 

1. April 1897 in das Imfanterie-Regiment Rr. 171 verfegt. — 1. Ang. 
bis 27. Auguft 1898 zur Gewehrfabrik Erfurt tommanbdirt. — 17. Dit. 1899 
Oberleutnant. 


6%. Hans Karl Joſeph Julius Emil Lange. 
„A 10-1. 


11. Juni 1871 zu Bularefi, Humänien, geboren, evang. — Bater: 
Kanzler am Deutſchen Konfulat in Bukareſt, Mutter: Charlotte, geb. Wölfer. 
— Erziehung auf der Deutihen Realſchule zu Bukareſt, in bem Kadetten⸗ 
baufe zu Wahlftatt und auf der Hauptlabettenanftalt zu Groß-Lichterfelbe. — 
Berbeirathet mit Elijabeth, geb. Radermacher. 

24. März 18% als dar. Fäaähnrich dem 29. Regiment überwiejen. 
— 18. November 1890 Yähnrid. — 22. Uuguft 1891 Leutnant. 
— 1. Ottober 1894 bis 28. Februar 1895 bei der Militär-Turn- 
anftalt. — 1. April 1895 bis 1. Oftober 1896 Erzieher beim 
Kadettenhauſe in DOranienftein. 

1. April 1897 in bas Inf.Rgt. Rr. 161 verfegt. — 27. Jan. 1900 
Oberleutnant. — Seit 28. Juli 1900 Bataillons⸗Adjutant. 
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696. Heinrich Gotthilf Rhenius. 


1890-1897. 


19. Auguf 1872 in Trier, Rheinprovinz, geboren, evangeliid. — 
Vater: Generalarzt (fiehe Nr. 489), Mutter: Bertha, g —— — Er⸗ 
ziehung ef dem Gymmaſtum und dem Realgymnaftum nt 

26. September 1890 beim 29. —— Begknurnt eh eingetreten. — 
is. Mai 1891 Fahnrich. — 17. Dezember 1891 Leutnant. 

22. März 1897 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 161 verfegt. — 1. Iimi 
bis 27. Juni 1897 zur Ausbildung im Pionierdienft beim Pionier-VBatl. 7. — 
Seit 1. April 1899 Adjutant beim Landwehr⸗Bezirk St. Johann. — 22. Yuli 
1900 Oberleutnant. 


697. Franz Joſeph Heinrich Kurt Brune-Lobed, 
_ 


1891-1897. 


7. September 1873 in Danzig, Weftpreuben, geboren, katholiſch. — 
Bater: Major, Mutter: Elifabeth, geb. Aulike. — Aboptivvater f. Nr. 716. 
— Erziehung auf dem Gymnaſium zu Königsberg i. Pr., der Rektoratſchule 
in Delde, dem Gymnaſium zu Münfter i. W. dem Kabettenbaufe zu Bensberg 
und ber Hanptlabettenanftalt zu Groß⸗Lichterfelde. 

22. März 1891 dem 29. Smfanterie-Begiment ala har. Faͤhnrich 
überwiefen. — 18. DM. 1891 Faͤhnrich. — 17. Mai 1892 Leutnant. 
— 27. April bis 23. Mai 1896 bei der Gewehrfabril Erfurt. — 
1. Oftober 1896 bis 1. April 1897 Adjutant des 4. Bataillons. 

1. April 1897 in das Inf.-Regiment Nr. 161 verjegt. — 1. April 1897 
bis 31. März 1900 Bataillonsabjutant. — 1. Imni bis 28. Zumi 1900 zur 
Erlernung bes Feldpionierdienſtes beim Bionier-Bataillon Nr. 8. — 30. Nov. 
1900 Oberleutnant. — Seit 19. Dez. 1900 Regiments-Mbjutant. 





698. Karl Ehriftian Hermann Welcker. 
—N 1808--1907. 
13, Mär; 1874 in Frankfurt a. M., Heflen- Naflau, geboren, evang- 
— Bater: Bergwerksdireltor, Mutter: Dttilte, geb. Scherer. — — 
der Wöhlerfchule zu Frankfurt a. M., dem Gymmaſium zu Weilburg, dem 
Realgnmmaftum zu Darmitabt. 
September 1892 als Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
— — 18. April 1898 Faͤhnrich. — 14. Mai 1894 Leut. 
1. April 1897 zum Smfanterie-Regiment Nr. 161 verfekt. 
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699. Johannes Friedrich Georg Plate. 


18M— 1891. 


13. März; 1874 in Kirchwalſede, Saunover, geboren, evang. — Vater: 
Baftor, Diutter: Adolphine, geb. Eulhauſen. — Erziehung auf dem Dom⸗ 
eymmafium zu Berdben und dem Gynmaſium zu Goslar. — Abiturient. 

14. März 1894 al3 Bmweijährig » Sreiwilliger beim 29. Infanterie 
Regiment eingetreten. — 18. Oftober 1894 Fahnrich. — 18. Aug. 
1895 Leutuant. 


1. April 1897 in das Ymfanterie-tegiment Nr. 164 verfegt. — 1. Dt. 
1899 bis 30. September 190 zum Eifenbahn-Regiment Nr. 2 lommandirt. 


700. Hugo Gerdolle. 
_ 18941897. 


19. Rovember 1875 in —8 Ehſaß · vothriugen geboren, evang. — 
Bater: Kaiferlicher Oberförfter, Mutter: Gertrud, geb. Edle v. Querfurth. — 
Erziehung auf der Vorſchule zu Bernburg, den Gymnaſien zu Bernburg, 
Düffeldorf, Schneeberg, Bwidan. 

15. April 1894 beim 29. mf.-Regiment eingetreten. — 15. Nov. 
1894 Faͤhnrich. — 18. April 1896 Leutnant. 

1. April 1897 in das Sufanterie-ftegiment Ar. 153 verfegt. — 1. Jumi 

bis 28. Juni 1900 zur Grlernung bes Feld - Bionierdienftes zum Pionier- 


Bataillon Nr. 4. 
701. Auguft Wilhelm Schütz. 
—i —& 


16. Dezember 1874 in Burgſteinfurt, Weſtfalen, geboren, evangeliſch. 
— Bater: Brofefior, Mutter: Angelika, geb. Schüßler. — Erziehung auf dem 
Oymmaftum * Burgſteinfurt. 
4. Ottober 1894 als Zweijãhrig⸗Freiwilliger beim 29. Infanterie⸗ 
Regiment eingetreten. — 13. Mai 1895 Faͤhnrich. — 16. Juni 
1896 Leutnant. 
1. April 1897 in das Imfanterie-Regiment Nr. 171 verjegt. — Seit 
1. Ottober 1900 Bataillons⸗Adjutant. 
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702. Wilhelm Andreas Eduard Dieb. 


184—1897. 


2. Zuli 1874 in Sobernheim, Rheinprovinz, geboren, evangeliih. — 
Vater: praltifdyer Arzt, Mutter: Anna, geb. Schramm. — Erziehung auf 
den Gymmaſien zu Sobernheim und Büdingen. 
26. Auguft 1894 als Bweijährig-Sreimilliger beim 239. Infanterie» 
Regiment eingetreten. — 18. April 1895 Fahnrich. — 18. Oltober 
1896 Leutnant. 

1. April 1897 zum Infanterie-Regiment Rr. 161 verjegt. 


703. Dr. Friedrich Adolf Emil Zwicke. 
18961897. 


6. Zebruar 1846 in Saarbrüden, Rheinprovinz, geboren, evangeltich. 
— Bater: Sanitätörath, Mutter: Amalie, geb. Knippes. — Erziehung auf 
dem Gymnaſium zu Saarbrüden, Beſuch des mediziniſch⸗chirurgiſchen Friedrich 
Wilhelms⸗Inſtituts zu Berlin und der Univerfität Bonn. — Verheirathet mit 
Gäcilie, geb. Cordes. — 1. März 1869 als Einjährig-Freimwilliger Arzt beim 
Infanterie - Regiment Nr. 69 eingetreten. — 30. September 1869 linterarzt. 
— 19. Februar 1870 umter Beförderung zum Aſſiſtenzarzt in das Infanterie⸗ 
Regiment Nr. 88 verfegt. — 19. März 1872 zum Invalidenhaus Berlin 
verjegt. — 16. Ottober 1873 in die etatSmäßige Stelle beim Eorps-General- 
arzt des Garde⸗Corps verſetzt. — 30. Zuni 1874 Oberarzt. — 26. Juni 1875 
in das Ulanen-Regiment Rr. 7 verjegt. — 25. September bis 14. Ott. 1876 
zum Operationdkurfus für Affiftenzärzte in Berlin. — 24. Oftober 1876 unter 
Beförderung zum Stab3- und Bataillonsarzt in das Jäger-Bataillon Nr. 9 
verfeßt. — 25. Dt. 1877 zum mediziniſch⸗chirurgiſchen Friedrich Wilhelms- 
Inſtitut verſetzt. — 238. Februar 1885 in dad Jäger⸗Bataillon Rr. 10 ver- 
ſetzt. — 26. September bis 15. Oktober 1887 zum Fortbildungs-Kurjus für 
Stabsärzte nah Berlin fommandirt. — 30. September 1889 unter Beförbe- 
rung zum Oberftabsarzt 2. Al. ald Regimentdarzt in das Infant.-Hegiment 
Ar. 933 verſetzt. — 1. Juni 1892 in das Infanterie» Regiment Nr. 70 ver- 
jest. — 9. April bis 28. April 1894 zum Zortbildungsturfus für Oberftabs- 
ärzte in Berlin fommandirt. — 23. Mai 189 in das Dragoner - Regiment 
Nr. 7 verfegt. — 18. April 1895 Oberftabsarzt 1. Klafie — 21. Yan. 1896 
unter Beauftragung mit Wahrnehmung der Divifionsärztl. Funktionen bei 
der 16. Divifion in das Hufaren-Negiment Nr. 9 verfeht. — 8. April bis 
28. April 1896 zum Fortbildungskurſus für Oberfiabsärzte in Berlin kort. 
31. Aug. 1896 unter Belafiung in dem Berhältuiß als mit Wahr⸗ 
nehmung der Divifiondärztlichen Funktionen bei ber 16. Divifion 

beauftragt, in das 29. Infanterie-Regiment verfegt. 

3. April 1897 zum Divifionsarzt ber 16. Divifion befördert. 
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Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: Weikenburg, Wörth, Sedan. Gefecht bei Mont Melis, 
Cernirung von Pfalzburg, Belagerung von Paris. Gefecht bei St. Clond. 

Orden: 4 ee He 


704. Dr. Otto Rudolf Auguft Emil Harmien. 


1896-1897. 


26. Juni 1866 in Rotbenfelde, Hannover, geboren, evang. — Rater: 
Sanitätsrath, Mutter: Erneftine, geb. Danzel. — Erziehung auf der Bor- 
ſchule des Gymnaſiums in Lüneburg, dem Gynmaſium Johanneum in Lime⸗ 
burg und dem mebdizinifchhirurgifchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut. — Ver⸗ 
heirathet mit Adolfine geb. Boetticher. — 1. April 1886 als Einjährig-Frei- 
williger in das 2. Garde⸗Regiment zu Fuß eingetreten. — 30. September 
1886 zur Referve entlaſſen. — 1. Oktober 1890 zur Ableiſtung bed Neftes 
feiner Dienftpflicät wieder eingetreten und als Unterarzt dem Sufant.-Regt. 
Nr. 79 überwielen. — 1. Februar 1892 zur 2. Matrofen-Divifion verfeht. — 
28. März 1892 zur 1. Matrojen-Divifion. — 1. Juni 1892 Alfiftenzarzt. — 
8. Mai 1894 Oberarzt. — 14. Dezember 1896 behufs Uebertritts zur Armee 
aus dem Marinedienft entlafien. 

14. Dezember 1896 mit feinem Patent als Oberarzt beim 29. Inf.⸗ 
Regiment angeftellt. 

3. April 1897 unter Beförderung zum Stab und Bataillonsarzt in 
das Yufanterie-Regiment Nr. 69 verfegt. — 26. Jannar 1899 zum Kadetten⸗ 
haus Oranienftein verfegt. 


>. Georg Willde. 
1887-1897, 


6. Auguft 1868 in Burgwedel, Hannover, geboren, evangel. — Vater: 
VBürgermeifter, Mutter: Bauline, geb. Klodmanı. — Erziehung auf der Ele- 
enieriöule zu Burgwedel und den Gymnaſien zu Hagen in Weſtf. und 

tnöberg. 
1. Oltober 1887 als Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Ymfanterie- 
negiment eingetreten. — 16. Mai 1888 Fäbnrih. — 15. Januar 
889 Beutnant. — 1. Juni bis 28. Juni 1894 zur Erlernung bes 
—— — zum Pionier⸗Bataillon Nr. 8. — 1. Oitober 
18% bis 20. Mai 1897 als Romp.-Dffizier zur Unteroffizierjchule 
Marienwerber kommandirt. — 9. April bis 20. Mai 1896 zum 
Lehrkurfus zur Smfanterie- Schießihule. — 19. September 1896 
unter Stellung & la suite des Regiments zum Oberleutnant beförbert. 
(Batent 1. September 1896.) 

20. Mai 1897 in das Yüfilier-Regt. Nr. 39 einrangirt. — 27. Nov. 
1900 unter Stellung & ia suite des Negiments als Rompagnteführer zur 
Unteroffizier-Borfchule Reubreifach verfekt. 
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706. Dr. Ludwig Karl Eduard von Hofmann. 


1896-1897. 


1. Auguft 1862 in Darmftabt, Heſſen, geboren, evangeliih. — Bater: 
Oberſt, Mutter: Betty, geborene Bekler. — Erziehung auf den Gymnaſien 
zu Erfurt, Magdeburg und Münfter i. Weſtf., fowie auf bem mebiziniich- 
chirurgiſchen Friedrich Wilhelms-mftitut. — 1. Upril 1888 behufs Wbleiftung 
bes ſechsmonatlichen Waffendienftes als Mediziner beim 23. Garde⸗Regiment 
zu Fuß eingetreten. — 30. September 1888 zur Rejerve entlafien. — 1. DOM. 
1886 als Unterarzt zur Wbleiftung bes Neftes feiner Dienfipflicht dem Garde⸗ 
Füftlier-Regiment überwielen. — 18. Februar 1890 Affiftenzarzt. — 26. Juli 
1892 Oberarzt — 21. September 1893 zum Feldartillerie⸗Regiment Nr. 235 
verſetzt. 

24. September 1895 unter Veförderung zum Stabs⸗ und Batls. 
Arzt zum 29. Infanterie⸗Regiment. 

2. Juni 1897 zum Feldartillerie⸗Regiment Rr. 25. — 1. Dit. 1899 

zum Infanterie⸗Regiment Rx. 117. 


707 Otto Wilhelm Schmidt. 
— 1898-1893 Rommenbeur bes Regiments. 


16. April 1845 in Kaflel, Heffen-Raffau, geboren, evang. — Bater: 
Oberftlieutenant, Mutter: Wilhelmine, geb. v. Lohberg. — Erziehung auf bem 
Gymnaflum zu Rafiel und dem kurheſſiſchen Kadettenkorps daſelbſt. — 31. Mai 
1864 als Bortepee-Fähnrih dem 3. kurheſſiſchen Infanterie⸗Regiment über- 
wieſen. — 11. September 1864 Serond-Lieutenant. — 30. Oltober 1866 in 
preußiſche Dienfte übernommen und mit feinem Patent ala Second-Lientenant 
beim Infanterie-Regiment Nr. 81 angeftellt. — 1. Juni 1867 bis 1. Febr. 
1871 Bataillond-Abjutant. — 28. Dftober 1870 Brem.-Lient. — 21. Yan. 
1872 bis 30. September 1876 Negiments-Mbiutant. — 31. November 1876 
überzäbliger Hauptmann. — 10. Jebruar 1877 Kompagnie⸗Chef. — 11. Dez. 
1879 als Adjutant zum Generallommandbo XI Armeekorps fommanbirt. — 
— 18, April 1883 unter Belafjung in feinem Kommando in das Jufant.⸗ 
Regiment Nr. 72 verjebt. — 15. Februar 1885 ein auf den 31. November 
1875 vorbatirtes Patent erhalten. — 20. Februar 1886 überzähliger Major. 
— 16. Inli 1887 unter Entbindung von dem Kommando ald Adjutant beim 
Generaftommanbo XI. Armeelorps als Bataillunstommanbenr in das Grenad.⸗ 
Regiment Nr. 10 verfegt. — 18. April 1891 unter Beauftragung mit ben 
Funktionen bes etatmähigen Stabsoffizierd in das Infant⸗Regiment Nr. 116 
verfegt. — 16. Mai 1891 unter Ernennung zum etatsmäßigen Stabsoffizter 
zum Oberfllientenant befördert. 

14, Mai 1894 unter VBeförberung zum Oberfi zum Sommanbeur 
bes 29. Infanterie⸗Regiments ernannt. — 17. Inni 1897 unter 
Stellung & la suite des Regiments mit der Yührung ber 65. Ynf.- 
Brigade beauftragt. 
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2. Juli 1897 unter Beförberung zum Generalmajor zum Kommandent 
diefer Brigade ernammt. — 16. Juni 1900 unter Verleihung des Charakters 
als Generallieutenant mit Penſion zur BDispofition gefteflt. 

Feldzuge: 1866 in Sudweſtdentſchland. 

1870/71 gegen Frankreich. 

Schlachten: Neiflevilie. 

Belagerungen zc.: Dieß, Diebenhofen, Meziöres. 

Gefechte: Beltre, Bellevue led Grandes Tages. 

Orden: cr Hi 2 ı& HEK2D BZ HP3amS HSHS WV2. 

Lebt in Frankfurt a. M. 


708. Ferdinand Jakob Lerner. 
_ ii 1888— 1891. 


18. Yebruar 1868 in Antweiler, Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
ZBürgermeifter, Mutter: Magdalena, geb. Mengelbier. — Erziehung in ber 
Elementarjääule, dem Brogymnafium zu Linz a. Rh. und dem Gynmaſium 
zu Neuwied. — Abiturient. 

1. April 1888 als Dreijährig-Sreiwilliger in bad 29. Infanterie 
Regiment eingetreten. — 18. November 1888 Fähnrich. — 15. DM. 
1889 Leutnant. — 3. September 1892 bis 30. September 18% 
Adjutant und unterſuchungsführender Offizier des 2. Bataillond. — 
1. Oltober 1895 bis 30. September 1898 auf Kriegsakadentie 
(Während diefes Kommandos 1. Zuli bis 30. September 1896 
zum Selbartillerie-Negiment Rr. 36, 22. Zuli bis 30. September 
1897 zum Dragoner-Regiment Ar. 7.) 

20. Zuli 1897 unter VBeförberung zum Oberleutnant in das Jufant.- 
Regiment Nr. 65 verjegt. — 1. April 1900 auf ein Zahr zur Dienſtleiſtung 
beim großen Generalſtab tommanbirt. — 1. Upril 1901 auf ein ferneres 
Jahr kommandirt. 


709. Adolf Hartmann. 


— en. 


10. Anguſt 1866 in Bogum, Hannover, geboren, evang. — Bater: 
Baftor, Diutter: Alwine, geb. Krome. — Erziehung auf dem Gymmaſium zu 
Göttingen. — Berheirathet mit Gretchen, geb. Rebeler. — 1. April 1886 ala 
Einjährig- Freiwilliger beim Infanterie Regiment Ar. 82 eingetreten. 

8. Sebruar 1887 in das 29. Smfanterie - Regiment verſetzt. — 
1. April 1887 wit der Qualifilation zum Neferveoffigier zur Reſerve 
beurlaubt. — 22. Anguſt 1887 beim Regiment wieder eingetreten. 
— 13. Oftober 1887 Faͤhurich. — 19. September 1888 Leutnant. 
— 15. Oltober 1892 bis 28. Februar 1898 zur Militär-Tum: 
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anftalt. — 1. Ottober 1893 bis 31. Juli 1894 Hulſalehrer daſelbſt. 
— 1. Ottober 1894 bis 1. Ottober 1897 Rompagnieoffizier bei der 
Unteroffigierfcgule Potsdam. — 18. Auguſt 1895 unter Stellung 
& la suite des Regiments zum Oberleutnant befördert. — 12. Sept. 
1895 Patent. _ 

1. Oftober 1897 in das Snfanterie-Regiment Ar. 75 einrangirt. 


710. Karl Krafft. 
„ 1898-1897. 


12. April 1860 in Schlawe, Pommern, geboren, evangeliſch. — Bater: 
Second » Lieutenant a. D. und PBroviantmeifter, Mutter: Marie, geb. Baar. 
— Erziehung auf der Elementarſchule zu Schlawe, dem Gymnaſium zu 
Stolp und den Univerfitäten zu Jena, Geidelberg, Leipzig, Freiburg i. B., 
Berlin. — Wbiturient. — 1. Oktober 1882 als Einjährig-Freiwilliger in das 
Infanterie⸗Regiment Nr. 54 eingetreten. — 1. Dftober 1883 zur Reſerve be- 
urlaubt. — 1. April bis 26, Mai 1884 beim Sufanterie - Regiment Nr. 54 
behufs Darlegung der Befähigung z. Offiz. 3. Ueb. — 1. Mai 1884 überz. 
Bicefeldwebel. — 237. Mai 1884 behufs Fortdienens auf Beförderung in bas 
Regiment eingeftellt. — 13. September 1884 Fähnrich. — 11. Dezember 1884 
Leutnant. — 24. März 1890 mit Patent vom 11. Dezember 1883 in das 
Infanterie⸗Regiment Rr. 135 verfegt. — 1. Oltober 1890 bis 30. Sept. 1893 
Wbjutant des 3. Bataillons. — 18. Zuni 1898 Oberleutnant. — 1. Oftober 
1893 bis 21. Juli 1896 Kriegsalademie (während diefer Zeit vom 1. Juli 
bis 80. September 1894 zum elbartillerie-Regiment Rr. 36. — 1. Juli bis 
30. Sept. 1895 nad Ruſſiſch⸗Aſien beurlaubt. — 22. Yuli bis 30. September 
1896 zum Küraffier-Regiment Nr. 8.). 

14. Rovember 1895 mit Batent vom 238. September 1891 in das 
29. Infanteriesftegiment verfegt. — 10. September 1897 überzäßl. 


Hauptmann. 
18. November 1897 als Kompagnie⸗-Chef in das Inf.Regt Rr. 85 
verſezt. — 22. Juli 1900 unter Stellung & la suite beö Regiments als 
Lehrer zur Kriegsſchule in Mep verjekt. 


— 


711. Florian Joſeph Gerhard Leuffen. 


1896—1897. 


23. Jannar 1859 in Köln a. Rh. geboren, lathol. — Bater: Haupt 
fleneramts.Rendant, Mutter: Gertrubis, geb. Kein. — Erziehung auf ber 
Elementarſchule zu Kaldentischen, dem PBrogynmaftum zu Malmeby und dem 

zu Srenguach. — Berheirathet mit Elifabeih, geb. Anapp. — 
30. Mär; 1881 beim Sufanterie - Regiment Nr. 69 eingetreten. — 28. Mai 
1883 Unteroffizier. — 1. April 1888 Sergeant. — 1. Oft. 1880 als Wacht⸗ 
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meifter und etatömäßiger Bahlmeifter-Mipirant in das Feldartillerie-Regiment 
Nr. 8 verfegt. — 1. März 1893 in das Feldartillerie⸗Regiment Nr. 23 verf. 
29. Juli 1896 unter Ernennung zum Zahlmeiſter zum 29. Inf.⸗ 
Regiment verſetzt. 
22. November 1897 in das Infanterie⸗Regiment Nr. 161 verfept. 
Auszeidinungen: (EWR. 


712. Albert Louis Krüger-Belthufen. 


_ 1814-1808. 


31. Ottober 1854 in Aachen, Rheinprovinz, geboren, evangeliih. — 
Bater: Rechnungsrath und Hanptfteueramtsrendant, Mutter: Marie, geborene 
Steinborn gen. Stein. — Erziehung auf der Realichule und dem Gymnaſium 
zu Düffeldorf. — Verheirathet mit Antonie, geb. Kerchhoff. 

6. Januar 1874 als Dreijährig - Sreiwilliger beim 29. Inf.⸗Regt. 
eingetreten. — 15. September 1874 Faͤhnrich. — 12. Dit. 1875 
Leutnant. — 4. April 1880 bis 1. Mai 1883 Adjutaut beim Be⸗ 
zirtefommando Coblenz. — 5. Jımi bis 16. Juni 1884 zur Er⸗ 
lernung des Feld-PBionierdienftes beim PBionier-Bataillon Ar. 8. — 
5. Wuguft 1886 Oberleutuant. — 1. Oft. 1886 bis 2383. Yuli 1889 
zur Kriegdalademie (während biefer Zeit vom 1. Zuli bis 1. Oft. 
1887 beim Hufaren-Regiment Nr. 9, — vom 231. Juli bis 1. DK. 
1888 beim Feldartillerie-Regiment Nr. 33). — 1. April 1890 bis 
27. Februar 1891 zur Dienflleitung beim großen Generalſtab. — 
18. Dezember 1890 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef (3. Komıp.). 
27. Januar bis 22. März 1893 zur Vertretung eines erkrankten 
Lehrerd zur Kriegsihhule in Hannover. — 25. März 1893 unter 
Stellung & la suite des Regiments zur Kriegsſchule Hannover ver- 
jegt. — 6. April bis 15. Oktober 1898 zur Dienſtleiſtung beim 
Seldartillerie-Regiment Nr. 10. — 24. Geptember bis 10. Oktober 
1896 zur Generalftabsreife X. Armee⸗Corps. — 20. Dezbr. 1896 
bis 7. Januar 1897 zur Dienftleiftung beim Füſilier⸗Regt. Nr. 73. 

3. Januar 1898 in das mf.-Regiment Nr. 59 verfegt. — 22. Febr. 
bis 28, März 1899 zum Lehrkurſus bei der JInf.⸗Schießſchule. — 14. Sept. 
1900 als überzäbliger Major dem Regiment aggregirt. . 

Orden: 4 fe 


713. Karl Auguft Paul Woerner. 
— 11-1208. 

24. Ditober 1873 in Darmfadt, Heflen, geboren, evang. — Bruber 
fiehe Nr. 641. — Bater: Selretär an ber Hof - Bibliothel zu Darmftabt, 
Mutter: Augufte, geb. Baltz. — Erziehung auf dem Uymnafium in Darm. 
ftadt. — Ubiturient. 





— 41 — 


31. September 1891 als Dreijährig-Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. April 1898 Fahnrich. — 17. NReuember 1892 


20. April 1898 aus dem Seere ansgefchieden unb wit bem 21. Upril 


als Beutuant in der Schuptruppe für Sudweſtafrila wieder augeſtellt — 
16. Juni 1901 Oberleutnant. 27. Im 
, u. I DA » 


714, Friedrich Heinrich Wilhelm Conrad Koehnhorn. 
—⸗—⸗— —X 


2. Januar 1846 in Neiße, Schlefien, geboren, lat. — Vater: Gym⸗ 
nafial»-Oberlehrer, Mutter: Magdalena, geb. Fiſcher. — Erziehung auf ben 
Gunmafien zu Reiße, Brilon und Glatz. — Verheiratet mit Toni, geborene 
Kablert. — 2. Juli 1866 als Dreijährig- Freiwilliger beim 4. Oberſchleſiſchen 
Infanterie⸗Regiment Nr. 63 eingetreten. — 9. Yebruar 1867 Faͤhnrich. — 
7. März 1868 Leutnant. — 1. Dezember 1871 bis 1. Mai 1874 Erzieher 
bei dem Kadettenhaufe in Ploen. — 1. Ottober 1874 bi3 26. Juli 1877 zur 
SKriegdalabemie; (während biefer Beit vom 1. Juli bis 1. Oftober 1875 beim 
Huſaren⸗Regiment Nr. 14; 27. Zuli bis 1. Oftober 1876 beim elbartillerie- 
Regiment Nr. 11). — 12, Februar 1876 Oberleutnant. — 18, Sept. 1878 
& la suite des Regiments geflellt. — 1. Juli bis 20. Sept. 1878 Adjutant 
beim Grenz⸗ Abſperrungs⸗Detachement Ar. 1 Ren» Berun. — 12. September 
1878 bis 233. Auguft 1883 Lehrer an ber Kriegsiähule in Neiße. — 18. . 
bis 27. September 1879 und 13. Auguſt bis 24. September 1881 zur Dienft- 
leitung beim Feldartillerie-Regiment Nr. 21. — 5. Oftober bis 21. Oftober 
1881 zur Generalftabsreife beim VI. Armeekorps. — 2. Scptember 1882 
unter Stellung & la suite des Infanterie-Regiments Nr. Al Hauptmann. — 
23. Auguſt 1888 Kompagnie⸗Chef im Infant.-Regiment Nr. 59. — 14. Juli 
6i8 23. Auguft 1890 zur Infanterie⸗Schießſchule. 

18, Oftober 1891 unter Verleihung des Charakters als Major als 
aggregirt zum SIufanterie-Regiment Nr. 29. — 17. November 1891 
Batent. — 17. Dezember 1892 in das Regiment einrangirt. — 
15. Auguft 1893 Bataillons-Kommandeur. (1. Bataillon.) 

24. Mai 1898 unter Beförderung zum Oberſtleutnant zum Stabe de3 
renabier-Regiments Ar. 9 verfegt. — 13. Ottober bis 25. Oktober 1898 
zum Informationskurſus zur Infanterie⸗Schießſchule. — 22. Mai 1900 mit 
der gefeglichen Benfion zur Dispofition geftellt und zum Kommandeur be3 
Landwehr⸗Bezirks Deutſch⸗Kerone ernannt. — 38. März 1901 Gharalter 
als Oberſt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 

Einihließimg und Belagerung von Paris. 

Gefechte bei Chevilly, V’Hay. 

Orden: 4 Die He 
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715. Hans Karl Krieß. 


1891-1808. 


26. November 1873 in Offenbach, Hefjen, geboren, evaug. — Vater: 
Major a. D., Mutter: Marie, geb. Lange. — Erziehung auf ben Gymmaſien 
zu Bieben und Baden-Baben. — Mbiturient. 

8. Zuli 1891 als Dreijährig-Yreiwilliger beim Jufant.-Begiment 
Kr. 29 eingetreten. — 16. Februar 1893 $ 

17. September 1892 Second-Lientenant. — 18. Auguft 1897 muter 
Stellung & la suite des Regiments Trankheitöhalber 1 Jahr Urlaub 
bewilligt. 

15. Juni 1898 in das Snfanterie-Regiment Nr. 111 einrangirt. 

21. Juni 1898 in Baden-Baden geftorben. 


716. Joſeph Karl Theodor Maria Brune. 


1888-1898. 


1. Zuli 1845 in Werl, Wehfalen, geboren, kath. — Bater: Salinen- 
befiger, Mutter: Thesdora, geb. Schwenzer. — Kriebumg oe auf ber Realſchule 
zu Werl, den Gymnaſien zu Brilon und Münfter und den Univerfitäten za 
Bonn, Heidelberg und Greifswald. — Wbiturient. — Verheirathet mit Clo⸗ 
tilde, geb. Moſſon. — 1. Dt. 1868 als Einjährigegreiwilliger beim Jäger 
Bataillon Rr. 2 eingetreten. — 1. Dftober 1869 in die Kategorie der anf 
Beförberung Dienenden übergeführtl. — 13. November 1869 Fähnrich. — 
16. September 1870 Leutnant. — 1. Juni bis 28. Zuli 1874 zur Erlernung 
des Yelbpinmierdienfled zum PBionier-Bataillon Nr. 2. — 1. Dltober 18756 
bi3 30. September 1876 zur Dienflleiftung beim Infauterie-Regiment Nr. 21. 
— 30. April 1877 mit Batent vom 23. Juli 1870 in bas Infant.-Regiment 
Rr. 45 verfegt. — 7. Auguſt 1877 Oberleutnant. — 1. Auguſt bis 16. Rov. 
1882 zur Infanterie⸗Schießſchule. — 13. Mai 1886 Hauptmann unb Kom- - 
pagnie-&hef. 

15. Oftober 1888 in das 29. Infanterie⸗Regiment verfegt. (12, 
17. März 189 14. Komp.) — 25. Anguſt bis 10. Septbr. 1893 
Bataillonsführer bei der Reierve-Syufanterie-Brigabe VII. Urmee- 
korps. — 15. November 1894 unter Beförderung zum überzäbligen 
Major bem Regiment aggregirt. — 18. Oltober 1895 als Batls.- 
Kommandeur in bas Negiment einrangirt. (4., 1. April 1897 
2. Bataillon.) 

20. Zuli 1898 mit der geſetzlichen Benfiou und ber Erlanbuik zum 
Tragen der Uniform des Regiments Nr. 29 zur Dispofition geftellt. — 
8. DOftober 1898 zum Kommandenr bed Landwehr⸗Bezirks Recklinghauſen 
ernamt. — 18. Mai 1901 Charakter ald Oberfileutnant. 

Feldzug 1870/71 gegen Fraukreich. 

Belagerungen: Einſchließung von Mes, von Paris, 

Schlacht bei Gravelotte. 

Gefechte: Champigny, Les Planches. 

Orden: t 2 
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717. Julius Wilhelm Georg Perlet. 
180 16086. 


30. September 1848 in Gotha, Herzogthum Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, 
geboren, evang. — KBater: Direktor der Gtrafanftalten zu Saflenberg bei 
Koburg, Mutter: Wilhelmine, geb. v. Wangenheim. — Erziehung auf der 
Realſchule zu Koburg und ber Forftalabemie zu Eiſenach. — Verheirathet 
mit @ertrub, geb. Zichile. — 1. April 1869 als Einjährig-Yreiwilliger beim 
d. Thüringiſchen Infanterie-Regiment Nr. 94 eingetreten. — 31. März 1870 
als Unteroffizier mit dem Qualifikations⸗Atteſt zum Neferveoffizier entlaffen. 
— 31. Juli 1870 in Folge Mobilmahung zum 9. Infanterie⸗Regiment 
wieder eingezogen. — 7. Aug. 1870 Bizefeldwebel. — 12. März 1871 Lent. 
ber Nejerve bes Regiments. — 30. Sept. 1871 nad der Demobilmadyung 
in das Beurlaubtenverhältniß zurüdgetreten. — 9. Januar 1872 im ftehenden 
Heere ald Leutnant mit Patent vom 12. März 1871 beim Smfant.-Regiment 
Ar. 94 eingeftellt. — 1. Oktober bis 28. Oftober 1873 zur Militär-Schieß- 
ſchule. — 1. Juni 1875 bis 31. Mai 1878 Adjutant beim Bezirkskommando 
Beimar. — 13. Januar 1881 Oberleutnant. — 1. Auguft bis 15. November 
1885 zur Jufanterie⸗Schießſchule. — 18. Dezember 1887 Hauptmann und 
Kompagnie-Ehef. 

21. April 1894 in das Infanterie-Regiment Nr. 29 verfegt. (10., 
1. April 1895 13. Komp) — 232. März 1897 unter Beförderung 
zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 

18. Auguſt 1898 als Bataillons-Rommandeur in das Inf.Regiment 
Nr. 174 einrangirt, 

Feldzug 1870 gegen Frankreich. 

Schlachten: Woerth, Seban, Loigny-Boupry, Orleans. 

Orden: 4 2 (für Woerth und Sedan), k SA3a GSF3b GSVYMXx 
HSH3bx. 


718. Paul Auguſt Omeis. 
1883 - 1806. 


28. Juni 1864 in Schillingsfürſt, Bayern, geboren, evang. — Vater: 
Juſtizrath, Mutter: Karoline, geb. Hauk. — Erziehung in ber Elementar⸗ 
ſchule, der Lateinſchule, dem Gymnaſium zu Nürnberg und dem Gymnaſium 


zu Hof. 
10. September 1882 als Dreijährig⸗Freiwilliger in das 29. Regt. 
eingetreten. — 14. April 1883 Yähnrid. — 12. Februar 1884 
Leutnant. — 4. Zuni bis 15. Zuli 1880 zur Erlermung bes Feld⸗ 
pionierdienfte beim Bionier-Bataillon Nr. 8. — 17. Sept. 1892 
Oberleutnant. — 26. Yuguft bis 10. September 1893 Rompagnie- 
führer bei der Rejerve- Imfanterie-Brigabe VII. Armeekorps. — 
30. April bis 26. Mai 1894 zum Unterrichtöturfus bei der Gewehr⸗ 
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fabrik Erfurt. — 97. Juli bis 30. Auguft 1898 zum Lehrkurſus 
der Infanterie⸗Schießſchule. 
10. September 1898 unter Beförderung zum Hauptmann und Komp.⸗ 
Chef in das Infanterie⸗Regiment Rr. 63 verjegt. 


719. Eduard Julius Karl Eich. 
_ 1881 - 1898. 


2b. Februar 1861 in Duisburg, Rheinprovinz, geboren, evangeliid. — 
Bater: Kaufmann, Mutter: Henriette, geb. Stallmann. — Erziehung auf der 
Vorſchule und dem Gymnaſium zu Duisburg. — Abiturient. — Berheirathet 
mit Margarethe, geb. v. Stwolinsfa. 
14. April 1881 als Dreijährig-Freiwilliger beim 29. Infanterie⸗ 
Regiment eingetreten. — 15. November 1881 Fuͤhnrich. — 13. Sept. 
1882 Leutnant. — 1. April 1887 bis 30. September 1889 Adjut. 
und unterfuchyungsführenber Offizier des 1. Bataillon. — 1. Dt. 
1889 bis 80. September 1892 Abjutant beim Bezirkskommando 
Coblenz. — 18. Dezember 1890 Oberleutnant. — 1. Oltober 1893 
bis 21. März 1895 Regiment3-Wbjutant. — 22. März 1895 bis 
10. Sept. 1898 Adjutant ber 16. InfanterieBrigade. — 19. März 
1896 Hauptmann. 
1. Oftober 1898 als Kompagnie-Ehef in das Smfanterie- Regiment 
Nr. 28 verjegt. 
Orden: HSH3a. 


720, Karl Friedrich Guſtav Franz Müller. 


18831398. 


b. September 1863 in Mainz, Heflen, geboren, evangelifch. — Water: 
Dberft, fiehe Nr. 383, Mutter: Antonie, geb. Arndts. — Erziebung auf der 
Vorſchule und dem Realgymmafium zu Trier, auf bem Bymnafium zu Dieben- 
bofen, im Kabettenhaufe zu Bensberg und auf der Kaupt-Radettenanftalt zu 
Groß-Lichterfelde. 

14. April 1883 als dharakterifirter Yähnrich dem 29. Regiment 
überwiefen. — 13. Dezember 1883 FYühnrid. — 13. September 
1884 Leutnant. — 1. Ottober 1888 bis 20. Oktober 1890 Adjut. 
und unterfudungsführender Offizier bed 2. Bataillond. — 231. Oft. 
18% bis 31. März 1891 desgl. des 3. Bataillons. — 1. April 
1891 bis 30. September 1893 Adjutant beim Bezirkskommando 
Neuwied. — 25. März 1893 Oberleutnant. — 26. Auguſt bis 
10. September 1893 Kompagnieführer bei der Reſerve Infanterie- 
Brigade VIII. Armeekorps. — 1. Yan. 1894 bis 25. März 1895 
‚unterfuchungsführender Offizier des Regiments. — 26. Mürz 1895 
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bis 14. Dezember 1898 Regimentd-Adjutant. — 15. September 
bis 1. Oftober 1897 zur Generalftabsübungsreife VIII. Armeelorps. 
17. Dezember 1898 unter Beförderung zum Hauptmann unb ſtomp.⸗ 
Chef in das Infanterie⸗Regiment Nr. 111 verfegt. 


721, Theodor Friedrich Hubert Maria von Beeſten. 
— 1891-189. 


10. Zuni 1871 in Wolbed, Weftfalen, geboren, fatholiih. — Vater: 
Major, Mutter: Henriette, geb. Schwenger. — Erziehung auf dem Gymnaſium 
und Realgymmafium zu Münfter i. ®. 

19. Oftober 1891 als Dreijährig-Freimilliger in das 29. Regiment 
eingetreten. — 17. Mai 1892 Fähnrich. — 20. Mai 1893 Lent. 
— 1. bis 23. Juni 1898 zur Erlernung be3 Yeld-Bionierdienftes 
beim Bionier-Bataillon Nr. 8. 

Mit dem 18. April 1899 aus dem Heere ausgeſchieden und mit den 
19. April 1899 mit feinem bisherigen Patent in der Schußtruppe für Deutich- 
Dftafrila wieder angeftellt. — 81. Oftober 1901 aus derſelben wieder aus⸗ 
geichieben und gleichzeitig beim Inf.Regt. Nr. 53 wieder angeftellt. 


722. Oskar Chriftian Hubert Auguſt Kleine. 


20. Januar 1847 in Mülheim a. d. Mojel geboren, kath. — Bater: 
Polizeihauptmann, Mutter: Margarethe, geb. Hubar. — Erziehung in bem 
Kadettenhäufern zu Wahlftatt und Berlin. — Verheirathet mit Henriette, geb. 
Schnüll. — 9. April 1864 als dar. Bort.-Fähnrich dem Infanterie-Regiment 
Nr. 15 übermwiefen. — 10. Septeniber 1864 Bort.-Fähnridd. — 11. Oft. 1865 
Second-Lieutenant. — 31. Mai bis 27. Juli 1869 zur Erlernung des Feld⸗ 
Bionierbienftes beim Pionier-Bataillon Nr. 7. — 22. Juli 1870 bis 8. April 
1871 Rompagnieoffizier beim Landwehr-Bataillon Bielefeld. — 9. April bis 
6. Juni 1871 zum Erſatz⸗Bataillon Infanterie-Regiments Ar. 15. — 14. Dez. 
1871 Prem.Lieutenant. — 12. September 1878 ald überzäbliger Hauptmann 
dem Regiment aggregirt. — 12. Wpril 1879 als Kompagnie « Chef in das 
Regiment einrangirt. — 16. Auguft 1889 als überzähliger Major in das 
Snfanterie- Regiment Nr. 17 verſetzt. — 18. November 1890 Bataillons- 
Kommandeur. — 18. April 1895 unter Beförderung zum Überftlieutenant als 
etat3mäßiger Stab3offizier in bas Snfanterie - Regiment Nr. 83 verfegt. — 
1. bis 13. April 1897 zur Infanterie⸗Schießſchule 

17. Juni 1897 unter Beförderung zum Oberfi zum Kommandeur 
des 29. Infanterie⸗Regiments ernannt. 

22. Mai 1899 mit der gefeplichen Penſion und der Erf. 3. Tr. der 
Uniform des Regiments Nr. 29 der Abſchied bewilligt. — 19. Dezember 1899 
unter Ertbeil. der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform bes Regiments 
mit feiner Penſion zur Dispofit. geftellt. 

Melgers, Das Dffigiertorpe de Inf. Negtd. von Horn. 31 


— 482 — 


Feldzüge: 1864 gegen Dänemark, 1866 bei der Mainarmee. 

Belagerungen: 1866 Beſchießung von Würzburg. 

Gefechte: 1864 Einnahme der Inſel Alfen, 1866 Friedrichshall, Lau⸗ 
fach, Alchaffenburg, Zauberbiichofsheim, Gerchsheim. 

Orden: 863 3  ()2 VVXEC. 

Lebt in Steglig bei Berlin. 


723. Adolph Moris Mar Gaddum. 


1891718. 


18. April 1848 in Weſel, Rheinprovinz, geboren, evang. — Bater: 
Bremier-Lieutenant a, D., Mutter: Auguſte, geb. Kalle. — Erziehung in ber 
Elementarjchule zu Wefel, der Realihule zu Köln und den Kadettenhäufern 
zu Bensberg und Berlin. — Berbeirathet mit Anna, geb. Schulte. — 7. April 
1866 als charakt. Fähnrich dem Infanterie⸗Regiment Ar. 56 überwielen. — 
29. September 1866 Fähnrich. — 14. November 1866 Leutnant. — 21. Mai 
bis 23. Juli 1870 ftellvertretender Adjutant beim Bezirkslommando Göttingen. 
— 16. Auguft bis 1. November 1871 Adjutant des Infanterie - Regiments 
Nr. 56. — 20. Februar bis 20. Auguft 1873 zur Dienftleiftung beim Füſilier⸗ 
Regiment Nr. 73. — 1. Oftober 1873 bis 26. Februar 1874 zur Militär- 
Turnanitalt. — 11. Februar 1875 Oberleutnant. — 1. Juli bis 30. Septbr. 
1879 zur Infant. Schießſchule. — 1. April 1881 mit Patent vom 22. März 
1881 unter Beförderung zum Hauptmann und Kompagnie-Ehef in das Inf.⸗ 
Negiment Nr 131 verjegt. — 10. April bis 21, Mai 1850 zur Infanterie⸗ 
Schießſchule. — 18. November 1890 unter Beförderung zum überz. Major 
dem Regiment aggregirt. — 18. Dftober 1891 in das Regiment wieder ein- 
rangirt. — 29. März 1892 Bataillons-Rommanbeur. 

22. März 1897 unter Beförderung zum Oberftleutnant zum Stabe 
de3 Infanterie Regiments Rr 29 verfegt. — 12. bis 24. Mai 1898 
zum Informationskurſus zur Inf.-Schießichule. 

15. Juni 1899 unter Verfegung zum Grenadier-Regiment Nr. 3 mit 
der Führung deſſelben beauftragt. — 3. Juli 1899 unter Beförderung zum 
DOberft Kommandeur diejes Regiments. 

Feldzüge: 1866 gegen Defterreich, 1870,71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einjhließung von Meb. 

Schlachten: Königgräg, Vionville, Gravelotte, Beaune la Rolande, 
Le Dans. 

Gefechte: Münddengräb, Bellevue, Les Grandes Tapes, Labon, Mai⸗ 
ziered, Serqueu-Ehäteau, Bendöme, Berfolgungsgefecht bei Benböme, Montoire, 
Helognoszirungsgefecht bei Vaval. 

Orden: = > 2 (für Vionville) 
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724. Friedrich Nendig Hartwig Clüver. 


1899-1899, 


15. Eeptember 1847 in Magelſen, Hannover, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Landtommifjär a. D. und Rittergutöbefiger. — Erziehung auf bem 
Gymnaſium zu Verden und im Hannoverſchen Kadettenhaufe. — Berheirathet 
mit Mathilde, geb. v. Prefientin. — 28. März 1867 als charakterificter 
Bortepee-Fähnrih dem Jäger-Bataillon Nr. 10 überwiefen. — 14. Rovember 
1867 Bortepee-Fähntih. — 7. Juli 1868 Second-Pieutenant. — 1878 biß 
1876 auf Ariegsakademie, mährend dieſer Zeit 1874 auf 3 Monate beim 
Ulanen-Regiment Rr. 14, 1875 drei Monate beim Feldartillerie · Regiment 
Nr. 26. — 13. April 1876 unter Beförderung zum Premier-Lieutenant in 
das Jüger-Bataillon Nr. 7 verfegt. — 15. Mai 1877 bis 1. Mai 1878 bei 
der Eifenbahn-Abtheilung und 1. Mai 1878 bis 1. Mai 1879 bei ber Kriegd- 
geſchichtlichen Abtheilung bed großen Generalftabs. — 1881 auf drei Monate 
zur Militär-Schießfchule kommandirt. — 11. Juli 1882 Hauptmann und 
Kompagnie · Chef im Jäger » Bataillon Nr. 7. — April 1887 in das Infant.- 
Regiment Nr. 24 verjegt. — 1. Februar 1889 zur Dienftleiftung bei ber 
Eifenbahn-Abtheilung bed großen Generalftabes fommandirt. — 1. April 
1889 unter Stellung & la suite des Regiments zum Eijenbahn-Rommifjar 
ernannt. — 15. Juli bis 15. Oftober 1889 zur Information zur Eiſenbahn ⸗ 
Direktion Köln (rechtsrh.) ommanbirt. 

14. Dezember 1889 unter Beförberung zum Major, vorläufig ohne 
Vatent, in das 29. Infanterie-Regiment & la suite besfelben ver« 
jest und als Eifenbahn-Rommiffar zur Eifenbakn-Mbtheilung bes 
großen @eneralftabes fommanbirt. — 15. Februar 1890 Patent. — 
1. Aprit 1890 unter Entbinbung von biefem Kommando zum Eifen. 
bahnlinien-Rommiffar in Altona ernamt. — (Major Elüver wurde 
am 14. Oftober 1891 auf einer Dienftreife nahe bem Bahnhof 
Wilhelmsburg beim Ueberſchreiten ber Geleife von einem Eifen- 
bahnzuge erfaßt und berartig ſchwer verlegt, daß ihm ber rechte 
Arm fofort abgenommen werben mußte. Auf peziellen Wunſch 
Sr. Majeftät des Kaiſers verblieb Major Elüver in feiner Stellung.) 
— Aug. 1895 als Eifenbahn-Kommiffar nach Berlin zurücverfegt. 
— 19. März 1896 Charakter als Oberftleutnant. — 18. April 1899 
Vatent feines Dienſtgrades mit dem Range eines Regiments · Kom · 
mondeurs. 

24. Juni 1899 mit Penſion und der Erfaubnik anm Traaen her Nie 
form des Jager · Vataillons Nr. 10: der Abſchied bewi 

Orden: FimEr vB Si Mk BMV3a LH3 

Lebt in Magelfen, Kreis Hoya, Hannover. 
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725. Karl Augujt Wilhelm Wuttke 
1876 —1887 und 1892 —1899. 


11. DOfttober 1853 in Breslau, Schlefien, geboren, evangel. — Bater: 
Steuererheber, Mutter: Eleonore. geb. Raffel. — Erziehung auf der Elemen- 
tarjchule in Breslau. — Verheirathet mit Marthe, geb. Pfleiderer. 

26. Februar 1876 beim AInfanterie-Regiment Nr. 39 eingeftellt. — 
25. September 1877 Unteroffizier. — 11. April 1881 Sergeant. 

1. April 1887 ala Feldwebel und etatsmäßiger Bahlmeifter-Aipirant 
in das Imfant.-Regiment Nr. 28 verjegt. — 1. April 1890 zur Handwerker⸗ 
Abtheilung des Belleidungsamtes VIII. Armeelorps verjegt. 

25. Oftober 1892 mit Dienftalter vom 1. Oftober 1892 als Zahl⸗ 
meifter zum mfanterie-Regiment Rr. 29 verfegt. (1. Bataillon.) 

1. Oftober 1899 zum 2, Bataillon Infant.-Regimentd Nr. 23 verfegt. 

Orden: [EW2. 


726. Emil Felir Ferdinand Lange. 
1893 - 1899, 


23. Dezember 1858 in Epfenbach, Großherzogthum Baden, geboren, 
evang. — Bater: Eifenbabnfelretär, Mutter: Minna, geb. Eihenwald. — 
Erziehung im Militärknabenerziehungs⸗Inſtitut Annaburg. — Berbeirathet 
mit Auna, geb. Kopff. — 1. Oftober 1877 ala Dreijährig- Freiwilliger beim 
Zußartillerie-Regiment Nr. 15 eingetreten. — 23. Sept. 1880 zur Reſerve 
beurlaubt. — 20. Auguſt bis 30. September 1881 zur Ausbildung im Yelb- 
magazindienft zun Proviantamt Meß eingezogen. — 21. Oftober 1881 Unter- 
offizier. — 6. Juni 1882 beim SInfanterie-Regiment Nr. 70 wieder einge» 
treten. — 23. September 1884 Sergeant. — 1. September 1888 etatömäßiger 
Bahlmeifterafpirant. — 5. September 1888 Feldwebel. — 1. Ottober 1888 
zum Infanterie⸗Regiment Nr. 68 verſetzt. — 4. Dezember 1888 zum Bionier- 
Bataillon Nr. 8. 

1. Oftober 1893 zum Snfanterie-Regiment Nr. 29 verſetzt. — 
17. April 1894 mit Dienftalter vom 2. Juni 1894 Zahlmeiſter. 
(3. Bataillon.) 

1. Oftober 1899 zum Bionier-VBataillon Nr. 8 verſetzt. 

Drden: [EW3. 


727. Alexander Conſtantin Ferdinandowitich Schneider. 
_. 18951899 
5. Januar 1857 in Friedrichſshof, Weftpreußen, geboren, evangel. — 
Vater: Major a. D., Mutter: Wilhelmine, geb. Martens. — Erziehung auf 
dem Sophien⸗Gymnaſium zu Berlin und in ben Kabettenhäufern Plön und 
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Berlin. — Berheiratbet mit Sophie, geb. Tolle. — 15. April 1876 als 
Fähnrich dem Infanterie-Regiment Nr. 78 überwiefen. — 11. Rov. 1876 
Leutnant. — 1. Juni bis 27. Juli 1880 zur Erlernumg de3 Feldpionier⸗ 
dienftes beim Pionier-Bataillon Nr. 10. — 1. Dftober 1880 bis 28. Febr. 
1881 zur Militär-Tumanftalt. — 1. Mai 1883 bis 31. März 1888 Erzieher 
beim Kabettenhaufe Wahlſtatt. — 11. März 1886 ald Oberleutnant in das 
SInfanterie-Regiment Kr. 112 unter Stellung & la suite desſelben verfeht. — 
13. Dezember 1887 in das Regiment einrangirt. — 22. März 1891 Haupte 
mann und Kompagnie⸗Chef im Kadettenkorps und zur Hauptladetten-Anftalt 
verjeht. 

" 13. Mai 1895 ald Hauptmann und Kompagnie⸗Chef in das Inf. 
Regiment Nr. 29 verjekt. (7. Kompagnie.) — 18. April 1899 
unter Stellung & la suite bed Regiments auf 6 Monate zur Dienft- 
leitung beim Belleidungsamt des XVI. Armeekorps Tommandirt. 

17. Ottober 1899 zum Mitglied dieſes Belleidungdamtes ernannt. — 
18. Auguft 1901 unter Berjegung zum WBelleibungsamt des I. Armeelorps 
nit Wahrnehmung der Beichäfte als Stabsoffizier dieſes VBelleidungsamtes 
beauftragt. — 19. Eeptember 1901 unter Beförderung zum Major, vorläufig 
obne Patent, zum Stab3offizier bei diefem Belleidungsamt ernannt. 

Orden: 4 


728. Dr. Walther Georg Erich Hintze. 
1897—1899, 


9. Februar 1873 in Pyritz. Bommern, geboren, evangeliih. — Vater: 
Kreisfetretär, Mutter: Emma, geb. Mundel. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Pyritz, dem mebdizinifch-Hirurgiihen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut 
bezw. Kaiſer Wilhelms-Alademie. — 1. April 1893 als Einjährig-Freimilliger 
beim Raifer-Alerander-Garbe-Srenadier-Regiment Ar. 1 eingetreten. — 1. Ott. 
1893 zur Reſerve entlafien. 

15. Februar 1897 als Unterarzt beim Infanterie-Regiment Nr. 29 
angeftelt. — 27. September 1898 Affiftenzarzt. 

17. Ottoter 1899 in das Traim-Bataillon Nr. 16 verjegt, — 18. April 
1901 Oberarzt. 


729, Hans Eduard Otto Schumann. 


1894—1899, 

238. Juni 1856 in Breslau, Schleſien, geboren, evangeliih. — Bater: 
Rentner, Mutter: Wilhelmine, geb. Lübbert. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium zu Eifenah und ben Kabettenhänfern Dranienflein und Berlin. — 
Berheirathet mit Amanda, geb. Semmelhack. — 19. April 1873 als charalt. 
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Fähnrich dem Heſſiſchen Feldart.-Regiment Nr. 11 überwielen. — 15. Dezbr. 
1873 in dad Infant.-Regiment Nr. 55 verjegt. — 12. März 1874 Fauͤhnrich. 
— 11. Februar 1875 Leutnant. — 1. DOftober 1878 bis 28. Februar 1879 
zur Militär-Zurmanftalt. — 11. Dezember 1879 zu den Rejerveoffizieren bes 
Regiments übergetreten. — 1. April 1881 mit Batent vom 11. Aug. 1875 
beim Snfanterie-Regiment Nr. 131 wieder angeftellt. — 1. April 1885 bis 
22. März 1887 Bataillond-Adjutant. — 12. Zuni 1886 Oberleutnant. — 
1. April 1887 mit Patent vom 15. Yebruar 1886 in das Infant.⸗Regiment 
Nr. 136 verſetzt. — 1. April 1887 bis 18. Nov. 1890 Regimeuts-Mdjutaut. 
— 10. Juli bis 25. Juli 1889 zur Generalitabsreife XV. Armeekorps. 
— 18. November 18% Hauptmann und Kompagnie-Ghef. — 25. Juli bis 
3. September 1892 zur Infanterie⸗Schießſchule. 
15. November 1894 mit Batent vom 18. November 18938 in das 
29. Zufanterie-Regiment verjegt. (3. Komp.) — 1897 den Slaifer- 
preis mit feiner Rompagnie erſchoſſen. — 20. Zuli 1898 unter 
Beförderung zum überzähligen Major dem Regiment aggregirt. 
16. November 1899 als Bataillous⸗Kommandeur in das Sufanterie- 
Regiment Nr. 70 verjegt. 
Orden: JkimKr 


730. Heinrich Franz Karl Jakob Schumann. 


1897—1899. 


13, Februar 1870 in Genua, Stalien, als deutſcher Unterthan, geboren, 
katholiſch. — Vater: Fürſtlich Lippiſcher Hofgärtner, Mutter: Elifabeth, geb. 
Fried. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu Detmold, den Univerfitäten zu 
Münden und Marburg. — 1. April 1891 als Einjährig-reiwilliger beim 
2. Bayeriſchen Iufanterie-Regiment „Kronprinz" eingetreten. — 1. Dltober 
1891 unter Vorbehalt der Ableiſtung des Reftes feiner Dienftpfliht zur Referve 
beurlaubt. — 1. Dftober 1894 beim Infanterie-Regiment Nr. 55 mieder ein- 
getreten. — 1. April 1895 als Unterarzt zur Referve entlaflen. — 25. Juni 
1895 Aſſiſtenzarzt der Reſerve. 

3. April 1897 in das aktive Sanitätskorps verjegt und beim Inf.⸗ 
Regiment Nr. 29 angeftellt. — 24. September bis 14. Oftober 
1897 zum Fortbildungsturfus für Affiftenzärzte in Bonn. 

16. November 1899 in das Snfanterie-Regiment Nr. 18 verſetzt. — 

18. April 1900 Oberarzt. 


— — — — — 


731. Burghardt Heinrich Adrian von Veltheim. 
1889. 

29. Juni 1864 in Oftrau, Sachſen, geboren, evangeliih. — Bater: 
Nittergutäbefiger, Mutter: Mara, geb. Grah. — Erziehung auf ber Kiofter- 
ſchule zu Roßleben, der Nikolaiſchule zu Beipzig, dem Gymnaſium zu Blauken⸗ 
Burg. — Berbeirathet mit Gertrud, geb. Krauſe. — 1. Dezember 1886 beim 
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Garbe-Züger-Bataillon eingetreten. — 16. Zuli 1587 Bortepee Fähnrich. — 
19. September 1888 unter Beförderung zum Sec.-Lieutenant in das Jäger- 
Bataillon Nr. 11 verjegt. — 14. September 1893 in das Jäger-Batl. Nr. 14 
veriegt. — 17. Dftober 1893 der Abichied bewilligt. — 18. Auguſt 1894 ala 
Secondb-Lieutenant der Reſerve bes Infanterie-Regiments Nr. 98 mit Batent 
vom 18. Juni 1889 wieder angeftellt. — 1. Sept. 1894 bis 30. Juli 1896 
bei diefem Regiment zur Dienftlleiftung. — 30. Juli 1895 als Sec.«Lieutenaut 
im aktiven Heere mit Bat. vom 18. Juni 1889 wieber angeftellt. — 1. Sept. 
1896 überzähliger PBrem.-Lieut. — 237. Januar 1897 in die offene Bremier- 
Lieutenantsftelle eingerüdt. — 1. April 1897 zum Juf.-Regt. Nr. 152 verjegt. 
13. Sept. 1899 in da3 Juf.-Regt. Nr. 29 verjegt. 

16. Dezember 1899 der Abſchied mit der gejepl. Benfion kewilligt. 

Lebt in Oftrau, Kreis Bitterfeld. 


732. Feodor Hieronymus Weidner. 


1890-1899. 


8. Mai 1872 in Rofendberg, Schlefien, geboren, evangelifh. — Vater: 
Kreisbaumeifter, Mutter: Selma, geborene Berliner. — Erziehung auf bem 
Symnaſium zu Kreuzburg i. Schleſ. — Abiturient. 

1. März 18% als Dreijährig⸗Freiwilliger beim 29. Inf ‚Regiment 
eingetreten. — 14. Dftober 18% Fahnrich. — 22. Auguſt 1891 
Beutnant. — 1. Oltober 1895 bi3 30. September 1898 Abjutant 
bes 1. Bataillons. — 15. Dezember 1898 bis 19. November 1899 
unterfuungsführender Offizier ded Negiments. — 16. Nov. 1899 
Oberleutnant. 

19. Dezember 1899 behufs Auswanderung ber Abjchieb bemilligt. — 
23. September 1901 al3 Oberleutnant mit Batent vom 27. Juli 1901 beim 
Württemberg. Infanterie-Regiment Nr. 180 wieder angeftellt. 


733. Franz Joſeph Wilhelm Kemner. 
_ 


18931900. 


17. Dezember 1872 in Köln, Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
Bolizeilommifjar und Hauptmann d. L. a. D., Mutter: Unna, geb. Hoffmann. 
— Erziehung auf dem Nealgymnafiun zu Köln. — Verheirathet mit Abele, 
geb. Raumann, deren Bruder fiehe Nr. 777. 

25. März 1893 als Dreijährig - Yreiwilliger beim 29. Regt. ein» 
getreten. — 17. Ottober 1899 Faͤhnrich. — 18. Auguft 1894 
Leutnant. — 1. Oltober 1898 bis 80. November 1899 Adjutant 
des 1. Bataillons. 

2b. Januar 1900 ber Abſchied mit der geieglichen Benfion nebft Aus⸗ 
fit auf Anftelung im Civildienſt bewilligt. 

Lebt in Kneutingen i. Lothr. 
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734. Hermann Reinhard Eduard von Recklinghauſen. 


1895—1900, 


23. September 1862 in Gubberath, Rheinprovinz, geboren, evang. — 
Bater: Gutsbeſitzer, Mutter: Friederile, geb. Weyer. — Erziehung auf ber 
höheren Bürgerichule zu Grevenbroich, der Realſchule II. Ordnung zu Rheydt 
und dem NRealgumnafium zu Düfleldorf. — Wbiturient. — 1. April 1884 bei 
dem mfanterie-Regiment Nr. 65 eingetreten. — 11. November 1684 Fähur, 
— 16. September 1885 Leutnant. — 1. bis 27. September 1890 bei ber 
Gewehrfabrik Erfurt. — 16. April 1892 bis 31. März 1893 zur Dienflleift. 
bei der Gewehrprüfungd-Ronmiffion — 17. Juni 1893 bis 12. Sept. 1896 
als AffiRent bei ber Gewehrprüfungs⸗Kommiſſion. — 14. September 1893 
Oberleutnant. 

1. April 1895 in das Infanterie-Regiment Nr. 29 verfeht. 

27. Januar 1900 unter Beförderung zum Hauptmann und Kompagırtie- 

Chef zum Infanterie⸗Regiment Nr. 69 verfeht. 


735. Anguft Theodor Adolf Seebed. 


— 1892-1900. 

15. Wpril 1873 in Moers, Rheinprovinz, geboren, evang. — Vater: 
Gymnaſialdirektor, Mutter: Anna, geb. Delius. — Erziehung auf der Bor- 
ſchule des Realgymnafiums zu Celle und auf den Gymmaſien zu Gelle und 
Clausthal. — Abiturient. — Verheirathet mit Ella, geb. Fiſcher. 

7. März 1892 ald Dreijährig Freiwilliger beim 29. Infanterie 
Regiment eingetreten. — 18. DOftober 1592 Fähnrich. — 20. Mat 
1893 Leutnant. 

22. Februar 1900 ausgeſchieden und zu ben Nejerveoffizieren des Re⸗ 
giments übergetreten. 

Bur Zeit Bolontär in einem Bankgeihäft in Harburg. 


736. Bernhard Karl Hugo Freiherr von Ziegeſar. 
_ 1894 - 1900. 


1. Dezember 1859 in Stuttgart, Württemberg, geboren, evangel. — 
Bater: Oberft, Mutter: Marie, geb. v. Bonwinghaufen. — Erziehung auf dem 
Gymnaſimm zu Stuttgart und den Kabdettenhäufern zu Vranienftein und 
Berlin. — Verheirathet mit Emma, geb. Högg. — 15. April 1878 als char. 
3 & bem Grenadier- Regiment Königin Olga Rr. 119 überwiejen. — 
9. Dezember 1878 Fähnrih. — 5. Dftober 1879 Leutnant. — 1. Imi bis 
12. Juli 1886 zum Bionier-Bataillon Nr. 13 zur Erlernung bes Feldpionier⸗ 
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bienftes. — 27. Februar 1887 zum 5. Württembergiigen Infant.Regiment 
Nr. 126 verſetzt. — 8. Wuguft 1889 Oberleutnant. — 1. Dftober 1890 bis 
20. Zuli 1893 zur Kriegdalademie; während diefer Zeit vom 3. Juli bis 
28. September 1891 zum Felbartillerie-Regiment Nr. 36; und vom 23. Juli 
bis 28. September 1892 zum Dragoner-Regiment Nr. 26, 
17. März 1894 unter Beförderung zum Hauptmann nad) Preußen 
fommandirt behufs Verwendung ald Kompagnie-Ehef beim Infant.⸗ 
Regiment Nr. 29. (12. Komp.) — 26. September bis 10. Oftober 
1898 zur Generalftabsübungsreife VIII. Armeekorps. — 20. Juli 
bis 28. Auguſt 1899 zum Lehrkurſus der Infant.⸗Schießſchule. 
18. April 1900 behufs Verwendung als Kompagnie-&hef im Grenad.- 
Regiment Nr. 119 von dem Kommando nad) Preußen entbunben. 
DOrben: @SF'3b. 


737. Georg Ernſt Wilhelm Joſeph Emil 
Freiherr Treufch von YButtlar-Brandenfel2. 


1898—1900, 


13. März 1348 in Bregden, Oftpreußen, geboren, evang. — Kater: 
Nittergutöbefiger, Mutter: Sofefine, geb. von Glaſow. — Erziehung auf bem 
Gymnaſium zu Braunsberg und der Realſchule auf der Burg zu Königäberg. 
— Verbeirathet mit Antonie, geb. v. Zimmermann. — 26. Juli 1870 als 
Einjährig- freiwilliger beim Grenab.-Regt. Nr. 1 eingetreten. — 17. Novbr. 
1870 Fahnrich. — 20. März 1871 Leutnant. — 15. Juli 1871 in das Inf.» 
Regiment Rr. 114 verfegt. — 1. Juni bis 26. Juli 1874 zum Pion.⸗Batl. 
Nr. 14 zur Erlernung des eldpionierdienftes. — 15. Wuguft 1878 ausge- 
ſchieden und zu den Referveoffizieren des Regiments übergetreten. — 18. März 
1880 zu ben Rejerveoffizieren bed Kaiſer Alerander Garde⸗Grenadier⸗Regts. 
Nr. 1 übergetreten. — 11. Dezember 1880 Oberleutnant. — 15. Februar bis 
26. März 1882 zur Uebung bei diefem Regt. — 14. März 1885 im aftiven 
Heere ala überzähliger Oberleutnant beim Infanterie⸗Regiment Nr. 55 wieber 
angeftellt. — 24. Mai 1855 in die valante Oberleutnants-Gtelle bes Regts. 
eingerüdt. — 21. April 1887 bis 27. Januar 1898 als Slügel-Abjutant des 
Fürften zur Lippe, Durchlaucht, kommandirt. — 26. Sept. 1888 Hauptmann. 
— Mit Batent vom 26. September 1887 am 27. Januar 1898 als Romp.- 
Chef in das Füflier-Regiment Ar. 40 verfegt. — 16. Zuli bis 20. Juli 
1894 zur Generallabsübungsteife des VII. Armeekorps. — 6. Junt bis 
17. Zuli 1895 zum Lehrkurfus der Infanterie⸗Schießſchule. — 1. September 
1896 dem Regiment als überzähliger Major aggregirt. 

24. Mai 1898 als Bataillons-Rommandeur in das Inf,-Regiment 
Nr. 29 einrangirt. (1. Vataillon.) 

22. Mai 1900 der Abſchied mit der geſetzlichen Benfion und ber Er- 
lanbniß zum Tragen der Uniform bed Grenadier⸗Regiments Nr. 1 ber Ab⸗ 
ſchied bewilligt. 
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Feldzug: 1870/71 gegen Frankreich. 

Belagerungen: Einſchließung von Baris, Beobachtung und Einjdhliekung 
von Mezieres. 

Schlacht bei Amiens. 

Gefecht bei Robert le Diable⸗Maiſon⸗Brulet. 

Orben: chaA Ki se LD2 HEK3 HP3axmKr LH4 LDH3 WV3 
WK3anmkr. 

Lebt in Eifenad. 


738. Otto Adolph Schmarling. 


18991900. 


27. Auguft 1855 in Pr. Holland, Dftpreußen, geboren, evangeliih. — 
Vater: Penfionär, Mutter: Augufte, geb. Gurra. — Erziehung auf ber höheren 
Bürgerſchule zu Pr. Holland. — Berheirathet mit Maria, geb. Kraſchutzki. — 
28. Februar 1875 als Dreijähriger-Freimilliger beim Grenadier - Regiment 
Nr. 5 eingetreten. — 26. September 1875 zur Dispofition des Regiments 
beurlaubt. — 1. März 1878 beim Infanterie-Regiment Nr. 60 wieder ein- 
getreten. — 10. Juni 1878 Unteroffizier. — 31. Oktober 1880 Sergeant. — 
1. Oftober 1882 zum Dragoner-Regiment Nr. 10 verjegt. — 1. März 1884 
al3 etatsmäßiger Yahlmeifter-Aipirant zum Dragoner-Regiment Nr. 13 ver- 
ſetzt. — 2. Auguft 1884 Wachtmeiſter. — 30. Januar 1891 zum Bahlmeifter 
des 3. Bataillons Infanterie-Regiments Nr. 17 ernannt. 

1. Oftober 1899 zum 2. Bataillon Infanterie⸗Regiments Nr. 29 
verſetzt. 

28. Mai 1900 zur 2. Abtheilung Feldart.-Regiments Nr. 44 verfegt. 

Orden: [FWI3. 


739. Ludwig Rihard Wellmann. 


„_ 1888 1900. 


29. Zuni 1859 in Schönfeld, Brandenburg, geboren, evaugeliſch. — 
Bater: Major a. D. und Landesölonomieratb, Mutter: Anna, geb. Bad. — 
Erziehung auf der Realſchule zu Croſſen a. d. Od. und dem Magdalenen⸗ 
Gymnafinm zu Breslau. — Abiturient. — Verheiratet mit Elifabeth, geb. 
Kette. — 1. April 1877 ald Dreijährig- Freiwilliger beim Grenadier⸗Regiment 
Brinz Karl von Preußen Nr. 18 eingetreten. — 13. Rov. 1877 Fähnrich. — 
12. Dftober 1878 Leutnant. — 31. März 1881 bis 30. September 1884 
Adzjutant umb unterfuchungsführender Offizier bes KFüfilier - Bataillond. — 
1. Oftober 1884 bi3 21. Juli 1887 zur Kriegsafademie. (Während biefer 
Beit 1. Zuli bis 30. September 1885 zum BDragoner - Regiment Rr. 8, — 
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231. Zuli bi 30. September 1886 beim Yußartillerie - Regiment Nr. 2.) — 
15. November 1887 bi3 2. April 1888 unterfuchungsführender Offizier bes 
1. Bataillons. 
8. April 1888 als Oberleutnant in das 29. Infanterie» Regiment 
verſetzt. — 18. Oltouber 1889 bis 16. Dezember 1891 Regiments- 
Adjutant. — 2. bis 18. Oltober 1890 zur Beneralftabs - lebungs- 
reife des VII. Armee⸗Corps. — 17. Dezember 1891 bis 17. Juni 
1895 Wbjutant der 32. Infanterie - Brigade. — 17. Juni 1893 
hberz. Hauptmann. — 18. Juni 1895 Kompagnie-Ehef (8. Komp.). 
— 10. März bis 13. April 1897 zum Lebrfurfus der Infanterie⸗ 
Schießſchule. — 25. März 1899 als Adjutant zur 39. Divifion 
kommandirt. 
16. Juni 1900 unter Belaſſung in dem Kommando als Adjutant der 
39. Diviſion unter Verſetzung in das Infanterie⸗Regiment Nr. 170 zum 
überzähligen Major befördert. 
Verfaffer der Geſchichte des Regiments von Horn. 
Drben: du4 HEK3 BZ3bmE HSH3a. 


740. Philipp Bernhard Theodor Meier. 


1876 - 1900. 


20. Januar 1858 in Abbenfen, Hannover, geboren, evang. — Vater: 
Domänenpähter, Mutter: Emilie, geb. Schumacher. — Erziehung auf dem 
Gymnafium zu Celle und den Kabettenhäufern zu Bensberg und Berlin. 

15. April 1876 als har. Fähnrich dem 29. Regiment überwieien. 
— 11. November 1876 Fähnrich. — 13. Oktober 1877 Leutnant. 
— 1. Ottober 1884 bis 1. März 1885 zur Militär - Turnanftalt. 
— 1. Rai 1885 bi8 1. April 1888 Erzieher beim Kadettenhaus 
Dranienftein. — 22. März 1887 Oberleutnant. — 17. Sept. 1892 
Hauptmann und Kompagnie- Chef (11. Kompagnie). — 1. Juni 
bi 11. Zuli 1896 zum Lehrkurſus der Infanterie⸗Schießſchule. 

9. Juli 1900 in das 3. DOftafiatiihe Infanterie-Regiment verjept (7. 
Kompagnie). — 6. Juni 1901 unter Beförderung zum Major, vorläufig ohne 
Patent, zum Kommanbeur des 1. Bataillon 3. Oftafiatiichen Inf.⸗egiments 
ernannt. 

Orden: 

Steht 3. Zt. in Jangtſun in Ghina. 





741. Dr. Ernft Mar Ferdinand Maßkow. 
1899—1900. 


13. Januar 1874 in Strasburg i. U., Brandenburg, geboren, evang. 
— Bater: Hauptlehrer, Mutter: Bertha, geb. Schulz. — Erziehung in ber 
Stabt- und Bürgerſchule zu Strasburg i. U., dem Gymnaſium zu Brenzlau, 
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dem Stadtgymnafium zu Stettin und dem medizinifch-Hirurgifchen Friedrich 
Wilhelms - Inftitut bezw. der Kaifer Wilhelms - Mlademie. — 1. April 1894 
als Einjährig - Freimilliger beim 2. Garde» Regiment 3. F. eingetreten. — 
1. Oftober 1894 zur Reſerve entlafien. — 15. Februar 1898 als Unterarzt 
beim Spnfanterie-Regiment Nr. 116 angeftellt. 

16. November 1899 unter Beförderung zum Wififtenzarzt in das 

Amfanterie-Regiment Nr. 29 verfebt. 

9. Juli 1900 zum Lazaretbichiff des oftafiatiichen Erpebitiondcorps ver- 

fegt. — 6. Juni 1901 zum Lazarethperſonal der oftafiatiichen Beſatzungs⸗ 
brigade verſetzt. 


742. Friedrich Wilhelm Auguſt Hammer. 
1885 - 1900. 


24. Januar 1850 in Boos, Sachen, geboren, evangeliih. — Vater. 
Rentner, Mutter: Marie, geb. Reigenftein. — Erziehung durch Brivatunter- 
richt und auf dem Gymnaſium zu Wittenberg. — Verbeirathet mit verw. 
Frau Selma Naumann, geb. Brandt. — 26. Februar 1868 als Dreijährig- 
Freimilliger beim SInfanterie-Regiment Nr. 60 eingetreten. — 10. September 
1868 Faͤhnrich. — 14. November 1869 Leutnant. — 1. Juni bis 26. Zuli 
1873 zur Erlernung des Yeldpionierbienfted beim Pionier Bataillon Ar. 15. 
— 28. Sebruar bis 1. Juli 1875 zur Militär -» Tumanftalt. — 7. 

1877 Oberleutnant. — 1. Auguft bi8 15 Nov. 1883 zur Inf.-Schießichule. — 
11. März 1886 überzähliger Hauptmann. — 18. Sept. 1886 Komp.-Ehef. — 
1889 Patent al3 Hauptmann vom 11. März 1886 erhalten. — 27. Januar 
1894 unter Beförderung zum überzähl. Major dem Regiment aggregirt. 
13. Mai 1895 als Bataillonsfommandeur in das Inf.» Regiment 
Nr. 29 einrangirt (4. Bataillon, 18. DOM. 1895 3. Bataillon). 

18. Auguſt 1900 unter Beförderung zum Oberftlieutenant zum Stabe 
des Infanterie-Hegiments Nr. 20 verſetzt. 

Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. Einſchließung von Meb, Relos 
noszirung gegen Nogent le Roi, Streifzug gegen Nogent le Roi. 

Orden: t¶ fe 


1895-1901, 


28. Juni 1860 in Danzig, Weftpreußen, geboren, evang. — Vater: 
Leutnant a. D., Stadt- und Kreisgerichtsrath, Mutter: Helene, geb. Hahn. 
— Erziehung auf der Wieler’ihen Anabenjchule und dem Gymnaſium zu 
Danzig. — Wbiturient. — 1. April 1880 als Dreijährig- Freiwilliger beim 
Füfilier-NRegiment Nr. 83 eingetreten. — 16. November 1880 Fähnrid. — 
18. Oftober 1881 Leutnant mit Batent vom 16. September 1881. — 8. Jıumi 
bis 20. Juli 1885 zur Erlernung des Felbpionierbienftes beim PBion.-Batl. 


743. Auguſt Friedrich Heinrich Hahn. 
_ 


Nr. 1. — 1. Dftober 1887 bis 22. Juli 1890 zur Kriegsakademie; (während 
diefer Zeit vom 22. Juli 1889 bis 30. September 1889 beim Leibhufaren- 
Negimeut Nr. 1). — 14. Dezember 1889 Oberleutnant. — Batent 24. März 
18%. — 25. September 1891 bis 3. Yebruar 1893 Regiments⸗Adjutant. — 
6. April bis 17. Mai 1893 zum Lehrkurſus der Infanterie-Schießfchule — 
1. Auguſt bis 21. Oftober 1893 und 1. Februar bis 31. März 1894 als 
Hülfslehrer zur Infanterie-Schießjchule. — 1. April 1894 bis 31. März 1895 
zur Dienflleiftung bei dem großen @eneralftabe. 
22. März 1895 unter Beförderung zum überzäbligen Hauptmann 
und unter Entbindung von dem Kommando zur Dienftleiftung bei 
dem großen Generalftabe zum 1. Upril 1895 in dag 29. Regiment 
verjegt — 1. April 1895 Kompagnie-Chef. (10. Kompagnie) — 
15. September bi3 1. Ottober 1897 zur Generalftabsübungsreife 
VIII. Armeekorps. — 1. Yuli bi3 21. Juli 1900 zu den Uebungen 
bes Coetus II zur Kriegsakademie im praftiichen Aufnehmen. 
18. Januar 1901 als aggregirt zum Füfilier-Negiment gr 83 verfeßt. 
— 16. Febr. 1901 Kompagnie-Ehef. — 1901 Kommando zur Kriegsafademie 
wie im Sabre 1900. 
Orden: HA. 


— —— — 


744. Louis Burbach. 


1874 - 1875 unb 1877-1901. 


8. Juli 1856 in Diez, Hefien-Rafjau, geboren, evangeliih. — Vater: 
Kaufmann, Mutter: YUugufte, geb. Kleinihmidt. — Erziehung auf den Real⸗ 
ſchulen zu Diez und Wiesbaden. 

1. DOftober 1874 als Einjährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 1. Dftober 1875 zur Reſerve beurlaubt. — 12. Mai 
1877 beim Regiment wieder eingetreten. — 7. Yug. 1877 Yähnridh. 
— 12. Oftober 1878 Leutnant. — 1. April 1883 bis 1. Novbr. 
1887 Adjutant und unterfuchungsführender Offizier des 3. Batls. 
— 16. Auguſt 1887 überzähliger Oberleutnant. — 13. Dezember 
1887 in die valante Oberleutnantsftelle des Regiments eingerüdt. 
— 11. Nuguft 1889 bis 27. September 1889 zum Lehrkurſus bei 
der Infanterie⸗Schießſchule. — 17. Juni 1893 Hauptmann und 
Kompagnie⸗Chef. 

Orden: It. 

24. Januar 1901 in Trier geſtorben und in Diez beerdigt. 
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745. Feodor Aleris Rudolf Emil Willy Matthiaß. 
1897-1901. 


18. Oftober 1864 in Königäberg, Oftpreußen, geboren, evangeliih. — 
Vater: Oberft z. D., Mutter: Mathilde, geb. Schüßler. — Erziehung auf 
den Gymnaſien zu Berlin, Köln und Bofen, in dem Kadettenbaufe zu Wahl- 
ſtatt und der Hauptlabettenanftalt zu Groß-Lichterfelde. — Verheirathet mit 
Martha, geb. VBergemann. — 15. April 1882 als charakt. Fähnrich dem 
nf. Regt. Nr. 30 überwiejen. — 16. Nov. 1882 Fähnrich. — 12. Febr. 1884 
Leutnant. — 1. April 1887 bi3 30. Nov. 1890 Adjut. und unterfuchungsführ. 
Offizier des 3. Bataillons. — 1. Dezember 1890 bis 30. November 1893 
Adjutant beim Bezirkskommando Saarlouis. — 18. Aug. 1892 Oberleutnant. 
— 5, Juli 1894 bis 15. Auguſt 1894 zum Lebrfurfus bei der Infanterie» 
Schießſchule. — I. März 1896 bis 10. September 1897 Regiment3-Abjutant. 
— 10. September 1897 als Abjutant zur Kommandantur Magdeburg. 

18. Nov. 1897 unter Belafjung in dem Kommando al3 Adjutant 
bei der Kommandantur Magdeburg zum Hauptmann befördert und 
in das 29. Regiment verjekt. 

23. März 1901 unter Enthebung von diefem Kommando als Komp. 
Chef in das Infanterie Regiment Nr. 49 verſetzt. 


746 George Weldten Frederit Colin Lueder. 


1899 - 1901. 


22. April 1850 in Büneburg, Provinz Hannover, geboren, evang. — 
Bater: Oberft, Mutter: Georgine, geborene Wyneken. — Erziehung auf bem 
Gymnaſium Belle und erden, Univerfitäten Heidelberg und Göttingen. — 
Abiturient. — Verbeirathet mit Marie, geb. v. Wulffen. — 17. Juni 1870 
beim 5. Thüringifhen Infanterie⸗Regiment Nr. 94 eingetreten. — 20. Mai 
1871 in das 2. Poſenſche Infanterie-Regiment Ar. 19 verfegt. — 9. März 
1872 Leutnant. — 1. Oftober 1873 bis 30. September 1875 Adjutant bes 
Füſilier⸗Bataillons. — 1. Oftober 1875 bis 25. Juli 1878 zur Kriegs- 
afademie; (mährend bdiefer Zeit vom 1. Juli 1876 bis 30. September 1876 
zum Dragoner-NRegiment Nr. 4, 22. Juli 1877 bis 30. Sept. 1877 zum 
FeldartillerieRegiment Nr. 5 kommandirt). — 1. Mai 1879 bis 12. Dez. 
1883 Regiment3-Adjutant. — 22. März 1881 Oberleutnant. — 13. Dez. 
1883 & la suite des Regiments geftellt. — 13. Dezember 1883 bis 12. Okt. 
1887 Adjutant der 19. Infanterie-Brigabe. — 14. April 1887 mit Batent 
vom 20. März 1881 in das Infanterie-Regiment Nr. 82 verfeht. — 3. Mai 
1887 überzäbliger Hauptmann. — 13. Oltober 1887 bis 24. März 1890 
Adjutant des Direktors des Allgemeinen Kriegsdepartements. — 24. März 
1890 mit Bat. vom 3. Mai 1886 ald Komp.:Chef in das Inf.Regt. Nr. 83 
verſetzt. — 8. Febr. 1892 bis 28. März 1892 zur Vertretung eines erkrankten 
Dffizierd ind Kriegsminifterium fommanbdirt. — 29. März 1892 unter Stellung 
& la suite des Inf.⸗Regiments Nr. 82 unter Wieberverleihung feines früheren 
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Patents vom 3. Mai 1887 vom 1. April ab zur Dienflleiftung beim Kriegs⸗ 
minifterium, auf deflen Etat er übertritt, fommandirt. — 17. Sept. 1892 
unter Beförderung zum Major in das Kriegsminifterium verfegt. — 22. März 
1895 als Bataillons-Rommandeur in das Füfilier-Negiment Nr. 34 verfebt. 
— 17. Juni 1896 bis 3. Juli 1896 zur Generalftabsübungsreife bes II. Armee⸗ 
forpa fommandirt. — 18. April 1899 Oberftleutnant. 
15. Juni 1899 zum Stabe des 29. Regiments verſetzt. — 21. März 
1900 bi3 10. April 1900 zum Imformationdturjus bei der Inf.⸗ 
Schießſchule. 
18. Mai 1901 unter Beförderung zum Oberſt zum Kommandeur des 
Infanterie-Regiments Nr. 19 ernannt. 
Feldzüge: 1870/71 gegen Frankreich. 
Belagerungen: 1870 Mezieres, Einſchließung von Paris. 
Schlachten: Wörth, Sedan, Loigny⸗Poupry, Orléans, Beaugency⸗Cra⸗ 
vant, Le Mans. 
Gefechte: Artenay, Orleans, Chäteaudun, Chartres, Courville, Léva⸗ 
ville, St. Sauveur, Brétoncelles, Chäteauneuf, La Fourche, Le Chene⸗Les 
Cohernières, La Croix Alencon. 


Orden: 4 Die 2 Sk GrSVMX WV3. 


747. Dtto Paul Rudolph von Homeyer 


1900 — 1901. 


26. Oktober 1853 in Deyelsdorf, Pommern, geboren, evangeliſch. — 
Bater: Paſtor, Mutter: Louiſe, geb. Wenbdorff. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
nafium in Straljund. — Berheirathet mit Hildegard, geborene Brogen (deren 
Bruder fiehe Nr. 659). — 25. März; 1872 als Dreijährig- Freiwilliger beim 
7. Rhein. Inf. Regiment Nr. 69 eingetreten. — 12. November 1872 Yähnr. 
— 16. Öftober 1873 Leutnant — 1. Oktober 1878 bis 30. September 1879 
zur Dienftleiftung beim I. Bommerfchen Feldartillerie » Regiment Nr. 2. — 
1. Iuni bis 26. Juli 1880 zur Ausbildung im Feldpionierdienſt b. Pionier- 
Bataillon Ar. 8. — 1. Dftober 1880 bis 28. Februar 1881 zur Militär- 
Turnanftalt. — 27. Auguft 1882 bis 31. März 1886 Bataillons-Abjutant und 
unterfugungsführender Offizier. — 13. März 1884 Oberleutnant. — 1. DE. 
1887 bis 19. Rovember 1889 Inſpektionsoffizier bei der Kriegsichule in An⸗ 
Ham. — 19. Rovember 1889 Hauptmann und KompagnieEhef. — 16. Febr. 
1893 bis 29. März 1898 zum Lehrkurfus der Smfanterie-Schießfchule. 

27. Zanuar 1900 unter Beförderung zum überzäbligen Major in 
das 29. Infanterie-Regiment verfekt. 

18. Mai 1901 als Bataillond-Kommandeur in das Imfant.-Regiment 
Rr. 55 verfekt. 


Auszeichnungen: 4 ie 
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748. Dr, Wilhelm Arthur Wiejemes. 


1900-1901. 


2. September 1873 in Malmeby, Rheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Rater: praltifcher Arzt, Kreisphufilus, Oberftabsarzt der Laudwehr, Mutter: 
Charlotte, geb. Bonderbanf. — Erziehung auf der Realſchule zu Solingen, 
auf den Gymnaſien zu Emmerich, Eustichen, Bonn und den lniverfitäten 
Bonn und Münden. — 1. April 1893 als Einjährig-TFreimilliger beim Inf.⸗ 
Negiment Nr. 28 eingetreten. — 1. Öftober 1893 unter Vorbehalt der Ab- 
leiftung de3 Neftes feiner Dieuftzeit zur Rejerve beurlaubt. — 1. Januar bis 
30. Zuni 1900 ala Einjährig- Freiwilliger Arzt behufs Ableiftung des Reſtes 
feiner aktiven Dienftpflicht beim Hufaren - Regiment Nr. 7 wieder angeftellt. 
— 80. Juni 1900 Unterarzt. — 20. Auguſt bis 30. September 1900 zur 
Uebung beim Infanterie⸗Regiment Rr. 161. 

1. Rovember 1900 als Unterarzt beim 29. Infanterie « Regiment 
angeſtellt. — 15. Dez. 1900 Aſſiſtenzarzt. 

20. Zuli 1901 in das Füfilier-Regiment Nr. 35 verfegt. 


749. Karl Ludwig Heinrich Ernft Schellenberg. 
— ꝰ), 184-1901. 
18. Auguſt 1874 in Battenberg, Heffen-Nafiau, geboren, evangeliid. — 
Bater: Amtögerichtärath, Mutter: Anna, geb. Schmalbad. — Erziehung in 
ber Elementarjchule zu Wehen, dem Kadettenhaus Oranienftein, auf der Haupt- 
fadettenanftalt zu Sroß-Lichterfelde und dem Gymnaſium zu Weilburg. 
33. Mai 1894 als Bmeijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment ein« 
getreten. — 15. Dezember 1894 Fähnrich. — 18. Oftober 1895 
Leutnant. 
18. Auguft 1901 in das SInfanterie-Regiment Nr. 18 verjegt. 


750. Haus Jakob Simon Ganfen. 


1898—1901. 


27. Auguft 1877 in Erefeld, Aheinprovinz, geboren, kathol. — Vater: 
Negierungs- und Schufrath, Mutter: Katharina, geb. Schmitz. — Erziehung 
auf der Seminarübungsfchule und dem PBrogymnafium zu Boppard, dem 
Et. Matthias⸗Gymnaſium zu Breslau, dem Kaifer Wilhelms⸗Gymnaſtum zu 
Aachen, dem Friedrichs⸗Gynmaſium zu Yrankfurt a. M. und ben Realgym- 
nafium zu Aachen. — Abiturient. 

15. Mär; 1898 als Bweijährig- Sreimilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 8. Oftober 1898 Faͤhnrich. — 18. Aug. 1899 Leut. 

18. Auguf 1901 zu den Nei.-Offizieren bed Regiments übergetreten. 

Lebt in Aachen. 
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751. Dr. Wilhelm Julius Johann Emil Diehl. 


1896-1901. 


1. Dezember 1864 in Wiesbaden, Heflen-Rafiau, geboren, evattg. — 
Vater: Oberflantsanwalt, Mutter: Klementine, geb. Heusler. — Erziehung 
auf dem Gymnafium zu Wiesbaden und bem mediziniſch⸗chtrurgiſchen Fried⸗ 
rih-Wilhelm3-Inftitut zu Berlin, — 1. April 1884 als Einjahrig⸗Fteiwilliger 
in das 2. Garde-Regiment zu Fuß eingetreten. — 30. Geptember 1884 zur 
Reſerve beurlaubt. — 6. Auguſt 1888 als Unterart beim 2. Bad. Srenab.- 
Regiment Kaifer Wilhelm Nr. 110 angeftellt. — 15. Dftuber 1889 unter 
Beförderung zum Aſſiſtenzarzt in das Feldartillerie⸗Regiment Ar. 14 verfeht. 
— 11. Februar bis 3. März 1891 zum Operationskurfus de Uſſiſtenzaͤt zte 
nad Freiburg i. B. — 29. März 1898 Oberarzt: — W. Auguſt 1882 zum 
Kadettenhaufe in Karlsſsruhe verjegt. — 14. Februar bis 6. März 1893 zum 
Operationsturſus für Aſſiſtenzaͤrzte nach Freiburg i. B. — 23. Oftober 1894 
unter Beförderung zum Stab3- und Bataillondarzt in bas 30. Infanterie⸗ 
Regiment verſetzt. 

3. Yuguft 1896 in dad 29. Inf.-Regiment verfebt. 
19. September 1901 zur Unteroffizierichule Ettlingen verjeßt. 


752. Konrad Wilhelm Andreas Emil Rudolf Liebmann 
_—_ 


Geit 28. Mai 1899 Rommiandeur be Wegiments. 


10. Anguſt 1846 in Friedebach, Herzogthum Gachfen-Meiningen, ger 
boren, evang. — Vater: Herzoglicher Yorftmeifter, Mutter: Louife, geborene 
Ortmann. — Erziehung in den berzoglichen Realſchulen zu Saalfeld und 
Meiningen, Abiturient und im Königl, Sächſiſchen Kadettentorps. — Ber- 
heirathet mit Unma, geb. Saenger. — 1. April 1866 dem Herzogl. ae 
Meiningſchen Infanterie⸗Regiment als Fahnrich überwieſen. — 25. 

1867 als Leutnant in bad Iufanterie-Regiment Nr. 96 übergetreten. — 
18, Sanuar 1870 bis 30. Juni 1871 ala Erzieher beim Robeitenhans in 
Wahlftatt. — 5. Januar 1871 Oberleutnant. — Bom 1. Juli 1871 ab ala 
Militärlehrer zum Kadettenhbans in Potsdam verſetzt. — 2. Februar 1875 
& la suite des Regiments geftellt. — 13. April 1876 unter Entbindung won 
dem Kommando als Militärlehrer bei dem Kadettenhauſe in Potsdam in das 
Regiment wieder einrangirt. — 1. Dftober 1876 bis 22. Juli 1879 auf 
Kriegsalabemie ; (während diefer Zeit 1. Juli bis 30, September 1877 beim 
Großherzoglich Heffiichen Drag.⸗Regt. (Barde- Dragoner- Regiment) Nr. 23. 
Ende Zuli bis Ende September 1878 beim Feldartillerie-Regiment Nr. 27. — 
12. März 1881 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 1. April 1881 mit 
Batent vom 17. September 1880 als Kompagnie-Ghef zu dem Kadettenhaufe 
Eulm verjegt. — 1. April 1882 unter Stellung & la suite des Kadettenkorps 
als Militärlehrer zur Hauptladettenanftalt Abergetreten. — 1. April 1888 in 
das 5. Weftfäliiche Imfanterie-ftegiment Nr. 53 verſetzt. — 15. Juli 1890 
unter Beförderung zum überzähligen Major als aggregirt in dad Infant.⸗ 
Meigers, Das Offigiertorpe des Inf. Hegtd. von Horn. 32 


"AM 
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Regiment Nr. 56 verfegt. — 18. Juni 1892 als Bataillons-Sommanbenr in 
das SInfanterie-Hegiment Nr. 88 einrangirt — 232. März 1897 unter Be- 
förderung zum Oberflleutuant von ber Stellung als Bataillons-Rommandenr 
entbunben. — %. April 1897 bis 19. Mai 1897 zur Vertretung bes beur- 
Yaubten Kommandeurs bei bem Kabettenhanfe in Dranienflein fommandirt. — 
20. Mai 1897 unter Berfegung in das Kabettenlorps zum Kommandeur diefes 
Radettenhanjes ernannt. 
22. Mai 1899 unter Veförberung zum Oberſten zum Rommanbdenr 
des 29. Infanterie⸗Regiments ernannt. — 10. bis 22. Oltober 
1901 zur Infanterie⸗Schießſchule kommandirt 
Belagerungen: 1866 mit bem Herzoglich Sachſen⸗Meiningſchen Kon⸗ 
tingent zur Beſetzung von Mainz. 
Orden: DE3 De . HP3amKr HSHBb. 


753. Wilhelm Adolf Baron Digeon von Monteton. 


5. Juli 1861 in Aſchersleben, Sachſen, geboren, evangel. — Vater: 
Nittmeifter, Mutter: Armgard, geb. v. Kroſigk. — Erziehung in ben Kabetten- 
bänfern Potsdam und Berlin. — Berheirathet mit Emma, geb. Freiin Schott 
von Schottenflein. — 2. Auguft 1870 dem Infanterie⸗Regiment Nr. 93 ala 
Fähnrich überwiefen. — 15. Rovember 1870 Leutnant. — 1. Juni 1873 bis 
31. Mai 1879 Bataillon3-Abjutant. — 13. Januar 1880 Oberleutnant. — 
27. November bis 24. Dezember 1882 zur Gewehrfabril Spandau kommand. 
— 15. März bis 1. Yuli 1884 zum Lehrkurſus der Schießſchule in Spandau 
— 14. Oftober 1884 unter Stellung & la suite des Regiment? als Komp.» 
Führer zur Unteroffigiervorjchule des Militärtnabenerziehungs - Zuftituts im 
Annaburg. — 13. November 1886 überzähliger Hauptmann. — 1. April 
1887 als Kompagnie-Ehef in das Infanterie-Regiment Ar. 186 verjet. — 
27. Zanuar 1895 dem Regiment unter Beförderung zum überzähligen Major 
aggregirt. — 4. April 1896 als Bataill..Kommand. einrangirt. — 1. April 
1897 in das SInfanterie-Negiment Nr. 174 verfegt. — 15. Juni bis 1. Juli 
1899 zur Seneralftabsreife XVI, Armeelorpe. — 2. bis 14. Mai 1901 zum 
Informationskurſus der Infanterie⸗Schießſchule. 

18. Mai 1901 unter BVeförderung zum Oberſtleutnant zum Stabe 
bes 29. Infanterie⸗Regiments verjebt. 

Seldzüge: 1870/71. 

Einſchließung von Paris, Gefecht bei Epimai. 

Drben: c4 ik AB3b. 
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754. Friedrich Wilhelm Guftav Karl Dtto 
Ä von Boedmann, 


27. Mai 1854 in Baden, Großherzogthum Baden, geboren, evang. — 
Bater: Rentier, Mutter: Karoline, geb. Markworth. — Erziehung auf ber 
höheren Bürgerſchule zu Baden-Baden und in ber Hauptlabettenanftalt zu 
Berlin. — VBerbeirathet mit Zony, geb. v. Boemble. — 18. Oktober 1871 
als Beutnant dem 1. Babifchen Leib-Erenadier-Hegiment Nr. 109 überwiefen. 
— 6. Juni 1875 bis 29. Juli 1875 zur Erlernung bes elbpionierdienftes 
zum Bionier-Bataillon Nr. 14 fommandirt. — 1. Ottober 1877 bis 28. Yebr. 
1878 zur Militär-Turnanftalt. — 11. Dezember 1879 bis 7. Dezember 1882 
als Inſpektionsoffizier zur Kriegsichule Potsdam. — 2323. März 1881 Ober⸗ 
leutnant. — 19. Juni 1887 bis 6. Juli 1887 zur Generalſtabsübungsreiſe des 
14. Armeelorpd. — 15. November 1887 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. — 
19. Juni 1895 unter Stellung & la suite bes 109. SInfanterie-Regiments zum 
Kommandeur der Unteroffiziervorjchule Nenbreifah ernannt. — 12. Sept. 1896 
überzäbliger Major. 

20. Zuli 1898 als Bataillons⸗Kommandeur in das 29. Regiment 
verjegt. (2. Bataillon.) 

DOrben: 4  BZ3a HP3ax. 


765. Johannes Georg Otto Ulrich. 


21. März 1855 in Einbeck, Hannover, geboren, lutheriſch. — Vater: 
Oberarzt a. D. der ehemaligen bannoverfchen Armee und praltifcher Arzt. — 
Mutter: Dorette, geb. Behrens. — Erziehung auf der höheren VBürgerfchule 
zu Uelzen, den Kabettenhäufern zu Ploen und Berlin. — Berbeirathet mit 
Slorence, geb. Lüling. — 23. April 1874 als Leutnant bem Infant.⸗Regt. 
Nr. 53 überwieſen. — 1. DOftober 1879 bis 15. Juli 1883 VBatls.-Adjutant. 
— 1. Dftober 1883 bis 30. September 1886 Abjutant bes Bezirkskommandos 
Redlinghaufen. — 20. September 1884 Oberleutnant. — 1. Oftober 1886 
bis 21. Juli 1889 Ariegsakademie (vom 15. Juli 1887 bis 1. Oftober 1887 
zum Ulanen-Regiment Nr. 15, 22. Yuli 1889 bis 21. September 1889 zum 
Veldartillerie-Negiment Nr. 7 fommandirt). — 24. Diärz 1890 Hauptmann 
und KRompagnie Chef. — 25. März 1893 in das Infant.-Regiment Nr. 136 
verjegt. — 5. Juli 1894 bis 15. Auguft 1894 zur Infanterie⸗Schießſchule. — 
16. Mai 1897 His 25. Mai 1897 zur Feſtungsgeneralſtabsreiſe im Bereiche 
bes XVI. Armeekorpo. — 14. Dez. 1897 unter Verleihung bes Charakters 
als Major ald aggregirt in das Infanterie⸗Regiment Nr. 173 verfegt. — 
10, September 1898 Patent erhalten. 

22. Mai 1900 als Bataillond-Kommandeur in das 29. Regiment 
verjegt. (1. Bataıllon.) 

Drben: thAm Xr 


32* 
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756 Franz Wilhelm Müller. 


24. Dftober 1852 in Wefel, Rheinprovinz, geboren, kath. — Water: 
Grubenbefiger, Mutter: Yranzista, geb. Sittmaun. — Erziehung auf den 
Nealſchulen zn Köln und Halberſtadt. — Berheirathet mit Helene, geborene 
ven Dftrowali. — 28. Auguft 1870 als Einjährig-Freiwilliger beim 2. Rhein. 
Hufaren-Regimment Nr. 9 eingetreten. — 24. Auguſt 1871 zur Reſerve ent- 
Iaffen. — 17. April 1872 beim Jufanterie-Regiment Nr. 69 wieder einge- 
treten. — 183. Juli 1872 Faͤhnrich. — 18. April 1878 Leutnant. — 38. Rov. 
1876 in das Jufauterie⸗Regiment Nr. 66 verſetzt. — 1. Juni 1878 bis 
36. Zuli 1878 zur Unsbilbung im Selbpionierbienk zum Pionier-Bataillen 
Ar. 8. — 16. Auguſt 1883 unter Beförderung zum Überleninant in bas 
Smufanterie-Regiment Nr. 56 veriegt. — 20. Juli bis 20. Dltober 1888 zum 
Behrkurfus der Militär-Schießfchule. — 32. Mai 1889 Hauptmane una Rouıp.- 
Chef. — 23. Auguſt 1891 in bas Jufauterie⸗Regiment Rr. 144 verfegt. — 
18. September 1899 zum überzäbligen Major befördert uub unter NWerjegung 
zum Smfanterie-Regiment Nr. 174 dieſem Regiment aggregirt. — Batent 

1899. 


18. 
18. Auguſt 1900 als Bataillons-Rommandeur in bas 29. Regiment 
verſetzt. (3. Bataillon.) 
Feldzug: 1871 gegen Frankreich. 
Orden: rt fe LERB. 


157. Curt Ewald Richard von Loeben 


— 1. Jamnar 1856 in Naundorf, Königreich Sachſen, geboren, evaug. — 
Vater: Reutier, Mutter: Minna, geb. Malin. — Erziehung auf dem Gym⸗ 
vofium zu Cottbus umb ben Kadettenkorps zu Berlin — Verheirathet mit 
Sophie, geb. Kupfer. 

15. April 1875 als @emeiner dem 29. Regiment überwiefen. — 
11. März 1876 Faͤhnrich. — 10. Yebruar 1877 Leutnant. — 
3. Juni bis 15. Juli 1885 zur Erlernung bes $elbpionierbienftes 
beim Bionier-Bataillon Nr. 8. — 1. Ditober 1886 bis 30. Sept. 
1889 Adjutant des Bezirtslummandos Koblenz. — 22. März 1887 
Oberleutnant. — 18. Zımi 1892 Hauptmann und Kompagnie⸗Chef. 
— 5. Juli bis 15. Auguſt 1894 zum Lebrlurfus ber Infanterie 
Schießſchule (dort Kaiſerpreis erfchoflen). 
DOrben: 4 dr * 
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758. Eugen Jaeger. 


13. Yebruar 1859 in Dnisburg, Rheinprovinz, geboren, evangeliſch — 
Bater: Kanfmann, Mutter: Margaretbe, geb. Koch. — Berheirathet mit Au⸗ 
guſte, geb. Koh. — Erziehung auf der Realſchule zu Duisburg. — Abiturient. 

1. April 1878 als Dreijährig-Sreimwilliger beim 29. Regiment ein- 
getreten. — 12. November 1878 Fahnrich. — 16. Dftober 1879 
Leutnant. — 1. Oktober 1887 bis 30. September 1890 Abjutant 
bes Bezirtslommandos Neuwied. — 14. Juni 1888 Oberleutnant. 
— Batent 19. September 1888. — 19. Dez 1891 bis 30. Sept. 
1893 Regiments⸗Adjutant. — 14. September 1893 Hauptmann und 
Kompagnie-Ehef (6. fpäter 1.). — 6. Zuni bis 17. Juli 1995 zum 
Lehrkurſus bei der Infanterie⸗Schießſchule. — 8. bis 17. Auguſt 
1901 zur eflungsgeneralftabsreife beim VIII. Urmeelorps. 
Drben: Jh. 


— — — — — 


759. Wilhelm Hermann Georg Koch 


28. April 1869 in Königsberg, Oſtpreußen, geboren, reformirt. — 
Bater: AYuftizrath, Mutter: Julie, geborene Reinert. — Erziehung auf bem 
Friedrichskollegium zu Königsberg, dem Kabettenhaufe zu Culm und ber Real⸗ 
ſchule zu Königsberg. — Verbeirathet mit Henriette, geb. Stod. — 18. April 
1879 ald Dreijährig- Freiwilliger im Grenadier-Hegiment Nr. 1 eingetreten. 
— 13. Rovember 1879 Fähnrich. — 14. DOltober 1880 Leutnant. — 7. Juni 
bis 19. Juli 1885 zur Erlernung bes Pionierdienftes beim Pionier-Bataillon 
Rr. 1. — 16. Oftober 1886 bis 232. Dezember 1888 zum Yeftungsgefängniß 
Graubenz. — 15. März; 1889 bis 1. April 1890 als Mitglied ber Hand⸗ 
waffen-Revifions-Kommilfion zum Artillerie-Depot Königsberg. — 16. Anguft 
1889 Oberleutnant. — 232. März 1891 in das Grenabier-Regiment Nr. 110 
verſetzt. — 15. Sept. 1894 überzähliger Hauptmann. 

15. November 1894 als KRompagnie-&hef in das 29. Regiment ver- 
fest, Patent 12. Sept. 1894 (13., 8. Januar 1896 9. Kompagnie, 
20. Juli 1901 5. Kompagnie). — 27. Juli 1898 bis 30. Unguft 
1898 zum Lehrlurfus ber Inf.Schießſchule. 


— 





760. Ferdinand Karl Friedrich Wilhelmi 


-" 8, Februar 1861 in Bad Soden, Hefien-Raffan, geboren, evangelifch. 
— Bater: Eonfiftorialrath, Mutter: Uugufte, geb. Der. — Erziehung auf dem 
Gynmafium zu Habamar und Weilburg und ber Realſchule zu Darmftabt. 
— 15. Septeinber 1880 als Dreijährig- Freiwilliger in das 1. Heffifche Inf.⸗ 
Regiment Ar. 81 eingetreten. — 12. Upril 1881 Faähnrich. 

13. Mai 1882 unter Beförderung zum Leutnant zum 29. Regiment 
verfeßt. — 9. Januar bis 4. Februar 1888 zum Unterrichtsturfus 





bei der Gewehrfabrik Spandau. — 1. Oftober 1888 bis 30. Sept. 
1890 zur Dienftleiftung bei der Gewehr⸗ und Munitionsfabrik in 
Spandau. — 14. Dftober 1890 Oberleutnant. — 16. Februar bis 
29. März 1895 zum Lehrkurfus bei der Infanterie⸗Schießſchule — 
14. November 1895 Hauptmann und Kompagnie-Chef (6. KRomp., 
20. Juli 1901 9. Kompagnie). — Batent 27. Januar 1896. 


> Curt Hans Freiherr Digeon von Monteton. 
16. Juli 1860 in Groß⸗Salze, Provinz Sachſen, geboren, evangeliſch. 
— Bater: Hauptmann, Mutter: Selma, geborene v. Rebern. — Erziehung 
auf der höheren Bürgerſchule zu Zerbſt. — Bruber fiehe Nr. 568. 
17. Mai 1881 als Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment ein- 
getreten. — 15. Dezember 1881 Fähnrich. — 13. September 1881 
Leutnant. — 1. März bis 1. Auguft 1888 zur Militär-Turnanftalt. 
— 1. Dftober 1889 bis 1. Februar 1892 Adjutant und unter- 
fuchungsführender Offizier bes 1. Bataillons. — 5. Mai 1891 
Oberleutnant. — 6. bis 17. Juni 1896 zum Lebrfurfus bei ber 
Infanterie-Schießfchule. — 22. März 1897 überzähl. Hauptmann. 
— Batent 27. Januar 1897. — 18. November 1897 Rompagnie- 
Chef (3. Kontp.). 


762. Bernhard Werner Maria Thelemann 


27. Unguft 1863 in Magdeburg, Sachſen, geboren, Tathol. — Bater: 
Major, Mutter: Ugnes, geb. Laurentz. — Erziehuug auf dem Gymnaſium zu 
Torgan, ber Realſchule zu Saarlouis, dem Gymnaſium zu Heiligenftabt, in 
den Kadettenhäufern zu Potsdam und Bensberg und in ber Hauptlabetten« 
Anftalt zu Groß Lichterfelde. — Verheirathet mit Antonie, geb. Winters. — 
15. April 1882 als Yähnridy dem Garde⸗Fuß⸗Artillerie Regiment überwieſen 
— 12. Dezember 1882 Leutnant. — 11. Mai 1886 in das Inf.⸗Regiment 
Ar. 57 verfegt. — 1. Inni bis 12. Juli 1888 zur Erlernung des Yeldpionier- 
dienftes beim Pionier - Bataillon Nr. 7. — 4. bis 30. Auguſt 1890 zur Ge⸗ 
wehrfabrit Spandau fommandirt. — 17. Dezember 1891 unter Befdrberung 
zum Oberleutnant in das Füfilier-Regiment Nr. 39 verfegt. — 1. April 1893 
bis 81. DOftober 1895 Adjutant beim Bezirks. Kommando Weſel. — 17. Febr. 
bis 28, März 1896 zum Lehrkurſus der Infanterie⸗Schießſchule. — 1. April 
1897 in das Snfanterie - Regiment Rr. 159 verjegt. — 10. September 1897 
überzähliger Hauptmann. — 1. April 1898 unter Stellung & la suite des 
Negiments auf 1 Jahr beurlaubt. — 18. April 1899 al Kompagnie⸗Chef in 
das Inf.Regiment Nr. 84 verfeht. 

16. Februar 1901 in das 29. Inf.⸗Regt. verjegt (4. Komp.). 
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763 Karl Albert Panthel. 


— Dezember 1860 in Montabaur, Heſſen⸗Naſſau, geboren, evangeliſch. 
— Bater: Geheimer Sanitätdrath, Mutter: Garoline, geb. Eberhardt. — 
Erziehung in ber Elementar- und höheren Bürgerfchule zu Ems und bem 
Realgymmafium zu Wiesbaden. — Abiturient. 

18, September 1881 als Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. Mai 1882 Faͤhnrich. — 13. Februar 1883 
Leutnant. — 1. bis 237. September 1890 zum Unterrichtskurſus bei 
der &ewehrfabril Erfurt. — 1. bis 27. Juli 1891 zur Erlernung 
des Feldpionierdienſtes beim Bionier-Bataillon Nr. 8 — 18. DH. 
1891 Oberleutnant. — 1. Dftober 1898 bis 30. September 18% 
int. bei VBezirkslommandbo Neuwied. — 10. März bis 13. April 
1897 zum Lehrkurſus bei der Juf.⸗Schießſchule. — 10. September 
1897 überzäbliger Hauptmann. — 20. Yuli 1898 Kompagnie- 
Chef (6. Kompagnie). 


764. Emil Guſtav Wilhelm Adolf Danger. 


10. September 1864 in Marienberg, Heſſen⸗Naſſau, geboren, evang. 
— Bater: Königliher Vergverwalter, Mutter: Emma, geb. Dörr. — Er- 
ziehung in der Elementarfchule und auf dem Gymnaſium zu Weilburg — 
38. April 1883 als Dreijährig-greimilliger beim 7. Rheinifchen Inf.-Regiment 
Nr. 69 eingetreten. — 18. Dezember 1888 Fähnrich. — 13. September 1884 
Lentnant. — 1. Dftober 1888 bis 28. Februar 1889 zur Militär⸗Turnanſtalt. 
— 1. Dltober bis 23. Dezember 1889 als Hilfslehrer zur Militär-Turnanftalt. 
— 1. Dftober 1890 bis 18. Juli 1895 als Smipeltionsoffizier zur Kriegs⸗ 
ſchule Mey. — 14. September 1893 Oberleutnant. — 10. März 1897 bis 
13. April 1897 zum Lehrkurfus bei der Inf.⸗Schießſchule. — 18. März 1899 
überzähliger Hauptmann. 
18. April 1899 als Kompagnuie - Shef ins 29. Regiment verjebt 
(7. Rompagnie). 


766. Leonhard Martin Gaßner. 


— 8. September 1868 in Amberg. Lonigreich Bayern, geboren, katholiſch. 
— Bater: Juſtizrath, Mutter: Anna, geb. Thoma. — Erziehung auf ber 
Elementarfchule u. dem Gymmaſium zu Amberg. — Verheirathet mit Elifabeth, 
geb. Utfch (deren Bruder |. Nr. 802). 

80. April 1888 als Dreijährig + Yreiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. Dezember 1883 Faͤhnrich. — 14. Yebruar 1885 
Leutnant. — 5. Juni bis 7. Juli 1889 zur Erlernung bed Feld⸗ 
pionierdienftes beim Pionier-VBatailon Nr. 8. — 1. Dftober 1889 
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bis 28. Februar 1890 zur Militär-Turnenftalt. — 1. Oltbr. 18% 
bis 28. Februar 1891 als Hilfälehrer zur Militär-Turnonftalt. — 
2. Bebruar 1893 bis 80. Geptember 1895 Adjutant und unter- 
fuchungsführender Offizier bes 1. Bataillons. — 15. Zuli 1893 
Oberleutnant (Patent 14. September 1898), — 1. Ditober 1896 
bis 30. September 1808 Xbiutant beim Bezirkskommando Koblenz. 
— 25. Mär; 1899 Haupimanı und Kompagniehef (8. Komp.). 
— 25. April bis 29. Mai 1900 zum Lehrkurſus bei ber Jufant. 
Schießſchule. 


766. Max Theodor Waldemar Bach 


_— 13. März 1865 in Berlin geboren, evangeliid. — Bater: Stabt- 
gerichtsrath, Mutter: Mathilde, geb. Meyer. — Erziehung auf ber höheren 
Knabenichule des Dr. Döbelin ın Berlin, dem Gymnaſium zu Botsbam, dem 
Aslaniihen Gymnaſium zu Berlin, dem Fürſtlichen Gymnaſium zu Arnſtadt. 
der Kantonsſchule zu Lauſanne und dem Realgymnaſtum zu Erfurt. — Ber- 
beirathet mit Elly, geb. Koeble. — 4. Oktober 1884 ald Dreijährig-Freim- 
in das SInfanterie-Regiment Nr. 34 eingetreten. — 16. Mai 1885 Fähnrid. 
— 11. Februar 1886 Lentnant. — 24. März 1890 behufs Tiebertritts zur 
Barinemfanterie ausgejchieden und zugleich als Leutnant mit feinem Bat. 
im 2. Geebataillon angeftelt. — 21. April bis 1. Imi 1890 behufs 
artilferiftiicher Ausbild. zur I. Matrofen-Artillerie-Abtheilung — 230. April 
bis 9. Dit. 1891 an Bord S. M. S. „Preußen“. — 1. März bis 81. Juli 
1892 zur Militär-Turnanftalt. 

14. September 1893 behufs Uebertrittd zur Armee ausgeſchieden 
und zugleich unter VBeförberung zum Oberleutnant in bas 29. Juf.- 
Regiment verfegt. — 1. Dft. 1895 bis 21. Juli 1898 zur Kriegs⸗ 
alademie. Während biefer Zeit vom 1. Juli bis 30. Gept. 1896 
zum Yelbartillerie-Regtiment Nr. 8 unb vom 22. Yult bis 30. Sept. 
1897 zum Hufaren-Regiment Nr. 7. — 18. April 19800 Hauptmann 
und Kompagnie⸗Chef, vorläufig ohne Patent. — 16. Juni 1900 
Batent. 


167. Sean Baul Henri Youin. 


18. März 1864 in Berlin geboren, franzöflfch reformirt. — Vater: 
Rentier, Mutter: Henriette, geb. Braeß. — Erziehung auf ber Elementarfichule 
und dem Collöge Reyal Frangais zu Berlin. — Wbiturient. — Verheirathet 
mit Hanna, geb. Dekkert. — 1. April 1886 beim Pionier-Bataillen Re. 2 
eingetreten. — 12. November 1885 Fuͤhnrich. — 18. September 1886 außer- 
etatömäßiger Bentnant. — 1. Oftober 1888 bis 88. Juli 1890 zur vereinigten 
VÜrtillerie- und Ingenieurſchule. — 21. September 1889 etatsım. Leutnant. — 
1. Oltober 1891 bis 30. September 1892 zum Grenabier-Regiment Nr. b. — 
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14. September 1893 Oberleutnant, — 18. Dftober 1894 zur I. Ingenieur⸗ 
Inſpektion; der Fortifikation Danzig zugetheilt. — 1. Oltober 1897 in bas 
Bionier-Bataillon 17 verfeht. 
18. April 1899 in das 29. Regiment verjegt. — 25. April His 
29, Mai 1900 zum Lebrlurfus bei der Jufanterie⸗Schießſchule. — 
22. Yuli 1900 Hauptmann und Komp.-Ehef, vorläufig ohne Patent, 
11. Romp. — 14. Sept. 1900 Batent. 


768. Anguſt Wilhelm Georg Taſche 


28. Oftober 1862 in Bremervörde, Hannover, geboren, evangelifch. — 
Bater: Geheimer Regierungsrat, Mutter: Magba, geb. Meyer. — Erziehung 
anf dem Gymnaſium zu Oppeln, dem Kadettenhauſe zu WBabhlftatt, dem Real- 
gymnaſium zu Harburg. — Mbiturient. — 38. Mär; 1885 ald Dreijährig- 
Freiwilliger beim 1. Hanfeatifhen SImfanterie-Regiment Nr. 756 eingetreten. 
— 12. Rovember 1885 Faͤhnrich. — 18. Sept. 1886 Leutnant. — 23. März 
1887 in das Smfanterie-Regiment Nr. 136 veriegt. — 2. mi bis 80. Juni 
1890 zur Erlernung bes Feldpionierdienſtes zum Pionier-Bataillon Nr. 16. 
— 1. April 1893 bis 80. September 1894 als Erzieher beim Kadettenhauſe 
in Blön. — 14. September 1898 unter Beförderung zum Oberleutnaut, vor- 
laufig ohne Batent, in das SImfanterie-Regiment Nr. 144 verjeßt; 18. Nov. 
1888 Batent. — 1. Oftober 1894 bis 81. März 1895 zur Vertretung eines 
Militärlehrers beim Kadettenhanſe Plön. — 14. Februar 1895 & la suite 
des Regiments geftellt. — 1. April 1895 bis 80. September 1896 als Er⸗ 
zieber beim Klabettenhaufe Plön. — 1. Dftober 1896 zum Militärlebrer bei 
dem Kadettenhauſe in Plön ernannt. — 32. März 1897 zum Kadettenkorps 
& la suite besfelben verfegt. 

1. April 1889 in bas 29. Regiment verfegt. — 18. Januar 1901 
überzähliger Hauptmann. — 16. Februar 1901 Kompagnie-hef 
(10. Kompagnie). 

Orden: niet. 


769. Johannes Bernhard Melchers. 


17. Inni 1866 in Sigmaringen, Hohenzollern, geboren, katholiſch. — 
Vater: Landgerichtsrath, Mutter: Margarethe, geb. Spridmann-Rerlerind. — 
Erziehung in ben Elementarſchulen zu Saigerloh und Gigmariugen, bem 
Gynmafiun zu Sigmaringen und dem Realgymnafum zu Erfurt — Ubi 


1. April 1886 als Einjährig-Yreimilliger beim 239. Regiment ein- 
getreten. — 28. Wuguft 1886 in bie Reihe der auf WBeförberung 
Dienenden übergeführt. — 13. Rov. 1886 Faͤhnrich. — 17. Sept. 
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1887 Leutnant. — 1. Sept. bis 27. Sept. 1890 zum lnterridhts- 
furfus bei der Gewehrfabrik Erfurt. — 1. April 1891 bis 15. Gept. 
1892 Wdintant und unterfuchungsführenber Offizier des 3, Battle. 
— 1. Ditober 1892 bis 30. Sept. 1895 Adjutant beim Bezirks⸗ 
kommando Coblenz. — 25. Aug. bis 10. Sept. 1893 Regiments 
Adjutant bei der Referve-Brigade VIII. Armeekorpo. — 17. Mai 
bis 27. Juni 1894 zur Vertretung des Bezirksoffiziers in Sig: 
maringen. — 15. November 1894 Oberleutnant. — 1. April 1897 
bis 14. Dez. 1898 unterfuchungsführender Offizier bes Regiments. 
Seit 15. Dezember 1898 Hegiments-Adjutant. — 18. Zuli bis 
1. Auguſt 1899 zur Generalftabsübungsreife des VIII. Urmeelorps. 


770. Kurt Albert Eduard Karl Koettſchau. 


7. Zuni 1868 in Coſel, Schlefien, geboren, evang. — Bater: Oberft- 
feutnant, Mutter: Anna, geborene Knauf. — Erziehung in ber Elementar- 
ſchule und dem Gymnaſium zu Danzig, den Kadettenhäufern Culm und Oranien- 
fein und ber Hauptlabettenanftalt zu Groß-Lichterfelbe. 

22. Mär; 1887 als charalterifirter Fuͤhnrich dem 29. Regiment 
überwiefen. — 13. Oftober 1887 Faͤhnrich. — 1. Ottober 1893 
bis 28, Februar 1894 zur Militär-Turnanftalt. — 1. März bis 
31. Zuli 1894 Hilfslehrer daſelbſt. — 18. Aug. 1894 bis 30. Sept. 
1896 Erzieher beim Stabettenhaufe in Oranienftein. — 12. Sept. 
1895 Oberleutnant. — 1. Dftober 1896 bis 19. Juli 1899 zur 
Kriegsalabemie. — Während diefer Beit vom 1. Juli bis 30. Sept. 
1897 zum Yelbart.fegiment Nr. 23, vom 22, Juli bis 30. Sept. 
1898 zum Dragoner-Regiment Nr. 7. — W. November 1899 bi3 
1 Oktober 1900 unterfuchungsfährender Offizier des Hegiments. 


771. Auguſt Ludwig Wilhelm Karl Robert Schleußner. 


b. Februar 1868 in Homburg v. d. H., Hefien-Raflau, geboren, evang. 
— Bater: Hauptmann, Mutter: Emma, geborene Weſterfeld — Erziehung 
auf ber Realſchule zu Homburg und bem Gymnaſium zu Weilburg. 
1. DOftober 1887 als Preijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. Mai 1888 Yähnrid. — 15. Jan. 1889 Leut. 
— 1. Juni His 38. Juni 1893 zur Erlernung bes Feldpionier⸗ 
dienſtes beim Pionier-Batailon Nr. 8 — 24. Inni bis 20. Juli 
1895 zum Unterrichtsturfus bei ber Gewehrfabril Erfurt. — 1. Oft. 
189 bis 31. März 1896 zur Dienftleiftung bei der Gewehrfabrik 
Erfurt. — 1. April 1896 bis 30, September 1898 zur Dienft- 
leiftung bei ben technifchen Inftituten (Munitionsfabrik Spanban). 
— 16. Juni 1896 Oberleutnant. — Patent 1. Sept. 18%. 
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772. Wilhelm Theodor Ludwig Schend. 


10. März 1870 in Fulda, Heflen-Naffau, geboren, evang. — Bater: 
Major, Mutter: Maria, geborene Brandis. — Erziehung durch Privat- 
umterricht, auf dem Realgymnaſium und dem Gymnaſium zu Darmfladt, dem 
Kabettenhaufe zu Oranienflein und ber SHauptlabetten - Anftalt u quer 
Lichterfelde. 

22. Maärz 1888 dem 29. Regiment ald charalterifirter Fähnrich 
überwiejen. — 18. November 1888 Fähnrich. — 21. Sept. 1889 
Leutnant. — 12. April bis 21. September 1893 zum Lehr ˖ Inf. 
Bataillon. — 1. DOltober 1898 bis 80. September 1896 Adjutant 
und unterfuchungsführender Offizier des 4. Bataillond. — 1. Okt. 
1896 bis 30. September 1899 Abjutant beim Bezirkskommando 
Neuwied. — 22. März 1897 Oberleutnant. 

Seit 1. Ottober 1900 Gerichtdoffizier. 


123. Mar Rudolph Stephan Linded. 


19, November 1868 in Mannheim, Großherzogthum Baden, geboren, 
katholiſch — Bater: Kaufmann, Mutter: Emma, geb. VBieger. — Erziehung 
auf den Gymnaſien zu Mannheim, Bensheim und Worms. — Wbiturient. — 
1. Mai 1888 als Dreijährig- Freiwilliger in das 4. Bayeriſche Infanterie⸗ 
Negiment König Wilhelm von Württemberg eingetreten. — 15. Jan. 1889 

- Hähnrih. — 9. Zuli 1890 Leutnant. — 1. Juni bis 23 Juni 1895 zur 
Erlernung bed FYeldpionierdienftes zum 2. Bayeriſchen Pionier-Bataillon. — 
17. März 1897 überzähliger Oberleutnant. — 24. Yuli 1897 behufs Ueber- 
tritts in den preußifchden Militärdienft verabichiebet. 

10, September 1897 als Oberleutnant, vorläufig ohne Batent, beim 
39. Regiment angeflellt. — 15. Juni 1898 Batent. 


774. Prosper Auguft Marimilian Devens. 
> 

-7 21. November 1869 in Cleve, Rheinprovinz, geboren, kath. — Vater: 

Negierungerath, Mutter: Emma, geb. Roſenberg. — Erziehung auf ben 

Gymnaſien zu Düfleldorf, Goblenz und Recklinghauſen. — Berheirathet mit 

Dttonie, geb. v. Hagen. 
14. Jannar 1889 ald Dreijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 15. Dftober 1889 Faͤhnrich. — 14. Oktober 1890 
Leutnant. — 4. Juni bis 38. Juni 1895 zur Erlernung des Feld⸗ 
pionierbienftes zum BPionier-Bataillon Nr. 8 — 1. Dftober 1895 
bis 30. September 1898 zur Dienftleiftung bei dem Militärknaben- 
Erziehungs-Zuftitut Annaburg. — 27. Januar 1899 Oberleutnant. 
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14. April 1872 in Königsberg, Oſtpreußen, geboren, evang — Vater: 
Major a. D. und Garnifon-Verwaltungs-Direltor, Mutter: Eliſabeth, geb. 
Bartifind. — Erziehung auf den Gymmnaſien zu Gtettin und Münflter i. ®., 
ben Kadettenhauſe zu Bensberg und ber SHanptlabettenanftalt zu Groß 
Lichterfelde. — 24. März 1890 dem Spmfanterie »- Regiment Nr. 18 als 
charalteriſirter Faͤhnrich überwiefen. — 14. Oltober 1890 Yähırid. — 
33. Anguf 1891 Leutnant. — 1. Juni bis 38. Juni 1894 zur Erlernung bes 
veldpionierbienftes zum Pionier-Bataillon Nr. 7. — 12. Geptember 18% 
bis 31. März 1888 als Erzieher bei dem Kabettenhaufe in Bensberg. — 
3. April 1898 bis 31. März 1900 Erzieher bei der Hanptlabetienanftalt. — 
237. Januar 1900 Oberlextinant. 

1. April 1900 in das 29. Regiment verſetzt. — Vom 1. Oltober 
1901 ab auf 1 Jahr zur Dienflleiflung beim Eiſenbahn⸗Regiment 
Ar. 1 kommandirt. 


776. Hermann Karl Friedrich Drechiel. 

30. Mai 1872 in Sommerhaufen, Königreich Bayern, geboren, evang. 

— Bater: Pfarrer, Mutter: Elife, geb. Schiller. — Erziehung auf der Bolts- 

ſchule zu Augsburg, der Lateinichule St. Anna und dem Gymnaſium zu 
Augsburg. — Miturient. — Berbeirathet mit Paula, geb. Hertel. 

10. Auguft 1890 als Dreijährigeigreiwilliger beim 29. Regiment 

eingetreten. — 223. März 1891 Fähnrih. — 17. Rovember 1891 

Leutnant. — 20. Yuguft 1895 bis 30. Sept. 1898 Adjutant bes 

3. Bataillons. — 1. Oftober 1898 bis 20. Juli 1901 zur Kriegs- 

alademie. — Während diefer Beit vom 1. Juli bis 80. Septbr. 

1899 zum Felbart.-NRegiment Rr. 8., vom 28. Zuli bis 30. Sept. 

1900 zum Ulanen-Regiment Nr. 3 — 16. Juni 1900 Oberlent. 

— Durch Allerhöchſte Kabinet3-Orbre vom 18. April 1901 vor 

Beendigung des Kommandos zur Sriegsalabemie, im Juli bis 

30. September zur Dienftleiftung beim Eifenbahn-Regiment Nr. 2 

fommandirt. — 5. Rovember 1901 auf 6 Monate nach Rußland 

beurlaubt. . “,. Br [RL 

i f re — 

Dr a N 


— 


v 


777. Albert Naumann. 


V 8. Yannar 1871 in Aachen, Rheinprovinz, geboren, evang. — Bater: 
Geheimer Regierungsrat, Mutter: Emilie, geb. Schöller. — Erziehung anf 
dem Gymnaſium zu Trier, im KRabettenhanje zu Oranienftein und ber Haupt- 
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tabeitenanftalt gu @roß-Licterfelde. — 24. März 1890 als qaralteriſitter 
Fähnrich dem Füfifier-Regiment Fürft Karl Anton von Hohenzollern (Hoßen- 
dollernfäjeß) Pr. 40 überwiefen. — 16. Mai 1891 Fähnrih. — 17. Dezbr. 
1891 Seutnant. ö 
18. Oft. 1892 ind 29, Regiment verfept. — 1. März bis 31. Juli 
1896 zur Miitär-Turnamfalt. — 1. Mprit 1897 bis 31. März 
1900 ald Rompagnieoffigier zur Unteroffigier-Borfchule Reubreifad. 
— Geit 1. April 1900 ald Rompagnieoffigier zur Unteroffigierfchule 
Ettlingen. — 32. Juli 1900 Oberleutnant. 


778, Hans Gerhard Leopold Houben. 


8, November 1871 in Bierfen, Rheinproving geboren, kath. — Bater: 
Rentner, Mutter: Abele, geb. Reinharb. — Erziehung anf der Kealſchule zu 
Bierſen, ben Gymnafien zu Coblenz ımb Hadamar, bem Progymnafının zu 
Boppard. 

1. Oftober 1890 als Dreijahrig · Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. Mai 1891 Sähnrih. — 17. Dezember 1891 
Leutnant. — 1. Dftober 1896 bis 80. September 1898 Abdjutant 


a» 888 8. Bataillong, — 22. Zuli 1900 Oberleutnant. 
ns —— A TR?G 


779. Georg Heinrich Adrian von Lorentz 
— 


33. Februar 1871 in Siebertshauſen, Heffen-Rafjan, geboren, evang. 
— Bater: Bürgermeifter, Mutter: Utoinette, geb. Bartels. — Erziehung 
auf der Stabtidmie zn Wihenhauſen und bem Gummaflum zu Gaffel. 

24. Rovember 1880 als Dreijährig-reiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. Jmi 1891 Fahnrich. — 16. Januar 1892 
Zeutnant. — 1. Jumi bis 28. Jumi 1897 zur Erlernnug des deld · 
pionierbienftes beim Pionier-Bataillon Wr. 8. — 1. Dftober 1898 
bis 30 September 1901 Mbjutant beim Bezirfäfommando Goblenz. 

— 18. Auguft 1900 Oberleutnant. 





780, Bernhard Wil 


30. Auguft 1872 in Gtabe, Ham 
Hauptmann, Mutter: Elife, geborene 5 
Hug zum Symnafium zu Eiſenach am 


der Hanptlabettenamftalt zu Groß-Bichte: 
geb. Rod. — 6. Otober 1890 a18 Dre 
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SnfanterieRegiment Nr. 32 eingetreten. — 18. Jannar 1891 dar. Faͤhnrich. 
— 16. Mai 1891 Yähnırid. — 16. Februar 1892 Leutnant. 
17. Febrnar 1898 in das 29. Regiment -verfegt. — 18. Ang. 1900 
Oberleutnant. — Seit 1. April 1901 zur Munitionsfabrit Fort. 


78] Friedrich Karl Walter. 


7. Juni 1871 in Sorau, Provinz Brandenburg, geboren, evangeliſch. 
— Bater: Oberregierungsrath, Diutter: Olga, geborene Bulius. — Er⸗ 
siehung im Smftitut Beißenherz in Breslau, dem Gymnaſium St. Maria- 
Magdalena zu Breslau, dem Gymmaſium zu Emmerich, dem Baulinijchen 
Gymnaſium zu Münfter. Bruber fiehe Nr. 804. 
1. Oftober 1890 als Dreijährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. Mai 1891 Fähnrich. — 17. Rovember 1892 
Leutnant. — 1. bis 28. Juni 1896 zur Erlernung des Feldpionier⸗ 
dienfte beim Bionier - Bataıllon Nr. 8 — 6. Juni bis 2. Juli 
1898 zum Unterrichtäfurfus bei der Wewehrfabrit Erfurt. — 
18. Mai 1901 Oberleutnant. — Seit 1. Dftober 1901 kommanbirt 
beim Militär-Knaben-Erziehungs-Suftitut Annaburg. 


182. Fritz Mar Henz. 


19. Juni 1875 in Berlin geboren, evangeliih. — Vater: Oberfilent., 
Mutter: Helene, geborene Lehndorf. — Erziehung durch Privatunterricht, im 
Kadettenhauſe zu Bensberg und in ber Hauptlabettenanftalt zu Groß-Lichter- 
felde. — biturient. — Verheirathet mit Lucie, geb. Goſſens. 

9. Februar 1893 als Fähnrig dem 29. Regiment überwieien. — 
27. Zanuar 1894 Leutnant (Batent 9. Februar 1893). — 1. März 
bis 31. Zuli 1897 zur Milit.-Turmanftalt. — 1. März bis 81. Juli 
1898 als Hülfsiehrer ebendaſelbſt. — 1. Dt. 1898 bis 30. Sept. 
1901 Adjutant des 2. Bataillons. — Seit 1. Ottober 1901 auf 
Kriegdalademie. 

Auszeichnungen: Allerhöchſte VBelobigung für die mit Auszeichnung 
beftandene Abiturientenprüfung. 


1783. Richard Georg Lignih. 


— 18. Auguſt 1873 in Danzig, Weitpreußen, geboren, evang. — Vater: 
Conſul, Mutter: Elifabeth, geborene Hausmann. — Erziehung auf bem 
Gymnaſium zu Berent und Frankfurt a. M. 
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5. Oftober 1891 als Dreijährig - Sreiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 17. Mai 1892 Fähnrid. — 17. Juni 1893 Leut. 
— 1, bis 28. Juni 1899 zur Erlernung bed Pionierbienfied beim 
Pionier + Bataillon Nr. 8 — Geit 1. Oftober 1899 Kompagnie⸗ 
offizier bei ber Unteroffizierfchule Potsdam. 


784, Arnold Günther Georg Karl v. Detten. 


11. September 1873 in Cleve, Rheinprovinz, geboren, kathol. Eltern 
fiege Nr. 687, Bruder fiehe Nr. 801. — Erziehung in ben Elementarjchulen 
zu Weſel und Cleve, den Gymnaſien zu Wefel, Kleve, Münfter i. Weſtf. und 
Trier. 

38. April 1892 als Dreijährig » Freiwilliger in bas 29. Regiment 
eingetreten. — 17. November 1892 Faͤhnrich. — 18. Rovbr. 1893 
Leutnant. — 1. Dftober 1898 bis 81. Mai 1900 Adjntant bes 
8. Bataillons. — 1. Juni 1900 bis 81. Mai 1901 Abjutant bes 
Bezirtstommandos Andernad. — Seit 1. Oftober 1901 Abjutant 
bes 2. Bataillons. 


785. Karl Paul Jakob Schneider. 


12. Januar 1873 in Warweiler, Rheinprovinz, geboren, katholiſch. — 
Bater: Notar und Juſtizrath, Mutter: Joſephine, geb. Rettftraeter. — Er- 
ziehung in der Elementarfchule und auf dem Progymnaſium zu St. Wenbel, 
dem Gymnaſium zu Montabaur, auf ben Univerfitäten zu Heidelberg und 
Bonn. — Abiturient. 

13. Juli 1893 als Dreijährig- Freiwilliger beim 39. Regiment ein- 
getreten. — 237. Yanuar 1894 Yühurid. — 18. Oltober 1894 
Leutnant. — 1. Ottober 1899 bi8 28. Februar 1900 zur Militär- 
Turnanftalt. — 10. Auguft 1900 bis 31. Mai 1901 Adjutant des 
1. Bataillons. — Seit 1. Juni 1901 Adjut. des Bezirkßgkommandos 
Andernach. 


786. Sans Dear R 
—⸗ 






Marine · Ober Ingenieur, Mpitir: Martha, geb. Blübbemomn. — —5* 
in ber Vorſchule des Fall, Mealgymmafiums und im Friedrich⸗Wilhelmsgym⸗ 
naflum zu Berlin. 
80. Nov 





3 als abe eg reiiniDiger beim 29. Regiment ein- 
— 18. Ott. 1894 — 18. Ott. 1895 Leutnant. 
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787, Johann Ludwig Oskar Behrmann 


21. Mai 1872 in Elsfleth, Großherzogthum Oldenburg, geb., luth. — 
Vater: Navigationd - Schuldireltor, Mutter: Sophie, geb. Sroninger. — Er» 
ziehung auf ber &lementar- und höheren Bürgerſchule zu Elsfleth, den 
Gymnaſien zu Oldenburg, Detmold, Rorden. 

27. Auguft 1893 ald Dreijährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 21. April 1894 Fähnrid. — 14. Dezember 18% 
Leutnant. — 1. bis 28. Juni 1901 gur Elernung bes Pionierdienftes 
beim PBionier-Bataillon Nr. 8. 


788 Paul Heinrich Claſſen. 


—_— 23, April 1876 in Berlin geboren, evang. — KBater: Geheimer Boft- 
raid, Mutter: Johanna, geb. Bfeiffer. — Erziehung auf der Adlerflycht⸗ 
jchnle in Frankfurt a. M., der Bürgerfchule und dem Nicolai⸗Gymnaſtum zu 
Leipzig, dem Realgymnafium zu Trier. 

26. Auguft 1894 als Biwetjährig-freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. April 1895 Faͤhnrich. — 237. Jannar 1896 
Leutnant. — 1. Zımi bis 238, Juni 1900 zur Erlernung bes Yeld- 
pionierbienfes beim Bionier-Bataillon Nr. 8. 


789. Ludwig Karl Ferdinand Franz Höfler. 


— 26. September 1875 in Frankfurt a. M., Heſſen⸗Naſſau, geboren, evang. 
— Bater: Profeſſor, Mutter: life, geb. Rothamel. — Erziehung auf bem 
Königlichen und Fläbtiihen Bymnafium zu Frankfurt a. M. — Mbiturient. 

24. September 1894 als BYweijährig- Freiwilliger beim 29. Negt. 
eingetreten. — 18. April 1895 Faͤhnrich. — 27. Januar 1896 
Leutnant. — Seit 1. Juni 1900 Abdjutant bes 3. Bataillon. 


790. Dtto Mar Heiurich Kreymer 


8. Juli 1875 in Heiligkreuz, Ober-Elfaß, geboren, katholiſch. — Vater: 
Regierungs⸗ und Schufrath, Mutter: Adelheid, geb. VBöbtler. — Erziehung 
anf dem Realgymmafium zn Trier. 

5. Rovember 189 als Zweijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. Wuguft 1895 Fahnrich. — 18. April 1896 
Leutnant. 
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791. Frauz Biltor Domenico Pescatore. 


16. November 1875 in Berlin geboren, evang. — Vater: Landgerichts⸗ 
Direktor und Geheimer Juſtizrath, Mutter, Dorothea, geb. Meißner. — Er⸗ 
ziehung auf den Vollsfchulen zu Efien und Neuwied und auf dem Gymnaſium 
zu NReumied. — Abiturient. 

18. März; 1895 als Zweijährig⸗- Freimilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18. Oftober 1895 Yähnrid. — 18. Auguft 1896 
Leutnant. — 1. März bis 31. Zuli 1901 auf Turnanftalt. 


792. Freiherr Dtto Hiller von Gaertringen. 


13. Zuli 1877 in Weftport, Neufeeland, geboren, evangel. — Bater: 
Leutnant a. D., zulebt im Barde-Schügen-Bataillon und Geometer, Mutter: 
Vhilippine, geb. Weidemann. — Erziehung auf der Elementar- und Seminar» 
fchule zu Montabaur, dem Gymnaſium zu Kreuznadh, im Kabettenhaufe zu 
Kaslarube und der Hauptladettenanftalt zu Groß,vLichterfelde. 

22. März; 1895 als charakterifirter Fähnrich dem 29. Regiment 
überwiejen. — 18. Ofltober 1895 Fähnrid. — 18. Dftober 1896 
Leutnant. — 1. Dezember 1899 bi3 9. Auguft 1900 Adjutant des 
1. Bataillons. 


793, Friedrich Karl Anton Leifing. 


_—“ 21. Auguſt 1876 in Oberlahnftein, Heflen-Rafjau, geboren, evang. — 
Vater: Fabrikbeſitzer, Mutter: Lydia, geb. de Euyper. — Erziehung auf dem 
Gymnaſium zu Eoblenz und dem ftäbtifhen Gymnaſium zu Yrankfurt a. M. 
— Wbiturient. 

26. September 1896 als Bweijährig- Freiwilliger beim 29, Regt. 
eingetreten. — 17. Zuni 1897 Fähnrid. — 24. Mai 1898 Leut. 


— Geit 1. Juni 1901 Adjutant bes 1. Bataillons. _ 


„124. Eduard Ermann Joſeph Maria Hartmann. 


25. Februar 1876 in Ehrenbreititein, Rheinprovinz, geboren, kath. — 
Bater: Rentner, Mutter: Franziska, geb. von Soiſt. — Erziehung auf der 
Elementarichule zu Ehrenbreitflein und dem Kaijerin Wugufta- Gymnafium 
in Eoblenz 

11. Zanuar 1897 ala Bweijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 18, Oftober 1897 Fähnrich. — 24. Mai 1898 
Leutnant. j 


Melchers, Das Dffisierlerps des Int. Note, von Horn. 33 
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795. Adolph Friedrih Wilhelm Juſtus Gieflelmann. 


28. Sebruar 1877 in Wenfe, Hannover, geboren, evangel. — Bater: 
Königlicher Revierförfter, Mutter: Adelheid, geborene Biol. — Erziehung 
auf der Elementarfchule zu Jettebruch, der Privatſchule zu Roſche und bem 

Gymnaſium zu Salzwebel. 
" 1. März 1897 als Bweijährig-fyreiwilliger beim 239. Regiment ein- 
getreten. — 18. Rovember 1897 Fähnrich. — 18. Auguſt 1898 
Beutnant. 


796. Friedrich Hans Beisner. 


10. Juli 1878 in Erfurt, Provinz Sachſen, geboren, evang. — Bater: 
Regierungd- und Baurath, Mutter: Agnes, geb. Güntichmann. — Erziehung 
auf den Gymnaſien zu Heiligenftadt, Erfurt und Schleswig. 

15. Sept. 1897 ald Bweijährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 21. April 1898 Fähnrid. — 27. Januar .1899 
Leutnant. 


797. Wilhelm Anton Emil Röſingh. 


16. Juli 1878 auf Domäne Brunſtein, Hannover, geboren, reformirt 
Boter: Königlicher Umtsrath und Domänenpäcter, Mutter: Anna, geborene 
Werther. — Erziehung auf dem Bymnafium zu Göttingen, dem Realgym⸗ 
nafium zu Oſterode im Harz. 

18. Oftober 1897 ala Bweijährig - Yreimilliger beim 29. Negiment 
eingetreten. — 24. Mai 1898 Faͤhnr. — 27. Yan. 1899 Leutnant. 


798. Otto Baul Hugo Dillenburger. 


16. Juni 1880 in Eaftel, Großherzogthum Heſſen, geboren, evangelifch. 
— Bıter: Major, Mutter: Eliſabeth, geborene Eitefter. — Erziehung auf 
den Borjchulen der Gymnafien zu Torgau und Kreuznach, dem Gymnaſium zu 
Kreuznach, im Kadettenhaufe zu Oranienftein und in ber Hauptlabettenanftalt 
zu Groß-Lichterfelde. — Abiturient. 
9. Februar 1899 als Fähnrich dem 29. Regiment überwiefen. — 
237. Januar 1900 Leutnant. — Batent 9. Yebruar 1899. 
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799. Paul Eduard Theodor Chriftian Koopmann. 


26. Mai 1878 in Hamburg geboren, evang. — Bater: praft. Urzt, 
Mutter: Magdalena, geb. Schiller. — Grziehung auf ben Vorſchulen zu 
Hamburg und Gaffel und dem Wilhelms. und Friedrichs - Gymnafium in 
Caſſel. 

21. September 1897 als Zweijahrig · Freiwilliger beim 29. Regt. 
eingetreten. — 24. Mai 1898 Fähnri. — 18. Mpril 1899 vent 


800. Otto Friedrich Wilhelm Karl Seher 


2. Februar 1877 in Baulau, Weffalen, geboren, evangel. — Bater: 
Großlaufmann und Gewerke, Mutter: Julie, geb. Kaiſer. — Erziehung in 
der Elementarſchule zu Banlau, ber Rektoratſchule zu Herne, dem Realgym- 
nafınm zu Eoblenz, bem Gnmnafium zu Warburg, dem Inſtitut Kalkuhl zu 
Caſſel, der Ober-Realihule und dem Realgymnafium zu Köln. — biturient. 

4. März 1898 ald Bmweijährig-reimilliger beim 29. Regiment ein- 
getreten. — 8. Oftober 1898 Faͤhnrich. — 18. Auguſt 1899 Leut. 


801. Gujſtav Joſeph Nikolaus v. Detten. 


6. 12. 1890 in Weiel, Rheinprovinz, geboren, lathol. — Eltern fiehe 
Nr. 687. — Bruder fiehe Rr. 784. — Erziehung in ber Privatichule zu 
Cleve, Elementarſchule und Vorſchule des Realgymnafinms zu Trier, im Ka- 
dettenhaufe Bensberg und ber Hauptlabettenanftalt zu Groß Lichterfelde. 
22. März 1900 als Leutnant dem 29. Regiment übermiefen 


802. Friedrich Wilhelm Gerhard Auguft Sub Utſch 


17. Juni 1878 in Trier, Rheinprovinz, gep 
Oberfileutnant, Mutter: Maria, geb. Wilde. — ( 
der Gymnaſien zu Diebendofen und Trier, im 
unb ber Sauptlabettenanftalt zu Groß-Lichterfelb 

15. Mär; 1898 als charatt. Yähnrid Wie 
wiefen. — 27. Januar 1899 Faͤhnrich. 
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803. Dear Wilhelm Eduard Armin Albert Wolff, 


14. Rovember 1877 in Horn, Lippe, geboren, evang. — Bater: Baftor, 
Mutter: Louife, geb. Vierring. — Erziehung auf der Volls⸗ und Reltor⸗ 
fhule in Horn, dem Gymnaſium zu Detmold, dem Brivat-Lehrinftitut Elaren 
zu Bad Meinberg und dem Gymnaſium zu Weilberg. — Abiturient. 

18. März 1899 als HYweijährig- Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 16. Rovember 1899 Fähnrich. — 18. Uuguft 1900 
Leutnant. 


804. Kurt Albreht Walter. 


2. Juli 1880 in Breslau, Gchlefien, geboren, evang. — Bater: Ober- 
Regierungsrath, Mutter: Olga, geborene Bulius. — Erzogen auf der Bolts- 
ſchule und dem Bauliniihen Gymnaſium zu Münfter i. Weſtf, bem Bor- 
bereitungs⸗Inſtitut Knickenberg zu Telgte und dem Gymnaftum Arnoldinum 
zu Burgfleinfurt. — Bruder |. Rr. 781. 

1. Oltober 1898 als Ymeijährig - Freiwilliger beim 29. Regiment 
eingetreten. — 13. September 1899 Yähnrid. — 15. Dezember 
1900 Leutnant. 


808. Heinrich Adolf Bernhard Berende: 


3. Juli 1881 in Thorn, Weftpreußen, geboren, evangel. — Vater: 
Oberlandesgerichtsrath, Mutter: Eäcilie, geb. Haußmann. — Erzogen in der 
Elementarſchule und auf bem Gymnaſium zu Trier, der Erziehungsanftalt zu 
Schnepfentbal in Thüringen und der Hauptladettenanftalt zu Groß-Lichterfelbe. 

22. März 1900 als charakterifirter Fähnrich dem 29. Regiment 
überwiefen. — 15. Dezember 1900 Fähnrich. — 18. Uuguft 1901 
Leutnant. 


306. Baul Alerander von Schumann. 


25. Mai 1854 in Danzig geboren, evang. — Vater: Geh. Baurath, 
Mutter: Anna, geb. Hildebrandt. — Erziehung auf dem Gymnaſium zu 
Scleufingen und Erfurt. — Ubiturient. — Berbeirathet mit Luch geb. Web. 
— 1. Oltober 1872 beim Infanterie-fegiment Nr. 71 eingetreten. — 13. Mai 
1873 Yähnrihd. — 12. Februar 1874 Leutnant. — 3. September 1874 in 
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das Infanterie-Regiment Nr. 28 verfept. — 19. Sept. 1876 bi 30. Gept. 
1881 Bataillons-Abjutant. — 1. Dftober 1881 bis 1. Juli 1884 zur Kriegs · 
alabemie, (während biefer Zeit vom Juli bis September 1882 zur Dienft- 
feiftung beim Küraffier-Regiment Nr. 8, Juli bis September 1883 beim Feld ⸗ 
artillerie-Regiment Nr. 8). — 28. September 1884 Oberleutnant. — 14. Mai 
1887 ein auf ben 1. März 1884 vorbatirtes Patent erhalten. — 1. April 
1889 bis 24. März 1890 zur Dienftleiftung beim großen @eneralftab. — 
24. März 1890 unter Beförberung zum Hauptmann unb unter Gtellung 
& la suite bed Megiments in ben großen Generalftab verfeßt. — 19 März 
1896 zum Eifenbahn-Kommiffar ernannt unter Kommandirung zur Dienfte 
teiftung bei ber Eiſenbahn · Abtheilung des großen @eneralftabes. 

10. September 1898 unter Beförderung zum Major, vorläufig ohne 

Batent, & la suite bed Infanterie-Regiments Nr. 29 geftellt. — 

13. September 1899 Patent. 

Drden: ht a JA. 


807 Dr. Auguſt Robert Schnee. 


31. Oftober 1856 in Wittenberge, Brandenburg, geboren, evangel. — 
Vater: Hauptfteneramts-Rendant und Rechnungsrath, Mutter: Louiſe, geb. 
Hagen. — Erziehung auf der Stabtichule zu Zoifen, dem Gymnafium zu Dels, 
dem Louifenftädtifchen Gymnafium zu Berlin und ber mebizinifch-Hirurgiihen 
Atademie für das Militär in Berlin — Verheirathet mit Bertha, geb. v. 
Espinol. — 1. April 1876 als Einjährig- Freiwilliger beim GBarbe-züfilier- 
Regiment eingetreten. — 30. September 1876 zur Reſerve beurlaubt. — 
15. März 1i 18 Unterarzt bei dem bamaligen 4. Oftpreußifchen Grenad.⸗ 
Regiment Nr. 5 angefellt. — 6. Dftober 1881 Affiftenzarzt. — 3. Mai 1884 
Oberarzt. 16. Oftober 1886 zum 2. Hanſeatiſchen Infanterie-Regiment 
Nr. 76 verfegt. — 7. bis 26. März 1887 zum Fortbildungskurſus für Aſſiſt · 
Aerzte nach Berlin. — 25. Februar 1888 unter Beförderung zum Gtabs: 
und Bataillonsarzt in das 30. Infanterie-Regiment verfegt. — 5. Juli 1892 
zum 69. Regiment. 

3. April 1897 unter Beförderung zum Oberftabarzt 2. Klaſſe und 
Regimentsarzt in dad 29. Regiment. — 22, Mai 1899 Oberftabd- 
arzt 1. Rlafie. (Patent 27. April 1899.) 





808. Dr. Wilhelm Johann 


8. Mai 1866 in Meſchede, Weftfi 
mann, Mutter: Amine, geb. Arndts. — 
Paderborn und zu Brilon und bem m 
helms · Inſtitut in Berlin. — Berheirath 
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1887 ala Einjährig-Freiwilliger beim 2. Garde⸗Regiment zu Fuß eingetreten. 
— 1. Oftober 1887 zur Neferve beurlaubt. — 1. Oktober 1891 als Uuterarzt 
in das Hufaren-Negiment Nr. 8 eingeftelt. — 22. Mai 1893 unter Beför- 
derung zum Afliftenzarzt in bad 53. Infanterie⸗Regiment verfegt. — 24. Okt. 
bid 20. November 1894 zum bugieniihen Kurfus für Sanitätäoffiziere in 
Berlin. — 28. März; 1895 in das 40. Infanterie-Regiment. — 21. Januar 
1896 Oberarzt. 

26. Juni 1897 Stab3- und Bataillondarzt des 3. Bataillond 29. Inf.⸗ 

Regiments. 


809. Dr. Mar Bernegau. 


20. September 1867 in Rheinberg, Rheinprovinz, geboren, kath. — 
Bater: Arzt, Mutter: Henriette, geb. Behmer. — Erziehung auf der Rektorat⸗ 
ichule zu Rheinberg und den Gymnaſien zu Dorſten und Rheine, ſowie der 
Univerfität Bonn. — 1. Oltober 1892 als Einjähr.-Freim. beim Füſilier⸗ 
Regiment Nr. 40 eingetretn. — 1. April 1893 unter Vorbehalt der Ab⸗ 
feiftung bes Heftes der aktiven Dienftzeit zur Reſerve entlafien. -- 1. April 
1893 behufs Mbleiftung des Heftes feiner Dienftpflicht beim Yüfilier-Regiment 
Nr. 40 wieder eingetreten. — 3. Ditober 1893 Unterarzt und zur Reſerve 
entlaffen. — 1. Oftober bis 11. Rov. 1893 beim Füfilier-Regiment Nr. 40 
zur Uebung. — 23. Januar 1894 Aififtenzarzt der Reſerve. — 233. Auguft 
1894 im aktiven Dienſt beim Infant.-Regiment Nr. 16 eingeftellt. — 2. Rov. 
1895 in das Kadettenhaus Oranienftein verjegt. — 3. April 1897 zum Imf.- 
Regiment Nr. 53. — 2. Juni 1897 Oberarzt. — 30. Juni 1899 unter Be 
förderung zum Stabsarzt zur Unteroffizierfchule Ettlingen. 

19. September 1901 al3 Bataillonsarzt zum 2. Bataill. 29. Inf. 
Regiments. 


810. Waldemar Albrecht Schrecker. 


27. Januar 1877 in Seehauſen i. A., Provinz Sachſen, geboren, evang. 
— Bater: Superintendent und Oberpfarrer. — Mutter: Maria, geborene 
Schultze. — Erziehung auf dem Gymnaſtum Seehauſen i. U. und dem Königl. 
medizinifchschirurgischen Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut bezw. Kaiſer Wilhelms- 
alademie für das militärärztliche Bildungsweien. — 1. April 1896 als Ein- 
jährig-Sreimilliger in das 4. Garde⸗Regiment zu Fuß eingetreten. — 1. Okt. 
1896 unter ®orbebalt der Ableiftung des Heftes feiner Dienftzeit zur Reſerve 
beurlaubt. 
31. Januar 1900 als Unterarzt in das Infanterie⸗Regiment Nr. 29 
eingeftellt. — 18. Oftober 1901 Aififtenzarzt. 
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811 Michael Mayen. 


15. Dftober 1848 in Bitburg, Rheinprovinz, geboren, kath. — Bater: 
Förſter, Mutter: Sufanne, geb. Dingeld. — Erziehung auf der Elementar- 
ſchule zu Bitburg. — Verheirathet mit Gertrud, geb. Bohnelamp. — 1. Jan. 
1869 ala Erſatzrekrut in dad 40. Infant.-Megiment eingetreten. — 15. Juli 
1870 Unteroffizier. — 16. Sept. 1872 Sergeant. — 9. Upril 1879 Feldwebel. 
— 1. Ottober bi3 81. Dezember 1886 zum Pionier Bataillon Nr. 8 — 
1. April 1887 zum Feldartillerie-Regiment Nr. 8. — 19. September 1887 
Bahlmeifter. — 5. Februar 1891 zum 2. Bataillon 68. Infant.-Hegiments. 
— 1. Oftober 1899 zum eldartillerie-Regiment Nr. 44. 

28. Mai 1900 zum 2. Bataillon 39. Regiments. — 2. Juni 1900 
Oberzahlmeifter. 
Orden: EW2. 


812, Gottfried Salz. 


28. Januar 1860 in Dattenfeld, Rheinprovinz, geboren, Tatholiih. — 
Vater: Aderer, Mutter: Maria, geb. Altwider. — Erziehung auf der Ele- 
mentarjchule zu Dattenfeld. — Berbeirathet mit Mathilde, geb. Schmillen. — 
1. Oltober 1879 als Dreijährig-Freiwilliger in das 68. Infanterie-Hegiment 
eingetreten. — 17. September 1882 zur Rejerve beurlaubt. — 1. Dit. 1882 
beim 65. SInfanterie-Hegiment wieber eingetreten. — 1. Dezember 1882 Un» 
teroffizier. — 8. Oltober 1884 Sergeant. — 1. April 1890 ala Feldwebel 
und etat3mäßiger Hahlmeifter-Aipirant in das 28. Infant.⸗Regiment verjegt. 
— 1. Juni 1890 in das 65. Infanterie- Regiment verjegt. — 1. Mai bis 
25. Juni 1891 beim Train-Bataillon Nr. 8. 

16. Oftober 1894 in das 29. Regiment verfegt. — 6. Aug. 1895 
Bablmeifter. (1. Bataillon.) 
Orden: (FW]2. 


813. Karl Schneider 


30. Rovember 1862 in Waldkirch, Baden, geboren, Tathol. — Bater: 
Rathsdiener, Mutter: Therefe, geb. Schultes. — Erziehung auf der Elementar- 
ſchule und erweiterten Knabenſchule zu Waldkirch. — Berheirathet mit Jrmina, 
geb. Friderigi. — 2. Jan. 1880 als Dreijährig-Yreiwilliger beim 113 Inf. 
Negiment eingetreten. — 12. April 1881 zum 130. Infanterie-Negiment ver- 
fegt. — 1. Oft. 1882 Unteroffizier. — 1. April 1884 Sergeant. — 16. Febr. 
bis 0. Sept. 1887 Hilfsarbeiter bei der Garnilonverwaltung des Truppen: 
übungsplages Hagenau. — 1, April 1888 bis 31. Mär; 1889 Hilfsarbeiter 
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bei der Sarnifonfchlächterei Meg. — 1. April 1890 Wachtmeifter und unter 
Ernennung zum etat3mäßigen Bahlmeifter- Aipiranten zum Train» Bataillon 
Nr. 15. — 11. Mai 1894 zum 2. Bataillon Infanterie-Regiments Nr. 97. — 
7. April 1899 Babhlmeifter des 3. Bataillon3. 

1. Oftober 1899 zum 3. Bataillon 29. Regiments verfegt. 


Orden: EW2 ( )A2. 


814. Frauz Heinrich Kirſchbaum 


18. September 1838 in Tennſtedt, Kreis Langenſalza, geboren, evang. 
— Bater: Schneidermeiſter, Mutter: Amalie, geb. Buchhorn. — Erziehung 
auf der Garniſonſchule in Erfurt und im Militärknabenerziehungs⸗Inſtitut zu 
Annaburg. — Berbeirathet mit Ratbarina, geb. Franz. 
30. September 1856 beim 29. Infanterie-Regiment eingetreten. — 
1. Oftober 1859 überzähliger Unteroffizier. 
1. Ottober 1865 bis 31. Mai 1866 und vom 30. Juni 1866 bis 
19. Juni 1867 im Beurlaubtenverbältniß. 
20. Juni 1867 als etat3mäßiger Hoboift und überzähliger Sergeant 
beim 29. Infanterie-Regiment wieder eingetreten. — 1. Rov. 1867 
Staböhoboift. — U. 8. D. vom 23. September 1884 Königlicher 
Mufifdirigent. 
Feldzug 1870/71 gegen Frankreich. 
Nelognoszirungsgefecht bei Thionville, Gefecht bei Bosc le Hard. 
Schlachten: Gravelotte, Amiens, an der Hallue, St. Onentin. 
Cernirung von Metz, Sernirung und Bombarbement von Peronne. 


Orden und Ehrenzeichen: dh4 2 WVI Allgemeines Ehrenzeichen in 
Gold, ()A RAS. | 
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Ehrentafel. 


Es fiarden den Keldentod für König und Yaterland 
vor dem Feinde: 


a) im Regiment: 
Am 16. Juni 1815 bei Ligny: 
1. Kapitän Bellmer. 
2. Sefondlieutenant Ilzt. 
3. " Biſchoff. 


Am 18. Auguſt 1870 bei Grabelotte bezw. au den in dieſer Schlacht 
erhaltenen Wunden: 


4. Hauptmann Denhard, 

b. J Stephan, 

6. Premierlieutenant und Regimentsadjutant v. Manſtein, 
7. Sekondlieutenant Schmidt, 

8. Anhaeuſer, 

9. v. Daniels, 

10. der Reſerve Heimbach, 


11. Vizefeldwebel der Reſerve Rid der, 
12. Unteroffizier „ „ Landfermann. 


Am 19. Jaunar 1871 bei &t. Quentin bezw. an den in dieſer Sqhlacht 
erhaltenen Bunden: 


13. Selondlieutenant Emans, 


14. " Nerius, 
15. ” der Referve | 
16. " ” nn. 
17. „ ” ” 

18 


19. Poriepeefahnrich Knott, 
20. ” Worm 


22 


24 


25 


26 
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b) bei anderen Begimentern: 


. Schr. v. Hanftein, als Major und Kommandeur des I. Ba- 
taillons Leib-Grenabier-Regiments (1 Brandenburg.) Nr. 8 
am 6. Januar 1871 bei Azay und Mazange gefallen. 

.v. Iſing, ala Major und Kommandeur des 1. Bataillons 
2. Schleſiſchen Grenadier-Regiments Nr. 11, an den in 
der Schlacht bei Vionville erhaltenen Wunden geftorben. 

. Strud, Hauptmann und Kompagnie:Chef im 7. Rheinifchen 
Infanterie-Regiment Nr. 69, an der bei Gravelotte er- 
haltenen Wunde gejtorben. 

. Fifcher, Hauptmann und Kompagnie-Chef im Hannoverjchen 
Füfilier - Regiment Nr. 73, 14. Auguft 1870 in der 
Schlacht bei Colombey — Nouilly gefallen. 

. dv. Becherer, Hauptmann und Kompagnie-Chef im 7. Rhein. 
Infanterie-Regiment Nr. 69, an der bei Gravelotte er⸗ 
baltenen Wunde geftorben. 

.Wieſt, Hauptmann und Kompagnie-Chef im 1. Naſſauiſchen 
Infanterie-Regiment Nr. 87, an der bei Wörth erhaltenen 
Wunde geftorben. 


Regimentstommandente. 





99. v. Hymmen 27. 12. 13 — 25. 5. 18. 

162. Baron v. d. Oſten gen. Saden 5. 6. 18 — 30. 3. 28. 
200. v. Hüfer 30. 3. 28 — 30. 3. 31. 

223. v. Hirihfelb 30. 3. 31 — 30, 3. 38. 

221. v. Uttenhoven 30. 3. 38 — 30. 3. 40. 

255. v. Taubenheim 30. 3. 40 — 26 9. 44. 

285. Spillner 17. 10. 44 — 15. 12. 48. 

315. v. Reffel 2. 1. 49 — 23. 5. 54. 

343. v. Schmidt 23. 5. 54 — 14. 5. 57. 

345. Herwarth v. Bittenfeld 14. 5. 657 — 22. 6. 58. 
401. v. Glisczinski 26. 6. 58 — 18 10. 61. 

407. Graf zu Dohna 18. 10. 61 — 29. 1. 63. 

423. Schuler v. Senden 29. 1. 63 — 15. 7. 66. 
476. v. Reg 15. 7. 66 — 18. 7. 70. 

483. v. Blumtoeder 18. 7. 70 — 20. 6, 71. 

512. Bauer 20. 6. 71 — 12. 11. 74. 

548. v. Elern 12. 11. 74 — 17. 9. 78. 

554. v. Scherff 17. 9. 78 — 20. 7. 82. 

578. Diedmann 20. 7. 82 — 6. 7, 86. 

613. Oeſterley 6. 7. 86 — 13. 8. 89 

635. v. Viebahn 13. 8. 89 — 17. 12. 92. 

654. Fehr. Marfhall v. Bieberftein 17. 12. 92 — 14. 5. 94. 
707. Schmidt 14. 5. 94 — 17. 6. 97. 

722. Kleine 17. 6. 97 — 22. 5. 9. 

752. Liebmann 22. 5. 99. 
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Bataillonskommandeure. 
“ergeiiniflen (Sr.) I. Bataillon. 


44. v. Mawillon 22. 12. 13 — 23. 5. 15. 
78. v. Aleilt 23. 5. 15 — 18. 5. 17. 

80. de 2a Ehevallerie 18. 5. 17 — 5. 8. 17. 
127. v. Unruh 5. 8. 17 — 24. 3. 21. 

136. v. Gorszkowsty 24. 3. 21 — 21 2. 23. 
180. v. Dedenrotb 30. 3. 23 — 9. 12. 30. 
231. v Naefe 28. 1. 31 — 19. 5. 41. 

282. v. Horn 28. 7. 41 — 25. 5. 46. 

287. Frhr. vom Hagen 25. 5. 46 — 13. 3. 49. 
296. Schleyer 13. 3. 49 — 11. 12. 49. 

329. Koehlau 11. 12. 49 — 26. 7. 56. 

336. v. Holmede 26. 7. 56 — 14. 4. 57. 
349. v. Wilde 14. 4. 57 — 3, 2. 59, 

356. v. Yund 3. 2. 59 — 14. 4. 60. 

437. Modradh 23. 5. 60 — 27. 10. 60. 

399. v. Sceibner 27. 10. 60 — 8. 6. 61. 
411. v. Unwerth 8. 6. 61 — 13. 2. 64. 

425 v. Förfter 24 2. 64 — 30. 10. 66. 
468. v. Ehrenberg 30. 10. 66 — 29. 12. 66. 
463. v. Donat 29. 12. 66 — 11. A. 67. 

457. Schwab 11. 4. 67 — 10 8. 68, 

548, v. Elern 10. 8. 68 — 12. 11. 74. 

523. v. Aſchoff 22. 11. 74 — 10. 2. 77. 
531. Wiedom 13. 2. 77 — A 1 79. 

560. v. Holleben 14. 1. 79 — 15. 5. 83. 
610. Balentin 15 5. 83 — 16. 7. 87. 

631. Frhr. Sans Edler Herr zu Putlig 16. 7. 87 — 16. 4. 92. 
644. ünihes 16. 4. 92 — 15. 8 93. 

714. Koehnhorn 15. 8 93 — 24. 5. 98. 

737. Schr. Treuſch v Butlar-Brandenfels 24. 6. 98 — 22. 5. 00. 
755. Ulrih 22 5. 00. 


1. Bataillon. 


28. v. Bofle 25. 1. 14 — 31 3. 18. 

80. be Ia Ehevallerie 1. 4. 15 — 18. 5. 17. 
109. v. Schaper 18. 5. 17 — 30. 9. 19. 
166. v. Drewitz 30. 9. 19 — 12. 2, 29. 
198. v. Schrabiſch 20. 3. 29 — 23. 7. 34. 
246. v. Schmig 23. 7. 34 — 24. 10. 40. 
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Nr. des Berfonal- 


Verzeichniſſes. 
238. Gericke 24. 10. 40 — 29. 3. 42. 
261. Wentzel 7. 4. 42 — 14, 1. 43. 
256. v. Othegraven 14. 1. 43 — 2. 11, 44. 
276. Neumann 2. 11. 44 — 3, 3 48, 
286. Anders 3. 3. 48 — 23. 12. 48. 
307. v. Below 16. 1. 49 — 16. 10. 52. 
325. v. Boehm 16. 11. 52 — 20. 10. 56. 
344. v. Rathen 20. 10. 55 — 1. 6. 58. 
387 v. Prikelmig 1. 6. 58 — 1. 7. 60. 
399. v. Sceibner 1. 7. 60 — 27. 10. 60. 
402. Geride 27. 10. 60 — 11. 1. 62. 
445. Baron v. d. Dften gen v. Saden 11. 1. 62 — 11. 4. 67. 
463. v. Donat 11 4. 67 — 6. 7. 69, 
513. Hartmann 6. 7. 69 — 11. 2. 75. 
543. Stoll 14. 2. 75.— 1. 4. 81. 
555. v. Fumetti 1. 4 81 — 14. 10. 82. 
583. Windel 14. 10. 82 — 15. 11. 83. 
566. v. Tſchiſchwitz 16. 11. 83 — 6. 7. 84. 
602. Graf v. Roedern 6b. 7. 84 — 2. 8. 88. 
667. Pagenſtecher 2. 8. 88 — 18 12. 90. 
637. dv. Detten 18. 12. 90 — 25. 3. 93. 
686. Schlienkamp 25. 3. 98 — 22. 3. 97. 
716. Brune 1. 4 97 — 20. 7. 98. 
754. v. Boeckmam 20. 7. 98. 

(1.) (UL) (Füf.) II. Bataillon. 
28. v. Boffe 14. 12. 13 — 26. 1. 14. 
48. v. Rohr (Stellvertreter) 26. 3. 14.— 31. 3. 15. 
164. v. Boellnig 31. 3. 15 — 7. 6. 28, 
248. Tudermann 30. 3. 29 — 18. 8. 87. 
227. v. Mellentbin 18. 8. 37 — 16. 8. 40. 
246. v. Schmib 24. 10 40 — 14. 1. 43. 
261. Wenbel 14. 1. 43 — 31. 3, 46. 
264. Hohmam 31. 3. 46 — 16. 4. 46. 
282. v. Horn 25. 5. 46 — 13. 5. 48, 
333. v. Wangenheim 20. 6. 48 — 4. 4. 67. 
336. v. Holwede 14. 4. 57 — 15. 6. 57. 
357. Baron v. Schroetter 15. 6. 67 — 1. 7. 60. 
387. v. Vritzelwitz 1. 7. 60 — 6. 10. 60. 
437. Modrad 27. 10. 60 — 29. 12. 66. 
468. v. Ehrenberg 29 12. 66 — 16. 7. 70. 
486. v. Doering 20. 7. 70 — 14. 1. 71. 
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Ar. des Perſonal⸗ 


Berzeichnifies. 
515. Herwarth v. Bittenfeld 25. 1. 71 — 15, 6. 75. 
564. dv. Bollitofer Altenklingen 15. 6. 75 — 15. 11. 83. 
583. Windel 15. 11. 838 — 15. 1. 87. 
585. Wad 15. 1. 87 — 15. 2. 87. 
6098 Sombart 15. 2. 87 — 16. 4. 89. 
646. Wittſtein 16. 4. 89 — 8. 9. 93, 
672. Auguſtin 8. 9. 93 — 18. 10. 95 
742. Sammer 18. 10. 95 — 18. 8. 00. 
756. Müller 18. 8 00. 
IV. Bataillon. 
651. Liehr 1 10. 93 — 8. 1. 94. 
668. Schmidt 27. 1. 94 — 13. 5. 9b. 
742. Sammer 13. 56. 95 — 18. 10. 95, 
716. Brune 18. 10. 95 — 1. 4. 97. 
Kompagnie- Chefs. 

(Gr.) 1. Kompagnie. 
106. v. Bismard I. 31. 3. 14 — 26. 4. 19. 
188. dv. Webern 18. 10. 19 — 3. 7. 21. 
143. v Fransty 3, 7. 21 — 13. 6. 26. 
182, Lottner 13. 6. 25 — 28. 1. 31. 
241. Badur 28. 1 31 — 14. 4. 42. 
277. Wohl 14. 4. 42 — 3.3 48. 
292. Pelizaeus 21. 4. 48 -— 26 6. 49. 
334. Sehr. v, Hanftein 18. 8. 49 — 10. 1. 50. 
320. v. Hannelen 10. 1. 50 — 16. 11. 52. 
341. @aemmerer 16. 11. 52 — 10. 11. 55. 
402. Geride I. 10 11. 55 — 1. 7 60. 
410. v. Steinsborff 4. 9. 60 — 23. 10. 68. 
429. Wieſt 13. 11. 63 — 30. 10. 66. 
469. Denbard 30. 10. 66 — 18. 8. 70. 
503. Meyer 10. 1. 71 — 12. 10. 72. 
517. Boeſe 12. 10. 72 — 31. 1. 76. 
566. v Tſchiſchwitz 31. 1. 76 — 25. 11. 80. 
600. Protzen 25. 11. 80 — 16. 5. 88. 
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Rr. bed Berfonal- 
Bergeinifieh. 
634. v. Gabain 16. 5. 88 — 17. 9. 92. 
674. Wagner 17. 9. 92 — 14. 11. 95. 
758. Jaeger 14. 11. 95. 


(Gr.) 2. Rompagnie. 


51. v. Bimard U. 8. 4. 15 — 28. 12. 16. 
246. v. Schmig 11. 7.16 — 14. 7. 38, 
236. Rhoeſa 14. 7 33 — 22. 2. 42. 

268. v. d. Boed 7. 4. 42 — 21. 1. 46. 

349. v. Wilde 21. 1. 45 — 13. 3. 52, 

338. v. Wobejer II. 13. 4. 52 — 17. 11. 57. 
416. Gebauer 19. 12. 57 — 1. 2. 58. 

361. @eride II. 16. 3. 58 — 1. 7. 60. 

442. dv. Sierakowsti 18. 8. 60 — 23. 2. 61. 
487. Pohl 23. 2. 61 — 21. 9. 71. 

573. Gebalbt 21. 9. 71 — 14. 10. 82. 

563. v. Gilgenheimb 14. 10. 82 — 12. 2. 84. 
572. v. Förſter 12. 2. 84 — 14. 7. 86. 

596. Neff 14. 7. 85 — 13. 12. 87. 

607. v. Runtel 13. 12. 87 — 22. 3. 89, 
652. Edler v. Daniels 22. 3. 89 — 1. 10. 93. 
688. Barnewiß 1. 10. 93 — 1. 4. 97. 

757. v. 2oeben 1. 4. 97. 


(©r.) 3. Kompagnie. 


142. v. Schouler 22. 12. 13 — 13. 6. 25. 
211. v. Roell 19. 10. 25 
279. v. Sieralomaty 12..1 
310. Gayer 21. 4. 48. — 
350. v. Lilienthal 13. 1. 
463. v. Donat 12. 3. 59 
560. v. Holleben 1. 13. 1: 
667. Bagenfteher 10. 2. 7 
636. Schr. v. d. Busſche-d 
712. Krüger-Belthufen 18. 
687. Saarbourg 25. 3. 9: 
761. Behr. Digeon v. Mo: 
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Ar. bes Berionat- 
Berzeichnifier. 


(&r.) 4. Kompagnie. 


55. v. Pabſt 1. 1. 14 — 29. 4. 16. 

72. v. Quernheimb 12. 7. 16 — 5. 2. 17. 
238. Geride 17. 4 17 — 17. 10. 34, 

240. v. Heinefen 17. 10. 34 — 29 3. 42. 
262. v. Franfedy 14. 4. 42 — 31. 3. 46. 

325. v. Boehm 31 3. 46 — 10. 1. 50. 

334. Frhr. v. Hanftein 10. 1. 50 — 14. 4. 57. 
468. dv. Ehrenberg 14. 4. 57 — 1. 7. 60. 
455. v. Sranfely 18. 8. 60 - 15. 1. 67. 
548. v. Elern 9. 3. 67 — 22 6. 67. 

453. Cropp 22. 6. 67 — 10. 12 67. 

517 Boeſe 9. 1. 68 — 12. 10. 72. 

511. v. Weſthoven 12. 10. 72 — 16. 10. 73. 
569. Friederichs 16 11. 73. — 14. 4. 85. 
598. Frhr. v. Oeynhauſen 14. 4. 85 — 3. 4. 88 
625. Humridt 3. 4. 88 — 16. 5. 91. 

628. v. Below 16. 5. 91 — 18. 10. 91. 

640. Brüggenfhmidt 18 10. 91 — 17. 6. 93. 
744. Burbad 17. 6. 93 — 24. 1. 01. 

762. Thelemann 16. 2. 01. 


5. Kompagnie. 


95. v. Stod 31. 3. 15. — 7. 3. 18. 

138. Schoenberg 30. 3. 18 — 1. 3. 24. 
174. Marcus 22. 4 24 — 9. 12. 29. 

218. Heil 15. 1. 30. — 22. 8 39. 

266. v. Meyern 15. 10. 39 — 12. 10. 46. 
311. v. d. Delsnig 23. 1. 47 — 18. 6. 53. 
328. Rogalla v. Bieberftein 18. 6. 53 — 6 7. 56. 
359. v. Legat 6. 7. 56 — 1. 7. 60. 

486. dv. Doering 13. 11. 60 — 10. 8. 68. 
467. v. Bafle 10. 8. 68 — 21. 11. 69. 
583. Windel 21. 11. 69 — 14. 1. 79. 
611. v. d Wenſe 14. 1. 79 — 15. 10. 89. 
647. v. Wuſſow 15 10 89 — 24. 3. 90. 
657. Blehn 24. 3. 90 — 14. 9. 93. 

758. Saeger 14. 9. 93 — 14. 11. 95. 

760. Wilhelmi 14. 11. 95 — 20. 7. 01. 
759. Koch 20. 7. 01. 
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Nr. des Berfonal: 
Gerzeichniſſes. 6. Kompagnie. 


48. v. Rohr 31. 3. 15 — 2. 10. 15. 
105. v. Geisler 20. 2. 16 — 21. 2. 19. 
171. $iftel 19. 7. 19 — 13. 7. 29. 

237. Banten 14. 10. 29 — 15. 3, 42. 
241. PBadur 14. 4 42 — 7. 6. 42. 

297. v. Maung 22. 7. 42 -- 20. 10. 49. 
327. Banten 20. 10. 49 — 17. 4. 56. 
337. v. Lauren? 17 4. 56 — 19. 9. 57. 
425. v. Förſter 21. 9. 57 — 23. 7. 61. 
456. v. Mepen 13 8. 61 — 9. 5. 68. 
470. Stephan 25. 9. 68 — 18. 8. 70. 
537. Sebaldt 15. 7. 71 — 21 9. 71. 
526. v. Holleben II. 18. 10. 71 — 13. 11. 77. 
608. v. Trotha 13. 11. 77 — 22. 5. 89. 
651. Liehr 22 5. 89 — 17. 9. 9. 

675. v. Moih 17. 9. 92 — 15. 11. 9. 
729. Schumann 15. 11. 94 — 20. 7. 98. 
763. Banthel 20. 7. 98. 


7 Rompagnie 


96. dv. Buttler 4. 2. 14 — 7. 3. 18, 

148. Prinz zu Wittgenftein-Berleburg 30. 3. 18 — 19. 10. 25. 
176. v. Makulsky 19. 10. 25 — 8. 5. 30. 
220. v. Schmeling 21. 11. 30 — 13. 2. 40. 
229. Dittmann 14. 4. 40 — 17. 11. 40. 
273. Schnabel 30. 1 41 — 22. 9. 47. 
321. v. Wobefer I. 9 10. 47 — 18. 3. 51. 
399. v. Scheibner 18. 3. 51 — 12. 3. 59. 
421. v. Blum 12. 3. 59 — 3. 4. 66 

510. v. Radede 3. 4. 66 — 15 10. 74. 
514. Faure 12. 11. 74 — 11. 2. 75. 

535. Kuhn 11. 3. 75 — 21. 8, 76. 

536. v. Reclam 21. 8 75 — 1. 1. 76. 
581. v. Claer — 12. 2. 76 — 13. 11. 86. 
667. Pagenfteher 18. 11. 86 — 16. 7. 87. 
619. Roehmer 16. 8. 87 — 1. 10. 90. 
633. Glubrecht 1. 10. 90 — 18. 6. 92. 
757. v. 2oeben 18. 6. 92 — 13. 5. 95. 
7127. Schneider 13. 5. 95 — 18. 4. 99. 
764. Manger 18. 4. 99. 
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Rr. des Berional- 


Berzeichnifles. 8. Rom ya gnie. 
188. v. Webern 31. 3. 15 — 18. 10, 19. 
194. v. Wiedburg 18 10. 19 — 30. 3. 34. 
251. Gebauer 23 7. 34 — 19. 10. 43. 
286. Anders 20 1. 44 — 16. 4. 47. 
275 v. Pirch 16 4. 47 — 30. 1. 48. 
341 Gaemmerer 21. 4. 48 — 16. 11. 52. 
318. Strauß 16. 11. 52 — 31. 10. 54. 
339. Meyer 11. 11 54 — 17 11 57. 
358. v. Linjingen 17. 11. 57 — 1. 7. 60. 
428 Hueffner 13. 11. 60 — 30 10 66. 
496. v Gordon 30 10. 66 — 4. 6. 72. 
584. Hartung 13. 7. 72 — 23. 9. 84. 
623. Betri 23. 9. 84 — 22. 3. 91. 
660. Zimmermann 1. 4. 91 — 29. 6. 94. 
678. v. Wyszecki 29. 6. 94 — 18. 6. 96. 
739. Wellmann 18 6 95 — 25. 3. 99. 
765. ®aßner 25. 3. 99. 
(1.) 9. Kompagnie. 
119. v. Knecht 1. 1. 14 — 28. 6. 20. 
206. Find v Findenftein 30. 3. 21 — 30. 3. 36. 
212. v. Snoblod 30. 3. 36 — 30. 3. 38. 
296. Scleyer 21. 7. 38 — 24 6. 48. 
328. Rogalla v. Bieberitein 24. 6. 48 — 21. 9. 49. 
356. v. Fund 10. 1. 50 — 1. 2. 58. - 
416. Gebauer 1. 2 58 — 18. 4. 65. 
503 Meyer 9. 5. 65 -- 10. 1. 71. 
511. v. Weſthoven 10 1 71 — 12. 10. 72. 
532. v. Bachenſchwanz gen. v. Schwanbach 12. 10. 72 — 25. 5. 75. 
631. Frhr Ganz Edler Herr zu Puttlig 25. 5. 75 — 18. 11. 86, 
675. v. Mofh 11. 12. 86 — 17. 9. 92. 
673. Schr. v. Zedlitz u. Neulich 17. 9. 92 — 8. 1. 9b. 
759. Rod 8. 1. 95 — 20. 7. 01. 
760. Wilhelmi 20, 7. 01. 
(2.) 10. Kompagnie. 
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